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Zeichenerklärung 

nichts vorhanden kein Nachweis vorhanden 

0 mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit, die in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 

X Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Frage­
stellung trifft nicht zu 

ang. 
a.n.g. 
EBM-Waren 
TH 

anderweitig nicht genannt 
anderweitig nicht genannt 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 
tatsächliche Herkunft 

Abkürzungen 

NE 
u.a. 
u.ä. 
dgl. 

Nichteisen 
und andere 
und ähnliche 
der0leichen 

Abklrzungen der Flugplätze 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 
Düsseldorf 
Köln/Bonn 
Frankfurt 
Stuttgart 
Nürnberg 
München 

CVG 
CWL 
CZM 
DAL 
DBV 
DCA 
DEL 
DET 
DJE 

Berlin DKR 
Saarbrücken FAO 
Sonstige Flugpl. FNC 
Agadir GLA 
Malaga GOA 

Cinci·rnati 
Cardiff 
Cozum2l 
Dallas 
Dubrovnik 
Washington 
Delhi 
Detroit 
Djerba 
Dakar 
Faro 

Monastir 
Milwaukee 
Malta 
Malmö 
Moskau 
Mauritius 
New Orleans 
Neapel 
Nassau 
Nairobi 
Nizza 
Oporto 
Oslo 
Paris 

TUN Tunis 
VAR Varna 
VCE Venedig 
VIE Wien 
VLC Valencia 
VRN Verona 
YEG Edmonton 
YVR Vancouver 
YYZ Toronto 
ZAG Zagreb 
ZRH Zürich 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 
CGN 
FRA 
STR 
NUE 
MUC 
BER 
SCN 
UEB 
AGA 
AGP 
AHO 
ALC 
ALG 
AMS 
ANK 
ATH 
BEG 
BEY 
BGW 
BHO 
BHX 
BIA 
BKK 
BOJ 
BOS 
BRU 
BUD 
BUH 
CAG 
CAI 
CHI 
CMB 
CND 
CPH 
CTA 

Alghero GOT 

Funchal 
Glasgow 
Genua 
Göteborg 
Gerona 

MIR 
MKE 
MLA 
MMA 
MOW 
MRU 
MSY 
NAP 
NAS 
NBO 
NCE 
OPO 
OSL 
PAR 
PHL 
PIT 
PMI 
POS 
PRG 
PSA 
QGN 
RHO 
RIO 
RMI 
RNN 
ROM 
RUN 
SAO 
SEA 
SIN 
SJU 
SKG 
SNN 
SPU 
STO 
SZG 
TCI 
TLV 
TNG 

Philadelphia übrige Häfen in 
Alicante GRO 
Algier GRZ 
Amsterdam GVA 
Ankara HEL 
Athen HER 
Belgrad IBZ 
Beirut IND 
Bagdad IST 
Bhopal IZM 
Birmingham JFK 
Bastia JKG 
Bangkok KEF 
Bourgas KLU 
Boston LAX 
Brüssel LED 
Budapest LIS 
Bukarest LON 
Cagliari LPA 
Kairo MAD 
Chicago MAN 
Colombo MBA 
Konstanza MEX 
Kopenhagen MIA 
Catania MIL 

Graz 
Genf 
Helsinki 
Heraklion 
Ibiza 
Indianapolis 
Istanbul 
Izmir 
New York 
Jonköping 
Keflavik 
Klagenfurt 
Los Angeles 
Leningrad 
Lissabon 
London 
Las Palmas 
Madrid 
Manchester 
Mombasa 
Mexiko-City 
Miami 
Mailand 

Pittsburg 
Palma de Mallorca 
Port of Spain 
Prag 
Pisa 
Tarragona 
Rhodos 
Rio de Janeiro 
Rimini 
Rönne 
Rom 
Reunion 
Sao Paulo 
Seattle 
Singapur 
San Juan 
Thessaloniki 
Shannon 
Split 
Stockholm 
Salzburg 
Santa Cruz 
Tel Aviv 
Tanger 

Luftfahrzeuge-Typengruppen 

* DK Dänemark 
* FI Finnland 
* FR Frankreich 

* GB Großbritannien 

* GR Griechenland 

* IA Israel 

* IT Italien 
* JU Jugoslawien 
* MA Marokko 
* PL Polen 
* PT Portugal 
* RU Rumänien 
* SP Spanien 
* su Sowjetunion 

* TK Türkei 
* U1 USA (Ost) 
* WI Westindien 

* ZY Zypern 

Luftfahrzeug Höchstzulässiges Luftfahrzeug Höchstzulässiges 

Typen- 1 Start~ewicht Typen-, Startgewicht 
Typ und ·'-'' Typ und 

gruppe .. b b. gruppe . 
LT/GR -Antr_i_e_b_s_a~r_t~~~~~~u~e_r~·-·~t~_i_s~-·-·_t-+_=_L_·T_/'---G_R~~~~-A_n_t_r_i_e_b_s~a_r_t~~~u_·_b_e_r_._·~t~b~i-s~.-·t 

0 Reise-,Sport-,Schul-, 
sonstige kleinere Mo­
torflugzeuge,Drehflüg­
ler,Luftschiffe und 
sonstige Luftfahrzeuge 

1 Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Tur­
binentriebwerken 

2 Strahlturbinenflugzeuge 

3 Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Tur­
binentriebwerken 

--

14 

14 

20 

4 

1 4 5 

6 

7 
20 

8 
20 

9 

25 
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Propellerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Tur-
binentriebwerken 25 75 

- " - 75 -

Strahl turbinenflugzeuge 20 75 

- " - 75 175 

" - 175 - -
Überschallflugzeuge 75 175 



Erläuterungen 

Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrstatistik beruht seit dem 

1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die Luft­

fahrtstatistik" vom 30.10.1967 (Bundesge­

setzbl. I, S. 1053) und den dazu ergangenen 

Verordnungen. Nach diesem Gesetz umfaßt die 

Luftfahrtstatistik nunmehr 

die Unternehmensstatistik und 

die Luftverkehrsstatistik. 

Erhebungswnfang 

Unternehmensstatistik 

Die Unternehmensstatistik ist eine den Sta­

tistiken anderer Wirtschaftsbereiche ver­

gleichbare jährliche Berichterstattung über 

die wichtigsten Eckdaten der Unternehmen und 

Betriebe. Durch diesen Teil der Luftfahrt­

statistik werden Angaben über die wirtschaft­

liche Tätigkeit d~r Unternehmen, ihre Aus­

rüstung mit Luftfahrzeugen, ihren Personal­

bestand und ihre Umsätze gesammelt. Dabei 

werden von Unternehmen, deren wirtschaft­

licher Schwerpunkt in der Luftfahrt liegt, 

Angaben über die Beschäftigten und Umsätze 

nicht nur für den Unternehmensteil "Luftfahrt", 

sondern auch für das gesamte Unternehmen, 

d.h. bei "kombinierten" Unternehmen einschl. 

der übrigen Unternehmensteile,erfragt. Von 

den Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwer­

punkt außerhalb der Luftfahrt werden dagegen 

nur Angaben erhoben, die sich auf den Unter­

nehmensteil "Luftfahrt" beziehen. 

Auskunftspflichtig zur Unternehmensstatistik 

sind die Unternehmen, denen eine Genehmigung 

für die Beförderung von Personen und Sachen 

durch Luftfahrzeuge gemäß§ 20 des Luftver­

kehrsgesetzes erteilt wurde, sowie die Unter­

nehmen, die Reklame-, Bildflüge oder Flüge 

zum Abwerfen oder Ablassen von Gegenständen 

oder Stoffen, wenn sie land- oder forstwirt­

schaftlichen Zwecken dienen, gewerbsmäßig 

gegen Entgelt durchführen. 

Im vorliegenden Jahresbericht werden die Er­

gebnisse der Unternehmensstatistik 1976 pu­

bliziert. 

Luftverkehrsstatistik 

Bis Ende 1967 stand bei der Erhebung der 

Luftfahrtstatistik die Unterscheidung zwi­

schen gewerblichem und nichtgewerblichem Ver­

kehr als primäres Kriterium im Vordergrund: 

über gewerbliche Starts und Landungen war 

täglich für jeden einzelnen Flug ein aus­

führlicher statistischer Bericht (Flugbe­

richt) abzugeben; der nichtgewerbliche Ver­

kehr wurde mit monatlichen Sammelberichten 

global erhoben. Aufgrund der Vorschriften im 

o.a. Gesetz hat der Bundesminister für Ver­

kehr in den Verordnungen vom 30.10.1967 und 

12.11.1973 - unter Berücksichtigung des 

öffentlichen Interesses - die Flugplätze be­

stimmt für die eine detaillierte Befragung 

über die gewerblichen Verkehrsleistungen vor­

zusehen ist. Es sind dies die elf Verkehrs­

flughäfen im Bundesgebiet. Der gewerbliche 

Verkehr auf den übrigen Flugplätzen ohne ge­

werbliche Schulflüge sowie der nichtgewerb­

liche Flugbetrieb auf allen Flugplätzen ein­

schließlich gewerbliche Schulflüge (mit Aus­

nahme des Flugbetriebs auf Segelfluggeländen) 

wird ab 1968 mit monatlichen Sammelberichten 

vereinfacht erhoben. Der Flugbetrieb auf Se­

gelfluggeländen wird aufgrund der zweiten 

Verordnung vom 24.7.1968 nicht monatlich, 

sondern jährlich, nach Monaten getrennt, er­

faßt. 

Auskunftspflichtig zur Luftverkehrsstatistik 

sind bei gewerblicher Flugtätigkeit auf aus­

gewählten Flugplätzen (Flughäfen) die Ver­

tretungen der Luftfahrtunternehmen bzw. die 

Führer der Luftfahrzeuge. Alle übrigen Aus­

künfte werden von den Flugplatzunternehmen 

erteilt. 

Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrstatistik werden 

folgenden Erhebungsvordrucken entnommen: 

Fragebogen zur jährlichen Erfassung der Luft­

fahrtunternehmen, 

Flugbericht zur statistischen Erfassung des 

gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten 

Flugplätzen , 

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des 
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gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugpldt­

zen und des nichtgewerblichen Flugbetriebs 

auf allen Flugplätzen (mit Ausnahme der Se­

gelfluggelände), 

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des 

Flugbetriebs auf Segelfluggeländen. 

Erhebungsumfang 

Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die 

Strecken- und Endziele der abfliegenden Pas­

sagiere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt 

sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei 

der Personenankunft im grenzüberschreitenden 

Verkehr nur die Streckenherkünfte erhoben. 

Aufgrund dieser Erfassungsmethode ist es mög­

lich, die von den Flughäfen des Bundesgebie­

tes abfliegenden Fluggäste einerseits nach 

Flugstrecken, das ist die Beförderung, vom 

Einsteige- bis zum Aussteigeflughafen, der 

jeweiligen Fluglinie und andererseits nach 

Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung vom 

Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, auszu­

weisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen 

ist allerdings nicht in vollem Umfang mög­

lich, da die Umsteiger, die aus dem Ausland 

ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 

In- oder Ausland umsteigen, nicht festge­

stellt werden. Sie werden daher doppelt er­

faßt und ausgewiesen, und zwar werden sie 

bei der Ankunft aus dem Ausland als Ausstei­

ger und bei Abgang (Umsteigen) als Zusteiger 

nach dem In- oder Ausland gezählt. Auf son­

stigen Flugplätzen werden nur die zusteigen­

den Fluggäste ohne Angaben von Strecken- und 

Endziel gezählt. 

Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen 

nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie­

ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit 

Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz­

überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. 

das Land festgestellt, in dem der Transport 

des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. 

Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die 

AusschalLung von Doppelzählungen, die sich 

durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen in der 

Bundesrepublik Deutschland ergeben. Auf den 

sonstigen Flugplätzen wird nur die Menge 
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der eingeladenen Fracht erhoben. 

Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus­

gewählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh­

lungen, die durch Umladungen innerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland entstehen. Zusätz­

lich werden Zahlen des Luftpostversands nach 

dem In- und Ausland ausgewiesen, die vom Bun­

desministerium fur das Post- und Fernmeldewe­

sen aus dem internationalen Abrechnungs- und 

Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

Verkehrsleistung im Pkm und tkm 

Der Verkehrsleistung (Pkm, tkm) und der Aus­

lastung der Luftfahrzeuge liegen alle Flug­

kilometer uber dem Bundesgebiet zugrunde, so­

fern es sich um Flüge handelt, die einen aus­

gewählten Flugplatz berühren. Die Berechnung 

der Flugkilometer erfolgt auf der Grundlage 

der Großkreisentfernungen. Zur Berechnung der 

Verkehrsleistungen auf den Flugteilstrecken 

aus und nach dem Ausland werden außerdem die 

Entfernungen von der Grenze des Bundesgebie­

tes bis zum nächsten angeflogenen Auslands­

hafen und umgekehrt berücksichtigt. Bei der 

Ermittlung der Gesamtbeförderungsleistungen 

werden 10 Pkm = 1 Personen-tkm gesetzt. 

Aufbau des Tabellenwerkes 

Tabelle 

Diese Tabelle ist eine Gesamtübersicht, die 

den übrigen Tabellen vorangestellt ist. Sie 

vermittelt einen Überblick über die zivile 

Luftfahrt nach Verkehrsarten. In dieser Ge­

samtübersicht werden die Flüge und die Beför­

derungsergebnisse des gewerblichen Verkehrs 

ohne gewerblichen Schulflug (unterteilt nach 

ausgewählten und sonstigen Flugplätzen) und 

des nichtgewerblichen Flugbetriebs einschließ­

lich gewerblichenSchulflugs (unterteilt 

nach Motorflug und Segelflug) dargestellt. 

Als Flüge werden die Flugbewegungen auf 

Flugteilstrecken dargestellt, d.h. es 

werden alle Starts und bei Ankünften aus 

dem Ausland die ersten Landungen im Er­

hebungsgebiet als Flüge gezählt. 



Tabelle 2 

In dieser Tabelle wird der gewerbliche Luft­

verkehr aller Flugplätze nach Flugarten und 

Hauptverkehrsbeziehungen zusammengefaßt. Die 

Beförderungsergebnisse werden zunächst als 

Beförderungsfälle dargestellt. Sie enthalten 

Doppelzählungen, die auf dem Umsteige- bzw. 

Umladeverkehr beruhen. Dagegen werden in ei­

ner zweiten Spalte die Zahl der beförderten 

Personen und die beförderten Frachtmengen 

ohne Doppelzählungen ausgewiesen. Während die 

Ausschaltung der Doppelzählung bei der Fracht 

in vollem Umfang möglich ist, werden im Per­

sonenverkehr die Umsteiger im Verkehr aus dem 

Ausland in Flugzeuge nach dem In- oder Aus­

land nicht festgestellt. Die Ergebnisse des 

Inlandsverkehrs sind daher um die Umsteiger 

aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem Inland 

und die Ergebnisse des Auslandsverkehrs um 

die Umsteiger des Durchgangsverkehrs über­

höht. 

Tabelle 3 

In diesem Tabellenteil wird in Abschnitt 3.1 

das Aufkommen (Umschlag) im gewerblichen Ver­

kehr der ausgewählten Flugplätze dargestellt. 

Er ist gegliedert in Luftfahrzeugbewegungen, 

Fluggastaufkommen (Zu-, Aussteiger und Durch­

gang) und Fracht- sowie Postumschlag (Ein-, 

Ausladung und Durchgang). Im Abschnitt 3.2 

dieses Tabellenteils werden für die sonstigen 

Flugplätze die Starts und die zugestiegenen 

Personen veröffentlicht. Die Startzahlen be­

ziehen sich auf alle gewerblichen Flüge (Pas­

sagier- und sonstige gewerbliche Flüge). Ein 

Vergleich der Starts mit den Zusteigern ist 

daher nicht möglich. 

Tabelle 4 

In den Verkehrsleistungstabellen werden die 

effektiven Leistungen, die angebotenen Lei­

stungen sowie der Ausnutzungsgrad der Flug­

zeuge des gewerblichen Verkehrs der ausge­

wählten Flugplätze nach Verkehrsarten darge­

stellt. Die geleisteten Personen-km bzw. 

Fracht-tkm werden außerdem in einer besonde­

ren Tabelle nach Entfernungsstufen veröffent­

licht. Für die Berechnung dieser Pkm bzw. tkm 

liegt hier die gesamte Reise- bzw. Transport­

weite, d.h. vom deutschen Herkunftsflughafen 

bis zum Endzielflughafen, zugrunde. 
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Tabelle 5 

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs­

beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 

(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 

Flugplätze untereinander) nach Strecken- und 

Gesamtreisen (einschl. des Pauschalflugreise­

verkehrs) nachgewiesen. In einer besonderen 

Tabelle wird der Pauschalflugreiseverkehr, 

der im Rahmen des Gelegenheitsverkehrs von 

in- und ausländischen Luftfahrtunternehmen 

betrieben wird, dargestellt. In diesen Zahlen 

sind die Inclusive-Tours-Reisenden, die im 

Linienverkehr befördert werden, nicht ent­

halten. 

Tabelle 6 

Die Tabellen über die Güterbewegungen enthal­

ten eine Darstellung des Luftfrachtverkehrs 

der ausgewählten Flugplätze nach Gütergruppen 

und Hauptverkehrsbeziehungen. Außerdem wird 

die Verflechtung der Verkehrsflughäfen des 

Bundesgebietes mit Gebieten außerhalb des 

Bundesgebietes nachgewiesen. Die Erhebung über 

den Güterverkehr innerhalb des Bundesgebietes 

- mit Ausnahme des Streckenverkehrs - wurde 

1977 eingestellt. Die Struktur der Luftfracht 

wird nach dem Güterverzeichnis für die Ver­

kehrsstatistik (Ausgabe 1969) dargestellt. 

Diese Systematik ist in 10 Abteilungen (ein­

stellige Ziffern), 52 Güterhauptgruppen (zwei­

stellige Ziffern) und 175 Gütergruppen (drei­

stellige Ziffern) gegliedert. Für die Dar­

stellung des Luftgüterverkehrs sind einige 

Gütergruppen zusätzlich untergliedert (Güter­

gruppen ohne Nrn.). 

Tabelle 7 

In dieser Tabelle wird der Luftpostversand 

der Verkehrsflughäfen nach Hauptverkehrsbe­

ziehungen ohne Doppelzählungen, die sich aus 

Umladungen im Inland ergeben, nachgewiesen. 

Tabelle 8 

In diesem Tabellenabschnitt "Nichtgewerbli­

cher Flugbetrieb" werden die folgenden beiden 

Übersichten ausgewiesen: 

Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Dreh­

flüglern 

In dieser Tabelle werden die Starts von Mo­

torflugzeugen und Drehflüglern auf den Flug-



plätzen bzw. Segelfluggeländen in der Bundes­

republik Deutschland nach Flugarten ein­

schließlich des gewerblichen und nichtgewerb­

lichen Schulfluges dargestellt. Die Starts in 

den einzelnen Flugarten (mit Ausnahme des 

\~erkverkehrs) sind in Strecken- und sonstige 

Flüge unterteilt. Streckenflüge sind Flugbe­

wegungen zwischen zwei Flugplätzen. Sonstige 

Flüge enthalten alle Flugbewegungen mit Start 

und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 

Flugbetrieb mit Segelflugzeugen 

In dieser Übersicht werden die Starts von Se-
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gelflugzeugen auf den einzelnen Flugplätzen 

sowie der Flugbetrieb auf den Segelfluggelan­

den nach Startarten des Segel- und Motor­

flugbetriebs veröffentlicht. 

Tabelle 9 

Diese Tabelle enthält die Ergebnisse der im 

Bundesgebiet ohne Berlin zugelassenen ge­

werblichen Luftfahrtunternehmen sowie Un­

ternehmen mit Schwerpunkt-Tätigkeit in der 

Luftfahrt. 



Luftverkehr 1977 

Träger des Luftverkehrs 

Am gewerblichen Luftverkehr der Bundesrepublik 
Deutschland waren 1977 109 im Bundesgebiet ansassige 
Unternehmen beteiligt; darunter befanden sich 25 Unter­
nehmen mit nebengewerblicher Luftfahrtätigkeit. Außer 
der Deutschen Lufthansa - die Routen des Linienver­
kehrs zwischen Flughäfen des Bundesgebietes ohne Berlin 
befliegt grundsätzlich nur sie - besaßen noch 11 im Bun­
desgebiet beheimatete Unternehmen die Genehmigung für 
die gewerbsmäßige Personen- und Güterbeförderung im 
Gelegenheitsverkehr mit Luftfahrzeugen über 5,7 t Start­
gewicht. Von diesen 11 Unternehmen waren vier Un­
ternehmen überwiegend im Pauschalflugreiseverkehr 
tätig. Daneben ftihrten diese Unternehmen noch im Auf­
trag von Reiseveranstaltern Gruppenreiseflüge (z. B. 
ABC-Flüge, Affinitätsgruppen, Charterflüge) durch. Ein 
Unternehmen betätigte sich ausschließlich im Frachtchar­
terverkehr. Die übrigen sechs Unternehmen des Gelegen­
heitsverkehrs setzten ihre Flugzeuge im Bedarfsplan- und 
sonstigen Charterverkehr ein. Außer den vorgenannten 
Unternehmen besaßen am 31. 12. 1977 63 Unternehmen die 
Genehmigung seitens der Luftfahrtbehörden in den Bun­
desländern, Personen oder Güter innerhalb des jeweiligen 
Bundeslandes mit kleineren Flugzeugen (unter 5,7 t Start­
gewicht) zu befördern. Daneben hatten die Luftfahrt­
behörden in den Ländern noch etwa 30 Unternehmen die 
Erlaubnis zur Durchführung von Flügen für sonstige 
Zwecke (Reklame-, Bild-. land- und forstwirtschaftliche 
Flüge usw.) erteilt. 

Aufgrund bilateraler Abkommen waren im grenzüber­
schreitenden Linienverkehr der Bundesrepublik Deutsch­
land neben der Deutschen Lufthansa noch rd. 60 fremde 
Linienluftfahrtgesellschaften tätig. Etwa 30 ausländische 
Charterfluggesellschaften führten grenzüberschreitende 
Flüge zur Beförderung von Pauschalreisenden zu und von 
Feriengebieten, vornehmlich im Mittelmeerraum, sowie 
sonstige Flüge im gewerblichen Gelegenheitsverkehr 
durch. Die vorgenannten fremden Unternehmen werden 
nicht im Rahmen der Luftfahrtunternehmensstatistik er­
faßt. Von ihnen werden nur Daten über Verkehrsleistun­
gen (Personen- und Güterbeförderungen) in Verbindung 
mit Flugplätzen des Bundesgebietes erhoben. 

Im Jahr 1976 - die Ergebnisse für 1977 fallen erst Mitte 
des Jahres 1978 an - belief sich der Umsatz (ohne Um­
satz-[Mehrwert-]steuer) aus der Luftfahrttätigkeit der im 
Bundesgebiet ansässigen Unternehmen auf rd. 4,4 Mrd. 
DM. Damit wurden gegenüber 1975 um 0,5 Mrd. DM bzw. 
13 °/o mehr umgesetzt. Die Unternehmen mit wirtschaft­
lichem Schwerpunkt außerhalb der Luftfahrt hatten einen 
Anteil von 0,3 °/o am Umsatz aller Luftfahrtunternehmen. 
Die Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwerpunkt in 
der Luftfahrt erwirtschafteten außerdem 87 Mill. DM aus 
sonstiger Verkehrstätigkeit (Personenbeförderung im 
Straßenverkehr, Reisevermittlung, Speditionen usw.) und 
353 Mill. DM aus sonstiger Wirtschaftstätigkeit (Handel, 
Reparatur usw.). Am vorgenannten Luftfahrtumootz 
waren das Linienluftfahrtunternehmen mit rd. 80 °/o, die 
Unternehmen mit Personen- und Güterbeförderung im 
Gelegenheitsverkehr mit knapp 20 °/o und die Unterneh­
men, die Flüge für sonstige Zwecke durchführten, mit 
0,6 0/o beteiligt. 

Bestand an Luftfahrzeugen 

Nach Mitteilung des Luftfahrtbundesamtes waren am 
31. Dezember des Berichtsjahres 6 564 motorisierte Luft­
Jlahrzeuge (einschl. eines Luftschiffes) in der Luftfahr-

Tabelle 1: Bestand an Luftfahrzeugen 1) 

Stand: Jeweils 31. Dezember 

Klasse 1 Hochstzulassiges 1974 11975 
1 1976 StartgewJCht m t 1 

1 

1 
! E Einmotorige Flugzcuge2) bis 2 4 911 \ 5 082 S 2()2 

G Mehrmotonge Flugzeuge bis 2 80 83 <J:2 
F Einmotorige Flugzeuge uber 2 bis 5,7 7 1 5 6 
l Mehnnotor1ge FlL1gzel1ge uber 2 bis 5,7 389 i 416 47U 
C Flugzeuge . uher 5,7 bis 14 23 

1 

26 .11 
ß Flugzeuge ubl'f 14 bts 20 6 2 6 
A Flugzeuge .. uba 20 131 i 140 145 

darunter. 1 
1 mit Propellerturbme 2 

1 
4 1 7 

Strahlturbine 129 
1 

136 
1 

138 
H Drehlltiglcr - 236 

1 
244 

1 

266 
L Luftschiffe - 1 1 1 1 

Insgesamt 
1 

j s 784 5 999 6 219 

1977 

'i 481 
\():i 

5 
47" 

43 
7 

1„s 

7 
141 
295 

1 
6 SG4 

1) Ohne ßerhn. - 2) Emschl 800 Motorsegler der Klasse K. 
Quelle. Luftfahrt-Bundesamt 

zeugrolle der Bundesrepublik Deutschland eingetragen. 
Gegenüber dem Jahresende 1976 stieg der Bestand an 
Flugzeugen (einschl. Motorseglern) um 316 auf 6 268 
Maschinen (+ 5,3 °/o). Der Bestand an Hubschraubern er­
weiterte sich um 29 auf 295 Maschinen ( + 11 0/o). 

Der Bestand an Flugzeugen mit einem höchstzulässigen 
Startgewicht bis zu 5,7 t weist auch im Jahr 1977 die 
größte Bestandszunahme aus ( + 300 Flugzeuge gegenüber 
31. 12. 1976). In dieser Gruppe erhöhte sich der Bestand an 
einmotorigen Flugzeugen mit einem Startgewicht bis 2 t, 
zu denen hier auch die Motorsegler gezählt werden, allein 
um 279 auf 5 481. Die Flugzeuge dieser Gewichtsklasse 
haben für die gewerbliche Beförderung von Personen oder 
Gütern nur eme geringe Bedeutung. Sie werden überwie­
gend von Luftsportvereinen im Schul- und Sportflugbe­
trieb eingesetzt. Der Bestand an mehrmotorigen Flugzeu­
gen erhöhte sich um 22 auf 584 Maschinen. Von diesen 
werden die Flugzeuge mit einem Startgewicht über 2 bis 
5,7 t vornehmlich im Bedarfsplan-, im Taxi- und im Ge­
schäftsreiseverkehr eingesetzt. 

Bei den Großflugzeugen (Startgewichtsklassen A, B, C) 
stieg die Zahl der in der Luftfahrzeugrolle eingetmgene­
nen Flugzeuge um 16 auf insgesamt 198 Maschinen am 
31.12.1977. Dabei nahm der Bestand an Flugzeugen der 
Klasse C um 12, der der Klasse B um 1 und der der Klasse 
A um 3 Maschinen zu. Die Angaben über den Flugzeugbe­
stand der Klasse A (Flugzeuge über 20 t Startgewicht) 
schließen auch den Flottenbestand der Deutschen Luft­
hensa ein. Sie verfügte am Ende des Berichtsjahres über 
93 Flugzeuge für den Personen- und Güterverkehr (-1 
Maschine gegenüber dem Stichtag 1976). Im einzelnen 
musterte sie 4 Maschinen vom Typ Boeing 707 aus und 
kaufte 1 Maschine vom Typ DC 10 und 2 Flugzeuge vom 
Typ Airbus (A 300). Besonders durch die Neueinstellung 
der beiden Airbusse hat die Lufthansa ihr Sitz- und Nutz­
lastangebot auf stark frequentierten Kurz- und Mittel­
strecken weiter verbessert. 

Flugzeugbewegungen 

Auf den Flugplätzen ( einschl. Segelfluggelände) der Bun­
desrepublik Deutschland wurden im Jahr 1977 rd. 558 ooo 
gewerbliche und 1,6 Mill. nichtgewerbliche Flüge mit 
Motorflugzeugen durchgeführt. Damit nahm die Zahl der 
gewerblichen Flüge gegenüber 1976 geringfügig um 7 sao 
Bewegungen bzw. 1, 4 % zu. Im nichtgewerblichen Flugbe­
trieb dagegen ging die Zahl der Flüge um 135 000 bzw. 
7,5 ,; zurück. Dieser erhebliche Rückgang ist, wie auch 
schon im Vorjahr, im Zusammenhang mit den Maßnah­
men der Bundesregierung zum Schutz der Bevölkerung 
vor Fluglärm zu sehen. Nach den hierzu ergangenen Be-
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Tabelle 2: Entwicklung der Flüge 

1 

19751 

IZu-( ') 
bzw. 

1 Abriah-

Verke-hr'>Jrt 
!974 !976 1977 mc (--) 

1977 gc-

/ 
genubcr 

~~--- 1 '-- -- -- 1 1~:6 -1(~){)--

271,61 

1 
1 

Gewerblicher Verkehr 
254,41 1m Bundesgebiet. .... 252,0 1 2~4,5 -i- 1, J 

mit Gebieten außerhalb des 
298,91 298,01 Bundesgebietes ..... .. 300,0, 303,3 + 1.8 

Insgesa1nt .. 570,5 
554,41 550,01 557,8 + 1,4 

Linienverkehr .. 361,4 339,7 338,8 341. 2 + 0, - 1 

Gelegenheitsverkehr .... 209,1 214,8 211,21 216 6 + 2 .5 

NKhtgewerblicher V er kehr 
1 esa.7 !1 '67., ,1 632 7 

lrilo:or"fll.Jge .. . ..... 1 738,3 - 7 6 

Segu fl!Jge 1 032 .5 
1 2:ß~:~~11 

110. 2 -11,3 

-

stimmungen sind nämlich die für den Luftverkehr zustän­
digen Aufsichtsbehörden in den Ländern gehalten, den 
Flugbetrieb auf den Flugplätzen (ohne internationale Ver­
kehrsflughäfen) mit mehr als 20 000 Flugbewegungen im 

Jahr einzuschränken. Hiervon waren im Jahr 1977 etwa 50 

Flugplätze betroffen. 
Beim gewerblichen Flugbetrieb hat sich die Zahl der 

Linienflüge nur geringfügig verändert (+ 0,7 °/o gegenüber 
1976). Das gilt sowohl für die Linien innerhalb des Bun-­
desgebietes ( + 0,2 0/o) als auch für die im grenzüberschrei­
tenden Verkehr ( + 1,0 0/o). Der gewerbliche Gelegenheits­
verkehr nahm um 2,6 % auf 217 {]00 Flüge zu. In den ein­
zelnen Flugarten des Gelegenheitsverkehrs waren jedoch 
unterschiedliche Entwicklungen zu beobachten. So stieg 
die Zahl der Flüge im Pauschalflugreiseverkehr um knapp 
3 500 bzw. 5,3 0/o. Beim Tramp- und Anforderungsverkehr 
(ABC-Flüge, Affinitätsflüge usw.) wurde dagegen ein 

Rückgang um rd. 600 Flüge bzw. 3,0 °/o festgestellt. Im 
sonstigen Gelegenheitsverkehr (Bedarfsplanverkehr, 
Taxiflüge usw.) nahm die Flugtätigkeit um 4 000 Flüge zu 
(, 17 °/o). 

Personenbeförderung 

Im gewerblichen Luftverkehr wurden im Jahr 1977 rd. 
31 Mill. Fluggäste befördert; das sind 1,6 Mill. bzw. 5,6 0/o 
mehr als 1976. Bei der Ermittlung der Beförderungszahlen 
wurden die Umsteiger :auf Flughäfen des Bundesgebietes, 

soweit sie zwischen Flughafen des Inlandes oder nach Ge­
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes reisten, nur ein­
mal gezählt. Die aus Gebieten außerhalb des Bundesgebie­
tes ankommenden Passagiere, die im Bundesgebiet nach 
Reisezielen innerhalb oder außerhalb des Erhebungsgebie­
tes umstiegen, wurden dagegen aus erhebungstechnischen 
Gründen doppelt erfaßt, nämlich einmal beim Einflug in 

das Bundesgebiet und ein zweites Mal beim Weiterflug 
zum Zielhafen. 

Tabelle 3: Personenbeförderung 

Vi:rkchrsart 

Verkehr mnerhalb des Bundes­
gebietes 
Verkehr mit Berlm (West) 
Sonstiger Verkehr 

Verkehr mit Gebieten außerhalb 
des Bundesgebietes .. 

Abgang.. . .... . 
Ankunft ... . 

Durchgangsverkehr 
lnsgcs~unt 

Linienverkehr .. 
Gelegenheitsverkehr 
d;;ar.: ll;rnschalflugrc1scvcrkchr 

1 

1 

1 

Zu-(+) 
bzw. 

Abnah-
1974 1975 1976 1977 mc(-) 

1 

1977 gc-
genubcr 

-----"--
1976 

1000 0 
0 

i 
7 176,9 7 105,6 7 540,3 7 708,3 + 2,2 
3 449,3 3 092,9 3 048,4 ! 3 019,7 - 0,9 
3 727,6 4 012,7 4 491 9, 4 688 6 + 4,4 

' 1 ' 

18 733,8119 813,3 20 845,3 22 381,0 + 7,4 
9323,7 9858,2110340,5 11131,1 + 7,7 
9 410,1 9 955,1 10 504,8 11 249,91 + 7,1 

736, 9 800,5 1 983,4 910,6 - 7, 4 

126 647,5127 719,4 29 369,0 30999,9 + 5,6 

18 404,8 18 413,5 20 059,3 20 897,3 + 4,2 
8 242,7 9 305,9 9 309,7 10 102,7 + X, 5 
5 826,5 j 6 795,0 6 670,0 7 398,8 + 10,9 
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Im Verkehr zwischen den Flughafen des Bundesgebietes 

(einschl. der Umsteiger aus dem Ausland) wurde eme Zu­
nahme der Passagierzahlen um 0.2 Mill. bzw. 2,2 °/o auf 
insgesamt 7,7 Mill. Fluggäste festgestellt. Darunter befan­
den sich rd. 3,0 Mill. Reisende im Berlin-Verkehr. Die im 
Zusammenhang mit dem Berlm-Abkommen zu beobach­
tende teilweise Verlagerung des Berlin-Verkehrs auf die 
Straße hat sich 1977 gegenüber den beiden Vorjahren wei­
ter ,abgeschwächt. Der Rückgang der Rei5enden in dieser 
Verkehrsbeziehung betrug 29 000 Fluggäste gegenüber 1976 

und 44 000 im Jahr 1976 gegenüber 1975. 1m sonstigen in­
ländischen Passagierverkehr hat sich die Zahl der beför­

derten Personen um rd. 200 000 bzw. 4,4 0/o erhöht. Gegen­
uber dem Jahr 1976 stieg das Fluggastaufkommen im 
grenzüberschreitenden Luftverkehr um 1,5 Mill. Fluggäste 
(+ 7,4 °/o); im Durchgangsverkehr von Ausland zu Ausland 
nahm es jedoch um 73 000 Passagiere ab (-- 7,4 0/o). 

Der Personenverkehr in Liniendiensten, m denen mit 21 

Mill. Passagieren etwa zwei Drittel der Fluggäste insge­
samt befördert wurden, nahm gegenüber 1976 um knapp 
1 Mill. Reisende ( + 4,2 0/o) zu. Im Pauschalflugreiseverkehr 
wurde nach einem leichten Rückgang im Jahr 1976 im Be­
richtsjahr wieder ein kräftiger Zuwachs festgestellt. Etwa 

7,4 Mill. Passagiere hatten eine Pauschalflugreise gebucht 
( + 730 000 Fluggäste bzw + 11 °/o gegenüber 1976). Dabei 
waren die wichtigsten Reiseziellander Spanien (das nach 
einem Anstieg der Zahl der Reisenden um 12 0/o nun 
einen Anteil von knapp 53 °/o am Pauschalflugreisever­
kehr hat), Großbritannien ( + 19 °/o), Griechenland 
( + 6,5 0/o) und Italien ( + 27 0/o). Dagegen wurden in Ver­
bindung mit Ferienzielen in Ostblockländern und in 
Nordafrika weniger Pauschalflugreisen durchgeführt 
(Bulgarien - 24 0/o, Rumänien - 13 0/o, Jugoslawien 
- 8, 7 °/o und Tunesien - 0,5 °/o). Der Gruppenreiseverkehr 
nahm nur geringfügig zu; insgesamt wurden 1977 rd. 2,2 

Mill. Passagiere im Gruppenreiseverkehr, hauptsächlich 
nach Amerika und in den Fernen Osten, geflogen 

( + 1,9 0/o). 

Güterverkehr 

Der Gesamttransport an Luftfracht belief sich im Jahr 
1977 auf 554 000 t. Mit einer Zunahme um 70 000 t bzw. 
15 O;o wurde die Wachstumsrate des Jahres 1976 von 
18 °/o nicht wieder erreicht. Dabei resultierte diese Zu­
nahme allein aus den hohen positiven Veränderungen im 
Verkehr mit dem Ausland. Im Versand stiegen die Trans­
portmengen um 43 000 t ( + 29 0/o) und beim Empfang um 
31 000 t ( + 18 "!o) Die im Inland beförderte Luftfracht sank 
dagegen um 2,2 0/o auf 16 000 t. Damit setzte sich hier die 
schon in den VorJahren zu beobachtende Verlagerung vom 
Lufttransport auf andere Verkehrsträger, insbesondere 
den Straßengüterverkehr, fort. Der Durchgangsverk~hr 

von Ausland zu Ausland (mit und ohne Umladung im Bun­
desgebiet) ging geringfügig um 3 000 t bzw. 2,0 0/o zurück. 
Am Güterverkehr mit Luftfahrzeugen waren der Linien­
dienst mit 83 0/o und der Gelegenheitsverkehr mit 17 0/o 
beteiligt. Der Luftfrachttransport im Gelegenheitsverkehr 

Tabelle 4: Frachtbeforderung 

Verkehrsart 
1974 197S 119761 

1 1 
' 1 

1 000 

Verkehr innerhalb des Bundes-
gcb1etes . .... . .. . .. 18,8 16,6 16,6 

Verkehr mit Gebieten Jußcrhalb 
des Bundesgebietes 295,2 275,3 320,4 

Versand 147,7 131.1 149,8 
Empfang. 147,5 144,2 170,6 

Durchgangsverkehr 116,0 119,6 146,8 

Insgcs.i.mt 430,0 411.S 1 483,8 

I
Zu-(+l 

bzw. 
Abnah-

1977 me (-) 
1977 ge­
genubcr 

1976 

16,2 - 2,2 

394,2 

"'~ 
192,8 -,.28,7 
201,4 +18,0 

143,9 - 20 

554,3 1 +14,6 



hat damit gegenuber 1976 erhebhch an Bedeutung gewon­
nen (Antell 1976: 9,7 °,'o). 

Das Transportaufkommen der reinen Luftfrachtdienste, 
die einen Anteil von 54 °'o am gesamten Luftfrachtverkehr 
hatten, stieg von 272 000 t 1m Jahr 1976 um 10 D/o auf 
300 000 t 1m Berichtsjahr. 

Die Entwicklung bei den für den Luftfrachttransport 
wichtigsten Gütern stellt sich wie folgt dar: 

Auffallende Zunahmen ergaben sich beim Transport 
von Schnittblumen ( + 34 %), Kraftfahrzeugteilen ( + 340/o) 
Sammelgütern_(+ 20 °/o), Garnen und Geweben (+ 19 0/o): 
Elektroerzeugmssen ( + 8,8 °/o) und Druckereierzeugnissen 
( + 11 0/o). Bei der Bekleidung dagegen war für 1977 gegen­
über 1976 eine Abnahme um 5,3 0/o zu verzeichnen. Der 
Anteil dieser Güter am gesamten Güterverkehr mit Luft­
fahrzeugen betrug rd. 45 °/o. 

Postverkehr 

Die Postbeförderung mit Luftfahrzeugen belief sich 1977 
auf 92 000 t. Bei einer Zunahme um 900 t bzw. 1,0 D/o 
wurde nicht ganz die Wachstumsrate wie 1976 erreicht. 
Die zwischen Flughafen des Bundesgebietes beförderte 
Post - hierzu gehören auch Postsendungen, die zur Be­
schleunigung der Postzustellung zuschlagsfrei im Nacht­
luftpostdienst geflogen werden - erhöhte sich um 1 000 t 
bzw. 2,6 °/o. Beim Auslandsverkehr nahm dagegen der 
grenzüberschreitende Postversand zwar um 600 t bzw. 
2,4 0/o zu, der Empfang jedoch um 500 t bzw. 2,1 0/o ab. Auch 
im Durchgangsverkehr von Ausland zu Ausland ging das 
Aufkommen an Post zurück, und zwar um 240 t, das sind 
8,4 °/o. An der Postbeförderung hatte der Inlandsverkehr 
einen Anteil von 44 0/o, der Auslandsverkehr von 53 0/o und 
der Durchgangsverkehr von 3 °/o. 

Tabelle 5: Luftpostbeförderung 

t 
1 1 

i IZu-(-,-) 

1 

bzw. 
Abnah-

1974 

1 

1975 
1 

1976 1 1977 me(-) 
Verkehrsart 

1 

1 

1977 ge-
genuber 

1 1976 
10()() 

-- -

1 

i i Verkehr innerhalb des Bundes-
1 geb1etcs ......... 39,6 37,2 ! 39,0 

1 

40,0 + 2,6 

Verkehr mit Gebieten außerhalb 
1 

1 

des Bundesgebietes .. 47,1 1 47,1 
1. 

48,8 

1 

48,9 + 0,3 
1 Embdung. _ .. 24,9 

1 

24,1 25,4 26.0 + 2,4 
Ausladung ...... -- 22,2 23,0 

1 

23,4 22,9 - 2,1 

Durchg,;mgsverkehr 3,0 3,2 2,9 2,6 - 8,4 
Insgesamt 

1 

89,7 
! 

87,5 
1 

90,7 
1 

91,6 1 + 1,0 

Angebotene Kapazität, Verkehrsleistung 

Im Jahr 1977 boten die am gewerblichen Luftverkehr 
der Bundesrepublik Deutschland beteiligten in- und aus­
ländischen Luftverkehrsgesellschaften bei ihren Flügen 
über dem Bundesgebiet rd. 1,95 Mrd. tkm und darunter 
1,47 Mrd. Sitzplatztonnenkilometer an. Die angebotene 
Kapazität lag damit insgesamt um 4,1 0/o und bei den Sitz­
plätzen um 3,5 0/o über der von 1976. Der stärkere Anstieg 
der Kapazität gegenüber der nur geringfügigen Zunahme 
der Flugzeugbewegungen beruht darauf, daß im Berichts­
jahr im Durchschnitt größere Flugzeuge eingesetzt wur­
den als im Vorjahr. 

Die Transportleistung (Fluggäste, Fracht und Post) des 
gewerblichen Luftverkehrs über dem Bundesgebiet betrug 
1,1.7 Mrd. tkm. Sie erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr 
um 61 Mill. tkm bzw. 5,5 0/o. Die Transportleistung im 
Luftverkehr nahm bei der Passagierbeförderung relativ 
schwächer zu ( + 3, 7 °/o) als im Gütertransport ( + 15 0/o). 
An der Transportleistung waren der Personenverkehr mit 
80 0/o, der Frachttransport mit 180/o und die Postbeförde­
rung mit 2 0/o beteiligt. 

Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der Flugzeuge 
berechnet sich als Quotient aus geleisteten und angebote­
nen Tonnenkilometern. Da wie oben dargelegt, die Trans-
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portleistung des gewerblichen Luftverkehrs im Jahr 1977 
stärker zunahm als die angebotene Transportkapazität, 
verbesserte sich der durchschnittliche Ausnutzungsgrad 
der Flugzeuge insgesamt um einen Punkt auf 60 °/o, im 
Personenverkehr blieb er unverandert auf 63 °/o. 

Flugbetriebsunfälle 

Nach Mitteilung des Luftfahrt-Bundesamtes ereigneten 
sich im Berichtsjahr 164 Flugbetriebsunfälle mit Personen­
schaden und 394 Unfälle, bei denen nur Sachschaden ent­
standen. Bei diesen Unfällen wurden 96 Menschen getötet 
und 159 verletzt. Die Angaben über Flugbetriebsunfälle 
werden im Zusammenhang mit den Ermittlungen uber die 
Unfallursachen vom Luftfahrt-Bundesamt festgestellt. Sie 
beziehen sich auf alle Unfälle deutscher und ausländi­
scher Luftfahrzeuge im Bundesgebiet ohne Berlin. Die 
Zahlen schließen auch die Unfälle ein, die sich bei der 
Abfertigung auf dem Vorfeld und beim Rollen der Luft­
fahrzeuge ereigneten. Wartungs- und Überholungsarbeiten 
in Werften und Reparaturhallen werden nicht zum Flug­
betrieb gerechnet, so daß diesbezügliche Betriebsunfälle 
hier unberucksichtigt sind. 

Tabelle 6: Flugbetriebsunfälle in der Zivilluftfahrt 1977 1) 

Flugart 

Gewerblicher Verkehr 
Linienverkehr 
Gelegenheitsverkehr .. 

Nichtgewerbhcher V er kehr 
Pnvatluftfahrt•) 
Sonstiger Verkehr') . _. 

Insgesamt 

Unfälle nnt Personenschaden2) 

Unfalle 

8 

107 
49 

1 

dabei 
Gctotetel) 1 Verletzte 

1 

15 1 -5 

66i I 107 
15 47 

Unfälle 
m1tnur 

Sach­
schaden 

1 
9 

287 
97 

1 -96T ~159--
1 

-394-
, 

164 

1) Ohne Berlin. - 2) Teilweise auch mit Sachschaden. - l) An Unfallfolgen 
Verstorbene smd nicht erfaßt. - 4) Emschl. pnvater Reise-, Sportmotor- un<l 
Segelflugbetrieb sowie Werksverkehr. - ') Emschl. Schulflugbetncb. 

Im Vergleich zum Jahr 1976 nahm die Zahl der Flugbe­
triebsunfälle mit Personenschaden um 17 Unfälle ab; auch 
die Zahl der Verletzten verringerte sich um 8, die Zahl der 
Getöteten jedoch erhöhte sich um 7. Besonders im ge­
werblichen Gelegenheitsverkehr nahm die Zahl und die 
Schwere der Unfälle zu. Insgesamt wurden 1977 bei 8 Un­
fällen 15 Menschen - 12 mehr als im Vorjahr - getötet 
und 5 verletzt. Die Linienluftfahrt blieb im Berichtsjahr 
wiederum von schweren Unfällen verschont. Wie in allen 
Jahren zuvor wies auch 1977 die private Luftfahrt und der 
sonstige nichtgewerbliche Flugbetrieb die höchsten Un­
fallzahlen aus. Bei 107 Flugbetriebsunfällen in der Privat­
luftfahrt kamen 66 Menschen ums Leben und 107 wurden 
verletzt. Im sonstigen nichtgewerblichen Flugbetrieb wur­
den bei 49 Unfällen 15 Personen getötet und 47 verletzt. 

-11-



1 Gesamtübersicht Uber den gewerblichen und nichtgewerblichen Luftverkehr Jahr 1977 

Flüge 1) 
Verkehrsart 

Anza 

Gewerblicher Verkehr ............... 557 847 31 000 324 554 301, 2 

Der ausgewahlten Flugplätze ...... 471 554 30 732 540 554 301, 2 

Der sonstigen Flugplätze ......... 86 293 267 784 

Nichtgewerblicher Flugbetrieb ...... 632 653 X X 

Der Flugplätze insgesamt ......... 511 479 X X 

Der Segelfluqgelande ............. 121 174 X X 

Insgesamt ... 190 500 31 000 324 554 301,2 

Segelflugbetrceb 
einschl. Motorsegler .............. 110 235 X X 

1) Passagier- und Nichtpassagierfltlge (z.B. Arbeitsfltlge). - 2) Siehe Erlauterunqen. 

2 Uberblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten 

Flüge 1) 
Verkehrsart un en es 

Anza 

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

Linienverkehr ······················ 129 24 2 8 405 462 7 066 772 81 171,5 14 

Gelegenheitsverkehr ················ 121 310 641 950 641 950 1 726,2 1 

Uberführung ························ 4 014 

Zusammen ... 254 566 047 412 7 708 722 82 897,7 16 

dagegen Jahr 1976 ................ 251 999 8 827 773 7 540 325 83 331,0 16 

Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 

Nach der DDR und Berlin (Ost) 

Linienverkehr ...................... 
Gelegenheitsverkehr ................ 46 575 575 

Zusammen ... 46 575 575 

dagegen Jahr 1976 ................. 45 623 623 0,1 

Nach dem Ausland 

Linienverkehr ······················ 106 043 6 385 638 385 638 248 127,0 147 

Gelegenheitsverkehr ················ 42 381 4 743 886 743 886 44 812,2 44 

Uberführung ························ 3 266 

Zusammen ... 151 690 11 129 524 11 129 524 292 939,2 192 

dagegen Jahr 1976 ................ 149 013 10 338 877 10 338 877 241 625,4 149 

Aus der DDR und Berlin (Ost) 

Linienverkehr ······················ 
Gelegenheitsverkehr ................ 46 665 665 

Zusammen ... 46 665 665 

dagegen Jahr 1976 ................ 47 643 643 

Aus dem Ausland 

Linienverkehr ······················ 105 922 6 553 572 553 572 252 239,0 157 

Gelegenheitsverkehr ................ 42 306 4 694 702 694 702 44 205, 1 44 

Uberführung ........................ 3 271 

Zusammen ... 151 499 11 248 274 11 248 274 296 444,1 201 

dagegen Jahr 1976 ................ 148 921 10 503 185 10 503 185 260 161, 7 170 

Durchgangsverkehr 

Mit umsteigen und Umladen 

zusammen 3 ) ••• X X X 94 

dagegen Jahr 1976 ................ X X X 88 

Ohne UmsteJ.gen und Umladen 

Linienverkehr ...................... X 891 292 891 292 47 198,8 47 

Gelegenheitsverkehr ................ X 19 272 19 272 2 533,4 2 

Zusammen ... X 910 564 910 564 49 732,2 49 

dagegen Jahr 1976 ················ X 983 360 983 360 57 932, 2 57 

Gesamtverkehr 

Linienverkehr ...................... 341 207 22 235 964 20 897 274 628 736,3 461 

GelegenheJ.tsverkehr ................ 206 089 10 103 050 10 103 050 93 276,9 93 

Uberftihrung ························ 10 551 

Insgesamt ... 557 847 32 339 014 31 000 324 722 013,2 554 

dagegen Jahr 1976 ................ 550 025 30 656 461 29 369 013 643 050,4 483 

1) Passagier- und Nichtpassagierfluge (z.B. Arbeitsfluge), olme gewerbliche Schulfluge. - 2) Siehe Erl.3.uterungen. 
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505,4 
726, 2 

231, 6 

594, 1 

0,1 

982,0 
812,2 

794,2 

788,4 

219, 1 
205, 1 

424, 2 

646,0 

119,0 

887,6 

198,8 
533,4 

732,2 

932,2 

024,3 
276,9 

301,2 

848,4 

91 565,8 

91 565,8 

X 

X 

X 

91 565,8 

X 

Post 
einsch 

39 

40 

39 

26 

26 

25 

22 

22 

23 

2 

2 

91 

91 

90 

993,7 
14,4 

008, 1 

005,0 

007 ,2 
0,4 

007 ,6 

395,2 

904,8 
12,9 

917,7 

400,3 

X 

X 

631, 1 
1, 3 

632,4 

872,9 

536,8 
29 ,0 

565,8 

673,4 

- 3) Nur Linienverkehr. 



3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1977 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3.1.1 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN •l 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
1 GELEGENHEITSVERKEHR 

FLUGPLATZ LINIEN-1 PAUSCH. \ TRAMP-u.l BED.PLAN-1 >j ·1 UEBfR- INSGESAMT 
REISE- ANFORD- UND TAXI- SONST. ZUS. FUEHR.-

VERKEHR FLUEGf 

HAl",BURG 49 241 6 427 1 355 4 333 264 1 2 379 1 178 62 798 
HANNOVER 22 011 6 698 2 125 1 438 1 4212 11 689 775 34 475 
BRfMEN 9 626 1 062 164 3 069 7['8 5 003 455 15 084 
DUESSELDORF 53 005 17 253 4 302 3 528 4t, 25 129 2 281 80 415 
KOELN/BONN 27 138 2 886 2 602 1 258 1 301 8 047 1 438 36 623 
FRANKFURT 167 571 11 371 6 501 11 878 48 29 798 3 983 201 352 
STUTTGART 24 761 6 864 2 464 2 037 5 620 16 985 807 42 553 
N UERNBE R G 9 500 . 421 534 610 460 3 025 323 12 848 ' MUENCHEN 61 695 12 708 873 1 5'l9 275 15 455 1 582 78 732 
BERLIN 44 1 21 7 275 767 38 6 8 086 769 52 976 
SAARBRUECKEN 1 507 1 1 51 89 1 847 4 3 091 173 4 771 

ZUSAMMEN 470 176 75 116 21 776 31 635 1(1 160 138 687 13 764 622 627 

SONST. FLUGPL. 273 189 9 15 872 56 16 126 801 17 200 

INSGES Al''IT 470 449 75 305 21 785 47 507 1 0 216 154 813 14 565 639 827 

DAGEGEN VORJAHR 467 816 71 440 22 639 37 f.52 12 316 143 447 12 869 624 132 

•l PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE), OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUEGE. 
1) BEDARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN. 

3.1.2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN *) 

GESTARTETE UNll GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER . . . BIS EINSCHL. • • • T DREHFL • 

FLUGPLATZ 
1 2-5, 7 T 

1 
5,7-14 T 1 

1 UEBER 20 T U. SONST. 
f'IS 2 T 14-20 T 1 1 DAR. MIT LUFTFAHR-

ZUSAM~EN STRAHLTURB ZEUGE 1) 

HAMBURG 901 2 803 955 1 159 56 980 56 856 -
HANNOVER 1 956 844 24 308 31 343 ,o 586 -
BREMEN 1 414 748 842 3 089 8 991 8 871 -
DUESS ELDORF 590 979 834 5 189 72 823 70 977 -
KOELN/PONN 1 398 981 68 1 696 32 472 32 111 8 
FRANKFURT 4 016 1 135 4 099 6 809 18° 293 183 086 -
STUTTGART 4 826 2 432 89 934 7 4 272 33 705 -
NUERNBERG 505 445 30 89 11 710 11 651 69 
MUENCHEN 378 1 162 99 544 76 547 76 293 2 
BERLIN - 35 - 7 52 934 52 926 -
SAARBRUECKEN 72 286 484 1 097 2 832 2 812 -

ZUSAMMEN 16 056 11 sso 7 524 20 921 566 197 559 874 79 

SONST. FLUGPL. 5 595 4 346 4 449 2 264 475 468 71 

INSGESAMT 21 651 16 196 11 973 d 185 566 672 560 :42 150 

DAGEGEN VORJAHR 17 963 1 5 697 14 170 11 433 562 625 555 267 2 244 

•) PASSAGIEP- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. A~BEITSFLUEGE), OHNE GE~ER8LICHE SCHULFLUEGc. 
1) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE= ~OTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 

-13-

DAGEGEN 
VORJAHR 

61 988 
33 199 
14 395 
76 351 
35 276 

196 555 
47 921 
13 434 
75 008 
52 294 

3 499 

609 920 

14 212 

624 132 

INSGESAMT 

62 798 
34 475 
1 5 084 
80 415 
36 623 

2C1 352 
42 553 
12 848 
78 732 
52 976 

4 771 

622 62 7 

17 200 

639 827 

624 nz 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KDE LN/BONN 

FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUE'NCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREME'I 
DUESSELDORF 
KOELN/80NN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERN8ERG 
MUEN CHrN 
BERLIN 
SMRBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

S0,,.5T. FLUGPL. 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1977 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3.1.3 PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGfR 

MIT STRECKE NZ IEL 
IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D • BUNDESC,EB. 

1 DARUNTER 

1 

DARUNTER INSGES AMT 

ZUS~MMEN UMSTEIGER ZUSA"1r,IEt.. UMSTEIGER 
AUS D. B G. AUS D. BG. 

1 044 473 1 612 841 344 63 D70 1 885 
525 71 0 1 0 2 91 422 750 4 639 948 
2C6 110 172 98 754 3 898 304 
855 367 13 266 1 't '7 4 51 43 960 2 852 
481 377 7 2 81 404 415 14 664 885 

2 172 149 117 42() 4 773 558 936 039 6 945 
479 387 2 456 633 693 14 886 1 113 
281 591 506 8C 679 708 362 

1 080 045 783 1 389 764 1C3 010 2 469 
1 5 71 802 - 448 C99 1 2 019 

33 90 5 5 35 452 23 69 

8 731 910 153 792 11 125 959 1 184 898 19 857 

47 712 - 5 140 - 52 

8 779 628 153 792 11 131 099 1 184 898 19 910 

8 574 072 165 060 10 340 50C 1 122 388 18 914 

AUSSTEIGER 

MIT STRECKENHERKUNFT 

IM BUNDESGEBIET 

ZUSAMMEN N. FLUGPL. 

1 

DAR.Ul"STEIG. 

1 038 045 
526 974 
21 0 83 8 
857 661 
496 02 3 

2 156 769 
500 738 
284 129 

1 062 805 
1 566 282 

33 785 

o 734 049 

4 5 5 79 

8 574 C72 

AUSSERH.D.BG 

63 070 
4 639 
3 898 

43 96G 
14 664 

93 6 03 9 
14 886 

70f 
1 C3 01 Ei 

1 
23 

1 184 &98 

1 122 388 

AUSSERH.lLB 
DES 

BUNDESGEB. 

845 042 
428 039 

94 844 
1 986 616 

419 914 
4 860 240 

620 608 
85 6GB 

1 423 758 
444 752 

35 052 

11 244 473 

5 466 

11 ,~49 939 

10 5C4 828 
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INSGESAMT 

1 883 087 
955 013 
305 682 

2 844 277 
915 937 

7 017 C09 
1 121 346 

369 737 
2 486 563 
2 011 03 4 

68 e37 

19 978 522 

51 (145 

2C: C29 567 

19 078 90C 

817 
460 
864 
818 
792 
707 
080 
270 
809 
901 
357 

875 

852 

727 

572 

DARUNTER 
IM 

LINIEN-
VERKEIJR 

1 513 
567 
253 

1 542 
670 

5 784 
655 
284 

1 840 
1 650 

20 

14 783 

7 

14 791 

14 245 

DARUNTER 
III 

LINIEN­
VERKEHR 

1 517 773 
577 724 
253 971 

1 553 611 
685 334 

5 859 520 
680 298 
285 577 

1 870 630 
1 646 909 

2C' 068 

14 951 415 

7 619 

14 959 034 

14 393 098 

327 
325 
774 
646 
3G1 
148 
4 76 
794 
3 73 
943 
591 

698 

4G2 

1 CC 

012 

DAEEGE~' 

VOPJAllR 

1 817 912 
868 466 
288 888 

2 592 976 
867 337 

6 530 512 
1 187 696 

3 51 445 
2 300 563 
1 989 202 

62 271 

1 8 857 268 

57 304 

18 914 572 

18 914 572 

DAGEGEN 
VORJAHR 

1 828 093 
878 E17 
290 078 

2 589 059 
9[' 1 079 

6 592 910 
1 226 363 

364 408 
2 306 759 
1 986 330 

62 CB4 

19 C25 98C 

52 92C 

19 07P 900 

19 CJ78 900 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREME l,j 

D UE S SE L 1)0 R F 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HA'INOVER 
BREMEN 
DUfSSELOORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNl:l[RG 
MUE:'ICHEt. 
BERLIN 
SAA RB RU ECKEN 

ZUSAl'lMEN 

SONST.FLUf.PL. 

INSGESAMT 

DAGE:GEN VOJ>J. 

3 FLU~PLATZVERKfHR JAHR 1977 

3.1 VERKEHR AUF AUSGE~AEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3.1.~ <RACHTVERKEHR 

E INLADUl'<G 
MIT STP ECK ENZ IEL 1 1 DARUNTER 
IM INSGESA"IT IM LINIEN-

EUND E SG EB IET 
1 AUSSERH. D. 

BUNDESGEB. 1 1 VERKEHR 
1 BEFOERDERT 1) 

IN FRACHTERN 

5 5 83, 1 
5 257,1 

5 24, 1 
7 977 ,4 
4 662, 9 

43 2{.4,4 
4 698,9 
2 188, 1 
5 144,8 
3 516,7 

40,2 

82 857 ,6 

40,1 

82 897,7 

83 331,0 

4 354,3 
1 64 7, 7 

261,1 
8 196,7 

27 775,8 
236 692,8 

4 724,7 
537,3 

8 309, 8 
435,8 

3,1 

292 939,2 

292 939,2 

241 625,5 

~IT STRECKENHERKUNFT 
Il'l AUSSERH. D. 

EJl!"IOESGEf1I ET BUNDESGEB. 

10 709,4 5 865,8 
4 8 61, 3 1 433,8 
1 241,5 235,5 
8 947,4 9 405,6 
4 107 ,9 33 090, 5 

28 458, 0 231 162,7 
6 770, 1 3 558,4 
3 498,0 240,1 
7 130,3 10 154,7 
7 025,3 694,9 

136,4 2, 1 

82 885,5 296 44 4, 1 

12,2 

82 897,7 296 444, 1 

83 331,0 260 161,7 

9 937,4 
6 904,8 

785,3 
16 174, 1 
32 438, 7 

279 957,2 
9 423,6 
2 725,4 

13 454,6 
3 952,5 

43,2 

375 796,8 

40,1 

375 836,9 

324 956,5 

AUSLADUNG 

INSGESAMT IM 

16 5 75,2 
6 295,1 
1 477,D 

18 353,D 
37 798,4 

259 620,7 
1 0 328,5 

3 738,1 
17 285,0 

7 72C,2 
138,5 

379 329, 7 

12,2 

379 341,9 

343 492,7 

9 290,8 
6 711,0 

706,0 
13 625,3 

7 831,6 
264 594,6 

8 666,9 
2 44 5 ,8 

11 437 ,9 
3 949,4 

39,2 

329 298,4 

0,2 

329 298,6 

3D4 723,6 

2 659,0 
4 514,9 

79,3 
5 405,7 

29 1 02, 5 
1 58 285,3 

5 G85,4 
1 568,4 
4 483,0 

569,4 
4,G 

211 756,9 

39,8 

211 796,7 

180 482,C 

DARUNTER 
LINIE - BEFOERDERT 
VERKEHR IN FRACHTERN 

16 416,0 2 834,7 
6 273,0 3 293,7 
1 438,8 39,0 

15 065,5 6 778,7 
9 574,G 33 S66,4 

249 301,4 157 173,2 
8 382 ,5 4 735,5 
3 566,0 1 215,0 

1 5 533,8 4 715,2 
7 720,2 1 CC9,3 

135 ,6 2,9 

333 406,8 215 3 63,5 

3,7 1,4 

333 410,6 215 3o4,8 

320 999 ,3 1 98 6 61, 4 

1) E INSllil. ElEFOEPC,ERUNGEN 1~ FRACHf/POSTFLUGZEUGEN. 
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1 

l DAGEGEN 
VORJ. 

11 766,7 
6 195,<l 

855,9 
15 808,8 
, 1 670,2 

247 3 7 8, 1 
1( 568,2 

2 660, 1 
1 2 595,5 

4 222,8 
33,?, 

323 755,5 

201, 1 

324 956,5 

324 956,5 

DAGF GE'I 
vo kJ -

17 181,4 
5 705,8 
1 621,6 

18 939,8 
16 283,5 

244 1 88, 5 
10 443,6 

3 669,? 
16 486,4 

8 799,6 
1 50,C 

c43 469,3 

23,4 

343 402,7 

343 4?2,7 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREIIIIEN 
DUESSELDORF 
KOELN/eONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEt. 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVCR 
BREMEN 
DUESSELDOR F 
KOELN/BONN 
FRANK FURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
l'IUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAl""1EN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGFGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1977 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3.1.5 POSTVERKEHR 

TONNEN 

EINLADUNG 
MIT STRECKEN ZIEL 1 1 DARUNTER 
IM I AUSSERH. 0. 

1 
INSGESAMT 

1 

IM LINIU.- 1 BEFOERDERT 1) 
BUWDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN 

3 302,8 454,7 4 757,5 4 743 ,3 2 047,0 
1 771, 0 122,5 1 893,4 1 893,4 1 379,6 
1 057,7 64,4 1 122,1 1 1 22, 1 eo1,3 
1 576, 7 273,1 2 ~49,8 2 849,7 44, 8 
3 469,7 327,9 3 797,5 3 797,5 2 696,5 

16 595,6 20 830, 5 37 426,2 37 425,9 21 526,6 
2 4o7,0 313, 7 2 780,7 2 780,7 1 683,5 
2 219,5 44,3 2 263,8 2 263,8 1 599,0 
3 122, 4 479,3 4 601,7 4 601,6 2 241,4 
4 425,5 97,2 4 522,8 4 522,8 2 171,6 

0,2 Q,2 0,2 

40 008, 1 26 OL7,6 66 Q15,7 66 000,9 36 191,4 

40 008,1 26 007 ,6 66 015,7 66 OOG,9 36 191,4 

39 005,0 25 395,2 64 400,1 64 341,8 36 610,9 

AUSLAO!Jr,G 
1'11 T STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 1 

IM IAUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 1 rr,, LINIEN- r BEFOERDERT 1) 1 
BUNDESGEBIET BUND~SGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN 

:! 212,4 104,3 4 316,7 4 316, 7 969,0 
368,5 220,7 1 5 39, 2 1 589 ,2 941,9 
857, e 3,1 860,9 860,9 794,1 
819,7 764,3 1 583,9 1 583, 7 22 ,5 

3 114,3 247,5 3 362,3 3 362,3 2 841,7 
18 888,0 18 77 5, 1 37 663,1 37 651,7 23 863,4 

1 720, 2 2C5,7 1 925,9 1 925,9 471,0 
1 606,8 1,4 1 668,2 1 66P.,2 1 272,6 
3 697, 2 378,6 5 075,8 5 074,4 2 316,9 
4 c48,6 217 ,0 4 865,6 4 865,6 2 188,7 

39 993,9 ;?2 917,7 62 911,6 62 898,5 37 681,8 

14, 2 14,< 0,0 0,5 

40 008,1 2;: 917, 7 62 Q 25 ,8 62 898,5 37 682,3 

39 (,05,0 23 400,3 62 4 05, 3 62 353,7 3f 625,2 

1) EINSCHL. BEFOERDERUNGEr. IN POST/F~A(HTFLUGZEUGEN, 
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1 

1 

OAGEGEt-1 
VORJ. 

4 476,3 
1 849,4 
1 096,2 
2 509 ,6 
3 675,0 

37 144,6 
2 873,9 
2 059,9 
4 325,1 
4 39l, 1 

o,o 

64 400,1 

64 400,1 

64 400,1 

DAGEGEN 
VORJ. 

4 198,1 
1 513, 7 

792,2 
1 508,2 
3 111,7 

38 132,6 
2 059,3 
1 649 ,5 
4 726,9 
4 707,7 

0,2 

62 40C,O 

5,3 

62 405,3 

62 40 5,3 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREl'IEN 
DUESSELDOR F 
KOELNIBONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
PIUEN CHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJAHR 

FLUGPLATZ 

HAP!BURG 

HANNOVER 

ZUSAPll'IEN 

BR El'IEN 

ZUSAMMEN 

DUESSELDORF 

ZUSA~"'EN 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

3 FLUGPLATZ VERKEHR JAHR 1977 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE~ 

3.1.t DURCHGANG 

PERSONEN I FRACHT I POST 
BERICHTSMONAT I DAGEGEN VORJ. IBERICHTSMNAT I DAGEGEN VORJ. \ BERICHTSMONAT I DAGEGEN VORJ. 

ANZAHL I TONNEN 

168 421 
140 2 24 

23 903 
102 829 
119 4 31 
927 606 

84 493 
44 024 

328 456 
81 

11 4 04 

1 950 872 

887 

951 759 

2 109 362 

165 693 
152 514 

43 365 
97 992 

127 906 
020 144 
119 615 

63 493 
314 182 

114 
4 262 

2 109 280 

82 

2 109 362 

9 781,5 
810,1 
129,3 

2 714,1 
4 169 ,9 

46 847,2 
1 237,3 

218,6 
13 870,4 

13,1 

79 791,5 

79 791,5 

86 398,1 

8 092,2 
1 6CD,1 

18 2,7 
3 211,4 
3 068,4 

56 048,3 
1 759,4 

266,6 
12 162,6 

6,2 

86 398,1 

86 398,1 

00 5, 3 
97,8 
45,5 

180,2 
305,9 

3 309,5 
119,6 

24,4 
053,9 

6 142,0 

6 142,0 

6 045,2 

3.1.7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UNO POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT 
LT BEWEGUNGEN 

POST 

972 ,o 
105,8 
134,4 
150,0 
259,1 

3 407 ,2 
142,3 
20,8 

853,5 

6 045 ,2 

6 045,2 

GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 
1) LANDUNG 2) ANZAHL 

4 659 
857 
302 

14 
102 

8 
32 258 
23 510 

1 088 

62 798 

2 824 
194 
114 
685 

68 
4 

19 594 
10 642 

350 

34 4 75 

3 004 
2 987 

102 
78 
32 
10 

6 088 
2 783 

15 084 

2 403 
4 812 

377 
239 
560 

47 
43 102 
24 694 

3 181 

80 415 

11 825 
7 800 

3 51 
151 

2 499 

888 733 
055 129 

87 750 

2 054 238 

3 532 
1 192 

236 
134 
513 

545 670 
493 903 

43 504 

088 684 

6 803 
31 178 

193 
430 
096 

164 792 
124 275 

328 767 

5 014 
44 096 

379 
5 710 
7 072 

296 058 
149 317 
448 001 

2 955 647 

12 740 
7 840 

413 
151 

2 581 

891 163 
048 620 

88 000 

2 051 508 

3 617 
1 220 

208 
138 
4 71 

556 948 
486 455 

46 180 

095 237 

7 516 
?8 712 

179 
525 
016 

167 106 
124 531 

329 585 

4 555 
38 583 

383 
5 326 
7 196 

292 056 
157 904 
441 103 

2 947 106 

10,5 
7,2 
0,0 

79,1 
58,0 

4 050,7 
12 385,8 

3 1 27 ,6 

19 718,9 

0,4 
7,4 
0,8 

200,9 
28,4 
36,0 

2 6 77, 0 
4 707 ,8 

56,2 

7 714,9 

33,3 

79 ,3 
419,1 
382,9 

914,5 

69,4 
311,5 

708,0 
864,5 

86,5 
6 256,6 
9 381 ,6 

210,1 

13 888,2 

TONNEN 

106,8 
3,4 

25,9 

62,4 
14,0 

4 979,0 
17 147 ,6 

4 017 ,6 

26 356,7 

0,7 
7,2 

658,7 
114,9 

1 806 ,o 
4 415,2 

102,6 

7 105,2 

0,3 
49,3 

36,9 
606,4 
913,4 

606,:! 

1,5 
549, 7 

447,6 
848,7 
436, 2 

4 909,3 
12 575,0 

299,2 

21 067,G 

14,2 

0,0 

3 715,7 
1 469,5 

563 ,5 

762,9 

688,7 
300,8 

1 ,7 

991,2 

30,0 

942,8 
194,8 

167 ,6 

56,7 

4,9 
6,0 

619,9 
334, 1 

8,4 

3 030 ,G 

0,0 

3 400,3 
1 417,9 

503,9 

322,0 

o,o 

501 ,9 
183,4 

1,7 

687,0 

0,3 

887,4 
18,8 

9V6,4 

0,2 
5,7 

0,0 
4,1 

066, 1 
681,7 

6,4 

764,1 

1) SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUPPEN SEITE 4.- 2) PASSAGIEe- UNP NICHTPA~SAGIERFLUEG[ (Z.B. ARBEITSFLUEGE), 
OHNE GE~ERBLICHE SCHULFLUEGE.- 3) AN BORD BEI START.- 4) AN BORe eEI LAND~NG. 
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FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1977 

3 .1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTFN FLUGPLAETZEN 

3.1.7 LUFTFAHRZEUGbEWEGUNGEN, PEPSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STAWTGEWICHTSKLASSEN D EP LUFTFAHRZlUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGnATZ GR START UND ABGANf. 3) ANKUNFT 4) A~GANG 3) A~KUN FT 4) ABGA~ G 3) ANKUNFT 4) 
1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

KOELN/BONN 
0 2 455 2 635 2 928 1,8 15,4 0,0 
1 922 2 428 2 468 33,9 138,ö 2,1 0,0 
2 7?4 1 051 1 101 3,8 4, 5 o„o 
3 t3 73 91 47, 7 

4 3 Q4 168 340 715,3 698,5 9,0 2,9 

5 34 211,2 40,9 
6 18 901 543 084 545 902 3 412,9 2 605, 2 828,9 530, 1 

7 10 872 397 652 412 53 0 9 054, 8 8 4 79, 3 3 155, 2 3 044,5 

8 2 338 57 132 69 008 23 174,8 29 938,1 108,2 90,8 

9 

ZUSA~MEN 36 623 005 223 035 368 36 608,6 41 968,3 4 103,4 3 668,2 

FRANKFURT 
0 9 250 20 164 19 935 O, 1 
1 5 983 47 355 47 609 137,5 98, 1 21,5 33,6 

2 826 1 713 1 770 0,9 1,0 

3 15 107 92 
4 2 028 14 122 12 453 686,6 3 634,9 5,8 2(18, 7 

5 164 874,4 414,9 

6 62 936 1 694 566 1 702 375 39 619,8 29 656,2 9 428,3 10 566,4 

7 9~ 910 4 1 OB 967 4 127 987 145 348,8 115 870,(l 16 348, 5 14 384,4 

8 24 240 1 986 319 2 032 394 135 136,6 156 792,7 14 931,6 15 779,5 

9 

ZUSAMMEN 201 352 7 873 313 7 944 615 326 804,5 306 467,9 40 73 5, 6 40 972,6 

STUTTGART 
0 7 347 13 727 13 810 0, 1 
1 701 144 109 427,3 139 ,9 

2 233 557 352 
3 26 198 183 6,7 
4 514 4 904 4 824 220,6 696,8 4,1 0,9 

5 27 178,8 26,1 

6 18 285 4B6 „03 486 77 5 3 609,4 2 703, 0 871,C 692,3 

7 15 167 663 ~25 672 69 2 5 032,6 6 641,4 023,0 349,7 

8 253 27 815 27 094 192, 1 351,8 2,1 2 ,6 

9 

ZUSA"M EN 42 553 197 573 205 839 1G 660,9 11 565,8 2 900,': 2 045,4 

NUERNRERG 
0 049 5 56 580 
1 40 460 459 
2 49 73 47 
3 
4 47 512 44 5 101,9 
5 12 93,3 
6 5 285 130 223 133 778 530,6 1 445,6 055,o 494,9 

7 6 331 269 561 271 780 284,9 2 350,3 6 29 ,5 194,6 

8 35 3 909 5 672 35,2 58 ,9 3, 1 3, 1 

9 

ZUSA"MEN 12 848 406 294 413 761 944,0 3 956, 7 288,Z 692,6 

l'IUENCHEN 
0 641 987 879 0,3 0 ,O 

1 93 681 515 1,8 7,C 
2 4 51 56 6 543 8, 3 8,1 
3 16 187 104 5,0 2,1 
4 123 2 574 554 143,3 19 ,3 

5 115 685,8 26,3 

6 41 820 315 169 302 616 5 723,0 5 635,9 756,3 1 187, 7 

7 31 697 32 3 38 0 343 296 12 743,3 14 716,7 3 981,6 3 991,6 

8 2 770 153 721 163 512 014,5 10 739, 7 917,7 950,4 

9 

ZUSAM~EN 78 732 2 798 265 2 81S 019 27 325,0 31 1 55, 4 6 55 ,6 6 129,7 

klERL!N 
0 35 41 25 
1 
2 7 46 82 
3 2 38 38 
4 6 29 41 16,2 13,1 
5 
6 24 346 772 968 769 387 139, 1 743,1 679,2 688,0 

7 28 562 244 Q47 240 170 809,9 977 ,0 3 843,,: 4 1e5,6 

8 18 1 913 1 372 0 ,5 0,4 

9 

ZUSAMMEN 52 Q76 2 019 9h2 2 011 115 965,6 7 733,2 4 522,t 4 86 5 ,6 

1) SIEHE LUFTFAHRZFUG - TYPENGRUPPEN SEITE 4.- 2) PASS~G!ER- UND NICHTPA5SA1~IERFLUEGE (Z.B. ARGEITSFLUEG[), 

OHNE GfWER8L!CHE SCHULFLUEGF.- 3) AN BORD Bl! START.- 4) AN BORD BEI LANDL1N(--,. 
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3 FLUEPLATZVERKEHR JAHR 1977 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTE~ f LUGPLAE TZ E N 

3 .1. 7 LUFTF-HRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DtR LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 
1) L-NDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

SAARPRUECKEN 
0 842 3 -l01 410 1,8 O,B 0,2 
1 075 8 317 8 638 2, 2 1,5 
2 22 88 69 0,6 
3 2 51 50 
4 18 321 293 
5 
6 2 092 41 }3 2 40 34 4 39,2 1 35, 0 

7 720 27 3 51 27 43 7 0,0 0,1 
8 
9 

ZUSAMMEN 4 771 80 761 80 241 43,2 138,5 0,2 

SONST. FLUGPL. 
0 14 461 34 083 32 731 39,9 8, 5 14,2 
1 2 159 5 369 4 ao3 0,0 
2 105 154 153 
3 1 
4 2 
5 4 
6 385 9 828 10 029 0,2 3,7 0,0 
7 82 4 305 4 216 
8 1 
9 

ZUSAMMEN 17 20D 53 739 51 932 40,1 12,2 14,2 

SUMME 
0 49 970 1 ()4 668 104 726 123,9 134,3 14,4 14,4 
1 19 823 149 020 140 956 962,1 994,9 110,4 39,6 
2 3 362 5 407 5 300 13,8 40,1 c,o 
3 2 101 7 079 6 698 913,9 2 162,8 4,9 0,0 
4 3 804 34 810 33 214 8 754,0 6 190,3 24,9 216,5 
5 425 2 303,3 995,2 
6 275 092 7 888 826 7 898 479 68 477 ,5 56 229 ,D 23 186,3 23 006,9 
7 250 970 10 862 612 10 917 618 203 132,3 189 086,1 32 280,2 28 452,0 
8 34 280 2 a10 064 2 874 
9 

335 169 947 ,6 202 300, 7 16 536,6 17 338,3 

INS SE SAMT 639 827 21 862 486 21 981 326 455 628,4 459 133 ,3 72 157,7 69 067,8 

1) SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENG,UPPEN SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE>, 
OHNE GEWERBLICHE SCHULFLUE~E.- 3) AN BORD BEI START.- 4) A~ eoRD BEI LAN DUNG. 

-19-



Flughafen 

Hamburg 

Hannover 

Bremen 

Düsseldorf 

Köln/Bonn 

Frankfurt 

Stuttgart 

Nürnberg 

München 

Berlin 

Saarbrt!cken 

Sonstige Flugplatze 

3 Flugplatzverkehr Jahr 1977 

3.1 Verkehr auf ausgewahlten Flugplatzen 

3.1.8 Anteil der ausgewahlten Flugplätze am Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

und am Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 

Prozent 

Fluggaste 1) Fracht 1) Post 1) 

Bundesgebiet 
1 

Außerh.d.B.-Geb. Bundesgebiet 1 Außerh.d.B.-Geb. Bundesgebiet j Außerh.d.B.-Geb. 

1976 1 1 977 1 1976 1 1977 1976 1 
1977 

1 
1976 1 1977 1976 1 1977 1 1 976 1 1 977 

11, 9 11, 9 7, 7 7,5 10,0 9,8 2,4 1, 7 8, 1 8, 1 4, 9 5,2 

5,9 6,0 3,6 3,8 s ') 6, 1 0,6 0,5 3,9 3,9 o, 7 0, 7 

2,4 2, 4 0, 8 0,9 '' 3 1,1 0, 1 o, 1 2,3 2,4 0, 1 0,1 

9,5 9,8 17, 1 17, 8 8,9 10,2 4,0 3,0 2,6 3 ,0 4,0 4,2 

5,5 5, 6 4,0 3,7 5, 6 5,3 3,7 10,4 8,0 8,2 1,1 1 , 2 

24,2 24,7 4 3, 1 4 3 ,0 42,8 43,3 83,7 79,4 45,0 44,3 82,3 81 ,o 

6,3 5,6 6,4 5 1 6 6, 9 6,9 1, 9 1, 4 5,7 5,2 1,1 1,1 

3,2 3, 2 0,8 0, 7 3, 4 3,4 0, 1 o, 1 4,7 4, 9 0,1 0,1 

11, 8 12, 2 12, 4 12, 6 7, 5 7,4 3,3 3, 1 8,4 8,5 5,2 5,8 

18, 5 17, 9 3,9 4,0 7, 2 6,4 0,2 0,2 11, 3 11, 3 0,5 0,6 

0,3 0, 4 0,3 0,3 o, 1 o, 1 0,0 0,0 o,o 0,0 - -
0,6 0,5 0,0 o,o 0, 7 o,o - - o,o 0,0 - -

1) Enthält die Aus- und Einsteiger sowie die Aus- und Einladungen des Linien- und des gewerblichen Gelegenheitsverkehrs. 

Land 

Flugplatz 

Schleswig-Holstein .... 

Flensburg-Schäferhaus 
Grube .............. . 
Hartenholm ......... . 
Heide-Büsum ........ . 
Helgoland .......... . 
Kiel-Holtenau 
Lübeck-Blankensee ... 
Neumünster •......... 
Rendsburg-Sehachtholm 
Schleswig-Kro.a,Jp 
St. Michaelisdonn .. . 
St. Peter-Ording ... . 
Westerland/Sylt .... . 
Wyk auf Föhr ....... . 

Niedersachsen ........ . 

Baltrum ............ . 
Borkum .......•...... 
Braunschweig ....... . 
Emden •.......•...... 
Ganderkesee ........ . 
Harle ...•........... 
Juist .............. . 
Langeoog ........... . 
Leer ............... . 
Lilchow-Rehbeck ..... . 
Norddeich .......... . 
Norden-Hage 2) ..... . 
Norderney .......... . 
Nordhorn-Klausheide 
Osnabrück .......... . 
Peine-Eddesse ...... . 
Wangerooge ......... . 
Wilhelmshaven ...... . 

Bremen ............... . 

Bremerhaven .......... . 

Nordrhein-Westfalen ... 

Aachen-MerzbrUck ... . 
Arnsberg ........... . 
Attendorn-F.1.rinentrop 

3.2 Verkehr auf sonstigen Flugplätzen*) 

Gestartete! Zu-

L~;~~:h~) 1steige1-

AI1zahl 

10 193 

648 
1 

512 
70 

242 
310 
856 

9 
157 

5 
413 
376 

1 538 
2 056 

44 467 

374 
734 
875 

4 732 
1 135 
2 271 
7 0 40 
1 14 5 

341 
1 

970 
493 
720 
HO 
159 
490 

4 930 
3 917 

761 

44 062 

37G 

1 392 
5S 

15 925 
1 123 

671 
74 

247 
14 

918 
939 

15 669 
5 65J 

144 333 

404 
18 114 

2 141 
13 811 

2 465 
10 983 
25 098 

6 250 
1 055 

3 
20 712 

8 96 
233 

8 
940 
594 

19 419 
14 007 

725 

Land 

Flugplatz 

Bad Oeynhausen-Minden 
Bielefeld-Windels-
bleiche ............ . 

Bonn-Hangelar 
Dinslaken-Schwarze 

Heide .............. . 
Dortmund-Wickede .... . 
Essen-!1ulheim ....... . 
Hamm-Lippewiesen 
Hoxter-Rauschenberg .. 
Kbln-Butzweilerhof ... 
Leverkusen-Kurtekotten 
Marl-Loemlihle 
Mönchengladbach ..... . 
:fünster-Osnabruck ... . 
Paderborn-Ahden 
Rheine-Eschendorf ... . 
Siegerland .......... . 
Stadtlohn-Wenningfeld 
Wesel-Römerwardt ..... 

Hessen ................ . 

Bad Nauheim/Reichels-
heim ............... . 

Breitseheid ......... . 
Egelsbach ........... . 
Kassel-C'alden ....... . 

Rheinland-Pfalz ....... . 

Idar-Oberstein ...... . 
Kirn ................ . 
Koblenz-Winningen ... . 
Pirmasens-Zweibrücken 
Saffig-Bassenheim .. ·-
Sobernheim-Dornberg .. . 
Worms ............... . 

761 725 Baden-WurLtemberg 

17 826 

718 
74 2 
194 

72 156 

008 
994 
571 

Aalen-Elchingen 
Baden-Baden-Oos 
Bad f!ergentheim 
Donaueschingen ...... . 
Freiburg i. Br. . . _ .. . 
Friedrichshafen ..... . 
Heubach ............ . 

Gestartete~ Zu­
Luftfahr- t 

zeuge 1) eiger 

Anz.::i.h l 

130 

269 
772 

85 
986 
389 
113 

2 
6 

16 
212 

4 4 22 
2 352 
1 057 

28 
58 5 
202 
546 

2 497 

11 J 
426 
700 
258 

971 

39 
2 

873 
32 

294 
2 

729 

867 

4 
056 

61 

515 
388 

4 701 
2 699 

36 

28 
284 

14 547 
35 336 

1 918 
19 

586 
401 
064 

4 544 

200 
831 
988 
525 

166 

39 
2 

850 
15 
93 

16 7 

21 899 

7 
920 

Land 

Flugplatz 

Karlsruhe-Forchheim 
Konstanz ......... . 
Leutkirch-Unterzeil 
Mannheim-Neuostheim 
Mosbach-Lohrbach .. 
Nabern/Teck ...... . 
Oedheim .......... . 
Offenburg ........ . 
Schwab- Hall-Weck-
rieden .......... . 

Bayern ............. . 

Augsburg ......... . 
Bad Wörishofen-Nord 
Bayreuth-Bindlacher 

Berg ............ . 
Coburg-Branden­

steinsebene 
DinkelsbUhl-Sin-

bronn ........... . 
Eggenfelden ...... . 
Haßfurt .......... . 
Hof-Pirk ......... . 
Jesenwang ........ . 
Kempten-Durach ... . 
Kirchdorf/Inn 
Kulmbach-Espich 
Landshut-Ellermühle 
Mainbullau ....... . 
Neumarkt/Opf ..... . 
Nordlingen 
Oberpfaffenhofen .. 
Schweinfurt-Süd 
Straubing-Wallmühle 
Vilshofen ........ . 
Weiden/Opf. . ..... . 
Wildberg b. Lindau 
Würzburg/Schenken-

turm ............ . 

Gestartete! zu­
Luftfahr- steiger 

Zl:!'U9"P- 1) 

791 
254 
218 
679 

30 
30 

251 
73 

17 

8 034 

171 
17 3 

152 

356 

1 
90 
50 

769 
676 
854 
648 

2 
255 

1 
33 

128 
23 

1 
490 
414 

3 
729 

15 

Anzahl 

033 
523 
511 
295 

127 

19 968 

653 
4 24 

2 255 

319 

1 
86 

110 
4 603 
1 558 
4 057 

526 
8 

626 
4 

219 
7 

25 
2 

151 
280 

6 
010 

38 

Saarland ............ 274 64 3 

32 
248 
119 
890 
175 

71 Saarlouis-Düren... 274 64 3 
689 

2 613 
10 004 

98 Insgesamt 3 ) ... 94 890 315 496 

*) Darunter8 597 Starts und47 712 Zusteiger, die im Verkehr auf ausgewahlten Flugplatzen nochmals enthalten sind. 

1) Starts von Passagier- und Nichtpassagierflliyen (z.B. Prbeitsflugen), ohne gewerbliche Schulfllige. - 2) Januar bis April 1977.-
3) Einschl. JahresbErichtigungen. 
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4 VERKEHkSLEISTUNGEN JAHR 1977 

4.1 LEISTUNGE~ UEBER DEM BUNDES GEB lE T 

FLUEGE 1) FLUG-Kl'I PE.R SON EN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL OüO 

VERKEHR INNERHALB DES BU~DESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 129 242 45 956 3 280 946 33 092 13 062 
GELEGENHEITSVERKEHR 35 017 8 183 175 283 674 4 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 4 014 1 049 

ZUSAl'IMEN 168 273 55 188 3 456 229 33 766 13 065 

VERKEHR l'IIT GE61ETEN AUSSERHALB DES bUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 106 043 23 890 659 962 72 530 6 217 
GELEGENHEITSVERKEHR 42 427 11 076 238 859 18 458 0 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 3 266 782 

ZUSAMMEN 1 51 736 35 748 2 898 821 90 988 6 217 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 105 922 23 936 699 392 68 844 5 472 
GELEGENHEITSVERKEHR 42 352 11 255 231 447 19 502 3 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 3 271 861 

ZUSAMMEN 151 545 36 052 2 930 839 88 347 5 474 

GESAl'ITVERKEHR 

LINIENVERKEHR 341 207 93 781 6 640 300 174 466 24 750 
GELEGENHEITSVERKEHR 119 796 30 514 2 645 589 38 634 7 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 10 551 2 692 

INSGESAMT 471 554 126 988 9 285 889 213 100 24 757 

DAGEGEN VORJ. 461 079 123 937 8 952 148 185 998 24 479 

VERKEHRS-

1 

DAGEGEN 

1 

ANGEBOTENE 

1 

ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
LEISTUNGEN VORJAHR GESAl'ITKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- 1 VERKEHR 

VERKEHRSART GESAl'IT-TKl'I 2) Z IT AETS-TKM Kl'I VERKEHR INSGESAMT 
000 0 /0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 374 247 367 635 644 456 5 294 222 61 57 
GELEGENHEITSVERKEHR 18 204 17 338 37 580 330 004 53 48 

ZUSAMMEN 392 452 384 973 682 036 5 624 227 60 57 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 244 742 232 624 437 232 2 986 026 56 56 
GELEGENHEITSVERKEHR 142 338 124 615 194 786 1 543 355 8(1 73 

ZUSAMMEN 387 081 357 239 632 018 4 529 381 64 61 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSS ERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 244 254 236 772 439 436 2 984 308 57 57 
GELEGENHEITSVERKEHR 142 644 126 693 195 401 1 549 056 80 73 

ZUSAMMEN 386 898 363 465 634 838 4 533 364 64 61 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 863 244 837 032 5 21 124 11 264 557 58 57 
GELEGENHEITSVERKEHR 333 187 268 645 427 767 3 422 416 77 71 

INSGESAMT 166 431 105 677 948 892 14 686 972 63 60 

DAGEGEN VORJ. 1 105 677 1 872 207 14 11'8 801 ö3 59 

1) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B- ARBEITSFLUEGE), OHNc GEWERBLIC~E SCHULFLUEGE.- 2) PK~ PLUS 
FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - (1 PKM = 0,1 TKM). 
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STRECKE 

VON - NACH 

HAl'leURG - DUESSELDORF 
DUESSELDORF - HAl'IBURG 

HAMBURG - KOELN/BONN 
KOELN/BONN - HAl"BURG 

HAMBURG - FRANKFURT 
FRANKFURT - HAl'BURG 

HAMBURG - p,!UENCHEN 
MUENCHEN - HAl'IBURG 

HAMBURG - BERLIN 
BERLIN - HA'4BURG 

HANNOVER - FRANKFURT 
FRANK FURT - HANNOVER 

HANNOVER - BERLIN 
BERLIN - HANNOVER 

BREl'IEN - FRANKFURT 
FRANKFURT - BREl'IEN 

BREMEN - BERLIN 
BERLIN - BREl'IEN 

DUESSELDORF - FRANKFURT 
FRANKFURT - DUESSELDORF 

DUESSELDORF - STUTTGART 
STUTTGART - DUESSELDORF 

DUESSELDORF - p,!UENCHEN 
l'IUEN CHEN - DUESSELDORF 

DUE SSE LDOR F - BERLIN 
BERLIN - DUESSELDORF 

KOELN/BONN - FRANKFURT 
FRANKFURT - KOELN/BONN 

KOELN/BONN - MUENCHEN 
MUENCHEN - KOELN/BONN 

KOELN/BONN - BERLIN 
BERLIN - KOELN/BONN 

FkANKFURT - STUTTGART 
STUTTGART - FRANKFURT 

FRANKFURT - NUERNBERG 
NUERNBERG - FRANKFURT 

FRANKFURT - MUENCHEN 
l'IUENCHEN - FRANKFURT 

FRANKFURT - BERLIN 
BERLIN - FRANKFURT 

STUTTGART - MUENCHEN 
l'IUENCHEN - STUTTGART 

STUTTGART - BERLIN 
BERLIN - STUTTGART 

NUERNBERG - BERLIN 
BERLIN - NUERNBERG 

MUENCHEN - BERLIN 
BERLIN - MUENCH EN 

UEBRIGE RICHTUNGEN 

INSGES AMT 

4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1977 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2.1 VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

GELEISTETE 
FLUEC,E PERSONEN-

1 

FRACHT-
Kl'I 

1 POST-
TKl'I 

GESAl'IT-jlINIEN- GESAMT- 1 LINIEN- 1 GESAMT-jllNJEN- j GESAl'IT-jLINIEN-
VERKEHR 

ANZAHL 1 1 000 

2 739 2 153 49 113 43 412 11 5 114 51 51 
2 959 2 321 53 543 47 535 225 202 30 30 

1 699 1 613 33 841 33 273 133 133 23 23 
1 683 1 603 32 464 31 929 297 297 33 33 

5 008 4 768 178 036 175 954 3 284 3 264 1 284 1 264 
4 867 4 627 178 200 175 671 5 129 5 123 1 152 1 152 

2 074 1 958 80 220 76 703 11 0 11 0 77 77 
1 926 1 807 79 646 76 218 246 246 96 96 

2 813 2 783 61 800 61 338 222 222 102 102 
2 818 2 779 6G 906 60 33C 145 145 126 126 

2 484 2 344 53 393 50 884 1 260 1 260 456 456 
2 456 2 346 53 307 51 788 1 201 1 201 288 288 

3 146 3 117 50 977 50 524 127 127 29 29 
3 147 3 136 51 464 51 354 86 86 83 83 

1 719 1 670 42 921 42 836 156 156 337 337 
1 711 1 660 44 24 7 44 223 365 365 272 272 

770 765 14 034 14 032 27 27 10 10 
772 772 14 328 14 328 26 26 13 13 

2 667 2 011 43 956 39 456 1 009 995 151 151 
2 949 2 354 43 826 39 972 1 559 1 559 95 95 

1 700 1 191 25 506 22 375 457 61 4 4 
1 682 1 206 24 300 22 727 172 30 1 1 

3 355 3 043 109 388 102 319 436 436 264 264 
3 281 2 977 114 240 107 182 340 322 28 28 

3 133 3 114 92 619 92 277 337 337 176 176 
3 138 3 124 92 542 92 175 242 242 84 84 

2 242 2 039 18 458 17 448 545 522 409 409 
2 083 1 946 17 303 16 925 506 506 398 398 

2 092 1 890 61 006 5·7 8(10 585 565 50 50 
2 066 1 911 62 254 60 530 204 204 52 52 

2 229 2 209 65 557 65 074 201 201 68 68 
2 23~ 2 215 66 911 66 390 103 103 56 56 

2 060 1 783 25 564 23 202 778 778 258 258 
2 130 1 805 24 206 21 630 592 592 361 361 

1 751 1 701 26 849 26 523 616 614 251 251 
1 75 D 1 704 26 822 26 551 378 373 390 390 

6 563 6 054 143 64 2 135 837 4 037 4 037 1 201 1 201 
6 694 6 233 147 283 140 513 2 939 2 939 992 992 

4 975 4 905 189 239 188 299 1 758 1 758 1 403 1 403 
4 976 4 907 188 264 187 615 692 692 1 249 1 249 

981 608 8 569 5 263 8 8 14 14 
n4 599 8 092 4 8(,3 29 29 2 2 

1 524 1 505 55 232 54 908 180 180 45 45 
1 519 1 511 57 191 56 895 91 91 26 26 

"896 8111 25 406 25 178 67 67 57 57 
912 891 26 330 25 787 50 50 46 46 

2 ozo 1 970 86 99C 85 9f.3 205 205 114 114 
2 022 1 974 85 23 5 84 lu5 100 10C 130 130 

46 8(:6 16 759 361 011 282 87 1 397 1 374 228 224 

168 273 129 242 3 456 229 3 280 94<> 33 767 33 C,93 13 066 13 062 
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AUS NUT-
ZUNGSGPAD 

Il'I 
PERS ~GE S. 

1 0/0 

59 57 
60 59 

60 57 
58 58 

64 58 
66 65 

66 63 
65 62 

64 59 
64 57 

61 57 
61 55 

65 60 
65 61 

68 60 
71 64 

58 54 
59 55 

59 57 
57 58 

51 50 
52 47 

60 57 
65 60 

59 57 
59 55 

66 62 
66 64 

60 56 
62 55 

60 56 
61 56 

61 60 
58 56 

64 63 
66 64 

54 54 
54 49 

72 68 
72 65 

49 47 
49 47 

6~ 58 
65 59 

60 54 
61 54 

68 60 
66 59 

SC: 47 

60 57 



STRECKE 

VON - NACH 

HAl'1BUR G - KOPENHAGEN 
HAMBURG - HELSINKI 
HAMBURG - PARIS 
HAMBURG - LONDON 
HAMBURG - A"1STERDAM 
HAMBURG - ZUERICH 
HAMBURG - ANCHORAGE 

HANNOVER - LONDON 

BREMEN - AMSTERDAM 

DUESSELDORF - BkUESSEL 
DUESSELDORF - KOPENHAGEN 
DUESSELDORF - PARIS 
DUESSELDORF 
DUE SSE LDOR F 
DUESSELDORF 
DUESSELDORF 

KOELN/BONN 
KOELN/BONN 
KOELN/BONN 
KOELN/BONN 

FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
HANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
HANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FFANKFURT 
FRANKFURT 
FRANKFURT 
FRIINKFURT 

STUTTGART 
STUTTGART 
STUTTGART 
STUTTGART 

MUENCHEN 
MUENCHEN 
M 
M 
M 

UENCHfN 
UENCHEN 
UENCHEN 

MUENCHEN 
M UENCHEN 
MUENCHEN 
MUENCHEN 

B ERLIN 

- LONDON 
- AMSTERDAM 
- MAILAND 
- ZUERICH 

- ZUERICH 
- PARIS 
- LONDON 
- NEII YORK 

- BRUESSEL 
- KOPENHAGEN 
- HELSINKI 
- STOCKHOLM 
- PARIS 
- ATHEN 
- LONDON 
- MAILANO 
- ROM 
- LUXEl"BURG 
- AMSTERDAM 
- 1/IEN 
- MOSKAU 
- LISSABON 
- GENF 
- ZUERICH 
- BARCELONA 
- MADRID 
- NEW YORK 
- CHIKAGO 
- MONTREAL 
- ISTANBUL 
- TEHERAN 

- PARIS 
- LONDON 
- MAILAND 
- ZUERICH 

- AMSTERDAM 
- PARIS 
- ATHEN 
- LONDON 
- l'IAILAND 
- ROM 
.- ISTANBUL 
- WIEN 
- ZUER ICH 

- LONDON 

Ul:BRIGE RICHTUNGEN 

JNSGESAMT 

4 VERKEHRSLEISTUNGE~ JAHR 1977 

4.2 TEILSTRECKE~LEISTUNGE~ NACH RICHTUNGEN 

4.2.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSEFHALB DES BUNDESGEBIETES 

ABGANG 

GELEISTETE 
FLUEGE PERSONEN- FRACHT- 1 POST-

KM TKM 

GESAMT- !LINIEN- GESAMT- 1 LINIEN- GESAMT-1 LINIEN- 1 r,ESAMT-JLINIEN-
VERKEHR 

ANZAHL 1 000 

1 711 1 6 72 24 123 24 033 138 127 162 162 
730 714 46 198 45 278 512 512 307 3C7 

1 013 971 36 169 35 642 1 030 1 024 37 37 
1 824 1 583 109 67 3 91 693 536 469 101 1 01 
1 804 1 767 34 473 34 107 237 237 42 42 

723 718 33 337 33 214 297 297 44 44 
469 464 344 953 340 456 30 458 30 458 1 813 1 813 

1 121 978 35 197 27 209 287 287 48 48 

1 070 1 044 7 782 7 663 11 11 9 9 

638 611 2 218 2 215 48 48 4 4 
1 113 1 108 38 501 38 500 358 358 107 107 
1 603 1 550 49 036 48 453 342 342 49 49 
2 316 1 983 85 514 73 455 468 467 183 183 
1 241 1 204 6 122 5 961 70 70 11 11 
1 028 1 019 42 296 42 285 291 291 47 47 
1 777 1 754 45 209 45 016 339 338 45 45 

655 620 12 199 11 994 162 140 20 20 
1 092 1 041 24 763 24 529 134 12 5 14 14 
1 401 1 321 45 05 Z 42 154 1 002 1 000 72 72 

370 338 235 488 198 964 3 491 3 447 1 046 1 046 

2 539 2 462 41 689 41 105 1 513 1 495 116 116 
2 278 2 244 88 19 88 121 5 030 5 030 398 398 

745 729 41 940 40 626 992 992 425 425 
664 655 31 53 7 31 488 1 085 1 085 280 280 

3 967 3 842 145 449 144 594 7 184 7 179 609 609 
1 184 1 058 190 11 2 168 568 6 482 5 717 678 678 
5 573 5 053 366 63 5 338 487 20 323 20 223 1 899 1 899 
2 094 2 060 58 807 58 700 2 663 2 644 126 126 
2 G70 1 922 151 125 142 530 7 221 7 097 357 357 
1 354 1 322 5 954 5 942 46 25 4 4 
3 148 3 059 95 835 95 221 3 597 3 570 286 286 
1 944 1 910 89 13 5 88 656 2 543 2 543 202 202 

919 888 134 498 129 349 2 091 2 091 699 699 
969 911 151 342 140 263 8 827 8 743 881 881 

1 478 1 462 33 821 33 813 1 463 1 463 80 E,O 

2 592 2 520 47 075 46 379 1 668 1 667 135 135 
1 187 1 184 58 153 57 907 5 028 5 028 85 85 
1 126 1 087 129 922 125 383 3 133 3 110 463 463 
2 831 2 264 2 857 097 2 021 86? 269 333 267 141 41 394 41 394 

703 511 883 358 548 245 43 149 43 149 1 772 1 772 
505 485 179 474 165 911 27 4 55 26 783 1 1 51 1 1 51 

1 027 781 234 753 191 076 4 900 4 373 393 393 
909 849 491 201 490 229 47 401 39 963 4 673 4 6 73 

592 564 17 773 17 238 62 62 10 10 
839 714 42 030 33 860 702 702 69 69 
627 607 10 07 3 10 034 115 11 5 19 19 

1 019 986 8 07 3 8 002 88 88 5 5 

1 016 815 47 806 34 949 366 34 7 33 33 
1 123 1 043 49 91.6 47 f\9 2 604 585 16 16 

727 4 51 111 14 2 53 sn 406 276 185 185 
2 077 1 291 163 985 93 173 549 549 88 88 

701 684 12 637 12 493 46 46 5 5 
803 73C 35 85 c 32 934 270 270 36 36 
880 73 5 112 714 94 66? 683 593 248 248 

1 477 1 443 26 555 25 98g 266 266 39 39 
1 828 1 794 30 405 30 220 215 215 10 10 

869 360 62 Ct>~ 26 430 68 65 30 30 

71 809 32 088 14 579 11 5 334 6<,4 476 115 ,23 181 22 36') t:'.:. 357 

151 98 2 106 043 23 075 60112 222 530 993 892 ~zt 519 84 418 34 415 

-23-

AUSNUT-
ZUNGSGRAO 

IM 

1 PERS ~GE S. 

[}/0 

53 51 
52 54 
s:; 56 
73 70 
52 52 
69 68 
59 51 

5? 50 

Sll 53 

44 47 
52 48 
61 59 
73 70 
55 52 
60 56 
60 57 

48 49 
55 54 
70 60 
56 46 

53 57 
60 61 
37 43 
45 48 
55 56 
58 62 
64 56 
6S 62 
47 51 
56 52 
48 49 
57 60 
49 48 
58 66 
57 54 
58 55 
64 68 
56 55 
77 65 
79 70 
60 56 
59 60 
53 55 

52 47 
68 66 
49 49 
53 48 

o3 60 
50 61 
67 62 
70 63 
56 51 
56 51 
55 so 
49 47 
60 66 

75 69 

o:l 64 

64 61 



STRECKE 

VO"l - NACH 

ANCHORAGE - HAMBURG 
KOPENHAGEN - HAMBURG 
HELSINKI - HAMPURG 
PARIS - HAMBURG 
LONDON - HAMBURG 
AMSTERDAM - flAl'IBURG 
ZUERICH - HAMBURG 

LONOON - HANNOVER 

AHSTfROAM - BREMEN 

BRUESS El - OUESSELOORF 
KOPENHAGEN - DUESSELPORF 
PARIS - DUESSELOORF 
LONDON - DUESSELDORF 
AMSTERDAl'I - PUESSELDORF 
MAILAND - DUESSELDORF 
ZUER ICH - DUESSELDORF 

ZUl:RICH - KOELN/EiONN 
PARIS - KOELN/BONN 
LONDON - KOELN/BONN 
NEW YORK - KOELN/BONN 

BRUESSEL - FRANKFURT 
KOPENHAGEN - FRANKFURT 
HELSINKI - FRANKFURT 
STOCKHOLM - FRANKFURT 
PARIS - FRANKFURT 
ATHEN - FRANKFURT 
LONDON - FRANKFURT 
MAILAND - FRANKFURT 
ROM - FRANKFURT 
LlJXEMBURG - FRANKFURT 
Al'ISTER DAl'I - FRANKFURT 
WIEN - FRANKFURT 
LISSABON - FRANKFURT 
GENF - FRANKFURT 
ZUERICH - FRANKFURT 
BARCELONA - FRANKFURT 
MADRID - FRANKFURT 
MONTREAL - FRANKFURT 
Nl:W YORK - FRANKFURT 
CHIKAGO - FRANKFURT 
ISTANBUL - FRANKFURT 
MOSKAU - FRANKFURT 
TEHERAN - FRANKFURT 

PARIS - STUTTGART 
LONDON - STUTTGART 
l'IAILAND - STUTTGART 
ZUERICH - STUTTGART 

PARIS - l'IUENCHEN 
AMSTERDAM - MUENCHEN 
ATHEN - MUENCHEN 
LONDON - tolUENCHEN 
MAILAND - MUENCHEN 
ROM - MUENCHEN 
ISTANBUL - MUENCHEt, 
WIEN - MUENCHEN 
ZUERICH - MUENCHEN 

LONDON - BERLIN 

4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1977 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ANKUNFT 

GELEISTETE 
FLUEGE PERSONEN 

1 

FRACHT- l 
KM TKr,\ 

POST-

GESAMT-! LINIEN- GESAMT- [ LINIEN- 1 GESAMT-jLINIEN- j GESAMT-jLINIEh-
VERKEHR 

ANZAHL 1 000 

432 430 348 492 348 492 43 667 43 667 3 555 3 555 
1 697 1 663 22 83 !J 22 698 182 182 105 1 05 

709 693 41 531 40 887 199 199 1 91 191 
1 031 984 37 374 36 730 736 726 73 73 
1 825 1 5 88 108 930 92 303 444 425 242 241 
1 813 1 775 36 33 5 36 007 306 306 55 55 

731 712 28 670 28 434 354 354 12 12 

763 625 36 139 28 670 111 111 128 128 

1 056 1 030 6 840 6 714 14 14 0 0 

645 622 2 13 0 2 124 48 43 0 0 
1 11 8 1 114 40 316 40 315 271 271 71 71 
1 598 1 547 48 063 47 298 309 309 60 60 
2 750 2 437 89 703 77 486 1 072 1 072 229 229 
1 205 1 173 4 918 4 845 18 14 1 1 
1 014 1 008 41 963 41 955 414 414 18 18 
1 769 1 752 45 24 7 45 070 318 318 8 8 

664 619 10 771 10 497 134 128 2 2 
1 096 1 044 24 846 24 5,,9 203 179 30 30 
1 311 1 234 41 536 31' 353 1 709 1 705 94 94 

3 81 350 289 61 6 251 578 14 417 14 268 294 294 

2 79 3 2 729 39 755 39 067 4 296 4 296 706 706 
2 331 2 293 85 825 85 640 4 040 4 040 346 346 

893 877 46 32 0 44 39ü 794 794 255 255 
645 629 34 889 34 550 303 260 42 42 

4 038 3 927 144 52 4 14 3 UD 6 722 6 697 368 368 
1 n3 1 035 200 762 176 755 5 359 4 939 217 217 
5 138 4 728 352 303 324 93~ 16 483 16 420 1 610 1 610 
2 070 2 031 56 766 56 53 2 3 120 3 105 1 5 5 1 5 5 
2 021 1 890 1 52 097 145 094 5 843 5 811 428 428 
1 332 1 317 5 949 5 931 16 1 5 6 6 
3 216 3 134 91 356 90 867 3 985 3 976 237 237 
1 937 1 901 82 906 82 70S 1 337 1 299 80 80 
1 036 935 181 339 160 799 7 416 7 257 351 351 
1 421 1 404 29 16 5 29 156 1 139 1 139 81 81 
2 54 7 2 490 46 770 46 591 1 308 1 308 50 50 

936 ·925 61 816 61 C35 2 269 2 269 11 5 115 
1 392 1 347 133 614 128 42C 5 98 2 5 977 406 406 

328 315 159 399 150 154 19 054 18 478 1 119 1 119 
2 651 2 127 2 674 536 1 874 036 333 628 331 464 49 785 49 727 

683 469 963 286 535 811 56 155 55 639 173 173 
1 157 892 294 425 246 714 7 083 6 635 930 930 

922 895 147 10 5 142 064 2 976 2 926 828 828 
899 858 601 353 600 265 22 281 22 152 1 968 1 968 

594 562 16 569 16 122 121 121 13 13 
724 605 40 977 33 441 115 11 5 83 83 
606 5 88 10 342 10 312 138 138 10 10 

1 010 981 7 583 7 517 99 99 3 3 

1 146 1 062 52 048 49 432 369 369 48 48 
1 0 21 806 46 890 34 287 452 452 20 20 

687 43C 110 60 2 56 383 829 829 40 40 
2 076 1 299 163 14 4 96 S22 567 567 239 239 

693 677 12 597 12 485 42 42 10 10 
795 722 36 056 33 123 460 460 9 9 
868 733 145 694 12 9 556 1 509 1 509 685 683 

1 471 1 447 27 951'> 27 813 158 158 13 13 
1 535 1 487 25 111 24 965 232 232 9 9 

805 358 60 37 5 26 105 72 72 78 78 

IJEBRIGE RICHTUNGEN 1 72 8611 32 738 14 988 816 5 742 544 534 786 377 516 

INSGESAMT 152 186 106 043 23 637 271.12 730 9f31 116 461 954 278 

10 706 10 704 

77 393 77 330 

-24-

AUS NUT-
ZUNGSGRAD 

IM 
PERS~GES. 

0/0 

65 67 
50 49 
51 51 
55 52 
74 72 
54 56 
60 60 

64 63 

52 47 

41 44 
54 49 
60 58 
73 71 
SC 45 
62 58 
58 55 

46 46 
54 55 
70 68 
65 65 

51 58 
60 54 
41 36 
49 43 
53 52 
62 62 
6'+ 58 
65 64 
48 51 
57 51 
47 49 
53 50 
67 65 
51 49 
59 54 
67 64 
57 57 
60 63 
77 74 
78 79 
68 67 
54 54 
59 50 

48 46 
71 69 
52 52 
51 47 

60 59 
62 61 
70 67 
71 66 
56 51 
57 54 
72 69 
43 44 
7C 68 

74 69 

69 64 

64 61 
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4„3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH ... DES BUNDESGEB:"'iJND IM VfRl(fHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.1 PERSONEN-Vl't»\EHR 
GESAMTVERKEHR (ABG~ 

EMTFERNllN~ _:_:_~L:_~_~___l CGN __ [_f_·_·~+-=-s-1_·~.lN11f"' ..L_~ ___ J_Elf:R ~-u-E_B_"_·_~_P_E_R/ ~;j"'~ 
..:Y.:Oc;N.:•..:•.::;•.:;B.::;I.:;S.;;•.::;•.:;•;_K;_Mt----------·----------------•-N-'-Z'-A-H_L_.__________________ =:[l 

1 -

101 -

100 

200 

201 - 300 

301 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

?001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9 500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - HOLO 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

1083 

11321 

260326 

24496S 

280792 

74470 

183471 

190475 

35361 

26056 

3075 

22053 

12539 

12454 

29396 

10980 

726B 

39538 

15127 

38651 

52516 

2770 

6556 

72703 

3396 

6549 

4471 

4955 

28832 

9103 

2473 

6750 

6094 

26712 

10412 

3043 

3099 

736 

997 

1477 

629 

20 

4 

74 

187 

1664 

35 

69 

INSGESAMT 1821135 

2790 

9186 

1776 

37 

2715f6 23325 

23320 89849 

42146 20734 

71307 23966 

58566 39832 

64 759 5399 

15247 5453 

5788 2340 

3031 1648 

9866 935 

21085 1545 

16061 4178 

12530 2462 

63714 17909 

31388 1363 

11015 5859 

6069 4183 

60750 1381 

31969 7671 

1541 513 

57433 11413 

2289 1920 

1359 945 

4227 1414 

1406 1273 

1727 1079 

10554 6270 

4130 2493 

999 731 

2321 1987 

2233 1882 

3463 1927 

4071 

674 

1125 

295 

337 

373 

116 

3 

12 

40 

54 

581 

2414 

496 

814 

243 

241 

303 

113 

13 

37 

407 

10 

933530 300794 

1) PERSONEN ANZAHL = tlNSTElGER. 

2712 

104526 

26727 

232097 

641424 

37029 

134882 

55951 

17530 

66197 

41805 

150081 

39560 

321400 

108501 

43935 

28149 

19394 

150346 

60324 

171296 

9243 

208828 

8780 

3167 

18605 

4067 

3625 

26464 

8172 

3102 

6468 

4575 

6229 

20309 

4256 

142 5 

909 

1400 

39 

292 

32 

54 

104 

1512 

67 

2795592 

2004 

32802 

4097 

621640 

24582 289187 

103833 617274 

266982 1067782 

71274 1 32071 

22130 496425 

14073 58916 

4688 98154 

9008 80012 

16600 64700 

13468 14~982 

51567 95829 

8134 H778 

15850 81395 

7817 62292 

5073 42785 

8869 5046 

14191 193661 

43811 29328 

28529 84136 

641 90777 

32649 112034 

3328 45619 

1298 34159 

4508 31744 

1410 21422 

2206 305 28 

22679 505847 

4929 198251 

2314 82758 

4307 31901 

1747 58930 

2805 82726 

7903 

1819 

825 

714 

874 

78 

279 

73 

53 

877 

37 

131742 

52666 

245 34 

6811 

12819 

190 

24 74 

Q5 

109 

662 

358 

214 97 

100 

11296 

66338 

21159 

84050 

100181 

194884 

23996 

5824 7 

38701 

27082 

8949 

647~7 

26443 

23179 

23286 

24463 

240?1 

85423 

18273 

9585 

17827 

18210 

46130 

2631 

2211 

7135 

548 

3702 

24123 

4297 

5697 

5772 

3359 

7254 

6414 

2140 

879 

625 

808 

3 

393 

6 

4 

33 

127 

997 

60 

863847 5892248 1095738 

-25-

314S 

23328 

7359 

124815 

34690 

14257 

55 50 

17378 

5939 

5702 

1~~25 

3022 

11760 

4993 

20072 

569 

2969 

2700 

571 

1937 

9274 

20M 

753 

758 

240 

329 

7577 

3613 

4771 

1791 

3548 

2139 

3436 

1554 

248 

368 

244 

248 

173 

12 

49 

416 

17 

3020 

23916 

61743 

278588 

511515 

885 IO 

304868 

39774 

99510 

174101 

74618 

15870 

97828 

75934 

57608 

14152 

14261 

44070 

17729 

4749 

47840 

59377 

21916 

9566 

6423 

547 

2295 

75194 

23155 

22569 

5568 

16969 

6391 

13311 

12712 

1799 

202 2 

506 

2037 

843 

12 

6 

96 

3~8 

23 56 

189 

1 zs 

414175 

103856 

833809 

140496 

54028 

•2233 

87153 

8293 

209~~ 

10772 

413 

5767 

83848 

25919 

40080 

24549 

16101 

8912 

4 794 

46838 

584 

513 

436 

381 

19 529 

126 2 

244 3 

1460 

826 

2113 

1394 

1056 

168 

113 

99 

155 

43 

14 7 

301 

361056 2366016 2019900 

126 

13348 

32177 

906442 

3184 

1 54299 

9501 151535s 383689 

2368 1005018 642829 

1127 3801182 1726757 

4631 846556 450321 

17 133247~ 864276 

473~ 37&989 320116 

14754 198357 211373 

1115 512603 595~08 

5472 296007 374159 

57 367112 533859 

1,45 3009~3 465039 

1785 325309 538682 

1170 ?17063 361~55 

208 489177 899D81 

120 288928 569076 

226 41S501 889004 

63 182447 50n39 

4336 55~824 1773533 

113 710226 764416 

56 57494 245916 

108 81984 390407 

25 35845 185719 

72 50899 297139 

198 727467 4538979 

71 259<76 1765390 

29 127886 906131 

88 68413 525516 

123 10C~86 a18639 

15 14177{ 1252509 

68 

21 

15 

11 

4 

20H74 1867405 

80437 775711 

34931 357755 

12.&47 135;50 

18326 

4907 

5313 

217 

1 54 

1061 

10 

1505 

30609 

49 

556 

2on80 

57184 

64546 

2755 

14672 

148 

23547 

50,094 

10321 

69329 18624889 29537378 



VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1977 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND I" VERKEHR ~IT 'EBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.1 PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS ••• K" 

1 - 100 

101 - 200 

HAM 

3888 

201 - 300 249606 

301 - 400 230809 

401 - 500 277500 

501 - 600 71780 

601 - 700 168843 

701 - 800 162937 

801 - 900 33503 

901 - 1000 23031 

1001 - 1100 3045 

1101 - 1200 21408 

1201 - 1300 3519 

1301 - 1400 7073 

1401 - 1500 10402 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1!I01 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

'501 - 6000 

6001 - 6500 

6S01 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

4509 

2558 

14638 

4047 

6894 

20179 

1685 

6496 

10948 

3396 

32?7 

4471 

4955 

23212 

7667 

2473 

6750 

6094 

26237 

8947 

3043 

3099 

736 

997 

1477 

629 

20 

74 

187 

1664 

35 

69 

INSGESAMT 1448761 

HAJ 

651 

1753 

BRE 

941 

15 

257160 13500 

20415 89614 

37910 20451 

62266 2304 7 

25840 38777 

51715 5341 

9158 5435 

5537 2227 

1341 1648 

2269 761 

5'485 1495 

4364 1157 

2232 1329 

878 

6113 

1668 

3399 

5890 

4460 

1011 

4SS9 

2289 

1359 

901 

1406 

1727 

8581 

4130 

999 

2321 

2233 

3463 

3018 

674 

1125 

295 

337 

373 

116 

12 

40 

54 

581 

1050 

1363 

643 

3067 

3113 

7371 

511 

2556 

1920 

945 

1414 

1273 

1079 

6270 

2493 

731 

1987 

1882 

1927 

2414 

496 

814 

243 

241 

303 

113 

13 

37 

407 

10 

552455 249705 

1) PERSONEN ANZAHL= EINSTEIGER. 

DUS 

81 

97605 

LINIENVERKEHR (ABGANG) 

CGN 

138 

32698 

FAA 

ANZAHL 

594335 

STR 

52765 

9285 22050 265190 16270 

217117 102760 598954 80121 

607087 261303 1061919 9<'83 

34811 65505 129929 191535 

106216 20234 454319 3434 

47045 12453 51295 43180 

14591 4365 79101 16813 

37437 8492 46387 12487 

3745 8250 61266 2593 

51248 8168 78253 4509 

11925 3408 10584 4221 

12320 1272 9333 10841 

23078 5394 75577 14152 

10232 

11970 

18475 

22103 

20475 

22875 

1195 

14661 

8780 

3167 

9?93 

2145 

3625 

14982 

6774 

2272 

6352 

2994 

5868 

14083 

40?5 

1425 

909 

1400 

39 

292 

32 

2 

54 

104 

1512 

67 

5405 

4288 

675 

4561 

7605 

6360 

432 

6959 

3328 

1298 

52746 

9393 

2701 

130351 

17343 

69926 

80292 

28430 

45361 

33756 

2966 19510 

1197 19660 

2206 29053 

17640 302117 

4524 89559 

1871 5774 

3269 19700 

1747 29339 

2805 51961 

7094 

1819 

1125 

714 

874 

279 

73 

53 

877 

37 

75835 

32350 

24331 

6811 

12705 

190 

2474 

95 

109 

662 

358 

21497 

100 

1485823 648358 4730936 

·26-

598 

10776 

4251 

4668 

369 

2841 

5989 

1805 

2631 

2169 

2802 

524 

3702 

15730 

4115 

5138 

3280 

3183 

3761 

6058 

2140 

879 

625 

808 

3 

311 

6 

4 

33 

127 

997 

60 

638287 

NUE MUC BER 

22053 17610 

6762 60151 413106 

123705 260598 102635 

34632 497736 828462 

7687 84118 126111 

13702 264573 32950 

1413 35118 1075 

15775 19073 41636 

1417 87086 46350 

2006 14703 3578 

4321 12124 6129 

1801 14306 911 

1624 25879 246 

2080 31024 31 

3309 

3715 

370 

918 

1961 

563 

1448 

780 

2082 

753 

716 

240 

329 

7149 

3613 

3580 

1791 

2624 

2139 

3187 

1554 

248 

368 

244 

248 

173 

12 

49 

416 

17 

44149 

4572 

3467 

25326 

9175 

2795 

37570 

7240 

21916 

5514 

4404 

547 

1918 

57192 

13965 

11729 

4461 

14476 

6208 

13311 

12402 

1799 

2022 

506 

2037 

843 

12 

96 

388 

2356 

189 

1976 

828 

2405 

4697 

833 

1711 

3405 

2421 

834 

584 

364 

315 

381 

16476 

1262 

2087 

1247 

826 

2113 

1013 

908 

168 

113 

99 

155 

43 

147 

301 

283581 1736692 1650942 

UEBR. ,ESA"T-
~ERS.1) ~K• 

1812 

2150 8248 72 

H2 

140988 

9019 1336903 350376 

1405 1828133 617485 

540 3722523 1689656 

3790 800579 425~00 

17 1128905 731998 

491 412063 307~60 

10 239460 202907 

259 270710 257408 

193 102368 109871 

93 189283 219628 

205 57860 72336 

68 74177 991162 

57 165356 239042 

55 124907 193580 

191 55767 91~53 

63 49356 86287 

208 203345 374312 

120 71048 140105 

226 139307 295970 

63 133601 376004 

362 76599 244136 

113 1002 02 372433 

56 52997 226255 

108 45705 219230 

25 31803 165114 

72 49047 286276 

177 469526 2921581 

71 138173 936~27 

29 36683 263528 

88 51246 3931142 

123 65521 536440 

15 106497 941286 

68 

21 

15 

11 

135028 1253031 

59482 575349 

34728 355670 

12847 138150 

18212 

4907 

5231 

217 

1 54 

1061 

10 

1505 

30609 

49 

556 

206073 

57184 

63552 

2755 

2048 

14672 

148 

23547 

501694 

10321 

20586 13460930 17742498 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1977 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.2 FRACHTVERKEHR 

GESAMTVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS ••• KM 

HAM HAJ BRE DUS CGN FRA S TR NUE MUC BER UEB GESA'1T 1 l TK~ 

101 

201 

301 -

401 -

501 -

601 -

701 -

100 

200 

300 

400 

500 

600 

700 

800 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1101 - aoo 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8_501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10 501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12 501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 19000 

INSGESAMT 

LEISTUNG TKM 

93 

162 

179 

38 

361 

974 

269 

253 

39 

181 

60 

83 

108 

64 

97 

146 

19 

91 

293 

75 

175 

363 

273 

346 

156 

227 

1199 

306 

297 

339 

478 

451 

346 

147 

159 

55 

23 

68 

52 

0 

17 

9072 

41659 

66 

38 

47 

365 

863 

164 

258 

41 

40 

83 

68 

43 

3 

95 

47 

57 

37 

182 

54 

122 

143 

96 

117 

100 

218 

991 

448 

180 

69 

268 

127 

252 

13 

59 

20 

37 

11 

10 

5847 

24732 

1) MENGE= fRACHTEINLADUNG IN TH. 

8 

21 

0 

21 

169 

50 

39 

30 

11 

18 

7 

13 

18 

2 

28 

4 

110 

25 

54 

82 

83 

28 

42 

65 

118 

42 

18 

27 

19 

22 

58 

13 

19 

8 

11 

6 

0 

1319 

5324 

54 

0 

37 

1462 

510 

1356 

496 

223 

675 

126 

519 

148 

100 

255 

288 

502 

30 

187 

220 

564 

68 

281 

364 

211 

487 

156 

167 

1591 

536 

266 

390 

60 

301 

323 

137 

36 

60 

60 

0 

20 

0 

?D 

13291 

43546 

11 

205 

112 

1320 

564 

121 

102 

152 

191 

224 

25 

108 

87 

143 

155 

14 

51 

48 

671 

47 

21019 

211 

155 

2631 

111 

314 

1077 

477 

126 

161 

99 

124 

192 

118 

32 

19 

39 

0 

22 

0 

34 

3 

31359 

TONNEN 

33 

926 

129 5 

1772 

1796 

5328 

565 

786 

173C 

1613 

335 

334 

1682 

1179 

319 

123 

2583 

393 

1277 

4599 

1916 

5708 

7361 

3197 

2991 

2747 

18968 

5490 

2670 

1030 

1867 

2099 

7638 

2970 

1506 

510 

1464 

14 

269 

37 

22 

6 

1796 

37 

102979 

533242 

-27-

90 

322 

768 

363 

103 

115B 

480 

387 

161 

97 

288 

519 

132 

224 

102 

121 

139 

279 

60 

251 

124 

259 

64 

325 

2750 

396 

783 

88 

229 

169 

819 

140 

69 

17 

61 

0 

18 

30 

12406 

51941 

29 

118 

59 

197 

69 

255 

50 

76 

105 

110 

14 

104 

66 

11 5 

9 

65 

50 

36 

50 

22 

166 

66 

45 

72 

400 

252 

152 

40 

87 

81 

128 

86 

10 

16 

9 

10 

0 

0 

0 

43 

0 

3280 

13710 

861 

400 

196 

181 

1071 

294 

228 

638 

260 

152 

83 

286 

4 24 

145 

77 

1 23 

143 

141 

692 

74 

361 

994 

316 

34 

58 

1649 

266 

369 

73 

34 2 

99 

186 

257 

29 

51 

45 

19 

1G 

11729 

40067 

18 

6Q 

106 

156 

233 

35 

2~ 

14 

12 

1 5 

11 

23 

69 

18 

24 

29 

24 

1( 

16 

14 

10 

22 9 

22 

42 

49 

43 

29 

76 

11 

15 

14B2 

53 5~ 

0 

C, 

0 

0 

C 

0 

0 

0 

30 

191 

1967 

2529 

4650 

4406 

9621 

4598 

3916 

3464 

2672 

2963 

1164 

1531 

2848 

1916 

1615 

621 

3323 

1004 

3386 

5919 

23746 

7660 

9382 

7442 

37"16 

4136 

28973 

8235 

4904 

22 66 

3493 

3502 

10018 

3893 

1923 

7 58 

1681 

194 

34 

15 

1966 

61 

192794 

864443 

000 

30 

549 

879 

2143 

2348 

6301 

3440 

3313 

3294 

2862 

3436 

1452 

2061 

4114 

2954 

2652 

1089 

61 G~ 

1975 

7373 

16796 

73795 

28766 

40031 

35918 

19548 

24152 

1t0141 

55676 

34835 

17433 

28464 

30640 

93046 

37881 

19718 

8163 

18923 

2275 

5185 

545 

466 

23 

232 

32294 

11L4 

864443 

864443 



VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1977 

4.3 LEISTUNGEN N,CH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.2 FRACHTVERKEHR 

LINIENVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

ENTFERNUNG 

VON ••• BIS ••• KM 

HAJ BRE DUS C6N f RA STR NUE MUC BER UEB GESAMT 1) TKM 

1 - 100 

101 -

201 -

301 -

401 -

501 -

601 -

200 

300 

400 

500 

600 

700 

101 - 500 

801 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - !500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 19000 

92 

162 

144 

3! 

358 

972 

269 

253 

39 

175 

57 

75 

108 

61 

4 

143 

19 

74 

265 

75 

175 

328 

273 

145 

141 

227 

1084 

278 

297 

298 

478 

451 

346 

147 

159 

55 

23 

68 

52 

17 

8435 

38981 

66 

38 

46 

357 

863 

163 

250 

41 

40 

83 

68 

43 

95 

47 

57 

37 

171 

54 

122 

143 

96 

117 

100 

201 

919 

448 

180 

69 

193 

127 

252 

13 

59 

20 

9 

37 

11 

0 

0 

10 

5053 

2353 7 

1) MENGl = FRACHTEINLADUNG IN TH. 

21 

0 

21 

169 

50 

39 

30 

11 

7 

18 

13 

7 

18 

73 

25 

54 

39 

83 

28 

42 

65 

118 

42 

18 

27 

19 

22 

58 

13 

19 

8 

11 

6 

1240 

5088 

54 

0 

37 

1461 

510 

1272 

496 

218 

665 

125 

519 

148 

89 

246 

222 

408 

30 

172 

220 

460 

68 

269 

364 

204 

158 

156 

167 

1260 

466 

201 

314 

60 

301 

323 

137 

36 

60 

60 

0 

20 

0 

zc 

12001 

37643 

11 

23 

194 

102 

1319 

556 

121 

102 

148 

191 

224 

20 

108 

83 

115 

61 

14 

51 

48 

12! 

17 

122 

163 

57 

171 

77 

314 

918 

454 

89 

161 

99 

122 

192 

90 

32 

19 

39 

0 

22 

0 

34 

6814 

24214 

TONNEN 

33 

889 

1280 

1754 

1759 

5241 

565 

1971 

702 

1708 

1581 

333 

334 

1620 

1179 

302 

86 

2453 

332 

757 

4177 

1640 

4331 

5488 

1219 

1652 

2549 

17284 

5064 

1283 

816 

1756 

1957 

7115 

2603 

1420 

429 

752 

14 

269 

17 

22 

6 

1768 

37 

d8549 

45,451 
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90 

322 

768 

363 

103 

1158 

478 

387 

161 

96 

2811 

519 

111 

6 

224 

50 

118 

135 

248 

60 

251 

124 

96 

so 

325 

2729 

374 

783 

88 

229 

169 

819 

140 

69 

17 

61 

0 

1! 

30 

12072 

50597 

29 

118 

59 

197 

69 

255 

50 

76 

105 

78 

14 

104 

66 

311 

9 

36 

31 

36 

50 

22 

166 

52 

45 

31 

8 

367 

252 

152 

40 

!7 

81 

128 

66 

10 

16 

9 

10 

0 

0 

3000 

12392 

363 

400 

193 

181 

1071 

294 

219 

6311 

260 

142 

83 

2116 

377 

145 

77 

115 

130 

141 

86 

559 

74 

361 

87 

123 

34 

39 

1649 

266 

304 

41 

316 

94 

186 

241 

29 

39 

25 

19 

10 

9712 

33173 

4 

18 

69 

106 

156 

230 

35 

25 

14 

12 

15 

11 

23 

69 

18 

24 

29 

24 

10 

16 

14 

10 

229 

22 

42 

49 

43 

29 

76 

11 

15 

0 

1479 

5350 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

27 

103 

191 

1411 

2503 

4583 

4368 

9430 

4596 

3869 

33 53 

2648 

2915 

1122 

1511 

2706 

1819 

1240 

519 

3134 

908 

2138 

5302 

2561 

6157 

6483 

2117 

2294 

3902 

26561 

7666 

3351 

1904 

3281 

3353 

9494 

3482 

1837 

665 

969 

174 

427 

22 

34 

2 

15 

61 

1489!3 

M3530 

000 

30 

387 

870 

2112 

2328 

6173 

3438 

3273 

318! 

2839 

3380 

1398 

2034 

3907 

2798 

2034 

910 

5758 

1785 

4666 

15034 

8274 

23112 

27637 

10059 

11961 

22779 

165195 

511192 

23809 

14676 

26741 

29359 

118215 

33856 

181139 

7169 

10994 

2044 

5185 

285 

466 

23 

232 

31260 

1124 

683530 

6835~0 



VON STRECKlN­
HER lt:. -F LUGPL. 

HAl'IBUR G 

HANNOVER 

DUESSELDOOF 

KOELN/BONN 

FUNKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

"UENCHEN 

BERLIN 

SONST .FLUGPL. 

PERSONENVERKEHR JAHR 1977 

5.1 VERFLECHTUNG INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.1.1 ZU- 8ZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHEOKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUG~LAETZEN *) ,, 

NACH STRECKEMZIELFLUGPLATZ 
HAM HAJ BR E DUS CGN FRA STR NUE MUC SER UEB INSGESA~T 

083 13 562 71 128 052 84 J91 378 8~9 63 899 14 084 126 905 ?23 714 10 143 044 4 73 

11 705 118 6 877 10 050 4 019 184 442 37 691 11 660 55 075 200 738 335 52 5 71 0 

51 034 829 7 453 51 128 446 9 200 18 1 2 740 39 911 2 377 206 110 

137 400 988 8 • 72 561 214 215 823 67 093 46 150 182 692 170 275 9 699 85 5 36 7 

79 392 363 17 154 833 121 600 19 085 9 069 114 674 129 886 304 481 377 

377 510 187 668 132 492 219 670 123 543 097 153 432 140 471 3 53 339 436 925 •3 002 17 2 149 

58 743 36 3CiC 7 546 66 779 18 349 144 009 11 296 85 25 894 10 7 34 2 3 044 479 387 

12 433 9 673 46 493 10 34• 140 3 03 78 148 125 5 5 745 244 281 591 

125 440 53 090 12 010 188 346 121 227 361 241 24 476 224 3 017 187 541 433 080 045 

223 534 203 695 39 783 177 169 131 406 435 431 111 202 55 896 18 5 05 6 125 8 505 571 802 

10 754 4 83 736 10 934 946 42 508 286 324 288 8 080 278 81 617 

INSGESAMT 1 038 045 526 974 210 838 85 7 661 496 023 2 156 769 500 738 284 129 1 062 805 1 566 282 79 364 8 779 628 

•l EINSCHL. UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 

5.1.2 REISENDE NACH HERKUNFTS- UND E~OZIELFLUGPLAETZEN •l 

INSGESAMT 

HA"BUR G 083 11 256 65 109 468 75 499 234 220 66 270 21 416 114 604 222 722 13 040 869 843 

HANNOVER 9 186 118 672 10 003 130 57 501 36 650 12 205 so 003 20ü 004 2 087 383 559 

BREMEN 37 947 829 7 500 152 46 963 15 578 4 055 19 539 39 914 3 042 138 556 

D(!ESSELDORF 116 444 9 053 8 498 561 146 81 7U 64 273 46 1n 158 570 175 290 9 173 671 973 

KOELN/BONN 67 769 4 146 13 5 159 833 31 471 19 239 11 190 101 676 129 583 390 367 591 

FRANKFURT 356 789 174 432 116 617 204 789 114 068 4 097 136 257 124 860 321 319 435 406 36 e33 02 5 46 7 

STUTTGART 61 006 35 978 14 754 61 433 17 473 33 630 11 296 196 10 422 1 08 330 113 357 031 

NUEF<NBERG 20 600 11 334 725 43 171 1 2 245 22 009 18~ 148 131 5 6 397 60F 174 556 

MUENCHEN 125 203 57 460 18 7~0 175 386 117 303 210 138 20 575 2e2 3 017 1 ~8 756 921 n& 

BERLIN 202 9G2 203 525 39 763 176 700 131 250 347 255 109 754 55 914 177 592 125 674 453 459 

SONST .FLUGPL. 12 344 795 075 9 265 979 34 230 316 471 Q39 9 754 4C8 76 48 5 

INSGE-SAM"T 973 363 s12 044 2u6 768 8CO 435 474 G?i 1 1D3 110 4f3 396 2f2 015 959 012 1 566 281 79 336 7 44C 938 

~) OHN~ UMSTEIGfP 1 SIEHE [PLAfUTE~UNGEN. 
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PERSONENVE:.RKEHR JAHfl 1977 

.2 VERFLECHTUNG IP'! VE.R~EHR ~IT bf~lETlN AUSSE?H•LB DE~ EUNDESGERilTES 

5 .2. 1 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHlRKUNFTSFLUGPLAll 

ZIELLAND HA~ HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB JNSGESAPIT 

DDR U.BER(I>) 283 710 178 404 1 57 5 

FlNNUND 23 712 2 291 42 775 821 37 635 922 80 4 519 222 72 019 

SCHWEDEN 25 457 ~24 118 958 121 40 799 417 168 35 085 103 947 

NORWEGEN 13 812 2 004 1~3 2 917 377 10 195 483 28 3 063 125 124 31 436 

DAENEIIARK 76 557 12 084 33 60 133 738 99 498 a 545 144 23 414 1 C91 282 237 

GR BRITANt, 147 930 82 501 33 D90 226 365 76 916 365 429 t5 900 1C 257 223 4C9 82 921 18 5 314 903 

IRLAND 6C 15 f,Q 2 113 10 242 862 4 4 081 1 682 69 33 005 

ISLAND 5J7 3 189 238 2 C13 507 198 6 652 

NIE DER LAN DE 93 642 3 256 27 200 32 087 S3 146 171 28 429 63 554 1 622 f9 368 161 

BELGIEN 11 592 1 624 51 1 2 HZ 2C7 112 553 775 232 23 502 297 6 172 021 

LUXE~BURG 33 133 18 24 4 33 806 a 41 66 34 133 

FRANKREICH 50 498 13 077 267 114 120 46 8C7 294 331 39 381 2 907 81 4 38 29 319 6 42 672 787 

SPANIEN 197 528 161 492 32 843 799 910 1C 2 697 466 457 174 944 33 5 21 157 015 170 011 34 168 2 330 586 

PORTUGAL 3 955 4 386 36 74 0 2 876 70 028 6 700 467 3 215 4 417 132 784 

MALTA 16 148 7 403 6 923 1 62C 16 110 

SCHWEIZ 47 893 9 755 128 119 079 31 332 219 818 55 726 31& 124 387 28 681 14 63 8 031 

OESTE,RE ICH 6 573 1 043 32 348 1 020 221 403 11 948 27 62 349 18 272 35 4 983 

ITALIEN 22 251 13 844 82 11 476 26 992 2 71 R42 40 12 0 2 07 104 2 80 26 393 621 487 

GRIECHENLAND 6 570 10 948 8 86 451 2 970 119 388 48 910 612 105 214 29 350 410 4?7 

TUERKU 15 709 51 642 128 120 676 54 019 118 626 82 163 16 680 87 7 55 27 (03 594 491 

JUGOSLAWIES 19 110 23 965 54 5 91 482 9 423 114 SC 7 23 52 3 3 809 Sü 310 8 217 2 390 34S 281 

UNGARN 385 188 4 933 256 30 737 581 12 470 49 550 

TS CHE C HOS LOW 51 1 129 466 33 029 36 116 34 827 

,uMAENIEN 4 160 5 447 031 21 434 3 382 22 074 5 708 061 7 926 147 75 270 

BULUA.R lE.N 5 553 8 376 116 18 966 4 340 17 768 10 290 193 6 409 387 75 398 

POLEN 3 506 6 123 199 38 726 7 65 1>14 1.6 446 

SOWJETUNION 2 948 307 3 502 26 2 50 89r 345 398 61 652 

EUROPA zus. ~00 321 409 253 97 753 923 501 371 813 955 546 566 197 75 739 192 612 431 243 39 221 883 199 

LIBYEN 1 70 7 058 12 874 8 015 

TUNE SIE~ 550 10 392 908 29 641 3 583 44 180 17 128 753 23 9 33 299 350 143 S16 

ALGERIEN 313 6 10 118Q 352 8 10 76S 

MAROKKO 9 48 8 198 117 27 636 1 875 71 886 39 840 

SENEGAL 008 2 480 128 8 20~ 42 824 13 690 

GAMBIA 
431 431 

LIBERIA 252 2 54 

ELFEN BE IN-K 33 33 

GHANA 667 667 

TOGO 356 356 

NIGERIA 595 75 18 089 21 759 

KAMERUN 36 38 

ZAIRE 
095 095 

ANGOLA 63 63 

AEGYPTEN 052 27 44 8 6 956 341 17 320 53 119 

SUDAN 134 5 842 788 6 764 

A FAR-U.ISS .G 1 1 

AETHIOPIEN 840 840 

S0f11AL1A. 
21 21 

KENIA 708 101 47 010 812 50 637 

TANSANIA 1 478 572 2 050 

SA"BIA 
2 105 2 105 

REUNION 188 575 2 333 221 3 493 183 7 993 

MAURITIUS 116 4 80C 4 916 

SUEOA FR IKA 44 746 44 748 

AFPIKA zus. 75-0 11 015 999 48 439 214 2 58 260 30 289 100 48 385 6 185 371 420 019 

KANADA 639 94 530 173 134 229 355 282 329 136 631 

VER STAAT 0 12 528 879 11 850 24 7BS 761 335 1 0 466 543 7e 205 919 907 513 

VER STAAT W 1 408 3 565 924 92 767 438 434 381 99 917 

MEXIKO 313 80 81 29 530 30 013 

GUATEMALA 1 084 1 C84 

BAHAMAS 507 11 139 11 646 

BELIZE 
72 72 

PANAMA 387 387 

KANALZONE 6 6 

JOAIKA 3 no 3 989 

WESTINDIEN 165 133 3 291 249 3 886 

ARUBA 14 7 147 

CURACAO 
433 433 

TRINID.U.TOB 
981 981 

KUBA 659 662 

VENEZUELA 12 01G 12 010 

BRASILIEN 181 38 157 562 148 40 048 

PARAGUAY 829 829 

URUGUAY 707 707 

ARGENTINIEN 9 724 517 10 241 

KOLUMBIEN 7 G48 7 048 

ECUADOR 2 274 2 274 

PERU 63 6 860 6 923 

BOLIVIEN 1 750 1 750 

CHILE 3 439 3 439 

AMERIKA zus „ 14 575 451 16 89ö 26 03 Z 121 875 12 20 7 92 81 000 4 777 282 638 
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PE RSONE NV E RKE HR JAHR 1977 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERkE'HR POT GE!llfH~ AUSSERHALB OE S BUNOESGEBIE TES 

5 .2. 1 ZUSTEIG[R NAC~ STRECKENHERKUNFTSFLUGrLAETZCN UNO STRECKENZJlLLAENDER~ 

NACH S TRECHN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLANO HAM HAJ SR E ous CGN FRA STR NUE MUC ~ER UEB INSGESAMT 

Z 't' PER N 40 24 192 2 129 403 4 790 
LIBANON 5 129 7 005 93 950 8 182 
JSRAEL 15 774 084 57 327 4 709 17 319 507 91 742 
JOPDANIE.N 21 9 200 1 628 10 849 
S YR l E N 2 4 893 117 10 224 1 s 236 
IRAK 11 998 7 231 19 279 
IRAN 591 55 293 48 6 Z7 466 ,n 404 
KUWAIT 8 92~ 8 929 
BAHREIN 2 84b 2 84f 
SAUDIARAB 24 388 24 ~88 
JEMEN 42 42 
O"AN 117 117 
V.A.EMIRATE 4 944 4 044 
PAl<ISTAN 10 032 210 10 302 
AFGHANISTAN 1 2or 1 200 
INDIEN 114 44 177 376 44 667 
SRI LANKA 581 17 061 ,a 642 
THAILAND 426 SB 180 120 58 726 
MALAYSIA 458 458 
SINGAPUR 23 111 23 111 
INDONESIEN s 366 5 366 
PHILIPPINEN 3 178 3 178 
HONGKONG 16 781 16 781 
JAPAN 18 630 59 42 475 61 164 
KOREA.,.S- 617 617 

ASIEN zus. 18 692 31 8 615 356 411 590 4 967 48 67 767 894 518 962 

AUSTRALIEN 26 281 26 281 

AUSTR.-oz.zus. 26 281 26 281 

INSGESAMT U1 344 422 750 98 754 1 997 451 404 415 4 773 558 633 693 80 679 1 389 764 448 099 40 592 11 131 099 

S .2 .2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

DDR U.BER(Ol 286 749 166 3n 66 1 66 5 
FINNLAND 25 919 315 88 065 933 36 059 228 77 4 546 73 23L 
SCHWEDEN 22 140 865 95 954 124 38 916 n, 901 34 843 2 98 978 
NORWEGEN 19 504 2 116 206 5 465 276 6 255 609 402 8 75 124 166 35 998 
DAENEMA~K 71 106 12 720 11 S 60 668 773 107 711 8 615 95 24 623 1 151 295 287 872 
GR BHTANN 14 5 528 84 942 33 109 231 797 72 959 364 64 5 64 112 8 516 2 24 088 83 675 195 313 566 
IRLAND 63 14 407 787 9 OM 311 4 365 1 423 74 30 514 
ISLAND 661 86 2 764 370 2 402 504 197 129 7 113 
NIEDERLANDE 96 55 7 346 24 061 27 299 666 144 953 86 997 61 766 620 99 361 450 
BELGIEN 15 351 650 125 12 701 479 111 968 10 205 284 26 607 338 9 181 717 
LUXE~BURG 34 107 81 45 33 664 5 41 60 34 037 
FRANKREICH 50 93e 1 5 606 304 112 012 45 790 284 857 36 94 5 3 012 83 899 28 999 363 662 72 5 
SPANIEN 197 796 160 92~ 31 935 787 803 112 095 4 73 629 173 167 33 996 157 035 167 615 33 949 329 949 
PORTUGAL 294 4 837 37 278 1 993 80 533 6 197 687 3 059 4 331 142 209 
"ALTA 1 148 7 078 5 140 7 525 1 531 16 428 
SCHWEIZ 41 059 9 612 78 125 198 27 608 221 706 52 565 557 12 ü 933 29 155 18 628 489 
OE STER REICH 7 655 924 7 25 025 1 631 212 492 14 589 84 65 077 17 903 345 987 
I TAUEN 23 117 13 134 8 113 910 30 396 269 590 38 970 242 104 196 26 179 13 619 755 
GRIECHENLAND 5 638 10 796 4 86 783 2 669 124 004 49 980 1 232 102 573 27 841 411 520 
TUERKE I 35 646 53 764 96 125 648 56 828 133 324 83 372 19 721 107 755 27 323 64 3 477 
JUGOSLAWIEN 19 019 23 396 467 90 042 9 628 111 548 21 795 3 806 53 292 8 315 791 344 119 
UNGARN 318 179 4 893 212 35 001 605 11 643 52 851 
TSCHECHOSLOW 74 1 105 411 32 354 28 73 34 045 
RUMAENIEN 4 11 5 5 176 992 21 250 3 299 29 836 5 575 900 8 951 0 55 83 149 
BULGARIEN 5 577 8 418 165 18 773 4 398 18 441 10 00 5 089 7 324 381 76 571 
POLEN 3 922 5 66 123 3 475 45 238 11 74 1 074 53 988 
SOWJETUNION 2 476 305 3 439 245 59 751 284 2 804 69 3C4 

EUROPA zus. 797 731 415 291 93 941 912 232 380 238 995 205 580 276 80 078 219 781 427 523 38 410 94 0 706 

LIBYEN 125 8 973 121 706 9 92 5 
TUNESIEN 759 10 36C 9C3 29 244 961 45 311 15 617 702 23 919 452 108 144 336 
ALGERIEN 14 1 18 8 062 339 8 8 442 
"AROKKO 76 15 1 0 816 811 31 55 0 681 151 728 46 828 
SENEGAL 007 2 305 174 3 545 50 1 579 13 660 
GAMBIA 302 302 
GUIN.-BISS;,U 56 56 
LIBER I~ 216 220 
ELFENBE IN-lo: 90 90 
GHANA S 234 234 
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PERSONEf<IIVERKEHR JAHR 1977 

5 .2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSLRH-LB DES BUNDESGEBIETES 

5 .2 .2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHSRKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLULPLAETZEN 

VON STRECUN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAlTZEN 

HERKUNFTSLAND HAM HA J BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BE R UEB INSGESAMT 

TOGO 241 241 

NIGERIA 5~8 11 17 344 20 943 

KAMERUN 64 61, 

ZAIU 1 172 1 172 

AEGYPTEN 3 972 49 29 306 C1 5 171 15 5G1 53 019 

SUDAN 106 6 5 74 706 7 3!6 

AETHIOPIEN 2 974 2 974 

UGANDA 39 55 94 

KENIA 8C6 37 47 079 037 50 959 

TANSANIA 1 293 465 1 758 

SAMBIA 2 850 99 2 94 9 

MAURITIUS 165 5 734 5 899 

SUEDAFRIKA 50 396 50 396 

AFRIKA zus. 856 10 378 903 47 940 6 2 92 2 73 121 25 004 994 46 171 6 180 108 426 947 

KANADA 578 342 1 020 32 133 897 1 088 60 5 326 137 948 

VER STAAT 0 18 271 547 14 066 30 483 752 688 9 349 982 75 997 4 309 909 692 

VER STAAT w 1 366 3 2 690 383 87 293 178 245 201 92 359 

MEXIKO 346 128 29 641 30 115 

GUATEMALA 7 21 721 

BAHAMAS 523 4C 12 158 12 721 

PANAP'IIA 424 424 

JAMAIKA 14 4 163 4 177 

WESTINDIEN 123 3 132 52 3 307 

HUOA 456 456 

CURACAO 737 7H 

TRINID~U.TOB 531 531 

KUBA 1 315 1 315 

VENEZUELA 12 051 12 051 

BRASILIEN 154 39 022 215 148 41 539 

PARAGUAY 274 274 

URUGUAY 1 185 1 185 

AR GENT lNIEN 9 363 880 10 243 

KOLUMBIEN 7 609 2GO 7 809 

ECUADOR 3 413 3 413 

PERU 6 818 6 i18 

BOLIV JEN 2 36S 2 365 

CHILE 4 372 4 372 

AME~IKA zus. 20 21 S 238 18 576 31 080 113 097 11 146 3 182 80 002 036 284 572 

ZYPERN 12 35 20 209 2 113 540 4 929 

LIBANON 2 146 6 461 6 609 

ISRAEL 5 787 234 59 ,eo 998 143 19 747 625 95 639 

JORDANIEN 9 12 855 40 1 494 14 398 

SYRIEN 125 4 715 91 14 815 19 746 

IRAK 14 119 7 351 21 470 

IRAN so 604 86 173 80 30 712 234 117 is3 

KUWAIT 10 255 10 255 

BAHRE IN 2 439 2 43 9 

SAUDIARAB 70 29 728 120 29 918 

OMAN 3 3 

V.A.EMIHH 369 106 4 965 s 440 

PAKISTAN 162 12 289 37 12 490 

AFGHANIST.-,N 3 426 3 426 

INDilN 4 27 44 389 61 320 44 801 

SRI LANKA 496 6 078 14 6 588 

THAILAND 301 46 53 09 6 69 201 53 713 

MALAYSIA 193 193 

SINGAPUR 32 088 122 32 210 

INDONESIEN 38 s 387 99 s 524 

PHILIPPINE~ 141 2 673 2 814 

HONGKONG 174 15 834 54 117 16 179 

JAPAN 20 171 97 21 40 947 61 236 

KOREA,S- 701 701 

,suN zus. 20 240 132 7 868 221 450 027 182 3 54 77 537 6 013 568 574 

AUSTRALIEN 83 28 58() 267 28 930 

NEUSEELAND 210 210 

AUSTR .-OZ .ZUS. 83 28 790 267 29 140 

INSGESAMT 845 042 428 039 94 844 1 986 616 419 914 4 860 240 020 608 o5 608 1 423 758 444 752 4 0 518 11 249 939 
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PERSON ENV ER KE H S JAHR 1977 

5 .2 VERFLECHTUNG IM VERKFHR ~IT GERJETEN AUSSE~HALB DES ~UNDESGEBIETES 

5.2.3 REISENDE NACH HERK~NF1SfLUGPLAlTZEN UNO ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZil::L- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 

LA~ D HAM HA J BRE DUS CGN fRA STR NUE MUC BER UEB INSGl:SAMT 

DDR U.BfR(O) 283 710 176 404 1 575 

fINNLA ND 18 610 3 181 1 D4 7 002 928 30 019 2 656 037 8 694 331 21 76 083 

SCHWEDEN 30 13 5 4 827 192 22 501 SM 37 484 4 505 463 44 945 < 9[7 128 152 675 

NORWEGEN 20 752 4 272 628 12 913 1 7 so 14 037 2 062 408 6 123 1 262 151 65 3se 

DAENEMARK 28 090 4 896 126 27 690 3 38~ 73 9P2 10 575 „ 51 18 699 7 934 194 177 945 

GR BR !TANN 141 714 81 3 56 32 885 215 254 66 5 09 3 44 286 67 867 19 055 231 54 2 85 7o9 734 286 971 

IRLAND 2 288 965 480 15 814 1 115 11 4 87 2 112 723 7 249 1 784 87 44 104 

ISLAND 1 372 154 60 3 42 5 435 2 202 670 276 316 3 8 913 

NlEDERLANDl 59 499 4 530 13 562 14 656 285 102 771 8 766 543 61 4 34 9 125 336 280 507 

BELGIEN 17 205 4 506 2 6LZ 7 672 105 76 497 12 0 45 4 366 31 273 5 570 67 162 928 

LUXEMBURG 1 743 910 354 440 92 25 294 SSG 45~ 1 952 1 208 1 32 997 

FRANKREICH 55 629 24 696 9 441 107 322 41 420 218 093 42 998 14 388 92 031 3 5 290 796 642 104 

SPANIEN 212 546 172 875 38 560 810 600 111 332 407 435 181 549 39 508 167 486 175 641 34 440 351 972 

PORTUGAL 10 383 6 603 2 631 43 162 6 2 80 45 527 9 462 1 917 8 817 6 147 70 140 999 

MALTA 786 339 234 1 116 722 5 069 482 236 8 143 1 934 6 19 067 

GIBRALTAR 6 8 20 9 1 1C 3 6 63 

SCHWEIZ 44 157 22 303 6 204 94 241 28 476 133 789 26 828 9 04 7 74 148 42 208 200 481 601 

OESTERREICH 17 266 9 521 3 312 42 180 10 660 163 350 13 BOG 2 312 35 5 51 27 676 249 325 877 

ITALIEN 38 551 26 535 7 054 127 054 34 761 199 743 42 670 5 983 86 899 37 703 519 607 472 

G«IECHENLAND 18 129 17 182 3 185 93 207 9 434 89 003 55 594 4 244 94 161 31 708 330 416 177 

TUERKEI 40 048 54 447 1 999 126 867 58 550 102 551 85 458 18 419 83 596 28 370 237 600 542 

JUGOSLAWIEN 23 457 28 404 2 5 76 99 551 12 975 96 961 27 057 4 917 43 64 5 9 287 453 351 283 

UNGARN 2 577 1 765 491 8 110 2 479 22 797 2 294 633 9 161 244 26 50 577 

ALBANIEN 2 2 1 3 8 1 17 
TSCHECHOSLOW 1 458 1 017 351 4 880 1 941 21 573 1 087 262 1 126 117 43 33 855 

RUMAENIEN 5 051 5 979 H2 24 327 4 191 20 220 6 298 3 373 7 147 132 170 79 070 

BULGARIEN 6 085 8 681 223 20 289 4 7 21 17 254 10 90 2 2 374 6 507 53 401 78 490 

POLEN 4 642 1 060 42 5 3 926 4 481 28 649 1 879 777 2 838 126 83 48 886 

SOWJE TUN !Oh 4 800 1 396 544 7 264 2 238 38 BM 1 842 650 812 198 27 63 639 

EUROPA zus. 807 264 492 408 130 447 942 183 414 860 2 329 057 622 415 146 815 139 302 514 227 42 769 8 581 747 

LIBYEN 1 006 789 529 1 971 841 918 867 229 2 070 129 51 1 5 400 

TUNESIEN 7 358 11 867 674 32 729 569 35 261 18 233 388 23 406 6 532 414 146 431 

ALGER JEN 1 257 830 585 4 397 818 7 263 1 477 4 58 2 118 461 72 20 736 

MAROKKO 957 432 229 10 627 971 24 245 2 397 250 1 542 09 2 8 43 750 
MAURETANIEN 18 8 3 12 60 10 1 15 127 

MALI 59 6 3 33 24 90 13 37 13 4 282 

SENEGAL 239 55 82 M4 320 7 479 116 9 912 29 1 13 926 

GAMBIA 22 1 11 2 1 93 43 2 24 586 

GUIN.-BISSAU 23 2 3 2 15 18 3 10 76 

GUINEA REP 6 1 12 1 36 3 1 10 3 73 
SIERRA LEONE 68 2 12 32 8 84 4 22 4 236 
LIBERIA 250 34 45 568 56 609 69 37 179 1 9 857 
ELFENBEIN-K 351 45 69 252 2 39 503 149 22 255 12 897 

OBERVOLTA 23 12 11 26 32 134 16 6 21 4 285 
NIGER 43 7 1 27 13 118 16 1 18 3 24 7 
TSCHAD 11 1 3 3 18 
GHANA 077 240 257 448 288 436 295 62 303 69 5 6 480 
TOGO 75 7 27 63 48 519 40 4 61 5 9 858 
BENIN 13 1 2 1 14 33 7 11 1 83 
NIGERIA 902 960 683 015 866 12 920 201 407 741 190 34 26 919 

KAMERUN 244 35 63 184 114 313 67 21 101 2 6 1 150 
ZENT AF REP 13 14 17 30 17 10 1 13 1 116 
AEQU-GUIN RP 2 1 1 4 
GABUN 71 19 46 86 55 173 37 14 74 2 579 
KONGO VR 46 3 2[J 8 9 21 1 3 24 16 151 
ZAIRE 134 33 32 130 92 948 124 21 210 4 12 740 
ANGOLA 61 4 5 37 19 91 16 6 30 269 
AEGYPTEN 1n 157 679 4 013 744 24 504 8 311 806 15 103 821 39 59 305 
SUDAN 357 166 76 390 410 4 828 193 43 968 199 2 7 632 
AFAR-U.ISS .G 16 12 7 28 24 44 8 2 37 1 179 
AETHIOP!EN 121 65 20 81 128 560 52 36 137 26 1 22 7 

SOMALIA 16 2 3 34 35 39 9 2 18 21 179 
UGANDA 42 24 7 63 64 48 22 11 32 12 325 
KENIA 311 698 224 2 51 930 40 461 556 246 4 150 506 51 336 
RUANDA 6 2 4 25 36 99 18 8 27 225 
BURUNDI 5 1 12 26 56 7 2 1• 125 
TANSANIA 23 5 103 61 171 134 443 130 63 694 38 072 
SAMBIA 123 84 71 269 279 75 8 90 49 224 15 962 
MALAWI 1 7 10 1 11 3 29 14 9 94 
MOSAMBIK 25 1 19 22 Sü 20 3 19 159 
MADAGASKAR 40 11 11 34 20 29 33 3 35 217 
REUNION 192 580 1 333 4 238 3 494 190 8 032 
RHODESIEN 63 20 4 42 33 120 34 22 32 2 661 
MAURITIUS 229 58 40 209 86 4 831 90 53 279 26 5 901 
SUEDA FR IKA 231 952 158 927 884 28 513 128 011 b 173 903 9 51 889 

AFRIKA zus. 27 •75 20 337 6 775 73 277 19 318 210 03 40 809 6 304 62 642 11 119 705 479 796 

KANADA 9 720 5 517 3 200 8 73G 3 681 103 843 5 842 1 616 11 546 3 819 98 15 7 612 
VER STAAT 0 35 746 12 628 8 900 29 317 29 234 669 116 35 82 9 17 448 112 992 19 755 252 971 217 
VER STAAT W 7 973 2 302 1 906 6 883 4 173 87 453 5 108 2 893 12 3 80 1 436 65 13 2 572 
MEXUO 1 600 1 127 444 1 835 920 24 569 24 414 2 0 45 320 6 34 104 
GUATEMALA 190 43 1 04 2 55 246 821 127 41 291 39 3 2 160 
HONDURAS RE.P 13 4 4 27 10 20 6 60 
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PERSONENVHKEHR JAHR 1977 

5 .2 VERFLECHTUNG IM VfRKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2 .3 REISENDE NACH H<RKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZJELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 

LAND HAM HAJ BR E ous CGN f RA STR NllE MUC BER UEB lNSGE SAMT 

BAHAMAS 646 288 105 195 326 R 04! 254 127 657 243 1 11 B90 

BELIZE 77 29 33 107 o5 410 1 S 7 166 4 2 915 

EL SALVADOR 52 8 3 21 24 66 16 5 63 258 

N lCARAGUA 31 5 6 8 15 45 25 1 24 160 

COSTA RICA 68 21 25 42 36 46 23 7 78 346 

PANA~A 196 14 35 52 36 308 37 8 67 10 763 

KANALZONE 6 6 

JAMAIKA 260 69 42 241 117 3 183 113 66 304 !1 8 4 484 

HAITI REP 9 3 11 11 1 7 18 2 62 

WESTIND1EN 65 185 58 282 24 3 318 35 260 143 1 4 371 

GUADEL OUPE 97 19 10 132 57 228 41 6 296 22 908 

ARUBA 35 5 5 32 3 110 2 2 9 203 

CURACAO 205 9 31 45 8 401 17 36 71 3 831 

DOMINIK REP 21 , 5 40 26 4 4 20 121 

TRINID.U.TOB 94 23 27 37 18 92 018 4 47 1 362 

KUBA 56 27 4 32 45 840 13 5 24 6 1 052 

VENEZUELA 623 483 423 290 637 428 599 442 874 294 129 16 222 

GUYANA 3 2 1 3 4 7 3 4 27 

SURINAPI 8 3 2 3 1 2 1 20 

GUAYANA FR 5 5 2 4 16 

BRASILIEN 781 245 516 4 354 935 28 614 930 131 660 570 2 48 738 

PARAGUAY 116 42 48 177 95 557 64 32 149 6 1 286 

URUGUAY 132 33 21 93 72 630 83 28 202 6 1 300 

ARGENTINIEN 255 293 253 903 496 8 040 478 255 056 143 14 172 

KOLUMBIEN 541 180 198 539 329 4 588 214 179 560 149 4 7 481 

ECUADOR 444 81 131 182 166 2 031 122 44 250 39 3 490 

PERU 368 163 130 306 330 5 623 333 110 529 82 10 7 984 

BOLIVIEN 196 85 34 144 197 1 092 131 49 233 29 13 2 203 

CHILE 631 116 113 ?93 279 2 486 196 102 656 44 3 4 919 

APIERIKA zus. 65 257 25 050 16 818 58 615 43 611 964 026 53 516 25 320 153 419 27 110 601 433 343 

lYPERN 82 30 3 6 205 2 077 20 2 457 61 4 941 

LIBANON 501 226 111 939 320 6 159 404 146 1 299 293 23 10 421 

I SR AE L 3 391 893 849 12 029 559 43 403 8 276 731 22 218 7 308 319 104 976 

JORDANIEN 369 167 135 591 295 7 926 263 98 1 641 170 11 11 666 

SYRIEN 713 448 194 1 148 503 4 268 441 103 7 948 101 1 15 868 

IRAK 897 941 629 2 164 564 9 430 697 210 5 767 174 35 21 508 

IRAN 6 871 235 385 6 835 2 721 45 409 2 256 528 18 797 983 94 90 114 

KUWAIT 687 255 3 08 648 271 6 550 312 165 849 77 6 1 0 128 

BAHREIN 233 46 84 128 41 2 687 56 27 182 10 3 494 

KAT AR 46 30 25 58 25 26 30 11 60 10 1 322 

SAUDI AR AB 2 450 027 85~ 169 017 17 884 629 950 3 425 362 50 32 813 

JEMEN 8 3 5 15 1 42 8 82 

JE"EN DEM VR 28 16 11 12 42 24 25 2 62 9 231 

OIIAN 77 47 23 122 62 36 33 15 73 117 605 

Y.A.EIIIRATE 090 229 446 620 237 3 640 262 201 750 44 2 7 521 

PAKISTAN 334 51 136 259 170 9 032 116 85 349 397 7 10 936 

BANGLADESH 4~ 24 16 19 39 169 10 5 59 3 392 

AFGHANISTAN 114 18 13 48 52 2 801 50 14 359 5 3 474 

INDIEN 55 7 508 311 761 978 36 316 742 559 987 600 15 47 334 

NEPAL 69 38 12 83 33 996 45 18 291 1 1 586 

SRI LANKA 222 265 98 029 124 16 100 208 65 719 4 19 834 

BIRPIA 38 12 2 13 35 166 6 4 42 3 321 

THAILAND 3 349 923 5 62 536 841 44 886 868 489 3 237 489 12 58 192 

LAOS 10 11 11 3 4 1 40 

KAIIPUTSHEA 2 1 1 4 

VIETNAM 13 2 3 19 5 71 2 7 122 

MALAYSIA 208 49 47 102 80 995 6~ 25 189 19 1 779 

SINGAPUR 717 372 389 938 303 19 321 450 174 080 237 1 24 982 

INDONESIEN 625 175 183 436 319 4 286 253 272 785 92 1 7 427 

PHILIPPINEN 549 71 149 279 254 3 271 245 52 408 36 1 5 315 

HONGKONG 954 236 213 970 333 11 956 342 181 936 155 11 16 287 

CHINA.,.TAIWAN 411 48 51 167 89 875 84 95 354 4 2 178 

JAPAN 20 232 894 381 7 329 280 38 159 617 137 7 665 687 21 80 402 

KOREA,S- 1 244 166 80 1 an 459 1 490 251 128 598 65 3 5 497 

KOREA.,N- 3 1 4 

CHINA VR 123 33 21 316 156 483 84 33 189 20 458 

ASIEN zus. 49 262 11 475 7 720 47 800 17 417 340 922 20 146 7 565 85 796 13 533 618 602 254 

AUSTRALIEN 920 686 459 674 997 22 601 158 475 831 450 3 33 254 

NEUSEELAND 80 13 14 49 33 7(; 59 16 176 1 508 

OZEANIEN AM 4 2 10 1 17 

FIDSCHI 1 4 8 4 23 

OZEANIEN BR 3 1 7 21 11 47 

NEUKALEDON 2 2 3 2 10 

POLYNES FR 24 18 4 31 4 14 99 

NEUE HEBRI D. 
, 1 

AUsrn.-oz.zus. 034 701 478 744 05C 22 741 221 496 039 452 33 959 

INSGESAMT 951 292 549 971 162 238 2 123 619 496 2 56 3 866 7f1 738 107 189 500 44 4 198 566 441 45 696 11 131 099 

-34-



PERSONENY ERKE HA JAHR 1977 

5 .2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.4 REISEN DE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •> 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
BZW. FLUGnATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

DU U.BU(O) 71 158 229 
FINNLAND 291 193 500 179 24 0 922 80 4 291 128 8 112 4 

DAR. HEL 2111 193 120 179 854 922 110 4 291 1211 6 9115 
•FI 73 3110 3S6 1 1139 

SCHWEDEN 267 203 327 393 33 732 34 922 
DAR• STO 267 131 214 157 19 524 20 293 

NMA 72 35 4 545 4 652 
60T 78 8 226 8 304 
JKG 1 247 1 247 

NORWEHN 103 1141 2 041 122 82 480 509 125 4 303 
DAR. OSL 103 710 2 041 122 16 480 509 125 4 106 

DAENEIIARK 97 282 5118 404 5 296 091 7 75!! 
DU. CP'H 97 127 218 278 5 082 5 !!02 

RNN 091 1 091 
*DK 155 370 113 94 702 

U BRITANN 32 260 17 858 129 30 699 s 839 i 49 141 20 456 210 135 549 37 G07 185 331 333 
DAR. LON 23 052 10 134 19 209 4 842 311 404 10 293 353 73 347 36 753 217 387 

BHX 114 437 4 450 5 001 
NAN 59 141 34 10 019 10 253 
&LA 2 961 52 3 013 
CWL 1 970 1 970 .,e 9 149 7 251 129 10 922 !156 10 700 10 129 1157 42 163 202 135 92 493 

IUAND ' 60 2 1109 50 2 114 511 737 6112 7 963 
DAR. SNN 2 713 50 2 114 511 737 515 7 640 

ISLAND 298 2 974 114 ?SO 507 94 4 767 
DU. KEF 298 2 974 114 706 507 94 4 693 

NIEDERLANDE 309 131 77 41 5 98 17 246 622 42 19 571 
DAR. AMS 309 131 77 5 9S 17 246 622 42 19 530 

IIEL5IEN 102 129 203 29 4 955 65 5 483 
DU. BRU 102 129 203 4 955 65 5 454 

FRANKREICH 2 737 2 692 35 12 655 96 7 183 3 826 3SO 13 178 4 374 469 49 675 
DAR. PU 397 963 1 077 96 1 160 615 80 2 964 317 7 669 

NCE 2 451! 74 1 265 149 3 946 
BIA 2 340 511! 5 613 5 014 2 315 530 2 732 4 225 24 287 
•FR 44 3 408 1 009 682 1 770 6 108 152 13 173 

SPANIEN 185 291 161 448 32 838 740 246 94 730 274 65 2 163 164 33 327 139 409 169 741 33 887 02 8 733 
DAR. l!AD 124 668 158 402 379 1 731 

PIil 70 115 62 836 16 859 268 881 43 391 81 916 50 528 13 519 48 520 64 597 1S 109 739 271 
6RO 7 702 6 941 2 216 35 262 5 024 16 244 16 795 2 817 7 262 5 910 5 018 111 191 
VLC 64 114 111 910 44 1 243 
AGP' 14 974 9 009 164 63 478 5 017 17 179 14 220 937 9 128 7 795 207 144 108 
QGN 527 3 203 1 781 3 313 1 645 990 1 479 12 938 
IIIZ 18 330 15 421 4 285 82 851! 9 972 28 329 21 727 4 138 17 507 16 174 4 633 223 j74 
LPA 43 748 35 425 8 341 127 851 19 863 60 072 27 682 7 764 31 974 35 252 3 974 401 946 
TCI 18 002 17 112 515 59 696 4 829 23 289 16 513 730 18 756 12 515 171 957 
ALC 6 102 4 670 33 008 1 583 II 391 3 942 1 263 8 198 8117 68 044 
•SP' 5 667 9 977 368 65 277 2 991! 35 361 9 733 392 3 520 18 390 15 152 698 

PORTUGAL 2 276 4 385 21 386 182 11 783 4 326 114 3 128 4 417 51 997 
DAR. LIS 348 182 390 1 099 473 447 2 939 

OP'O 109 118 1 304 815 2 346 
FAO 755 2 192 6 229 4 678 9119 114 655 2 402 22 014 
FNC 396 2 075 II 175 551 423 1 510 13 130 
•PT 16 5 227 6 164 11 407 

f'IALTA 16 148 278 6 923 1 620 8 985 
DAR. "LA 16 1411 278 6 923 1 620 8 91!5 

SCHWEIZ 94 661! 96 185 90 271 635 1 073 11 3111 14 493 
DAW. ZRH 94 668 90 269 413 430 11 195 13 209 

&VA 84 175 510 9!1 867 
OESTEUEICH 738 98 718 !14 292 066 17 990 21 9116 

DAR. VIE 146 48 97 84 2114 939 338 2 936 
SZG 50 9 201 9 251 
GRZ 931 931 
KLU 592 621 1 27 7 376 II 716 

ITALIEN 9 9119 9 2511 68 45 097 3 934 30 450 15 471 24 257 26 388 164 912 
DAR. RO" 217 297 10 503 276 7 7511 3 825 3 858 5 501 32 23 5 

MIL 130 163 224 517 
VCE 154 113 84 89 576 2 011! 3 004 
NAP 941 4 758 16 358 247 10 222 6 326 8 283 9 809 62 944 
PSA 1 133 1 133 
CTA 2 312 3 1111 6 832 100 7 197 3 902 052 28 513 
R f'II 1 3115 1 0115 7 736 228 1 405 467 759 2 6116 16 751 
GOA 61! 42 1 032 1 142 
AHO 797 394 1 191 
CA6 253 867 696 2 816 
VRN 1 661 1 661 
•IT 4 1 991 1 722 65 5 415 3 172 1 2 369 

GRIECHENLAND 6 190 10 370 50 776 583 19 852 34 338 181 64 502 29 350 218 142 
DAR. ATH 4 691 4 472 23 875 130 10 067 10 941 181 35 965 15 1117 105 509 

RHO 1 182 2 300 14 346 328 4 114 II 069 6 663 2 776 40 778 
SKG 1711 129 2 276 2 5113 
HER 250 3 337 8 556 958 4 873 7 172 10 534 3 291 38 971 
•GR 67 261 3 821 167 669 8 156 11 340 5 820 30 301 

TUERKE 1 S1S 271 15 194 287 3 685 3 87!1 344 14 877 2 944 44 298 
DAR. ANK 239 63 826 153 22 596 1 899 

IST 755 039 11 9119 3 685 713 344 8 522 837 31 884 
I Z" 464 68 1 611 117 165 4 429 511 7 365 

•) SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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PERSONENVERKEHR JAHR 1977 

5 .2 VERFLECHTUNG I• VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALR DES bUNDESGEUIETES 

5.2.4 REISENDE IM PAUSC"ALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAfTZEN ENDZ!ELLAENOERN UNO ENOZ!ElFLUGPLAETZEN •> 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATl 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BR E DUS CGN FRA STR NUE •uc BER LIEB INSGESAMT 

DAR. •TK 360 101 768 17 1 904 3 150 

JUGOSLAWIEN 13 326 1, 511 5•5 55 1:Z-9 9 075 2b 041 11 898 3 792 17 190 8 217 2 390 166 124 

DAR. BEG 102 137 1 931 59 355 13 12 2 609 

ZAG 35 89 2 898 126 643 B4 172 4 097 

DEV 5 164 7 228 710 15 661 3 515 8 441 4 626 837 7 262 1 190 89~ 55 532 

SPU 3 000 4 097 89 14 677 1 530 5 536 666 846 4 S10 3 337 41 588 

•JU 5 02 5 5 960 7• 6 19 972 3 845 11 Ooo lt 459 109 4 9 34 3 690 492 62 298 

UNGARN 383 119 992 144 1 068 581 101 3 388 

DAR. BUD 383 119 992 144 1 068 581 101 3 388 

TSCHECHOSLOW 46 1 127 421 14 1 60~ 

DAR. PRG 46 1 127 421 14 1 608 

AUl'IAENIEN 4 160 44 7 931 21 432 376 11 251 70 8 061 41, 147 60 928 

DAR. BUH 269 280 3 554 2 951 134 79 40 7 307 

CNO 844 167 931 17 335 376 8 247 409 946 4 117 107 52 479 

*AU 47 543 53 165 115 219 1 142 

BULGARIEN 553 8 133 116 18 966 4 335 12 288 10 290 193 137 387 68 398 

DAR. VAR 602 4 510 10 101 1 98C 7 129 6 084 498 2 692 36 596 

BOJ 951 3 62 3 116 8 865 2 355 5 159 4 206 695 2 340 387 31 697 

POLEN 601 11, 5 137 305 1 388 

DAR. *l'L ~01 79 137 305 1 322 

SOWJETUNION 307 3 •13 ?15 9o5 262 853 7 015 

DAR. •ow 99 865 2 377 157 244 1 71,4 

LED 628 150 81 260 1 119 

•SU 208 920 213 438 24 349 4 152 

SONST.LAENDER 20 21 41 

EUROPA zus. 268 048 241 036 36 808 027 629 126 388 1,55 57" 278 529 47 871, 1,98 729 318 1"2 36 507 3 337 264 

TUNESIEN 547 10 392 998 27 551, 3 513 20 785 17 116 677 17 371, 169 350 111 1,75 

DAR. TUN 249 988 1 993 1 318 10 715 1 515 76 16 854 

DJ E 178 3 082 14 506 8 23 8 071 2 042 7 837 3 [.05 41 544 

HIR 120 6 322 998 11 055 2 690 11 396 4 359 677 8 022 2 ~88 350 53 077 

ALGERIEN 310 329 639 

DAR. ALG 310 329 639 

IIAROKKO 69 1,8 293 13 047 873 71 886 21 287 

DAR. TNG 27 3 229 141, 4 i.oo 

AGA 1,2 48 293 9 730 59 71 805 16 01,8 

•HA 670 81 751 

SENEGAL 008 480 128 4 69 5 42 609 10 022 

DAR. DKR 008 480 12& ,. 695 42 669 10 022 

GAMBIA 431 431 

LIBERIA 252 252 

TOGO 34 2 31,2 

AEGYPTEN 052 2, 6 932 291 3 213 11 512 

DAR. CA! 052 24 6 932 291 3 213 11 512 

KENIA 708 29 i.10 621 30 739 

DAR. NBO 1 1,23 1 423 

l'IBA 708 27 987 621 29 316 

REUNION 188 575 2 333 221 3 493 183 7 993 

DAR. RUN 188 575 2 333 221 3 1,93 183 7 993 

MAURITIUS 116 608 724 

DAR. MRU 116 608 724 

SONST .LAENDER 72 21 95 

AFRIKA zus. 7 812 11 015 998 39 846 641 69 456 30 216 968 23 133 6 055 371 195 511 

KANADA 378 589 99 066 

DAR. YY Z 378 227 99 704 

YEG 384 381, 

YVR 978 978 

VER STAAT 0 051 147 971 720 6 186 9 075 

DAR. JFK 050 357 2 510 3 917 

CHI 1 99 3 99, .. 

BOS 501 501 

PHL 247 2"7 

DCA 18G 180 

DE T 
401 i.01 

PIT 
250 250 

CVG 21,9 21,9 

!ND 
21,9 21,9 

•U1 
498 1,98 

NIA 720 720 

SJU 178 180 358 

MKE 
182 182 

DAL 
175 175 

HSY 147 1"7 

VER STAAT w 399 134 533 

DAR. SEA 134 134 

LAX 399 399 

MEXIKO 313 80 81 13 762 14 236 

DAR. HEX 313 1,1 81 13 499 13 934 

CZH 39 251 290 

BAHAMAS 507 3 181 3 688 

DAR. NAS 507 3 181 3 688 

BELIZE 72 72 

WEST!NDIEN 165 183 3 291 3 639 

DAR. •WI 165 183 3 291 3 639 

•J SIEHE ERLAfUTERUNGfN. 
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PFRS0hENVERKEHA JAHR 1977 

5 .2 VERFLECHTUNG IH \l'C.R._1:HA ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES PUNDESGEBl[TlS 

5 .2.4 REISEN OE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKE~I~ N~ CH HERkUNFTSFLUGPLAlTZE~ FNDZIELLAENDER~ UND ENCZlELFLUGPLAETZEN •> 

NACH ENDZ .-LAND VON HERkUNfTSFLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN fRA STR NUE MUC 8ER UEB INSGESAMT 

TRJN!D.U.TOB 619 M9 

DAR. POS 619 619 

BRASILIEN 1 54 3 492 310 148 4 104 

DAR. RIO 3 382 310 14e 3 840 

SAO 154 110 264 

SONST .LAENDER 2 

AMERIKA zus. 478 2 752 228 26 49~ 339 6 597 148 38 034 

ZYPERN 40 24 192 2 403 2 659 

DAR. •ZV 40 24 192 2 403 2 6~9 

LJBANON 129 93 222 

DAR. BEY 129 93 222 

1 SRAEL 9 7 408 162 728 4 610 749 507 22 18CJ 

DAR. TLV 9 7 212 16 2 728 4 493 58 3 507 20 701 

•JA 196 117 166 1 479 

IUK 189 189 

DAR. BGW 189 189 

INDIEN 114 376 490 

DAR. DEL 376 376 

8HO 114 114 

SRI LANrA 581 15 336 16 917 

DAR. CMB 581 15 336 16 917 

THA!LAN D 426 17 854 18 280 

DAR. BH 426 17 854 18 280 

SINGAPUR 203 203 

DAR. S!N 203 203 

ASIEN zus. 49 31 7 658 354 34 121 4 703 8 717 507 61 140 

!NSGE~AMT 275 909 252 560 37 806 1 'J77 885 130 611 585 643 22 937 40 842 537 176 329 852 39 878 3 6 31 949 

•> SIEHE E RLAEU TE RU~G EN. 
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6 Güterverkehr Jahr 1977 

6.1 Entw1.cklung des grenzuberschreitenden Gi.J.terverkehrs 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 

Verkehr nit Gebieten außerhalb des 
Bundesgebietes Versand 

Err:pfanq 

Durchganqsverkehr 

mit Umladungen 

ohne Umladungen 

Gesamtverkehr 

Be forderung 

Landwirtsch. Erz. u.a. 

And. Nahrungsmittel ................... . 

Feste min. Brennst. . .................. . 

Mineralolerzgn. u. a. . ................. . 

Erze, Metallabfalle ................... . 

Eisen, NE-Metalle ..................... . 

Steine u. Erden ....................... . 

Dllngemi t te 1 ........................... . 

Chem. Erzeugni 3 se ..................... . 

And. Halb- u. Fertigerz ............... . 

Bes. Transportguter 

Landwirtsch. Erz. u.a. 

And. Nahrungsmittel 

Zusammen 

Feste min. Brennst ..............•...... 

Mineraldlerzgn. u.a ................... . 

Erze, Metallabfalle ........•........... 

Eisen, NE-Metalle ..................... . 

Steine u. Erden ...............•........ 

Dungemittel .....•...................... 

Chern. Erzeugnisse ..................... . 

Ar.d. Halb- u. Fertigerz ............... . 

Bes. Transportguter 

Zusammen ... 

Schnittblumen (T.a. 099i ··············· 
Kraftfahrzeuge ('I'.n.. 910) ·············· 
Elektroerzgn. 19 311 .................... 
Btiromaschinen (T.a. 939) . . . . . . . . . . . . . . . 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ······· 
Garne, Gewebe u.a. (962) ··············· 
Bekleidung (T.a. 963) .................. 
Druckere.1erzgn. (97 4) ·················· 
Fe.1nmech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ....... 
Samrnelgllter u.a. ( 999) . ................ 
Ubrige Güter ··························· 

Zusarnrnen 

Anteil 

1975 1976 1977 

'l.'onnen 

l-!auotverkehrsbez1ehungen 

131 086,9 149 788,5 

144 163,6 170 646,0 

68 518,7 88 887,6 

51 106, 2 57 932,2 

394 875,4 467 254,3 

nach Guterabteilungen des 

29 590,9 

9 579,1 

0, 7 

244,8 

9,5 

016,8 

504,7 

15,6 

15 345,3 

212 358,2 

74 103, 7 

34 3 76 9, 2 

36 038 ,o 
9 530, 1 

3, 4 

387,2 

25, 1 

641, 2 

301,8 

6,6 

19 403,4 

249 310,8 

91 674,3 

409 322, 1 

192 794,2 

201 424,2 

94 119,0 

49 732,2 

5 38 069,6 

Guterverzeichnisses 1 ) 

56 052,1 

12 382,3 

1, 6 

34 3 ,0 

21, 9 

219,5 

64 3, 9 

7,3 

25 355,7 

280 833,4 

109 476,6 

488 337,4 

der Guterabteilungen am Gesamtverkehr in % 1) 

8,6 8,8 11, 5 

2,8 2, 3 2,5 

o,o 0,0 0,0 

0, 1 0, 1 0, 1 

o,o 0,0 0,0 

0,6 0,6 o, 7 

0, 1 0,1 0, 1 

0,0 0,0 o,o 
4,5 4,7 5,2 

61, 8 60, 9 57,5 

21, 6 22,4 22,4 

100 100 100 

Beförderung ausgew3.hl ter Guter 1 ) 2 ) 

11 191,8 12 210, 9 16 365,7 

12 142,0 14 613,2 19 620, 6 

30 602,3 36 257,0 39 4 32, 1 

16 605,3 18 133, 4 18 239,2 

45 065,7 51 807,9 62 703, 3 

14 694,7 15 537,4 18 432, 1 

21 418,5 28 340, 6 26 846,2 

16 000, 1 17 840, 1 19 850, 7 

8 829,9 10 284 ,0 10 830,7 

72 519, 3 89 639,9 107 456,9 

94 699,6 114 657,7 148 559,9 

34 3 769,2 409 322, 1 488 337,4 

Anteil der ausgcwu.hlten Guter am Gesamtverkehr lD 
• 1) 2) 

Schnittblumen (T.a. 099) 

Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ••.•.••••..... 

Elektroerzgn. (931) ..•.......•....•.... 

BUromaschinen (T.a. 939) .............. . 

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 43g) .••••.. 

Garne, Gewerbe u.a. (962) ............. . 

Bekleidung (T.a. 963) 

Druckere.1erzgn. ( 9 7 4) •...••.•.....•••.. 

Feinmech., opt.Erzgn. ('J'.a. 979) ..•.•.. 

Sarrunelguter u.a. (999) ................ . 

Ubr.1ge Guter .......................... . 

Zusurn..1ren ... 

3,3 

3, 5 

8,9 

4,8 

13, 1 

4,3 

6, 2 

4, 7 

2,6 

21, 1 

27,5 

100 

3,0 3,4 

3,6 4,0 

8,9 8, 1 

4,4 3,7 

12, 7 12,8 

3,8 3,8 

6,9 5, 5 

4,4 4, 1 

2,5 2, 2 

21 1 9 22,0 

28,0 30, 4 

100 100 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

Berichts Jahr 
gegenuber VorJahr 

+ 43 005, 7 

+ 30 778,2 

+ 2 31, 4 

8 200,0 

+ 70 815,3 

+ 20 014,1 

+ 852,2 

1,8 

44, 2 

3,2 

578,3 + 

+ 

+ 

342, 1 

0, 7 

+ 952, 3 

+ 31 522,6 

+ 17 802,3 

+ 79 015,3 

+ 154 ,8 

+ 5 007 ,4 

+ 175, 1 

+ 105,8 

+ 10 895,4 

+ 894,7 

494,4 

+ 010,6 

+ 546,7 

+ 17 817 ,o 
+ 33 902,2 

+ 79 015,3 

1 i 

+ 28,7 

+ 18,0 

+ 5, 9 

14,2 

+ 15, 2 

+ 55,5 

+ 29,9 

52,9 

11, 4 

12, 7 

+ 21, 9 

+ 113, 4 

+ 10,6 

+ 30, 7 

+ 12,6 

+ 19,4 

+ 19, 3 

+ 34,0 

+ 34,3 

+ 8,8 

+ 0,6 

+ 21,0 

+ 18,6 

5, 3 

+ 11, 3 

+ 5, 3 

+ 19,9 

+ 29,6 

+ 19,3 

1) Durchqangsverkchr ohne Umludungen ist nicht cnthalt~r1. - 2) Gutl·rgru~ocn b/w. Tl·Jll· aus Gutcrqruppen. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.1 GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERABTEILUNGEN •> 

TONNEN 

VER~EHR VERKEHR MIT GESAMTVER- DURCHGANGS- GESA~TVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE INNERH.DES GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHN~ VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHP 

GUETERABTE ILUNG BUND ESG EB. D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- MIT BEFOE RDE RG. DAR. IN BEFOERDERUNG 
VERS.•E"PF. VERSAND EMPFANf, VERKEHR llMLAOUNGEN INSGESAMT FRACHTE RN SGES M 

00 LEBENDE TIERE 734 ,2 583,5 2 317,7 444,5 2 762,2 047 ,C 335,8 
01 GETREIDE 2,7 128,3 130,9 8,1 139,0 123,1 48,7 
02 KARTOFFELN 0,2 0,2 0,4 0,0 0,4 O, 1 3,5 
03 fRUECHTE,GEMUESE 79,6 24 733, 5 24 813, 1 683, 1 27 496,2 22 617,3 14 177,9 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 70,7 38,5 1 09 ,2 33,3 142,5 118, 1 82,7 
05 HOLZ UND KORK 0,5 4,5 5,0 1,2 6,2 1,2 4,8 
06 ZUCKERhUEBEN 0,2 O,C 0,2 0,2 O,C 0,7 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 464,5 20 562,0 22 026,5 3 478,8 25 505 ,3 15 580,C 19 384,1 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE zus 3 352, 7 46 050,3 49 403,C 6 649,0 56 052,1 4C 486,9 36 038,0 

11 ZUCKER 12,6 0,4 13,0 6,1 19, 1 2,2 16,0 
12 GETRAENKE 275,4 195,1 4 70, 5 296,2 766,7 453 ,4 554,7 
13 ANO.GENUSS"ITTEL U.A 797,6 883,2 2 680,9 444,1 3 125,0 2 353,0 1 799,6 
14 FLEISCH,EIER,"ILCH 496,2 3 800,7 5 297,0 2 622,4 7 919,3 2 803,1 6 701,8 
16 HTREIDE U.AE.ERZGN. 93, 1 246,7 339 ,8 64,3 404,1 269 ,4 254,4 
17 FUTTERMITTEL 20,4 55,1 75,6 23,0 98,6 32,5 143,3 
1a OELSAATEN,FETTE ANG. 8,9 18, 1 27,0 22,5 49,5 15,5 60,2 

AND.NAHRUNGSMITTEL zus 3 704,2 5 199 ,5 8 903,7 3 478,6 12 382 ,3 929,2 9 530,1 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 0,2 1,2 1,4 0,0 1,5 0,0 0,3 
22 BRAUNKOHLE U.A ., TORF 0,0 0,1 0,1 0, 1 G,O 1,0 
23 KOKS 0,0 0,0 0 ,0 2,1 

FESTE MIN.BRENNST. zus 0,3 1,3' 1,6 0,0 1,6 0,1 3,4 

31 ROHES ~RDOEL 0,3 0,3 0,6 2,5 3, 1 2,6 3,4 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 12,7 13,0 25,7 20,9 46,6 24,1 42,1 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 37,2 23,6 60,8 27,7 88,5 76,2 77,3 
34 l'IINERALOELERZGN.ANG. 95,2 60,6 155 ,a 49,1 204,9 127 ,O 264,5 

MINERALOELERZGN.U.AE zus 145,4 97,5 242,9 100,2 343,0 229 ,9 387,2 

41 EISENERZE 0,0 0,1 0,1 0,0 0, 1 0,0 3,9 
45 NE-l'IETALLER ZE 16,5 2,0 18,6 1,9 20 ,5 16,7 19,3 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 1,0 0,2 1,3 0,0 1,3 0,8 1,8 

ERZE,l'IETALLABFAELLE zus 17 ,6 2,4 19,9 2,0 21 ,9 17,5 25,1 

51 ROHEISEN,-STAHL 41,0 7,3 48,3 0,4 48,7 43,5 7,6 
52 STAHLHALBZE UG 290,7 89,6 380,2 4 7 ,2 427,5 306,0 336,9 
53 STAB-,FORl'ISTAHL U.A. 63,8 5,3 69,1 6,8 7 5 ,9 63,7 118, 5 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 13, 7 9,0 22,7 11,9 34,6 19 ,o 34,5 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 407,0 220,6 627, 5 185,1 812,7 531,6 618,6 
56 NE-METALLE,-HALeZEUG 936, 1 543,9 480,1 340,1 820,2 150, 8 525,1 

EISEN,NE-METALLE zus 7 52,3 875,7 2 028,G 591,6 3 219,5 2 114,6 2 641,2 

61 SAND,KIES,Bll'IS,TON 0,9 5 ,2 6,1 2,6 8,7 1 ,5 7,6 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 3,0 0,9 4,0 0,1 4,1 0,4 2,1 
63 AND.STEINE U.ERDEN 71,2 56,6 127 ,8 145,6 273,5 169 ,a 223,4 
64 ZEMENT,KALK 74, 1 10, 7 84,8 13,7 98,o 80,3 21,7 
65 GIPS 0,3 O, 1 0,4 0,1 0,5 0,3 0,3 
69 AND.l'IIN.BAUSTOFFE 116,6 118, 1 234,6 24,0 C.58,o 234,5 46,7 

STEINE LI.ERDEN zus 266,2 191,7 457,8 186,0 643,9 486,7 301,8 

71 N~T.DUENGEl'IITTEL 1,0 0,2 1,2 0,2 1 ,4 1,4 5,2 
72 CHEl'I.DUENGEHITTEL 0,2 1,6 1,9 4,0 5,9 1 ,3 1,4 

DUENGEl'II TTEL zus 1 ,2 1,8 3,0 4,3 7,3 2,6 6,6 

81 CHEl'I.GRUNDSTOFFE U.A 926,9 584,8 511,7 325,0 836,7 3 22, 1 376,7 
82 ALUMINIUMOXYD 0,5 1,C 1,5 0,0 1 ,5 0,6 0,3 
g3 BENZOL, TEER U .A E. 1,5 0,0 1,5 4,1 5,6 3,8 1,8 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 3,5 1,6 5, 1 1,4 6,5 4,1 7,3 
89 AND.CHEM.ERZ[UGNISSE 15 662,8 3 838,0 19 500,9 004,5 23 50 5 ,3 15 892 ,4 18 017,3 

CHEl'I.ERZEUGNISSE zus 16 595,2 4 425,5 21 020,7 4 335,0 25 355,7 17 2 23 ,0 19 403,4 

91 FAHR ZEUGE 14 664,4 6 578,C 21 242,3 4 727,2 25 969,6 17 950,7 20 043,5 
92 LANDl'IASCHINEN 756,8 740,0 1 496,8 378,6 1 875,4 1 352,5 1 289,4 
93 EL.ERZGN.,l'IASCHINEN ö1 886,5 36 069,7 97 9 56,2 25 734,9 123 691,1 79 206,5 108 954,3 
94 EBO!-WAREN U.A. 3 927, 1 1 933, 5 5 860,7 1 505,5 7 366,2 4 334,6 5 603,0 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 1 315,3 480,6 1 795,9 426,7 2 222,6 1 386,1 1 550,3 
96 LEDER-U.TEXTILWAREN 10 163,0 33 235,2 43 398,2 14 262,9 57 661, 1 29 5 56 ,3 56 984,7 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 27 313,2 21 152,6 48 465,8 13 581,6 62 047,4 32 958 ,2 54 885,6 

AND.HALB-U.FERTIGERZ zus 120 026,3 100 189,6 220 215,8 60 617,S 280 833,4 166 744,9 249 310,8 

BES.TRANSPORTGUETER zus 46 933,0 44 389,0 91 322 ,o 18 154,7 109 4 76 ,6 67 380,2 91 674,3 

ZUSAMMEN 192 794,2 201 424,2 394 218,4 94 119,n 438 337 ,4 300 615,6 409 322,1 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE Ul'ILADUNGEN 49 732,2 18 740,0 51 106,2 

INSGESA~T 192 794,2 201 424,2 394 218,4 94 119,D 538 069,6 319 355,6 460 428,3 

•J SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETERVE RKEHR JAHR 1977 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR rJAC H HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPPEN •> 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESAPITVER- DURCHGANGS- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNE RH.DES GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

BUNDESGEß. D. BUNDESGEBIETE.S DURCHGANGS- MIT ~EFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERUNG 
VERS.=EMPF. VERSAND EMPFANG VERKEHR UMLAOUNGEN INSGESA"T FRACHTERN INSGESAMT 

001 LEBENDE TIERE 
PFERDE 1 ESEL 169,5 130, 1 299 ,6 69,9 369 ,5 365,2 240,8 

RINDVIEH 289,2 17,5 306,6 1,7 308,4 308,3 518,4 
KAELIIER 230,7 230,7 230,7 230,7 97,9 
SCHAFE,ZIEGEN 0,2 1,0 1, 2 1 ,2 0,2 
SCHWEINE 26,9 2,5 29 ,4 0, 1 29,4 29 ,3 2,8 
FERKEL 0,0 o,o o,o 0,0 
GEFLUEGEL 632,8 6,4 639 ,2 8,1 647,3 612,6 460,8 
AND.TIERE Z.ERNHHR 0,3 1,2 1, 5 1,6 3,1 0,0 16,8 
700TI ER E 384, 7 424,9 809,6 363,1 172,7 500,8 998,1 

011 WEIZEN,MENGKORN o,o 0, 1 0,1 0,2 0,4 0, 1 0,1 

012 GERS TE 0,5 0,1 0,5 1,9 2,4 2,1 0,3 

013 ROGGEN 0,0 0,0 0,0 0,0 
015 t'IA IS 0, 5 3,2 3,8 3,6 7 ,4 1,9 3,2 

016 REIS 0,4 4,Q 5,3 0,6 5 ,9 0,1 7,9 

019 SONST.GETREIDE 1 ,2 119,9 121,2 1,7 122,9 118,9 37,3 

020 KARTOFFELN o, 2 0,2 0,4 0,0 0,4 0,1 3,5 

031 ZITRUSFRUECHTE 4,9 915,8 920,7 37,6 958,3 897 ,4 103,4 

035 AND.FRISCHE FRUECHTE 31,1 7 870,2 7 901,3 407 ,8 9 309 ,O 6 628,9 3 943,3 

039 FRISCHE,GEFR.GEMUESE 43,6 15 94 7 ,5 15 991,1 237,7 17 228,9 15 091,0 10 131,2 

041 WOLLE, TIERHAARE 5,1 19,2 24 ,2 1,5 25,8 21,9 2,1 

042 BAUMWOLLE 0,5 3,4 3,9 0,1 4,0 0,7 4,6 
043 SYNTH.TEXTILFASERN 64,4 9,8 74,2 29,6 103,8 92,9 58,9 
045 AND.PFL.TEXTILFASERN 0,8 4,4 5,1 1,2 6,4 1,9 13,9 

049 LUl'IPEN U .AE. 0,0 1,7 1,7 0,8 2,5 0,7 3,2 

051 FASERHOLZ o,o o,o o,o 0,3 

055 SONST.ROHHOLZ 0,0 0,1 0,1 0, 1 0,0 0,6 
056 AND .BEARB.HOLZ 0,2 0,1 0,3 1,G 1,2 0 ,9 0,3 
057 BRfNNHOLZ,KORK U.AE. 0,3 4,2 4,6 0,2 4,8 0,3 3,6 

060 ZUCKERRUEBEN 0,2 0,0 0,2 0,2 0,0 0,7 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE,ROH 20,1 214,9 235,0 108,6 343,6 189,2 364, 7 

PELZHLLE,RO~ 168,2 180, 7 348,9 504,7 8 5 3 ,6 037 ,8 2 126,7 

ABFAELLE 2,4 2, 4 2,0 4,4 3,2 6,5 

092 KAUTSCHUK,ROH 137,6 28,7 166,3 3,8 170,0 154, 7 37,5 

099 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SCHNITTBLUMEN 265,8 14 951,0 15 216,8 148,9 16 365,7 10 547,6 12 210,9 

NATURDAERME ·78, 7 619,3 698,0 268,3 966,2 135 ,O 1 241,3 

UEBR.ROHSTOFFf 794,1 3 565,0 4 359,1 442,6 801,7 3 512,4 3 396,6 

111 ROHZUCKER 0,0 0,1 O, 1 1,7 1 ,8 1,7 0,9 

112 RAFFINIERTER ZUCKf.R 12,6 0,2 12, 8 0,1 12,9 0,5 10,6 

113 MELASSE 0,1 0,1 4,4 4,5 0,0 4,5 

121 MOST,WEIN 156,9 54, 1 211,0 28,9 239,9 80,8 331,6 

122 BIER 32,8 8,5 41,3 33,5 74,8 34,5 76,6 

125 AND.ALKOH.EETRAFNKE 40,1 69,2 109,3 211,9 321,2 249,8 79,6 

128 ALKO~OLFR.GETR~ENKE 45,7 63,2 108,9 21,9 130 ,8 88,3 67,0 

131 KAFFEE 125 ,5 9,0 134,5 91,G 225,5 196,0 26,7 

132 KAKAO,KAKAOERZGN. 353,9 8,8 362,7 33, 5 396 ,2 354,6 27,2 

133 TEE,GE~UERZE 427,5 359,3 786,7 44,9 831,6 718,8 458,2 

134 ROHTABAK,TABAKABFALL 12,9 72,8 85,7 9,5 95,2 73,6 50,2 

135 TABAKWAREN 481,9 99,4 581,3 26,3 607 ,6 492,3 492,7 

136 ZUCKERWAREN,HONIG 83, 7 12,8 96,5 5,1 101 ,5 69,5 34,5 

139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 312,2 321,2 633,4 234,0 667,4 448,2 709,9 

141 FLEISCH,FRISCH,GEFR. 40,6 512,5 553,1 190,3 2 743,4 9 21,0 3 070,0 

142 Fl SC HE, FRISCH, GE FR. 87,2 796,3 883,5 090,1 2 973,6 300,7 2 557,7 

143 FRISCHE MILCH,SAHNE 25 ,0 2,8 27 ,8 1,8 29 ,5 23,8 27,0 

144 MILCHERZGN. 161,1 20,4 181,5 34,2 215,7 116,0 209,5 

145 AND.SPEISfFETTE 3,3 7,3 10,7 G,8 11 ,4 0,5 12,4 

146 EIER 113,0 240,6 353,6 271,4 62~,G 252,9 640,1 

147 AND.FLEJSCHWAREN 44,0 199,0 243,1 29,0 272, 1 179,9 123,1 
148 FISCHKONSERVEN U.H. 22,0 21,8 43,9 4,8 48,7 8,4 62,0 

161 MEHL,GRIESS,GRUETZE 0,2 1,4 1,7 0,1 1 ,8 G,2 61,1 

162 MALZ 0,1 0, 1 0, 1 o,o 0,2 0,1 2,7 

163 SONST.GETREIDEERZGN. 48,8 14,1 62,8 6, 1 68,9 50,9 44,5 

164 OBSTERZGN. 22 ,2 191,1 213,4 4~,3 256,7 1 82 ,6 82,8 

165 GETR.HUELSENFRUECHTE 0,0 1 ,3 1 ,4 0,3 1 ,6 0,0 3,9 

166 AND.GEMUESEERZGN. 20,0 38,6 58,6 14,5 73,1 35, 1 58,2 
167 HOPFEN 1,7 0,1 1,9 1 ,9 0,6 1,1 

172 OELKUCHEN U .A E. 0,0 o,o 0,0 o,o 0,0 0,0 0,1 

179 SONST.FUTTERMITTEL ?0,4 55,1 75,6 23,0 os,s 32,5 143,2 

181 OELSAATEN-FRUECHTE 0,2 0,7 0,9 16, 1 17,0 6,2 2,1 
1 82 SONST.QELE,FETTE 8,7 17 ,4 26, 1 6,4 j2,5 9,4 58,1 

211 STEINKOHLE 0,2 1,2 1,4 0,0 1, 5 0,0 0,3 

213 STEINKOHLENORIKETTS 

----
*) SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETERVERKfHR JAHR 1977 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2 .2 GUETERGRUPPEN •> 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR "IT GESAMTVER- DURCHGANGS- GESAMTVERkEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNE RH.DES GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BE~ICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

BUNDESGEB. D. BUNDESGEBIETES URC HGANGS- MIT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERUNG 
VERS.=E„PF. VERSAND E"PfANb VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT 

221 BRAUhKOHLE 0,1 0, 1 0, 1 0,9 
223 BRAUNKOHLENBRIKETTS 0,0 
224 TORF G,O 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 

231 STEINKOHLENKOKS 0,0 0,0 0,0 2, 1 
233 BRAUNKOHLENKOKS 0,0 

310 ROHES lRDOEL 0,3 0,3 0,6 2,5 3, 1 2,6 3,4 

321 MOTORENBENZIN U .AE. 10, 1 11,4 21,5 12,1 33,7 14,6 24,2 
323 AND.KRAFTSTOFFE 1,9 1,4 3,3 8,0 11,3 !,5 16,6 
325 DIESELOEL,L.HEIZOEL 0,6 0,2 0,8 o,a 1,6 1,0 0,7 
327 SCHWER1S HEIZOEL 0,0 0,0 o,o 0,7 

330 NATUR-,RAFFINERIEGAS 37,2 23,6 60,8 27,7 88,5 76,2 77,3 

341 SCHMIEROELE,-FETTE 92,4 52,0 144,4 45,8 190,2 121,6 261,2 
343 BITU„EN U.AE. O, 1 0,7 0,8 0,8 1,6 o, 1 0,9 
349 AND.MINERALOELERZGN. 2,7 7,9 10,6 2,5 13, 1 5,4 2,3 

410 EISENERZE 0,0 0,1 0,1 o,o 0,1 o,o 3,9 

451 NE-KETALLABFAELLE 0,0 O, 1 0,1 0,3 0,4 0,3 1, 1 
452 KUPFERERZE 0,1 0,1 6,1 
453 BAUXIT,ALUMINIU„ERZE 0,1 0,0 0,1 0,1 0,2 0,0 0,1 
455 MANGANERZE 0,1 0, 1 0,0 0 ,1 
459 SONST.NE-METALLERZE 

URANKONZENTRAT U.AE 16,2 16,2 0,0 16,3 16,3 8,7 
SONST.NE-MATALLERZE 0,1 1,9 2,0 1,4 3,5 O, 1 3,3 

463 SONST.EISENSCHROTT 0,0 0,0 0,0 o,o o,o 0,1 
465 EISENSCHLACKEN VERH. 0,2 0,2 0,2 
466 HOCHOFEN STAUB 0,8 0,2 1, 1 1, 1 0,8 
467 SCHWEFELKIESABBRAND 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 1,7 

512 ROHE !SEN U.AE. 11,8 6,0 17 ,8 o,o 17 ,8 14,3 1,0 
513 FERROLEG.ANG. 0,4 0,3 0,7 0,7 0,3 1,7 
515 ROHSTAHL 28,9 1 ,O 29,9 0,4 30,3 28,8 4,9 

522 GEW.STAHLHALBZEUG 0,0 0,2 0,2 0,1 0,3 0, 1 0,0 
523 SO~ST.STAHLHALBZEUG 290,6 89,4 380,0 47,1 427 ,1 306,0 336,9 

532 WAR" GEW.FORMSTAHL 25,6 25,6 0,7 26,3 26,3 0,6 
533 KALT GEW.FORMSTAHL 0,3 1, 1 1,3 1 ,3 1,2 8,1 
535 WALZ DRAHT 0,6 
536 SONST.EISENDRAHT 37,5 2,7 40,2 2,4 42,6 36,0 104,9 
537 SCHIENlNOBERBAU"AT. 0,4 1,~ 1,9 3,7 5, 7 G,2 4,5 

542 GEW.STAHLBLECHE 0,1 0,1 0,1 O, 1 0,0 0,9 
543 SONST.STAHLBLECHE 9,8 7,0 16,8 5,9 22,7 9 ,9 24,4 
545 WARM GEW.BANDSTAHL 0,1 0,0 0,1 0,2 0,2 0,2 1,3 
546 SONST .BANDSTAHL 3,8 2,0 5,7 5,8 11,5 8,9 7,9 

551 ROHRE U.AE. 317,1 144,8 461, 8 164,3 626,1 403,G 536,4 
552 GIESSERElERZGN.U.AE. 89,9 75,8 165,7 20,9 H6,6 128,6 82,2 

561 KUPFER,-LEG. 26,5 94,5 121 ,0 41,6 162,6 107, 1 68,3 
562 ALU,HNIUM,-LEG. 328,5 27,3 355,8 28,9 384,7 328,0 235,2 
563 BLEl,-LEG. 2,0 o,o 2,D 0,0 2 ,O 0, 1 1,4 
564 ZINK,-LEG. 32, 1 2;5 34,6 0,1 34,6 32,6 3,2 
565 SONST.NE-METALLE 

SILBER,PLATIN 118,5 100,5 219,0 178,8 397,8 122,3 603,4 
AND.Nl-METALLE 38,2 108,4 146,6 17 ,3 163,9 93,1 182,4 

568 NE-METALLHALBZEUG 390,3 210,7 601, 1 73,5 674,5 467,5 431,2 

611 INDUSTk IESA ND 0,3 0,6 0,9 1,8 2,8 0,0 1,7 
612 AND.SAND U.KIES 0,4 1, 1 1,5 0,6 2,1 0,2 4,2 
613 BIMSSA~D,-KIES 0,0 0,0 o,c 0,0 0,0 
614 LEHM,TON 0,1 3,5 3,6 0,2 3,7 1 ,3 1,7 
615 SCHLACKEN,ASCHEN ANG 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 

621 STEIN-,SALINENSALZ 2,9 0,9 3,9 0,0 3,9 0,2 2, 1 
622 SCHWEFELKIES,UNGER. 0,1 o, 1 Q, 1 0, 1 
623 SCHWEFEL 0,0 0,0 0,0 

631 ZERKLEINERTE STEINE 1,5 0,2 1, 7 0 ,0 1, 7 1,7 0,2 
632 NATURWlRKSTEINE 2,3 4,1 6,4 1,2 7,6 1, 5 39,5 
633 GIPS-U.KALKSTEIN 0,2 0,9 1, 1 3,2 4,3 0,3 1, 4 
634 KRUDE 0,0 0,1 0,1 o,o O, 1 0,4 
639 SONST.RCHMINERALIEN 67,2 51,3 118,5 141,2 259,7 16o,3 181,8 

641 ZEMENT 74, 1 10,4 84,4 13,7 98,2 ao ,o 21,3 
642 KALK 0,1 0,4 0,4 o,c 0,4 0,3 0,5 

650 GIPS 0,3 0,1 0,4 0,1 0,5 0,3 0,3 

691 S TEINH ZGN. 29,3 112,0 141, 3 8,6 149 ,9 142,C 10,5 
692 KE RAM. E.<A US TOFFE 87,3 6,0 93,3 15,4 108,7 92,5 36, 1 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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t, GUETERVERKEHR HHR 1977 

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUE TERGRUPPEN •) 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESAIHVER- DURCHGANGS- GESA~TVERKEHR UNSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 

SR. GUETERGRUPPE INNE RH.DES GEBIETEN AUSSERH. KEHR OhNE VERKEHR eERICHTSJAHR DAGEGEN VORJAHR 

BUNDESGEB. D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- 1'1T BEFOER!>E RG. DAR. IN BEFOERDERUNG 
VERS.=sMPF. VERSAND !:MPFANG VERKEHR UM LADUNGEN INSGESAMT FRAC~TE R~ INSGESAMT 

711 HAT.NATRONSALPETER 0,4 

712 ROHPHOSPHATE 0,2 0,2 0,4 O,l 0,6 0, 5 4,3 

719 NAT.NICHTMIN.OUENGER 0,8 0,8 0, 1 0,8 O,F 0,5 

7<1 PHOSPHATSCHLACKEN 0,0 

722 AND.PHOSPHATDUENGER 0,1 0,0 0,1 O,G 0, 1 0,0 0,0 

723 KALIDUENGE~!TTEL 0,2 G,2 U,2 G,2 

724 STICKSTOFFDUENGER o,o O ,O 0 ,o 
729 ~!SCHDUENGER U.AE. 0, 2 1,4 1,6 4,0 ~,6 1 ,C 1,4 

811 SCHWEFELSAEURE 1,3 1,3 o,c, 1 ,3 1,3 

812 IIETZNATkON o,o 0,0 D,O 0, 1 

813 NATRIUMKARBONAT 0,3 0, 1 0,4 o,c, 0,4 0,7 

814 KALZIUMKARBID 0,4 0,1 0,5 0,2 0,7 0,4 0,3 

819 SONST.CHE~.GRUNDST. 
ANORG.GRUNDSTOFFE 423,8 81,8 505 ,5 105,7 611,2 484,4 436,6 

ORG.GRUNDSTOFFE 172,6 48,9 221,5 6,4 227 ,9 203,9 36,2 

RADIOAKTIVE S TO HE 328,5 454,0 782,5 212,7 995 ,3 632,0 902,8 

820 ALUMINIUMOXYD 0,5 1,0 1,5 0,0 1,5 0,6 0,3 

831 BENZOL 1,3 o,o 1,~ C,8 2,1 0,6 0,3 

839 TEER,PECH U.H. 0,2 0,0 0,2 3,3 3,5 3,1 1,5 

841 ZELLSTOFF 3,5 1,5 4,9 1,4 6,4 4 ,O 5,2 

842 ALTPAPIER 0,2 0,2 0,2 0,1 2,2 

891 KUNSTSTOFFE 708, 7 241,7 950,4 227,0 2 177 ,4 803, 5 090,8 

892 FARBEN,6ER8STOFFE 617 ,2 352,4 969,5 229,8 1 199,4 76~,o 410,3 

893 PHARMAZ.ERZGN.U.AE. 
PHARIMZ.ERZG. 2 2 68, 1 545,7 3 813,7 612,0 5 42 5 ,7 2 658,9 4 924,7 

RElNIGUNGSM.U.AE. 246,7 224,6 471,3 272,8 744,1 468,2 853,0 

894 SPRENGSTOFF,MUNITION 112,0 19,8 131,!> 62,9 194,7 122,9 384,8 

895 STAERH,KLEBER 60,8 86,3 147,1 59,0 206,1 127,0 145,6 

896 SONST.CHEM.ERZGN. 10 649,4 367,5 12 017,0 541,0 13 558,0 9 951,8 9 208,1 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 11 734,0 907,2 16 641,2 2 979,5 19 620,6 14 452,0 14 613,2 

LUFTFAHRZZEUGE 1 344,5 121,5 2 466,1 865,7 3 331 ,8 1 973,3 2 919,5 

WASSEHAHRZEUGE 1 426,3 411,1 1 837,4 777 ,3 2 614,7 1 239,6 2 332,1 

SONST. FAHRZEUGE 159,6 138,2 297,7 104,7 402,5 285,7 178,7 

920 LANDMASCHINEN 756,8 740,0 496,8 378,6 875,4 352,5 289,4 

931 ELEl<.TROERZGN. 
ELEKTR.MASCHINEN 859 ,8 686,2 546,0 388,3 934,4 152,7 6 72, 5 

DRAHT,KABEL,ISOL. 210, 0 100,9 310,9 79,9 390,8 231,2 350,0 

NACHRlCHTENGERAETE 880,3 2 268,4 148,7 75 2, 2 6 900,8 3 903,6 6 960,0 

ELEKTR.HAUSHALTGER. 130, 1 56,3 186,3 178,4 364,7 295,9 225,6 

ELEKTROMED.APPARATE 395,2 246,2 641,4 266,4 907,8 680,7 757,1 

SONST.ELEKTROERZGN. 12 830,1 10 603,8 23 433,8 499,7 28 933,6 16 585,1 26 291,8 

939 SONST.MASCHINEN ANG. 
BUEROHASCHINEN 3 680,9 9 906,5 13 587,4 4 651,8 18 739,2 14 352,2 18 133,4 

MET.BEARB.MASCHIN. 2,2 38,8 41,0 7,2 48,2 38,6 31,0 

KRAFTFAHRZEUGMOTOR. 128,6 65,1 193,7 44,1 237,8 179,1 229,9 

FLUGZEUGMOTOREN 231,6 277 ,O 5 08 ,c 229, 2 737 ,8 530,7 805,9 

SONST.N.EL.MOTOREN 192,9 481,8 1 674, 8 617 ,9 2 ?.9?.,7 1 544,2 1 689,3 

SONST.N.EL.MASCH.AN 39 344,7 11 338 ,9 50 683,5 12 019, 7 62 7G3 ,3 39 ?07,4 51 807,9 

941 BAUTEILE A.METALL 618,5 108,7 727,1 113,2 t40,3 741,2 386,3 

949 EBM-WAREN 
KABEL,DRAHT,N.ISOL. 331,8 82,8 414,6 74,9 489 ,6 297 ,3 432,0 

NAEGEL,SCHRAUBEN 209,9 49, 0 258,9 38,7 297 ,6 174,2 282,4 

WERKZEUGE 067,7 632,6 700,3 473,2 173 ,5 1'>6, 1 827,8 

SCHNEIDWAREN 195,3 104, 3 299, 5 104,3 403,8 214,3 310,4 

UEBR .EBM-WAREN 504,0 956, 1 2 460,1 701,3 3 161,4 711,6 2 364,2 

9 51 GLAS 77 ,o 23, 1 1u5, 1 31, 5 136,7 7G„6 103,5 

952 GLAS-U.A.MIN.ERZGN. 
GLASWAPEN 641,9 159,3 801, 2 160,8 962,C 591, 7 627,9 

FEINKERAM.ERZGN. 369,6 106, 7 476,3 136,5 612,8 438,3 414,8 

PERLEN,EDELSTEINE 36,8 79,5 116,3 30,8 147,1 44,4 150,7 

SONST .MIN .ER ZGN. 190,0 107,0 297,0 6 7, 1 364,1 241,0 253,5 

961 LEDER,ZUGER.PELZFELL 
LEDER,LEDERWAREN 418,3 3 749,9 4 168,3 255,6 423,9 3 188,5 070,8 

ZUG ER .PELZ flLLE 188,6 369,0 557,6 220,7 778,2 315,8 893, 1 

962 GARNE ,C.EwEBE l• .A E. 
TEPPICHE 1 79 ,2 3 949,7 4 128, 9 257,7 5 386,6 1 510 ,4 5 567,6 

GEWEBE 429 ,0 1 53 5 ,0 2 964, 0 574,6 3 538,b 1 940,9 2 660,4 

GARNE,GEWf8f U.AE. 4 073, 1 3 973, 8 8 046,9 460, 1 9 5Do,9 5 151,6 7 309,4 

963 BEKLEIDUNG,SCHUHE 
BEKLEIDUNG 2 5 77 ,o 17 710,7 20 287,7 6 558,5 26 846,2 13 777, "!. 28 340,6 

SCHUHE 1 1 83, 9 1 265,0 2 448,9 2 721,1 5 17(•,C 3 156, 8 6 014,7 

REISEARTIKFL 113,9 682, 0 795,9 214,8 1 010,6 514,9 1 128,0 

971 KAUTSC HUKWA REN ANG. 642,2 370,9 013, 1 15 3, 3 171,4 719 19 659,5 

972 PAPIER,PAPPE 152, 7 36,6 189,3 41,0 23C,3 155,6 222,4 

•) SIEHE ERLAfUTERUNGUJ. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.2 GRENZUEBERSCHREI1ENDER GUElERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

6.2.2 GUETERGRUPPEN *) 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR "'IT GESAl'ITVER- DURCHGANGS- GESAl'ITVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 

NR. GUETERGRUPPE INNE RH .DES GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE VERKEHR BE ICHTSJAllR DAGtGEN VORJAHR 

BUND ESGEB. D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- l'IIT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERUNG 
VERS.=El'IPF. VERSAND EMP ANG VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT 

973 PAPIER-,PAPPEWAREN 1 054,0 381,6 1 435,6 233, 1 1 66g,7 1 188,5 829,,5 

974 DRUCKEREIERZGN. 10 195,9 6 591,4 16 787,4 3 063,4 19 850,7 8 533,4 17 840,1 

975 IIOEBEL 324,8 1115, 1 509,8 182,4 692,3 437,6 1 082,8 

976 HOLZ-U.KORKWAREN 177 ,2 102,0 279,2 68,5 347,7 212,1 214,1 

979 SONST.FERTIGWAREN 
FEINl'IECH.,OPT.ERZGN 3 954,1 4 024,8 7 978,9 851,8 10 g30,7 6 402,8 10 284,0 

FOTOCHEl'I.ERZGN. 1117,9 106,3 294,2 93,8 388,0 304,5 236,6 

KlNOF lLIIE 962,1 623,1 585, 1 4011,5 1 093,7 048,7 1 408,3 

UHREN 2115,4 392,0 677 ,4 521,4 1 19R,8 542,4 1 288,2 

IIUSIKINSTRUl'IENTE 595,8 542, 1 3 137,9 885, 8 4 023,8 2 220,9 4 061,1 

SPORTART.,SPlELWAR. 5118,1 147,3 1 735,4 1132,2 2 567,6 1 443,6 2 312,9 

KUNSTGEGENSTAENDE 119,5 190,3 309,8 141,3 451,1 248,4 393,3 

SCHMUCK-,GOLDWAREN 104, 8 165,6 270,4 204,7 475, 1 105,9 564, 1 

SONST.FERTIGWAREN 6 9611,8 5 293,4 12 262,2 895,3 16 157 ,5 9 3 74, 1 13 488,9 

991 GEBRAUCHTE VERPACKG. 163,0 67,0 230,0 42,4 272,4 207,1 273,4 

992 6EBR.BAU6ERAETE U.A. 15,4 11,7 27,0 7,3 34,4 21, 1 34,7 

993 Ul'IZUGS6UT 2611,7 327,9 596,6 704,2 300,8 711,2 118,9 

994 GOLD,IIUENZEN 46,2 267,5 313,8 98,4 412 ,2 120,2 607,2 

999 SAlll'IELGUETER U.A. 
DIPLOMATEN GUT 609,6 454,7 064,3 140,3 2 204,5 315,7 832,7 

GESCHENKARTIKEL 106,6 44,7 151,4 29,9 181,2 95,7 173,7 

PERS.EFFEKTEN 616,4 3 499,8 116,2 4 004,5 9 120,7 4 251 ,5 9 195,9 

BEHAELTERSENDUNGEN 69,9 55,2 125,1 22,0 147 ,0 98,9 150,9 

WARENPROBEN 377,11 686,8 1 064,6 360,8 1 425,4 393,2 1 271,6 

SONST.SAMIIELGUT 21 039,0 14 980,5 36 019,5 6 1112, 7 42 1132,3 28 097,S 34 053,1 

TRANSPDRTGUETER ANG 9 862,3 17 917 ,3 27 779,6 3 520,5 31 300, 1 24 026,2 25 879, 1 
DlENSTGUT 12 758,1 6 075,7 18 833,8 1 411,8 20 245, 7 9 042,1 17 082,9 

ZUSAMMEN 192 794,2 201 424,2 394 218,4 94 119,0 488 337 ,4 300 61 5 ,6 409 322,1 

DURCHGANGSVERKEHR 
OHNE Ul'ILADUNGEN 49 732,2 18 740,0 51 106,2 

INSGESAMT 192 794,2 201 424,2 394 218,4 94 119, 0 538 069,6 319 355,6 460 428,3 

•> SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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b GUE TERVERKE HR JAHR 1977 

6.3 VfRfl ECHTUNG NACH STRECK(NHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDEAN •) 

6. ,.1 VEW.KUtR INNER HALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZltlFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

HERK.-FLUGPL. HAM HAJ BRE DUS CGN FRA ST R NUE •uc BER UEB FRACHTE,N 

HAIIIBURG 127,2 223,4 148,1 4 04 2 ,4 79, 7 24,2 165 ,9 763 ,~ 8,6 583,1 2 063, 5 

HANNOVER 117 ,5 34,9 4,6 4 481, 1 5~,6 6,7 48 ,9 504,~ 257,1 3 232,9 

BREMEN 12, 5 467,6 3,6 8,3 32,2 5 24, 1 

DUESSELDORF 531,4 1, 3 0,3 1 ,9 5 240,1 339 ,7 76, 7 340, 7 429 ,4 16,0 7 977 ,4 3 857,5 

KOELN/BONN 467,4 17 ,9 0,3 3 227,0 183,4 S5,5 384,5 296,7 4 662,9 2 501,3 

FRANKFURT g 575,4 276,1 QQ3,3 7 608,4 665,4 4 821,3 165,6 883, 7 055,6 119,6 43 264,4 15 795,4 

STUTTGART 77,3 17, 1 9,6 487,6 15,7 3 70 B, 1 33,0 350,3 0, 1 4 698,9 3 020,2 

NU ER NB ERG 15,3 4,1 33,8 4,2 1 946,6 39,3 144,8 2 188, 1 1 159 ,9 

MUENCHEN ~94,0 64,8 60,3 170,0 156,9 3 716, 7 i C. 5 ,8 28,8 44 7, 5 5 144,8 2 397,C 

BERLIN 492,1 340,4 43 ,0 411,5 109,9 1 601,7 178, 1 110,5 225,7 3,7 3 516,7 56~,2 

SONST.FLUGPL. 39, 1 12,4 1,2 26, 7 0, 2 0,2 0,6 80, 3 40,9 

INSGESAMT 10 709,4 861,3 241, 5 8 94 7, 4 4 107,9 28 458,0 6 770, 1 498,C 7 130 ,~ 025, 3 148,6 n 897,7 34 634,8 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 2 433,7 169 ,3 0,8 624,2 171,8 17 097,9 311, 1 015,6 799, 3 009,0 2,1 34 634, 8 

6.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUS SE R HALP DES BUNDESGEBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA S TR NUE MUC ~ER UEB FRACHTFRN 

DDR U.BER<D) 0,0 0,0 o,c 
FINNLAND 127,5 0,2 117,0 1 448,8 1 693,5 845,5 

SCHWEDEN 127,6 0,1 5,8 3 511,0 2,4 49 ,Q 3 696,7 2 806,9 

NORWEGEN 203,1 1 ,9 4, 1 292,0 10 ,G 511, 1 51,6 

DAENEMAU 244,9 60,0 558,6 348,8 5 545,5 836,3 212,5 7 806,6 5 572,0 

GR BRITANN 570 ,3 411,8 145,3 53 5,6 755,0 18 474,3 638,0 126,0 5 20, 2 233,4 3,0 24 413,0 16 639,6 

IRLAND 680,9 9,0 725,4 2, 7 1 418,1 478,5 

ISLAND 3,4 28,0 0,4 31,8 24,9 

NIE DER LANDE 562, 5 889,5 36,5 120,4 69,6 3 997,6 749 ,6 128 ,9 277,3 831,8 3 093,6 

BELGIEN 125 ,9 1,2 76,4 10,0 4 211,9 548,7 2,8 428,7 5 405,5 2 824,9 

LUXEMBURG 137 ,8 137 ,8 V,1 

FRANKREICH 422,9 95,7 772,3 130,0 8 092,8 124, 7 836, 2 132,2 10 606, 8 5 213,3 

SPANIEN 231,0 16,5 492 ,8 115,6 6 676,4 139,6 32,0 133,8 0,1 7 837,8 4 661,1 

PORTUGAL 7,9 32,0 1 715,6 37,6 o,o 1 793,2 214,3 

MALTA 145,2 145,2 16,8 

SCHWEIZ 428,9 5,6 859,4 376, 7 7 239 ,4 604, 1 861, 7 66,3 10 442,1 4 131,4 

OESTERREICH 60,3 1,0 483 ,4 16, 5 4 866,9 117 ,2 493,2 6 038,5 340,5 

ITALIEN 278 ,o 4,9 534,4 121,6 8 558,1 294,1 861,8 10 652,8 766,4 

GRIECHENLAND 7,2 20, 2 445,8 2 796,1 26 5 ,6 97,6 3 632,6 123, 1 

TUERKEI 16,6 144,1 2 356,8 5 7 ,9 136 ,8 295,6 3 007 ,8 294,5 

JUGOSLAWIEN 3, 1 155,4 2 417,0 313,7 2 889, 2 930,3 

UNGARN 57,0 854,3 67,1 978,3 2,1 

TSCHECHOSLOW 626,3 626,3 4,2 

RUl'IAENIEN 28,2 509,3 17,8 555, 2 30,6 

BULGARIEN 3,2 271,7 14,4 289,3 3,2 

POLEN 13,0 12, 0 397,5 3,5 426„1 13,0 

SOWJETUNION 30, 1 725,0 36,1 791,3 2,9 

EUROPA zus. 463,9 471,7 218,6 7 074,7 2 997, 2 87 620,7 4 416,3 426,5 533 ,8 432,0 3, 1 113 658,3 54 085,3 

LIBYEN 43,8 573,5 531,9 28,3 1,6 179,1 770,8 

TUNESIEN 0,2 794,6 24 ,3 819, 0 328,3 

ALGERIEN 20,1 11 ,5 172,3 9,+,3 179 ,3 20,7 20, 7 518,9 286,4 

MAROKKO 0,7 450,9 3,1 454,6 22,2 

SENEGAL 333,1 0,8 333,9 146, 1 

LIBERIA 1,4 1,4 

GHANA 471,6 471,6 90,6 

TOGO 30,2 30,2 30,2 

BENIN 16,0 16,0 16,0 

NIGERIA 77 ,3 208,9 425,9 2 315,3 110 ,3 549,9 687 ,6 4 744,4 

ZENT AF REP 96 ,5 13,4 109,9 109,9 

ZAIRE 119 ,4 19,0 138,4 81,2 

ANGOLA 144, 1 144, 1 144,1 

AEGYPTEN 072,3 1,8 43, 2 117, 2 90~,3 

SUDAN 31,9 36,3 65,9 795 ,4 2,1 931,6 40?,9 

AFAR-U.ISS.G 34,1 34 ,o 68,0 68,0 

AETHlOPIEN 646,9 646,9 182,5 

SOMALIA 35,5 35,5 35,5 

UGANDA 45,3 45,3 45,3 

KENIA 33 ,4 288,4 1, 3 323,1 653,7 

RUANDA 28,f 70, 3 22,5 121,4 121,4 

TANSANIA 122 ,2 4,5 126,7 7,6 

SAMBIA 351,3 16,0 367,3 181 ,6 

MAUR IT !US 39,8 39,8 2, 8 

SUEDAFRIKA 790,0 79G,O 021,1 

AFRIKA zus. 157 ,9 11, 5 532,5 3 2~"i.,. 2 17 653,8 14 9, 3 2&,3 699, 5 22 517 ,9 13 395,9 

KANADA 40,6 6 860,9 6 9G1, 5 3 OC5,8 

VER STAAT 0 239,3 89,5 31,4 292,2 6C 240,9 77.,.4 3L,6 630.,. 4 C' .,.8 61 634, 5 49 920,8 

•) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLA EUTER UN GE fJ • 
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6 GUfTERV<rKEHR JAHP 1977 

o.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNfTS- L:ND STRECKE~ZIELFLUGPLA~TZEN i:; zw„ LAf NDE r.N •J 

6.3.2 VlRKEHR "IT GESifTEN AUS SE RHAU DES BUNDESGEBIETES 

EI NL ADUN G 

TONNEN 

hACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSfLUGPLATZ lNSGESAJl'iT DAR. IN 

ZIELLAND HAIO HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FR A CHTEPN 

VE~ STAAT w 13, 1 18,6 773 ,o 5,2 809,9 124, 5 

MEXIKO 871 ,:'> 871,3 6?,C 
GUATEMALA 70,1 7G, 1 

BAHAMAS 35,9 76,4 112,3 39,0 
EL SALVADOR 16,3 16,3 , f, ,3 

PANAMA 8 ,5 ~- 5 
JAMAIKA 69 ,7 69, 7 1, 2 

ARUBA 4,7 4,7 
CURACAO 4 ,5 4,5 
KUBA 16,8 16,8 
VENEZUELA 74,9 046,8 121, 6 '-10,9 

BRASILIEN 318,5 1, 7 4 320, 2 477,4 

PARAGUAY 86,7 86,7 23,3 
URUGUAY 82,6 82,6 43,7 
ARGENTINIEN 387,2 21,8 409,0 609,0 
KOLUMBIEN 068,9 068,9 23~,3 
ECUADOR 27 ,5 424,7 452,1 65,4 
PERU 598,6 598,6 75,2 
BOLIVIEN 515,5 515,5 2" ,9 

CHILE 836,5 836, 5 427,4 

AMEUKA zus. 293, 1 164 ,4 67 ,3 H8,3 81 362,6 77,4 32,b 675,2 0 ,8 83 011, 7 59 36~, 1 

ZYPERN 28,5 28, 5 
LIBANON 1 ,3 577 ,6 4,0 3 583,0 3 171 ,2 
ISRAEL - 20 919,4 35 7, 1 291,2 23 567,7 22 093,3 
JORDANIEN 0 ,5 776,1 28 ,9 3,8 809,3 173, 8 

SYRIEN 347 ,7 276 ,4 624, 1 1 i? ,6 

UAK 15,6 1 379,0 31,5 1 426,1 362,7 
IRAN 0, 1 42, 5 7,7 47,7 10 277 ,5 190,C 10 565, 5 3 80?,4 
KUWAIT 1 998,9 1 996,9 1 432,7 
BAHREIN 574,8 111, 1 686,0 489,1 
KATAR 41,8 41,8 41,8 
SAUDIARAB 8,4 98, 1 9 873,6 14,2 2 79 ,6 1u 274,0 9 871 ,6 

JEMEN 76,0 17,6 12,0 105,6 105 ,6 

JE PIEN DEM VR 12,4 12,4 1? ,4 
OHAN 3, 1 3,1 
V.A.EHIRATE 30,5 101, 7 462,5 40,9 144,3 779,7 367,3 
PAKISTAN 260,0 260,0 401 ,4 

BANGLADES-li 16, 1 16,1 16,1 
AFGHANISTAN 558, 1 558,1 211, 2 
INDIEN 403,1 89,6 987,8 0,1 480, 6 136,6 
SRI LANKA 5,1 5,1 
BIRMA 0,0 0,0 
THAILAND 887,7 887,7 17,6 
MALAYSIA 10,7 10,7 
SINGAPUR 717 ,9 717, 9 126,9 
INDONESIEN 080,3 11,8 092,2 681,9 
PHILIPPINEN 200,2 200,, 1 Q, 2 
HONGKONG 036,7 036,7 209,8 

CHINA, TAIWAN 196,2 196,2 196,2 
JAPAN 317 ,4 777,0 094,4 93'1,1 
KOREA, S- 34,5 34,5 34,5 
CHINA VR 5,8 57 ,4 63,2 63, 2 

ASIEN zus. 439,5 0,1 42,5 522,2 21 155,2 47 499, 1 81,8 14,2 401 ,2 3, 1 71 159, 0 50 037,2 

AUSTRALIEN 556,5 35,7 592,2 28Q,5 

AUSTR.-oz.zus. 2 556,5 35,7 592, 2 288,5 

INSGESAHT 4 354,3 647,7 261,1 8 196,7 27 775,8 236 692,8 4 724, 7 537,3 8 309 ,0 435 ,!, 3, 1 <92 939,2 177 16?,0 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 595,5 282,C, 79,3 548,2 26 601,2 142 489 ,9 2 OoS,2 408,5 086,0 3,? 3,0 177 162, C 

AUSLADUNG. 

TONNEtl 

VON STRECKE~- NHH S1RECKFNZIELFLUGPLATZ INSGESA"1T DAR „ " HERKUNFTSLAND HU HAJ PR E DUS CGN fPA STR NUE MU~ SER um FRACHTERN 

FINNLAND 68,0 0, 1 16,1 ü,3 537,6 0,9 62 3, 0 36n,..1 
SCHWEDEN 121,4 0,5 0,8 10,3 399,7 2 532,6 355,3 
NORWEGEN 111,1 11,2 100, 1 r ,G 12, 1 234,6 10,3 
DAENEMARK 535,7 5G,6 328,3 94, 2 4 230,4 467,4 146 ,, s 852,9 4 300,7 
GR BRITANN 481,8 919,8 147,0 707,1 3 585,7 16 146 ,3 22 9 ,9 31,7 402, 4 391,6 2,1 24 045,7 16 992 ,8 
1 R LAND 877,9 12,7 1 103, 5 22 ,4 2 016,6 1 07~,7 
ISLAND o, 1 0,1 
NIEDERLANDE 684 ,2 282,2 51 ,G 78,9 24,f 2 817 ,5 207 ,8 26,7 3 59,? ' 532 ,4 56?,e 
ßELG IEN 90,6 0,5 0,6 88 ,5 18,9 6 .330,3 2&3 ,8 4,2. 323,, 1 641, 0 ' 177 ,9 
LUXE~BURG 86,9 86,Q 0,5 

*) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUE. TE RVE RKEHR JAHk 1977 

6.3 VERFLECHTUNG NACH ST~ECkENHERKU~FTS- IINl> STRECKENZIELFLUGPL.AETZEN BZW „ LAENDEI\N *) 

6.3.2 VERKEHR MIT GERIElE~ AUSSERHALP, Df S f,UNOESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ lNSGESAPIIT DAR. IN 

HERKUNFTSLAN~ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA S TR NUE MUC BER UEB FRACHTEPN 

F~ANKREICH 287,7 76,2· 606,2 255,6 5 705,0 243 ,2 27,3 463,S 236 ,2 901,0 3 561,5 

SPANIEN 132,7 0,3 428,R 55,0 6 13 6, 4 82,0 1 52, 1 /, 987,2 3 879,5 

PORTUGAL 28,7 1 2.88,0 5 ,8 1 322,S 310,8 

MALTA 138,6 26, 3 164, 9 26,3 

SCHWEIZ 509,6 3,3 0,0 828,2 296,2 6 317,8 609 ,8 1,0 204, 5 66,~ 9 897,2 4 642,7 

OESTERRE ICH 56,2 2 ,3 165,0 2,1 2 153,4 24, 1 284 ,o 2 687,9 297,1 

I TAUEN 4 28, 1 6,4 615, 1 ?42,0 9 589 ,3 32 8,2 66,1 736, 5 12 011,6 6 160,2 

GUECHENLAND 36 ,9 469,7 5 ,9 2 489, 1 207,2 0,3 602, 3 811,4 7o,o 

TUEUEI 0,2 352,6 1,0 1 79 5, 7 4 ,8 675,5 829,7 170,0 

JUGOSLAWIEN 2,1 5,8 10,3 2 029,7 1,4 301, 1 350,4 565,2 

UNGARN 6,4 31..3 ,o 1, 7 23, 4 374, 5 1, 2 

TSCHECHOSLOW 207,8 207,8 n,2 

RUMAENIEN 2 80,4 0,2 9,2 289,9 1, 1 

BULGARIEN 99,6 r,2 0,5 100,3 

POLEN 19,6 14,6 239 ,5 0,7 274,4 0,6 

SOWJETUNION 35,7 2,7 967,4 34,0 039,R 57,4 

EUROPA zus. 564,6 "'!. 4 7 ,9 235,S 6 619,8 4 021,9 74 033 ,2 758,4 157,4 780, 7 694, 7 2,1 99 !16,3 52 592,9 

LIBYEN 63 ,5 0,1 0,4 64,1) 16,3 

TUNESIEN 2,3 8,2 684, 1 2!,6 723,2 336,4 

ALGBIEN 177 ,5 177, 5 110 ,9 

MAROKKO 2,7 0 ,0 199,2 201,9 1,0 

SENEGAL 468,8 0,3 469,1 284, 0 

GUIN.-BISSAU o,o 0,0 

GHANA 263,5 263, 5 2,8 

BENIN 8,3 8,3 

NIGERIA 1, 1 44,4 706,2 751,7 122,8 

ZAIRE 104,4 9,7 114,1 23,9 

AEGYPTEN 43,1 72,6 671,4 28,0 815,1 295,1 

SUDAN 2,2 142 ,8 1, 7 146,7 41,2 

AFAR-U.ISS.G 45,2 45,2 45,2 

AETHIOPIEN 309,4 26, 1 335, 5 115,4 

UGANDA 0,2 0,2 

KENIA 29,8 4 666,6 49,7 4 746,2 3 25~,7 

RUANDA 135,0 39, 1 174, 1 174,1 

TANSANIA 8,6 0,1 e,1 

SAMBIA 85,2 85,2 5,5 

MAUUTIUS 146,3 146,3 ~,1 

SUEDAFUKA 728 ,8 728,8 420,1 

AFRIKA zus. 184,4 196,4 11 479,9 26, 1 9,8 108,9 12 005,4 256,4 

KANADA 4,2 o,o 13,9 7 240,0 7 258,9 2 806,6 

VER STAAT 0 789,5 78,2 9,8 264,4 80 635, 1 913,3 0,2 84 690,5 63 135 ,9 

VER STAAT w 5,2 5 174,9 5 180, 1 2 384, 3 

MEXIKO 1 289,2 1 2!9,2 26,1 

GUATEMALA 17 ,Q 17 ,9 

BA HA JIIIA S 9,2 9,2 0,3 

PANAMA 3,5 3,5 

JAMAIKA 83,0 &3, 0 5, 8 

A~UBA 9,7 9,7 

CU ~A CAO 75,7 75,7 

KUBA 1,2 1,2 

VENEZUELA 171,3 171 ,3 4,1 

BRASILIEN 22,8 31,6 4 940,B 15,2 010,3 589,1 

PARAGUAY 55 ,5 55, 5 14,3 

URUGUAY 4 85, 2 485,2 262,1 

ARGENTINIEN 027, 1 3,3 030,4 597,2 

KOLU"BlEN 344,6 344, 6 252,6 

ECUADOR 127,5 127,S 11,8 

PERU 268,3 26!,3 12 ,6 

BOLIVHN 314 ,0 314,;:; 1 5, 0 

CHILE 81 o, 7 810, 7 251 ,9 

AMERIKA zus. 817 ,4 82,3 10,7 309,9 105 Q84,4 931,X 0,2 - 100 236, l 73 369,8 

lYPERN 23,7 23,7 

LIBANON 2 105,7 2 1 OS, 7 2 026,5 

ISRAEL - 27 1+41, 1 2 514, 1 1,1 976, 1 31 932 „ 4 30 230,6 

JORDANIEN 1,5 129,1 0,2 0,2 131,1 3,7 

SYRIEN 466,8 1,4 194, 7 602„8 2 s, 0 

IRAK 57,1 279 ,9 5 ,2 342,2 57, 1 

IR AN 0, 1 4 064, 8 2, 1 1 56, 3 ' 223,ct 125 ,0 

~UWA IT 244 ,8 244,~ 5~., 6 

BAHREIN 40, 1 40, 1 21,7 

SAUDIARAB 733,7 7 33, 7 563,5 

Ofll!AN 36„ 2 36„2 36,2 

V.A.EPIIRATE 48,3 1:; 7, 5 0,7 156„ 5 117 ,6 

PAKISTAN 335,3 44 „3 0,2 379,B 44~,6 

AFGHANISTAN 641 ,4 641, 4 H~,9 

INDIEN 432,3 927„8 11 360,1 7 241,6 

SRI LANKA 33 „ 4 33,4 

THAILAND 36,7 450,3 487, 0 •,2 

MALAYSIA 27,7 27,7 

SINGAPUR 64,5 626,1 52(1,9 ' 211,5 640,8 

INDONESIEN c4o,o 240,0 2~., 0 

*' EINSCHL. UMLADUNGErJ, SIEHE ERLA EUTER UN GE rJ • 
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6 löUETERVHKEHR JAHK 1977 

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECrENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDHN •> 

6.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

HEIKUNFTSLAND HAN HAJ BRE DUS CGN FU STR NUE HUC BER UEB FRACHTEPN 

PHILIPPINEN 309,4 309,4 

HONGKONG 119, 7 4 409 ,4 37,3 47,3 4 613,6 2 52~,1 

CHINA, TAIWAN 4,5 4,5 

JAPAN 433,6 3,6 6 034,3 61,9 7 583,3 4 024,6 

KOREA,S- 0,2 26,2 22,9 49 ,2 4~,9 

ASIEN zus. 483,8 3,6 2 590,7 27 562,3 39 753,0 773,9 72,9 2 333,3 74 573,5 49 415,3 

AUSTRALIEN 808,5 308,5 95,6 

NEUSEELAND 3, 7 3,7 

AUSTR.-oz.zus. 812 ,2 812,2 QS,6 

INSGESAMT 5 865,8 433,8 235,5 9 405,6 33 690,5 231 162,7 558,4 240, 1 10 154, 7 694,9 2,1 296 444,1 180 73~,1 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 401,0 124,4 33,2 4 154,4 31 394,6 140 075,3 424,4 199 ,4 915,h 0,3 2,1 180 730, 1 

•> EINSCHL. UNLAOUNGEN1SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN 

!~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES*) 

VERSAND 

TONHN 

NACH ENDZIEL- VON HERK NFTS FL PLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC HER UEB 

FINNLAND 133, 1 55,7 6,7 173,3 59, 3 511,9 132,9 26,4 68,1 14,0 0,2 1 181,5 

SCHWEDEN 157,5 168,6 4,9 331,2 191, 8 130,3 369,7 68,4 185,2 23,6 1,4 2 632,7 

NORWEGEN 125,4 51,1 3,2 200,5 107, 7 474,0 139,4 26,4 110,7 9 ,4 0,2 1 247,9 

DAENEMARK 91,5 20,0 2, 7 137,2 92,8 583,3 151, 0 2 0,8 96,9 17 ,2 0,5 1 213,9 

töR BR ITANN 669,9 894,4 158, 8 2 099,4 1 633,2 972, 7 586, 7 302,3 845,4 264,6 5,5 13 43?,9 

IRLAND 30,5 27,4 13,3 350,4 54,3 287,5 57,5 63,1 30,7 6,7 0,3 921,8 

ISLAND 5,3 5,7 0, 5 23,8 8,1 66,6 11,2 3,9 11,0 0,6 o,o 136,6 

NIE DER LAN DE 187 ,4 39,3 10, 7 20,0 43,3 523,2 217 ,3 30,8 190,4 19,6 0,2 2B2,2 

BEL&IEN 110,4 25,3 14,6 31,3 1 o, 7 771,4 310,8 31,7 231,0 42, 1 0 ,0 579,4 

LUX Eli.UR& 1,1 1,7 0,0 2,5 0,3 31 ,6 0,8 0,7 4,7 1,1 44,6 

FRANKREICH 465,3 281,B 54,7 353,7 134,6 479,7 498,7 165,5 724, 7 104,9 0,1 4 263,9 

S~ANIEN 376,4 171,9 57,8 563,8 259, 7 408,4 373,0 169,4 351,0 34,0 0,4 5 765,7 

~OUUGAL 79, 1 66,3 16,4 129,5 53,9 753,1 82, 1 21,3 54,4 3,5 0,1 1 259,6 

MALTA 14,'6 7, 1 3,0 18,9 11, 2 109 ,6 15,9 1,8 8,9 6,9 O,D 19~,0 

iIHAL TAR 6,6 0,1 0,6 0,4 o, 1 2,2 0,9 0,3 0,0 11,2 

SCHWEIZ 248,9 40,2 24,1 488,2 233,2 1 136,1 244 ,4 30,8 371,8 54,6 0,4 2 87"1, 7 

OESTEUEICH 70,2 91,8 13,0 404,6 102, 8 1 192,2 125,2 14,4 234,0 38,1 0,1 2 286,3 

ITALIEN 318,9 188,3 50,0 619,6 231,1 2 562,5 393,9 105,0 870,4 52, 3 0,9 5 392,8 

GRIECHENLAND 107 ,6 27,0 44,5 247,0 25,3 1 265 ,0 113,3 16,9 179,0 9,8 0,0 2 035,6 

TUUKEI 77, 7 39,B 1 5,8 218,3 41,B 911,7 124,3 127,9 2B9,3 17,7 0,1 1 864,3 

JU&OSLAWIEN 69,B 53,6 14,3 231,9 60, 7 735,0 65,1 57,9 286,4 8,8 0,2 1 583,8 

UN&ARN 26,9 26,4 4,5 94,9 32,8 330,6 33,7 26,5 125, 1 7 ,9 o,o 709,3 

AL•ANIEN 0, 1 0, 1 o,o o, 1 0, 1 0,9 0,3 0,1 1,2 0 ,0 2,8 

TSCNECHOSLOW 18,1 9,6 4,2 50,2 42, 1 197,1 35,4 5,0 28,2 4,2 o,o 394,3 

RUIIAENIEN 23,5 8,8 2,0 40,5 43,2 190,1 9,0 B,O 26,6 3,3 0,2 355,0 

IIUL&AIIEN 17 ,0 13,0 1,0 32,0 18, 9 11 5,5 24,6 9,9 18,7 0,4 o,o 250,9 

~OLEN 34,5 23,8 5,8 83, 1 50,6 490, 7 58,5 52,6 64,7 13,9 0, 1 878,3 

SOWJETUNION 27,1 27, 1 5,2 52,0 37,8 225,4 24,0 14,4 B9 ,B 4,8 2,8 510,4 

EUROPA zus. 494,4 2 365,9 532,4 6 998,3 3 581,2 24 ~58,2 199,B 401,9 498,7 764,1 13,6 54 308,5 

LIIIYEN 67,8 75,3 26, 1 22 4,5 629, 5 003,6 78,7 48,9 103,B 7, 1 0,5 265,9 

TUNESIEN 13,0 45,2 12,2 234,5 2 5, 5 369,2 68,7 27,3 63,0 16 ,6 0,0 875, 1 

AL,ERIEN 49,5 36,3 8,2 332,9 146,4 737 ,8 94,6 30,4 87,0 58,7 0,6 582,2 

IIUOKICO 29,0 25,5 5, 8 49,2 14,3 229,4 56,6 23,5 47,6 1 ,9 0,0 482,6 

MAURETANIEN 0 ,2 6,2 0,4 0,1 1, 0 9,9 2,3 0,3 0,1 0,0 20,5 

MALI 3,7 0,9 0,0 1, 2 3,4 7,4 o,a 0,2 1,2 0,3 19,1 

SENEGAL 12,0 7, 1 1,1 5,7 3,9 98,0 7,7 0,6 4,3 0,4 0,1 140,S 

SAIIBIA 1,4 0,3 0,2 0, 1 0,5 0,2 0,2 0,0 3,0 

&UIN.-BISSAU 0,5 0,7 0,5 0,4 0,6 2,4 0,2 o, 1 0,4 5,9 

&UINEA HP 0,2 0,0 0,3 o,o o, 1 1,8 0,6 0,9 0,4 0,0 4 ,4 

SIERRA LEONE 0,9 1,0 0,2 1, 1 1,0 2,4 O,B 0,5 1,0 0,5 9,4 

LIBERIA 16,5 4, 1 O,B 45,5 1, 0 16,3 2,5 0,3 1,9 0,1 o,o 89,0 

ElfENBEIN-K 14,6 15,8 1,7 12,5 4,7 23,0 12,9 1 ,O 5,4 0,5 0,2 92,3 

OBERVOL TA 1 ,6 12,4 0, 1 1 ,0 0,3 7,B 0,3 o,8 1,4 0,6 26,3 

N1'ER 2, 0 4,1 O,B 1, 0 43,1 0,3 0, 1 1,2 0,1 0,2 52,9 

TSCHAD 0,1 0,0 0,2 0,0 0,4 

'HANA 22,3 5,8 19,7 12,8 16,9 189,7 13,0 3,0 9,3 2,1 0,1 294,7 

TOiO 3,9 3,6 1, 0 6,5 0, 6 38,8 0,7 0,4 6,2 0,7 o,o 62„4 

IIENIN 2,0 2,2 0,1 0,4 0, 2 .4,5 0,9 0,7 17 ,5 0,4 0, 1 28,a 

NI&ERIA 131, 5 46,1 5, 2 227, 1 2 456,3 459,1 134,7 5,2 573,9 3,4 0,4 043,1 

KAIIERUN 8,5 6,7 2,4 7, 1 2, 9 13,4 4,3 3,6 2,9 0,3 1,0 53,2 

ZENT AF REP 1, 5 2,1 0,1 1 ,4 1,1 99,4 13,8 0,6 0,8 0,3 121,1 

AEIU-6UIN RP 0,2 1,5 0,7 o,o 0,1 o,o 2,6 

&A•UN 2,7 5,3 2, 1 2,5 2,1 20,7 2,a 2,4 5,5 1,2 0,0 47,3 

KON&O VR 1, 9 3,0 1, 2 0,8 0,6 1, 5 1,0 0,1 0,7 0, 1 11,0 

ZAIRE 3,7 2,3 2,8 2,2 4,9 139 ,5 13,9 2,3 30,5 0,7 0, 1 202,9 

AN&OLA 15,4 4,0 1,9 11,9 3, I> 191,7 5,9 7,2 3,7 0,4 0,0 245,8 

AEGY,TEN 65,7 29 ,9 20,8 88,8 45,4 2 99, 1 80,2 14,1 59,5 6,7 0,5 710,6 

SUDAN 55, 1 8,4 2,4 47 ,8 124, 3 602,7 10,9 4,9 12,5 1,4 870,4 

AfU-U.ISS.6 1,1 0,1 0,0 21,4 34,3 35 ,8 0,2 1,5 1,9 0, 1 96,3 
AETHIOPIEN 17, 7 7 I 7 9,3 1 8,B 23,5 218,8 22,9 11,6 15, 4 1,2 347,0 
SOMALIA 1,0 1, 1 0,2 1,2 39,3 7 ,3 1,2 0,1 2,0 0, 1 53,5 
UGANDA 15,4 2,7 5,2 2,9 1, 2 59,0 33,6 0,6 5, 4 0,1 126,2 
KENIA 14„ 7 B,8 5,B 20,2 52, 5 741, 5 11,5 2, 1 19,5 1 ,3 0,0 87~,o 
RUANDA 29,3 0,8 1 I 7 71,4 23,S 5,0 1,4 0,1 1,3 0,0 0, 2 135,0 
BURUNDI 0,3 2,0 0,6 0,5 0,2 6,4 2,9 0,1 0,4 0,0 0,1 H,5 
TANSANIA 8,2 4,4 3,3 8,1> 5, a 4 7, 1 9,1 1,3 8,0 0,6 0,2 96,7 
SAMBIA 217,7 5,5 3,4 53,9 82, 5 550,2 14,0 5,4 27,4 1,3 0,2 961,6 
IIALAWI 2,5 2,0 3,3 3,0 1, 0 13,0 2,1 0,9 1,5 1,0 30,4 

MOSAMBIK 1,4 -0,6 0,4 1 ,2 1,6 13,5 2,9 0,9 2,0 0,2 24,6 

MADAI.ASKAR 8,5 2,8 0,4 1,4 0, 5 10,9 2,2 0,7 3,6 0,1 3Cl,9 

REUNION 1,5 1, 1 0,1 1,4 0,0 1,4 1,2 0,1 0,5 0,1 7,6 
RHODESIEN 0,4 0,2 0,5 0,7 3,3 0,2 0,2 0,1 o,o 5,6 
MAURITIUS 3,5 5, 1 2,B 1,6 2,2 16,9 2,8 1, 1 1,8 0,5 38,3 
SUEDAFRIKA 96,6 39,7 23,2 162,2 86, 0 385,2 119,3 61,8 203, 1 11,6 0,0 2 1B8,7 

AFRIKA zus. 947 ,4 439, 1 177, 1 690,2 846, 6 10 729, 0 836,8 267,9 335,8 122,8 4,6 20 397,4 

•> LU<TTRANSPORTWEG, OHNE UM LADUNGEN. 
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6 GUFTERVER~EHR JAHR 1977 

6.4 HRFLECHTUNG NAOI HERKUNFTS- UND ENDlltLFLUGPLAETZiN bZi,,:. LAE"'IDERr-.t 

IM VERUHR MIT GEBIETEN AUSSEPHALB DES l:lUNDESGEBIFTE:.S *) 

VE ?SAND 

TONNFN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ INSGESAl"IT 

LAND HA" HAJ BRE DUS CGN FRA STR N UE MUC 8ER Ufß 

KANADA 422 ,0 23 5,3 51,0 271,0 128,7 3 752,7 240,5 140,8 108,0 29,5 C,5 5 3 79 ,9 
VER STAAT 0 60 2,7 651, 1 170,9 829, 1 648,4 23 317 ,8 979,5 708,3 162,7 253,1 4,4 37 327 ,9 
VER STAAT w 171,6 213,0 19,9 219,6 90,1 1 643,5 634„5 98,8 253,8 97,2 0,2 3 44?,2 
P"EXIKO 52,3 103,0 14,2 3 5, 3 20,2 513,3 7 2, 5 9,7 24,0 2 ,0 0,0 846,4 

GUATEMALA 7,4 5,5 0,5 11,3 6, 0 7 2 ,5 19,4 3,5 4,9 0 ,4 o, 1 131,3 
HONDURAS R[P 2,3 1,4 0,7 0,7 2, 5 ,,6 2,, ~-7 0,6 0,5 16,4 
BAHAMAS 8,1 2,9 0, 1 36,6 1, 6 24, D 1,1 7 ,8 1,7 1,9 o,o B5,7 
BELi ZE C,4 1,5 0,1 0,5 3, 5 2,7 0,5 D, 0 0,1 0,0 9,5 
EL SALVADOR 3,7 8,0 3,2 10,3 2, 3 16,4 12, 7 1,7 23, C D,9 8?,2 

NICARAGUA 9,1 5,7 0,7 5,8 1,8 50,3 8,3 2, 7 6,2 0,9 91,4 
COSTA RICA 5,2 4,1 2,7 3,6 4,6 18,5 5,7 1, 8 4, 2 0,7 51, 1 

PANAMA 20,2 5,5 1,2 3,2 O, 3 15,4 7,4 0,6 5,C 0,1 SQ, 0 

KANALZONE 0,0 o,c o,o 
JAMAIKA 6,9 4,6 0,3 2,4 3, 6 29, 1 5,4 1, 0 5,1 0,7 59,2 
HAITI R EP 2,6 1,5 0, 2 0,9 0,9 8,1 2,8 0,9 1,9 0,2 20, 1 
WES TINDIEN 1,9 1,1 0,8 0,3 1,3 8,5 0,8 0,2 0,2 o, 1 15,1 
GUADELOUPE 4,0 3,4 0,4 1,0 0, 3 4,7 1 ,, 1,G 4,4 0,0 2fl,6 
ARUBA 3, 1 0,6 0,1 0,3 0,0 0 ,9 0,9 0,4 0, 1 6, 5 
CURACAO 6,0 2,0 0,4 1,4 0, 7 3,6 4,8 o, 1 3,8 0,0 22,9 
DOMINIK REP 3,2 1,4 2, 1 6,2 4,0 21,3 2,4 ü,3 1,9 O,C 42,7 

TRINID.U.TOB 8,6 2,6 1,7 4, 1 1, 3 12, 7 3,9 0,3 0 ,5 0, 1 3~,6 
KUBA 7,9 11,7 0,1 10, 1 8,3 31,8 5,7 0, 1 7, 1 0,0 8?,8 

VENEZUELA 258,5 110,5 8,0 101,5 27,6 354.4 120,9 23, 5 41,4 24,0 0, 1 070,6 
GUYANA 3,9 0,5 0,2 0,3 0,2 3,0 2,0 0,0 0,4 0,0 10,5 
SURINA" 2,9 2,6 0,0 0,3 0,1 0,5 1, 5 0,2 0,3 ~.5 
GUAYANA FR 1,6 2,, 0,2 0,4 0,2 0,2 4,8 
BRASILIEN 120 ,7 59,7 20, 1 151,4 75, 6 2 367,2 82 ,5 64,7 65,1 7,3 0,6 C14,8 
PARAGUAY 5,5 4,1 1,8 3,4 3,4 41,4 3,8 1,0 3,2 0,1 67,6 
URUGUAY 8,2 1,0 0,6 8,0 7, 1 33,7 8,7 2,3 6,5 o, 1 7f.,3 

ARGENTINIEN 57 ,3 34,0 3,9 40,4 21, 7 581,8 44, 5 9, 1 45, 1 ~,4 0,0 846,2 
KOLUMBIEN 87,9 5,4 5,3 32 ,6 25,4 540,6 24,8 16,6 22,6 1, 0 76?,2 
ECUADOR 40,6 5,1 2,6 8,5 50,6 162,7 17, 5 9,3 9 ,6 0,7 o,o 307 ,2 
PERU 29,9 5,9 2,4 2 o, 7 9, 7 209,1 6,7 3,9 5,C 1,4 294,6 
BOLIVIEN 14,1 9,6 2,5 11,0 13, 1 132,0 8,4 3,4 5,1 0,9 0,6 200,6 
CHILE 55 ,4 11, 1 6,9 20, 1 22,4 271,5 15,8 10,0 17, 7 3,5 434,4 

A"ERIKA zus. 035 ,6 517,7 325,6 2 851,9 187, 0 35 250,7 349,5 125,1 841,3 435 ,8 6,5 55 926,6 

lYPERN 8,8 7,6 1, 5 20,5 3,0 9 3,9 13 ,6 1,0 5,6 1,0 156,5 
LIBANON 18,3 14,2 10,0 40,6 11,5 848,1 33,1 10, 2 27 ,0 5,8 0,4 1 019 ,2 
1 SRAEL 65,9 30,0 12,6 74,9 20 938,9 2 162,3 63, 1 12,4 346,5 10, 1 0, 1 23 716,9 
JORDANIEN 24,3 23,5 6,6 22, 1 10, 1 277, 1 58,2 9,7 23, 1 1,7 0,2 456,6 
SYRIEN 17 ,5 6,2 7 ,0 22,0 11,9 132,2 19,6 8,3 253,8 1,9 0,0 480,1, 
IRAK 61,5 2t,6 9,9 77 ,3 .lO, 8 993,3 42, 1 15,4 56,1 3,7 u, 1 312,8 
IRAN 231,3 147,3 75,8 292,5 130,1 701,9 213,9 96,7 277, 7 22,5 ~,3 235,9 
KUWAIT 148,8 26,8 50,3 83,6 18,1 920,2 35,4 47,8 31,6 5,3 1,6 369,4 
BAHREIN 20,8 3,7 2,7 16,3 2, 7 508,2 4,6 1,9 116,5 1,0 678,4 
KA TAR 7,8 8,8 2,7 11,4 3, 5 217 ,5 5,0 8,7 3,9 1 ,3 270,7 
SAUDIARAB 118,6 55,C 30,0 149,5 142, 1 4 998,3 88,4 69,8 363,0 11,8 0,7 6 027,3 
JEMEN 82, 7 3,2 0,3 2, 1 2, 3 102, 7 12,7 2, 3 3,3 0,4 212,1 
JE"EN DEM VR 2,5 0,2 0,3 0,5 0,9 21,8 0,2 0,2 2,8 0 ,o 29 ,5 
OMAN 4,2 6,1 1,8 6,8 1,1 262,9 5,6 41,8 8,3 3,5 0,0 342,1 
V .A.EMIRA TE 77,0 52,9 13, 8 140,0 22,C 543,0 76,3 29,3 190,0 6,6 0,1 150,9 
PAKISTAN 29,3 15, 7 4,5 25,3 22,3 674,8 19,6 11,7 32,1 2,0 0, 1 837,1 
BANGLADESH 8,8 1, 1 0,9 3,2 1, 9 55,2 2,9 0,7 1,7 0,3 76,7 
AFGHANISTAN 11„9 2,7 2,1 14, 1 5, 7 332,4 2 ,5 0,8 2 ,3 0,8 375,3 
INDIEN 55 ,0 16, 1 6,5 478,4 153, 4 148,4 47,0 12,6 71,9 44,2 o, 1 03~,4 
NEPAL 0,5 0,8 0,3 2,5 0,5 10,8 1 ,2 0,3 0,6 0,3 17,8 
SRI LANKA 2 ,2 0,6 0,6 1,5 1,9 9,2 1,4 0,8 0,7 0,4 19, 2 
BIRMA 0 ,6 0,8 0,1 1,2 0,8 5,0 0,6 1,7 1,8 0,1 12,7 
THAILAND 19,7 28,5 0,8 15,5 12, 2 403, 1 5,6 3,2 11,2 1,7 501,4 
LAOS o, 7 0,8 0, 1 0,4 1,9 
KAl1PUTSHEA 0, 7 0,1 
VIETNAM 0,3 0,5 0,1 0,9 1, 7 3,9 o,o o, 0 0,1 o,o 7,5 
MALAYSIA 7, 1 2,3 1,0 4,8 1,2 264 ,6 2,8 5,6 5,6 0,1 295,3 
SINGAPUR 97, 1 5,9 7,3 14,8 14, 5 133,5 49,1 2, 9 9,0 2,1 336, 1 
INDONESIEN 17 ,3 6,2 4,7 12,2 10,2 eB5,8 8,3 2,8 21,2 1,0 0,0 969, 7 
PHILIPPINEN 15 ,2 1,9 2, 3 7,0 2, 9 200,0 4,6 4,6 7,4 0,6 24f.., 4 

HONGKONG 31,0 4,0 4,3 54, 7 29, 6 6U,7 15,3 3,5 30,1 5,6 0,0 865,8 
CHINA, TAIWAN 10,5 2,1 1,5 10,9 9,5 454,7 2,4 3, 6 5,1 1,3 501,6 
JAPAN 330,7 15, 7 8,5 61,4 42,1 4 399 ,4 129, 1 18,6 56,7 7,7 070,0 
KOREA,S- 35,1 2,9 2,6 23,5 8, 5 176,2 14,0 9,1 9,4 3,0 284,4 
KOJtEA,N- 0,9 0,2 0,6 0,9 3,9 0,0 o, 7 0,3 7,4 
CHINA VR 5,1 1,3 1,0 33,1 7,6 44,6 1,5 1,7 63,2 7,9 16 7, 1 

ASIEN zu,. 568,6 512, 2 2 75,0 72 5, 5 21 7C6, 4 30 67R,1 979,7 440,3 039,4 156,3 4,7 60 086,2 

AUSTRALIEN 21,0 10,6 6,4 20,2 34, 5 822,9 32,1 43,9 11,0 2,5 0, 2 005,3 
NEUSEELAND 3,5 1,1 2,9 3,3 2,8 36, 2 7,5 0, 3 1, 3 0,7 59,5 
OZEANIEN AM 0,3 0,0 0,0 o, 1 2,0 0,2 0,0 0, 1 ?,7 
FIDSCHI 0,6 o, 2 0,0 1,2 0, 3 (1, 3 C,1 0, 1 0,3 3, 1 
OZEANIEN BR 0,1 o,o o,o o,o o,o 0,0 o, 1 0,2 
NEUKALEDON 0,3 U,2 0,0 0, 1 0, 2 C,9 0, 1 0,0 0,7 :J ,o 2,6 
POLYNES FR 0,3 0,1 0,0 0,4 o,o 0,6 0,1 0, 1 0,2 0,0 1,8 
NEUE HEBRID. 0,0 0,0 0,2 G, 1 0,0 0,3 

AUSTR.-oz.zu,. 26,0 12 ,2 9,3 25,3 38, C 363 ,0 40,0 4 4, 5 13,t 3,2 C ,2 ('17 'i ,5 

INSGESA~T 9 072,1 847,1 S 19, 4 13 291,3 31 359, 3 102 Q 79 ,0 1? 405,7 3 279, 7 11 728,Q 1 482,1 t' 9 ,6 19( 794, 2 
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6 GUEHRVERKEHR JAHR 1977 

6.4 VE•FLECHTUNG NACH HERKUNFrS- UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDE._ 

IM VERKEHR MIT GEB TETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES*) 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZI~~FLUGPLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA S TR NUE MUC BE• um 

FINNLAND 68,9 14,1 4,3 30,5 8,2 93,7 1 ,6 7,3 24, 1 6,6 0,0 277 ,4 

SCHWEDEN 137,0 36, 5 21,6 115, 1 50,3 265,9 51,9 31,3 44,1 13,9 0,9 76~,3 

NO.WEGEN 94,0 9,0 19,9 16,9 8, 3 83,8 14,0 6,0 16,8 2,5 0,1 271,J 

DAENEMARK 451,5 81,1 30,3 365,5 98,6 673,9 441,4 34,8 207,6 37, 7 0,5 2 42~,o 

GR BRITANN 298,2 225,8 289,4 134,8 923,6 493,0 738,5 262,4 251,7 612,5 9,3 16 239,2 

IRLAND 77,7 13,3 14,2 629, 7 39,6 961,3 78,0 13,6 90,9 14,3 0,0 1 932, 5 

ISLAND 0, 0 0, 1 0,0 0,2 

NIEDERLANDE 178,6 69,3 28,0 40,7 31, 0 482,1 70,0 17 ,4 172,6 57,2 0,6 1 147,5 

BELGIEN 166,8 61,0 19, S 95, 1 21, 9 233,8 308,1 76, 2 387, 3 71, 1 1,4 2 443,0 

LUXEMBURG 2,8 1,3 0,6 2,2 4,6 9,8 1,0 2,0 3,5 2,3 0,0 30,1 

FUNKREI CH 766,7 213,4 115,9 671,4 3 27, 9 2 624,5 438,2 254,5 821,9 300,3 3,6 6 53~,4 

S~ANIEN 403,4 108,9 71,5 456,6 151,9 1 473,0 288,7 154,8 200,0 142,0 3,5 3 454,3 

PORTU&AL 136,4 13, 7 18,0 102,4 36,8 473,9 61, 7 10,4 156,2 11,3 1,3 1 022,1 

MALTA 2,2 3,7 10,1 50,5 7,3 74,3 2, 1 6,2 43,4 18,2 21P,1 

GIBUL TAR 0,3 0, 2 0,0 0, 1 0,0 0,0 0,7 

SCHWEIZ 280,4 38,7 36,2 386, 1 156, 1 820,4 342,1 64,5 569,0 119,8 2,1 2 815,4 

OESTERREICH 85,6 17 ,2 9, 1 128,3 17,8 371,3 31,2 7, 1 204,4 65,0 0,0 937,0 

ITALIEN 394,6 121,3 49,8 589,0 355,5 338,2 320,3 142,6 551,5 145,9 11, 1 4 019 ,8 

GUECHENLA~D 250,9 24,5 85,8 460,6 116, 1 874,1 393,0 71,3 421,9 48,7 1, 1 2 748,1 

TUERKE 1 280,4 54,6 56,0 365,0 133,5 625,0 113,6 48,9 198,1 89,9 0,1 1 965,0 

JUGOSLAWIEN 24,6 32,4 2,7 52,6 20,6 824,2 28,1 20,2 152, 5 58,5 0, 1 1 216,7 

UNGARN 19 ,2 7, 0 3, 1 24,9 14,4 98 ,9 13,4 10,7 23,6 5,5 220,8 

ALBANIEN 0,7 0,7 1,4 

TSCHCHOSLOW 14 ,9 0,9 3,9 6,8- 7,1 91,3 9,9 1,3 19,8 8,0 0,2 164,0 

RU"AEh[EN 27,9 1,9 3,3 36,5 9,8 123,7 10,8 38,2 7, 5 0,2 259,9 

BUL&A.IEN 27,0 1,4 0,9 4,7 5, 5 54,6 3,0 0,4 2,0 1,3 o,o 100,9 

P'OLEN 21,4 5,3 8,5 12, 1 13, 8 86,9 16,4 3,9 8, 1 2, 8 o,o 179,0 

SOWJETUNION 148,3 15, 1 7, 7 142,7 68,S 528, 7 40,6 24,9 45,3 4,5 0,1 026, 5 

EUROPA zus. 360, 1 2 171,4 910,6 6 920, 7 4 628,8 19 781,1 836,5 31 0,8 624,0 840,1 36,2 52 420,5 

LIBYEN 3,5 1,8 4,4 32, 3 15,4 1,8 1, 2 1,5 0,2 0,2 62,4 

TUNESIEN 12,5 12,5 3,6 257,5 17 I 8 181,4 50,4 13,2 58,4 16,0 0,4 623,5 

ALGERIEN 1,0 1,1 0,0 3, 7 6,0 43,6 5 ,2 1,2 6,1 3,7 0,5 72,1 

MA ROl(KO 8, 5 2, 8 0,7 36,1 8, 4 112,2 33,5 2,8 6,8 2,6 0,8 215,2 

"AURETANIEN 0,3 0,0 0,3 0,4 o,o 1,0 

MALI 0,6 o,o o, 7 0,1 0,2 0,8 0,2 2,6 

SENE,AL 17 ,4 1,8 0,2 17,6 8,2 17,6 1,1 0, 1 16,5 0,9 0,2 81,5 

GA"B[A 0,0 0, 1 o, 1 

GU[N.-BISSAU o,o 0,5 0,0 0,5 

SIERRA LEONE 0,5 0,2 o,o 0,1 3,0 0,5 o,o 0,2 o,o 4,5 

LIIIERIA 1,7 0,3 0,1 6,6 o, 3 1,0 0, 7 0, 2 0,3 0,0 11,0 

ELFENBEIN-K 32,0 3,4 1, 5 41,8 7,8 116,3 5,3 3, 1 11,9 2 ,3 225 ,5 

OBERVOLTA 0,8 o,o o, 5 0,2 0,1 o, 1 o,o 1,8 

NI GER 0,0 o, 2 1,3 0,0 1,5 

TSCHAD 0,0 o,o 0,1 0,1 

GHANA 10,5 6,0 1, 1 38,6 6, 4 21,0 2,7 0,7 3,5 2,1 0,1 92,7 

TO&O 0,3 0,0 0 ,o D,5 0,6 0,1 1,5 

BEN IN 0,0 0, 3 0, 1 0,5 0,9 

Nl&ERIA 23,5 25,9 1, 3 16,9 79, 7 85,2 8,8 1,9 11,9 1,6 0,2 257,0 

KA"fRUN 0,4 0,0 0,2 O, 5 O, 2 1,9 0,4 0,6 0,3 4,4 

ZENT AF REP o,o 0,2 0 ,3 0,4 
AEQU-GUIN RP o, 1 0,1 
GABUN 0,3 C„3 0,8 1,9 0,2 o,o 3,7 

KON&O VR 0, 1 0,2 0,0 0,3 
ZAUE 2,4 0, 5 0, 0 1,,1 1, 9 36,0 0,8 9 ,9 1, 1 0 ,3 5'-,0 
ANGOLA o,o 0,0 1,1 0,3 0 ,0 1,5 
AEGTPTEN 53,8 5, 3 5,5 64,1 12, 5 204,2 22,4 5,0 49,1 7,0 0,0 42~,9 
SUUN 5,5 1,9 4,1 1,3 7, 4 75,4 0,9 1,3 2,8 2,8 103,6 
AFAR-U.ISS.G 0,0 0, 0 45,2 45,3 

AETHIOP!EN 6,3 6,9 2,6 1 ,4 13,5 14 7 ,5 30,4 0,2 2, 7 1,0 212,4 

SOMALIA 2, 1 0, 1 0,1 0,6 0,3 0,9 0,1 0,2 o, 1 4,4 

UGANDA 0,0 o, 0 0,6 0,0 0,7 
KENIA 527,0 9,8 70,2 116,2 108,8 700,8 80,2 22, 5 312,0 29,8 0,4 3 977 ,7 
RUANDA 0,0 135,0 39, 1 174,1 
BURUNDI 0,9 0 ,2 0,0 o, 1 1,3 
TANSANIA 0,5 o,o 0,2 1,7 0,9 2 ,5 0,9 0, 3 5,3 0,5 0,0 1?, 7 

SAMIA 6,5 1,1 6,6 3,9 2,0 34, 1 0,3 0,1 4,5 1,4 0,0 60,6 

MALAWI 2,7 0,4 2,5 5,0 0,7 3,8 1,2 0,6 0,4 1, 1 0,0 1 ~,5 

MOSAMBIK 0,0 0,0 0,0 0,7 0,0 0,6 0, 1 0,3 0,2 0,0 1,9 
MADAGASKAR 0 ,6 0,5 0,1 0, 0 0,1 0,0 1 ,3 
RHODESIEN 0,5 0,6 0,0 0,0 o, 3 2,4 0,6 0, 1 0, 4 0,0 5,0 
MAURITIUS 9,3 1,1 o,o 5,8 2,5 27,2 3 ,o 46,4 11,4 0,7 107 ,3 
SUEDHRIKA 162,2 18,8 7, 8 349,2 86,6 986,9 41,2 57,6 165,6 48,6 5,5 930,0 

AFRIKA zus. 894,3 103, 6 108,6 11 0,2 452,8 4 f!.66,4 293,6 169, 2 674,9 1 23, 1 8,4 8 805,1 

•> LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN. 

-50-



6 GUETERVERHHR JAHR 1977 

6 .4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENOZIELFLUGPL~ETZEN B!l.i„ L.lfNOfRN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBHTES *) 

EMPFANG 

TOfmEhl 

VON HERKUNFTS- NACh E im z I EL FLÜG PL A iz 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA I STR NUE 

KANADA 281, 5 239,0 35,9 341,6 101,3 2 893,1 184,7 110,9 172,4 30,4 0,6 4 391,4 

VER STAAT 0 869,1 117 ,6 441,7 714,4 2 169, 7 36 968, 7 801,6 7 31.. .-1 87 4,r 5 683,1 23,7 55 "liOr, 1 

VH STAAT w 542,0 372,7 107 ,7 339,4 579,9 4 368,,5 815,2 69,2 858,2 102~5 3,0 8 15~, 3 

MEXIKO 38,4 69,9 3,9 51,2 27, 1 834, 7 15 ,4 8,9 20,7 6,9 o,,. 1 077 ,6 

GUATEMALA 2,4 7 ,0 0,4 2 ,2 1,0 19 ,9 -., , 5 1, 1 1,1 0,1 3~,7 

HONDURAS REP 0,2 8,4 0,1 O, 4 0 ,9 0,5 0,8 0, 1 0,0 11,4 

BAHA"AS 0,8 C,0 0,0 0, 1 o, 1 5,8 0,0 0,3 0,0 0,2 7,3 

BELIZE 0,3 0,1 0, 0 o, 4 1 ... 3 ~.o 0,.3 0,2 2,7 

EL SALVADOR 0,2 o, 1 0,2 0,6 0,9 1,6 0,2 0,0 40,2 1 ,2 o,o 45,3 

NICARAGUA 0,4 0,0 0,2 0,6 0, 2 2,4 0,2 0,0 0,4 4,t. 

COSTA RICA 301,0 0,5 0,0 0,6 0,9 1,r 0,3 2,8 0,7 0,2 314 ,8 

,ANA"A 2,2 o,o 2,0 0,4 0,0 5,1 0,7 0,0 0,1 0,0 0,0 10,7 

KANALZONE o,o O ,O 

JA"A IKA 1,6 0,1 0,0 8,2 2,0 54 .,.3 0,0 5, 1 0,1 0,1 o,o 71 ,6 

HAITI REP 0,7 0,3 3, 1 0,2 0,2 0,4 1, 2 D,O 0,1 o, 1 3,3 

WESTINDIEN D,3 0,2 o,o 1 ,3 0,3 0, 5 C„1 0, 0 0,0 ?,7 

GUAOELOUPE o,o 0,9 1,0 

ARUBA 0,8 0,2 5,9 0,6 0,0 7,4 

CURACAO 2,2 0,0 0, 1 2,3 39, 1 0~2 6,, 0,3 0,2 o, 1 Cl ,9 

DO"INIK REP o, 1 0,2 0,2 0,0 0, '• 0,L 0,0 o,o 0 ... 1 o,o 1 „ 5 

TRINID.U.TOB 0,4 0,4 o, 1 1, 1 O,B 4,2 0,1 o .. o O,C 0.,.0 7 ,;S 

KUBA 0,2 0,2 0,6 4, 0 0,5 0,0 0, 1 5,5 

VENEZUELA 8,6 0,5 0,3 8,9 3, 5 61, 1 3,6 3,9 ? ' 1 '( .,7 0,3 105, 1 - , ' 
GUYANA o,o o,o 0,6 0, 1 0,5 o,o o,o 0,0 0,0 1,::; 

SUUNAM 1,7 o, 1 0,6 o,o o, 7 3,1 

GUAYANA FR 0,0 ~.o 
BRASILIEN 341,8 42,5 7,2 264,8 84, 5 Sti3,6 161,6 118, 0 59,6 21 ,6 0 ,3 2 665,5 

,ARAGUAY 5,4 1,7 1,2 1,8 o, 8 71,6 3, 1 1,7 1,9 0,6 0,0 89,6 

URUGUAY 17 ,9 2,0 124, 1 73,4 6,8 45 2 ,0 322„6 1,3 13„6 1, 2 [)14,8 

ARGENTINIEN 62,0 4,5 13,2 45,4 28, 1 121 ,2 13, 1 39,8 26, 2 4,9 0,0 363,4 

KOLUNBIEN 81,4 8,5 2,2 91,9 7, 9 868,5 6, 1 69,4 23,7 14 ,5 0,3 174,4 

ECUAGO~ 4,0 0,7 1,1 4,5 2,4 9,3 4,8 0,5 1,9 5,4 0„1 34„7 

PERU 16,8 4,3 1,9 13, 1 7,4 49,7 11,7 0,8 3,2 4, 1 o, 1 11:.:: ,2 

BOLIVIEN 8,2 2, 1 3,0 22,8 6,0 22,1 6,3 6,2 ,,6 23,2 0,1 105,6 

CHILE 139, 7 3,6 1,1 112,5 11,3 121,3 3,1 0,4 5, 2 0, 5 0,1 39~,8 

AMERIKA zus. 4 732,2 887,1 748,2 104,7 3 048,4 49 557 ,,. 305, 1 182,1 113,0 913 ,3 ?9,,5 76 681,1 

lY~ERN 0 ,8 0,1 0,3 9,2 2, 6 61,7 1, 9 0, 5 2, 1 0,4 79, 5 

LIBANON 17,6 4,8 2,4 4,0 3, 5 182,2 16,2 0,6 11,1 1 ,4 0,0 243,8 

1 S RA EL 125,6 20,9 4,3 105 ,7 27 470,0 938,9 77,4 13,6 937,0 60,6 
11 ''.. 

}1 755,1 

JO~ DAN IEN 14, 3 0,9 O, 1 9,8 ,.,4 73,4 1,5 D, 1 1,0 3,2 1 Oll-,7 

SYRIEN 88,9 5,4 o, 1 29, 1 6,7 118,8 10,2 0,3 100,T 2,8 0,3 363,2 

IRAK 27,9 2, 1 0,5 74,4 47,8 127 ,8 1,5 0,6 10, 5 1 ,c 0,1 29ft, 1 

IRAN 510,3 30,7 8,6 204,2 124,4 663,? 137,8 42,3 230,1 28,7 31,0 212,0 

KUWAIT 19,8 1,5 1,7 21,0 4, 0 40„6 3,7 4,0 4 ,5 2,6 o,o 103„5 

BAHREIN 0,8 1,9 0,1 0, 1 42,3 1 ,2 D, 1 O,o 47,0 

KATAR o,o 0,2 0, 1 o, 1 O, 4 10,0 0,0 0,2 0,2 0,1 11,2 

SAUDIARAB 24,7 2,9 3,5 8,4 4,0 3'2,3 4, 2 1,7 4,7 2,1 0,4 378 „9 

JEMEN 0,1 0,4 0,0 0,7 0,0 1,3 

JEM~N DEM VR o,o o,o o,o 0,1 0, 1 0,4 0,0 0,2 0,0 0,8 

OMAN 1,4 0,4 0,0 3,1 2,2 12,4 0,0 O, 1 0, 5 1,?.. 0,6 21,9 

V.A.EMIRATE 3,8 2,5 1,4 2,0 2, 3 39, 1 107,9 0,6 4,0 0,5 0,1 164,2 

PAKISTAN 496,0 34,7 14,8 234,6 59# 7 517,7 144,1 19 ,4 34,3 15 ,8 0,1 571,2 

BANGLADESH 0,3 0,2 0 ,2 2,9 2,5 o,o o,o 0, 1 1, 7 R,O 

AFGHANISTAN 74,0 1,3 0,9 8, 0 5, 5 436,3 11, 4 5,3 15, 5 5,0 0, 9 564,1 

INDIEN 879,2 98,0 113,2 3 170,0 337, 7 878,3 238,3 1 57 ,6 328,ö 63,9 0,8 7 265,5 

NEPAL 0,2 1,0 0,3 0, 1 2, 1 0,2 0, 0,8 4, 8 

s, I LANKA 6,0 0,6 0,3 13,7 2,8 26,5 2,3 0 ,9 6,9 0,5 o,o 60,5 

BUl'IA 0 ,5 0, 1 3,0 0,3 1,9 C, 0 0, 1 0,3 o,o 6,1 

THAILAND 198 ,2 34,5 20,0 348,8 33,9 317,1 83,3 79 ,7 62,7 41,6 0,3 ' 220,1 

LAOS 0, 1 0, 1 0,2 

V lE TNAM 0,0 0,0 o, 0 o,o C,O o, 1 
"ALAYSIA 6,4 2,1 0,8 8,7 3,2 51,7 3,5 17,0 19,6 2,2 0,0 115,2 
SINGAPUR 97,5 76,3 14,9 190,2 17, 2 686,6 655,0 97, 5 132,8 30,0 0,6 99fl „6 
INDONESIEN 11,8 5,4 1,9 16,1 8,8 81,0 6,5 2,6 11,8 5,1 o, 1 151, 1 
PHILIPPINEN 9,0 2,4 1,2 17,2 6,4 388,9 12,2 10,6 16,5 2,6 o,o 467,0 
HONGKONG 25 9 ,3 47,0 20,5 102,6 5.3,3 3 325,0 156 ,8 213,8 80,6 23,8 4,6 287,3 
CHINA, TAIWAN 55,4 5,6 12, 0 4 2, 1 6, 7 483,2 30,3 20,4 60,2 0,9 0,0 716,9 
JAPAN 380,4 215,0 60,8 648,9 199,9 701,8 313 ,3 1 88„0 189,0 71,. ,3 3,0 974,3 
ICOREA,S- 207,0 11,1 12,4 52,8 H,7 341 ,3 37,3 117 ,0 17,2 13,0 0,2 857, 1 
KOREA,N- 0,4 c,o 0,1 r,s 
CHINA VR 3,7 0,0 0,8 3,4 2,3 7,8 0,3 O, 3 0,6 1 Q „ 2 

ASIEN zus. 520,7 609, 0 298,6 331,9 28 461,0 17 084,0 058,5 994,8 3 284,3 335 •• 8 ,.4, S 63 073 .r 1 

AUSTRALIEN 25,1 3, 6 2, 4 26,4 14, 0 292,3 14, 5 8,4 15, 4 5,1 0,0 4G7s1 

NEUSEELAND 2,2 0, 1 0,4 0,6 9,6 21, 4 1,0 0,5 0,5 0,3 Ci ,0 36,6 
OZEANIEN Al'I 0 ,o 0,0 0,1 (1_..1 

FIDSCHI 0,2 0,1 0 „3 
NEUKALEDON 0,0 0, 1 r,1 
POLYNES FR 0,0 0, 0 0 .o 0,1 0,0 r,2 

AUSTR.-oz.zus. 27,6 3,7 2,8 27,0 23, 7 313 ,8 1 5, 7 8,7 15, 9 5,4 c, 1 441. ,5 

INSGESAMT 15 534,3 4 774,8 068,8 18 1+94 ,6 3o 614, 7 91 6 02, 7 10 56 ~,. 3 06 5 ,8 14 712, 1 zr,7 .s 118,7 201 424 ,2 

•> LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAE>UNGE:N„ 
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.
1 HEU UNFTS FLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
,R BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANUEICH 
S~ANIEN 
,onuGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
,uECHENlAND 
TUERKEI 
POLEN 

EURO PA 

LIBERIA 
ELFENSEIN-K 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
TRINID.U.TOB 
ARGE NT IN IEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

!SR AE L 
IRAK 
UAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPO 

ASIEN 

zus. 

01 GETREIDE 
JUGOSLAWIEN 
RUMHNI EN 

EURO PA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 

02 KARTOFFELN 
6R BRlTANN 
ITALIEN 

EURO PA 

LIBANON 
ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
G" BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
M_.LTA 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALlfN 
GRIECHENLAND 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENI EN 
BULGARIEN 

EUROPA 

6 6UETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RU~PEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

0,0 
o,o 
o,o 
0,8 
0,5 
0,4 
0, 1 
C,2 
2,0 
0,0 
0,2 
0, 0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
4,6 

0,3 
o, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,6 

1,6 
32,0 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 

34, 1 

0,0 
15,6 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 

38 ,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,8 

54,8 

94 ,2 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
o,o 
o,o 

0,0 

o,o 
0, 1 
0,1 

0 ,0 
o,o 

0,1 

0,2 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,8 
0,2 
0, 0 
0 ,3 
0,0 
o,o 
0,0 
2,6 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,0 
4,7 

HAMBURG 

03 FRUECHTE,GENUFSE 
ALGERIEN 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
GUATEMALA 
VENEZUELA 
ARbENT INIEN 
ECUADOR 

AMERIKA 

ISk AEL 
SYRIEN 
IRAM 
INDIEN 
INDONESIEN 

ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

HGfPTEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
PERU 

A~ERIKA 

HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWfGEN 
DA ENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
~RANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGn 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNG.ARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
ANGOLA 
AEGYPTE.N 
AETHIOPIEN 
SUEDAFRTKA 

AFRIKA 

1(.-,NADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RICA 
DOMINIK REP 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
KOLUflllRlEN 

I
HERKUNFTSflUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
lc.NDZIE LLAN D 

HAMBURG 

00 PFL.U.T!ER.ROHST.ANG 
0, 0 ECUADOR 
0,0 BOLIVIEN 
0,0 CHILE 
0,0 AIIIIERlKA 
0, 1 

LIBANON 
0,0 ISRAEL 
0,3 JORDANIEN 
0,0 SYRIEN 
0,1 IRAK 
0,0 IRAN 
0, 0 KUWAIT 
0,0 SAUDIARAB 
0,6 V.A.E~IR~TE 

PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 BIRMA 
0,0 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
0,1 PHILIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 

CHINA, TAIWAN 
5,5 JAPAN 

KOREA,S­
CHINA VR 

0,1 ASIEN 
o,o 
0,0 AU STRAU E N 
0,0 NEUSEELAND 
0,1 AUSTR.-OZ. 
0, 2 

zus. 
0, 1 
0,1 12 GETRAENKE 

0,4 
0,0 
0,4 

0,0 
0,0 
0,0 

0,8 

13,4 
o, 6 

16,8 
0, 2 
2,8 
0,0 
0, 0 
0, 4 
0,1 
2,2 
3,9 
0,2 
0,6 
0,1 
2, 6 
0,1 
0,2 
o, 5 
0,4 
0,2 
0, 0 
o, 0 

4 5,4 

0,0 
o, 0 
0, 4 
0,0 
o, 0 
0, 1 
0,3 
C,1 
0,0 
C,3 
0, 1 
1, 3 

18,4 
11,2 

2,3 
0, 0 
0, 0 
0,1 
0, 0 
2, 3 
1 8 
3,8 
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FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAE.NEJIIIA.RK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
LUXEMBURG 
FRANK RE ICH 
SPAN JEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

GHASA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFR JKA 

KAN.\DA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SY~IEN 
1 RAl't 
KUWAIT 
PAKISTAN 
PHILIPPJNEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

13 AND.GENUSS•ITTEl U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
l>AENE!lt.-.RK 
GR BRlTAl~N 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

lHERKUNfTSFLUGrLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0, 1 
o, 0 
o, 1 

13 AND.GENUSSNITTEL U.A 
PORTUGAL 

40,2 

0,0 
0 ,8 
0,1 
0,5 
0,5 
C ,5 
4,3 
0, 1 
0,1 
0,2 
0,0 
0, 2 
o,z 
0,0 
U, 1 
o,o 
0,0 
0,7 
o,o 
0,1 
!,6 

0, 1 
0,0 
0, 1 

95,6 

3,4 
0, 1 
0,0 
0,3 
0,8 
0,0 
0,3 
o,o 
0,2 
0,0 
0 ,0 
0,0 
o,o 
0,3 
5,6 

o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 

0,0 
0,1 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,4 

0,0 
0 ,0 
o, 1 
0,2 
0,0 
o, 0 
0,0 
0,3 

6,5 

0,3 
C,8 
0,5 
C,8 
3, 7 
0,1 14 
0,1 
2,7 
0,3 
3,4 
1,8 

SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
C.RIECHENLAHD 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAftIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGEHEN 
l!AROKKO 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAl!BIA 
l!Al.AWI 
l!OSAl!B!K 
SUE DA FR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
,uATEl!ALA 
COSTA UCA 
ARUBA 
CURACAO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUPIIIBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

L!E.ANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V.A.EMIUTE 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKON, 
CHJNA,T.-IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

FLEJSCH,EIER,NILCH 
FI~NLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAC.NEMARK 
GR BRITANN 

0, 1 
1,7 
0,5 
0,6 
0,2 
0,4 
0,7 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
0, 1 
0, 1 

19,1 

o,o 
0, 1 
o, 1 
o,z 
0,5 
o,o 
0,1 
0,0 
0,3 
0,0 
0,2 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,5 
0, 1 
o,o 
o, 1 
2,3 

41,9 
5,7 
o,z 
0,8 
o,o 
0,0 
0,2 
o,o 
3,0 
0,1 
o,o 
o, 1 
0,1 
0, 1 
O,Z 
o,o 
0,1 

52 ,6 

0,0 
0,6 
o,o 
o, 1 
o, 1 
0,2 
0,3 
o,o 
0,1 
0,6 
o,o 
0,2 
1,0 
0,0 
0,2 
0,1 
o, 1 
0,3 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,0 
1,2 
0,0 
0,0 
5,3 

0,3 
0,0 
0,3 

79,6 

0,1 
1,9 
0,5 
6,8 

19 ,o 



I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

HR. 6UETERHAUPT6RUPPE 
ENDZIELLAND 

H~~BURG 

14 FLEJSCH,EIER,"!LCH 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
eE LGIEN 
FRANK HI CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAEN!EN 
POU:H 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
IIAROXKO 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
l(AIIERU~ 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTfN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SUEDHRUA 

AF AIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER SUAT W 
IIEUKO 
HAITI AEP 
WESTINDIEN 
TR INID.U. TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUIIBIEN 
ECUADOR 
PEPU 
CH lLE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEIIEN 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AfGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAlt 
JAPAN 
CHINA UR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
!HAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRAN~REICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCliWEIZ 
OESTERR EI CH 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENCZIELLAE~DERN 

TONNEN 

1
~ HERKUNFTSFLUGPLATZ 

~ENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZHLLAND 

.
1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERH~UPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

~ENGE HR. 6UETERHAUPTGRU~'PE ME~GE l HER::CJNFTS Fl!JGPLI.. L' 

H/\ABIJRG 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,1 

15,8 
6,7 

14,3 
3,5 
0,2 
o,o 
2, 1 
1,2 

10,3 
1,0 
0,3 
3,6 
o,o 
0,1 
0,1 
0,1 
o,o 

87,6 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

IIAROKKO 
NI,ERIA 
MAURITIUS 
SUEDAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT U 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
0,0 IRAN 
0,0 SAUDIARAB 
0,0 V.A.EHIRATE 
0,0 IltDIEN 
0,0 SINGAPUR 
0,1 JAPAN 
0,0 ASIEN 
o,o 
0,1 AUSTRALIEN 
o,4 Ausn.-oz. 
0,0 
0,3 zus. 
1, 1 

17 FUTTERIIIITTEL 
0,1 SCHWEDEN 
0,5 ~ORWE&EN 
0,1 OAENEIIARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 NIEDERLANDE 
0 ,0 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
1, 1 SCHWEIZ 
0,6 ITALIEN 
1,3 GRIECHENLAND 
0,2 Ju,oSLAWIEN 
0,0 UNGARN 
0,0 RURAENIEN 
0,0 EUROPA 
3,9 

4,5 
1,2 
0,0 

lil 0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
0 ,o 
0,2 
0,0 
0 ,O 
0,0 
O ,O 
0,0 
0,0 18 
1,8 
0 ,o 

27,4 

0 ,0 
0,0 

120,0 

0,0 
0,2 
0, 1 
0,0 
1, 7 
0,2 
o,, 
0,2 

0 ,21 0,0 
0,0 
2, 1 
0,1 

NIGERIA 
ANGOLA 
SUDAN 

AFUK·A 

KANADA 
VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

ARERIKA 

ISRAEL 
KATAR 
SAUDI/\RAB 
JEIIEN DEM VR 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus,, 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR!TAN~ 
IRLAND 
N IEDERl.AN DF. 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
GHANA 
AESYPTEN 
KENIA 
SUEOA FRIKA 

AFRIKA 

HAMBURG 

0,5 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
5, !I 

1e OELSA~TEH, FETTE ANG „ 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
NICARAGUA 
vrnEZUELA 
CHILE 

AIIERIKA 
o,o 
0,0 
0,1 
0,0 
0,1 

IRAN 
PAKISTAN 
IN01EN 
JAPAN 

ASIEN 
0,0 
o, 0 
o,o 
o, 5 
0,6 

~USTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,3 31 ROHES CRDOEL 
0,0 ,R BRITANN 
0,4 JUGOSLA~IEH 
O, 1 EUROPA 
0, 0 
0,0 "JER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,9 

INDIEN 
0,0 ASIEN 
0, 0 

zus „ 

7,3 
32 KRAFTSTOFFE,HE!ZO~L 

SCHWEOEN 
0,0 DAENE"'IARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,3 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,6 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0,0 JUGOSLAWIEN 
0, 0 UNGARN 
0,0 EUROPA 
0, 1 
1,1 KENIA 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,1 VER STAAT 0 
0,2 VER STAAT W 

JAMAIKA 
0,0 AMERIKA 
0,0 
0, 0 ISRAEL 
01 0 V.A.EPIIRATE 

PAKISTAN 
0,0 INDIEN 
0,0 JAPAN 
0,0 ASlEN 
0, 5 
0,6 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-OZ. 
1,1 

zus. 
2,4 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
SCHWEDEN 

0,1 NORWEGEN 
0,0 GR BRITANN 
0,0 ~!EDERLANOE 
1,4 BELGIEN 
0,0 FRANXREICH 
0, 1 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
O, 0 TUERKEI 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 AEGYPTEN 
0,1 AFRIKA 
o,o 
0, 0 KANADA 
1,9 VER STAAT 0 

MtXIKO 
0,0 BRASILIEN 
0, 0 PERU 
0,0 AMERIKA 
o, 2 
0,C KUWAIT 
0,2 SAUDIARAB 
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0,3 
0,8 
0,1 
0,0 
J,O 
o,o 

ENDZIElLAN D 

h~~BURG 

33 NATUR-,RAffINER:EGAS 
ItHHfN 
JAPAN 

ASIEN 

llJSn 

... 1 34 M!NER~LOElERZG~ .. ~NG~ 
FINNLAND 

0,0 
0,1 
0,1 

0,6, 
0,8 

0 ,C 
0,0 

4,0 

0 .o 
0,0 
0,1 

o,o 
o,o 

0 ,o 
o,o 

0,1 

0,0 
0,0 
1, 1 
0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0,0 
0 ,0 
o,o 
o,o 
0,2 
1, 7 

0,1 
o,o 
0,1 

0,1 
o,o 
0,0 
0,1 

o,o 
0,2 
0,1 
o,o 
0,2 
0,5 

0,0 
o,o 

SCHUEOEN 
DHNE~ARK 
GR BR !TANN 
JRLAHD 
N!EHRLANH 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SP!.NIEN 
PORTUiSAL 
SCHWEIZ 
OHTERRf!CH 
ITAL.i:EN 
JUGOSLAHIEN 
UNGARN 
TSCHEC~OSLOU 
!?UMAC~IEN 
POLEN 
SO~JHUN!ON 

EUROP/1. 

TUNESIHI 
AL6E~Irn 
ELFEJIBcrn-;: 
AEGVPTE!J 
:c[NH 
St.:EDAHHKA 

ArnJ XA 

VER STAAT 0 
Vl:R STAAT H 
COSH RIU 
KOLll~BlEN 

Af1ERHCA 

SYRIEN 
IRAK 
JRAN 
KU~.U T 
SAU~IA~AB 
\I„A.E;.tlRAIE 
P.~KISTAN 
lNDIEN 
THA!dUiO 
MALAYSH 
S INGAPl!R 
IN OONESIEN 
PH IL1PPINEN 
CHINA~TA!t~All: 
JAPAN 
KOREA,S-

A5 !Er; 

AUSTRALif.N 
MEUS[EU\NE> 

AUSTR.-OZ. 

fäS. 

2,4 45 NE-METALLERZE 
ITALIEN 

EUROPA 
0,0 
0,2 
o,o 
0 ,4 
0,0 

0,21 

51 ROHEISEN,-STAHL 
OAENE~lARK 

EUROPA 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
1, 1 

ISRAEL 
ASIEN 

0,1 52 STAHLHALBZEUG 
0,1 FINNLAN~ 

SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEH 
0,0 DAENEMA~~ 
0,0 NIEOERLANDE 
3,1 OESTERRE!CM 
0,0 ITALIEN 

zus. 

3,3 GRIECHEHLAND 
EUR OPA 

'.J, 0 
0,1 Ll8ERIA 

0,3 
0, 5 
0,8 

5,3 

0,2 
o,o 
0,0 
l c? 
0,3 
0,1 
o,o 
1,4 
o~o 
0, 1 
o,a 
O,~ 
0 ., 

o:o 
0,0 
D,0 
o,o 
0,1 
~-0 
;:,~ 

0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,3 
0,0 
0,7 

0,8 
o,o 
0,0 
o,o 
0.-,ß 

0, 1 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,1 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
o.,: 
0,0 
0,,0 
o .. o 
Cl,::! 
c,a 
0,.-.1 

o,o 
0,0 
0,0 

6,0 

0,0 
0,0 

o,o 

o,o 
o,o 
0.,. i 

0, 1 

o, 1 

o, 1 
0,7 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
o,c 
0,8 

0,0 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEU 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
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52 STAHLHALBZEUli 
AE"PTEN 
SOIOALIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AIOER IKA 

ISRAEL 
IRAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

PAKISTAN 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
•A BUTANN 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AIOER IKA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE•EN 
DAENEIOARK 
il BRITANN 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN JEN 
PORTUGAL 
&IBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTEUE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
MAROUO 
LIBERIA 
•HANA 
KON&O.VR 
SUEOAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
liUATEMALA 
VENEZUELA 
KOLUMBIEN 

A,iER IKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
OMAN 
V .A .EIOIRA TE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR.-OZ. 
0,0 

zus. 
2,4 
2,4 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

F !NNLA ND 
0,1 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,1 GR BRITANN 

ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

FRANKREICH 
3,4 SPANIEN 

PORTUGAL 
SCHWEIZ 

0,1 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEI 
0,0 JUliOSLAWlEN 
0,1 UN•ARN 
0,2 POLEN 

SOWJETUNION 
0,3 EUROPA 

TUNESIEN 
0, 1 GHANA 
0, 1 KAMERUN 
0,2 AE6TPTEN 

SUDAN 
0,0 SOMALIA 
0,0 AFRIKA 

0,2 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,4 GUATEMALA 
0,2 VENEZUELA 
0,7 BRASILIEN 
0, 1 PARAGUH 
1,1 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUIIBIEN 
0,2 ECUADOR 
0,1 BOLIVIEN 
0,2 CHILE 
0,5 Al'IEUKA 
o,o 
0,4 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0 ,0 KAT AR 
0,2 V .A.EMIRATE 
0,0 INDIEN 
0,0 PH !LIPPINEN 
0, 1 HONGKONG 
0,0 JAPAN 
4,4 ASIEN 

0,4 AUSTRALIEN 
0,1 AUSTR.-OZ. 
0,3 
0,1 zus. 
0,0 
0,7 61 SA~D,KlES,BlMS,TON 
0,1 VER STAAT 0 
1,5 AMERIKA 

0,1 zus. 
1, 1 
0,0 62 SALZ,SCHWEfEL,-KIES 
0,0 LIBYEN 
0,0 AFRIKA 
1,2 

KANAD~ 
0,0 AfllERikA 
0,1 
0,5 zus„ 
0, 1 
1,2 63 AND.STEINE U„ERDEN 
0,0 GR PRITANN 
0,2 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,4 SCHWEJ Z 
0, 1 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLANO 
0,0 TUERKEl 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EUROPA 
0, 1 
3 ,0 

HAMBURG 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
0,0 GHANA 
0,0 AFRIKA 

10, 1 

0, 1 

VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

O, 7 
0,0 
0,1 
2,4 
0,0 zus. 
o, 1 
0,0 64 
0,2 
o, 2 
0,0 
0,1 
o,o 
0, 5 
0,0 
0,0 
0, 5 
3,6 
0,1 

ZEMENT ,KALK 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

CHILE 
AMERIKA 

IRAK 
ASIEN 

3, 1 zus. 
11, 7 

65 GIPS 
GRIECHENLAND 

EUROPA 
0,0 
o,o 
o, 7 
0,0 zus. 

31,9 
0,0 69 

32,7 

0, 1 
0,3 
o,o 
0,0 
0,3 
0, 1 
o,o 
0, 1 
0,1 
o,o 
0,4 
o, 0 
1,3 

AND.MIN.BAUSTOFFE 
GR BRITANN 
POLEN 

EUROPA 

LIBANON 
ISRAEL 
JO„DANHN 
IR~K 
KUWAIT 
SAUOIARAB 

ASIEN 

zus. 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
CHINA VR 

0,2 
0,0 
0,1 
0,0 
0,9 
o,o 
0,0 
o,o 81 
1,3 

0,1 
0, 1 

4 7, 1 

o,o 
o,o 

o,o 

0, 0 
o,o 

1, 7 
1,7 

1,7 

0,0 
0,2 
o, 0 
o, 0 
o,o 
0,2 
o,o 
o,o 
0, 0 

0,41 

-54-

ASIEN 

zus. 

CHEM.GRUNDSTOFFE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GA BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJ ETUN IOti 

EUROPA 

LIBYEN 
MALI 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIE N 
KENIA 
TANSANIA 
RHODESIEN 

U.A 

HAIIBURG 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

1,9 
0,0 
0,0 
1,9 

o,o 
0,0 

2,3 

0,0 
o,o 
0,0 
0,1 

0,0 
o,o 

o,o 
o,o 

o, 1 

0,0 
o,o 

o,o 

0,1 
0,1 
0,2 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
PANAMA 
TUNID.U. TOB 
IIRAS ILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AIIERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
llAK 
llAN 
KUWAIT 
OIIAN 
PAKISTAN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKON, 
JAPAN 
KOltEA,S­
KOJIEA,N-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,0 S2 ALUMINIUMOXYD 
0,0 SCHWEDEN 

o,o 
o,o 
0,5 
0,0 S9 
0,0 
0,5 
1,0 

1,2 

o,o 
0,0 

0,0 

o,o 
0, 1 
0, 1 
0,1 
0,7 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,5 
0,1 
0,0 
o,o 
0,3 
o, 1 
0,9 
o, 1 
o,o 
0,4 
0,1 
0, 1 
0,0 
o,o 
3,7 

o,o 
0 ,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,2 
2,3 
0,1 
0,0 
1,0 
o, 1 

EUROPA 

zus. 

ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENEIIARK ,a BllTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BEL&IEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU&AL 
IIALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTEUEI CH 
ITALIEN 
GUE CHEN LAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TS CHE CHO SLOW 
RUIIAENIEN 
BULliARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN .-BI SSAU 
S lE UA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 

1, 1 
5,0 

2,9 
1,6 
1,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
5,7 

0,1 
0,3 
0,2 
4,1 
0,3 
0,2 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
3,3 
0,1 
0,7 
9,4 

0,0 
0,0 
0,0 

23,S 

0,1 
0,1 

0,1 

6,0 
S,2 
4,1 
1,, 

30,5 
4,4 
0,1 
5,4 
1,S 
0,3 

21,4 
11,7 
2,5 
0,7 
o,o 
6,1 
1,3 

34,1 
4,2 
3,9 
9,4 
3,S 
o,o 
4,0 
2,1 
5,S 
3,S 
5,9 

1SS,7 

4,2 
1,2 
0,6 
0,7 
0,0 
0,2 
1, 1 
0,6 
0, 1 
0,1 
0,4 
0,3 
o, 1 
3,0 
o,o 
4,0 
0,7 
o,o 



~KUNFTSFLUGPLATZ 

NR• j 6UE;ERHAUPTGRUPPE 
i ENDZIELLAND 

HA!lfBURG 

89 AND.CHEN.ERZEU6NISSE 
AEQU-GUIN RP 

GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGlPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOHAUA 
UGANDA 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MOSA~BIK 
MAD AGA 5KA R 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUE DAFR IKA 

,\ FR II(~ 

HNADA 
VER STAAT 0 
~ER STAAT W 
MEXIKO 
GUATE~ALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELi ZE 
EL SALVADOR 
NI CARA6UA 
COSTA RICA 
~ANANA 
JAMAIKA 
HAITI RfP 
WESTIND!EN 
ARUBA 
CURACAO 
DOiUN!K REP 
TRINu.u.roe 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
,uAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
E C UA DO R 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBA~ON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT\R 
SAUDIARAB 
JE~EN 
JENEN DEN VR 
ONAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
lNOONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA HIAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOi'ffA,N­
CHINA VR 

ASIEN 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUET~RHAUPTGRUPPES 

IM VERKEHR MIT oFBIETEN AuSSEP.HALB DES bUHDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAE~~ERN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTS FLUGPLATZ >I E RK U~, TS f LU6PLATZ 1 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE Hl:NGE NR „ GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR „ GüE TERHAUPlGRUP"E \ /'\ENG E 
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HA~BURG 

0, 1 
o, 1 
0,1 
1, 1 
5,1 
5, 7 
1 ,0 
2, 1 
0,5 

89 AND.CHE".ERZEUGHISSE 
AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

11,5 
2 ,9 91 
0,1 
5,5 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,7 
4 ,3 

58,2 

4,5 
53 ,2 
2, 1 

13, 1 
0,5 
1 ,2 
o, 1 
0, 1 
0,8 
0,4 
1,3 
3,2 
0,5 
0,3 
0,0 
0,5 
0,0 
0,8 
o,o 
2, 1 

12,9 
0,2 
0,3 
o,o 

15 ,3 
0, 1 
1,4 

13,3 
20,7 
3,4 
2,4 
3 ,3 
3,0 

161,0 

0,7 
3,7 

10,9 
3,7 
1,3 
1,6 

19,4 
8,2 
0, 1 
0,3 

11,8 
0,1 
0,1 
0,5 
2,:l 
8,'• 
1,3 
3,3 

13,2 
o,o 
0,3 
O, 1 
4,0 
0,2 
0 ,s 
0,3 
3, 1 
0,4 
1, 7 
2~9 

104,2 
3,4 
0,1 
0,6 

212,7 

FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEPEN 
NORWEGEN 
DAENEMAaK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLA~D 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 

zus. 

St flWE IZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE l 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO~JETU~ION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAU~ETANIEN 
SENEGAL 
GAMBIA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
EL FENB EJN-K 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAME~UN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
iAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-ll.!SS.G 
AETH!OPIEN 
SOMALH 
UGANDA 
KENIA 
TAHS(1NIA 

SAl'IBIA 
MOSAMBIK 
1"1ADAGASKAR 
PEUNION 
"AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

A FR l KA 

KANADA 
VER STAH 0 
VER SrAAT W 
MD IKO 
GUATEMLA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
MICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA~AIKA 
HAITI REP 
WE,TINDIEN 

0,4 
D,2 
0,3 
D, O 
0,0 
0, 1 
1, 1 

621, 7 

9,0 
24, 5 
25,4 
15, 2 
82, 4 
3, 4 
1,5 

43, 7 
12, 9 
o,o 

85, 5 
49, 5 
32, 2 

9,71 ,, 0 
1, 0 
0,9 

72,B 
45,4 
5, 8 
9, 2 
o .. 6 
0, 0 
3, 4 
0,1 
3,5 
0, 8 

543, 4 

1,6 
1,3 
1, 0 
2,6 
o,o 
5, 4 
0,0 
o, 1 
1, 5 
6,0 
0,0 
2,7 
O,? 
0,3 
3,4 
1,6 
0, 0 
0,2 
1, 0 
0,6 
O, 2 
3,3 

10, 9 
0,9 
o, 2 
1,1 
0, 0 
1, 8 
1,4 
O,B 

12„6 
0,3 
0,9 
0,4 
o, s 

27 .1 
92,B 

31,9 
169, 2 

14,S 
0, 8 
0,6 
0, 2 
1, 9 
0, 1 
0,1 
0,1 
o,o 

12, 4 
3,1 
0,0 
ü,9 

HA~8URG 

91 f,'.HRZEUGE 
GUADELOUPE 
ARUBA 
:uRACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 

KUEA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SUR INAM 
GUA'.'AMA fR 
BRASILIEN 
PA RAGUAV 
LIRUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
ßOLIVIEN 
CHJLE 

A~E R!KA 

ZYPERi'i 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDAN! EN 
S VRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD IARAB 
JEMEN 
JEHEN DE~ VR 
OMAN 
V .A.EM!RATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 

FGHANI S HN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
V l ETNArl 
l~ALAYSIA 
SINbAPUR 
lNDONESifN 
PHIi IPPINfN 
HONGKONb 
CHIHA,TAJWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKHEDON 
POLY~ES FR 
NEUE ~EBRJD. 

AUSTR.-02. 

92 LANDMASCHINEN 
F.i.NNLAN~ 
NORWEGEN 
DAENErlARK 
GR BR !TANN 
SPANIEN 
OESTERRElCH 
ITALIEN 

EU~OPA 

MAROKKO 
TANSANIA 
SAMBIA 

AFRIKA 

KAtJADA 
BRASlLIEN 
KOLUMBIEN 

lUS. 

AMERIKA 

IP AN 
V.A.EMIRATE 

,s I EN 

lUS. 

93 EL.EPZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 

-55-

0,4 
1, 1 
2,7 
0,5 
4,8 
0,9 
6, 1 
Ll,2 \ o.• 
1, 1 
5,0 
0,2 
0,3 
9,7 
2,4 
5,3 
2,0 
0,3 
4 ,81 

28 4,0 

1,2 
2,8 
4, 7 
1,3 
0,8 
0,9 
g,2 
5 .o 
1,61 
0,..4 
5,7 
o, 1 
0,1 
0,3 

12,4 
1,0 
0,1 
0,7 
5,4 
0,7 
0,0 

g:b 1 2,5 
32,9 

g:; 1 

9 ,2 1 
0,5 

21,8 
4, 1 
0,6 

127,0 

4,6 
1,6 
0,2 
0, 1 
0,0 
0,0 
6,5 

053,8 

0,4 
o,o 
0,2 
0,0 
0,2 

g:~ 1 0,8 

o,o 

0,0 1 3,7 
3,7 

0,1 
G,0 
0,1 
0,2 

0,0 
u,o 
u ... o 

44 ,4 

hA,ieuRG 

93 EL~ERZGN.,11ASCHJNE;, 
SCHWEOEN 
NORWEHN 
DAENEMARK 
GR 8RIT1-HN 
IRLA~D 
ISLAND 
N IBERUINDE 
BELGIFN 
LUXE~BUR G 
fi{A:..~RE!CH 
SPMHEN 
PORTU6AL 
M)LTA 
GYßPALTAR 
SCH~EIZ 
OESHR~EICH 
ITH.lEN 
6lHErHENLA~1D 
TUERKE! 
JU()OSLAl~IEN 

UNG~R~ 
ALBÄNifN 
TSCHECHO:,LOl.J 
RUMABUCN 
nu• r-..ARtrr~ 
POU:N 
SMl,t[TIJNIO,\I 

EU" Ot'ri 

t_ IBYE:~ 
nmfS1.~l'I 
Al GERHN 
,MROKKO 
"A <.H! E f/Hl 1 Et' 
~\Atl 
SEHEGAL 
GA"1 1J IA 
üt.lIH ..,-815SAU 
GllJNE~ REP 
S1ERfU, LEUNE 

LJBER lA 
ELfENSi::IN-K 
OBERVOL 'l r, 
HIG':r:.> 
GliANA 
TOGO 
srnrn 
NIGE~IA 
KAf"IER t.lN 
ZEl'H REP 
GABUN 
KONGO VR 
lA!RE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.6 
AETHIOPlEN 
SOMALIA 
UG.AN DA 
~ENJA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
MO~A MB [K 

MADAGASKAR 
~EUNION 
RHOO[S!Ef<'. 
PIAIJRITJUS 
SUEDA\:"RTi,..A 

,;::R l l<A 

KA~A OA 
VER STAAT 1) 

VE~ STAAT \' 
MEXIKC 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
8,1.tl,IMAS 
BE Ll ZE: 
EL SALVADCR 
NICARAGUA 
COSTA R1(A 
?.H~A'11A 
KANALZONE 
..>A~A!t-"fa 
HAITI REP 
WEST INDIO/ 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
ClJRACAO 

S-0.,.1 
35,4 
26, 1 

249,3 
15,4 

2,0 
51,9 
15..-? 
0,5 

156 „5 
83 ,5 
27,.1 

1,5 
0,8 

46 „1 
27,9 
85,9 
28,2 
17.,. 9 
25,8 

6 •• Q 

0,0 
9,3 
?,4 
s ... ' 

12.,, 7 
8, ', 

C,36,4 

37,6 
4,1 

31,0 
10, :1 
0, 1 
2.,, 7 
2,,. 
0,7 
0,3 
o, 1 
0,4 
9,6 
6,2 
0,8 
o .. ) 
9, 7 
1,8 
1, 1 

2 'i,'• 
3 .... 
1,0 
0,7 
0,2 
1,1 
3,8 

21, ') 
12,7 

0,5 
?,O 
0,' 
o_ .. 4 
3,8 

28,6 
0,1 
3,0 

64„ 7 
1,9 
0, 8 
':,, 7 
0,9 
0,2 
1,4 

3 7 „6 
Jlt 7, 5 

89,8 
400 ,5 

,S 3 -~ 
2.l,t„ 

4,1 
0,6 
? , 1 
0,2 
2,1 
8,0 
1, 7 
2 .o 
o,o 
2, "j 
2,1 
C,5 
2,4 
0,4 
1,2 



IHERKUNFTSFLU6PLATZ 
NI. GUETEIHAUPT,~UPPE Mrn,e 

ENDZIELLAND 

HAMBuR, 

93 EL.ERZ,N.,MASCHINEN 
DO„INIK UP 1,4 
TIINID.U.TOB 2,9 
KUBA 3,6 
VENEZUELA 85,2 
,uYANA 3,3 
SUUNAM 1,2 
GUAYANA FR 0,4 
BRAS ! LIEN 4S,5 
PARAGUAY 3,8 
UI UiUAY 5,0 
ARGENTINIEN 17 ,2 
KOLUIIBIEN 40,4 
ECUADOR 19,8 
PERU 13,0 
BOLIVIEN 3,8 
CHILE 22,4 

AMEI IKA 881,9 

lYPERN 3,5 
LIBANON 4,4 
ISIAEL 26,4 
JOIOANIEN 

::: 1 
SU IEN 
IIAK 19,5 
IRAN 97,3 
KUWAIT 66,2 
BAHREIN 1? ,8 
KATAR 4,2 
SAUDIAIAB 50,8 
JEIIEN 5,4 
JEIIEN DEM VI 0,9 
OIIAN 2, 1 
V.A.EMIIATE 48,1 
PAKISTAN 10,3 
IIAN&LAIE SH 7,2 
AFGH~NISVAN 2, 1 
IN DIEN 15,6 
NEPAL 0,2 
Sll LANKA O, 2 
Ul"A 0,1 
THAILAND 4,0 
MALAYSIA 2,3 
SINGAPUI 40,9 
INPONESIEN 5,6 
PHILIPPINEN 8,9 
HON,KONG 5,6 
CHJNA,TAIWAN 2,3 
JAPAN 82,6 
KOIEA,S- 17,4 
KOIEA,M- 0,1 
CHINA VR 2,3 

ASIEN 563,2 

AUSTRALIEN 7,0 
NEUSEFLAND 0,8 
OZEANIEN AM 0,1 
FIDSCHI o,o 
OZEANIEN BI 0,0 
NEUKALEPON 0,1 
NEUE NFBIID. o,o 

AUSTR.-OZ. a,2 

zus. 12 !37 ,1 

94 EB"-WAREN U.A. 
FINNLAND 3, 1 
SCHWEDEN 4 ,8 
NORWEGEN 2,6 
DAENEIIAU 1,2 
'R BRITANN 11,6 
II LAND 0,1 
ISLAND 0 ,o 
NIEDERLANDE 3,8 
BELUEN 0,2 
LUH"BURG o,o 
FRANKREICH 14,6 
SPANIEN 5, 1 
PORTUGAL 0,7 
SCHWEIZ 2 ,4 
OESTERIEICH 2,6 
ITALIEN l,5 
GI IE CHENLAND 2,4 
TUERHI 2,2 
JUGOSLAWIEN 1, 1 
UNGARN U,6 
TSCHECHOSLOW 0 ,l 
RUHAENIEN 0, 1 
BUL,ARIEN 0,3 
POLEN 0,8 
SOWJETUNION 0,5 

E u•o PA 63,4 

LI8YEN 0,5 

6 6UETERVERKFHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUN6 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKESR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNfTSFLU6PLA~TZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEk 

IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETEIHAUPTGIUP~E MENGE 

'HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRUPPE MEN6E 

ENDZIEl LAND ENDZIELLAND 

HAMBURG HAMBUR6 

94 EBM-WAREN U.A. 95 GLAS-U.A.MIN.WARFN 
TUNESIEN 0,1 FINNLAND 1,2 

, AL6ERIEN 2, 2 SCHWEDEN 0,3 
MAROKKO 0, 1 NORWEGEN 0,2 
SENEGAL 0, 0 DAENEMARK 0,1 
GAnBIA 0,1 GR BRITANN 1,6 
GU!N.-BISSAU 0,,0 IRLAND 0,0 
LIBERIA 0,3 ISLAND 0,0 
ELFEHBEIN-K o, 1 NIEDERLANDE 0,6 
GHANA 0,6 BELGIEN 0,0 
T060 o, 0 FRANKREICH 0,2 
BENIN g: 1 

SPANIEN 0,4 
NIGERIA PORTUGAL 0,0 
KA .. ~RUN 0,0 SCHWEIZ 0,8 
ZENT AF R~P 0,0 OE STEIH ICH 0,1 
lAIRE 0,-1 ITALIEN 1,7 
AEGYPTfN 0, 5 ,11HHENLAND O,Z 
SUDAN D,4 TUERHI 0,1 
AETH!OPIEN O, 5 JUGOSLAWIEN 0,1 
UGANDA G,O UN6AIN o,o 
KENIA 0, 1 TSCHECHOSLOW 0,1 
TANSANIA 0,2 RUl1AENIEN 0,0 
SAMBIA 5, 2 BULGAUEN 0,0 
MSAl1BIK o,o POLEN 0,1 
11A DAGA SKAR 0,2 SOWJETUNION 0,1 
"AURITIUS 0,0 EUIOPA 8,1 
SUEDAFRlKA 1, 7 

AFRIKA 13, 1 ALGERIEN 0,1 
LIBEIIA 0,0 

KANADA 2, 1 fLFENBEIN-K 0,2 
VEI STAAT 0 22,0 NIGERIA o,o 
VER STAAT w 0,2 AEGYPHN 0,0 
IHllKO o, 3 SUDAN 0,1 
GUATEIUL~ o,o AFAR-u.Iss., 0,1 
BAHAIIAS o,o KENIA o,o 
BELIZE o,o TANSANIA 0,0 
EL SALVADOP 0,0 IIAUIITIUS 0,0 
COSTA RICA 0, 3 SUHAFR IKA 0,0 
JAMAIKA o, 1 AFIIKA 0,7 
HAITI IEP 0,1 
TRINID.U. TOB o,o UNADA 32,7 
KUBA 0, 2 VER STAAT 0 26,1 
VENEZUELA 2,2 VER STAAT II O,B 
GUYANA 0,0 BAHAMAS 0,0 
SUR INAII 0,1 PANAIIA 0,0 
BRASIL! lN 1,0 HAITI REP 0,0 
PARAGUAY o,o TIINID.U. TOB 0,0 
URUGUAY 0, 1 VENEZUELA 0,1 
ARGENTINIEN 0,3 BRASILIEN 0,2 
KOLUIIBlEN 1,3 PARAGUAY 0,0 
ECUADOR 01 2 UlUGUAY o,o 
PERU 0,2 ~RGENTINIEN 0,0 
BOLIVIEN 0,2 KOLUIIBIEN o,o 
CHILE 0,2 ECUAOOI 0,2 

A"FRIKA 31,1 PERU 0,1 
BOLIVIEN 0,0 

lYPERN 0,4 CHILE 0, 1 
LIBANON 0, 1 AMERIKA 60,2 
ISRAEL 1,0 
JORDANIEN 0,4 lYPERN 0,1 
SYRHN 0,2 LIBANON 0,2 
IRAK 0,5 ISRAEL 0,1 
IIAN 2, 3 JORDANIEN 0,1 
KUWAIT 1, 7 SYIIEN O, 1 
BAMREIN o.~ IRAK 0,1 
KATAR 0,1 IRA.~ 1,0 
SAUDIARAB , , 9 KUWAIT 0,0 
JEMEN 0,5 KATAR o,o 
Oll~N 0,0 SAUDIARAB 0,4 
V .A.EIII~A TE o, 5 V.A.fllUATE 1,7 
PAKISTAN o, 3 PAKISTAN 0,0 
BANGLADESH 0,0 AFGHANISTAN 0,0 
AFGHANISTAN 0,4 INDIEN o,o 
INDIEN 0,4 SRI LANKA o,o 
SRI LANKA 0, 1 BIIPIA 0,0 
TMAILAND 0, 1 TijAILAND 0, 1 
MALAYSIA 0,0 MALAYSIA 0,0 
SINGAPUR 0,8 SINGAPUR 0,0 
IN DONESIFN 2,4 PHILIPPINEN 0,7 
PHILJPP!NEN 0, 1 HONGKONG 0,0 
HONGKONG 6:~ J 

CHINA.,TAIWAN 0,4 
CHINA, TAIWA~ JAPAN o, 1 
JAPA~ 3,3 KOREA,S- 0,0 
KOREA. 1 S- 1,4 CHI~A VR o,o 
CHINA VR 0,1 ASHN 5,1 

AS!EN 20,9 
AUST~ALIEN 0,0 

AUSTRALIEN o, 2 1 AUSTR.-OZ. 0,0 
NEUSEE:LAND 0,0 
OZEANIEN AM 0,0 zus. 74,2 
NEUKALEDON 0,0 

AUc;TR.-OZ ... o, 3 96 LEOER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 7,7 

zus. 123,8 SCHWEDEN 5,3 
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'1 HERKUN FTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RUPPE "EN'E 

ENDZIELLANO 

HAMBUI' 

96 LEDER-U.TEXTILWAIEN 
NORWEHN 4,0 
DAENEMAIK 3,2 
61 BI ITANN 10,6 
IRLAND 0,8 
ISLAND 0,2 
NIEDERLANDE 3,0 
BELGIEN 1,8 
FIANUEICH 11,0 
SPANIEN 5,2 
POITU,AL 1,5 
IIALTA O,Z 
SCHWEIZ 9,7 
OESTHREI CH 3,2 
ITALIEN 4,1 
U IECHENLAND 4,6 
TUEUEI 2,3 
JUGOSLAWIEN 1,3 
UNURN 1, 1 
ALiANIEN o,o 
TSCHECHOSLOW 0, 1 
lUIIAENIEN 0,7 
POLEN 1,11 
SOWJ ETUNJ ON 0,3 

EUIO~A 113,9 

LIBYEN 15, 7 
TUNESIEN 3,0 
ALGEI IEN 0,2 
"AIOKKO 0,1 
SENEUL 0,0 
,uIN .-IIISSAU 0,1 
SIEllA LEONE o,o 
LIBERIA 0,4 
ELFENBEIN-!( 0,4 
OIIE„VOLTA 0,1 
NliEl 0,0 
GHANA 0,1 
To,o 0,1 
BENIN 0,0 
NIGEIIA 1,Z 
KA„HUN 0,3 
GABUN 0,2 
ZAUE 0,1 
AN,OLA 0,1 
AEiYPTEN 0,11 
SUDAN 0,3 
AETHIOPIEN 0,1 
UGANDA O, 1 
KENIA 0,1 
TANSANIA 1,3 
SAMBIA 103,2 
IIALAWI 0,2 
MADA6ASlAl 0,3 
IIAUIITIUS o,o 
SUEPAFIIKA 1, 1 

AFRIKA 130,9 

KANAPA 6,2 
VEI STAAT 0 30,5 
VER STAAT II 4,9 
"EXlKO 0,0 
GUATEMALA 0,0 
HONDURAS REP 0,2 
BELIZE 0,0 
EL SALVADOR o, 1 
NI CAIA&UA 0, 1 
COSTA IICA 0, 1 
PANAMA 0,0 
JA:MA IKA o, 1 
WESTINDIEN o,o 
ARUBA 0,4 
TIINI D.U. TOB 0,1 
KUBA 0,2 
VENEZUELA 3,1 
SURINA" 0,1 
BIASILIEN 2,8 
PAIA,UAY 0,0 
URUGUAY 0,1 
ARGENTINIEN 0,2 
KOLUHBI EN 0,4 
ECUADOR 0,3 
PERU 

1 

0,7 
BOLIVIEN o,o 
CHILE 0,9 

AMERIKA 51,3 

lYPERN o,o 
LIBANON 1,8 
ISRAEL 3,1 
JORDANIEN 1,4 
SYR JEN 1,3 
IRAK 0 ,5 
IRAN 12,4 



, 1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE !!ENGE 

ENDZIELLAND 

HA !!BUR; 

96 LEDER·U.TEXTIL~AREN 
KUWAIT 38,5 
BAHREIN 0,2 
KATAR o,o 
SAUD IARAB 6,4 
OIIAN 0,0 
V.A.EHIRATE 1,8 
PAKISTAN 0,2 
AFGHANISTAN 1,0 
INDIEN 0,8 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND O, 1 
IIALAYSIA o,o 
SINGA,UR o, 1 
IN DONE SI EN 0, 1 
PHILIPPINEN 1,2 
HON;KONG 3,7 
CHINA, TAIWAN 0,2 
JAPAN 5,0 
ICOREA,S- 0,8 
CHINA VR o,o 

ASIEN 80, 7 

AUSTRALIEN 0, 1 
HEUS EELAND o,o 
OZEANlEN BR 0,1 

AUSTR.-OZ. 0,2 

zus. 347, 5 

97 SONSTl;E WAREN ANG. 
FINNLAND 33, 1 
SCHWEDEN 50,4 
NORWEGEN 26,7 
DAENEIIARIC 19,4 
GR BR ITANN 1 51, 9 
IRLAND 3,7 
ISLAND 1,3 
NIEDERLANDE 43,8 
BELGIEN 8,9 
LUXEMBURG 0,1 
FRANKREICH 75,1 
SPANIEN 55, 1 
PORTUGAL 8,9 
IIAL TA 1,7 
GIB RAL TO 0,4 
SCHWEIZ 109,4 
OESTERRE ICH 27,9 
ITALIEN 47,0 
,RIECHENLAND 9,2 
TUERKEI 10,3 
JUGOSLAWIEN 10,7 
UN,A RN 7,4 
ALBANIEN 0,1 
TSCH ECHOSLO~ 3,0 
R UIIAEN IEN 12,4 
BULGARIEN 1,3 
POLEN 6,9 
SOWJETUNION 5,3 

EUROPA 731,4 

LIBYEN 5,8 
TUNESIEN 1,4 
ALGERIEN 13, 1 
MAROKKO 12,4 
RAURETAN IEN o, 1 
MALI 0,0 
SENHAL 1,2 
;A!IBIA 0, 1 
GUIN.-BISSAU 0,0 
GUINEA REP 0,2 
SIERRA LEONE 0,2 
LIBERIA 2, 1 
ELFF.NBEIN-K 0,9 
OBERVOLTA 0,3 
NIGER 0,5 
GHANA 2,3 
TOGO 0,6 
BEN IN 0,3 
NI,ERIA 69,3 
KAllf~UN 1,2 
ZENT AF REP 0,5 
GABUN 0,4 
KONGO VR 0,3 
ZAUE 0,5 
ANGOLA 1,6 
AEGYPTEN 12,0 
SUDAN 1,7 
AFAR-U.ISS.G 0,0 
AETHIOPHN 2,6 
SOMALIA 0,2 
UGANDA 1,5 
KENIA 1,8 
BURUNDI 0,2 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLEC~TUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBHTES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAfNDERN 

TONNEN 

, 1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAU~TGRUPPE !'!ENG E 

IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

HAMBURG HAMBURG 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
TANSANIA 1,1 NEUE HEBRID. 0,0 
SAMBIA 18, 0 AUS TR .-0 Z. 4,1 
MALAWI o, 2 
MOSAMBIK 0, 2 zus. 11 70o,4 
HA OAGA SKA R 0,3 
REUNION o, 2 99 BES.TRANSPORTGUETFR 
RHODESIEN 0, 1 FINNLAND 1 n, 1 
MAURITIUS 0, 5 SCHWEDEN 0,4 
SUEDAFRIKA e, 1 NORWEGEN 7 ,9 

AFRIKA 164, 3 DAENEMARK 9,0 
GR BRITANN 93,S 

KANADA 163,3 IRLAND , , 7 
VER STAAT 0 374, 7 ISLAND 0, 1 
VER STAAT w 36,6 NIEDERLANDE 13,4 
HEX IKO 4, 2 BELGIEN 62,2 
GUATEIIALA 1,3 LUXEMBURG 0, 1 
HONDURAS REP 0,1 FRANKREICH 77 ,3 
BAHA!IAS 2, 3 SPANIEN 1 53 ,6 
BELIZE 0,0 PORTUGAL 5 ,2 
EL SALVADOR o, 3 IIALTA 0,8 
NICARAGUA 0,5 ;1BRALTAR 0,1 
COSTA UCA 1,3 SCHWEIZ 63,6 
PANAMA 2,0 OESTEUEICH 4,1 
JAIIAlK A 0,2 ITALIEN 54,3 
HAITI REP 0,1 GRIECHENLAND 11,6 
WES TIN DIEN 0,4 TUEUEI 34,7 
GUADELOUPE 0, 7 JUGOSLAWIEN 6,4 
ARUBA o, 5 UNGARN 2,4 
CURACAO 1,9 ALBAN !EH 0,0 
DOMINIK REP 0,3 TSCHECHOSLOW 0,7 
TR !NI D .U. TOB 0,6 RUMAENIEN 2, 2 
KUBA 0,6 BULGARIEN 3,5 
VENEZUELA 6, 1 POLEN 4,2 
GUYANA 0, 1 SOWJETUNION 2,7 
SURINAM 0,8 EUROPA 634,1 
GUAYANA FR 0, 1 
BRASILIEN 19,0 Ll~TEN 1,8 
PARAGUAY 0,5 TUNESIEN 1, 7 
URUGUAY 0,9 ALGERIEN 1,1 
ARGENTINIEN 4,8 MAROKKO 1,3 
KOLUIIB1EN 10,4 MAURETANIEN 0,0 
ECUADOR 9,1 MALI 0,7 
PERU 3, 2 SENEGAL 1, 9 
BOLIVIEN 3,8 SIERRA LEONE 0,1 
CHILE 4,9 llBER IA 1,7 

AMERIKA 655, 4 ELFENBEIN-K 0,4 
OBERVOLTA 0,3 

lYPERN 2, 3 NIGER 1,3 
LIBANON 2,6 GHANA 3, 1 
ISRAEL 9, 4 TOGO 0,4 
JORDANIEN 5, 5 BEN IN 0, 2 
SYRIEN 4,2 NIGERIA 27,5 
IRAK 3,8 KAMERUN 0,5 
IRAN 13,5 ZENT AF REP 0,1 
KUWAIT 9,9 GABUN 0 ,3 
BAHRE! N 3,5 KONGO VR o,o 
KATAR 2,3 ZAIRE 0,7 
SAUDURAB 7,7 ANGOLA , , 1 
JEIIEN 0,4 AEGYPTEN 13,6 
JEMEN DE~ VR 0,4 SUDAN 3,1 
OMAN 0,9 AFAR-U.ISS.G 0 ,3 
V.A.EHIRATE 5, 2 AETH IOPIEN 1,2 
PAKISTAN 3,5 SOMALIA o,o 
BANGLADESH 0,2 UGANDA 0,2 
AFGHAN IST AN 1,1 KENIA 3,9 
INDIEN 6,9 R UAN OA 0,7 
NEPAL o,o TANSANIA 0,7 
SRI LANKA 0,6 SAMBIA 4 ,3 
B IRHA 0,1 MALAWI 0,0 
THAILAND 2, 2 "OSAMBIK 0,0 
VIETNAM o, 1 MADAGASKAR 0,9 
IIALAYSIA 1,0 REUNION 0,0 
S IN GA PUR 3,4 RHODESIEN o,o 
INDONESIEN 3,8 MAURITIUS 0,3 
PHILIPPINEN 1,7 SUEDAFRIKA 14,4 
HONGKONG 6,4 AFRIKA 39,9 
CHINA,TAIWAN 3, 3 
JAl'AN 40,6 KANADA 24,3 
ICOREA,S- 3, 9 VER STAAT 0 467 ,4 
KOREA,N- 0,0 VER STAAT w 4 5, 1 
CHINA VR 0,8 ~EXIKO 5 ,5 

ASIEN 151, 2 GUATEMALA 0,7 
HONDURAS REP o,o 

AUSTRALIEN 3,2 BAHAMAS 1,7 
NEUSEELAND 0, 5 BELIZE 0,0 
OZE.A.NIEN AM o, 1 EL SALVADOR 0,2 
FIDSCHI o,o NICARAGUA 0, 1 
OZEANIEN BR o,o COSTA RICA 0,4 
NEUK~LEDON o,o PANAMA 0,8 
POL YN ES FR 0, 2 JAMAIKA 0 ,9 

HAITI REP c,o 
WESTINDlEN G,D 
GUA.DELOUPE o, 5 
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1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MNGE 

ENDZ IELLAND 

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
ARUBA 0,0 
CURACAO 0,2 
DOMINIK RE, 0,2 
TRINID.U.TOB C,1 
KUBA 0,4 
VENEZUELA 136,2 
GUYANA 0,0 
SURINAM o,o 
GUAYANA FR 0 ,o 
BRASILIEN 22,6 
'ARA;UAY 0,11 
URUGUAY 0,6 
ARGENTINIEN 10, 1 
KOLUMBIEN 7,9 
ECUADOR 2,1 
PERU 7,9 
BOLIVIEN 2,0 
CHILE 111,8 

A!IERIKA 757,4 

ZTPE RN 0,7 
LIBANON 2,7 
ISRAEL 3,11 
JORDANIEN 3,4 
SYRIEN 1,2 
IRAK 5,4 
IRAN 65,4 
KUWAIT 12,3 
BAHRE IN 2,0 
KATAR 0, 1 
SAUDIAUB 32,0 
JEMEN 311,1 
JEMEN DEii VR 0,5 
OMAN o, 1 
V.A.EIIIRATE 3,6 
,AKISTAN 4,5 
BANGLADESH 0, 1 
AFGHANISTAN 2,2 
IN DIEN 10,11 
NEPAL o,o 
SRI LANKA 0,3 
BIRIIA 0,0 
THAILAND 8,0 
MALAYSIA 0,6 
SlNGA,uR 18,1 
INDONESIEN 1,6 
PHILIPPINEN 1,5 
HONGKON; 2,9 
CHINA, TA IWAN 0,11 
JAPAN 63,6 
KOREA,S- 4,1 
CHINA VR 0,5 

ASIEN 290,9 

AUSTRALI EH 4,7 
NEUSEELAND 0,3 
NEUE HEBRID. o,o 

AUSTR.-OZ. 5, 1 

zus. 1 777,4 

HAMBURG INSG. 9 072,1 

HANNOVER 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 0,1 
SCHWEDEN 0,1 
DAENEMAU o,o 
GR BRlTANN 0,7 
NlEOERLA!jDE 0,2 
BELGIEN o,o 
FRANKREICH 0,2 
SPANIEN 0,1 
PORTUGAL 0, 1 
SCHWEIZ 0, 1 
OESTERREICH 0,1 
ITALIEN 0,3 
TUERK EI 0,0 
TS CHECHOSLOW 0, 1 
POLEN o,o 
SOWJfTUN ION 0,1 

EUR OPA 2, 1 

LIBYEN 0, 1 
TUNESIEN o,o 
MAROKKO o,o 
GHANA o,o 
NIGERIA 0,0 
.SUEOAFRIKA o,o 

AFRIKA 0,2 



6 GUETERYERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH iUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERtEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALe OES BUNDESGEBIETES 

VERSAHD NACH HERkUNflSFLUGPLAETZEN UNO E~~2IELLAENDERN 

TONNE.Pt 

H!RKUHfTSFLUiPLATZ HERKU•lFTSFLUGPLATZ Ht:RKUNFTSFLUGPLATZ - HeRKUNFTSFLUiPLHZ ··----1 ·-- -
N~. 5UETERHAUPTGIUPPE "ENGE N~. 6UETERHAUPTGRUPPE nEHGE NR. GUETERHAU?TiRUPPE ~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE n~U5E 

__ ...__f'-N'-D~Z"-1'-'E'"'L°'L°'A"N"C----'----t---'--·~]!ELLANO ____ _,_ ·---''---'--"["-N'-0-"Z-'-l"E-"L=.L~I-D__ ENOZIELLAND -·- --· 

HAr<NOVE R 

00 LEBENDE TIERE 
KANADA 
VER STAAT 0 
V!R STAAT M 
iUA TEIIALA 
COSTA R ICA 
~AHANA 
\IENE ZUfU 
8U$1LHN 
u,;ENT IN IEN 

A~HI~A 

Z'fPEltN 
L!eANON 
ISUEl 
IRAN 
l!!AHUIN 
~.A.E„lUTE 
THAI LAND 
INDONESIEN 
CHIN~, TA 1wn 
JA,AN 

ASIEN 

01 iETU JDE 
H 11A ITANII 
FUHUEICH 
HAUEN 

eu:10P~ 

zus„ 

ZUS. 

03 fRUECHTE,GERUESE 
SCHWEDEN 
DAENE~AU 
,R BRITANN 
MLGIEN 
FUNUUCN 
s,uIEN 
POITU6AL 
SCHWEIZ 
OUTEUEICH 
ITALIEN 
l"OUN 

EURO~A 

VER STOT 0 
BRASILIEN 

AMUUA 

IRAK 
IRAN 
i:HIN~ VR 

~SIE~ 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
FIN~LAND 
GR IIRZTANll 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

ZUS. 

05 HOLZ UtlO KORK 
KANADA 
VE~ ST~AT 0 

APIERIKA 

zus. 

09 PFL.U.fIER~ROHST.ANG 
F!HH LAND 
SCH~EDEN 
NOR~l'GEN 
GR BRITJ.NN 
IRLAND 
NJEOERLANDE 
BELGIEN 
r'RANkREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITA!..IEN 
GRIECHENLAND 
lUERKE! 
JUGOSLAWIEN 
UNGAR~ 
TSCHECMOSLOW 
RUMAENIEN 

HPNHO\IER 

6,0 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

POLEN 
21,4 
0,3 
0,0 
o,o 
O,C 
0 ,o 
o,c 
o,o 

27,8 

0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,7 1 

0,3 
0,8 

30,9 

fJ„0 
o,a 
0,0 
o,o 
0,0 

0,1 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,9 11 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,7 
2,0 

o,o 
0,4 
0,4 

o,o 
0,9 
o, 1 1 Z 
J,9 

3,3 

o, 1 
o.i 
0,3 
0,5 

1 0,51 
o,o 
0,0 
0,0 

0,0 

U„6 
2~2 
o,o 
2..,. 7 13 
0,2 
o, 1 
0,0 
0,2 
0,4 
0,4 
o,o 
0, 1 
0,7 
0,2 
0,5 
0,1 
0,1 

0,21 
0 ,o 

EUROPA 

ALGERIEN 
~nOKKO 
GHANA 
KA~ERUN 
AEGYPT~IJ 
SUEO/\fR!KA 

P. !=k ItA 

KANAD4 
VER SlMT 0 
\'ER STAAT \!: 
M~X lKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
hRsrnTINIEN 
CHILE 

MIERIKA 

HPERN 
ISRAEL 
SYRie.1 
IR/\K 
IRAN 
0ANGLAPES1f 
!~OIEN 
SRI LAN~A 
TrlA!LMlD 
StN•APUR 
HONloKONG 
JA?A!\I 

A.SJEf.! 

NEUSEELAND 
AUSTR.-0!. 

ZUCUfi 
ITALIEN 

zus. 

GH EC HENLAND 
EUROPA 

"AROKl.0 
AFUKA 

ISRAEL 
!ISIEN 

GeTRAWKc 
6R ea!TANN 
li'EL6IEN 
fRANK~EICH 
SPA;l!EN 
PORTUGAL 
UWGIIRN 
S0~JETUNI01l 

EUROPA 

MAROKKO 
AEGVl'TEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT U 
PERU 

zus. 

AllERIKA 

Si\UDIARAB 
ASIEN 

zus. 

i"D.G[~USSMITrEL U.A 
fJJ~NLI\HD 
SCHHEDEN 
NOR~EG fH 
DAENEMARK 
6.R BRITANN 
ISLAWD 
BELGIEN 
SPANIEN 
POP.TUGAL 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSU',1-llf.N 
TSCHECHOSLOW 

::ANMOVE R 

1J AND,GENUSS~iTTEL U.A 
0,0 RUMAENIEN 
8,9 POLEN 

SOWJ HUN ION 
0,1 EUROPA 
0,3 
0,0 L.!BVEN 
0, 0 GHANÄ 
0„0 AEGY?TEr-1 

0 1 0 KENIA 
0.,.5 AFRIKA 

o, 1 
55 ... s 
o,o 
o,o 
o, 
o,o 
0,61 
0,1 

KANADA 
VER STAliT 0 
VER STA~T 
IIEXIKO 
cosn RiCA 
UEENT!NlEN 
ECUADOR 
C~ILE 

56,7 ~HERIKA 

0,0 
2,0 
ll,1 
O, 1 

18„ b 
u,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 1 

20,9 

0,0 

L I8AtlCN 
ISRHL 
JORDANIEN 
S'/1UHI 
I~ i\t< 
IUN 
PAKISTAi! 
IN DlEM 
THAILANP 
fltALA\'tlA 
JllPAN 

ii.S IEM 

zus. 

0,0 14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FlNNLAN D 

87,0 sc~~EDEN 
MENE~ARK 
SR BRITANN 

0,0 BELGIEN 
0, 1 FRANK RE ICH 

0, f SPANIEN 
,R IECHENLAND 

O,O EUROPA 
o,o 
o,o 
o,o 

O, 1 

AE6YPHN 
Af RIKA 

VER STAAT C 
VER STAAT W 

A~cRIKA 

0,3 
0,0 
o, 0 
D,1 
0,2 
o,o 
o. 5 
1, 1 

0,0 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
KUWAIT 
V.A.EMIRATE 
JAPAN 

nS lEN 

zus. 

0,0 16 GFTREIOE U.AE.ERZGN. 
0,1 FINNLAND 

o, 1 
u, 0 
0,0 
0,1 

o,o 
o,o 

1,3 

SCHWEDEN 
DAENE!'IARK 
GR BRITANN 
IRLAtlD 
MLTA 
ITALIEN 

EUROPA 

VER STAAf 0 
AM.C:Rli<A 

L IBl,NON 

0, 1 ISRAEL 
0,1 Ir.AN 
0,0 S.\UDIARAB 

0,0 SINGAPUR 
0,2 ASIEN 

0,0 
0,0 zus. 
O, ~1 
0,0 17 FUTTERMITTEL 
0,0 GR BRITANN 
0,0 FRANKREICH 
0,2 OESTERAElCH 
0,0 ITALIEN 
0,0 TUERKEl 
0,1 
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17 fUTTERtllTTEL 
0,0 JU60SLAWicN 

0,0 EUROPA 
0,3 
1,3 VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 
0 1 
0:2 
o,o 
0,0 H 
0..,.3 

0 ,2 
6,S 

0,01 

OELSAATE;~, f ETT lt;. 
,HlDEiiLflwDE 
FRANKREICH 
SPANIE~ 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 

0,5 
0,0 
0,5 
o.,.o 
o,Q 

euqo;,~ 

AEGVPTftl 
AFR!KA 

10,0 

o,o 
o,o 
0,1 
o,o I 

0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
0,2 
0,0 
0 ,2 
0,7 

YF.R ST~AT 0 
6UATei'IAl~ 
HON~URAS REP 

Al'IEUrA 

SAUDlARAll 
AFGHANISTAN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

22 BRAUNKOHl.E U.f,,, TORf 
~ER ornAT 0 

,\llER IKA 
12,3 

zus. 

0,1 ,2 KRAfTSTOFFE,KElZOEL 
0,3 NIEDERLANDE 
0,0 [UROPA 
0, 1 
0,1 NJ,EIIA 
0,2 AFRIKA 

0,1 
0, 1 ~.XIKO 
1 ,O A~ERIKA 

0,0 
o,o 

0,2 

V .A.Ei"1RAIE 
Hl!NGKO~G 

ASIEN 

0,1 zus. 
0,3 

33 NATUR-,RAFFIN~RIEiAS 

0,0 fINNLAND 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 HAROK~O 
0,3 llfF.IKI\ 
C, 1 
0,4 zus. 

1,7 34 MINERALOELERZGN.ANG. 
NORWEGEN 
GR BRJTANN 

0,0 NIEDERLANDE 
0,0 0EL9IEN 
0,0 OESTERREJCH 
0,1 !TALIEM 
0 ,O TS CHECHiJSLO~ 
0,0 RUMAENJEN 
O,O EUROPA 
0,1 

TUNESIEN 
36,7 ALGERIEN 
36, 7 SENEGAL 

NIGERlA 
O.D AEGYPTEN 
0,1 AFRIKA 
0,0 
0,0 URUGUAY 
0,0 A"E RIKA 
0,1 

IRAK 

37 ,O "ALHSIA 

0 ,0 

HONGKONG 
ASIEN 

o,o zus. 
o,o 
O,C 
0, 1 

o,o 
0,2 

0,0 
0,0 

0,2 

0,0 
ll,O 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 

0,1 
0,1 

c,o 
0,0 
0,0 
O,G 

o~o 
0,0 
0.1 
o,z 

0,4 

o,o 
0,0 

o,o 

0,0 
0,0 

0,2 
0,2 

0,0 
0,0 

0,1 
o,o 
0,1 

0,3 

o,o 
0,0 

O, 1 
0,1 

0,1 

0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,0 
0,3 
o,o 
0,0 
0,5 

o •. o 
0,0 
0,0 
o,i. 
o, 1 
0, 5 

o,o 
0,0 

0, 1 
o,o 
0,0 
0,1 

, , 1 



I
HERKUNFTSFLU•PLATZ 

NR. GUETERHAUPTGIUPPE 
ENDZIELLAND 

HANNOVER 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
ELFENBEIN-K 

AfUKA 

zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
GR BRITANN 

EUROPA 

52 STAHLHALBZEUG 
NORWEGEN 
III l!IUTANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUUL 
JU&OSLAIIIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIUEN 
AFI IKA 

VER STAAT 0 

zus. 

A"ERIKA 

IRAK 
IRAN 
O"AN 
V.A.EMUATE 
IN DIEN 

ASIEN 

zus. 

53 STAB-,FORPISTAHL U.A. 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

54 STAHLIILECH,BANDSTAHL 
111 IIITANN 
SPANIEN 
TUEUEI 

EUROPA 

ISRAEL 
IRAN 

ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEPIARK 
•I BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POUUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
•IIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFAIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT II 
C~ILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDIAIAB 
OIIAN 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
"ALAYS IA 
SINGAPUR 

GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. öUETERHAUPT•RUPPE 
ENDZ IELLAND 

HANNOVER 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,2 CHINA,TAIWAN 
0,2 JAPAN 

0,2 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

0,0 
o,o 

AUS Tl .-OZ. 

zus. 
0,0 

56 NE-IIETALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 

0,1 SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 
0,5 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,1 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 
1,2 SPANIEN 

PORTU•AL 
0,0 OESTEUEICH 
0,0 ITALIEN 

JUGOSLAWIEN 
0, 1 EUROPA 
0,1 

TUNESIEN 
0,2 IIAROKKO 
0,0 AEGYPTEN 
0,4 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,3 
0,9 VER STAAT 0 

MEXIKO 
2,2 EL SALVADOR 

ECUADOR 
AMERIKA 

o,o 
0,0 LIBANON 

SAUDIARAB 
0,0 JAPAN 

ASIEN 

o,o zus. 
o,o 
0,3 61 SAND,KIES,BIMS,TON 
0,4 RUMAENIEN 

EUROPA 
0,2 
0,0 zus. 
0,2 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,6 VER STAAT W 

AMERIKA 

0,3 zus. 
, ,2 
0,8 63 
0,7 
5,0 
0,2 
o,o 
0,1 
0,4 
0,3 

AND.STEINE LI.ERDEN 
GI BIITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

1, 1 
0,9 
0,4 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,5 
o, 1 

12„0 

SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERKEI 
SOWJETUNION 

EUROPA 

NIGERIA 
AFRIKA 

V.A.EMIRATE 
ASIEN 

0,0 64 ZEMENT,KALK 
0,0 GR BRITANN 

PORTUGAL 
O,D lTAllEN 
0,7 JUGOSLAWIEN 
0,0 EUROPA 
0,2 
0,9 VER STAAT 0 

zus. 

AMERIKA 
0,0 
3,8 ISRAEL 
0,8 A SIEH 
0, 1 
2,5 zus. 
0,4 
0 1 0 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 GR BRITANN 

I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

HANNOVER 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0, 0 ISLAND 
G,1 SCHWEIZ 
7, g EUROPA 

0,0 zus. 
0,0 
0,0 72 CHEl'I.DUENGE"ITTEL 

SPANIEN 
20,8 EUROPA 

o,o 
0,0 81 
G,O 
0,2 
0,9 
0, 1 
o,o 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0,4 
0,0 
0,0 
1,a 

1,0 
0,5 
0,0 
0,0 
1,S 

0,1 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,2 

o,o 
o, 3 
0,1 
0,3 

3,9 

0,0 
o,o 

0,0 

0,1 
0, 1 

0,1 

0,0 
o,o 
0,1 
0,6 
0,0 
O, 1 
0,2 
0, 1 
1,2 

0, 1 
0,1 

0,5 
0,5 

zus. 

CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMUK 
GI BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POITUGA L 
SCHWEIZ 
OESTEIIEICH 
ITALIEN 
TUERK EI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBE IN--K 
GHANA 
GABUN 
AETHIOPIEN 
MA DA GAS KU 
MAURITIUS 
SUEDAFUKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

A"EIIKA 

IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
MALA TSIA 
HON•KON, 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

1,7 84 ZELLSTOFf,ALTPAPIER 
GR BR ITANN 

0,7 
o,o 
o, 0 
0, 4 
1,2 

o,o 119 
0, 0 

o,o 
o, 0 

1, 2 

0,1 

EUROPA 

VENEZUELA 
AMERIKA 

zus. 

AND.CHEl'I.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
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I

HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETEIHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

o, 1 
o,o 
0,2 

0,2 

o, 1 
0,1 

0,1 

0,3 
o,o 
o,o 
1,3 
0,0 
0,0 
2,0 
0,2 
0,6 
0,0 
o,o 
0,1 
0,1 
0,4 
0,0 
o,o 
0,0 
5,1 

o, 1 
0,3 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,9 

0,3 
0,4 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
0,7 

0,3 
0,4 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
O, 1 
0 ,0 
o,o 
0,8 

C,O 
0,0 

7 ,6 

0,1 
0,1 

c,o 
0 ,o 

o, 1 

3,5 
1,6 
1,2 
0,8 

48,6 
1, 1 
0,3 
1,7 
1,7 

HANNOVER 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
LUXEMBUR• 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTEUE ICH 
ITALIEN 
GI IECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOII 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOIIJ E TUN ION 

EUROP'A 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALHUEN 
MAROKKO 
SENE•AL 
,utN .... lSSAU 
SIEUA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NI.ER 
•HANA 
TOGO 
l!IENIN 
NI&EUA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
,AeUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AE&YPTEN 
SUDAN 
AETHIOP'IEN 
SOMALIA 
U•ANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAl!aU 
MOSAIIBlK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHODESIEN 
"AUUTIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA II CA 
PANAl!A 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
•UADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
U IN I D.U. TO& 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUPIBIE N 
ECUADOR 
P'ERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZJPERN 
LIBANON 
ISRAEL 

PIENH 

0,0 
14,1 
8,6 

14,5 
1,0 
1,1 
2,0 

10,6 
1,9 
3,0 
4,4 
3,2 
2,4 
1,7 
0,2 
2,3 
o,8 

132,3 

0,7 
2,2 
0,5 
2,1 
0,3 
0,6 
0,1 
0,0 
0,9 
0,0 
0,1 
0,3 
0,3 
o,o 
1, 1 
0,4 
0,1 
0,3 
0,2 
O, 1 
2,5 
2,0 
1,5 
0,1 
0,1 
o,a 
o,o 
0,0 
1,0 
0,2 
0,1 
0,3 
0,0 
0,2 
0,1 
1,7 

21,0 

5,0 
70,3 
3,0 
3,4 
0,7 
0,1 
O, 1 
0,5 
0, 1 
0,6 
0,4 
0,3 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
0 ,0 
0,2 
2,4 
0,1 
0,0 
0,7 
3, 1 
0,1 
0,7 
2,3 
1,1 
0,5 
0,8 
1,6 

98,4 

0,9 
1,3 
5,0 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VFRKEHR MIT GEBIETEN AUSSEHHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

>lERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUN>TSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLAT~ HER<~GPLATI E 
NQ„ GU(TElll:HAUPTGQUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTG.RUPPE PIENGE GUET[RHAUPTGRUPPE ME>.GE 

-~~-E_N_D_Z_I_E~L~L_A_N_D ____ L ____ _,__~-E~N_D_Z_I_E~L~L~A_N~D----~----'--~-~E~N~D~Z~l~E~LL~A~N~D'-- ---L---'--~E~N~D~L~-

HANNOVER 

S9 AND.CHE •• ERZEUGNISSE 
JOROANIEN 
SYRIEN 
IRA~ 
!RAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
JE•EN 
OMAN 
V .A .E~IRA TE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPH 
S" 1 LANKA 
BIRAA 
THAILAND 
VIETNA• 
MALATS IA 
SINGAPUR 
IN DONE SI EN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHI~A, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-oz. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NOR~EGEN 
DAENE.ARK 

zus. 

GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE•BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
•ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN i EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
aAURETAM!EN 

••u 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NI ,ER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
N1GERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETH!OPIEN 

1,5 
1,2 
2,2 

14,l 
1,0 
0,4 
4,5 
0,8 
O, 1 
5,7 
7,0 
0,5 
0,4 
1,5 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,5 
0, 1 
0,3 
1,0 
0,1 
0,6 
0,2 
1 ,9 
0, 5 
1,0 

54 ,4 

0,5 
0,1 
0,6 

306,6 

15,2 
9,5 
5,6 
0,5 

67, 1 
2,7 
0,7 
4,2 
7,3 
o,o 

50, 1 
40,8 
11,8 
1,3 
C,3 
1,8 
9,2 
1 ,5 
0, 5 
2,2 
3,4 
o,o 
0,1 
1,0 
2 ,5 
0,1 

239,4 

13,8 
17 ,8 
5,6 
3,2 
4,8 
0,1 
1,7 
0, 1 
0,0 
0,6 
2,0 
6,6 
8,4 
2,9 
0, 1 
1, 1 
2,4 
1,8 
o, 1 
3,5 
1 ,8 
2,6 
2,0 
o,o 
3,6 
1,8 
0,4 
1 ,5 

HANNOVER 

91 FAHRZEUGE 
so•ALIA 
UGANDA 
KENIA 
BURUNDI 
TAtlSANI„ 
SAMBIA 
MALAWI 
•osAIIB IK 
MADAGASKAR 
REUN!Ofl 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SU[DA F RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
'/ER STOT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS HP 
BAHAMAS 
BELIZE 
El SALVADOR 
NI CA RA GUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTlNDIEN 
GUA OEL OUPE 
"RUBA 
CIJR.\CA 0 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SUR 1"AM 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ECUADOR 
PEi-;U 
BOLIVIEN 
CHILE 

A•ER!KA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
HUDIARAB 
JEMEN 
J El'IEN DEM VR 
OMAN 
V .A.EMIRATE 
PHISTAN 
BANGLI.DESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEP1t.L 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
srnGAPUR 
INDONESIEN 
PHIL!PPl~EN 
HONGKONG 
CHINA, TAV-.!AN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNE S FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,0 
1, 2 
1,3 
1, 5 
1 ,6 
2,0 
0,4 
0,0 
o, 6 
o,o 
0,0 
1, 3 
7,5 

108,D 

96,8 
460, 5 

93,2 
66,0 

o, 7 
o,o 
2, 5 
0, 5 
5,3 
1,9 
0.,.2 
2,4 
2, 3 
0, 2 
0,4 
1, 1 
o, 6 
0, 7 
o, 4 
D, 3 
0, 1 

61,4 
0, 5 
1, 1 

14.,.6 
o, 2 
o, 1 
o, 2 
o, 1 
0, 3 
0,3 

814,7 

1,5 
1, 5 
5, 1 
8,6 
o, 1 
0,8 
9,7 
0, 9 
0, 3 
1, 2 
o, 7 
0, 1 
0,1 
0,5 
3,4 
1,2 
o, 0 
0,0 
1, 3 
o,o 
0,0 
0,1 
o,o 
0, 1 
0,6 
0,2 
0,1 
0, 0 
0,0 
1,9 
0,0 
0,0 
0, 0 

40,2 

o, 5 
D, 0 
0, 0 
0,1 
0,1 
0,6 

203, D 

-60 -

HANNOVER 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWfDEN 
NORWEGEN 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHW[ IZ 
OESTERREICH 
ITALJ EN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
ELFENBEIN-K 
GHN.NA 
A.EGYPTEN 
KEIIIA 
~ADAGASKAR 

AFRIKA 

<ANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
J,1,MAIK.A 

'"ERIKA 

ZYPERN 
J OR DA.t-. I EN 
!RAN 
s.-.uDIARAB 
OMAN 
AfGHAN!STli.N 
INDlEN 
•ALAYSIA 
SINGAPUR 
JAPAN 

,t,S lE N 

zus „ 

93 EL.ERZGN~,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR!TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEl'IBURG 
FRANKRE!Ch 
SPANHN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SC~WEIZ 
OESTERRE!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALB,',NIEN 
TSCHECHOSLOI< 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ[TUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
•AROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
S fNEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 

o,o 
0,7 
0,0 
0,0 
0,9 
o, 1 
0,0 
0,2 
9,4 
0,8 
0,2 
0, 1 
0„1 
2,9 
o,o 
0, 1 

15,6 

0,7 
U,1 
1,2 
0,0 
0,1 
0,2 
0, 1 
2,3 

0,7 
2,1 
o,o 
0,2 
3,0 

0,0 
0,0 
0,2 
0,1 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,1 
0,3 
0,9 

21,9 

26,8 
88,9 
27,7 
7,9 

366,6 
17,5 

1 ~;t 1 9,8 
D,5 

140 ,0 
8 7, 2 
16,3 

1,9 
0,0 

14,7 
31, 1 

135,3 
12,5 
13,6 
35,7 
14,3 
0,0 
4,9 
4,0 
7 ,3 

13,7 
9 ,3 

106,6 

23,7 
, 4:,0 

25,6 
13,7 
1, 1 
0,6 
4,ü 
0,2 
0, 1 
o,o 
0_..3 
1,2 
5,4 
2, 1 
0,4 

HAf-lNOVER 

93 EL.ERZGN~,~ASCHINEN 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.!SS.G 
AE THIOPIEN 
SO~ALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAH9IA 
HALA~ I 
MOSA~BIK 
H„OAGASKAR 
REUNION 
RHODESlrn 
MAURITIUS 
SUE DA FR !KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VfR STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS HP 
BA MAMAS 
BELIZE 
EL SALVA ~OR 
NICARAGUA 
COSTA RI CA 
PANAHA 
JAMAIKA 
HAIT! REP 
WESTH!DIEN 
GUADELOUPE 
CU~ACAO 
C.-Ofl'IUHK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
B~ASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU~BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A~E RIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRHN 
IRAK 
IRAN 
KIJWAIT 
BAHREtN 
KATAR 
SAUOIARA.ß 
JEfqEN 
JEMtN DEM \/R 

O•AN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BHMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

2,7 
0,4 
0,2 

36,5 
2, 4 
o,o 
1,2 
0,5 
1,7 
0,3 

11,7 
2,3 
0,1 
3,2 
o,~ 
0,5 
4,4 
0,3 
0,5 
1,0 
1,7 
0,7 
0,3 
, ,0 
0,9 
0,0 
3,4 

1 ß,9 
190,6 

66,0 
47B,5 

68,S 
11,6 
3,6 
1 ,o 
o, 1 
1,0 
2,0 
3,4 
2,9 
2 ,5 
1,7 
0,7 
0,3 
2,, 
0,8 
0,7 
2,0 
6,7 

40,4 
0,4 
2,0 
0,4 

32,4 
3,0 
0,4 

28,4 
2, 1 
2,1 
3,5 
3, 1 
4,7 

779,3 

3,0 
6,, 

12, 8 
5,6 
2 ,2 

15 ,2 
54,4 
16, 7 

1,9 
4,7 

24,4 
0,4 
0,0 
3,7 

23,3 
4,5 
0,3 
0,9 
6,8 
0,6 
o, 1 
o, 1 

13,7 
1,7 
3,0 
2,6 
1,0 
1,1 



1 HEKKUN FTS FLU&P'LATZ 
NI. liUETERHAU,T&IUP,E !!ENGE 

ENDZIELLAND 

HANNOVEI 

93 EL.EIZ&N.,IIASCHINEN 
CHINA,TAIWAN 0,9 
JA,AN 7,6 
KOREA,S- 0,2 
KOREA,N- 0,1 
CHINA VI 0,0 

ASIEN 219 ,5 

AUSTRALIEN 11,0 
NEUSEELAND 0,7 
FIDSCHI 0, 1 
NEUKALEDON 0, 1 
,oLYNES FR 0,0 

AUSTR.-oz. 9,0 

ZUS. 2 304,9 

94 EBl!-WAREN U.A. 
FINNLAND 1,3 
SCHWEDEN 2,7 
NOIWE&EN 1 ,7 
DAENEIIARK 0,2 
61 BI ITANN 211,8 
II LAND 0,11 
ISLAND 0,0 
NIEDERLANDE 6,0 
BELGIEN 0,9 
LUXEMBURG 0,5 
FRANKREICH 11,3 
s,ANlEN 3, 1 
,01 TUliAL 2, 1 
MALTA 0,6 
SCHWEIZ 2, 5 
OESTEIIEICH 3,11 
ITALIEN 5,2 
lilIECHENLAND 2,11 
TUERKEl 2,9 
JUliOSLAWIEN 1,7 
UNGAIN 1,0 
TSCHECHOSLOW 0,9 
RUIIAEN IEN 0,3 
BULGARIEN 0,3 
POLEN 1,9 
SOWJETUNION 0,4 

EURO,A 113,9 

LIBHN 4,7 
TUNESIEN 1,4 
AL,EIIEN 0,0 
MAROKKO 0,2 
SENEUL 0,0 
SIERRA LEONE o,o 
LIBEUA 0,2 
ELFENIIEIN-K 0,4 
To,o 0,2 
N1'EIIA 1,5 
GABUN 0,3 
KONGO VI O, 1 
AEGYPTEN 2,6 
KENIA O, 0 
TANSANIA o,o 
SUEDAFIIKA 0,3 

AFRIKA 12,1 

KANADA 1, 1 
VER STAAT 0 17,2 
VER STAAT w 0,6 
MEXIKO 0,6 
GUA TEIIALA 0,0 
EL SALVADOR 0,0 
COSTA IICA o,o 
WEST IN DIEN 0,4 
VENEZUELA 1,8 
BRASILIEN 0,2 
UR UGUAY 0,0 
Al G ENTIN I EN 0,0 
KOLUMBIEN 0,0 
ECUADOR 0,0 
PERU 0,9 
BOLI•JEN o,o 

AMERIKA 22,9 

lYPERN 0,4 
LIBANON 0,2 
ISRAEL 0,2 
JORDANIEN 0,3 
SYRIEN o, 1 
IRAK 0,6 
IRAN 7,0 
KUWAIT 1,4 
BAHREIN 0,2 
KATAR 0 ,2 
SAUDIARAB 1,2 
JEIIEN DEii VR o,o 

6 GUETERVERKEHR JAHI 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGIUP'P'EN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSEIHUB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HEIKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

NI. GUETEIHAUP'TGIU,PE 
·IHEIKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE 
·IHEIKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETEIHAUPTGRUPPE MENGE 
ENDZ IELLAND ENDZIELLAND 

HANNOVER HANNOVER 

94 EBl!-WAIEN U.A. 96 LEDER-U.TEXTILWAIEN 
V .A .Eli IRA TE 7, 0 TUERKEI 1,7 
PAKISTAN o, 1 JUGOSLAWIEN 0,4 
INDIEN C,3 UNGARN 0,8 
THAILAND 2,6 TSCHECHOSLOW 0,1 
IIALATSIA 0,0 R UPIAENIEN 0,5 
SINGAPUR 0,5 BULGARIEN 0,0 
INDONESIEN 0,1 POLEN 0,3 
CHINA,TAIWAN o,o SOWJETUNION 0, 1 
JAPAN O, 1 EUROPA 47,5 
KOREA,S- o,o 

ASIEN 22,2 LIBYEN 17,1 
TUNESIEN 4,2 

AUSTRALIEN 0,0 AL,ERIEN 0,6 
NEUSEELAND o, 0 MAROKKO 0,3 

A USTR .-oz. o,o MALI 0,0 
ELFENBEIN·K 0,4 

zus. 141,0 GHANA 0,2 
NIGERIA 0,9 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN KAl!ERUN 0,0 
FINNLAND o, 2 6ABUN 0,0 
SCHWEDEN O, 5 AEGYPTEN 0,4 
NORWEHN 0,1 SUDAN 0,0 
61 BRITANN 3, 7 AETHIOPI EN 0,1 
IRLAND 0,1 UGANDA 0,1 
NIEDERLANDE 0,1 KENIA 0,1 
BELGIEN o, 1 SUEDAFRIKA 0,3 
FRANKREICH 1,1 AFRIKA 24,9 
s,ANIEN O, 1 
SCHWEIZ 0,4 KANADA 5,1 
OESTEUElCH o, 2 VER STAAT 0 18,9 
ITALIEN 0,4 VER STAAT w 0,7 
GR l ECH ENLAND o, 1 MEXIKO 0,0 
TUEIK EI 0,0 GUATEIIALA 0,0 
J UGOS LAW JEN 0,2 BAHAMAS 0,0 
UNGARN 0, 1 NICARAGUA 0, 1 
ALBANIEN 0,0 ,ANAMA 0,0 
TSCHECHOSLOW O, 1 JAMAIKA o,o 
1 UIIAEN IEN o,o ARUBA 0,0 
POLEN 0,0 CURACAO 0,0 

EUROPA 7, 5 DOIIINIK REP O, 1 
VENEZUELA o, 1 

LIBHN 1,3 BRASILIEN 0,1 
l!AROKKO 0, 1 ECUADOR 0,4 
AE&YPTEN 0, 0 BOLIVIEN 0,0 
SUEDAFIIKA 1,0 CHILE 0,3 

AFRIKA 2, 3 AMERIKA 26,0 

KANADA 0, 1 lYPERN o, 1 
VER STAAT 0 6,0 LIBANON 1,7 
VER STAAT w 0, 3 ISRAEL 0,11 
BRASILIEN 0,0 JORDANIEN 3,0 
ECUADOR o, 3 SYRIEN 0,5 
BOLIVIEN 0,0 IRAK 0,0 
CHILE 0,0 !RAN 3,7 

AIIERIKA 6,7 KUWAIT 2,5 
BAHRE IN o,o 

ZYPERN 0, 7 KATAR 0,3 
LIBANON o,o SAUDIARAB 4,2 
I SR AE L 0,2 OIIAN o,o 
IRAK o,o V.A.EIIIIATE 0,9 
IRAN 2, 2 PAKISTAN 0,1 
KATAR o,o AFGHANISTAN O, 1 
SAUDIARAB O, 1 IN DIEN 0,4 
J EIIEN 0,1 SRI LANKA 0,1 
V.A.EMIRATE o. 2 THAILAND 0,8 
PAKISTAN o, 2 HONGKONG 0,7 
INDIEN D, 1 JAl'AN 0,1 
HONGKONG 0,0 KOREA,S- o, 1 

ASIEN 3,8 CHINA VR 0,1 
ASIEN 2 0,3 

AUSTRALIEN 0, 1 
AUSTR .-OZ. 0, 1 AUSTRALIEN 0,1 

NEUSEELAND 0,1 
zus. 20, 3 FIDSCHI 0,0 

AUSTR.·OZ. 0,2 
96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

FINNLAND 1, 3 zus„ 118,8 
SCHWEDEN 2,1 
NORWEGEN 1, 5 97 SONS TlGE WAREN ANG. 
DAENEIIARK 1,4 FINNLAND 5,4 
GR BR !TANN 13, 1 SCHWEDEN 54,7 
IRLAND 2,7 NORWEGEN 9,9 
ISLAND 0, 3 OHNEMARK S, 1 
NIE DER LAN DE 1, 5 GR BRITANN 300,9 
BELGIEN 0, 4 IRLAND 1,9 
FRANKREICH 5, 1 ISLAND 1,6 
SPANIEN ~, 6 NI EDERLANOE 5,9 
PORTUGAL C,7 BELGIEN 4,3 
!!AL TA 0,0 LUXEMBURG 0,6 
SCHWEIZ 3,0 FRANKREICH 39,6 
OESTERREICH 1,9 SPANIEN 19,4 
ITALIEN 2,1 PORTUGAL 14,8 
GRIECHENLAND 1,0 MAL TA 1,6 

-61 · 

·IHEIKUNFTSFLUGP'LATZ 
NI. GUETEIHAUPTGIUP'PE MENGE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
GIBRALTAR 0,1 
SCHWEIZ 14, 1 
OESTEKKEICH 48,1 
ITALIEN 16,9 
6UECHENLAND 4,9 
TUEKKEI 5, 1 
J U&OS LAW IEN 6,4 
UNGARN 3,5 
TSCHECHOSLOW 0,9 
RUMAENIEN 2, 1 
BUL&AUEN 3,3 
POLEN 1,9 
SOWJlTUNION 15, 1 

EUIOP'A 590,9 

LIBYEN 10,5 
TUNESIEN 2,6 
AL&ERIEN 2,4 
MAROKKO 3,5 
l!AUIETAN IEN 0, 1 
MALI 0,2 
SENEGAL 0,3 
6AM9IA 0,0 
liUIN .-BI SSAU 0,1 
GUINEA REP 0,0 
SIERRA LEONE 0,0 
LIBERIA 0,3 
ELFENBEIN-K 0,5 
OBEIVOLTA 0,11 
NlHR 0,3 
GHANA 0,3 
TOGO 0,3 
BENIN 0,1 
NIHIIA 3,9 
KAPIER UN 0,3 
ZENT AF IEP 0,1 
liABUN 0,7 
KONGO VI 0,4 
ZAIRE 0,1 
ANGOLA 0,1 
AE&YP'TEN 4,S 
SUDAN 0,9 
AFAR-U.ISS.G 0,0 
AETHIO,IEN 0 ,7 
SOMALIA 0,1 
UlöAN DA 0,7 
KENIA 1,6 
RUANDA 0,5 
BURUNDI O, 1 
TANSANIA 0,4 
SAMBIA 0,4 
l!ALAWI 0,5 
l!OSAIIBIK 0,2 
MADAGASKAR 0,7 
REUNION 0,2 
RHODESIEN o,o 
MAURITIUS o, 1 
SUEDAFIIKA 5,8 

AFRIKA 45,8 

KANADA 46,9 
VER STAAT 0 272,4 
VER STAAT w 43,6 
IIEXIKO 19,1 
GUATEMALA 0,4 
HONDURAS RE P 0,1 
BAHAMAS 0,2 
BELIZE o,o 
EL SALVADOR 0,2 
NICARAGUA 0,1 
COSTA IICA 0,4 
PANAIIA 0, 1 
JAl'IA IKA 0,0 
HAITI REP 0,2 
Gl/ADELOUPE 0, 1 
AIUBA 0,0 
CURACAO 0,4 
DOMINIK HP o, 1 
TRINID.U.TOB 0,2 
KUeA 4,7 
VENEZUELA 0,9 
SU II NA M 0, 1 
GUAYANA FR 0,0 
BRASILIEN 5,7 
PARAGUAY 0,9 
URUGUAY 0 ,3 
ARGENTINIEN 3,5 
KOLUMBIEN C,6 
ECUADOR 0,7 
PERU 0,7 
BOLIVIEN 3,0 
CHILE 2,4 

AMERIKA 408,2 



IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RUPPE '°'ENGE 

ENDZIELLAND 

HANNOVER 

97 SONST1'E WAREN ANG. 
Z1PERN 0,8 
LIBANON 2,2 
ISRAEL 3,2 
JORDANIEN 4,1 
SYRIEN 1 ,3 
IRAK 2,6 
IR AN 14,3 
KUWAIT 3,7 
BAHREIN 0,9 
KATO 2,3 
SAUDIARAB 16,7 
JENEN 0,7 
JEMEN DEM VR 0,0 
ONAN 0 ,8 
V.A.EMUATE 7,6 
PAKISTAN 2,} 
BANGLADESH 0,3 
AFGHANISTAN 0,2 
INDIEN 4, 1 
NEPAL 0,1 
SRI LANKA 0,3 
BIRMA 0,4 
THAILAND 10,5 
NALA YS IA 0,2 
SINGAPUR 0,7 
INDONESIEN 1 ,4 
PHILIPPINEN 0,4 
HONGKONG 0,8 
CHINA,TAIWAN 0,6 
JAPAN 1,4 
KOREA,S- 1, 7 
KOREA,N- 0, 0 
CHINA VR 0,2 

ASIEN 86,7 

AUSTRALIEN O,o 
NEUSEELAND D, 1 
OZEANIEN AM 0,0 
FIDSCHI 0,1 
OZEANIEN BR 0,0 
NEUKALE DON 0, 1 
PO LYNES FR 0,0 

AUSTR.-OZ. 1,1 

ZUS. 11 132,7 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 0,5 
SCHWEDEN 3,8 
NORWEGEN 2,4 
DAENE~ARK 0,3 
G~ BRITANN 51, 7 
IRLAND o, 1 
ISLAND 0,0 
NIEDERLANDE 3,0 
BEL,lEN 0 ,3 
LUXEMBURG c,o 
FRANKREICH 7,3 
SPANIEN 4, 1 
PORTUGAL 2,3 
MAL TA 0 ,6 
SCHWEIZ 3, 1 
OESTfRRElCH 1,8 
ITALIEN 3,7 
GRIECHENLAND 2,0 
TUERKEI 11,6 
JUGOSLAWIEN 1,3 
UNGARN 0,1 
TSCHECHOSLOW o,o 
RUMAENIEN 0,1 
BUL6ARJEN 0,4 
POLEN 0,2 
SOWJETUNION 0,2 

EUR OPA 101 ,o 

LIBYEN 2,6 
TUNESIEN 1,0 
ALGERIEN 1,3 
MROKKO 1, 1 
MAURETANIEN 0,2 
SENEGAL 0,7 
GUINEA REP 0,0 
LIBERIA 0,4 
ELFENBE IN-K 0,2 
OB ERVOLTA 1, 1 
NIGER 0,4 
GHANA 0,9 
TOGO 0,1 
NIGERIA 1 ,4 
KAMERUN 0,1 
ZENT AF REP 0, 1 
GAB UN 0,1 
ZAIRE 0,3 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEH~ MIT GEBHTEN AUSSERHALB DES BUNDESGrnIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZlELLA~NDERN 

lONNfN 

.JHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE 

. 1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

HANNOVER BREMEN 

99 8ES.TRANSPORTGUETER 00 LEBENDE TIERE 

ANGOLA 0,0 NlEDEltLANllE o,o 
AEGYPTfN 5, 7 SPANIEN 16,8 

SUDAN 2, 7 ITALIEN 0,0 

AETHIOPIEN 0, 5 TUERKEI o,o 
SOMALIA o, 1 JUGOSLAWIEN o,o 
UGANDA 0, 2 UNGARN 0, 1 

KENIA 0, 4 TSCHECHOSLOW o,o 
BURUNDI 0,0 SOWJETUNION 0,2 

TANSANIA 0,3 EUROPA 17,6 

SAMBIA 1,3 
MALAWI O, 3 GHANA 0,0 

MOSAl'IB IK 0,0 AEGYPTEN 0,4 

MADAGASKAR 0,1 KENIA 0,0 

MAURiTIUS 0,1 MAURITIUS 0,0 

SUE DA FRIKA 4,0 SUEDAFR lKA o, 1 

AFRIKA 27,6 AFRIKA 0,5 

KANADA 7, 1 KANADA 0 ,2 

VER STAAT 0 201, 4 VER STAAT 0 1,0 

VER STAAT w 2, 1 VER STAAT w 0,2 

MEXIKO 1,7 COSTA RICA 0,2 

GUATEMALA 0,0 TRINID.U. TOB 0,5 

HONDURAS REP 0,1 VENEZUELA 0,3 

BAHAMAS 0,0 BRASILIEN 0 ,0 

EL SALVADOR 0, 1 ARGENTINIEN 0,0 

NICARA,UA 0, 2 A"ERIKA 2,3 

COSTA R I CA o, 0 
JAMAIKA 0,0 IRAK o,o 
HAITI REP o, 4 IRAN o, 1 

GUADELOUPE 0, 1 V.A.EMIRATE 0, 1 

DOMINIK REP o, 1 SINGAPUR 0,0 

VENEZUELA 3, 1 INDONESIEN 0 ,5 

BRASILIEN 3,2 PHILIPPINEN 0,0 

PARAGUAY o,o JAPAN 0,1 

URUGUA Y 0, 1 ASIEN 0,9 

ARGENTINIEN 0,2 
KOLUMBIEN 0,4 zus. 21,3 

ECUADOR 0, 1 
PERU 0,2 03 FRUECHTE,GEJIIIIUESE 

BOLIVIEN 2, 2 FRANKREICH 0,0 

CHILE 1,5 PORTUGAL 0, 1 

AflllERIKA 224, 2 SCHWEIZ o,o 
GRIECHENLAND 0,2 

lYPERN 0,2 EUROPA 0,3 

LIBANON 1, 2 
ISRAEL o, 2 KENIA D,1 

JORDANIEN o, 3 AFRIKA 0,1 

SYRIEN 0, 6 
IRAK o, 6 KANADA 1,2 

IR AN 12, 7 AMERIKA 1, 2 

KUWAIT 0, 6 
BAHREIN D, 1 zus. 1 ,6 

KATAR 0, 2 
SAUDIARAB 2,0 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

JEMEN 1, 2 GR BRITANN 0, 1 

OMAN 0,4 ITALIEN 0,0 

V.A.EMIRATE 1, 6 EUR OPA o, 1 

PAKISTAN 0,3 
BANGLADESH 0,0 Kt.NlA 0,5 

AFGHANISTAN 1,1 AFRIKA 0 ,5 

INDIEN 0, 8 
NEPAL 0,2 VER STAAT 0 o,o 
SRI LANKA 0, 1 AMERIKA 0,0 

BIRMA 0,2 
THAILAND o, 6 NEUSEELAND 0,0 

MALAYSIA e, o AUSTR.-OZ. 0 ,o 
SINGAPUR 0, 7 
INDONESIEN 0,9 zus. 0,o 

PHILIPPINEN 0, 3 
HONGKONG D, 5 ü5 HOLZ UND KORK 

CHINA,TAIWAN 0,0 UNGARN C,O 

JAPAN 1, 5 E.UROPA o,o 
KOREA,S- 0, 2 
CHINA VR o, 0 15RAEL O,D 

ASIEN 29,4 AS JEN 0,0 

AUSTRALIEN 0,7 zus. o, 0 

NEUSEELAND o, 0 
FIDSCHI 0,0 09 PFL.U.TlER.ROHST.ANG 

AUSTR .-oz. 0,7 NORWEGEN 0 ,1 
GR SRITANN 0 ,6 

zus. 332, 9 FR/lf\i<.RE ICH 0,7 
SPANIEN 0,3 

HANNOVER lNSG. 15 847,1 PORTUGAL 0,0 
ITALIEN 0,4 

TUERKEI 0,0 
EU~OPA 2,1 

00 LEBENDE: TIER [ MAROKl"O 0,1 

FINNLAND 0, 0 AFRIKA 0,1 

SCHWEDEN 0,1 
DAENEl'IARK 0,0 KANADA (J ,ü 

GR ~R l TANN o, 3 VER STAAT 0 0,9 
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. 1 HERKUNFT SFLUGPLATZ 
NR. GUETE~HAUPTGRUPPE HE.~6E 

ENDZIEL LAND 

BREMEN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

HR STAAT W 0,0 
AMERIKA 1,0 

ISRAEL 0,0 
IRAN 0,0 
V.A.EMIRATE 0 ,0 
SINGAPUR o,o 
HONGKONG 0 ,0 
CHINA,TAIWAN 0,0 
JAPAN 0,0 

ASIEN o,o 

AUSTRALIEN o,o 
AUSTR.-OZ. 0 ,0 

zus. 3,2 

12 GE TRAENKE 
GR BR ITANN 0,3 
NIEDERLANDE o,o 
FRANKREICH 0,3 
SPANIEN 0,0 
SCHWEIZ o,o 
POLEN 0,0 

EUROPA 0,6 

TUNESIEN o, 1 
MAROKKO 0 ,o 
GAMBIA 0,0 
ELFENBEIN-K 0,0 
GHANA o,o 
NIGERIA o,o 
AE6YPTEN 0,0 

AFRIKA 0,2 

VER STAAT 0 0,5 
VER STAAT W 0,0 
PANAMA o,o 
URUGUAY 0 ,O 

AMERIKA 0,5 

IRAK 0,1 
IRAN o,o 
V .A .EMIRATE 0,0 
SRI LANKA 0,0 

ASIEN o, 1 

AUSTRAllE~ o,o 
AUSTR. -OZ. o,o 

zus. 1,4 

13 AND.GENUSSMITTEL u .A 
FINNLAND c,o 
DAENEMARK o, 1 
GR BRITANN 1 ,3 
IRLAND o,o 
NIEDERLANDE o, 1 
BELGIEN 0,6 
LUXEMBURG 0,0 
FRANKREICH 0, 1 
SPANIEN o, 1 
PORTUGAL 0, 1 
SCHWEIZ 1 ,0 
OESTERR!:ICH 0,3 
ITALIEN 0,2 
GRIECHENLAND 0 ,0 
TUFPKEI 0,0 
JUGOSLAWIEN 0,1 
UNGARN 0 ,0 
TSCHECHOSLOW 0 ,2 
SOWJETUNION o, 1 

EUROPA 4 ,4 

LIBYEN o,o 
TUNESIEN 0,4 
ALGERIEN 0,2 
rAROKKO 0,5 
SENEGAL 0 ,0 
GUINEA REP o, 1 
BE NIN 0,0 
KAMERUN 0,1 
ZAIRE 0,2 
AEGYPTE:N 0 ,0 
UGANDA 0,6 
RUANDA. o,o 
SA MB JA 0,0 
SUEDAFRIKA 0,1 

AFRIKA 2,3 

KA NA.DA 2,5 
VER STAAT 0 2,5 
BAHAMAS o,o 



i 

HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. ,UETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

13 ANO.GENUSSMITTEL U.A 
BRASILIEN 
KOLU•B lfN 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SUIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SIN"PUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
KOREA,S­
KOREA,~­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAN JEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAW ! EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBYEN 
GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER S H W 
CHILE 

AMERIKA 

IRAN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
GR BR !TANN 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

MADAGASKAR 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

KUWAIT 
KA TAR 
CHINA VR 

ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
GR BRITANN 
OESTERREICH 
ITALIEN 

EUROPA 

AL GER JEN 

ZUS. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VEPFLfCHTUNG NACH GUETlRHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR HIT GEBJETlN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZ IELLAND 

BREMEN 

17 FUTTERMITTEL 
0, 1 UGANDA 
a,o SAMBIA 
0,0 AFRIKA 
0,1 
5,2 VER STAAT 0 

a,o 
o,o 
0,0 
0,0 18 
0,0 
c,,2 
0,0 
0,0 
o,o 
0 ,O 
0,5 
0,0 
1,0 

o, 1 
0,0 
0,1 

12 ,9 

AMERIKA 

zus. 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
FINNLAND 
GR BR !TANN 
BELGIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

AUSTRALIEN 
AUSTR. -OZ. 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

0,1 
0,0 
o,o 
0,1 
0,1 
o,o 
0,0 34 
8,0 
1,4 
o, 5 
0,1 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 
o,o 

10,8 

o,o 
0,0 
0,0 
o, 1 

0,0 
2 ,4 
0,0 52 
0,0 
2,5 

o,o 
o,c 
0,0 
o, 1 

0,1 
0.1 

13,5 

0,0 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
GR BR !TANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

UGANDA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 

ASIEN 

zus. 

STAHLHALBZEUG 
NORWEGEN 
NIEDERLANDE 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERll(A 

IUN 
ASIEN 

0,0 zus. 
0,0 
0,1 51 STAB-,FORMSTAHL U.A. 

GRIECHENLAND 
0„0 EUROPA 
0,0 

zus. 
o.o 
0, 1 54 STAHLBL ECH,BANDSTAHL 
0,1 KENIA 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

o. 2 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
MERIKA 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEflU,RK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 

I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

BRE~EN 

55 ROHRE,G!ESSEREIERZGN 
0,3 BELGIEN 
0,0 LUXEMBURG 
0,4 FRANKREICH 

SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
1,1 GRIECHENLAND 

TSCHECHOSLOW 
EUROPA 

o, 0 
0,0 KENIA 
0,1 SUEDAFRJKA 
0,1 AFRIKA 

0,0 KANADA 
0, 0 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0,0 WESTINDIEN 
0,0 CURACAO 

AMERIKA 
o.c 
0,0 IRAN 

OMAN 
0,1 V.A.E~IRATE 

SINGAPUR 
PHILIPPINEN 

0,0 ASIEN 
0.1 
0, 1 AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 
0, 1 

zus. 

G,O 56 
o.c 
o. 0 

NE-METALLE,-HALBZEUG 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 

o. 0 
0, 1 

I TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERK EI 

0,0 
o. 0 

0.1 
0, 1 

0,1 
o,o 
0.1 

0,2 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
GHANA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

0,0 
0,1 
0~1 
o,o 
0, 1 
o. 1 
0,3 

ZYPERN 
ISRAEL 
KUWAIT 
V.A.EMIRATE 

ASIEN 

zus. 

0,1 61 SAND,KIES,BIMS,TON 
1,3 GR BRITANN 
1,4 EUROPA 

0.1 zus. 
0, 1 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
1,7 FRANKREICH 

OESTERREICH 
TUERKEI 

0,0 EUROPA 
0,0 

VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 

LIBANON 
0,0 PAKISTAN 
0,0 INDIEN 

ASIEN 
0, 2 
0,2 zus. 

0,2 64 ZEMENT,KALK 
SCHWEDEN 
BELGIEN 

D,0 TUERKEI 
0, 0 EUROPA 
D, 2 
O, 1 IRAK 
3,2 KUWAIT 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
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I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAU~TGRUPPE 
ENDZIELLAND 

BREMEN 

64 ZEfllEJH ,KALK 
0,0 AUSTRALIEN 
o.o AUSTR.-oz. 
0 ,3 
0,5 zus. 
0.1 
0,1 69 AND."IN.BAUSTOFFE 
0,7 KANADA 
0,1 AMERIKA 
0,0 
5,3 IRAN 

SAUDIARAB 
0,0 HONGKONG 
0,0 ASIEN 
o,o 

zus. 
O ,O 
0,8 81 
o.o 
o,o 
0.1 
1.0 

CHEN-GRUNDSTOFFE U.A 
DAENEMUK 

o.c 
0,0 
0,0 
o.o 
o,o 
0, 1 

o.o 

GIR BUTANN 
SPANIEN 
OE STEUf ICH 
TUERKEI 
Ju,oSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

TUNESIEN 
TOGO 

AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
BRASILIEN 

6,4 u,u,uAT 

0,2 

CHILE 
AMERIKA 

0,0 IRAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 SAUDIUAII 
0,5 PAKISTAN 
0, 7 INDIEN 

ASIEN 
0.1 
1,0 zus. 
o.o 
1,1 89 AND.CHEM.ERZEU,NISSE 

FINNLAND 
0,4 SCHWEDEN 
0,3 NORWEGEN 
0,1 DAENEMARK 
0,0 GIR BRITANN 
0,7 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,2 BELGIEN 
0,6 FRANKREICH 
0,0 S"ANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,9 MALTA 

GIBRALTAR 
3,5 SCHWEIZ 

OESTERRE ICH 
ITALIEN 

0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKE I 

JlJGOSLAWIEN 
0,0 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 

0,0 BULGARIEN 
0,0 POLEN 
0,1 SOWJETUNION 
0,1 EUROPA 

0,1 LIBYEN 
0,1 TUNESIEN 

ALGERIEN 
0,0 MAROKKO 
0,0 SENEGAL 
0,0 ,uIN.-BISSAU 
0,0 LIDER: IA 

GH/,NA 
C,3 TOGO 

NIGERIA 
KA~ERUN 

0 ,O GA.tiUN 
0,0 KONGO VR 
0,0 ZAIRE 
0, 1 ANGOLA 

AEGYPTEN 
0,2 SUDAN 
0,ü AETHIOPifN 
0,0 SO,..ALIA 
0,2 U6ANDA 

MENGE 

0 ,0 
0,0 

0,3 

o.a 
0,0 

o.o 
0,5 
o,o 
0,5 

0,5 

0,0 
o,o 
0,0 
0.1 
0.1 
0,1 
0,0 
0,3 

0,0 
o.o 
o.o 

0,6 
0, 1 
0,0 
o.o 
0,8 

o.o 
o,o 
0,0 
0,2 
0,1 
0,3 

1,5 

0,6 
0,3 
o.o 
o,o 
5 ,3 
0,4 
0,2 
1,8 
0 ,9 
0,7 
0,7 
0,2 
0,1 
0,2 
G,9 
0,4 
1,1 
0,6 
1,5 
0,2 
0,3 
1.0 
0,2 
1.0 
0.2 

18,9 

0,6 
0,6 
0,2 
o.o 
0.1 
0,2 
o, 1 
0,2 
o.o 
0,1 
o,o 
0,2 
O,G 
0,1 
0,4 
0,3 
o.s 
5,4 
o.o 
0,0 



IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLANO 

BHMEN 

89 AND.tHEM.ERZ[UGNIS~E 
KENIA 0,3 
RUANDA 0,3 
BURUNDI 0,5 
TANSANIA 0,4 
SA"BIA 0,8 
MALAWI 1,0 
MOSAMBIK 0, 2 
MADAGASKAR o,o 
MAURITIUS 0,9 
SUEDAFRIKA 0,8 

AFRIKA 14,6 

KANADA 0,5 
VER STAAT 0 3,2 
VER STAAT w 0,2 
MEXIKO o, 1 
GUATEMALA 0,0 
HONDURH REP 0,0 
COSTA RICA o, 1 
PANAMA 0,0 
HAITI REP o,o 
WESTINDIEN 0,6 
GUADELOUPE o,o 
VENEZUELA 1,0 
,uYANA 0,0 
SURINAM 0,0 
BRASILIEN 0,3 
PARAGUAY 0,3 
URUGUAY 0,0 
AR,ENTINIEN 0,6 
KOLUMBIE• 0, 1 
ECUADOR o,o 
PERU 0,1 
BOLIVIEN 0,1 
CH lL E 0,1 

AMERIKA 7,3 

ZYPERN 0,2 
LIBANON 1,3 
ISRAEL 0,7 
JORDANIEN 0,5 
SYRIEN 2,4 
IRAK 0,8 
IRAN 0,6 
KUWAIT 0,2 
BAHREIN 0,1 
KATAR 1,0 
SAUDIARAB 0,5 
OIIAN 0,3 
V .A .E~IRATE 1,8 
PAKISTAN 0,1 
BANGLADESH 0,0 
INDIEN 1, 1 
SRI LANKA 0,1 
THAILAND o, 0 
r.ALAYSIA 0,1 
SINGAPUR o,o 
INDONESIEN 0,4 
PHILIPPINEN D, 1 
HONGKONG 0,1 
JAPAN 0,8 
KOREA,S- o,o 

ASIEN 13, 1 

AUSTRALIEN 0,2 
NEUSEElAN D 0,0 

AUSIR.-OZ~ 0,2 

zus. 54, 1 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 0,0 
SCHWEDEN 0,1 
NORWEGEN 0,2 
DAENEMARK 0,8 
GR BRITANN 22,0 
IRLAND 1,1 
1SLAND 0,0 
~IEDERLANDE 2, 1 
BELGIEN 0,3 
LUXEJI\BURG 0,0 
FRANKREICH 10 ,5 
SPANIEN 5,6 
PORTUGAL 4,5 
MAL TA 1,6 
GIBRALTAP 0,3 
SCHWEIZ 0, 1 
OESTERRE ICH 0,1 
ITALIEN 7,5 
GR IEC~ENLAND 

6,61 TUERKEI 1,1 
JUGOSLAWIEN 0, 1 
UNGARN 0, 1 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NA~H GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALb DES BUNDESGEB1ETE5 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU6PL~ETZFN UhD ENDZIE.ll~ENDERh 

TONNEN 

IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

!HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NQ. GUETERHAUPTGRUPPE fllE NGE 

ENDZ!ELLAN D E~DZIELLAND 

BREMEN BRE l"E:.~ 

91 FAHRZEUGE 91 FAHRZEUGE 
TSCHECHOSLOW o,o JAPAN 2,0 

RUMAENIEN 0,2 KOR.E.A„S- 0,0 

BULGARIEN 0,0 KOJ;OEA,N- o,o 
POLEN o, 4 ASIEN 17 ,8 

SOWJETUNION 0,5 
EUROPA 66, 3 AUSTRALIEN 1 ,3 

N<USEELAN D 2,5 

LIBYEN 0, 0 AUSTR.-OZ. 3,8 

TUNESIEN o, 2 
ALGERIEN D, 6 zus. 128 ,9 

MAROKKO 0, 0 
MAUREYAN IEN 0, 0 92 LA!'IIDMASCHINEN 
SENEGAL 0, 2 GR BRITANN 0,0 

GAMBIA 0,0 EUR OPA o,o 
GUINEA REP 0, 2 
ELFENBEIN-K 0, 7 ALGERIEN 0,1 

OBERVOlTA 0,1 AFRIKA o, 1 

GHANA 1,2 
BEN IN 0,0 ISRAEL 0 ,0 

NIGERIA o,o KUWAIT o, 0 

KA•ERUN 0, 7 A5 IEN 0,0 

GABUN 0, 8 
KONGO va 0, 8 zus. 0,2 

ZAIRE D, 1 
ANGOLA 0,0 93 El.ERZGN.,MASCHINEN 

AEGYPTEN 2,8 FINNLAND 4,4 

SUDAN 0, 0 SCHWEDEN 2,5 

AFAR-U.JSS.G 0, 0 NORWEGEN 1,8 

AETHIOPIEN 0, 9 DAENEHARK 1,4 

UGANDA 0,8 GR BRITANN 81,6 

KENIA 0, 1 IRLAND 5,3 

RUANDA 0,2 ISLAND 0,3 

TANSANIA 0,2 NIEDERLANDE 3,4 

SAMBIA 0,1 BELGIEN 8,2 

MALAWI 0,3 LUXE•BURG 0,0 

MSAHBIK o, 0 FRANKREICH 30,6 

MAURITIUS o, a SPAN! EN 25, 1 

SUEDA FRIKA 4, 5 PORTUGAL 5,0 

A fRIKA 15, 5 MALTA 0,4 
GIBRALTAR o, 1 

KANADA 5,9 SCHWEIZ 8,6 

VER STAAT 0 13,4 OESTERRElCH 5,6 

VER STAAT W 1, 2 ITALIEN 28,b 

~EXIKO 0, 0 GRIECHENLAND 29,7 

GUATEMALA o, 0 TUERHI 6,7 

HONDURAS REP 0,0 JUGOSLAWIEN a,7 

BAHAMAS o,o UNGARN 3, 4 

BELIZE 0,0 TSCHECHOSLOW 2,2 

EL SALVADOR 0,0 RL'~AENIEN 0,3 

COSTA RICA 0, 3 BULGARIEN 0,6 

PANAMA 0,4 POLEN 2,0 

WESTI~DIEN 0, 1 SOWJETUNION 1 ,5 

GUA DELOUPE 0,3 EU~OPA 268,1 

ARUBA 0,0 
CURACAO 0, 1 LIBYEN 5,7 

TRINID.U.TOB 1, 0 TUNESIEN 8 ,2 

VENEZUELA 0,5 ALGERIEN 2,6 

BRASILIEN o, 9 MAROKKO 2, 5 

UPUGUAY 0,0 r,itAURETANIEN 0,4 

ARGENTINIEN 0,1 SENEGAL 0,3 

KOLUMBIEN 0,2 GUIN .-BISSAU 0,3 

ECUADOR 0,2 GUINEA R EP 0,0 

PERU o, 2 SIERRA LEONE 0,0 

BOLIVIEN 0,6 LIBERIA 0,2 

CHILE 0, 1 ELFENBEIN-K 0,4 

AMERIKA 
25, 5 1 

OBERVOLTA 0,0 
GHANA 17 ,s 

ZYPERN 0,3 TOGO 0, 1 

LlBANON 0,1 NIGERIA 3,6 

ISRAEL o, 2 KA~ERUN 1,3 

JORDANlfN 0, 0 ZfNT AF REP 0,1 

SYRIEN 0,6 GABUN 1,1 

IRAK 0, 7 KONGO VR 0,4 

IR AN 0,6 ZAIRE 1,8 

KUWAIT , , 1 ANGOLA 0,8 

BAHREIN o, 1 1 AEGYPTEN 9,6 

KATAR o, 1 SUDAN 1,0 

SAUOIARAB C, 5 li.FAR-U.ISS .G 0,0 

J EHEN D„ 1 AETHIOPift,; 2,6 

JEMEN DEM VR o,o SOMALIA 0,2 

O~AN o, 8 UGANDA 2,6 

Y .A.EMIRATE 3,8 KENIA 3,0 

PAKISTAN 0,6 RUANDA 0,9 

AFGHANISTAN 0,0 TANSANIA 1, 7 

INDIEN 1, 0 SAMBIA D, 2 

SPI L~N,:'. A 0, 2 MALAWl 0,4 

THAILAND 0, 0 MOSAMBIK 0,1 

MI-LAYSIA 0, 3 ~A.DA.GA.SKAR 0, 1 

SINGAPUR 3,0 Rt.UNJON 
o, 1 1 INDONESIEN O, C MAURITIUS 1„6 

PHILIPPINEN 0, 4 SUE[lAfRIKA 9 6 

HONGKONG ~, 9 A FR II<"" 80,9 

CHINA.,TAIWAN 0, 4 
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1 He R KUN fT S FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

9J EL.ERlGN.,MASCHINEN 
KAN~DA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMAL~ 
HONDURAS REP 
BAHA•As 
BEL! ZE 
EL S~LVA.DOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JA.MA IKA 
Hi.l Tl RfP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPF 
ARUBA 
CURACAO 
D0M1N IK REP 
TRINIO.U.TOB 
VENEZUELA 
GUYANJ. 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGIJAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Aji,tf R IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWA 11 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIA.HAB 
J EHEN 
JEMEN DEM VR 
OH~N 
V-.A~El'IIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRl'IA 
TliA ILA ND 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIDPINEH 
HONGK0"'1G 
CHINA„TAIWAN 
JAPAN 
KORf:A,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NElJSE[LAND 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
NE L'E HEBRID ... 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINtiLAND 
SCHWtOEN 
NORWEGEN 
l>AENEMARK 
GR BR! TANN 
IRLAND 
NIEuERLANDE 
BELGlfN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUG.'ll 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR !ECHENLAND 
TUERK[l 

29,7 
102 ,o 

2,4 
5,1 
0,3 
0,3 
0,0 
0,0 
2,9 
0,7 
1,9 
O,S 
0,3 
o, 1 
o,o 
0,1 
0 ,o 
0, 1 
i,4 
0,2 
3,9 
0, 1 

14,8 
1,5 
0 ,3 
1,6 
2,5 
1 ,0 
1,5 
1,0 
5,2 

131„4 

0,6 
7,8 
7,9 
3,0 
1,2 
5 ,0 

20,0 
6,3 
1,q 
o,a 

22,3 
0,0 
0,3 
0,5 
4,0 
0,5 
0,1 
0,0 
2, 1 
0,1 
o, 1 
0,4 
o, 1 
0,5 
2,5 
3 ,0 
0,9 
0,9 
0,6 
3,a 
1,6 
0,3 

99,3 

2,5 
0,2 
o,o 
0 ,o 
0,0 
2,7 

632,S 

0, 1 
0, 1 
0,4 
0,0 
7,3 
0,1 
o, 1 
1, 1 
1,3 
0,6 
0,9 
0,2 
1,7 
2,0 
0,6 
D ,2 



1 HEU UN FTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

END ZIE LLAND 

HEMEN 

94 EBII-WAREN U .A. 
JUGOSLAWIEN 0,9 
UNGARN 0,2 
TSCHECHOSLOW 0,0 
RUMAENIEN 0,0 
POLEN 0,7 
SOWJETUNION 0,2 

EUROPA 1e,6 

LIBYEN 0,3 
TUNESIEN 0,0 
AL&ERlEN 1,7 
MAROKKO 0,4 
SENEGAL 0,2 
LlBE UA 0,2 
GHANA O, 1 
ro,o 0,1 
NliERIA 0,0 
ZAIRE 0,2 
ANiOLA 0,2 
AEiTPTEN 1,7 
SUDAN o,o 
AETHIOPIEN 0,0 
UNIA 0,3 
RUANDA 0,1 
TANSANIA o,o 
MOSAMBIK 0,0 
MAURITIUS 0,0 
SUEDAFUKA 0,4 

AFRIKA 5,9 

KANADA 0,6 
VER STAAT 0 2,8 
VER STAAT W 1,8 
GUATEPIALA o,o 
BELIZE o,o 
DOM IN 1K REP 0,0 
TAINID.U.TOB o,o 
KUBA 0,0 
VENEZUELA 0,1 
BRASILIEN 0,5 
URUGUAY o,o 
ARGENTINIEN 0,0 
KOLUMBIEN 1,2 
ECUADOR 0,1 
BOLIVIEN o,o 
CHILE 0,0 

AIIEKIKA 7,3 

LIBANON 0,1 
ISRAEL 0,3 
JORDANIEN 0,0 
SYRIEN 0,1 
IRAK o,s 
IRAN 2,2 
KUWAIT 0,1 
BAHREIN 0,0 
SAUDIARAB 0,1 
V.A.EIIIRATE 0,1 
PAKISTAN 0, 1 
BANGLADESH 0,0 
IN DIEN 0,0 
SRI LANKA o,o 
SINGAPUR 0,2 
INDONESIEN o, 1 
PHILIPPINEN 0,2 
HONGKONG 0,1 
CHINA,TAIWAN 0,0 
JAPAN 0,3 
kOREA,S- 0,2 

ASIEN 4,5 

AUSTRALIEN 0,2 
AUSTR.-OZ. 0,2 

zus. 36,5 

95 GLAS-U.A.IIIN.WAREN 
NORWEGEN o, 1 
GR BRITANN 0,4 
NIEDERLANDE o,o 
BELGIEN o,o 
FRANKREICH o,o 
SPANIEN 0,2 
iRIECHENLAND o,o 
TUERKEI o,o 
TSCHECHOSLOW 0,2 

EUROPA 0,9 

LIBYFN 0,6 
MAROKKO 1,8 
NIGER]A 0,0 
SUDAN 0,0 

6 GUETERVERKE~R JAHR 1977 

6.5 VERFLFCHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBHTES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDE~N 

TONNEN 

,IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

,IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLA ND ENDZIELLAND 

BREMEN BREMEN 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
KENIA 0,0 LIBANON 0,2 

A FR IJCA 2, 5 ISRAEL C,3 
JORDANIEN 0,7 

KANADA 0, 1 SYRIEN 0,0 
VER STAAT 0 1, 3 UAK 0,0 
VER STAAT w o, 1 IRAN 0,9 
GUATEMALA 0,0 KUWAIT 35,9 
EL SALVADOR 0,0 BAHRE lN 0,2 
VENEZUELA 0,0 KATAR 0,1 
BRASILIEN o, 1 SAUDIARAB 0,9 
ECUADOR 0,0 V.A.EMUATE 0,7 
PERU 0,0 BANGLADESH 0,0 

AMERIKA 1, 5 AFGHANISTAN 0,3 
INDIEN 0,3 

IRAN 0,4 SRI LANKA 0 ,0 
KUWAIT o,o THAILAND 0,0 
SAUDIARAB 0,2 IIALATSIA 0,0 
JEMEN o, 1 SINGAPUR 0,0 
PAKISTAN 2,1 INDONESIEN 0,0 
INDIEN 0,0 PHILIPPINEN 0,2 
SINGAPUR 0,0 HONGKONG 0,6 
HONGKONG 0,0 CHINA,TAIWAN 0,3 

ASIEN 2,8 JAPAN 0,2 
KOREA,S- 0,2 

zus. 7, 7 CHINA VR 0,0 
ASIEN 42,0 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND o, 4 AUSTRALIEN 0,1 
SCHWEDEN 0,5 NEUSEELAND o,o 
NORWEiEN 0,0 AUSTK.-oz. 0,1 
GR BRITANN 3,6 
IRLAND 1,0 zus. 92,6 
NIEDERLANDE o, 1 
BELGIEN O, 2 97 SONSTIGE WAREN ANi. 
FRANKK EICH 1,2 FINNLAND 0,9 
SPANIEN 1, 4 SCHWEDEN 1, 1 
PORTUGAL 0, 3 NORWEGEN 0,2 
MALTA 0, 2 DAENEMARK 0,2 
GIBRAL TU 0, 1 GR BRITANN 19,4 
SCHWEIZ 2, 0 IRLAND 5,1 
OESTERREICH 0, 4 ISLAND 0, 1 
ITALIEN 2,3 NIEDERLANDE 4,0 
GRIECHENLAND 0,9 BELGIEN o,a 
TUERKEI 0, 1 LUXEIIBURG o,o 
JUGOSLAWIEN O, 5 FRANKREICH 5,8 
UNGARN D, 1 SPANIEN 4,9 
TSCHECHOSLOW O, 2 POATUiAL 1,7 
RUMAENIEN o, 1 MALTA 0,5 
BULGARIEN 0,0 UBRALTAR 0,0 
POLEN 0,0 SCHWEIZ 3,0 
SOWJETUNION 0,6 OESTEUE ICH 1,9 

EUROPA 16,4 ITALIEN 3,7 
GRIECHENLAND 2,9 

LIBYEN 15, 9 IUERKEI 2,0 
TUNESIEN 0,1 Ju,oSLAWIEN 1,8 
ALGERIEN o, 3 UNGARN 0,2 
MAROKKO o,o TSCHECHOSLOW 0,7 
GUINEA REP 0, 0 RUMAENIEN 0,3 
LIBER 1A 0,1 BULGARIEN 0,1 
TOGO o,o POLEN 1,7 
NIGEUA 0,1 SOWJETUNION 1,7 
GABUN 0,0 EUROPA 64,5 
ZAIRE 0,2 
AEGYPTEN 0,4 1.IBYEN 2, 1 
SUDAN 0,3 TUNESIEN 1, 1 
AETHIOPIEN 0, 2 ALGERIEN 1,0 
UGANDA 0, 1 MAROKKO 0,4 
KENIA 0,2 SENEGAL 0,2 
RUANDA 0, 1 GAJIIB lA o, 1 
T;INSAN IA 0,0 GUINEA RE P o,o 
SAMBIA 1,7 SIERRA LEONE O, 1 
MADAGASKAR o, 1 LIBERIA 0,1 
IIAURITIUS 0, 0 E LFENBEIN-K 0,3 
SUEDAFRIKA 1, 0 C,HANA 0,4 

AFRIKA 20, 7 TOGO 0,2 
BENIN 0,1 

KANADA 3, 1 NIGER lA o,a 
VER STAAT 0 5, 1 K A~ERUN 0,2 
VER STAAT W 0, 5 GABUN o,o 
MEXIKO 4, 1 KO~GO VR 0,0 
BELIZE O, 0 ZAIRE 0,2 
EL SALVADOR o, 1 ANGOLA 0,4 
COS TA RICA 0, 1 AEGYPTEN 5,1 
VENEZUELA o,o SUDAN 0,2 
BRASILIEN 0,3 AFAR-U.ISS.G 0,0 
URUGUAY o,c AE THIOPIEN 0, 1 
ARGENTINIEN 0,0 UGANDA 0,5 
KOLUMBIEN o,o KENIA 1,0 
ECUADOR o, 0 RUANDA 0,0 
PERU o, 0 TANSANIA 0,6 
CHILE 0,0 SAMBIA 0,4 

AMERIKA 13,4 MALAWI 0 ,0 
MO::.APTBIK 8,C 
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IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE M[NGE 

E NDZ IELLAND 

BR EHEN 

97 SONSTH,E WAREN ANG. 
MADAGASKAR 0,2 
IIAURITIUS 0,3 
SUEDAFRIKA 3,7 

AFRIKA 19,7 

KANADA 4,2 
VER STAAT 0 21,5 
VER STAAT W: 2, 1 
IIEXIKO 4,8 
GUATEMALA 0,1 
HONDURAS REP 0,4 
BAHAIIAS o,o 
BELIZE 0,1 
EL SALVADOR 0,1 
COSTA RICA o,o 
PANAIIA 0,2 
JAMA IICA 0,0 
HAITI UP o,o 
WESTINDlEN 0,1 
UUBA 0,0 
CURACAO 0,0 
DOMINIK KEP 0,7 
TRINIO.U.TOB o,o 
VENEZUELA 1,9 
iUTANA 0,0 
SUKINAM 0,0 
BRASILIEN 2,1 
PARAGUAY 0,0 
UltUGUAY 0,1 
ARGENTINIEN 1,2 
KOLUIIBIEN 0,8 
ECUADOR 0,4 
PERU 0,5 
BOLIVIEN 0,3 
CHILE 1 ,3 

AIIERIKA 42,9 

ZYPERN 0,1 
LIBANON 0,3 
ISRAEL 1,9 
JORDANIEN 2,3 
SYRIEN 0,1 
IRAK 1,4 
IRAN 2 ,3 
KUWAIT 6,0 
BAHREIN 0,3 
KATAK 0,5 
SAUDIAIAB 3,4 
JEIIEN 0,1 
JEMEN DEii VR 0,0 
OIIAN 0,2 
V.A.EMUATE 2,7 
PAKISTAN 0,3 
BANiLADE SH 0,1 
AFiHANISTAN 0,4 
INDIEN 0,9 
NEPAL 0,1 
SKI LANKA 0,1 
BUIIA o,o 
THAILAND 0,2 
VIETNAII o,o 
MALAYSIA 0,2 
SINGAPUR 1,0 
INDONESIEN 0, 1 
PHILIPPINEN 0,2 
HONGKONG 1,0 
CHINA,TAIWAN 0,1 
JAPAN 0,6 
KOREA,S- 0,2 
CHINA VR 0,2 

ASIEN 27,4 

AUSTRALIEN 1,0 
NEUSEELAND o, 1 
FIDSCHI 0,0 
NEUKALEDON 0,0 
POLYNES FR 0 ,O 

AUSTK.-OZ. 1,2 

zus. 155 ,6 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 0,2 
SCHWEDEN 0,1 
NORWEGEN 0,3 
DAENEIIAKK 0,1 
GR BRITANN 13, 1 
IRLAND 0,2 
1 SLAN D 0,0 
NIEDERLANDE 0,5 
BELGIEN 0,8 
FRANKREICH 2,8 
Sr'ANIEN 1,4 



· I HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

BREMEN 

99 BES.TftANSPORTGUETER 
PORTUGAL 3,1 
IIALTA 0,1 
GtBUL TAR a,o 
SCHWEIZ 1,0 
OESTEJtR~ICH 0,5 
IHLIEN 3,1 
6RIE CHENLAND 2, 1 
TUERKEI 4,3 
J UGOSlAWI EN 0,4 
UNGARN o, 1 
ALBANIEN o,o 
TSCHfCHOSLOW 0,2 
RUIIAFNIEN 0,0 
BULGARIEN o,o 
POLEN 0,0 
SO~JETUNION 0,1 

fUROPA 34,9 

LIBYEN 0,7 
TUNESIEN 1,6 
ALGERIEN 0, 5 
MAROKKO 0,1 
MALI 0,0 
SENEGAL 0,2 
GAMBIA 0,0 
SIERRA LE ONE 0, 1 
LIBEUA 0,2 
EL FENBE IN-K 0,2 
GHANA 0,3 
TOGO 0,6 
NIGERIA 0,4 
KAIIERUN 0,2 
GABUN 0,1 
KO•GO VR o,o 
ZHRE 0,1 
ANGOLA 0,1 
AEGYPTEN 0,5 
SUDAN 0,1 
AETHIOPIEN 0,1 
UGANDA 0,4 
KENIA 0,3 
RUANDA 0,1 
BURUNDI o,o 
TANSANIA 0,4 
SARBIA 0,2 
MAUWI 1,6 
MURITIUS o,o 
SUEUFRIKA 2,9 

AFRIKA 12,0 

KANADA 2,5 
VER STAAT 0 11,9 
VER STAAT W 10,0 
MEXIKO 0,2 
GUATEMALA o,o 
HONDURAS REP o, 0 
BELIZE o,o 
EL SALVADOR 0,0 
COSTA RIU 0, 1 
PANAMA 0, 1 
HAITI REP 0, 1 
GUADELOUPE 0,0 
CURACAO o, 1 
TRINID.U.TOR o,o 
KUBA 0,1 
VENEZUELA 0,3 
BRASILIEN 0,9 
PARAGUAY o,o 
URUGUAY 0,1 
ARHNTINIEN 0,4 
KOLUMBIEN 0, 5 
ECUADOR 0,9 
PERU o, 1 
BOLIVIEN 0,4 
CHILE 0,3 

A"ERlO 29,2 

HPfQN 0,0 
LIBANON 0,2 
ISRAEL 0,7 
JORDANIEN o, 1 
SYRIEN 2,7 
I.OAK 1,2 
IRAN 48,5 

KUWAIT 0,5 
BAHRE IN 0,1 
SAUDIARAB 1,7 
JEMEN o,o 
Oflll1N o,c 
V.A.El'II'l:ATE 0,5 
PAKISTAN 0,6 
BANGLADESH 0,6 
AFGHANISTAN 1,4 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
IHERKUNFTSFLUGPLATZ 

IHNUE 
IHERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE 

EKD Z I ELLA ND ENDZIELL~ND 

BREPIEN DUESSELDORF 

99 BES.TRANSPORTGUETER 02 KARTOFFELN 

INDIEN 0,9 GR BRITANN 0,0 

NEPAL o, 2 EUROPA 0,0 

SRI LANKA 0, 2 
THAILAND 0,1 zus. o,o 
IIALAYSIA 0,0 
SINGAPUR 0,6 03 FRUECHTE,GE~UESE 

INDONESIEN 0,6 SCHWEDEN o,o 
PHILIPPINEN 0, 2 DAENE„ARK o, 1 

HONGKONG 0, 7 GR BRITANN 0,1 

CHINA,TAIWAN 0,1 ISLAND o, 1 

JAPAN 0,7 NHDERLANDE 0, 1 

KOREA,S- 0,4 FRANKREICH o, 7 

CHINA VR 0,4 SPANIEN o,o 
ASIEN 63,9 SCHWEIZ O,o 

ITALIEN 0,0 

AUSTRALIEN 0,9 UNGARN o,o 
NEU5EELAND 0, 1 POLEN 0,2 

AUSTR.-OZ. 0,9 EURO PA 1,8 

zus. 140,8 LIBYEN 0, 1 
TUNESIEN 0,0 

BRE"EN INSG. 1 319,4 AEGYPffN o,o 
SUEOAFRIKA 0, 1 

AFRIKA 0,2 

DUESSELDORF 
CHILE 0,0 

00 LEBENDE TIERE AMERIKA o,o 
FINNLAND 0,0 
SCHWEDEN o, 1 PH Ill PP IN EN o,o 
DAENEMUK o, 1 JAPAN o,o 
GR BRITANN 19,3 ASIEN 0,0 

IRLAND 7,6 
NIEDERLANDE o, 0 zus. 2,1 

FRANKRElCH 1,1 
SPANIEN 0,6 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

PORTUGAL 10,4 GR BR !TANN 0,0 

SCHWEIZ 0, 7 FRANKREICH 0 ,2 

OESTERRE!CH 0,1 SPANIEN 0,7 

ITALIEN 5,8 SCHWEIZ 0,3 

GRIECHENLAND o, 1 OESTERREICH 0,0 

JUGOSLAWIEN o,o EUROPA 1,3 

UN,ARN o,o 
TSCHECHOSLOW 0,3 KANADA 0,8 

POLEN 0,0 VER STAAT 0 1,1 

EUROPA 46,5 AIIER IKA 1,9 

ALGERIEN 1,0 ISRAEL 0,1 

MAROKKO o,o INDIEN 0 ,o 
ELFENBEIN-K 0, 0 ASIEN o, 1 

NIGERIA 0,7 
KAMERUN o,o zus. 3,3 

KEN 1A 0,0 
RUANDA o,o 05 HOLZ UND KORK 

SUEDAFRIKA 0, 1 FRANKREICH 0, 1 

AFRIKA 2,0 EUROPA 0,1 

KANADA o,9 JAPAN o,o 
VER STAAT 0 2, 5 ASIEN 0,0 

VER STAAT w 1,2 
GUATEMALA 0, 0 zus. 0,1 

DO"INIK REP o,o 
VENEZUELA 0,4 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

BRASILIEN 0, 1 FINNLAND 7,4 

ARGENTINIEN 0, 1 SCHWEDEN 0, 5 

ECUADOR o,o NORWEGEN 9 ,3 

BOLIVIEN o,o DAENEMARK 0,1 

AMERIKA 11,3 GR BR ITANN 4, 1 
IRLAND 0,1 

HPERN o, 1 NIEDERLANDE 1,2 

ISRAEL 0,0 BELGIEN 0,3 

SYRIEN 0,1 FRANKREICH 1, 1 

1 RAN o, 0 SPANJfN 0,3 

KUWAIT 0,1 PORTUGAL 0, 1 

SAUDIARAB 6,1 SCHWEIZ 2,0 

V.A.E"IRATE o, 0 OESTERRE ICH 2,3 

INDIEN 0,1 ITALIEN 

1 

0,4 

THAILAND 0,4 GR lECHENLAND 0,7 

MALAYSIA 0,1 TUERKEI 0,4 

SINGAPUR o, 2 JUGOSLAWIEN 0 ,5 

INDONESIEN 1,1 TSCHECHOSLOW o,o 
HONGKONG o, 1 POLEN o,o 

ASIEN 8,2 SOWJETUNION 0,0 
EUROPA 3(1,6 

zus. 67,9 
TUNESIEN o,o 

01 GETREIDE GHANA 0, 1 

DAENEMARK 0, 1 AEGYPTEN 1,3 

SPANIEN 0, 2 SUDAN 0,2 

BULGARIEN O, C SllE.DAFIUKA o, 1 

POLEN ü,3 HRIKA 1,8 

EUROPA 0,6 
KANADA 4,2 

zus „ C, 6 VER STAAT O o,4 
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1~ERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUlTERHAUPTGRUPPE MENGE 

EN DZIELLAN D 

DUESS EL DOR f 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
VER STAAT W 0,0 
BRASILIEN 1,1 
ARGENTINIEN 0,0 
PERU o,a 
CHILE o,o 

AMERIKA 11,7 

Zl PER N 0,0 
ISRAEL 0,3 
IRAN 0,8 
KUWAIT o,o 
SAUDI AR AB 2,0 
V.A.EMIRATE 0,2 
INDIEN 1,3 
THAILAND o,o 
SINGAPUR 0,0 
INDONESIEN 0,0 
HONGKONG 0 ,o 
JAPAN o,o 

ASIEN 4,7 

AUSTRALIEN 0, 1 
AUS TR .-OZ. 0,1 

zus. 4!,S 

11 ZUCKER 
JUGOSLAWIEN 0,0 

EUROPA 0 ,0 

IRAN o,o 
ASIEN 0,0 

zus. o,o 

12 6ETRAENKE 
FINNLAND 0,1 
SCHWEDEN 0,4 
NORWEGEN o, 1 
DAfNEMARK 0,1 
GR BR !TANN 0,3 
IRLAND o,o 
NIEDERLANDE 0, 1 
BELGIEN o,o 
FRANK~E ICH 0, 1 
SPANIEN 0, 1 
SCHWEIZ 0,9 
OE STERll:E ICH 0,5 
ITALIEN 0, 1 
GRIECHENLAND 1,5 
UNGARN 0,4 
TSC~ECHOSLO~ 0 ,o 
BULGARIEN o,o 
SOWJETUNION o,o 

EUROPA 4,7 

LIBYEN 0,2 
ALGERIEN o,o 
LIBfRIA o,o 
NIGERIA 0,0 
ANGOLA 0,1 
AE6YPTEN 0,4 

AFRIKA 0,7 

KANADA o,o 
VER STAAT 0 0,4 
VER STAAT W o,o 
MEXIKO o,o 
BAHAMAS o,o 
PERU 0,0 
BOLIVIEN 0,2 

AMERIKA 0,7 

ISRAEL o, 1 
IRAN o,o 
SINGAPUR o,o 
HONGKONG o, 1 
CHINA,TAIWAH o,o 
JAPAN 0,0 

ASIEN 0,2 

zus. 6,3 

13 AN&.GENUSSMITTEL u.A 
SCHWEDEN 0, 1 
DAENEMARK 0,1 
GR BR !TANN 1, 4 
IRLAND C, 1 
FR ANKRE! CH 0 ,0 
SP"-Nlfh 0,1 
PORTUGH o,o 
GIBRALTAR o,o 
SCHWEIZ 0,6 



lHERKUNFTSFLU,~LATZ 
NR. GUETERHAU~TGRUPPE 

ENDZ l ELLAND 

DUESSELDORF 

13 AND.GENUSSlllTTEL U.A 
OESTEUE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUEUE I 
Ju,oSLAWIEN 
uN,uN 
RUIIAENIEN 
IIULGUlEN 
POLEN 

EUROPA 

LJBYEN 
AL,ERIEN 
GHANA 
AEnPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAIIBIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VU STAAT W 
EL SALVADOR 
VENEZUELA 
OGENTINIEN 
CHILE 

AIIERIKA 

JORDANIEN 
IRAK 
!RAN 
IWIIAIT 
J EIIEN 
V.A.EMIUTE 
IN DIEN 
CHINA,TAIWAN 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALJEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,IIILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWHEN 
DAENEIIAU 
5K BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERHICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNURN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 

All ERIKA 

JORDANIEN 
JEIIEN 
V .A .EIIIRA TE 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
IR LAND 
FRANUEICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MlT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZlELLAENDERN 

TON~EN 

I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

IIENGE NR. GUETERHAUPTGRU~PE 
ENDZlELLAND 

DUESSELDORF 

16 ,ETREIDE U.AE.ERZGN. 
2,4 RUMAENIEN 
0,1 EURO~A 
0,0 
0,0 IIAROKKO 
0,1 AEGYPTEN 
1,1 UGANDA 
0, 1 AFRIKA 
0,1 
0,3 KANADA 
6,6 VER STAAT 0 

VER STAAT W 
0 1 1 BRASILIEN 
0,1 AMERIKA 
0,0 
0,1 IRAK 
0,0 IRAN 
0,1 HMEN 
0,0 ASHN 
0,5 

o,o 
0,0 17 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,2 

0,2 
1,0 
1,9 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 

FUTTER"ITTEL 
NORWE,EN 
6R BRITANN 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

SYRIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

zus. 

3, 1 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
'R BR I TANN 

0,0 
0,0 
o,o 

10,4 

IRLAND 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

AEloYPTEN 
0,3 AFRIKA 
0,7 
0,0 VU STAAT W 
0,3 IIEXIKO 
0,1 KOLUIIBlEN 
0,0 CHILE 
0,0 AIIERIKA 
2,5 
0,7 SYRIEN 
0,7 PAKISTAN 
0,3 INDIEN 
0,4 PHILI~PINEN 
0, 1 ASIEN 
o,o 
0,0 zus. 
0,0 
6,3 23 KOKS 

NORWEGEN 
O, 1 EUROPA 
o,o 
0,1 zus. 
0,3 

31 ROHES ERDOEL 
0 ,0 TU[RKEI 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 zus. 

0,0 32 
0,0 

73,0 
0,4 

73,4 

!10,0 

0,1 
o, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
0,8 
o,o 

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
FINNLAND 
GR BRITANN 
SPANIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

AEG YPTEN 
AFRIKA 

VE~ STAAT 0 
KUBA 

AMERIKA 

!
HERKUNFTS FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

DUESSELDOR F 

32 KRAFTSTOFFE,HEilOEL 
0,0 CHINA VR 
1,0 ASIEN 

0,4 zus. 
0,1 
0,1 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,5 GR BR !TANN 

SCHWEIZ 
0, 0 EUROPA 
0, 0 
0,2 NIGERIA 
0, 0 ANGOLA 
0,2 AEGYPTtN 

AFUKA 
0,0 
0, 1 KANADA 
0,0 VENEZUELA 
0, 1 URUGUAY 

AMERIKA 
1,9 

SYRIEN 
IRAN 

0, 0 PAKISTAN 
0,1 SINGAPUR 
0,0 ASIEN 
0,0 
0,1 zus. 
0,2 

34 IIINERALOELERZGN.ANG. 
1,1 FINNLAND 
1,1 SCHWEDEN 

NORWEGEN 
0, 5 ,R BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,5 ISLAND 

FRANKREICH 
1,9 SPANIEN 

PORTUGAL 
SCHWEIZ 

0,0 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
O, 0 TUERKEI 
0, 0 UNGARN 
0,1 TSCHECHOSLOW 

POLEN 
0,0 SOWJEifUNION 
0,0 EUROPA 

0, 0 LIBYEN 
0, 1 ALGERIEN 
0, C GHANA 
0, 0 GABUN 
0,2 AEGYPTEN 

SUDAN 
0,1 AFRIKA 
0, 1 
0,0 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,2 MEXIKO 

JAIIAlKA 
0, 5 CHILE 

All ERIKA 

0,0 LIBANON 
0, 0 IRAK 

IRAN 
0,0 INDIEN 

THAILAND 
CHINA,TAIWAN 

0,0 ASIEN 
o, 0 

zus. 
o,o 

41 EISENERZE 
VER STAAT 0 

0,0 AMERIKA 
0,4 
0, 0 zus. 
0,0 
0,0 46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
0,5 VER STAAT 0 

0,1 
o, 1 

o, 1 51 
0, 1 
0, 2 

AMERIKA 

zus. 

ROHEISEN,-STAHL 
GKIECHENLAND 
J U&OSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 
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I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. ,UETERHAU~TGRUPPE 
ENDZIEL LAND 

DUE SS ELDO RF 

51 ROhEISEN,•STAHL 
0, 2 S UE DAFR l KA 
0,2 AFRIKA 

0,9 VER STAAT 0 
AIIERIKA 

0,1 INDIEN 
0,0 ASIEN 
0,2 

0,0 
0,0 52 
o,s 
O,S 

0 ,o 
o,o 
0,0 
0, 1 

0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 

1, 1 

0, 1 
0,1 
0, 1 
0,11 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
O, 1 
0,0 
0,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0,4 
o,o 
0, 1 
0,2 
2,9 

1, 1 
o,o 
0,0 
0,4 
o, 1 
0,1 
1 ,7 

o,o 
1,11 
0,0 
0,0 
0,0 
2,0 

0,1 
0,2 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 53 
0,7 

7,2 

0,0 
o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

STAHLHALBZEU5 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 

zus. 

Ga BRITANN 
IltLA~D 
ISLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
,onu,u 
SCH~EIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUEUEI 
Ju,oSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EURO~A 

LIBYEN 
GHANA 
To,o 
AEUPTEN 
SUEDAFUKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VU STAAT W 
MEXIKO 
JAIIA IKA 
IIRASILIEN 
UGENTINIEN 

AIIERIKA 

n,Eu 
ISRAEL 
JOUANIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
V.A.EIIUATE 
~AKISTAN 
INDIEN 
IIALA YSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

STAB-,FORMSTAHL U.A. 
GR BR ITANN 
IRLAND 
SPANIEN 
PORTUGAL 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EU~OPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AIIE RlKA 

0,0 ISRAEL 
SYRIEN 
lNDlEN 

0,0 ASIHI 
0,0 
0,0 zus. 
o, 1 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
FINNLAND 

MEN,E 

o,o 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

o, 1 

o,s 
2,2 
1 ,0 
0,5 
2,9 
0,4 
0,1 
0,1 
o,s 
1,6 
0,3 
o, 1 
0,3 
0,4 
0,2 
3,S 
D,3 
0,1 
0 ,o 
0,0 
0,2 

16,2 

o,o 
0,0 
0,1 
0,9 
0,2 
1,2 

0,0 
4,0 
0,1 
0,6 
o,o 
0,9 
o,o 
5,6 

0,1 
0,0 
0,0 
0,3 
0,2 
0,2 
0,6 
0,3 
1,9 
0,0 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
3,8 

26,11 

0,6 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,7 
0,1 
0,0 
1 ,6 

0,1 
0,6 
0,7 

0,0 
0,0 
0,1 
0,1 

2,4 

0,0 



1 

HE RK UN FTS FLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

DUESSELDORF 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRlTANN 
IHAND 
SPANIEN 
OESTERRE ICH 
1 TALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 

A"ERIKA 

V.A.EMIRATE 
ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLAND[ 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 
RU"AENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
"AROKKO 
ELFEN BE IN·K 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
KENIA 
TANSANIA 
SA"BIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
SURINAM 
BRASILIEN 
UR UGUAY 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IR AN 
rnw• IT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
IN DIEN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPfN 

IM VERKEHR MIT GEelETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNITSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

.
1 HERKUNFTSILUGPLA TZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZHLLAND 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 

DUESSELDORI 

55 ~OHRE,GlESSERElERZGN 
AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,4 56 
0,4 
0,2 
1,3 

NE-IIETALLE,-HALßZEUG 
flNNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

o,o 
0,0 

0,4 
0,0 
0,0 
0,4 

o,o 
0,0 

1,7 

1 ,o 
1,8 
1, 7 
0,2 
7, 7 
1,1 
0,7 
0,0 
0,9 
1,7 
0, 1 
0,2 
0,2 
1,0 
1,1 
1,2 
7,7 
0,5 
o, 1 
0,1 
0,3 
0,1 

29 ,3 

0,7 
0,2 
0,2 
0,0 
0,2 
0,9 
0,1 
0,2 
0,0 
0,5 
2,9 

0, 1 
13„6 
0,1 
0,0 
2,5 
0, 1 
0,0 
0,2 

16,7 

0,0 
0, 0 
0,2 
0,2 
0, 5 
3,0 
0,5 
0, 1 
0,4 
0,4 
0,2 
0,8 
0, 1 
0,0 
o, 0 
o,o 
4,3 
o, 1 

10,8 

DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
ISLAND 
BELGlEN 
LUXEIIB URG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTE~REICH 
ITALl EN 
GR lEC HENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RU"AENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
"AROKKO 
GHANA 
AEGYPTEN 
AHHIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFUKA 

AFRIU 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MlXIKO 
HAITI REP 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUA Y 
ARGENTINIEN 
KOLUIIBIEN 
BOLIV! EN 
CHILE 

AIIHIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
lSRHL 
IRAK 
IRAN 
KATAR 
V.A.EPIIRATE 
INDIEN 
ntAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
VER STAAT W 

AMERIKA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
SCHWEDEN 
DHNEMARK 
GR BR:ITA.NN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERR[JCH 

I
HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSfLDORF 

63 AND.STEINE U.ERDEN 

0,0 ITALIEN 
C,1 GRIECHENLAND 
0,0 JUGOSLAWIEN 

0,0 UNGA~N 
0, 1 RUMAENIEN 

SO~JETUNlON 
59, 7 EU~OPA 

o,, 
,, 5 
1, 1 
o, 4 
6, 2 
0,8 
o, 1 
4, 3 
0, 1 
1,6 
1,0 
0, 0 
1,1 64 
o, 7 
0, 5 
0, 2 
1,0 
1,Q 
1,2 
0,4 
0, 3 
0,0 
o, 1 

23,8 

7,8 
o, 1 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0, 4 
8, 5 

0, 0 
3, 5 
o,o 
0,4 69 
0,0 
0, 0 
1,0 
o,o 
o, 0 
0, 0 
o,o 
0, 0 
5,1 

VER STAAT 0 
BR.lt' !LIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

SAUDIARAB 
PAKISTAN 
INDIFN 

ASIEN 

ZEMENT,KALK 
FINNLAND 
DAENEMARK 

zus. 

GR BR lTANN 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
IT All EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AETHIOPlEN 

AF RJKA 

VER STAAT 0 

"EXIKO 
AIIERlKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

AND.11IN.BAU5TOFFE 
FlN~LAND 
GA ERITANN 
SCHWEll 
•RIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

LIBYEN 
AFRIKA 

0,0 VER STAAT 0 
0,0 AIIERIKA 
0,0 
0,0 IRAN 
0,5 SAUDIARAB 
0,0 ASIEN 
0,3 
0,4 zus„ 
0,0 
O,C 71 NAT.DUENGEMITTEL 
0,0 PHILIPPINEN 
0,0 ASIEN 
0,0 
1,4 zus. 

o, 1 72 
o,o 
o, 2 

38,9 

0,0 
o, 0 

CHEM.DUENGEIIJTTEL 
DAENEMARK 
TUERKEI 

EUROPA 
1 

SAMBIA 
AfRIKA 

zus. 

0,0 81 CHEM.bRUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 

0,0 
0,1 
0,4 
0,2 
0, 0 
o, 3 
o, 0 
3, 4 
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NORWEGEN 
DAENEM4RK 
GR BR !TANN 
IRLAhD 
NIEDERLA.NPE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPA~IEN 
PORTUGAL 

1 

HE RK UN FTS FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUET~RHAUPlGRUPPE 
E HDZ IELLAND 

DUESSELDORF 

81 CHEII.GRUNDSTOFFE U.A 
0,3 SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 

0,0 ITALIEN 
0,2 GRJECHrnLAND 

0,2 TUERKEI 
0,8 JUGOSLAWIEN 
6,0 UN6ARN 

0,3 
0,5 
o,o 
o,o 
0,8 

o,o 
o,o 
0,3 
0,4 

7,2 

o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
3,2 
0,4 
0,0 
0,0 
o,o 
3,8 

0,0 
0,2 
0,2 

0,1 
9,8 
9 ,8 

o,o 
0,0 

13,8 

0,4 
0,2 
o,o 
o,o 
0,0 
0,7 

2,0 
2,0 

0,2 
0, 2 

0,0 
0,1 
0,2 

3,0 

a,o 

TSCHECHUSLOW 
R.UMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
6HANA 
NIGERIA 
KONGO VR 
HGYPTEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
~EX IKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
DO"INIK REP 
VENEZUELA 
BRAS lLIE N 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
P'ERU 
80L1YIEN 
CHILE 

AMERIKA 

JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUD1ARA9 
V.A.EMlRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
BlRM 
THAILAND 
"ALAYSJA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,0 ~3 BENZOL,TEER U.AE. 
GR BR !TANN 

0,0 EUROPA 

o,o 
0 C o;o 
o,o 

ISRAEL 
KUWAIT 

ASIEN 

zus. 

0,0 84 ZElLSTOFf,ALTPAPIER 
,'ETHIOPIE:N 

0,0 AFRIKA 

VER STAAT 0 

0,2 VER STAAT W 

0,0 AMERIKA 
0,5 
4,8 zus. 
0,0 
0,1 89 AND.CHF".ERZEUGNISSE 
0,7 FINNLAND 
0,7 SCHWEDEN 
0,1 NORWEGEN 
0,2 DAlNFMA.RK 

MENGE 

o,, 
1,3 
1,6 
o, 1 
0,7 
0,8 
o,, 
o,o 
0, 1 
o,o 
0,0 
o, 1 

12,4 

27, 7 
0,1 
o, 1 
o,o 
o, 1 
0,2 
0,1 
0 ,0 
0,9 
o,o 
0,2 

29,3 

0,2 
0,2 
0, 1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,6 
0,4 
0,0 
o, 1 
0, 1 
0,6 
0,1 
o,o 
2,2 

0 ,0 
o,o 
0,4 
1,9 
0,2 
o, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,3 
0, 1 
o, 1 
0,0 
3,8 

0,0 
0,0 

47,8 

o,o 
0,0 

0,2 
o,o 
0,2 

0,2 

o,o 
0,0 

0,3 
0,0 
0,4 

0,4 

13,7 
8,9 
3,6 
3 ,9 



1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTiRUPPE HENH 

ENDZIELLAND 

DUESSELDOR F 

89 AND.CHEM.ERZEUiNISSE 
u BUTANN 99,7 
IRLAND 21,5 
ISLAND 0,4 
NIEDERLANDE 1,5 
BELUEN o, 7 
FRANKREICH 7,7 
SPANIEN 18,3 
PORTUGAL 23,3 
IIALTA 2,3 
GIUAL TAR o, 1 
SCHWEIZ 15,8 
OE STEHE ICH 12,2 
ITALIEN 43 ,2 
GRIECHENLAND 9,7 
TUERKEI 18,3 
JUSOSLAWIEN 13, 1 
UNSARH 19 .2 
ALBANIEN o,o 
TSCHECHOSLOW 5,0 
RUMAENIEN 3,0 
BULURIEfol 1,8 
POLEN 12,4 
SOWJETUNION ' 3,4 

EUROPA 362,6 

LIBYEN 3~,8 
TUNESIEN 3,4 
ALiUIEN 22,9 
MAROKKO 4,9 
MALI o,o 
SENEiAL 0,2 
GAl!BIA o, 1 
SIERRA LEONE 0,0 
LIBERIA 1,3 
ELFENBEIN-K 1,1 
OIIERVOLTA 0,0 
NliER 0,0 
GHANA 2,3 
ro,o 0,0 
BENIN 0,1 
NIGERIA 1,9 
KAMERUN 0,3 
ZENT AF REP 0,1 
AUU-GUIN RP 1,5 
GAIIUN 0, 1 
KONiO VR o, 1 
ZAIRE 0, 1 
AN&OLA 1, 1 
AEGYPTEN 11,1 
SUDAN 2,8 
AETHIOPIEN 8, 1 
SOMALIA 0,1 
UGANDA 0,6 
KENIA 6,5 
BURUNDI 0,0 
TANSANIA 0,9 
SAMaIA 11,2 
MALAWI 0,3 
MOSAMBIK 0,2 
l!A DA GA SKA R 0,3 
REUNION 0,7 
RHODESIEN o,o 
MAURITIUS 0,4 
SUEDAFUKA 41, 1 

AFRIKA 161,7 

KANADA 12,5 
VER STAAT 0 61,8 
VER STAAT w 14,2 
MEXIKO 1,5 
GUATEMALA 1,5 
HONDURAS REP 0,3 
BAHAMAS 0,0 
BELIZE o,o 
EL SALVADOR 6,7 
NICARAGUA 3,5 
COSTA RICA 0,7 
PANAMA 1,6 
JAMAIKA 0,8 
HAITI REP 0,6 
WES TIN DIEN o, 1 
GUADELOUPE 0 ,0 
ARUBA o,o 
CURACAO o,o 
DOMINIK REP 4,4 
TUN!D.U.TOB 0,1 
KUBA 3,0 
VENEZUELA 4,5 
SURINAM o,o 
BRASILIEN 20,5 
PARAGUAY 0,6 
UR UGUAY 2,8 
ARGENTINIEN ~,D 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

l M VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

· 1 HERKUNFTS FLUG PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLAND ENDZIELLAN D 

DUESSELDORF DUESSELDORF 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 91 FAHRZEUGE 
KOLUMBIEN 4,4 AEGYPTEN 9,2 
ECUADOR 0,5 SUDAN 0,5 
PERU 6, 8 HTHIOPIEN 0,5 
BOLIVIEN 0,8 UGANDA 0,1 
CHILE 6, 8 KENIA 0, 

AIIER IKA 171,1 BURUNDI 0,0 
TANSANIA 0,2 

ZYPERN 2,2 SAMBIA 3,1 
LIBANON 3, 0 MADAGASKAR 0,2 
ISRAEL 14,! REUNION 0,1 
JORDANIEN 3, 7 MAURITIUS 0, 1 
SYRIEN 2, 3 SUEDAFRIKA 8,7 
IRAK 8,6 .lrFRIKA 72,6 
IRAN 26,8 
KUWAIT 5, 4 KANADA 11 .o 
BAHREIN 2, 2 VER STAAT 0 93, 1 
KATAR o, 6 VER STAAT w 12,1 
SAUDIARAB 8,2 MEXIKO 0,2 
JEMEN 0, 7 EL SALVADOR 0,4 
OMAN 0,6 NICARAGUA o,o 
V.A.EMIUTE 4,2 PANAMA o,o 
PAKISTAN 6,3 JAMAIKA 0,1 
BANGLADESH 1,1 HAITI REP 0,0 
AFGHANISTAN 1,9 WESTINDIEN 0,0 
INDIEN 47,8 GUADELOUPE 0,2 
NEPAL o, 0 CURACAO o,o 
SRI LANKA 0, 2 TRINID.U.TOB 0, 1 
BIRMA O, 1 KUBA 0,0 
THAILAND 3, 5 VENEZUELA 0,8 
VIETNAM 0,8 SURINAM 0,0 
NALAYSIA 0,6 GUAYANA FR 0,1 
SINGAPUR 5,3 BRAS !LIEN 0,2 
INDONESIEN 1,2 URUiUAY 1,0 
PHILIPPINEN 0,4 AR6ENTINI EN 3,7 
HONGKONi 1, 1 KOLU"BIEN 1,S 
CHINA, TAIWAN 0,9 ECUADOR 0,8 
JAPAN 11, 7 PERU 0,1 
KOREA,S- 4,9 BOLIVIEN 0,0 
KOREA,N- 0, 2 CHILE 0, 1 
CHINA VR o, 0 AMERIKA 125,8 

ASIEN 171,4 
ZYPERN 0,1 

AUSTRALIEN 1,4 LIBANON 0,4 
NEUSEELAND 0,4 ISRAEL i,o 
FIDSCHI 0,0 JORDANIEN ,2 
NEUKALEDON o,o SYRIEN 2,3 

AUSTR.-oz. 1,8 UAK 0,9 
UAN 5,1 

zus. 868,6 KUWAIT 0,9 
BAHREIN 3, 1 

91 FAHRZEUGE SAUDIARAB 3,2 
FINNLAND 6,5 JEMEN DEM VR 0,2 
SCHWEDEN 53, 0 OMAN 0,1 
NORWE&EN 24,1 V.A.EMUATE 1,3 
DAENEl!ARK 14,8 PAKISTAN 0,2 
GR BRITANN 92,7 AFGHANISTAN o,o 
IRLAND 5,S INDIEN 0,4 
ISLAND 2, 8 SRI LANKA o,o 
NIEDERLANDE o, 4 THAILAND 0,3 
BELGIEN 1, 1 MALAYSIA 0,2 
LUXEl!BURG 0, 5 SINGAPUR 1,1 
FRANKREICH 20,3 INDONESIEN 0,1 
SPANIEN 49 ,8 PHILIPPINEN o,o 
PORTUGAL 9,3 HONGKONG 0,3 
MALTA 1, 7 CHINA,TAIWAN o,o 
'1BRAL TAR 0, 1 JAPAN 0,7 
SCHWEIZ 2, 5 lc:OREA,S- 0, 1 
OE STER REICH 1,9 CHINA VR 0,0 
ITALIEN 83, S ASIEN 22,2 
GRIECHENLAND 6, 0 
TUERKE 1 4,0 AUSTRALIEN 0,7 
JUGOSLAWIEN 9,3 NEUSEELAND 0,3 
UNGARN 2, 5 OZEANIEN A~ 0,0 
TSCHECHOSLOW 1,1 F lDSCHI 0,2 
RUMAENIEN 0,3 NEUKALEDON o,o 
BULGAR JEN 0, 3 POLYNES FR 0,3 
POLEN 1, 7 AUSTR.-OZ. 1,5 
SOWJETUNION o, 5 

EUROPA 396,3 zus. 618,5 

L lb YEN 4, 7 92 LANDMASCHINEN 
TUNESIEN o, 7 FINNLAND 0,5 
ALGERIEN 30, 6 SCHWEDEN 0,1 
MAROKKO a, 5 NORWEGEN 0,0 
SENEGAL o, 2 GR BRITANN 0,9 
GAMBIA o,o BELGIEN 0,0 
LIBERIA 0, 2 FRANKREICH 0,1 
ELFENBEIN-K 1, 2 PORTUGAL 0,2 
GHANA 1,1 SCHWEIZ o, 1 
NIGERIA 3, 1 ITALIEN 0,0 
KAMERUN 0, 1 POLEN 0,1 
KONGO VR 0, 2 EUROPA 1,8 
ANGOLA 6, 9 
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IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MEN6 E 

ENDZIEL LAND 

DUESSELDOU 

92 LANDMASCHINEN 
LIBYEN 11 ,6 
TUNESIEN 0,0 
ALHRIEN o,o 
MAROKKO 0,0 
ELFENBEIN-K 0,0 
NIGERIA 31,2 
KA~ERUN 0,2 
SUDAN 16,2 

AFRIKA 59,2 

KANADA 0,4 
VH STAAT O, 8,6 
KOLUMBIEN 0,2 

AMERIKA 9,3 

IRAN 0,1 
KUWAIT 0,5 
INDONESIEN 0,0 
CHINA,TAIWAN 0,0 

ASIEN 0,7 

FIDSCHI o,o 
AUSTR.-oz. 0,0 

zus. 71, 0 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 76,8 
SCHWEDEN 161,5 
NORWEiEN 90,3 
DAENEl!ARK 57,0 
GR BR !TANN 829,5 
IRLAND 179,1 
ISLAND 7,S 
NIEDERLANDE 4,9 
BELGIEN 7,0 
LUXEMBUR& 0,2 
FRANKREICH 199,3 
SPANIEN 196,5 
PORTUGAL 39,9 
MALTA 5,1 
GIBRALTAR o,o 
SCHWEIZ 75,9 
OESTERREICH 74,2 
ITALIEN 206,3 
GRIECHENLAND 59,5 
TUERKEI 111,7 
JUGOSLAWIEN 120,4 
UNGARN 43,0 
ALBANIEN 0, 0 
TSCHECHOSLOW 26, 5 
RUMAENIEN 17, 1 
BULGARIEN 16,2 
POLEN 41,3 
SOWJETUNION 18,0 

EUROPA 2 664,8 

LIBYEN 86,9 
TUNESIEN 52, 1 
ALGE RIEN 225, 1 
MAROKKO 29,3 
MAURETANIEN 0, 1 
MALI 0,6 
SENEGAL 3,1 
GUINEA REP 0,0 
SIERRA LEONE 0,1 
LIBER 1A 5,7 
ELFENBEIN-i< 7,6 
OBERVOL TA 0,5 
NIGER 0,5 
GHANA 4,5 
TOGO 5,3 
BEN IN 0,0 
NIGERIA 54,3 
KAMERUN 3,5 
ZENT AF REP 0,2 
GABUN 1,6 
KON&O VR 0,4 
ZAIRE 1,0 
ANGOLA 2,2 
AEGYPTEN 33,0 
SUDAN 2 5,0 
HAR-U.!SS.G 17 ,2 
AETHIOPIEN 6,0 
SOMALIA 0,4 
UGANDA o, 9 
KENIA 10,0 
RUANDA 34,5 
BURUNDI 0,0 
TANSANIA 4,9 
SAMIA 24 ,3 
MA LA W I 1,9 
MOSAMBIK 0,3 



'HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUP'TGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

DU ESS ELDOR F 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
MADAGASKAR 0,6 
REUNION 0,4 
RHODESIEN o, 1 
l'IAURI TIUS 0,7 
SUEDAFRIKA 62, 1 

AFRIKA 706,9 

KANADA 73,9 
VER STAAT 0 563,4 
VER STAAT W 46,0 
MEXIKO 11,3 
GUATEMALA 2,7 
HONDURAS REP 0,1 
BAHA~AS o, 1 
BELIZE 0 ,5 
EL SALVADOR 1,7 
NICARAGUA 1,4 
COSTA RICA 2 ,4 
PANAMA 0,4 
JAMAIKA 0,7 
HAIT 1 HP 0,0 
WESTINDIEN ~1 
GUADELOUPE 0,6 
ARUBA 0, 1 
CURACAO 1, 1 
DOMINIK REP 1,3 
TRINID.U. TOB 3, 0 
KUBA 4,4 
VENEZUELA 45,2 
GUYANA o, 1 
SURINA" 0,0 
BRASILIEN 83,5 
PARAGUAY 1,9 
URUGUAY 1,5 
ARGENTINIEN 23,2 
KOLU"B IEN 1 .. 9 
ECUADOR 5,6 
PERU 6,1 
BOLIVIEN 1,9 
CHILE 7,3 

AMERIKA 913,2 

ZYPERN 3, 1 
LIBANON 16,3 
ISRAEL 27,8 
JORDANIEN 8,2 
SYRIEN 9 ,7 
IRAK 35,5 
IRAN 179 ,9 
KUWAIT 36,2 
BAHREIN 7,9 
KAT AR 6,4 
SAUDIARAB 83,9 
JEMEN 0,2 
Jf.•EN DE• n o,o 
OMAN 3,8 
V.A.E„IRATE 31,8 
PAKISTAN 12,6 
BANGLADESH 1,5 
AFGHANISTAN 4,5 
INDIEN 107,3 
NEPAL 2,2 
SR 1 LANKA 0, 1 
BIRMA 0,3 
THAILAND 6,0 
VIETNAM 0,0 
MALAYSIA 1,9 
SINGAPUR 4, 1 
INDONESIEN 5,3 
PHILIPPINEN 3,3 
HONGKONG 4,2 
CHINA,TAIWAN 5,3 
JAPAN 14,5 
KOREA,S- 7,8 
KOREA,N- D,1 
CHINA VR 11,9 

ASIEN 644,0 

AUSTRALIEN 6,7 
NEU>ErLAND C, 7 
FIDSCHI 0,8 
OZEANIEN BR 0,0 
NEUKALEDON o,o 
POLY NE S FR o,o 
NEUE HEBRID. 0 ,2 

AUSTR.-OZ. 8,5 

zus. j4 937 ,5 

94 EBPIII-WAREN U.A. 
FINNLAND ~.5 
SCHWEDEN 13,5 
NORWEGEN 14,6 

6 GUETE~VERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

!M VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND cNDZIELLAENDERN 

TONNEN 

IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE l'IENG E 

IHERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

DUESSELDORF DUESSELDORF 

94 EBM-WAREN U.A. 94 EIIM-WAREN U.A. 
DAENEMARK 3,2 SYRIEN 0,4 
GR BR ITANN 101,0 IRAK 3,2 
IRLAND 1 C, 8 IRAN 9,2 
ISLAND 0,6 KUWAIT 2,2 
NIEDERLANDE 0,6 BAHRE IN 0,7 
BELGIEN 2,0 KATAR 1,4 
LUXEMBURG 0,0 SAUDIOAB 5,6 

FRANK~EICH 12,1 JEMEN 0,0 
SPANIEN 15, 8 OMAN 0 ,2 
PORTUGAL 3,4 V.A.EMIRATE 3,1 
MALTA 1,4 PAKISTAN 0,2 
GIBRALTAR 0,0 BANGLADESH 0,2 
SCHWEIZ 3,6 AFGHANISTAN 0,5 
OES TERRE ICH 11,7 1 N DIEN 3 ,2 
ITALIEN 16,1 SRI LANKA 0,0 
GRIECHENLAND 4,9 BIRMA 0,0 
TUERKEI 4,9 THAILAND 0,2 
JUGOSLAWIEN 13,2 VIETNAM 0,0 
UNGARN 6,5 MALAYSIA 0,1 
TSCHECHOSLOW 3,7 SINGAPUR 0,6 
RUMAENIEN 2, 5 INDONESIEN 0,1 
BULGARIEN 1,7 P'HILIPP'INEN 0,2 
POLEN 10,1 HONGKONG 0,6 
SOWJETUNION 1,5 CHINA, TA IWAN 1,3 

EUROPA 267, 5 JAPAN 0,5 
KOREA,S- 1,2 

LIBYEN 4, 7 KOREA,N- 0,5 
TUNESIEN 3,5 CHINA VR 1,3 
ALGERIEN 16,9 ASIEN 47,9 

"AROKKO o, 7 
SENEGAL 0, 5 AUSTRALIEN 0,3 
GUIN.-BISSAU o,o NEUSEELAND o,o 
LIBERIA 0,0 AUSTR.-OZ. 0,3 
E L FENB fl N-K 0,6 
OBERYOLTA o, 0 zus. 476,6 
NIGER o,o 
GHANA o, 1 95 •LAS-U.A ... IN.WAREN 
TOGO o,o FINNLAND 0,1 
NIGERIA 1,5 SCHWEDEN 0,8 
KAMERUN o,o NORWEGEN 0,7 
AEQU-GUIN RP 0,0 DAENE"ARK 0,0 
GABUN o,o GR BR ITANN 5,8 
KONGO VR o, 0 IRLAND 0,9 

ANGOLA 0,4 ISLAND 0,0 

AE•YP'TEN 4,0 FRANKREICH 0,4 
SUDAN 0,3 SPANIEN 1,1 
AFAR-U.ISS.G 0,8 PORTUGAL 0,1 
AETHIOPIEN 0,3 SCHWEIZ 0,6 

SOMALIA 0,1 OESTERREICH 0,5 

UGANDA 0,3 ITALIEN 1,5 

KENIA 0,3 •RlECHENLAND 0,4 
TANSANIA o, 1 TUERKEI 0,2 

SAl'IBIA 0,9 JUGOSLAWIEN 0,4 

"ALAWI 0,5 UNGARN 0,3 
MOSAMBIK o,o TSCHECHOSLOW 0,3 
MADAGASKAR 0,0 RUMAENIEN 0,0 
MAURITIUS 0,0 BULGARIEN 0,0 

SUEDAFRIKA 2,7 POLEN 2,5 
AFRIKA 40, 1 SOWJETUNION 0,3 

EUROPA 17 ,2 

KANADA 13,9 
VER STAAT 0 67 ,4 LIBYEN 0,2 
VER STAAT II 15, 1 TUNESIEN 0,0 
MEXIKO 2,0 ALliERIEh 0,1 
GUATEMALA 0,4 "'AROKKO 0,1 
HONDURAS REP o,o OB EKVOL TA 0,0 
BAHAMAS o,o KAMERUN 0,1 

BELIZE o,o GABUN 0,0 
EL SALVADOR 0,1 AEGYPTEN 1,7 
COSTA RICA 0,1 KENIA 0 ,0 

PANAMA O,G TANSANIA 0,0 

JA"AIKA 0,1 SA"'BIA o,o 
WESTINDIEN O,Q SUEDAFRIKA 0,0 

CURACAO o, 1 AFRIKA 2,2 
DOMINIK REP 0,0 
TRINID.U.TOB 0,0 K AN ADA 0,4 

KUBA 0, 0 VER STAAT 0 9 ,6 
VENEZUELA 3,3 VER STAAT W 0, 1 
BRASILIEN 12, 5 MEXIKO 1,2 
PARAGUAY 0, 1 VENEZUELA 0,2 

URUGUAY 0,2 BRASILIEh 0,0 
ARGENTINIEN 0,3 PARAGUAY 0,0 

KOLUMBIEN 0, 7 URUGUAY 0,0 

ECUADOR o,o ARGEN TIN JEN o,o 
PERU 0,2 KOLUMBIE, 0,0 
BOLIVIEN 2,6 ECUADOR o, 1 
CHILE 1, 1 PERU 0, 1 

"MERIKA 12ü, 5 CHILE 0,1 
AMERIKA 11,7 

ZTPERN 0,6 
LIBANON 3,1 ZYPERN 0 ,o 

ISRAf L 3, 0 LlHANON o,o 

JORDANIEN 1,3 ISRAEL 0, 1 
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IHERKUNFTSFLU•P'LATZ 
NR. •UETERHAUPTGRUP'PE MENGE 

ENDZIELLAND 

DUESS ELDOR F 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
JORDANIEN 0, 1 
IRAN 0,5 
KUWAIT 0,2 
KATAR o,o 
SAUDIARAB 2,1 
OMAN 0,0 
V.A.EMIRATE 0,1 
PAKISTAN 0, 1 
IN DIEN 0 ,3 
NEPAL 0,0 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND o,o 
MALAYSIA o,o 
SINGAPUR o,o 
HONGKONG 0,0 
CHINA, TA IWAN o,o 
JAPAN 0,1 
KORE A,S- o,o 

ASIEN 3,6 

AUSTRALIEN 0 ,o 
NEUSEELAND o,o 

AUSTR.-OZ. o, 1 

zus. 34,5 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 12,6 
SCHWEDEN 14,0 
NORWEGEN 5,6 
DAENEMARK 12,7 
•R BRITANN 255,4 
IRLAND 55,1 
ISLAND 3,5 
NIEDERLANDE 5,3 
BELGIEN 0,9 
LUXEMBURG 1,5 
FRANKREICH 43,2 
SPANIEN 36,0 
PORTUGAL 5,3 
"ALTA 2,6 
SCHWEIZ 101,9 
OESTEUEICH 122,2 
ITALIEN 71,1 
GRIECHENLAND 87, 5 
TllERKEI 5,5 
JU~OSLAW IEN 36,0 
UNGARN 5,2 
TSCHECHOSLOW 6,3 
RU"'AENIEN 2,1 
BULGARIEN 4 ,6 
POLEN 1,2 
SOWJETUNION 0,9 

EUROPA 940,7 

LIBYEN 21,2 
TUNESIEN 151,7 
ALGERIEN 8,5 
"AROKKO 3,0 
MALI 0,0 
SENEGAL 0,1 
LIBERIA 0,1 
ELFEN BE IN-K 0,2 
GHANA 0,5 
TOGO 0, 1 
BE.HIN 0,2 
NIGERIA 34,7 
KAMERUN 0, 1 
ZAIRE 0,3 
ANGOLA 0,0 
AEGYPTEN 7,2 
SUDAN 0,1 
AETHIOPIEh 0,3 
KENIA 0,1 
SA~BIA 3,7 
IIALA W 1 0,0 
RHODESIEN 0,0 
MAURITIUS 0,1 
SUE DAFR IKA 9,4 

AFRIKA 241,5 

KANADA 19 ,8 
VER STAAT 0 82,2 
VER STAAT W 17 ,8 
l'IE X!KO 1,0 
GUATEMALA 0, 1 
EL SALVADOR 0,0 
NICARAGUA 0,1 
COSTA RICA 0,0 
PAhAMA o,o 
JA.MAIi<~ 0,2 
HAITI REP 0,1 
WESTINOHN 0,0 



HEWKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. ,uETEWHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

DUESSELDOR F 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
TUN ID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SUUNAII 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
URUGUAY 
AR GENT IN I EN 
KOLUIIBIEN 
ECUADOR 
~ERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDI AUB 
JEIIEN 
JEIIEN DEii VR 
OIIAN 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
BIRIIA 
THAILAND 
IIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-oz. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
l SLA ND 
NIEDERLANDE 
BEL,IEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
S~ANIEN 
PORTUGAL 
IIALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OES TERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
ltUMAENIC.N 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERHN 
MAROKKO 
MAUHTANI EN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 V~RFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGHUPPEN 

IM VERKEHP MIT GEBiiTEN At'SS[RH,L8 DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKüNFTSFLUGPLAlTL~N EN~ZIELLAENDERN 

fONNfr-. 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

o, 1 
0,0 
0,0 
O, 1 
0,0 
6,3 
0, 1 
0,0 
0, 1 
3,4 
0,4 
0,1 
1,2 
0, 1 
o,o 
0,2 
0,8 

134,~ 

11,0 
8,5 

16,5 
2,7 
1,0 
0,9 
5,8 

26,7 
0,6 
0,4 
5,9 
0,7 
0,0 
0,0 
1,5 
0,3 
0,0 
4,8 
1,3 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,8 
0,0 
0,0 

40,7 
0,3 
7,7 
0,5 
0,0 

139 ,o 

0,5 
0,1 
0,6 

456,1 

37,5 
66,7 
42,4 
29,6 

343,6 
36,6 
3,9 
4,2 

11,0 
0,2 

32,7 
185,7 

23,3 
5,2 
0,3 

253,0 
-106,4 
161,b 

51, 1 
21,4 
25,3 
9,1 
o,o 
5,7 

11,4 
7,1 

10,8 
22,7 

508,6 

17,3 
1b,9 
12,8 
7,8 
0,0 

DUESSELDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHA~A 
TOGt 
BEN!N 
NIGERIA 
KAMERUN 
LENT AF REP 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUANOA 
BU~UN D 1 
TANSANIA 
SAIIBIA 
MALAWl 
MOSAMBIK 
~A OAGA SKA R 
REUNION 
RHODESIEN 
IIAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AfRIKA 

KANADA 
VER STAAl 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUA TEIIALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BELIZE 
EL SALVADCR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAIIA 
JAMAIKA 
kAITI REP 
WESTINDIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR INl D.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENT IN! EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CH lLE 

Afll'ERIKA 

lYPERN 
Li BA NON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUD!ARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 

V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
8,4,Nj;LA.OESH 

HERKU~FTSiLUGPLATl 
MENGE NR. GUFTERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

0, 3 
0, 8 
0,0 
G, 3 
0, 0 
0,3 
5, Q 

1, 1 
o, 2 
0,2 
'1..,<i 
G, 3 
0, 0 
3, 2 
1,:; 
o,o 
0,0 
o, 3 
O, 1 
o.,. 2 
0, l 

13, 4 
1,o 
0„2 
2,9 
0, 2 
o, 2 
1,4 
o, 4 
o,. 
1. 5 
3,0 
D, 1 

0, 7 
0, 1 
0, 2 
0,1 
O, 1 
9,1 

107, 5 

17, 9 
314,4 

72, 7 
4,3 
3, 5 
C, 0 
0, 5 
o, 0 
1, 1 
0,6 
0,4 
0, 1 
ü,3 
o, 1 
l1, 1 
0, 0 
o, 2 
0,1 
0,3 
0, 1 
1,7 
9,6 
0,0 
0 „1 

12, 8 
0,4 
1,6 
3, 0 
2, 1 
0,6 
1, 5 
4, 2 
1,7 

4 5ö,'-

2, 5 
6, 2 
8,2 
3, 2 
4,3 

19, 7 
58,3 

8, 
1, 5 
1, 6 

1~ ,f. 
o, 4 
0, 2 
1,4 

2', 5 
3,6 
ll, 2 

DllE~SELDOR F 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
rJE PAL 
SRI LANK.t 
B !RMli. 
THA! LAl'i 1) 

MALAYSIA 
SINGAPUR 
lNDIJt-.ES lEN 
PhlLIPr"INEN 
HONGKONG 
CHil'\A,TAIWI.H 
JAPA.M 
l(OREA,S„ 
tlilNA VR 

ASIEN 

fo.USTRii.LlE!J 
N[USEt:!....AND 
>!DSCHI 
\vEUKi'.LEUON 
PO•~·fNES Fij 

AUSTR.-Ol. 

zu~. 

BES.TRANSPORTGUETER 
f rnNUNO 
SCHWED!-N 
NORWEGEN 
t,ß, ENEMARK 
GP BR J lANN 
I ~LAND 
I tLAN D 
'<IEDERLANDt 
BELGIEN 
LUXE~BURG 
FaANKRE ICH 
SPANIEN 
PCiHU6AL 
~kLTA 
GI8FALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIU-! 
GRIECHENLAND 
TUERK E 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGAPN 
TSCHECHOSLOW 
RUMHNHc~ 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LI6 l'Et..' 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
l"!ARO:<KO 
MAURETA.N I EN 
MALI 
SENEGAL 
G\JIN .. -B!S~,A!.J 
bUlNEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELfENBE IN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
6ENIN 
NIGERIA 

• AMERUN 
ZENT AF REP 
GABUN 
ZAIRE 
AN COLA 
Al:.GYPTE~ 

AFAR-U„ISS „G 
'-ETHIOPIEN 
SOMAI IA 
'JGANDA 
!<E NI,t 
RUANDA 
BURUNDI 
TA~SANIA 
::.Al"H:l IA 
r.A.LAWI 
MOSAMBIK 
t-,ADAGASK,._f.' 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

END Z I ELLAND 

1, 1 
235,7 

0,0 
0,2 
0, 1 
O,b 
0 ,6 
2,0 
2,0 
0,8 
1,6 
1,9 
6,3 
3,4 
7, 1 

404,4 

1,4 
1,2 
O,ü 
0,0 
o, 1 
2,7 

470 ,61 
6,71 
5, 1 1 

2, 1 1 13,3 
291,0 
29,9 
3,4 
1,6 
3,2 
o, 1 

28,6 
54,0 
9,2 
0,5 
0,0 

27,3 
59,6 
24,3 
23,2 
39,3 

6,4 
1,8 
0,5 
3,0 

1 
3,5 

640,0 

9 ,31 
5,5 
6,8 
2,2 
0,0 
0,3 
0,8 
0,1 
0,0 
u, 7 

33,2 
0,5 
0,2 
0, 1 
2,0 
0,6 
o, 0 

9 5 ,..8 
1,3 
0,5 
0, 1 
0,6 
0,5 
3,6 

PUESSELDORF 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
REUNION 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KA"A DA 
VEn STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEIIALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICAPAGUA 
COSTA RI CA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTlNDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TR!NlD.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
BRAS1LIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGEN T JN .!EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
n:rLE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIES 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
J EHEN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
IIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
l(OREA,S­
CHlNA VR 

ASIEN 

AUSTRALH:N 
NEUSEf:LAND 
FIDSCHI 

AUSTR .-oz. 

zus. 

1,2 DUESSELOOf.'F 
3, 1 

I NSG. 

0,6 
0,4 
0,7 

KOELN/BONN 

1,1 00 LEBE~DE TIERE 
3 6, 4 
0,0 
0,7 
7,' 
G,2 
0,0 
0,1 

FINNLAND 
SCt--WEOl-N 
GP BRITANN 
1RLA~D 
FFA~KRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

0,1 
0,2 
0,2 

27,4 
244,8 

108,7 
S93,3 
39,9 

3,0 
3,0 
0,1 

36,0 
0,2 
0,1 
0,1 
1,0 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,7 
0,9 

27,5 
o,o 
o,o 

11,7 
0,5 
0,2 
1,9 
3,2 
0,9 
3, 1 
1,0 
1,8 

839,3 

0,6 
2 ,9 
2,7 
2 ,3 
1,2 
5,6 

18, 5 
2,3 
0,2 
0,8 

10,0 
0,1 
0,3 
1,2 
1,7 
0, 1 
1,2 

76,6 
0 ,2 
1,0 
0,7 
4,3 
0,0 
1,2 
0,4 
2,1 
2,1 
5,9 
o, 7 

19,5 
1,2 

12,4 
179 ,9 

9,0 
0,4 
0,2 
9,6 

913,5 

291,3 

0,1 
0,0 
1,6 
3,6 
, , 2 

o, 1 
0,1 



6 GUETERVERkfHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERl(f HR MIT GEBIETEN AUS5ERHA.LB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

1 HERKUNFTSFLUGPLATZ IHERKUNFTSFLUGPLATZ IHERKUNFTSFLUGPLATZ IHERKUNFTSFLU6PLATZ 

N~. 6UETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE P'I ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE l'IENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZ IELLANil cNDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

KOE LN/BONN KOeLN/BONN KOEl N/BONN kOE LN/BONN 

00 LEBENDE TIERE G9 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

SCHWEIZ 11,0 RUMAENIEN D,1 LlBANON c,o GR BRITANN 0, 1 

OESTERREICH 0,1 POLEN o,o ISRAEL 929,7 ITALIEN 0,4 

ITALIEN 0,5 SOWJETUNION 0,0 JORDANIEN 0,0 JUGOSLAWIEN 0,1 

•R l ECHENLAND 0,0 EUROPA 129,6 IRAK 0,1 EUR OPA 0,6 

TUERKE 1 o,o IRAN o,o 
UNGARN 0,2 AEGYPTEN o,o KUWAIT 0,1 VER STAAT 0 2,0 

TSCHECHOSLOW 0,0 AETHIOPIEN 0,2 NEPAL 0,0 AMERIKA 2,0 

RUMAENIEN o,o SA~BIA 1,7 HONGKONG 0,0 

POLEN C,O AFRIKA 1, 9 JAPAN o,o ISRAEL 21,2 

EUROPA 18,5 ASIEN 9 29 ,9 IHN 0,2 

KANADA 1, 4 ASIEN 21,J 

LIBYEN 217, 1 VER STAAT 0 o, 1 zus. 955,4 

ALGfR l EN 0, 1 VER STAAT W 0, 1 zus. 23,9 

NIGER 0,0 BRASILIEN 0,0 14 FLEISCH,EIER,MILCH 

SUDAN 0,0 CHILE 0,1 SCHWEDEN 0, 1 34 MINERALOELERZ,N.ANG. 

KENIA 0,0 AMERIKA 1,6 GR BR ITANN 0,7 GR BRITANN 3,3 

SUE DAFR IKA 0,1 FRANKREICH 0,1 S~ANIEN o,o 
AFRIKA 217 ,3 ISRAEL 432,! SCHWEIZ 0,0 ITALIEN o,o 

IRAK 0, 0 OEST ERREICH 0,0 ALBANIEN 0,0 

KANADA 0,1 IRAN o,o ITALIEN o,o BULGARIEN o,o 
VER STHT 0 0,9 KAT AR 0,1 EUROPA 0,8 EUROPA 3,3 

VER STAAT W 1,8 SAUDIARAB 1, 5 
GUATEMALA 0,0 V.A.EJIIIIRATE 0,3 VER STAAT 0 o,o VER STAAT 0 0,9 

TRINID.U.TOB 0, 1 THAILAND 0,0 BRASILIEN O ,O ARGENTINIEN 0,0 

VENEZUELA 0, 1 HONGKONG o,o ARGENTINIEN 0,0 KOLUMBIEN o,o 
BRASILIEN 0, 1 JAPAN 0,1 AMERIKA 0,0 AMERIKA 0,9 

U~UGUAY 0,1 ASIEN 4'!4, 7 

ECUADOR 0, 1 ISRAEL 43,2 ISRAEL 1,3 

AMERIKA 1,2 zus. 567,8 JORDANIEN 0,0 IN DIEN 1,3 
SAUDIARAB 9,4 ASIEN 2,5 

lYPERN 0,0 12 GETRA ENKE AS lEN 52,6 

ISRAEL 0,4 FINNLAND 0,0 zus. 6,S 

IR AN 47,7 SCHWEDEh' 0, 2 NEUSEELAND o,o 
SAUDIARAB 23,7 NORWEGEN 0,3 Ausn.-oz. o,o 51 ROHEISEN,-STAHL 

Y.A.EMIRATE 0,0 DAENEl'IARK 0,0 SCHWEDEN o,o 
INDIEN 0,0 GR BR ITANN 0,4 zus. 53,5 TUERKEI 0,0 

THAILAND 0,1 FRANKREICH 0,0 EUROPA 0,0 

INDO~ESIEN o, 1 SPANIEN 0, 1 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 

CHINA,TAIWAN 0 ,0 SCHWEIZ 0, 0 GR BRITANN 0,1 KANADA 0,0 

JAPAN 0, 1 OESTERREICH o,o HANKRE ICH o,o Al'IERlKA o,o 
ASIEN 72„1 ITALIEN 0,5 ITALIEN 0,0 

JUGOSLAWIEN G,1 GRIECHENLAND 0,0 ISRAEL 11,6 

AUSTRALIEN o,o RU,aiAEN IEN G,0 EUROPA 0,1 INDIEN 0,1 

AUS TR .-oz. o,o POLEN 0,5 ASIEN 11,7 

SOWJETUNION 0,1 MAROKKO 0,0 

ZUS. 311,1 EUROPA 2,3 AFRIKA 0,0 zus. 11,7 

02 KARTOFFELN VER STAAT 0 0,0 DOMINIK REP O,G 52 STAHLHALBZEUG 

GR BRITANN o,o VER STAAT W 0,0 Al'IER IKA 0,0 NORWEGEN 1,S 

EUROPA o,o TRINID.U.TOB 0,0 DAENEIIARK 0,2 

BRASILIEN o, 0 lYPERN 0,0 ,R BRITANN 1,J 

ZUS. 0,0 KOLUMBIEN (J, 0 ISRAEL 10,4 IRLAND 0,3 

AMERIKA o, 1 KUWAIT 0,1 FRANUEI CH 0,2 

03 FRUECHTE,GEl'IUESE BAHREIN 0,0 SPANIEN 0,1 

FINNLAND 0,0 ISRAEL 4, 3 SAUDIARAB 0,0 PORTUGAL o,o 
DAENEl'IA RK 0 ,2 IRAN o, 0 Y.A.EMIRATE 0,0 SCHWEIZ 0,0 

GR BRITANN 0,0 INDIEN 0,0 ASIEN 1 0, 5 ITALIEN 0,3 

FR ANKRE ICH 0,0 THAILAND 0,3 TUERKEI 0,2 

ITALIEN o,o SINGAPUR o, 0 zus. 10,6 J UGO S LAW IE N 0,9 

EUROPA 0,3 ASIEN 4, 7 POLEN 0,5 
17 FUTTERMITTEL EUROPA 6,0 

CHILE 0,0 zus. 7,0 SUDAN 0,0 

AIIIIERIKA 0,0 AFRIKA o,o LIBYEN 0,0 

13 AND.fiENUSSMITTEL U.A AEGYPTEN 0,0 

ISRAEL 13,1 FINNLAND o,o VER STAAT 0 0,0 SAMB 1A 0,2 

ASIEN 13,1 SCHWEDEN o,o Al'IER IKA 0,0 AFRIKA 0,2 

NORWEGEN 0, G 
zus. 13,4 DAENEMARK 0, 0 ISRAEL 2,0 VER STAAT 0 2,8 

GR BR ITANN 2,1 ASIEN 2,0 VER STAAT W 0,0 

04 TEXT! LE ROHSTOFFE SPANIEN G, 1 BRASILIEN 0,2 

GR BRITANN 0,4 PORTUGAL o,o zus. 2, 1 BOLIVIEN 0,2 

EUROPA 0,4 l'IALTA 0, 1 AMERIKA 3,2 

SCHWEIZ 0,1 18 OELSAATEN,FETTl A~G. 

ISRAEL 20,3 OESTERREICH o, 0 GR eRITANN 0,7 ISRAEL 182,6 

AS lEN 20,3 ITALIEN o, 0 SPANIEN c,o SYR lEN 0, 1 

GRIECHENLAN~ 0, 0 SCHWE lZ 0,0 INDIEN 1,2 

zus. 20,7 TUERK EI 0,0 OESTERREICH 0,0 HONGKONG 0,0 

TSCHECHOSLOW 0, 0 EUROPA 0,8 KOREA,S- 0,0 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG RUl'IAENIEN 0,1 ASIEN 183,8 

FINNLAND 2,7 EUROPA 2,6 !SRAt:.L 0,1 

SCHWEDEN 5, 6 ASIEN 0, 1 AUSTRALIEN o, 1 

NORWEGEN 20, 2 ALGERIEN o, 1 AUS TR .-oz. o, 1 

DAENEl'IARK 3,5 SIERRA LEONE 0,0 zus. 1,0 

GR BRITANN 38,8 GHANA 0,0 zus. 193,3 

Nl EDERLANDE 1,9 KENIA 22,0 32 KRAFTSTOFFE,~EIZOEL 

BELGIEN 0,3 TANSANIA 0,0 GR BRITANN 0, 1 53 STAB-.,FORMSTAHL U .A. 

LUXEMBURG 0,0 A FP JK,1, 22, 2 EUROPA 0, 1 Flh.NLAND 0 ,o 
FRANKREICH O,C GR BRITANN 0, 1 

SCHWEIZ 16,6 KANADA u, 1 KANADA 0,0 IRLAND 0,2 

OESTERREICH 39, 1 VEK STAAT 0 0,6 AMERIKA O,u FRANKll'EICH 0,0 

ITALIEN o,c ARGENTINIEN 0,0 GRIECHENLAND 0,0 

TUERKE I 0,6 AMERIKA 0,6 zus. o, 1 POLEN 0,2 

TSCHECHOSLOW 0,2 EUROPA 0, 5 

-72-



6 6UETER~ERKEHR JAHR 1977 

6.5 VFRFLECHTU~C NACH GUETER~~UPTGkUPP[N 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALL DES BU~OESGEBIETES 

VERSJl..ND r~ACH Ht-R!<UNFTSFLUGPLAETl.Et.l UNO ENllZifi tAEIH,r'..Rf1 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR„ GUETERHAUPTGRUPPE ME,-.G[ NR .. , &UETERHA!.IPTGRUPPE MENGf NR„ GUETCRHAUPlGRUPPE 1 ~ENGE 
HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ I F ]"rn~u~FrsrLU&PLATZ 1 ~tcarnNrfsFLUGPL•-z 1 

_ _.__~E_N_D~Z~I_E~L~L_A_N_D ___ _._ ____ +-~~-E_N_DZ I fLLA N [) __ ! __ ffH>:.. IE U AlH> __ ..__"____ END Z 11:: L'LAN D , 

KOELN/BONN 

53 STAB-,FORNSTAHL U.A. 
TUNESIEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
A"ERIKA 

ISRAEL 
IRAK 

ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
SCHWEDEN 

EUROPA 

KANADA 
vn STAAT 0 

ANERIU 

ISRAEL 
THAI LAND 

ASIEN 

ZUS. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENENARK 
GR BRITANN 
IU~ND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GUECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN 6ARN 
TSCHECHOSLOW 

[UROPA 

AEGYPTEN 
HUKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
TRIN1D.U. TOB 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

1 SRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
Af'HAN I STAN 
IN DIEN 

ASIEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
R U"AE~ IEN 
POLEN 

f UROPA 

RHODfSIEN 
SU[ DAFR IKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 

KOELN/BOHN l<OE:.LN/ElONN I k.OELN/BO"i~J 

56 NE-,..ETALLE,-HALBZEUG 81 CHEM.GRU~t>STOFH U.A 89 A~D.CHEM.ERlfUGNISSE 

3,2 
3,2 

o, 1 
0,1 

52,6 
o,o 

52,6 

56,3 

0,4 
0,4 

0,0 
0,0 
o,o 63 

2,7 
o, 1 
2,8 

3,2 

0 ,0 1 
0,1 

DOMINIK REP 0,5 KANADA O 6 KANADA 

BRASILIEN C,,1 VER STAH v 9'31' 'JCR ST~AT 0 
URUGUAI/ o~o VER STA"T o:o VER sr,a.-.r w 
KOLUMBIEN 0,G f.1EXJKO 0..-1 ME)(lKO 
CHILE 0,0 BRI.SILIEN 1,3 GUA.TE,,.Al'1i 

AMERIKA 5,0 KOLUMBIEN C,2 HJf,jDURA.S qEP 

ISRAEL 
SYRIEN 

, IRAK 
IRAN 
INDIEN 
HONGKONG 
CH lNA, TA IWA"l 

ASIEN 

zus. 

AND.STEJNf U.EROEN 
FINNLAND 
GR BR ITANN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

AEGYP[EN 
AFRIO 

VER ~TA.AT 0 
BRASILIEN 

~MERIKA 

r...OREA,S-
A SIEN 

469,7 
o, 0 
0, 3 
o, 1 
1,1 
o,u 
0, C, 

0 ;2_ 0,3 
o, 0 
o, 0 
0,5 

0,2 
0,2 

0, 313; 
0,0 
0~ 3 

C,3 J 

o, 3 

ECU.\DOR 0~0 B!t·l,\14AS 
ROLIVIE~~ 0,7 El S~L\/'ADOR 
CHILE O,G NICA.R,t.,GUA. 

AMEPIKA 1t,4 CO!;,TA LtlCA 

L iBf, t..lON 
1 SRJI E:.L 
HlAh'. 
IRAN 
KU~AIT 
KATAR 

INDlEN 
THAHA~O 
P'HILH'P lNEN 
CHI~:\, l 1+IWAN 
JAt't', P..l 
t:OREA..,S-

ASIEN 

ZUSn 

EENlOL..,.TECR U.AE. 
5rANIEH 

E:JROPA. 

ZUS „ 

C,O 
40(,5 

[' ,0 
G,O 
o„o 
C ,0 . 
0, 01 

g:g 1 0 ,c 
o,o 
o,o i 

0 0 1 

407> 1 

0.,[1 

0,0 

0,D 

JAl"HKA 
aAITl REP 
WESTJN!)It:N 
ARUBA 
rURAC AO 
TRINID.U.108 
KUeA 
VC~EZUELA 
GUYl\,A 
BRASiLHN 
PI' RAGUA Y 
URUGUAY 
ARGENTIN!EN 
KVLUHBIEN 
EfUAOOP 
P~RU 
OOl!VlEN 
i:HILE 

;aEUK, 

l'f?ERN 
0,2 
0,0 
2,6 
0,2 
0,7 
0,1 
0, 1 
0 ,3 
0,0 
o,o 
0,B 
0,1 
o,o 
0,0 
5,2 

zus. 

61.. ZEl"IENT ,KALK 

1,3 
89 AND.CHE~GER1(UGN1SS~ 

FI.NNLAhD 
SCl·Hj[liEr.l 
NOR:\JEGErJ 
DAENEMARK 

3 ,?. 
,,2 
1,6 
4,8 

L 18FU\!ON 
iSRA.U_ 

JOrll:lANH.N 
SYRIEN 
lRAK 
IR ;\II 
t:u..-.~1 T 
!3~HREJ!~ 

KATA R 
St,UOJARAB 
JE ~EN 

0,2 
0,2 

o,o 
2,3 69 
0, 1 
0,0 
2,4 

TUERK EI 
EUROPA 

BOLIVIEN 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIE~ 

zus. 

ANO.MIN.BAUSTOFFE 
LIBANON 
JORDA~IEN 
V .A .EIIIRATF 

ASIEN 

zus. 
83,5 

0,4 
0,4 
0, 1 
0,1 
O,ü 
0,6 
0,1 
0,2 

71 NAT.DUENGENITTEL 
SCHWEDEN 

85,S 

93,4 

D,1 81 
0,5 
0,3 
6,4 
0,2 
0,4 
o,o 
0,3 
0,2 
1,0 
o, 1 
0,0 
0,6 
0,0 
1, 1 

11,1 

o,c 
C,0 
0 ,c, 

1,2 
2,1 
o, 1 
0 ,9 

EUR OPA 

THA !LAND 
PHILIPPINEN 
CHINA, TAIWAN 

ASIEN 

zu~. 

tHEM.GRUNDSTOffE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENfMARK 
GR BR I TANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPAN! EI< 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUl"iAEMIEN 
POLEN 
SOWJFTUNION 

EUROPA 

NIGERIA 
,1,,EG 'i'PTEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

U.A 

o.o 
0,0 

D, 7 
ot'? 

48„3 
48,3 

49,1 

0, 1 1 0, 0 
o,o 
0.1 

0, 1 1 

0,8 
o •• B 

0,0 
0,0 
0, 0 
0, 0 

D, 8 

0, 0 
0, 2 
0,0 
2..,.9 
c"' 2 
0,0 
1,5 
a. 1 
o, 1 
a, o 
0,2 
0,1 
o, 0 
o,o 
0.0 
0, 0 
D, 0 
5.,. ,, 

IJ, 8 

~- 1 
J, 0 
o, 0 
0, 9 

GR BR ITANN 
1 R LA~ D 
ISLANt 
NIEDERLANOE 
EELGTE~ 
LUXEIIBUQG 
FRIINrREiCH 
SPA~IEN 
PORTUGAL 
~•LTA 
GIBRALTAR 
SCHWEil 
OESTERRCICH 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUER KEI 
JUGOSLAlHE~J 
UNGARN 
TSrHECHllSLOW 
~UMAENlfN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LlbYEN 
TUNESlEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
LIBEcRIA 
E:.LFENBEIN-K 
GH,..tU 
N IGE!i !i'i 
.<AMERUN 
GABUN 
ZAIR[ 
ANGOi..A 
AfGYPTEN 
SUDAN 
AF THIOPIE~ 
UG~tlDA 
aNIA 
TANS,.NIA 
SAMBIA 
MALhWi 
~O~AMBltl 
MADAGASKAR 
RHOOFSIEN 
MAURITIUS 
SUEDAfRIKA 

AFRIKA 

- 73-

66,8 
7,3 
0,-9 
1, 1 
0, 1 
o,o 
2,3 
S,2 

12 „ 9 
0,3 
0,1 
6,8 
s,s 

12,2 
1, 1 1 

::; 1 

5 ,5 
6,4 
1, 1 
4,1 
7,7 

2,5 1 
174,0 

t~ 1 

1, s 1 0,0 
0,9 
0, 1 
0„1 9i 
2„ 7 

1 so, 7 
~- 1 
0 ,0 
0 ,.4 
O,B 
2,B 
4,3 
2,0 
0,0 
0,9 
0, 1 
3,7 
o,o 
0,1 
0,2 
a,o 
1,0 
0,9 

181,9 

JE~Ef.i OF1'-'. >;p 

V./..,.1:MIRATE 
P;d(!STA~ 
BANGLADlSli 
AFGI-IA~lSIA.N 
urnIEM 
HEPAL 
SRI LA~i<~ 
BIRMA 
THAILANC 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PH Ii.. IPP JHEN 
HONGl(Ofo.!G 
CUINA,TAIWAN 
JAP.\N 
l(OREl.~S-
CH lkA VR 

ASIEN 

AUSTRAllfN 
NEUSEELAND 
OZEP:.'HE~J At1 
NE:.IJt(ALEDON 

AUSTR .. --OZ y 

FAHRZEUGE 
FJ"i!NLAND 
SCHWEDEN 
rWR:\.'EGf.N 

D"C.NU-'ifd<K 
GR Br.lITANN 
1 R LAN 0 
IS LAN O 
NIEDERLMJDE 
BELGIEN 
FPANKREICH 
SP,01 IEN 
PORTUGAL 

zus. 

KAL TA 
GI8RP1..TAf! 
SCHWC.IL 
OESTt:RRflCH 
lTAtJEN 
bRIECH!:NLAND 
TUER!<EI 
,1 UG.OSLAW IEN 
UNC~,,RN 

13, S 
45,2 

4,5 
~,5 
0,9 
0,9 
0,0 
0,2 
0,7 
0,3 
o,, 
0, 1 
0,0 
0,0 
O ,t, 
0,0 
0,9 
3,2 
0,0 
4,6 
0 ,o 
0,6 
1,1, 

10,5 
3,6 
o,, 
0,2 
3,2 

;>8, 7 

().j <s 
073,3 

0,7 
0,9 
1,3 

13,1 
i, '3 
0,1 
1, 1 
5,8 
o,o 
0 ,I} 
5,0 
3F'-; 

0, 1 
0,0 
2,6 
0,0 
0,0 
0,1 
0,2 
o, 1 
O,l 
o, 1 
0.1 
1,0 
0,1 
O,~ 
0 ,:; 
1,1 

1;~1,6 

O,l 
0, 1 
0,0 
0,0 
O,, 

7,6 
16, 8 

5,1 
,,6 

:.i03,7 
2,0 
1,6 

('.1,0 
O„t.' 

"! 2,9 
;·9 ,6 

7, B 
0,3 
o,o 
0,7 
0,5 

"c.6„7 
1,5 
0,. ,, 

,,9 
0 ,6 



NR.1 

HEftKUNFTSFLUGPLATZ 
GUETEftHAUPTGftUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

91 FAHRZEU,E 
TSCHECHOSLOW 0,3 
RUJIIAENll:M 0,4 
BULGARIEN 0,3 
~OLEN 1,6 
SOWJETUNION 0,2 

EUROPA 501,2 

LIBYEN 0,1 
TUNESIEN 5,5 
ALGEUEN 0,6 
NA ROKKO o,o 
MALI 0,5 
SENEGAL 0,4 
GUIN.-BISSAU 0,2 
LIBERIA o,o 
ELFENBEIN-K O,J 
GHANA 0,6 
N1'ER 1A 15,6 
KAMERUN o,o 
GABUN 0,0 
ZAIRE 0 ,2 
ANGOLA 0,0 
AEGYPTEN 0,6 
SUDAN 0,7 
AETHIO~IEN 0, 1 
SOl'IALIA 0,3 
KENIA o,o 
~UANDA 22,5 
TANSANIA 0, 1 
SAMBIA 1,4 
MADA6A SKAR 0, 1 
SUEDAFRIKA 5,3 

AFRIKA 55,1 

KANADA 4,5 
VER STAAT 0 197,4 

VER STAAT W 7,3 
l'IEXIKO 2,2 
BAHAMAS 0,2 

El SALVADOR 0,4 
COSTA R ICA 0,0 
PANAMA o,o 
JAMAIKA o,o 
HAITI R EP 0,2 
GUADELOUPE o,o 
CURACAO 0, 1 
DOMINIK REP o, 1 
KUBA 0,8 
VENEZUELA 0,5 
iURINAM o,o 
BRASIL! EN 034 
UftUGUAY o,o 
AR6ENTINIEN O, 2 
KOLUMBIEN 0,1 
ECUADOR 0,2 
PERU o, 1 
BOLIVIEN o, 1 
CHILE 0,0 

AMERIKA 214,9 

LIBANON o,o 
ISUEL 3 837,4 
JORDANIEN 0 ,o 
IRAK 0,7 
!RAN 2,2 
KUWAIT o, 1 
BAHREIN 0,1 
SAUDIARAB 0,1 
V.A.EMIRATE 0 ,2 
PAK! STAN 0,0 
BANGLADESH 0,0 
INDIEN o, 1 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND 0,0 
VIETNAM o, 1 
SINGAPUR 0,8 
PHILIPPINEN o,o 
HONGKONG 0,0 
CHIN-', TAii.AN 5, 1 
JAPAN 0,9 
KOREA,S- 0,0 

ASIEN 3 847,9 

A.USTR,'.LJEN 0, 1 
NEUSEELAND 0,1 
NEUKALEDON 0,1 

AUSTR .-oz. 0,3 

619 ,41 ZUS. 4 

92 LANDMASCHINEN 
FINNLAND 0,1 1 
GR BRITANN 0, Q 

t GUETERVE~KEHP JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUFTEPHAUPTGRUPPE~ 

1:1 VERKEHR MIT GEBlE"TEN ,t.USSERHALFl DES BUN(IESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
N~. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

KOELN/80NN KOELN/BONN 

92 LANDMASCHINEN 9, EL.ERZGN.,"ASCHINEN 
FRANKREICH 0, 1 HONDUPAS REP 

EUROPA 1,1 BAHAMAS 

BE LI Zf 

LIBYEN 1, 8 EL SALVADOR 

UGANDA 0, 1 NICARAGUA 
AFRJKA 1, 9 COSTA RICA 

PA NA MA 

VER STAAT 0 2,4 JAMAIKA 

VER STAAT W 0, 1 WE_STINDIEN 
AMERIKA 2, 6 GUA DELOUPE 

CURACAO 
LIBANON 0, 0 DOMINIK REP 

ISRAEL 442,4 TRlNID.U. TOB 

ASIEN 442,4 KUBA 
VENEZUELA 

zus. 448,0 GUYANA 
BRASILIEN 

93 EL.ERZG~.,MASCHINEN PARAGUAY 

Fl~NLANO ,J, 1 URUGUAY 

SCHWEDEN 98,4 ARGENTINIEN 

NORWEGEN 34,2 KOLUMBIEN 

DAENEMARK 41, 21 ECUADOR 

GR BRITANN 640,71 PERU 

1 R LAND 21,6 BOLIVIEN 

ISLAND 2,6 CHILE 

NIEDERLANDE 5,9 Al'IERIKA 

BELGIEN 2,5 
LUXE~BURG 0, 0 lYPER~ 

FRANKREICH 59,4 LIBANON 

SPANIEN 101, 2 ISRAEL 13 

PORTUGAL 

'::: 1 

JORDANIEN 

MALTA SYRIEN 

GIBRAL 1AR o,o IRAK 

SCHWEIZ 37, 3 !RAN 

OESTERREICH 25,5 KUWAIT 

1 TAUEN 102, 5 BAHREIN 

GRIECHENLAND 8,4 KATAR 
TUERK EI 12,2 SAUDIARAB 

JUGOSLAWIEN 26,1 JEMEN 

UNGARN 12, 5 JEMEN DEM VR 

ALBANIEN 0,0 OMAN 

TSCHECHOSLOW 9,71 
V.A.EMIUTE 

RUMA[NIEN 4,3 P,KISTAN 

BULGARIEN 6,3 BANGLADESH 

POLEN 2G, 0 AFGHANISTAN 

SOWJETUNION 9,9 INDIEN 

EUROPA 1 323,0 NEPAL 
SRI LANKA 

LIBYEN 3 89, 2 BIRMA 

TUNESIEN 7,1 THAILAND 

ALGERIEN 135,6 MALAYSIA 
MAROKKO 2,6 SINGAPUR 

MAURETANIEN 0,0 IN DON ES IEN 

MALI 0, 5 PHILIPPINEN 

SENEGAL 0,2 HONGKONG 

GUIN.-BIS5AU 0,1 CHINA,TAIWAN 
LIBERIA 0, 0 JAPAN 

ELFENDEIN-K 1,6 KO~EA,S-
OBERVOLTA 0,0 CHINA VR 

NIGER 0,2 ASIEN 3 

GHANA 3, 0 
TOGO 0,0 ,usTRALIEN 

BENIN 0,0 NEUSEELAND 

NIGERIA 1 599,1 FIDSCHI 

KAMERUN 0,4 NEUKALEDON 

ZENT A F REP c, 0 AUSTR.-OZ. 

GABUN o, 4 
KONGO VR 0, 4 zus. 11 

ZAIRE 0,9 
ANGOLA o, s 94 EBM-WAREN U.A. 
AEGYPTEN 9,4 FINNLAND 

S UOAN 100,6 SCHWEDEN 

AFAR-U.ISS.G 0, 1 NORWEGEN 

AETHIOPIEN ,, s DAENEMARK 

SOMALIA 0,9 GR BR !TANN 

UGANDA 0, 3 IRLAND 

k.E N IA 1,6 ISLAND 

RUANDA 0, 2 BELGIEN 

TANSANIA 0, 7 FRANKREICH 

SAriBIA 67,3 SPANIEN 
~A.LAWI o,o PORTUGAL 

MOSAMBIK o, 1 MALTA 
l"IA DAGASKAk 0, 1 SCHWEIZ 

REUNION 0,0 OESTERREICH 
MAURITIUS o, 2 !TAL HN 

SUEDA FRIKA 43, 2 GRHCHENLAND 

AfRIK~ 2 376,..1 TIJERKE I 
JUGOSLAWIEN 

KANADA 50,91 UNGARN 

VER STAAT 0 697, 8 TSCflECHOSLOW 

VER S rl\A T W 2 4, 4 RUMAUJH=N 

MEXIKO 1,0 1 BULGARIEN 

GUATE~ALA „ 5 POU:.N 

-74-

ME~GE 

0,1 
0,0 
0,2 
o, 1 
o,o 
1,8 
0,1 
0,2 
0,4 
0,3 
0,1 
2,1 
0,7 
O,ü 
7,2 
0, 1 

13,6 
0,2 
0,6 
9 ,9 
3,5 
5,8 
0,6 
3,5 
4,7 

8 31,6 

1,4 
3,3 

044,6 
2,6 
3,0 
7,8 

68,6 
3,7 
0,8 
0,2 

32,6 
0 ,5 
0,3 
o, 1 
9,0 
4,4 
1,4 
0,5 

10,9 
0,1 
0, 1 
o,o 
1,8 
0,0 
3,7 
0,5 
0,8 
2,4 
2,6 

10,3 
0,2 
0,1 

218,3 

2,5 
0,2 
0, 1 
0,2 
3, 1 

7 5 2, 1 

0,8 
3,1 
4,8 
1,5 

43,9 
7,3 
0,0 
0,3 
2,7 
7, 3 
1, 7 
0,3 
1,6 
2,2 
9,7 
0,7 
1,5 
3,4 
0,8 
1,6 
0,1 
0,6 
1,, 

·I HEftKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAU~TGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

94 EBl'I-WAR EN U .A. 
SOWJETUNION 0 ,2 

EUROPA 97,7 

LIE YEN o,o 
TUNESIEN 0,2 
ALGERIEN 0,3 
MAROKKO 0, 1 
GHANA 1,0 
NIGERIA 0,1 
ANGOLA 0,2 
HGYPTEN 0,3 
SUDAN o,o 
AE THIOPIEN 0,1 
KENIA O, 1 
TANSAN 1A 0,0 
SAMBIA 0,3 
l'IOSAMBIK 0,0 
SUEDAFRIKA 0,8 

AFRIKA 3,5 

KANHA 2, 1 
VER STAAT 0 66,2 
VER STAAT W 1,6 
MEXIKO 0,1 
BAHAMAS o,o 
EL SALVADOR 0,0 
COSTA RICA o,o 
VENEZUEL~ 1,2 
BRASILIEN 0,9 
UftUGUAY 0, 1 
ARGENTINIEN 0,1 
KOLUl'IBI EN 0,4 
ECUADOR 27,5 
PERU 0,0 
CHILE 0, 1 

AMERIKA 100,6 

IYPERN o,o 
LIBANON 0,2 
ISRAEL 451,0 
JORDANIEN 0,2 
SYRIEN 0,3 
IRAK 0,9 
IRAN 1,8 
KUWAIT 0,2 
BAHREIN 0,4 
KATAR o,o 
SAUDIARAB 1, 1 
JEMEN 0, 1 
V.A.EMIRATE 0,3 
PAKISTAN 0,1 
INDIEN 1,9 
THAILAND 0,0 
MALAYSIA 0,1 
INDONESIEN 0,1 
HONGKONG 0,0 
CHINA,TAIWAN 0,1 
JAPAN 0,3 
KOREA,S- 0,0 
CHINA VR 0,2 

ASIEN 459,4 

AUSTRALIEN 0, 1 
NEUSEELAND o,o 
OZEANIEN BR 0,0 
POLYNES FR o,o 

AUSTR.-OZ. 0, 1 

zus. 661,3 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
F JNNLAND o,o 
SCHWEDEN 0,6 
NORWEGEN 0,2 
DAENEJIIIIARK 1 0,,9 

GR BR !TANN 5,2 
FRANKREICH 0,3 
SPANIEN 0,5 
PORTUGAL 0,3 
MALTA 0 ,0 
SCHWEIZ 0,4 
OESTERRE ICH 0, 1 
ITALIEN 0,5 
GRIECHENLAND 0,0 
TUERKEI 0,4 

UNEA RN 0,0 
TSCHECHOSLOW 0, 1 
RUMAENIEN 0,2 
POLEN 1,7 
SOWJETUNION 0,0 

EUR OPA 11,4 

TUNESIEN 0,2 



b.5 VE:RFLFCHTUNG NACH GLJETCP4Al1PTCPIJf ~· "I 

IJE:R'>Ai~D l\;i.CH H~i\~l)"IFTSFL~'G.PUl.l=!!r~, UIJ[' rrL)l!t.LU•Ell.iDtF~J 

T O "1 ,~ L ~, 

HERKUN FTSFLUGPLATZ HERKUNfTSfLUGPLATl --,-----1 -
1 1 Ht ~KUNFT:; rLUGPl tT Z I t l hfRKIJNF r~fLUGPL~f-7___ 1 

NP. GUElERHAUPTGRUPP!:. MENGE NR„ GUETERHAUPTGRUPPE ~11:t,GEINQ.: LllFTii=<'4tt.UPTGRIIPF~ : ~1r•,1.it. trn ... l EoEHRHM•PTGRUPPf. __LI ll'li.NGE 

_...,1,, __ E::.N::..:.D::.Z::.IE::.L::.L::;Ac;:N.;.:D:.._ __ --1 ___ --l-----'------=E-"N_:,D..cZ--=1--=l--=c--=l'-'A'--N-O _ ___L-t--/ ___ !:'-.!i.l!..Ii:L~MN[_ _l__ ~ND?lFLL~ __ _ 

KOELN/BONN KO[LN/'-sUNN j l-J~l:.L 1• f• •"'~1t; 1 : O~ '._J,/~ ONl'i 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
~AROKKO 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
AEGY,TEN 
AFAR-U.ISS.G 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHkEIN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
AUST R.-oz. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORS EGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
"Al TA 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
AL&ERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
EL FENB EI N-K 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS.G 
AETH!OPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUA TE AALA 
BAHAMAS 
BEL I Zf 
CURACAO 
VENEZUELA 
BR~SlLIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

0, 1 
0,0 
o,o 
0,2 
0„1 t 

0,7 

Q6 LEOER-U.TO'.TtLWAflEN jo; SON~fIG:. ,0,RE:."' ANG. io-1 btS.TR,\"I ~'ufnGUfTER 

KOLUMBIEN O 'I AETHJOPJ"', f J I f-INNl .!lf,;f) 

ECUADOR o:C' SOM.t-1-:IA ·: ~CHWflJ1M 

CHILE u,..11 ,1CAt;ri4 '.J 1 ('1 NOrn-'tr,E:1-

0,6 
7,i 
0,0 
0,2 
o,o 
o,o I 0,1 
8,' 1 

o,o 
43,7 
0,1 
0,2 
o,o 
0,1 
o,o 
o,c 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
o, 11 

44,3 

0,0 
o,o 

64,5 

2,2 97 
4,6 
8,3 
4,3 

111,0 
1,9 
0,1 
0, 1 
0,2 
4,3 
7,0 
0,1 
5,4 

14,5 
4,0 

13,5 
1,4 
, ,5 
1, 1 
1,8 
2,4 
0,7 
0,0 
0,1 
0,9 

191,4 

0,9 0,31 
0,4 
0,5 
o,o 
0,0 
o,o 
0,8 
0,4 
0 ,2 
0,0 
0,0 

11,3 
2,1 
0,4 

17 ,2 

, ,5 
69,5 
4, 1 
0,0 
0, 1 
0,0 
o, 1 
0,5 
0, 1 
o,o 
0,0 

AJ'IIERI~A ?'o„11 Kti~lt< i„91 ')1,I i.. ~APt 

ZYPERN 
LIBANON 
!SR,'\EL 
JORDAr1 1EN 
S ! RIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHPE!N 
KAHR 
SAlJDlARAB 
OHP,N 
V.A.EMIRAH 
PAl<ISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SINGAPUR 
lNDONESifN 
PHILIPPI~EN 
HUNGKONG 
C.HINA„lAI\JAN 
.!AP„N 
KOREA,:,,S­
CH!NA VR 

1\ SI EN 

AUS1RALlf::M 
NEUSEEL.:u,o 
OZEANI ff\; Ar~ 

AUSTR.-OZ. 

zus „ 

SONSTIGE ~AREN 
F IN~LANO 
SCHWfDEN 
NORWEGEM 
DAENEMAPK 
GR BR !TANN 
IR L4N D 
1SLM10 
rHEDERUWlH. 
BELGIEN 
LUXEflllBUR~ 
FRANKRElCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
P'1-'LTA 
GlBRAL TAR 
SCHWEH 
OESHRRflCH 
iTA!..JErl 
GRIECHENLAND 
TUE Rn! 
JUGOSLA\HEN 
UN GARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN!EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SO'dJETllNi:O,-: 

EUROPA 

LIBYEN 
Tt.JNi:SIEN. 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUIN.-BlSo,u 
SIERRA L EONE 
LIBER JA 
ELFENBEir<-K 
OBER VOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENlN 
NIGERIA 
KA)ifiERUN 
ZEHT A F REP 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIR!: 
A NG Oi..A 
AEGfPTEN 
SUDAN 

~NG .. 

i f:!JJI.NDt.. -41 Gi=:•RITAc,,i 

g:~ 1 t:: 'I 

27-i 7 SA..,BIA „ 4 ~~IEi:'ERLAHDE 

0:11 ;, .. ,.-.w1 c:1•1 AEt_GJEt..J 
0,1 MOSAflll:Hr'.. 0.,.2 LU.X:EMBURb 
0,1 ,1AD4.GASKAR 0,1 FRANKlfflCH 
0_.3 RHOli'.'.:.>!EN (),.1 SPANIEN 

C: 7-. 'I ~.~,URlfltJS " 4 P01<;TUu4.l o;l 5UEDAFR1KA 3:z I MALTA 

o.o .r.Ffnr,.A 57 ,o 1
1 

scHWEII 
0,6 Ot.S"flRREICH 

g:~ II O !~:; 1 
0,7 VER srAAI 1,1 1C,3 TUEIH'EI 
0,3 MFXIKO 4,C j JUGOSLAWt~N 
0,0 f,UAH:.MALA 2.,Q I UNGAR~ 
0„0 1-!0r,1DUR/l,S R[P 0,1 1 T~CHEC·iOSLC'W 
n. 11 B,11,H,,,Mr,c; 0„11 RlJM,,ENIEN 
0, (, 3ELl„E ,J.,.b ! BULGARIEN 

0) j EL SAl_\ llO(•t, 0„0 j POLEM 
0,0 NIC.:l..Kµ,CUA 0_,01 ..;O\UETUNICN 

0,0 CCiSTA RICA J„21 EiJRQPh 
O, 1 PANAMA O, 1 
C,1 J~~IAIKA 0,3 !...IBVt:N 

27:i.-.! 1
1 

hA!T! I{::"? U,O I TU~l[:'.S.1.~N 

1 .JESTINl:lEr,j 0,7: ,-o1u:.I-J?l~N 

~,; ~t:' g,~ ! ~~~,;;~-~NlEN 
oTO 1RlfHD.u~rco 0'11· 1'111At1 o; 1 KUBA 0;3 SHIEGAL 

VENEZUELA Q,1 GUIN .. -BISSAU 
~61„2 UU'fANA r) 0 GUINEA REP 

SUR!~I\M ·0:11 SIERRA d:ONE 
BR~S lLlEN 10,2 LlbER IA 
PARAGU;,\' 0,3

1 

HFENBEHI··~ 
URUGüA f 0,4 08ERVOlTA 
ARGENTINIEN 1,1 1 NIGER 
KOLU~AIEN 1,5 GHANA 

13,4 
39,3 
24,L. 
20. 8 

2 2 9-" 0 
,,, 9 
2, 0 
1,? 
1,0 
o. 0 

16,8 
29,9 
8, 4 
3,1 
O,G 

115, 9 
15,e 
20.8 

2, 2 
lt,S 
3, 7 
7, 0 
0, 0 

16, 3 
1,7 
4,1 
6,4 

12„ 7 
610c4 

7„0 
2 •. 0 
2. 8 
'?, 8 
o„ 2 
0:, 7 
0, 0 
o~ i 
o, 1 
0, 
0,0 
0, 2 
1, 5 
0, 
0,0 
9,7 
0,:; 
o, 
ri ... o 
0, 1 
C,2 
1 'Q 

-,o,cl 
2, il 

fCUAtJCK 2.,.71 TOGO 
PERU 0,7 BENH1 
60Lll/1E~ 0,11 NlGEi:llA 
CHll[ 1,8 KAMERUN 

AP'iERlt\A 131,41 ZE~T AF REi' 
GABUN 

ZYPERN G,4

1 

KONGO Vk 
llfji\f'IUN 1„4 ZAIRE 
ISl1.AEL 153,81 ANGOLA 

~~=~:~IEN 
1 

~~;;:TEN 
.i PAK 

KUIU,IT 
EJA Hin. IN 
KP TAR 
Si,UD1AKAB 
JEMEN 
JE fl'IEN DEii! V'R 
OMAN 
V.A.EHIRATE 
PAKISTAN 
BANCLA9E~t­
AfG!"!AfdSTA.fl 
lWDIE"N 
NEPAL 
SRI LA1~KA 
BI R"1 A 
P•AllAND 
~ALitYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
Pli!llPPHIEtJ 
t:oiJGKUNb 
CHINA„TAIWAr~ 
J '"'?J,,J~ 
ti:'OREA,S­
CHJNA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEIJSCELo\ND 
OZd1NlET>! f,f, 

fT~SCHI 
OZE.ANJEN BR 

Au~rq.-oz„ 

l US. 

-7:--

5,.3 1 >.Fl'IR-lJ ... !SSmG 
27 ' 1 AHHIOPHN 

":; I' 1,0 

,t~ 1 
0,0 

c, 21 3,7 
4,6 
n,2 

,t~ 1 o, 1 
0, 2 

U1 1,0 
',3 
0,4 
1 ,7 
D~5 
3,1 
1,9 
0,4 

3lt3, 5 

3,6 
0,2 
0 I 1 
0,2 
G ,G 
4,1 

147, 1 

$0i'iALIA 
UGANDA 
KENIA 
RUMHL~ 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
"ALAlll 
HOSA"BIK 
MADAGASKAR 
Rl-fCDE'ilEN 
1"1AURITIUS 
SUEO.-.FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
GU.A T E11A L.A 
tlOHliURAS R=.P 
BAHAMl".S 
BE:LlZE 
EL SALV" DOR 
NICARAGUA 
tOSTA R I CA 
PANA"A 
JAMAIKA 
HAITI REP 
lr.ESTIND1EN 
lURACAO 
[)QidJHIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUl'ANA 
BRASILIEN 

5,2 
18.,..2 

6,~ 
10 „ 8 

168 ,0 
4,•4 
0,8 

11 „9 
6,; 
0,2 

33,3 
26,4 
6, 1 
1, G 

.~ 7, '5 
9,7 

,. 2,, 
9 ,a 

15 ,0 
10,3 
4,3 
5,1 

.s [~, ') 
3,1. 
9 ,5 

11 ,3 
4r31,5 

7,5 
4,4 
6,6 
7,T 
0,9 
2,2 
1,7 
0,4 
0,1 
O,ß 
0 

., 
'' 

2 ,2 
0,2 
0,6 
8,2 
0 ,5 
0,1 

6l9,! 
2, 'I 
0,9 
1,7 
0, 1 
3.,. 2 
0,3 

W„5 
15,o 
:;4, 1 
5,7 

:s1 ,4 
0,6 

'! 4 ,s 
0,7 
0,2 
4,4 
4,4 
0,9 
1,2 
0,1 
0 ,6 
0,6 

32,1 
906,4 

:17,9 
474,8 
}3,1 
9,3 
0,5 
1,3 
0,2 
2,5 
1 ,6 
1 ,0 
2,? 
o,o 
3,1 
0,6 
0,2 
o,o 
1,2 
0,3 
6 ,2 
5,7 
0,0 

44,0 



·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE „ENGE 

ENDZIELLAND 

KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPOITGUETER 
PARA,UAY 2,9 
URUGUAY 5 ,3 
ARGENTINIEN 8,9 
KOLUMBIEN 8,8 
ECUADOR 10,5 
PERU 8,3 
BOLIVIEN 7,5 
CHILE 12 ,4 

AMERIKA 690,3 

ZT~ERN 1,1 
LIBANON 4,4 
ISOEL 884 ,0 
JORDANIEN 3,2 
SYRIEN 5,9 
IRAK 10,8 
UAN 18,5 
KUWAIT 2,5 
BAHREIN 0,1 
KATAR 0,4 
SAUD IUAB 45,4 
JEMEN 1 ,6 

JE"EN DE" VR 0,6 
Ol!AN 0,6 
V.A.E"IRATE 2,8 
PAKISTAN 8,6 
BANGLADESH 0,2 
AHHANISTAN 4,6 
INDIEN 34,9 
NE~Al 0,3 
SRI LANKA 1 ,5 
BU"A 0,6 
THAILAND 8,5 
LAOS 0,7 
VIETNA" 1,6 
•ALAYS 1A 0,9 
SXNGAPUR 8,8 
INDONESIEN 8,1 
PHILIP~INEN 0,8 
HONGKONG 24,2 
CHINA, TAIWAN 1,2 
JAPAN 26, 1 
KOREA,S- 5,6 
CHINA VR 5,8 

ASIEN 1 124,6 

AUSTRALIEN 27,8 
NEUSEELAND 2,1 
OZEANIEN All o,o 

AUSTR .-OZ. 29,9 

zus. 3 232,7 

KOELN/BONN INSG. 3 3 59 ,3 

FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 0,2 
SCHWEDEN 0,2 
NORWEGEN 4,4 
DAENEIIARK o,o 
'R IIRITANN 2,3 
IRLAND 0, 1 
NIEDERLANDE 0,4 
BELGIEN o, 1 
FRANKREICH 0,2 
SPANIEN 3,3 
PORTUGAL 1 ,9 
SCHWEIZ 2,5 
OESTERREICH 1,2 
ITALIEN 3,3 
GRIECHENLAND 1, 3 
TUERKE I 1,7 
J UGOS LAW IEN 9,0 
UN!öARN 0,6 
TSCHECHOSLOW 0,3 
RUIIAENIEN o,o 
BULGARIEN o,o 
POLEN 0,0 

EUROPA 32,9 

LIBYEN 3,9 
TUNESIEN 2,6 
AL,ERIEN 3,0 
MAROKKO 0,6 
SENEGAL 0,1 
GAMBIA 0,1 
OBERVOL TA o,o 
NIGERIA 0,1 
ZAIRE 0,1 
AEGYPTEN 1,4 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

I~ VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VE8SAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZlELLAENDERN 

TONNEN 

.J HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FRANKFURT 

00 LEBENDE TIERE 03 FRUECHTE,GE~UESE 
SUDAN 0,7 ALBANIEN 0,0 

AETH IOPIEN 3, 0 EUROPA 11 ,0 

KENIA 0, 1 
TANSANIA 0,1 AEGYPTEN 18,4 

SAMBIA o, 4 SUEDAFRIKA 1,0 

SUEDAFRIKA 0,3 HPIKA 19, 4 

AFRIKA 16, 4 
KA.N,.,DA 1,2 

KANADA 21,5 VER STAAT 0 2,3 

VER STAAT 0 126,9 VER STAAT w o,o 
VER STAAT W 18, 8 JAMAIKA o,o 
"EXIKO 0, 1 VENUUELA 0,1 

BAHAMAS 0,7 BRASILIEN 0,4 

COSTA RICA O, 1 URUGUAY 0,1 

PANAMA o,o ARGENTINIEN o, 1 

VENEZUELA 0,2 CHILE 0,2 

BRASILIEN 0,4 AMERIKA 4,3 

PARAGUAY o, 2 
UIUGUA Y 0, 1 ISRAEL 1,6 

ARGENTINIEN 0,4 IRAK 0,0 

ECUADOR 0,0 IRAN o,o 
PERU 0,1 KUWAIT 4,S 
BOLIVIEN o,o SAUDIARAB 0,3 

CHILE 0,2 PAKISTAN o,o 
A•ERIKA 169, 5 THA !LAND 0,6 

IN DON ES IEN 0,4 

ZYPERN o, 1 HONGKONG 0,0 

LIBANON 0,0 JAPAN 0,1 

ISRAEL o, 3 ASIEN 7,8 

SYRIEN o,o 
IRAK 43, 7 zus. 42 ,5 

IRAN 22,4 
KUWAIT 1,3 04 TEXTlLE ROHSTOFFE 

BAHREIN 7 ,4 FINNLAND 0, 1 

KATAR O, 1 SCHWEDEN 0,0 

SAU DIA RAS 13, 1 NORWEGEN 0, 1 

J E"EN 36, 1 GR BRITANN 0,3 

PAKISTAN 0,8 PORTUGAL 0,2 

AFGHANISTAN 0,2 SCHWEIZ 0,0 

INDIEN 0,6 OESTERREICH o,o 
SPI LANKA o,o ITALIEN 0,0 

THAILAND 1, 7 GRIECHENLAND 0,1 

MALAYSIA o, 6 UNGARN 0,0 

SINGAPUR 0, 1 EUROPA 0 ,S 
INDONESIEN 2, 8 
PHILIPPINEN 0,9 ALGERIEN 0,5 

HONGKONG 0,0 AEGYPTEN 38, 1 

CHINA, TAIWAN o, 1 AFRIKA 38 ,7 

JAPAN 0,7 
KOREA, S- 0, 0 VER STAAT 0 0,5 

ASIEN 133,1 VER STAAT W 0,0 
BRASILIEN 1,2 

zus. 351,9 BOLIVIEN 0,0 
AIIERIKA 1,7 

01 GETREIDE 
SCHWEDEN 0, 0 ISRAEL 0 ,o 
GR BR ITANN 0,1 JORDANIEN o,o 
FRANKREICH o,o SYRIEN 0,0 

EUROPA 0,2 SAUDIARAB o,o 
THAILAND 0,0 

SUDAN 1,2 JAPAN 0 ,2 

AFRIKA 1,2 KOREA,S- 0,2 
ASIEN 0,4 

VER STAAT 0 o, 0 
AMERIKA 0, 0 zus. 41,6 

INDONESIEN o, 1 05 HOLZ UND KORK 

ASIEN 0,1 UNGARN 0,2 
EUROPA 0,2 

zus. 1,4 
VER STAAT 0 0,0 

02 KARTOFFELN AMERIKA 0,0 

FRANKREICH 0, 0 
EUROPA 0,0 LIBANON o,o 

ISRAEL 0, 1 

zus. o, 0 HONGKONG 0,0 
ASIEN 0, 1 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND 0, 3 zus. 0,3 

SCHWEDEN 3,3 
NORWEG E~ 0, 0 06 ZUCKERRUEBEN 

GR BR I TANN 3,3 TSCHECHOSLOW 0,2 

NIEDERLANDt o.o EUROPA 0,2 

BELGIEN 0, 1 
FRANKREICH 0,4 zus. 0,2 

SPANIEN 0, 1 
SCtlWfIZ 1,6 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
OESTERREICH 1,6 F lNN LAND 3,3 

ITA.L!EN o, 1 SCHWEDEN 2,2 

GRIECHENLAND o, 0 NORWEGEN 5,9 

TUf.RKEI 0,0 DHNEMARK 3,5 

JUGOSLAWIEN 0, 1 GR BRITANN 40,3 
UN 6AR N o,o IRLAND 3 ,3 

-76-

·1 HERKUNFTSFLUG~LATZ 
NR. GUETERHAUPTGIUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

09 P FL .U. TI EI .ROHST .ANG 
ISLAND 0,0 
NIE DEILANDE 3,3 
BELGIEN 2,7 
LUXEMBURG 0, 1 
FRANKREICH 14,0 
SPANIEN 47,2 
PORTUGAL 0,4 
MALTA 4,1 
SCHWEIZ 22,7 
OESTERREICH 46,7 
ITALIEN 30,1 
GRIECHENLAND 1,3 
TUERKEI o, 1 
JUliOSLAWIEN 0,8 
UNGARN 2,1 
TSCHECHOSLOW 3, 1 
RU"AENIEN 0 ,o 
BULGARIEN 0,3 
~OLEN 0,4 
SOWJETUNION 0, 1 

EUROPA 237 ,s 

LIBYEN o,o 
TUNESIEN 0,7 
ALGERIEN 6,3 
„AROKKO 0, 1 

"All 0,0 
LIBERIA 0,3 
ELFENBEIN-K 0,0 
TOGO o,o 
KA•ERUN o,o 
ZENT AF REP o,o 
GABUN 0,6 
AEUPTEN 1,5 
SUDAN 0,0 
AETHIOrIEN 0,4 
KENIA 24,4 
l'IAURITIUS o,o 
SUEDAFRIKA 4,4 

AFRIKA 3S,8 

KANADA 18,0 
VER STAAT 0 99,5 
VER STAAT W 4,6 
MEXIKO 0,0 
GUATEMALA 0,0 
EL SALVA DDR 0,1 
PANA"A o,o 
JAl!AIICA 0,0 
DO"IN IK RH 0,1 
TRINI D.U. TOB 0, 1 
VENEZUELA 0,2 
BRASILIEN 1, 1 
u1u,uo 1,0 
ARGENTINIEN 0,1 
KOLU"BIEN 0,2 
BOLIVIEN o,o 
CHILE o,o 

AIIERIKA 125, 1 

ZYPERN o,o 
LIBANON 1,4 
ISRAEL 4,2 
JORDANIEN 1,6 
SYRIEN 5,5 
IRAK 0,4 
IRAN 14,0 
KUWAIT 0,7 
KATAR 0,9 
SAUDI AR AB 79,6 
OMAN 0,0 
V.A.EM!RATE o, 1 
PAKISTAN 15,9 
AFliHANISTAN 0,0 
IN DIEN 9, 5 
SJl 1 LANKA 0,1 
THAILAND 0,1 
IIALAYS!A o,o 
SINGAPUR 0,4 
INDONESIEN o,o 
PHILIPPINEN 0,1 
HONGKONG 1,1 
CHINA, TA IWAN 1,6 
JAPAN 4,0 
KOREA,S- 1, 1 
CHINA VR 0,2 

ASIEN 142,6 

AUSTRALIEN 1,0 
FIDSCHI 0 ,o 

AUS TR .-OZ. 1,0 

zus. 545,4 



--~ERKUNF TS FLUG PLATi­
NI 6UETERHAU~T61UPPE 

ENDZIELLAND ----

FRANHURT 

11 ZUCKER 
DAENEl!A RK 

EURO PA 

ZAIRE 
AEGYnEN 
AETtHOPIEN 

AFRIKA 

l.VPERN 
AS lF N 

12 GETRAENKl 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISL\ND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKi<EILH 
SPANIEN 
!>0111:TUGA.L 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTCRREICH 
ITALIEN 

zus. 

Gk I E CHrn LAND 
TUERKEI 
JUGOSLA~IEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIB~ E~ 
TUNESIE~ 
AL GER IEH 
MAROKKq 
SEHE GAL 
LIBERIA 
OBER VOLTA 
NIGER 
GHAN~ 
TOGO 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AE THlOPIEN 
l(E N 1A 
T,INSANIA 
RHOi'ESIEN 
SUEDAFR!K~ 

A j=P. IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER SHAT W 
„EXJKO 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTI~IEN 
KOLUPIB!EN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUIIA IT 
SAUDIARAB 
OHAN 
V.A.Ea!RATE 
AFGHANISTAN 
INOI EN 
THAILAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR "IT GEBIETEN ~USSERHALB DES BUNDESGEBIETfS 

ijERS~ND NACH ~IERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TON~EN 

~ERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
MENGE ~R. GUETERHAUPT6RUPPE "ENGE R. GUETERHAUPTGRUPPE 

0,0 
0,0 

0,2 
11,8 

0 ,2 
12,1 

o,o 
0, 0 

1? ,2 

0 ,2 
0,6 
0,2 
0,4 
9,8 
0 ,5 
0,0 
0,0 

20,7 
1,1 
1,0 
1,7 
0,0 
0, 1 
0,8 
0,5 
7,6 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,2 
0,1 
0,0 
0,1 
O, 1 

46, 1 

0,1 
1, 1 
0,0 
o,o 
0,3 
0,9 
0,3 
o,o 
o, 1 
0,0 
o,o 
7 ,3 

19 ,9 
1,8 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,3 

32 ,3 

113,3 
6,6 
1,2. 
o,o 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
2,4 
0,0 
2,1 
1, 1 
0,1 

126,9 

0,0 
0,2 
0 ,o 
0,4 
1,4 
0, 1 
o, 1 
0,1 
1, 1 
0,4 
9,1 
5,1 
1,2 

ENDZIEIL,~~.~~.J.....~~~C---'--~---"-E~N~D~Z~IE~L~L~,A~N~O'---~~-'--

FRANKFURT 

12 GETRP.ENKE 
SIN&APUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

A SIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 ANO.GENUSSHITTEL U.A 
FINNLAND 
SCH~EDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BR !TANN 
IRLANC 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
HAL TA 
SCHWEIZ 
OESHRRElCH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UtiOSLAW lEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOII 
RUMAEN I EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESHN 
ALGERIEN 
PIAROKKO 
SEN EGAL 
OBERVOLTA 
Nl6 E• 
GHANA 
ZAIRE 
AEG YPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
HALAWI 
~AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KAhADA 
VER STAAT 0 
VER SHn W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PAPAGUAY 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

ARERIKA 

ZJP[RN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAT AR 
SAUDJARAB 
JEMEN 
JE~EN DEM VR 
OMAN 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUP 
INDONESIEt'li 
HONGKONG 

0,1 
o, 1 
0,6 
2,6 
0, 1 

22,8 

0,4 
0,4 

228,5 

FRANKFURT 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 

AUSTR .-oz. .. 

zus. 

o, 1 14 
0,3 

FLEISCH,EIER,~ILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 

0, 1 
0, 5 
1, 4 
o, 1 
0, 1 
2, 4 
4,1 
2,4 
0, 2 
0,0 
0, 7 
1,7 
1, 2 
0, 8 
O, 2 
0, 7 
0, 5 
0,2 
O, 0 
o, 1 
0,1 
5,5 

23,6 

3, 5 
0,1 
0,3 
0,8 
0,0 

281 5 
o, 1 

33,3 
231,4 

5, 3 
77 ,4 

0, 1 
0,0 
0,0 
0, 0 
0, 1 

3W,9 

83,1 
5,6 
3, 8 
o,o 
o,o 
0,1 
0,3 
4, 1 
o, 0 
0, 2 
1,0 
o, 5 

98,7 

2,0 
3,9 
2, 9 
1, 6 
0,0 

23,3 
12,4 
5,0 

35,1 
D, 0 

36, 0 
0,9 
0, 5 
0, 3 

45, 5 
0,4 
4,3 
0,3 
G,O 
0, 0 
0, 5 
5, 1 

GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCrlECHOSLOW 
RUMAENIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIE~ 
MAROKKO 
NIGERH 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFAR-U.ISS .G 
AETHIOPH.N 
KENIA 
SU EDHR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT w 
BAHAMAS 
PANAMA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGEN1IN1EN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V„A.EMIPATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
THAIL~ND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AJSTR.-OZ. 

ZU!:>-
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FRANKFURT 

0,0 
1,0 
0,0 
0,2 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
fI NHLAND 

181,4 

4,8 
o,o 
0,0 
4,9 

689 ,5 

0,1 
1,1 
c,o 
1,9 
2,3 
0,4 
0,3 
0,1 
4,2 
1,5 
1,3 
0,0 
1,8 
3,9 
5,8 

13,4 
0,6 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o 

39,0 

0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

44,0 
0 ,o 
o,o 
6 ,2 
0,0 
0, 1 

50, 7 

10,9 17 
34,4 

1,2 
1, 0 
0,0 
0,2 
0,8 
0 ,o 
0,0 
0,3 

48,9 

1,4 
0,1 
0,0 
o,o 
0,3 

88 2, 1 
1,3 
3,1 
o,o 

38,4 
0,0 
0,0 
0 ,o 
2,9 
o,o 

26,5 
0,7 
4,8 
C,O 
1,2 
o,o 
2,2 

Q6 5, 1 

0, 2 
0,2 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE„AAK 
6R BR ITANN 
IRLAND 
BELGHN 
FRANKREICH 
SPANHN 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
GRIECHrnLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
GHANA 
AEGYPTEN 
AETH IOPIEN 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PANAMA 
BRA5ILIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
V.A.fMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH !NA VR 

ASIEN 

FUTTERMITTEL 
FINNLAND 
GR BR !TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 

zus. 

TS CHE CHOSLOW 
RUMAENIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
AEGVPTEN 
AET~IOPIEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HONDURAS REP 
BRAS !LIEN 

AMERIKA 

LIB~NON 
JORDANIEN 
IRA~ 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDI ARA 8 
V.A.EP11RATE 
PAl<ISTAN 
BAt.lGLADE SH 
AFGHANISTAN 

ASIEN 

zus. 

18 OEL~AATEN,FETTE ANG. 
103,9 SCHWEDEN 

DAENEMARK 
GR BRITANN 

o,o 
0,0 
0,4 
o,o 
0,5 
0,3 

13,0 
0,8 
0,2 
o,, 
o,o 
0,4 
o,o 
o,o 
0 ,o 
o,o 

15,9 

0,0 
0 ,o 
0 ,o 
3, 1 
1,8 
0,2 
0,1 
5,3 

0,0 
3,0 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
3,1 

0,1 
0,1 
2,6 
0,6 
o, 1 
0,2 
0, 1 
2,9 
0,0 
0,0 
o,o 
6,8 

31,1 

o,o 
0,3 
0,2 
0,0 
0 ,o 
0,2 
0,0 
0,1 
o,o 
0,8 

0,1 
0,0 
o,o 
0,8 
0,9 

0,0 
0,5 
o,o 
0,0 
0,6 

1,7 
0,3 
o,o 
0,2 
1,4 
0,1 
o,o 
0,2 
0 ,o 
0,9 
4,0 

7 ,2 

0 ,o 
0,0 
o, 1 



-
1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPT,RUPPE 
END Z JE Ll AN D 

FRANKFURT 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

AL,ERIEN 
SUDAN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AR,ENTINIEN 

AMERIKA 

SYRIEN 
UAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIAUB 
PAKISTAN 
AF,HANISTAN 
SINGAPUR 
HONGKON, 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

31 ROHES EftDOEL 
SYRIEN 

ASIEN 

Z lJS. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHWEDEN 
DAENEl'IARK 
,R BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
JU,OSLAWIEN 
UHwARN 
TSCHECHOSLOW 
euL,AR IEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

NIGERIA 
AEGTPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
Al'IER IKA 

IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
V.A.EHIRATE 
PAKISTAN 
SIN,APUR 

A SIEH 

ZUS. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERhAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HE?KUNFTSFLUGPL•ETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

.
1 HERKUNFTSFLUG PLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

33 HATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 UNGARN 
0,1 EUROPA 
o.o 
0,2 AETHIOPIE~ 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
o,o 
0,0 KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,6 MEXIKO 

BRASILIEN 
0,1 ARGENTINIEN 
O,C CHILE 
0,0 AMERIKA 
C,1 

o, 1 
O ,O 
0,1 

0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,7 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,2 
1,4 34 

2,2 

0,2 
0,2 

0,2 

0,2 
0,2 

0,2 

o,o 
0,2 
0,9 
0,1 
o,o 
1,0 
1,3 
0 ,O 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
3,6 

0, 1 
0,2 
0,0 
0,4 

1,3 
1,3 

1,5 
0, 1 
0, 1 
0,0 
o,o 
1,2 
0,1 
3,0 

8,3 

0,1 
o, 1 
o,o 
o, 1 
o, 1 
0,0 
0,0 
0.1 
o,o 
0, 1 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
V.A.EIIIRATE 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 

A SIEH 

NEUSEELA~D 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

MINERALOELERZGN.ANG. 
SCHWEDEN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKHICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
„AROKKO 
SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SA„BIA 
HAURIT IUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
VENEZUELII 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
BOLIV JEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IR AN 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
V.A.EIIIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
IN OIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIE• 
PHILIPPINEN 
JAP~N 

.
1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

34 MINERALOELERZ~N.ANG. 
0,0 KOREA,S-
0, 7 CHINA VR 

ASIEN 
o, 1 
0, 0 AUSTRALIEN 
0,i NEUSEELAND 

AUSU.-OZ. 
0,2 
0,1 zus. 
0, 3 
0,1 45 NE-METALLERZE 
0, 1 ITALIEN 
0, 1 EUROPA 
0,1 
0,8 ARGENTINIEN 

A„EUKA 
0, 1 
o,o IRAK 

ASIEN 

zus. 
0, 0 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 46 
0,6 
0,8 

EISEN-,STAHLABFAELLE 
SCllWEIZ 

o,o 
o,o 

ITALIEN 
EUROPA 

zus. 

2,5 51 ROHEISEN,-STAHL 
GR BRITANN 
IRLAND 

0,2 NIEDERLANDE 
O,O EUROPA 
2, 5 
0,2 AETHIOPlEN 
0,1 AFRIKA 
0,3 
0,4 HONGKONG 
0, 1 KOREA,S-
0,0 ASIEN 
0, 4 
1,0 zus. 
O, 1 
0,0 52 STAHLHALBZEU& 
0, 3 SCHWEDEN 
2,2 NORWEGEN 
0,1 DAENEM~RK 
0, 5 GR BR !TANN 
8,3 IRLAND 

NIEDERLANDE 
2„4 BEL,IEN 
0, 0 FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0, 0 PORTUGAL 
0, 0 SCHWEIZ 
0, 1 OESTERH ICH 
0,1 ITALIEN 
0, 0 GRIECHENLAND 
0, 1 TUERKEI 
1,2 JUGOSLAWIEN 
0,4 UNGARN 
0,0 RUMAENIEN 
0,0 POLEN 
4,3 SOWJETUNION 

0,6 
o, 0 
o, 0 
0,0 

34,6 
0,0 
0,0 
o,o 
o, 0 

35,3 

0,8 
o, 1 
0,1 
0, 2 
6, 1 
0,0 
0, 1 
1, 1 
o, 1 
1,7 
o, 1 
0,0 
o,c 
0,1 
0, 1 
o, 2 
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EUROPA 

LIBYEN 
AEGYPTEN 
UGANDA 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BELIZE 
BRASILIEN 
URUGUAY 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
UAN 
KAT AR 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
IN DI EtJ 

.
1 HERKUNFTSFLU,PLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

FUNKFUH 

0,1 
o,o 

10,3 

0,5 
o,o 
0,5 

52 STAHLHALBZEUG 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKO~G 
CHINA,TAIWAN 
KOREA,S-

ASIEN 

59 ,2 zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 GR IIR !TANN 

IRLAND 
16,2 FRANKREICH 
16,2 SPANIEN 

GRIECHENLAND 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0, 1 POLEN 

SOWJETUNION 
16,4 EUROPA 

0 ,3 
0,5 
0,8 

0,8 

0,2 
0, 1 
0,6 
0,8 

27 ,3 
27,3 

0,0 
0,0 54 
0,0 

28,1 

0,3 
0,2 
0,1 
1 ,6 
0,1 
0,3 
o,o 
0,6 
1,4 
2,6 
O, 1 
0,1 
0,5 
0,0 
o,o 
2,4 
1,1 
0,2 
0,1 
0,1 

11,6 

0,1 
0,7 
0,3 
0,7 
0 ,0 
0,0 
1,8 

0,8 
0,3 55 
0, 1 
0,0 
0,8 
0,9 
0,0 
2, 1 
4,9 

o,o 
o, 7 
1 ,3 
1,6 
0,3 

21,4 
0, 1 
4,5 

AHYPTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

A"'ERIKA 

ISRAEL 
SAUDIARAII 
CHINA, TAIWAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

STAHLBLECH,BANDSTAHL 
FINNLAND 
NORWEGEN 
GR BUTANN 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
RU„AENIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
GHANA 
AETHIOPIEN 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
KOLUl'IBIEN 

A„ERIKA 

IUN 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORW~GEN 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

MENGE 

0,1 
0,8 
0,1 
0,8 
0, 1 
0,5 

32,2 

50,5 

0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,3 
0,0 
0,7 

1,2 
1,2 

0,9 
0,2 
1, 1 

0,0 
1 ,0 
0,1 
1,1 

0,0 
0,0 

4,1 

0,1 
o,o 
0,2 
0, 1 
0,2 
0,1 
o,o 
0,8 
0,0 
1 ,4 

0,3 
0,1 
0,2 
o,o 
0,6 

0,1 
0,6 
0,6 
0,1 
0,0 
1,5 

0,3 
1,1 
0,0 
1,0 
2,3 

0,0 
o,o 
0,0 

5 ,9 

1 ,5 
1,7 
1,3 
1 ,8 
4,5 
0,2 
0,0 
2 ,9 
0,4 
1,7 
3, 1 
0,0 
1,3 
0,6 
1 ,4 
3, 1 



· 1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAU~TGRUPPE "ENGE 

ENDZIELLAND 

FRANKFURT 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
TUERKEI 0,3 
JUGOSLAWIEN 2 ,0 
UN &ARN 0,7 
TSCHECHOSLOW 0,4 
RU„AENIEN 0,2 
BUL•ARHN 0,0 
POLEN 1,0 
SOWJETUNION 0,1 

EUROPA 30, 1 

LIBYEN 4, 1 
TUNESIEN 0,0 
ALGERIEN 0,5 
MAROKKO 0,3 
SEHE GAL 0,0 
GHANA 0,0 
TOGO 0,0 
AEGYPTEN 0 ,o 
SUDAN 1,5 
KENIA 0,1 
TANSANIA 0,0 
SAMBIA 0,2 
SUEDAF~IKA 0,4 

AFRIKA 7 ,2 

KANADA 1 ,4 
VER STAAT 0 38,5 
VER STAAT W 55 ,2 
"EXIKO 0,9 
EL SALVADOR 0,3 
DOMINIK REP 0 ,2 
VENEZUELA 0,0 
BRASILIEN 2 ,4 
PERU 0,1 
BOLIVIEN 0,0 
CHILE o, 1 

A"ER IKA 99,3 

LIBANON 0,3 
ISRAEL 0,3 
JORDANIEN 0 ,5 
SYRIEN 1,3 
IRAK 1 ,9 
UAN 1, 1 
KUWAIT 1,4 
BAHREIN 0,9 
KATAR 0,2 
SAUDIARAB 10,8 
JE"EN o,o 
OMAN 0,2 
V.A.E„IUTE 2,7 
l'AKISTAN 0 ,1 
BANGLADESH o,o 
Af•HANISTAN 1 ,5 
IN D JEN 1, 7 
THAILAND 0,0 
SINGAPUR 0,1 
INOONESI EN 2 ,8 
PHILIPPINEN o,o 
HONGKONG 0,0 
CHINA,TAJWAN 2 ,4 
JAPAN 1 0,3 
KOREA,S- 0,0 

ASIEN 40,4 

AUSTRALIEN 0, 1 
AUSTR.-OZ. 0,1 

zus. 177 ,o 

56 NE-~~TALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 0 ,4 
SCHWEDEN 3,7 
NORWEGEN 0,3 
DAENEMARK 6,7 
GR BR !TANN 18,2 
IRLAND 2,5 
ISLAND 0,8 
NIEDERLANDE 3 ,9 
BELGIEN 2 ,4 
FRANKREICH 4,7 
SPANIEW 10 ,5 
PORTUGAL 22,5 
MAL TA 0,6 
SCHWEIZ 3 ,3 
OESTERREICH 0 ,5 
IT All EN 3,0 
GRIECHENt.AND 19,7 
TUERKEI 2,7 
JUGOSLAWIEN 2 ,6 
UN GARN 3 ,3 
TSCHECHOSLOW 0 ,4 
RUMAENIEN 0,5 

6 GUETERVERKfHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

· 1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·! HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FRANKFURT 

56 NE-*" ET ALLE, -HALBZEUG 61 SAND,KIES,BI~S,lON 
BULGARIEN o, 1 ISRAEL 0,2 
POLEN 1,6 IRAN 0,0 
SOWJETUNION o, 6 AS JEN 0 ,3 

EUROPA 115,2 
zus. 0,7 

LIBYEN 0,3 
TUNESIEN 0, 8 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
ALGER JEN 2, 4 FINNLAND 0,0 
"AROKKO 1,3 DAENEMARK o,o 
ELFENBEJN-K o, 0 JUGOSLAWIEN 0,0 
NIGERIA 0, 6 EUROPA 0,0 
AEGYP TEN 14, 7 
SUDAN 1, 5 AEGYPTEN 1 ,2 
AETHIOPIEN o, 2 AFRIKA 1 ,2 
KENIA 0, 0 
SAMBIA O, 1 IRAN o,o 
RHODESIEN 0, 0 ASIEN 0,0 
SUEDAFRIKA o, 5 

A FR IK A 22, 5 zus. 1,2 

KANADA 0,3 63 AND.STEINE U.ERDEN 

VER STAAT 0 17,9 FINNLAND 0,0 
VER STAAT w 4, 6 SCHWEDEN 0,1 
MEXIKO 0, 5 NORWEGEN o,o 
GUATEMALA 0,1 DAENEMARK 2,3 
BAHAMAS 0,0 GR BRITANN 0 ,5 
EL SALVADOR 0,1 IRLAND 0,0 
NICARAGUA 0,5 NIEDERLANDE 0 ,2 
COSTA RICA o, 2 BELGIEN 0,0 
PANAMA 0,0 FRANKREICH 0,5 
JAMAIKA 0, 0 SPANIEN 0,4 
WESTINDIEN o, 8 OESTERREICH 0,5 
DOM rnIK REP 2, 5 ITALIEN 0,9 
KUBA 0, 2 GRIECHENLANV o,o 
VENEZUELA 3,0 TUERKEI 0,3 
BRASILIEN 1, 3 JUGOSLAWIEN o,o 
URUGUA Y O, 0 UNGARN 0,0 
ARGENTINIEN 0, 5 ALBANIEN o,o 
KOLUMBIEN 0,2 RUMAENHN 0,7 
PERU 0, 1 BULGARIEN 0,0 
BOLIVIEN o,o POLEN o,o 
CHILE 0, 0 EUROPA 6,4 

AMERIKA 32,6 
AEGYPTEN 0,5 

ZYPERN o, 1 TANSANIA 0,0 
LIBANON 1, 9 AFRIKA 0, 5 
ISRAEL 16,4 
JORDANIEN 5,3 KANADA 0,1 
SYRIEN 0, 7 VER STAAT 0 25,5 
IRAK 0, 1 VER STAAT W 0,3 
IRAN 22,0 MEXIKO 0, 1 
KUWAIT 0, ! BAHAMAS 0,0 
BAHREIN 0,1 PANAMA o,o 
KATAR 0, 8 •UADELOUPE 0,1 
SAUDIARAB !,8 BRASILIEN o,o 
O"AN 0,6 URUGUAY 0,0 
V .A .EM IRA TE 0, 0 ARGENTINIEN 0,2 
PAKISTAN 4,7 AMFRIKA 26,3 
AFiHANISTAN o,o I 
INDIEN 0, 9 LIBANON 0,0 
SRI LANKA o,o ISRAEL 0,8 
THAILAND 0,3 JORDANIEN 3,4 
MALAYSIA o, 0 SYRIEN 0,0 
SINGAPUR O, 1 IRAN il, 1 
INDONESIEN 10, 7 KUWAIT 0, 1 
PHILIPPINEN 1, 1 BAHREIN 0,0 
HONGKONG 2,0 SAUDIARAB 0,0 
CHINA, TAIWAN o, 1 JEMEN 0,1 
JAPAN 3, 0 V .A .EM IRA TE 0,4 
KO"EA,S- 0,3 PAKISTAN 8,1 
CHINA VR o, 7 INDIEN 1,0 

ASIEN 82, 3 THAILAND 0,0 
PIHlIPPINEN 0,3 

AUSTRALIEN 0,1 HONGl<ON6 o, 1 
NEUKALEDON 0, 1 JAPAN 1, 2 

AUST R .-0 Z. 0,3 AS JEN 15 ,5 

zus. 2 52, 9 zu;. 48,8 

01 SANO,KIES,BlMS,TON 64 ZEMENT,tcALK 
GR BRITANN 0,0 FINNLAND 0,0 
IRLAND 0, 0 SCHWEDEN o,o 
FRANKREICH 0,0 NORWEGEN 0,0 
SPANIEN o, 3 DHNEMAkK 0,0 
ITALIEN o, 0 GR bRIT~NN 0 ,8 
TUERKEI o, 0 IRLAND 0,0 

EUROPA 0,4 NIEDEHLANDE 0,0 
BELGIEN 0,2 

SUEDAFRIKA o, 1 LUXEMBURG C, 0 
AFRIKA o, 1 FRANK RE ICl1 o,o 

SPANIEN D, 1 
PERU 0, 0 PORTUGAL 0,1 

AflllERIKA o,o SCHWEIZ c,c 
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· 1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE 

ENDZIELLAND 

FR.,NKFURT 

64 ZEPIIENT ,KALK 
!TALJEN 0,2 
JUGOSLAWIEN 0,2 
UNGARN 0 ,O 
TSCHECHOSLOW 0,0 
POLEN o,o 

EUROPA 1,6 

TUNESIEN 0,0 
ALGERIEN 0,0 
MALI 0,0 
NIGERIA 0,0 
AEGYPTEN o,o 
SUEDAFRIKA 0,1 

AFRIKA 0,2 

KANADA o,o 
VER SHAT 0 0,0 
KOLIJ„BIEN 0,0 

AMERIKA o, 1 

ZYPERN o,o 
ISRAEL 1,1 
J ORDAHIEN 1,0 
IRAK 0, 1 
IRAN o,o 
KUWAIT o,o 
SAUDIARAe 0,2 
V.A.EMIRATE 0,1 
IN DIEN o,o 
MALAYSIA o,o 
SINGAPUR o,o 
PHILIPPINEN 0,0 
CHINA,TAIWAN 0,0 
JAPAN 4,5 
KOREA,$- 0,0 

ASIEN 7, 1 

AUSHAUEN 0,1 
AUSTR.-OZ. 0,1 

zus. 9, 1 

65 GIPS 
ITALIEN o,o 
SOWJETUtHON 0,3 

EUROPA 0,3 

AEGYPTEN 0,0 
AFRIKA 0,0 

zus. 0,3 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
FINNLAND 0,0 
SCl1WEDEN 0,0 
GR BR !TANN 17,6 
IRLAND 0,7 
NIE DE RlANDE 0 ,0 
FRANKREICH 0,3 
SPANIEN 0,0 
MALTA o,o 
ITALIEN o, 1 
GRIECHENLAND o,o 
TUERKEI 0,2 
UNGARN 0,8 
RU~AENIEN 0,0 
POLEN 0,6 

EUROPA 20,4 

l'!AROKKO o,o 
NIGER 1A o,o 
KAMERUN 0, 1 
GABUN 0,0 
A.EGYPTEN o,o 
SUEDAFRIKA o,o 

AFRIKA 0,2 

KANADA 0,0 
VEF STAAT 0 1 5, 1 
VER STAAT W o,o 
BAHAMAS 0,0 

AMERIKA 15,2 

ISRAEL 0,9 
JORDANIEN 0,0 
IRAK 0 ,o 
IRAN 3 2 ,0 
KUWAIT 0,7 
KATA R 0,1 
SAUDIARAB 0,1 
\I„A„EMI~ATE 1,1 
INDIEN 27 ,5 



·1 HERKUNFTSFLUGnATZ 
NA. GUETEAHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

FUNKF URT 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
HONGKONG 0,0 

ASIEN 62 ,4 

zus. n,l 

71 NAT.DUENGENITTEL 
VER STAAT 0 0,0 
BftASillEN o, 1 

Al'IER IKA 0, 1 

KUWAIT 0,0 
!ND IEN 0,0 
PHILI~PINEN 0,2 
CHINA, TAIWAN o,o 

ASIEN 0,2 

zus. 0,2 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
5A BUTANN o, 0 
JUGOSLAWIEN o,o 

EUROPA 0 ,O 

NIGEftIA 0,1 
SUDAN 0,0 

AFRIKA 0,1 

VER STAAT 0 O ,O 
AMEA IKA o,o 

zus. 0,2 

81 C HEM. 5R UN DS TOFFE U.A 
FINNLAND 6.3 
SCHWEDEN 19,9 
NORIIEl;EN 4,4 
DAENEMAAK 15 ,a 
GR HITANN 18,2 
IRLAND 0,8 
ISLAND o, 1 
NIEDERLANDE 5,4 
BEL"EN 7,2 
LUKEM8Uft6 0,0 
FRANUEI CH 14,0 
S~ANIEN 10,7 
PORTUGAL 1,8 
MAL TA 0,0 
SCHWEIZ 16,6 
OE STER REICH 36,2 
ITALIEN 72,8 
GRIECHENLAND 2,6 
TUEIKEI 1,6 
JU50SLAWIEN 24,3 
UN,AAN 3,4 
ALBANIEN 0,0 
TSCHECHOSLOW 1,3 
RUMAENIEN 0,7 
BULGARIEN 0 ,8 
~OLEN 1,4 
SOWJ ETUN !ON 2,9 

EUROPA 269,2 

LIBYEN 1,4 
TUNESIEN 0,4 
ALGERIEN 2,1 
MAAO!tKO 0,1 
LIBERIA o,o 
ELFENBEIN-K 0,1 
OBERVOLTA 0,0 
5HANA 0,0 
TOGO 0,0 
NI GEftIA 0,4 
KAMERUN 0,1 
ZAIRE 0,0 
AEGYPTEN 0,5 
SUDAN 17,3 
AE THIOPIEN 0, 1 
KENIA 0,1 
TANSANIA 0,0 
MA LAW I 0,0 
MADAGASKAR o,o 
MAURITIUS o,o 
SUEDAFUKA 1,6 

AFRIKA 24,2 

KANADA 1 ,2 
VEft STAAT 0 16,2 
VER STAAT W 9, 4 
MEXIKO 0,3 
GUATEMALA 0, 1 
BAHAMAS 0,0 
EL SALVADOR 0, 1 
COSTA ftlCA o,o 

6 GUETERVER,EHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR Mil GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HFRKUNFTSFLUbPLAETZEN UND ENDZIELLAENOFRN 

TONSEN 

·1 HERKUNFTSFLUl;PLATZ 
NR. GUETERHAUPTG~UPPE MENGE 

·1 HERKUNFTSFLUGPLHZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

FRANKFURT FR ~NK FURT 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 89 AND.CHEM.ERZEUGNI5SE 
JAMAIKA 0,0 FPANKREICH 138 ,5 
DO"INIK REP 0, 0 SPANIEN 119,8 
KUBA o, 1 PORTU6A L 88, 5 
VENEZUELA 0, 2 fWIALTA 10, 1 
BRASILIEN 3, 5 SCHWEIZ 50, 1 
PARAGUAY o,o OESTERREICH 169,1 
URUGUA Y 0,2 ITALIEN 201,3 
ARGEN 1 !NIEN 17, 9 GRI ECUENLAND 29,9 
KOLUMBIEN 0, 1 TUERKEI 42,4 
PERU 0,2 JUGOSLAWIEN 126,0 
BOLIVIEN 0, 0 UNGARN 76,8 
CHILE 0,7 AL~ANIEN 0,5 

AMERIKA 50, 2 TSCHECHOSLOW 41,5 
RUMAENIEN 27,4 

ZYPERN 0, 1 BULGARIEN 27 ,0 
LIBANON 1, 5 POLEN 60,6 

ISRAEL 8, 1 SOWJETUNION 24,2 
JORDANIEN o, 2 EUROPA 12 010,6 
SYRIEN 0, 7 
IRAK 1, 3 LIBYEN 59,1 
IRAN 20,3 TUNESIEN 19 ,7 
KUWAIT 1, 2 ALGERIEN 69,7 
BAHREIN 0,1 MAROKKO 29,7 
KATAR 0, 3 MAURETANIEN 0,2 
SAUDIARAB 2,3 MALI 1,1 
OMAN o, 2 SENEGAL 2,7 
V.A.EMIRATE 4, 6 GAMBIA 0 ,O 
PAKISTAN 1,1 GUIN.-BISSAU 0,2 
BANGLADESH 0, 0 GUINEA REP 0,9 
AFGHANISTAN 0,2 SIERRA LEONE 0,1 
IN DIEN 0,8 llBE:.RIA 2,3 
SRI LANKA 0,1 El FENBE IN -K 7,1 
BIRMA 0,0 OBERVOLTA 1, 1 
THAILAND 0,4 NIGER 0,3 
MALAYSIA 0,6 TSCHAD 0,0 
SINGAPUR 1, 2 GHANA 11,7 
IN DON ES lE N 2,8 TOGO 1,2 
PHILIPPINEN 0, 1 BENIN 1,6 
HONGKONG 0,2 NIGERIA 234,9 
CHINA,TAIWAN 5, 2 KAMERUN 1,6 
JAPAN 2,7 ZENT AF REP 0,1 
K.OREA,S- 0, 2 AEQU-GU IN RP 0,5 
CHINA VR 0,3 GABUN 2,8 

ASIEN 56,7 KONGO VR 0,1 
ZAIRE 66, 1 

AUSTRAL! EN 0,9 ANGOLA 14 7 ,6 
NEUSEELAND 0, 0 AEGYPTEN 108,5 
FIDSCHI 0,0 SUDAN 63,1 

AUSTR.-OZ. 0, 9 AETHIOPIEN 182,8 
SOMALIA 0,3 

zus. 401,3 UGANDA 2,8 
KENIA 110,8 

82 ALUMIMIUMOXYD RUANDA 0,2 
SAUD!ARAB o, 5 BUftUN DI 1,0 

ASIEN o, 5 TANSANIA 2,6 
SAMBIA 38,6 

zus. 0, 5 MALAWI 3,4 
MOSAMBIK 1,2 

83 BENZOL,TEfR U.AE. MADAGASKAR 3,7 
GR BldTANN o, 2 RE UN ION 0, 1 
TSCHEC~OSLOW 0, 1 RHODESIEN 1,0 

EURO PA 0,3 MAURITIUS 2,7 
SUEDAFRIKA 48,8 

VER STAAT 0 0, 8 AF ftIKA 11 234,0 
AMERIKA 0,8 

1( AN ADA 90,3 
zus. 1, 1 VER STAAT 0 750,6 

VER STAAT W 23,2 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER MEXIKO 73,5 

FINNL~ND 0, 0 GUATE•ALA 6,4 
SCHWEDE~ o,o HONDURAS REP 2 ,3 
OE STERRU C~ 0,0 BAHAMAS 0,2 

EUR OPA o, 1 BELIZE 0,6 
EL SALVADOR 4,8 

"AROKKO o, Q NICARAGUA 23,1 
AFRIKA 0, 0 COSTA RICA 4,8 

PANAMA 5,0 
VER STAAT 0 2, 5 JAMAIKA 2,4 

AMERIKA 2,5 HAITI REP 0,5 
WESTINDIEN 0,7 

zus. 2,6 GUADELOUPE 0, 1 
CURACAO 1,3 

89 AND.CHEM.ERlFUGNIS5E DOfl'IINlK REP 8,5 
f INN LA ND 49, 6 TRINIO.U.TOB 0,4 
SCHWEDEN 70,9 KUBA 15 ,3 
NORWEGEN 30, 4 VENEZUELA 57,9 
DAENEMARK 4 7 „ 8 GUYANA 0,1 
GR BRITANN 313, 1 SURINAM o,o 
IRLAND 43„ 7 BRASILIEN 450,2 
I S lAN D ,, PA f<AGUA Y 3,4 
NIEDERLANDE 71, 2 URUGUAY 12,6 
BELGIEN 141, 1 ARGENTIN !EN 67,0 
LUXfMBURb 0,1 KOLUMBIEN 47,4 
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·l HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGftUPPE ME Ni;E 

END Z IELLAND 

FRANKFURT 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
ECUADOR 30,1 
PERU 16,4 
BOLIVIEN 22,4 
CHILE 13,9 

AMERIKA 1 735,4 

ZTPE RN 5,5 
LIBANQN 74,0 
ISRAEL 279 ,7 
JORDANIEN 17,4 
SYRIEN 11,8 
IRAK 43,4 
IIAN 130,5 
KUWAIT 77,1 
BAHREIN 8,6 
KA TU 11,4 
SAUDIARAB 113,5 
JEMEN 2,5 
JEMEN DEM Vft 1,9 
OMAN 7 ,9 
V.A.EMiftATE 96,4 
PAKISTAN 92,9 
BANGLADESH 5,4 
AFGHANISTAN 19,4 
INDIEN 564,7 
NEPAL 1,3 
Sft I LANKA 2, 1 
BIRMA O,B 
THAILAND 27,4 
VIETNAM 0,0 
MALAYSIA 4,5 
SINGAPUR 31,4 
INDONESIEN 70,4 
PHILIP~INEN 25 ,7 
HONGKONI; 6,3 
CHINA, TAIWAN 29,1 
JAPAN J29,6 
KOAEA,S- 11 ,5 
KOREA,N- o,o 
CHINA Vft 3,7 

ASIEN 2 10~,5 

AUSTRALIEN 42,6 
NEUSEELAND 8,9 
OZEANIEN AM 0,0 
FIDSCHI 0,0 
NE UKALEDON 0,0 
POLYNES FR o,o 
NEUE HEBftID. 0,0 

AUS TR .-OZ. 51,5 

zus. 7 139,1 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 24,7 
SCHWEDEN 71,3 
NORWEGEN 18,3 
DAENEMARK 25,6 
6ft BRITANN 312,5 
IRLAND 8,1 
ISLAND 20, 1 
NIEDERLANDE 14,8 
BEL51EN 11,8 
LUXE„BUR G 0,4 
FRANKREICH 70,0 
SPANIEN 224,9 
PORTUGAL 49,2 
MALTA 3,3 
GIBRALTAR 0,1 
SCHWEIZ 14,8 
OE STER REICH 22,3 
ITALIEN 69,0 
GRIECHENLAND 24,9 
TUERKEI 19,6 
JUGOSLAWIEN 60,8 
UNGARN 8,2 
TSCHECHOSLOW 1,3 
RUMAENIEN 2 ,5 
BULGARIEN 1, 1 
POLEN 4,7 
SOWJETUNION 4,6 

EUR OPA 1 088,5 

LIBYEN 51, 1 
TUNESIEN 11,7 
ALGERIEN 26,0 
l'IAROKKO 6,5 
MAURETANIEN 2,0 
"All 0,0 
SENEGAL 8,7 
GAMBIA o,o 
GU IN .-BI SSAU 0,1 
SIERRA L EONE 0,0 



6 GUETERYER~EhR JAHR 19?7 

6.5 VERFLEC~TUNG NACH GUETfQHAUPTGRUPPEN 

I~ ~ERKE~R MIT GE8IETE~ AU~SERH~LB DES BUNDF.SGEBI[lE~ 

VERSAND N4CH HEqlUNFTSFLU6PLAETZEN UND fNDZifllAf~O[RN 

TOt~NEti 
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fRAt,r ;:-URT fRM11> F-tJR I t-RAtlit:;;URT I FRANKFURT 

91 fAHHZEUt;E 91 FAHRZEUGE 193 fl..ERZC,M.,~ASCHINEN 193 
LIBERlA 0„2 HONGKONG 5,8 OESTE.RREICH 278,6 
ELFENBElrl-K 1,1 CHINA.,..TAIWAN 2,6 ITALIEN 856,5 

oeERVOlH 0,1 JAPAN 130,01 GRIECHENLAND 133,51 
GHANA 0 1 9 KOREA,S- 3Q,2 TUERKEl 270,5 
TOGO 0,1 KOREA,N- 0,0 JUGOSLA.WIEN 289„9 
BE~JN 0,1 CHINA VR 0.,.0 UNl:IARN 127,5 
NIGERIA 135,5 ASIEN 850,31 ALBANIE,, 0,1

1 
10d1E~UN C,4 TSCHECHOSLO~ 53,9 
ZENT AF RU 0,2 W5TRHIEN 31, 71 RUMENIEN 73,5 
i.ABUN 1,2 NtUSE;ElAND 1,'• BULGARIEN 53,6 
KOHGO VR 0 1 0 FIDSCHI 0,0 POLfN 180,7 
ZAIRE 2,3 NEUKAL[D-ON 0„2 soi.:JETUNION 77,4 
A~60LA 0,5 AUSTR.-OI, :13,3 EUROPA 212,2 
AE€YPTE'tJ 
SU~A N 
A ff: r/. -U I S ... G 
,',!::~HIOPIEN 
SOMP,L1A 
UGAN PA 

Ei, IA 
RUliNM 
BURUNDI 
TA~SMIA 
Sl<"9IA 
~ALA~! 
t;osAP~CH. 
MA~AG.4SK.~!1 
~EUPaON 
l'IA Llf. IT HIS 
SUE"b,'\ r~ !ki~ 

Kl,N IJ/\ 
'./ER f.T \Ji 1 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GU.HEH#lA 
BAHAM/1 S 
DE LI iE 
EL S !~LU AD-CR 
l1ICARACUt. 
COSTA Rlt.*; 
PANAl'IIIA 
JAMklK., 
HAHI REP 
WESTlNDlEt, 
GUAtlllJllPE 
ARVB~ 
tuRACAO 
OO"JNI~ REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENE WH A 
GUAYANA rn 
BRAS.IL1EN 
P• R AGUAY 
UR usu,; 1 
ARGENTiNIFrf 
KOlU!'iBIErl( 
E CUA [1{}R 

PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

,HtERIKA 

Z\' PE.R~1 

L!BA~ON 
It~AEL 
JORDANIPl 
SYRlHl 
IRH 
IRAN 
KlJ!:H1!T 
BAl-:REJN 
Kl\TAR 
SAUl>l liP.,lll 
JEMEN 
JE~fN 0Efi1 VR 
OMAN 
V.A.E"IRA TE 
P11.KlSTAN 
BANElAOESil 
HGHANISHN 
!NDIEN 
NEPf.ll 
$R I Lf..:-.tl(it 
SIR~~ 
Tl-lA.IlANC 
VIETNAM 
~;?lAYSJfi 
SIIHll\PUQ 
INDOMES!fhl 
PHILIPPINEN 

19,' I 11,8 
0,, 

25,4192 
0,2 
3,a 
8,~ 
0, 1 
o, 0 
4,4 

50,0 
U,,1 
0,3 
0,7 
o.o 
0,1 

72,6 
446,2 

9:~:ci 1 
220,1 

12.6 
3: 3 l 
2, 1 
o., '. 
D ,0 
0,6 
0 „ 5 
1,0 

t~ 1 1,7 
0,9 
0,6 
O, 1 
o, 1 
1,7 
1,0 
6,0 
ü,> 

25,7 
o,..:.. 
1,0 

64,9 
4,0 
3 „ 5 
3 „ l,. 
2, 2 
~,5 

4 50,c 

5_~ 
22,3 
67,8 

7 .-3 
3,5 

50,6 
104,3 

19,4 
381'0 
14,1 
84,8 

LA NOMA SC:~ !NEN 
H•NLAND 
SCHWEHN 
GR 8R!TANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAIHC:N 
PCIRTLIGAL 
3'C lltJEIZ 
OES rERkE!CH 
ITALIEN 
TUERKE! 
J U GOS LA~ I EN 
Ufo:IGA RM 
RL:,..AEtHOJ 

2UROY'/l 

L 10\'E\II 
TUIJESIEN 
ALG ER IP{ 
MAPOKKC 
GH~NA 
KA~EPUi< 
Al:G'fPTEN 
SUbAN 
HTHIOPIEN 
T,.N~ANlA. 
Sl!EDAFP.Il(A 

;,., FR !K.-1 

Nt-.OA 
VER STAAT O 
YER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
NICAR~GUA 
WESTINDlfN 
OOMlNiK REP 
VEfl!EZ\JELA 
ARGENTINIEN 
ECUAOOR 

zus C, 

/.~H:1KA 

I SR AEl 
!RAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
S~UDIARAB 
V ... A„EM1RAT!: 
PAK l~TA.-J 
AFGIIF.Nl')TAl'i 
THAJLAhlD 
Ml:LAYS !A 
PMILIPPlMEt,1 
JA p,,,N 

A SJ EN 

zus. 

0,1 
0,0 

11,7 
70,5 
9,6 

93 EL~ERlG~.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0,2 
12, 1 
47„8 
0,1 
~.a 
0,0 
2,4 
0,0 

12,9 
5216 
33, 7 
1,3 1 

DA ENE"'ARK 
GR BRITANN 
IRLANi) 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKRi::ICH 
SPAM I E N 
PORTUGr8.L 
M,i.L TA. 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 

868,9 

[IJ' 5 
0,6 
1, 9 
0,2 
1, 1 
o, 8 
1,, 3 
o. 0 
0. l~ 

G,e 
0,6 
o, 2 
0„ 2 
o. 1 
8„ 7 

0..,9 
0,2 
o,o 
O.vO 

70.,. 7 
0, 0 
0, 0 
0,3 
o, 1 
0,8 
0, 7 

72,9 

2, 4 
1(,1 

0,1 
1,3 
o. 2 
0, 2 
0.,. 0 
0.,. :'i 
0,1 
0, 1 
o.o 

21,8 

~.5 
4,0 
0, 1 
o. 0 
1, 5 
6,9 
0.4 

29,4 
0,1 
0"(1 
1, 3 
o. 2 
0,3 

49, 6 

1 S 2;- 9 

219, 5 
580,2 
228,9 
243, 0 
106„ 4 
13 5, 8 

21,0 
231,..0 
26 r. D 

3,0 
5 81, 1 
708„ 0 
187,3 

23 4 
1,3 

273, 9 

-81-

LIBHN 
fUNES)E.lrll 
AL~EF!Ef',I 
MARO!C:KO 
MAURETA~IEN 
l'!~LI 
SENEG.HL 
GAMßlA 
GU'IN .. -BISS-'U 
GUINEA RtP 
SIERRA l EO.,.E 
LIBE~I,\ 
ELFn:sE IN ··K. 
OBER\.'OLTfo 
NIGER 
GHANA 
T0€U 
BEtJIN 
Ni6ERlM 
KH,ERUN 
ZD!T AF REP 
AEQU-GUIN f:P 
GABUN 
KONGO VS 
ZAH:.E: 
ANGOLA 
AEGVPTEji,j, 
SUDAN 
HAR--U.!SS,6 
t.ETHiOPlEN 
S.OMILL!A 
ll5A.NDA 
KENl A 
?UANDJ!. 
BUPUNDI 
TANSANIA 
SAM.BJA 
MALAWl 
A05AeB!K 
MI\DtGASKAR 
REUN IUN 
PHODESIEN 
MAURIT!US 
SUEDAIR!KA 

AFRIKA 

KAN/H>A 
VER STAAT 3 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
fUATEpiiiALA 
HO~![)URAS Ri.:.P 
BAPJ..!.AS 
ßElll~ 
EL SAU/1'\D(IR 
NIU.F.AGUA 
COST/l HlCA 
PAN AM:.. 
J AMA!KA 
HAllJ REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DO•INIK REP 
TPINIO„U„TOB 
KL!!:1 A 
v'ENfZUEL"'­
GUYANA 
SURJNA.r,1, 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA'i' 
ARGENTif'JIEN 
KOLUMBIEP-l 
E ClJAOOR 
PERU 
ElOLIVIEN 

665,7 
54.,6 

276,9 
68,7 

5,6 
2,2 

17,3 
o,c 
0,2 
0,2: 
1,0 
,.s 
7,1 
1,7 
0,9 

441 „ 1 
1 .s 
1„0 

636 ,6 
7 ,,.6 
1„5 
0,2 

11,0 
0,9 

12,1 
•,s 

190,5 
254,9 

0,8 
254,6 

4,1 
.t.0,0 

135,6 
1,6 
1 ,6 

15,0 
191,9 

3,5 
4,9 
4,1 
Ü;-3 
0,4 
1,3 

ltO 1, 7 
3,~4,9 ! 

253,21 
230,9 
444,91 
187,61 

18„5 
1,4 
2,,.0 1 
0,4 
4 ,6 

1-+,8 
9,2 
6,0 
4,7 
5.,. 0 
2,1 
2,7 
0,3 
1 ,3 
5,0 
9,8 
5,0 

359,3 
1,7 
0,2 
IJ,1 

806 „3 
16,7 

7 ,2 
293,8 
168,1 

64,5 
86, 1 
ö7,B 

~lrERZGN.,~JSCHINEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZVPE RN 
LieANON 
ISRAEL 
JO~DANJEN 
S1FIEN 
lRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
,A TAR 
SAUDIARAB 
Jlc~E• 
JEMEN DE• VR 
O"AN 
V ... A .. !:MIRATE: 
PAKISHN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
IH DIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BXRMA 
THI.IIANO 
LAOS 
\"IETNApil' 
MALAYSIA 
S IN GA PUR 
Htt>ONESIEN 
PHILIPPINEN 
HotJ6KONG 
(HJNA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
:<OREA„N-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
N[USEELANO 
01E'1N1EN AM 
FJ.PSCH I 
OZHNIEN BR 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 
NEUE HEBRID. 

AUSTR.-0!.. .. 

94 EBM-WAREN U.A. 
~INNLANO 
SCHWEDEN 
t10RWEGEN 
DUNEMARK 
GR BR ITA NN 
IR LAN 0 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
rv L TA 

zus. 

SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALlfcN 
GRifCHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MA ROl<K 0 
M.ll..JRCTANIEN 
SENEGAL 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LfONE 
LlEERI~ 
ELFENBEIN-K 
OBEPVOLTA 

91,1 
172 ,5 

31,4 
241 ,3 
655 ,7 
70,3 
48,0 

441 ,7 
732, 7 
294 ,4 
233,7 
,., 2.,. 8 
992,9 

26,9 
17, 7 

193,3 
573,8 
121,8 

27,8 
30,1 

341 ,5 
3,2 
2,1 
0,9 

53, 3 
o,, 
1,9 

116,0 
2S2,6 
644,6 
93,6 

206,8 
232,9 
093,5 
74,3 
1, 1 

13, 5 
9 008, 1 

540,4 
8,9 
0,1 
0, 1 
o.o 
0,4 
0,1 
0,0 

550,2 

277 ,9 

7,2 
11,7 
4,4 
9,1 

96,7 
8,0 
0,4 

10,0 
12,3 
0,2 

48,9 
24,6 
6,9 
0,3 
8 ,2 
9, 1 

31,3 
5,0 
9, 0 

18,0 
8,8 
3, 1 

10,~ 
5,4 

16,3 
3,0 

368,6 

6,4 
3,0 
8,0 
1,2 
0, 1 
0,8 
0,7 
C,O 
Q, 1 
0,1 
C, 1 
C,1 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEH~ ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND N~CH H~RtUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZtELLAENDERN 

TONNEN 

HERltUNFTS FLUG,LATZ HERKUNFT SFLUGPLÜ Z -~ HERKUNFTSFLUGPLHZ HERKUNFTS FLU,PLATZ 
MENGE 

NI. iUETEIHAU,TGRUPPE MENGE NR. ~UETEIHAUPTGRUPPE 1 ~ENGE Nk. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE NI. GUETEIHAUPT&AUPPE 

_....__-"E"'N..:;D.=Z..cI.::E.=L.=Lc;AccN.c.D ___ ....l.. ___ ~~---'E:..:N:..:D..cZccic:Ec::L:.=L~~---~-'----'E'-'N:..:.DccZc:Ic::Ec::Lc::Lc:AccNc::D ____ -'. ____ +--'--'E:..:Nc;D:..:Z:..:I:..:E:..:L:..:LocA'-'N:..:D'------'-----

FRANKFURT 

t4 EIIII-WAREN U.A. 
NI&EI 
QHANA 
10,0 
NiiEIIA 
ltAIIUUN 
löAIIUN 
ZAUE 
AN&OLA 
AEUPTEII 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
USANDA 
KENIA 
IUANDA 
BUIUl'iDI 
TANSANIA 
UIIIIIA 
IIALAWl 
IIOSAIIUK 
NAU&ASUR 
MAURITIUS 
SUIDA71IU 

AFRIKA 

KANADA 
VEI STAAT 0 
VEI STAAT W 
IIEXIKO 
GUATEIIALA 
HONDURAS RE, 
NICAU&UA 
COSTA RICA 
,ANftlllA 
J"AIIHU 
WESTINDIEN 
iUADELOl!PE 
CURACAO 
DOIUNIK IE~ 
TRINID .U. T09 
KUBA 
YENUUELA 
liUYANA 
SUUNAI! 
BUSILIEN 
PAIA&UAY 
UIUliUAY 
AR&ENTINIEN 
KOLUIIBIEN 
ECUADOR 
,uu 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIEI IKA 

ZHERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
UAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAHi 
SAUDIARAB 
JENEN 
HIIEN D Eli VR 
Ol!AN 
V.A.EMIIATE 
PAK!STA~ 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
IND JEN 
NE~AL 
$~ I LANKA 
BiftNA 
THAILAND 
LAOS 
KAIIPUTSHEA 
NALAYS IA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKON, 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
KOREA,N­
CHINA VI 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

FRANKFURT 

94 EBM-WAREN U.~. 
0,0 
0,4 
0,0 
4,0 
0,1 
0,1 
0,1 95 
0,3 

14,7 
5,7 
3,9 
0,2 
3,2 
0,0 
0,1 
0,2 
1,9 
0,2 
0,1 
o,o 
0,0 

26,5 
82,4 

38,1 
217 ,9 
49,1 

5,6 
0,3 
0,1 
0,4 
0,3 
0,1 
0,9 
0,1 
0,0 
0,2 
0,4 
0,1 
1, 1 
7,B 
0, 1 
0,1 

14,8 
0,3 
0,5 
7 ,4 
8,2 
2, 1 
1,0 
1, 1 
1,3 

359 ,3 

O,B 
7,8 

54,0 
6,3 
4,7 

21,3 
238,8 

9,1 
7,3 
3,9 

260,B 
17, 7 
0,0 
3,7 

110,5 
7,0 
0,7 
5,1 
9,1 
0,1 
0,3 
O, 1 
0,4 
0,2 
0,6 
0,6 
5 ,B 
2,B 
1, 1 
1,6 

37,6 
23,6 
1,3 
0,3 
0,2 

845,2 

16,0 
0,1 

NEUKALEDON 
POLYNESl FR 

AUSTR. Ol" 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENENARK 
6~ BUTANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEOERlANDE 
BELGIEN 
FftANKHICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OUTERREICH 
ITALIEN 
GIIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGA•N 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR JEN 
,oLEN 
SOWJETUNIOfl 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNfSIEe 
ALGERIEh 
NAROUO 
MAURETANIEN 
•All 
SENEGAL 
ELF ENB EI N-K 
OIIEIVOLTA 
GHANA 
N1'ER IA 
KAMERUN 
GABUN 
AEGY,TEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
RUANDA 
TANSANIA 
SAMBIA 
REUNION 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFR\KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
WESTINDlEN 
CURACAO 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 

BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 

FRANKFURT 

(J,0 
0,0 

16, 1 

95 GLAS-U.AwMIN~WARE~ 
KuWAIT 

671,6 

1, 0 
35,3 

1,0 
o, 6 

25,3 
2, 3 
0, 3 
o, 7 
1, 8 
5, 4 
5, 4 
0,9 
o, 0 
1, 2 
2, 4 

12, 7 
3,1 
2, 0 
2, 1 
,,1 
1,0 
2,1 
O, 9 
2, 1 
0,9 

114,9 

9,6 96 
2,3 

13, 7 
2, 6 
o,o 
0, 1 
0,0 
0, 1 
o,o 
o,o 
o, 7 
0,3 
0, 1 
4,7 
1,6 
0,8 
0,5 
0,0 
1,1 
5, 5 
o, 1 
0, 0 
4, 0 

H, 7 

46, 0 
356, 2 

5,8 
11,4 

0,1 
0, 0 
0,2 
0,0 
0, 0 
0,0 
1, 0 
0, 2 
o,o 
0,3 
0,6 
0,0 
3,o 
0,4 
o, 5 
0, 6 
0, 1 
0,2 
o, 1 
u, 0 
1, 9 

<t 29, 2 

0,2 
4,3 

?0,6 
2, 1 
1, 0 
9,1 
9,9 

-82-

BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
J EP"EN 
OMAN 
V.A„EMJPA.TE 

PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAPl 
IN DIEN 
Sftl LANKA 
BIRMA 
THAILAMD 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PlllllPP INEN 
HONGKOHG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
ICO!tEA,S-
rH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUS ElLAN D 
OZ EANlEN AM 
NEUKALEDON 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

LEDER-U.TE~TILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
D/\ENEMA ~K 
GR BR !TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTEIREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANllH 
TSCHHHOSLOW 
RUPIA ENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

l IBYEN 
TUNESIEN 
hLGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
GUINEA REP 
LIBER lA 
ELFENBEIN-K 
OBER VOLTA 
NI GER 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KANERU~ 
ZENT Af RfP 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
:;u D/1. N 
A.FAR-U.ISS.G 
AfHUOPIE~ 
S0f'1ALIA 
UGANDA 
1( ENl A 
FcUAND.J. 
8 URU~Dl 

FUNKFUU 

8,7 
1,4 
3,4 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
TANSANIA 

13,3 
o,o 
0,3 
3,1 
1,3 
0,6 
0,8 

25,3 
o,o 
0,0 
6,2 
0,0 
0, 5 
0,1 

28,5 
5,1 
0,8 
0,6 

13,9 
0,0 
0,0 

161,1 

1,7 
0 ,o 
0,0 
0, 1 
1,8 

754,7 

18,3 
44,9 
34,0 
24,6 

182,6 
16,6 

2,3 
19, 1 
21,8 
0,2 

50,3 
89,6 
33,3 
35,4 

0,2 
45, 1 
56,4 
79,1 

116,2 
51,6 
25,9 
12, 1 
o,o 

13,0 
3,1 
1,0 
6,9 
2,9 

986,4 

27, 1 
198,0 

51, 1 
11,5 
o, 1 
1,1 
0,0 
0,4 
o, 1 
0,2 

10,5 
0,2 
o,o 

48,5 
0,2 

55,5 
0,2 
1,0 
o,o 

10, 2 
4,8 97 
0,0 

71,9 
0,3 
6,3 

17 ,5 
o, 1 
0, 1 

SAMBIA 
MALAW I 
MOSAIIBIK 
NADA,ASXAI 
RE UN ION 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEIIALA 
HONDURAS IEP 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICUA,UA 
COSTA RICA 
PANANA 
JAMAIKA 
WES TIN DIEN 
&UADELou,E 
UUBA 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAl'i 
,uAYANA FR 
BRASILIEN 
~ARA&UAY 
UIUlöUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUIIBJEN 
ECUADOI 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIEIUA 

ZTPERN 
LIBANON 
ISIAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
IIAHIEIN 
KATAI 
SAUDIAIAB 
JENEN 
OMAN 
V.A.EMUATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AF,HANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
Sll LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAI! 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOR:EA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

f,USTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 

AUSTR.-OZ. 

SONSTIGE WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRIHNH 
IRLAND 
ISLAND 

zus. 

ANG. 

2,0 
206,4 

0,1 
0,4 
o,o 
0,1 
0,1 

7~;!; 
239,6 
936,5 

47 ,6 
0,8 
0,3 
o,o 
1, 1 
0 ,2 
1,0 
0,4 
0,0 
0,1 
2,1 
o,, 
o,o 
0, 1 
o, 1 
0,1 
o, 1 

35,8 
o,o 
0,1 
o,o 
5,9 
1,4 
1,0 
1,9 
2,7 
1,0 
0,9 
0,6 
3, 1 

2 285,1 

14,0 
84,1 

252,5 
18,8 
12,8 
13,7 
53,5 

139,6 
4,1 
6,3 

103, 1 
1,9 
3,3 

41,0 
12,6 
o,o 

40,6 
20,2 
0,0 
0,2 
o,o 
5,3 
o,o 
0,4 

52,7 
1,0 

13,8 
136,1 
13,3 

143,0 
13,4 
4,6 

205,6 

n,a 
0 ,9 
0,4 

15,0 

233,7 

73,2 
175 ,3 
66,8 
96,3 

731,3 
39,3 

8, 5 
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6.5 V~RflftHTUNG NiCH GUETL~HAUPT~~UPPfN 

IM VERK~HR MIT GEBIET[N AUSS~RHALH DES bUNDESGEBlET~~ 

''ERSkMV ~!fH HrRKUNFTSFLUGPL,ETZEN UNO ENDZIELLAEN~ERN 

MENGE 
-1 HcF~>1>1S' """'-_A_ii-~--- 1 r-,,E-R-KUttt1SFLUG0 LATZ_I __ _ 

w~ 1 GUE;~~~~~; ~~:~PPE rH:M6E [tJR, GU[;~~~;~~~:~~PPE H~NGE 
------------------ _.)_ ___________ -

1 !IE~:.,.,l'l--.,tTS FLIJ()PLA n B[RKUNFT SFLUGPLATZ 
~R-1 GUETERHAUPTGRUPP[ I' MENbf NR. GUE1ERHAUPTGRUPPE 
__ :.:~!DZHLLAND __ .....L-__ ENDZIEL_.L0"-A'-'N-'-D--~------

9( SO~SliGE 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 

!:if ;.; Tt-< 
rJ:r 7 J,;, 

~-~MhiL:: 
·Jcs:·t:l'.fl\E.:ct1 
JTALIF:~ 
GRIECHE~it A~lD 
f!Jf~~~~ 
;JCOS1..,1·.~1 l::, 1 

JNSM.Ri~ 
.f.~ BMHEN 
)SCt1':C'1 1)5.LO'J 
RIJ1,/.,E1JIE~ 
t1 ... LS;;!::: i E;,' 

Pi,LC.il 
sr.11„ c, ~P' ll.H' 

EUR-OPA. 

LI~ .-u: 
t !Hi, i::-. 5 lt.~: 
l1.LG.F 1~ ,t::;:,,· 
14.<lf~ l"i\.'K 0 

~~UHTAN!Etl 
Hili!. J 
SEi:f= 5.'1 L 
G,'11>3 I , 
~1-Ulf,. ... -tiJSSk0 

Gt:INt:.\ ,:~~ 
5iEr1J.\ r [Qf,.J; 

L!B.:~!A 
E.LFENBE 1,~-K 
OBEl'lYOLTf. 
NlGEP 
TSC~:\D 
G~rdJ.\ 
TOGO 
BEHN 
f,116.ER ;A 
;(..;. i-;t; Pl:N 

I Et,,- •~ i:- ,'I i:i-' 
;. ' .• :J-G!Jl f,I R P 

P..0~60 '.;~ 
Z/1 lri.E 
MGOLA 
AfGYPTEN 
SUDAN 
A F 1i R-U .. .!. S S .G 
HETHIGr::u--· 
SO>IALI< 
UCliNDA 
KEN :.'. A 
?UAND'i 
r..'.URU~ Li ... 
T~NSA.f/T;. 
SA•BIA 
MA lAWI 
MOSAMBIK 
MADAGASKAR 
REU,ilON 
RHGD[Slf:r.: 
:iAUfi JTIUS 
'iUEt,AfRI:<A 

A Ff! I KA. 

,,Ar1P, 111, 
\.'ER STA"', 1 O 
' 1 ER SlAA.T 'J 
i,[>.1 KO 
GUAlEHi\U, 

BioiH~1:,/\S 
B~Ll~t 
E.L SAL 1•1 ADOR 
NICARAfl!A 
COS1A RICA 
Pi\MAMA 
JA.MA H.A 
HAITI qEp 
\.'ES rifJDlEI 
G+J,!'P[L<JUPf 
AR UBt. 
CllP.AC~O 
DOMINIK REP 
TRIN!D„t' .. TOO 
~UBII 
\.'E NE LUE LA 
GU VA NA 

1 
1
97 

56 ,61 
121 ,o 
17, 1 

1 93 ,2 
1 8 c:.1,~ 

176,4 
28,,8 
0,6 

46W,. l 1 
450,2 ·1 

687„1 
493,0 
166„6 
112>.,.6 

57~6 
0,2 

4'~, 9 
41,6 
1 ~i „ 8 
89„2 
52 ,b 

6 314,7 

113~1 
41..,0 

122.~ 
43 ,1. 

0 ,6 
0,6 
?,9 
0, 1 
O,? 
0 .. 3 
0,6 
4,6 
,,4 
0,6 
0,7 
0,0 
2,7 
1,0 
0,7 

54,1 
O,t 

41,l 
O,J 
2 ,,.2 
0,4 
lt,1 
0,8 

331,6 
1 06, 8 

0,8 
252,8 

1 ,2 
2,6 

49,b 
0,7 
o,~ 
6,6 

FRAr1KfURT 

~ChST JGE 'JAIH:t: 
SURINAM 
GUAYIINA Fq 
BR•srurn 
P~ RAGUAV 
URUGU,1 'i 
hRGfNT f!U Er-: 
KOLUl'IB JEH 
ECUADOR 
PERL' 
B0Ll ·.' 1 f1'11 
CHILE 

AMERI;U, 

Z ', Pl:Q fl 
LlBMJON 
ISRAEL 
JORDANlCfl! 
SYR1 Et.l 
!~ j\:( 
!10\N 

BAH~Fli~ 
KATM 
SAUDTAR.\B 
.! i:f1Et~ 
JEr'lErJ DEd 11R 
O~A;; 
V.A.E~IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
,S <GHAN IS1 AN 
JND1EN 
ME ~AL 
SRI UHi:<A 
BIRMA 
TaA !LA ND 
LAOS 
KAMPUlS~EA 
\JlETNAl'II 
f,ALAYS IA 
S INGA. PUR 

l~DONESIEN 
PHILIPPINEN 
HO!lGKONG 
.:H INA F Tli J ~Hdl 
JAPAN 
KOR !:t•, ~­
KOREA, k­
CH !NA \JR 

A SIFN 

,-,usTRALlEN 
NEUSEELANV 
OZE.l\tJ!EN AM 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLVNES FR 
NEUE HEBRIO. 

AUSl R. -OZ. 

zus. l..2 ,9 
1,8 
1,0 
1,3 
0 ,6 
0,8 
2, 1 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 

91, 7 

324,7 

205,0 
268,-3 

95 ,-5 
)8,b 
6, 1 
QJ"5 
1 ,o 
0,3 
5,2 
5,5 
1,9 
1, 1 
6,8 
1 ,3 
o •. 5 
Qr5 1 
o,o ' 
0,6 
3 ,2 
0,3 
4,7 

131,5 
0,2 

SCHWEDEN 
NORHEGEN 
D~EUC."1,,RI\ 
GR ai;, r TP.Nr; 
IRLP-N r 
13l.AND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUltEMBURG 
fRANKREICH 
SPA~!EN 
POKTUGAL 
Ml'\L TA 
GI8RAL TAR 
SCHWEIZ 
OES1ERREICH 
ITALIEN 
GR lEC HENLAND 
TUE:~Kf I 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
ALBJ'd'H EN 
rsCHECHOSLOW 
RUMAENiEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJ:.::TUhllO~! 

C.UROP.A 

0, 1 
ü, 0 

1 56, 5 
3, 6 
4„ 5 

37. o 
3 0.,. t: 
10, 4 
8,7 

'i 2, 2 
33,1 

136,~ 

z ot .. ~· 
201,, l 
Jl 0, T 

21,, 91 
23,7 
75, 1 

497,3. 
1 56, 2 

19, 6 
5(,,9 

?Oe,, 7 
7 ,-6 
0,6 

26, 3 
315,5 
138,9 

2,0 
$t'. ,.3 

419,0 
', 2 
1, 9 
IJ, 8 

67.-8 
G, 0 
o_, o 
0, 2 

~HI 2<, 2 
2 8, 9 

1<,BI 
187,7 

15, 6 
1, 0 

1 o, 1 
5 4 So, 1 

58, 1 
5, 0 
0,4 
0,0 
0, 0 
a, 5 
0, 0 

64,0 

29.1,4 

105, 2 
106,4 

72,8 
103,0 
0?7 ,o 

24,7 
9, 4 

102, 3 
137, 9 

1 o, 3 
344,4 
3 01 r 1 
176, 5 

":i„4 
0, 0 

231,4 
102,, 3 
502,o 
404,3 
3 41, 3 

54,1 
22,1 
0,0 

31, 8 
26,8 

:~n1 

99 Bf~~TRANSPOrtTGUllfR 
LIEHEN 
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TUNESIEN 
I\LGER IEN 
MAROKKO 
,-i.t,,URETArUEN 
flAL: 
SENEGAL 
GAMS lA 
GUIN.-BISSl,U 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBE IN-K 
OB Ef!VOL TA 

I GER 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
rHGERIA 
l(A~ER LIN 
ZEi~T Af REP 
GABUN 
KONGO \IR 
UI.RE 
ANGOLA 
t\EGYPTFN 
SUD!\N 
AFAR-U.1SS.G 
AETHIOPIEN 
SOMLIA 
UGAWD.G 
~ENI A 
RUl,NPA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SArB IA 
MALAWI 
~OSAMBIK 
MADAGASKAR 
RE UN ION 
RKODESirn 
MAURITIUS 
SUEDAFRHA 

HRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
\'ER STAAT W 
ME X 1 KO 
GUATEMALA 
HOt,IDUPAS RfP 
BAHAMAS 
BELIZE 
E.L SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R !CA 
PANAMA 
JA~UKA 
HAITI REP 
WESfINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GU'IANA 
SURlNAP'I 
GUr\YANA FR 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGE~HINIEN 
KOLUJ'IIIB!Etil 
ECUADOR 
PERU 
B0l1V1EfJ 
CHllE 

A"1EP lK A 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IR~K 
I RAt't 
KU\:a!AIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUOIA~Aß 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 

58„4 
29, J 

154, 8 
63„2 

1,5 
3,3 

63 ,31 0,2 
1,0 
0,3 
0,7 
2,8 
2,9 
3,7 
2,2 

58, 5 
3 4 ,6 
1, 1 

343,5 
2,6 
0,9 
2,7 
o, 1 

20,3 
37,9 

23 '/, 1 
106,2 
34, 1 

307 ,2 
1,3 
3,0 

389,2 
2,3 
3 ,0 

15, 1 
31,8 
3,8 
5,5 
0,9 
0,2 
0,9 

10,5 
714,4 
755,8 

4o6~7 
156 ,7 
657,1 
180,0 

36,7 
0, 5 

1 5,0 
ü_. 5 
1,0 
4,2 
1,0 
2, 1 
9,4 
1,2 
0,2 
0,3 
0,0 
1,0 
O,l 
4, 1 

716,1 
0,9 
0,0 
0 ,-0 

885,5 
14,9 

5, 0 
72,9 

276,6 
50 ,9 
9 2, 1 
23,5 

116, 7 
792,7 

13,6 
199,9 
477 ,9 
113,8 
16,5 

259,0 
918,4 
196,G 
148,7 

6,6 
500,9 

8 ,9 
1,1 

FRANKFUF..T 

99 BES.TRANSPO~TGUETEP 
OMI\N 
V.A.E~IKATE 
PAKISTA• 
BANGLADf~lt 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANK.Ai 
BI P'M'li 
Tt1A!LAND 
LAOS 
VIETNA~ 
~ALP. 'f SIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IlalAN 
Jl\PAIII 
i'OREA,5-· 
lt.OREA,N­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANl'.EN A~ 

FIDSCHI 
NEUKilLEDON 
POLYHES FR 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

FR At,tl( f UR T JN SG. 

STUTTGART 

00 LEBENDE TIERE 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
FRANKHl CH 
SPANIEN 
SCHME IZ 
OESTERRtICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUR OPA. 

AL GER !EN 
NIGERIA 
AEG'f PTEN 
SUE DAFR I KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAA.T W 
COSlA RICA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UR UGUAY 
PE RU 

A~ERIKA 

IRAN 
SAUDIARAB 
SRI LANKA 
THAILAND 
S lNGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
liONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTR.\LIEN 
AUSTR.-OZ „ 

01 GETREIDE 
GR BRlTANN 
SCHWEIZ 

EUR OPA 

zus. 

zus. 

03 FRUECHTE,GE~UfSE 
SCH\J~OEN 
NORWEGEN 

14,0 
272,6 
227,3 
18, 5 

13 7, 5 
668,0 

4,9 
2,4 
2,2 

230,9 
0,4 
1,8 

124,1 
683,6 
47,6 
34,2 

291 ,5 
113,2 
445, 1 

18,4 
1,5 

10,9 
11 212 ,2 

110,2 
10,9 

1,0 
0,1 
0,1 
o,o 

122,4 

34 355,6 

Ol 979,0 

0,1 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 
0,0 
0, 0 
0 ,2 
0, 1 
0,6 

o,o 
o, 1 
o,o 
0,0 
0,1 

D, 1 
10, 5 
0,5 
0,0 
0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 

11,3 

0,0 
o,o 
0,0 
0,7 
o,o 
0,1 
G, 1 
0, 0 
0 ,0 
0,9 

0 ,o 
0,0 

13,0 

0 ,2 
0,0 
0,2 

0,2 

o,o 
o,o 

., 



6 G~[TERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT6RUPPEN 

111 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL~ DES ~UNDESGEBiETES 

VERSANO NAtH NERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ~NDZIELLAENDEAN 

TONNEN 

NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE ~ENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE IIENGE 
.
1 HERKUNFTSFLUGPLATZ <~ HERKUNFTSFLUGPLATZ ·1 HfRKUNFfSFLUGPLATZ •I HERKUNFTSFLUGPLATZ 

_ _._ _ _.:E-"N-'D-'Zc.:I.:E.:Lc:L'-'A'-'N-"D----'----+--'---'E'-'N'--'D'-'Z'-'I'--'E"'L"'L"'A"-N"'D ____ _..L----+---l--'E'-'N'--'D'-'Z'-'I'-'E_:Lc:;Lc_A:::Nc.:D ___ _,_ ___ +----'--'E'-'N'-'D'-'Z:..:I:..:E:..:L:..:L'-'A"-N'--'D----_._---

STUTTGART 

03 FRUECHTE,GEIIUESE 
fiR IIRITANN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

IIAROKKO 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AIIERIKA 

PAUSTAN 
ASIEN 

ZUS. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
FINNLAND 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
lRLAND 
ISLAND 
PORTUGAL 
IIALTA 

EUROPA 

lYPERN 
ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
fiR IIR !TANN 

IRLAND 
EUROPA 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEIIARK 
fiR IIR !TANN 
ULAND 
ISLAND 
NIE DER LAN DE 
BHfiIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWE lZ 
OES TER RE! CH 
!TAL! EN 
GRIECHENLAND 
TUEUEI 
JUfiOSLAWIEN 
UNGARN 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
KENIA 
TANSANIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
URUfiUAY 
CHILE 

AIIER IKA 

1 SRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
SAUDIARAB 
V.A.EIIJRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONfi 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

!US .. 

STUTTGARl 

11 ZUCKER 
0,0 SOWJETUNION 

0,4 EUROPA 

0,5 
zus. 

o,o 
0,0 12 GETRAFNKE 

o,o 
o,o 

0,7 
0,7 

1,2 

0, 1 
0,2 
o,o 
o,o 
0,0 
0,1 
0,4 
0,7 

0,2 
0,2 

0,9 

FINML~ND 
SCHWfOEP-4 
l>AENEJllli'RK 
GR BRI TAN~ 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

VE~ STAAT 0 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 

AIIERJKA 

IRAK 
IRAN 
IIALAYSIA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

0,0 13 
0,1 
O, 1 

o, 1 

2,7 
0,6 
0,5 
0,1 
3 ,5 
o,o 
0,1 
0,5 
0,2 

15,0 
0,7 
0,1 
2,6 
1,3 
3,0 
3,9 
0 ,o 
0,1 
0,4 
0,0 
0,0 
o, 5 
o,o 

35,8 

1, 1 
o,o 
o, 1 
1,2 

0,9 
4,4 
0,7 
0,0 
0,0 
0,0 
6,0 

AND.GENUSSMITTEL 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 

GR BR !TANN 
JKLAND 
ISLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREJCH 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
SOWJETUNION 

E~ROPA 

GHANA 
AEGYPTE.N 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CURACAO 
ARGENTINIEN 
BOLIV lEN 

AIIERIKA 

JORDANIEN 
SAUDIARAB 
V.A.EMJRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
BIRMA 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

A SI EN 

U.A 

zus. 
2,9 
0,0 14 FLEISCH,EIER,~Il.CH 
0,0 FINNLAND 
0,3 SCHWEDE,~ 
0,1 GR BRITANN 

0,2 SPANIEN 
0,0 OESTERREICH 
0,0 IT~LIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,1 JUGOSLi'WIEN 
0, 1 POLEN 
3 ,6 fUROP,1, 

0,0 TUNESIEN 
0,0 ALGl:RlEN 

AFRIKA 

46,7 

STUTTGART 

1t FLEISCH,EitR,~ILCH 
0,11 HR STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 

VENEZUELA 

o, 1 

o,o 
0,1 
0,1 
0, 5 
o, 0 
0, 0 

o,ol 
1,7 
0, 0 16 
0,2 
2, 7 

0,3 
o, 0 
o,o 
0,3 

o,o 
2, 2 
o, 0 
0, 0 
2, 2 

5, 2 I 

0,1 
il, 2 
o, 0 
0,1 
o, 5 
o,o 
o, o 
0,3 1l 
0,0 
0,1 
o,o 
o, 1 
O, 1 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
1,5 

0,0 
0,0 18 
o, o 
o,o 

0,1 
o, 2 
o, 1 
o, 0 
0, 1 
o, !t 

ECUADOR 
AMERI~A 

JORDANIEN 

KUWAIT 
INOI EN 
IIONGKONG 

ASIEN 

zus. 

GETREIDE ~.AE.FRZG~. 

NORWEGEN 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 
GRIECHENLAND 
TUERKEJ 
JUGOSLAWIEN 
RUIIAENHN 

EUROPA 

NIGERIA 
AFRIKA 

VER STAA f 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
CHILE 

A~ERIKA 

SAUDIARAB 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

ms. 

FUTTERMITTEL 

IRLAND 
OE5TERREJCH 

[UROPA 

EL FENBE IN-K 
TANSANJ A 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
A"ER JKA 

zus. 

OELSAATEN.,.FETTl 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

SPANIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SENEGAL 
NIGERIA 

AFR JKA 

ISRAEL 
INDIEN 

ASIEN 

ANG. 

7,2 
0, 0 
0, 1 
o, 1 
0, 0 
0,0 
o, 0 
0,0 
o,o 
7, 5 

zus. 

21 STEINKOHtE,-BRIKETTS 

OESTE.RREICH 
EUROPA 

9,• 

o,c 
0, 1 
1, 0 
0, 0 
0, 0 
0,2 
0, C 
0,0 
o,o 
1, 3 

ü, 0 
0,4 
0, 41 
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zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
DA[NEMARK 

EURO PA 

VER STAAT 0 
AMER lKA 

zus. 

33 NATUR-,RAFfINERIEGAS 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 

STUTTGART 

33 NATUR-,RAFFINERIE,AS 
0,1 BELGIEN 

0,0 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,2 ITAllEN 
0,3 EUROPA 

0,0 
0,0 
0,1 
o,o 
0,1 

2,1 

o,o 
0 ,2 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 34 
0,0 
0,2 

0, 1 
0,1 

o, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 

0,5 

0,0 
0,0 
o.o 

0,0 
0,1 
0,1 

0,0 
o,o 

0,2 

AEGYPTEN 
AFR JKA 

KANADA 
TRINID.U.TOB 

AIIER JKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAN 

ASIEN 

zus. 

IIINERALOELERZ6N.ANG. 

FINNLAND 
SCHWEDEN 
fiR IIRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERU!CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
RU"AENJEN 
l'OLEN 

EUROPA 

GHANA 
AEGTPTEN 
MAUUTIUS 

AFUKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
IIEXJKO 

AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,0 45 NE-METALLERZE 
0 1 1 fiR JECHENLAND 
0,0 EUROPA 
0,0 
0,0 zus. 
0, 1 

51 ROHEISEN,-STAHL 

0, 1 POLEN 

0,0 EUROPA 
0,2 
0,3 zus. 

0,0 52 
0, 1 
0,1 

0,5 

0,0 
0,0 

o,o 

0 ,0 
o,o 

0,2 
0,2 

0,2 

o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 

STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR JTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 

ITALIEN 
TUERKEJ 
UNGARN 
BUL,AR IE N 

EUROPA 

P'IAROKKO 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

SYR [EN 

o,o 
0,6 
0,0 
o,o 
0,8 

0,0 
0,0 

o,o 
0,0 
o,o 

0,1 
0,1 
0,0 
o, 1 

1,0 

0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 

0,0 
0,1 
0,1 
0,2 

0,4 
1,1 
1,2 
2,6 

o,o 
0,0 
o,o 
o,o 

0,0 
o,o 

3,1 

0,0 
0,0 

o,o 

0,4 
0,4 

0,4 

0,2 
0,1 
o,o 
o,o 
0,3 
0,0 
o, 1 
1,4 
0,0 
0, 1 
0,1 
o,o 
1,3 
0,1 
o, 1 
0,3 
4,2 

o,o 
o,o 

0 ,5 
0,0 
C,5 

0,0 



.
1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
ENDZIELLAND 

STUTTGART 

52 STAHLHALBZEUG 
IRAN 
V .A .E•IRATE 
IN DIEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

53 STAB-,FOR"STAHL U.A. 
GR BRI TANN 

EUROPA 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
,R BRITANN 
ITALIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,,IESSEREJERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE,EN 
DAENEl'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
IIE LG IE N 
FRANKREICH 
SPANIEN 
Ponu,AL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR lECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNURN 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
,HANA 
AEGTPTEN 
AETHIOPIEN 
UGANDA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFR IkA 

KANADA 
VER STAAT 0 
HINID.U.TOB 
PERU 
eo LI VIEN 

Al'IERIKA 

HPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
SAUDIARAB 
PAKISTAN 
CHINA,TAJWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPE~ 

IM VERKEHR •IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLU6PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

.
1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE .
1 HERKUNFTS FLUGPLATZ 

•ENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE .
1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 

l'IENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

0,1 
0,1 
1,7 
o,o 
0,0 
1,9 

6,6 

o,o 
0,0 

0,1 
0,1 

o,, 
0,1 

o,, 

o,o 
o,, 
o,o 
o,, 

0,6 
0,6 

0,7 

0,2 
1,7 
O,Z 
0,0 
3,7 
0,0 
0,0 
0,0 
0,6 
0,1 
0,9 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,1 
o, 1 
0,4 
0,3 
0,2 
0,4 
O, 1 
o, 1 
9,4 

0, 1 
6,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,2 
0,0 
0,0 
6,4 

0,0 
11,0 
0,0 
o,o 
0,3 

11,3 

0,0 
1,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 
2,9 
0,1 
0,0 
0,3 
4,8 

0,0 
o,o 

31,9 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

56 NE-l'IETALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIIIARK 
GR BR !TANN 
1 R LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
OESTEPREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
AEGYPTEN 
AE THIOPIEN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEl!ALA 
BAHAIIAS 
EL SALVADOR 
WESTINDIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAT 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

AIIERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
BAHREIN 
KATAR 
V .A .El'I IRA TE 
PAKISTAN 
AFGHANtSTAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

UIEN 

AUSTRALIEN 
FIDSCHI 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

61 SAND,KlES,BJ~S,TON 
SOWJETUNION 

EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE V.ERDEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OE STER REICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 

EUROPA 

OBERVOLTA 
AEGTPTEN 

AFRIKA 

ENDZ IELLAND 

STUTTGART 

0,3 
0,9 
o, 5 
0,3 

63 AND.STElNE U.ERDEN 
VER STAAT 0 
GUATEl'IALA 

Al'IERIKA 

4, 4 
0,2 
0,4 
2,1 
o, 4 
1,6 
0,1 
0,0 64 
0,5 
1, 7 
0,1 
0, 0 
0,2 
1,0 
0, 1 
0,4 
o, 1 

15,4 

0,0 
o,o 
0,4 
o,o 
0,0 
0,4 

IRAN 
INDIEN 
J(OREA,S-

ASIEN 

ZEMENT ,KALK 
HNNLAND 
SCHWEDEN 
SPANIEN 
ITALIEN 
UNGARN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

zus. 

VER STAAT W 
BRASILIEN 

AMERIKA 

IN DON ES JEN 
ASIEN 

zus. 
0,6 
1,1 
1, 3 
0,0 
0,0 

65 GIPS 

0, 0 
0, 0 
0,0 69 
o, 0 
0,2 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
3, 4 

0,0 
0,3 
o,o 
1,1 
0,1 
0, 1 
o, 2 
0,2 81 
0,4 
0,3 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
2,8 

0,0 
0,0 
o,o 

22,0 

0, 1 
0,1 

0,1 

o, 1 
0,6 
0, 0 
o, 1 
0,1 
ü,O 
0, 0 
0,0 
0, 1 
0, 0 
c,o 
0, 1 
0,1 
1, 3 

D, 0 
o, 1 
0,1 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

AN D .MIN .BA US TOFFE 
SCHWEDEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ZAIRE 
AFRIKA 

zus. 

CHEII.GRUNDSTCFFE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
GR BRITANN 
NlED ERL AN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
IIAROKkO 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PANA"A 
BRASILIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

LIEANON 
ISRAEL 
IRAN 
SAUDIARAB 
V.A.EMIRATE 

-85-

U.A 

1, 

ENDZIELLAND 

STUTTGART 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 KOlll:EA,S-

ASIEN 
0,1 
0,0 AUSTRALIEN 
0,0 NEUSEELAND 
0,1 AUSTR.-<>Z. 

1,5 zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 AIIERIKA 
0,0 
o,o zus. 
0,1 
0,1 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

NIEDERLANDE 
0,0 EUROPA 
0,0 

0,0 
0,0 
o,o 

SYRIEN 
ASIEN 

zus. 

0,0 89 AND.CHfl'I.ERZEUGNISSE 
0,0 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,2 NORWEGEN 

DAENEMARK 
GR BRITANN 

0,0 IRLAND 
0,0 ISLAND 

NIEDERLANDE 
0,0 BEL,IEN 

LUXEMBUR, 
FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
0,1 PORTUGAL 
0,0 l'IALTA 
0,5 SCHWEIZ 
0,7 OESTERREICH 
0,1 ITALIEN 
0,1 'RIECHEN LAND 
0,0 TUERKEI 
1,5 JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
0,1 ALBANIEN 
0,1 TSCHECHOSLOW 

RUIIAENIEN 
1,6 BULGARIEN 

l"OLEN 
SOWJETUNION 

0 ,0 EUROPA 
0,3 
0,0 LIBYEN 
0,5 TUNESIEN 
0,6 ALGERIEN 
0,3 MAROKKO 
0,3 l'IALI 
0,6 SENEGAL 
0,0 GUINEA REP 
0,1 LIBERIA 
0,0 ELFENBEIN-K 
1,7 08ERVOLTA 
0,4 NIGER 
0,2 ,HANA 
0, 1 TOGO 
0, 1 BENIN 
0,0 NIGERIA 
5,2 KAIIERUN 

GABUN 
0,0 KONGO VR 
0,0 ZAIRE 
0,0 ANGOLA 
0,0 AE!.TPTEN 
0,1 SUDAN 

A F AR-U. ISS .G 
0,1 AETHIOPIEN 
0,4 UGANDA 
0,0 KENIA 
0,0 RUANDA 
0,1 BURUNDI 
0,1 TANSANIA 
0,3 SAMBIA 
1,0 P-'10SA1"BIK 

RHODESIEN 
0,1 MAURITIUS 
0,1 SUEDAF,IKA 
0,0 AFRIKA 
o,o 
C,0 KA~ADA 

•ENGE 

0,1 
c,o 
0, 1 
0,4 

0, 1 
c,o 
o, 1 

6,8 

0,0 
o,o 

0,0 

0,0 
o,o 

0,0 
o,o 

0, 1 

3,2 
8,7 
2,1 
2,6 

28,2 
1,4 
0,3 
4,5 
4, 1 
o,o 

13,5 
5,6 
4,1 
0,9 
4,2 
1,4 
7,0 
1,9 
4,3 
6,7 
5,1 
0,2 
3,8 
0,2 
1,4 
3,0 
0,8 

119,2 

0,4 
0, 1 
1,2 
0,6 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,1 
0,5 
0,0 
0 ,1 
0,1 
0,9 
4,1 
3,2 
0,2 
o,o 
1,6 
o,o 
0,3 
0,1 
0,0 
0,4 
1,3 
0,0 
o,o 
0,2 
1,7 

18,0 

2,1 



STUTTGAP• 

89 AND.CHEflll.FRZEUGNlSSE. 

VU STAAT 0 
VER STAH W 
fl!EXIKO 
GU~T[IIIALA 

HONDURAS REP 
fl SAL\.14DOR 
NICARAGUA 
COSTA R!CA 
PAN AP.A 
JAMAI~,\ 
HAITI R(P 
CURACAO 
OOPH NIK REP 
TRIN!D„U„TOfl 
KUBA 
VEN~ ZUfLA 
8P,A5ILIEN 
PA?eGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIE~ 

KOLUll"IBJEN 

ECUf..flOR 
PFPU 
60L!\1IH1 
CHILE 

ZY PER~ 

llEA.NON 
lSijJ. EI. 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
lll AN 
~UWklT 
BAHP(IN 
K,I Tfl.Q 

S.&UDIARAB 

J E,..EtJ 
Ot'lAN 
\/ ... A.Ert"If.lATE 
PAKISH1~ 
OANGLAOESH 
AFGHAN!ST.~N 

INDIEN 
THAILAND 
MAlAY51~ 
SINGAPUR 
IN ti:'.>NE SIE 11.1 

PHIi IPPINEN 
1-!QNGt:..ONG 
CHINA~T~IWAN 
JAPAN 
KOREA.S­
KORE111,N-
CH 1 NA VR 

AS ( E 1'I 

AUSTRAlIFN 
NEtJS[FlAND 

l,U::.TR .• -OZ.. 

91 FAH~!Eur,!: 
FlNNL.I\ND 
SCH\.JEDEN 
NORWEGE,.. 
DAE:.NfMARK 

GR ~RITANN 
IR l llN D 
ISL,INO 
f'JIEDE-RLANLE 
BELGIEN 
FRANKIHlCH 
SP~,1 JEN 

PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTEPREICi"I 
ITALIEN 

ZUS. 

GR I EC!-IENlMlD 
TUERKf I 
JUGOSLAWIEN 

UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BUlGARIE~ 
POLEN 
SOWJ ETUNI Ot-1 

EURO Pi\ 

30, 7 
1,4 
1,7 
0,1 
0,0 
0,0 
0,7 
0,0 
c,o 
0, 1 
0,0 
0,2 
o, 1 
o, .. 
1,0 
3 ,z 
1 ,6 
0„ 1 
o, 5 
0 „8 
C,9 
0,2 
0,8 
0,4 
1 ,0 

58,2 

0,5 
2,2 
3,1 
3 ,• 
0,8 
Z,2 
B,O 
1,3 
0,0 
0 ,0 
2,4 
0, 1 
0,0 
O, 1 
1 .4 
[1 •• 2 
0,0 
1,6 
0, 1 
0, 1 
o, 1 
0,2 
0,4 
0,1 
0,3 
1,3 
0,2 
o,o 
0,3 

31„ 5 

0, r, 
C, 
i „ 2 

228, 1 

! 7 ... 2 
.~t,._6 4 
9,' 
3 ,-4 

C 66 ,3 
3, 1 
0,2 

13, :, 
1';' ,.c 
90.2 
56„ 8 
23 ,2 

2 ,9 
r,5 
1, 7 

1 6,6 
4Q ,3 

9 ,8 1 

1, 7 
1 ,3 
0,3 
0,1 
0„ i 
2„D 
1, 7 
1,7 

660,,9 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VFijfl[[HTUNG NACH G~ETE~HALIPTG~UPP~N 

TM VERKEHR MIT 6EB1ETEN >USSERHALB DES BU~OESGElilETFS 

' 1~RSAND NAlH HfP~UNFTSfLUbPLAETZE~ UND ~Nnll~LLAE1~UERN 

STUTTGART 

91 fAHHZEUG E 
LIBYEN 
TUNtSIEN 
ALtlER I E'N 
MAriono 
MP.UPETA/~IE:N 

r1A 1_ I 
S f- N CGA.l 
GA%IA 
S!Er/RA LEONE 

ELFCNBEJili-K 

NIGER 
Gli~,N,\ 
TO(~ O 

BEN rn 
NIGFRl,I 
Ki\ME:RUN 
i.:E:_NT Ar REP 

KC~~(.j(J VR 

1..-': f?E 
JH1r~ OL A. 
.\EGYPTFN 

AET~!lOPl~!~ 
:OMl'I!. ! II 
UG/1JH>l\ 

K~!HA 
?UAN~~ 
BURUNDI 
T MiSAN !A 

,·1 a L ~-. I 
"'OC:.AMR lrC 
tl\.~D·~;.t,C:K,l,R 

REtlr.JU)i'J 
11r"IUR1TIUS 
Sl;f i,A FP H,t~ 

AfR1KA 

KA~Li;,r>A 
VER STiliAT 0 
\!ER S. TAA 1 \,J 
MEXIKO 
GUA.TE~ALA 
EL S.'.LVADOP 
N.l C.AFIAGU,i, 
COSTA RHA 

f'A~~AMA 

JAMAIKA 
HAITl REP 
W'E TIN D t ,:N 
bU/.1.~ELOUPE 

A.~URA 
cuqHAO 
DOHINTK REP 

'O~IN!D„U.TOB 
KUf.l A 
VfNE?..L!EL/\ 
bUY /l~A 
su;;- lNAM 
BRASILIEN 
PAR~GUA.Y 
URUGUA Y 
ARf.ElliTIN1EN 
Kl)LUME:llfM 
E.(U '-DG R 

F"ERH 
BOLIVl'=~ 
-: H ILE: 

.i, ~iE R I !( tl; 

ZVPERN 
LIBI\NOt, 
ISPAEL 
JORD,l,NJEN 

SYRJEN 
IR~K 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUOI,'\RAH 

H:.MEr'l 
OMAN 
V „f. .. EM lPA"ff 

PAK!STAN 

BAtFJLACESH 
AFGHI.NlSTAt,i 
lh."JHN 

NEPAL 
~R 1 LA J\IKA 

R 1 Rf"l."' 

3,6 
10,6 
10 „ 0 
2 '- 1 G 

1,3 
0, 0 
3 „ .3 
(1, .2. 
0, 3 
o. 1 

'· 5 0,0 

4,21 
o. 3 

0, z J 
o, 8 
1, 0 1 

n,6 
o,a 
O,D 
5,9 
c,o 
5„ 5 
2,? 
3,0 
C,1 

21,5 
1, C) ' 

0, 1 
C,9 
1, 71 
1, 6 
O,o 
0,) 
0,2 
G, 2 
01' 2 
9, 8 

, 3f< ~' I 
44„ 8 

836. 'i 
333,4 

i, 1 
1, 5 
0, 1 
3,3 
0„ 3 
5,4 
1,4 
0, 3 
0,0 
0, 4 
o, 0 
ü, 2 
0, 0 
n.,.e 
U,2 

o,c 

ST\JlTGART 

91 FAHR7t:U6E 
THAILAND 
MALAYSIA 
:'> H!.GAPU R 

INOON,SIEN 
PH!LlPPI~E.N 
._IONGl<ONG 
Ct-lINi'-,,TA.i\.iAN 
.JAPAN 

KOREA,~­
K0REA,M­
CHINf;. l1R 

ASIEN 

.\US TP JH.J F /J 

NFUSEE~_f,NC 
•~E.Ul(i.Ll:DON 
POL'tNl:S FR 

AU STR .. -D~ 

92 LA~lOMASCH!N[N 
f!NNLANO 
NOP~~cr~ 
GR 5RITAN~l 
! R L.A ND 
BELGIEN 
FRANKRE 1 CH 

SPANIEN 
PORTUGn 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
SiHJJF-l!INION 

EUROP ,-. 

TUNLSIEN 
ALGt-_R 1El'i 
lA IRE 
AE G'f PTFI\' 

SUDAN 
AETHIOPlEN 
TA~S/dHA 
SH'1BIA 
Sl)ED.HR ·1.KA. 

AfRIKA 

KANADA 
'HR STAIIT 0 
ECIJAOOR 

AME R lKA 

SYRIEN 
IRAN 
KL:WAII 
IJ„A.EIIIIFIATE 
SINGAPU? 

;a.SIE:N 

zus „ 
0, s 1 

C, Z ,93 
2, 5 

EL.ERZGN.,MASCHINEtJ 
FINNLAND 
SCHWEDEN o, 5 

1, 0 
0, 6 

~: l 
0, 2 1 
0,6 
o, 5 

2:38,4 

'1,6 
a, 5 
2,6 

14,4 
0, 5 
o, 5 

13, 6 
1,4 
1, 3 
0, 1 
ü,7 
0,1 
2,4 
2, 7 
1, 0 
0, 1 
o,z 
,. , 4 

L', 2 
1:,, 1 
Q,O 

-36-

NORki!EGEN 
DAENEMARK 
GR eRITANN 
IR LAN~ 
!~LAND 
NIEDERL,UlDE 
BE:.LGIEN 
LUXEfllBURG 

FR ANKRE J C-1 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAU A 
GtP.RALlAR 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICtl 
ITALIEN 
GRI(CHENL.AND 
TUEFi. KI; I 
,IUGOSl_-'.1,,i'lU, 
\..II~ <1ARt.i 

ALO~NJE~ 
TSCl!ECHOSLO\w 
RUMAEN!EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

r:_uROPA 

LIBYlN 
TUNl:SIEN 

0,6 
0 ,[1 

C,6 
1,4 
G, 7 
0,9 
0,0 
3,9 
0 .2 
G,O 
D ,C 

56.6 

G, 7 
o, 1 
0 „o 
0,0 
G 9 

095, 5 

o,c 
o,o 
D,o 
0, 1 
0,6 
0 ,, 
G,3 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
',5 

0,8 
1, 7 
0,0 
0,6 
0,5 
0 .,.0 
0,1 
o,o 
1 .D 
4,8 

1,9 
1.,..i! 
0, 1 
3,7 

0,0 
0,4 
0 ,D 
u,O 
0,2 

11 :7 0 71 

69,7 
227,1 
96,3 
79,6 

828,6 
28,3 

6, 1 
121,0 
165,5 

0,7 
294,6 
223,0 
31,5 

5,1 
0 ,3 

16 2,3 
69,0 

255,9 
42,Z 
3 5,3 
39 • 7 
14, 1 
o _.o 

20.,. '5 
3,7 

1 5. 7 
, 1,a 
13, 1 

8~0,9 

5? ,9 
25.2 

STUTTGART 

93 EL„ERZGN.,~ASCHINEN 
ALGFRIEN 
MA~OKKIJ 
!ll'AURf:TAl~IFl'J 
MAI_] 
<;ENfGAL 
GAMBif, 
GU!~ .. -BISS~U 
GUINF"A O~D 

SIERRA LEONE 
LlbERl.ii 

FLffNP.EIN-K 
08 ER VOLT,\ 
NI Gf!,:' 
GHANA 
TOGO 
B(NIN 
NlGCRlA 
KAMERIJ"c 

?rNT r.F REP 
AfQU-GUIN RP 

G.A.SIJN 
~0NSO VR 

ZA.1 RE: 
MlGOLA 
AEC.YPTEN 
SUDAN 
H"P-U.ISS.6 
HTHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 
KESI~ 
FW.VH)A 

BL'~UNDI 
TAN 5A• lA 
SA MB t 
~.\LA~! 

MADAGASKAR 
~EUNlON 
RHOOt:SIEN 
MAURJ.TlU'.; 
SUEDkfR IK,", 

A FR l KA 

KA.N/1.D.t 
w'Efi: STA~ T 0 
\'ER STAAT ',rj 

ME XI K 0 

GIIATEMALA 
HONDURA<;; REP 
BAHA!';AS 
RELilE 
E:.L SALVA D0k 
NllAR"GU,I. 
COSTA R!CA 
PANAM~ 
JAfl'IA!KA 
1-'AJTI RE-P 
~CST!~~IE~ 
GUAOELOUPE 
AfH,eA 

CURACAO 
DO,ai!INlK REP 
TRIN1D„U„'f0B 
KUBA 
VENEZUF.LA 
GUYANA 
5URINAM 
dRA5ILH.N 
PA RAGUA °/ 
UF UG.U1' Y 
ARGENTitH EN 
KVUIMB IE.N 
E.C LI_., DOP 
PERU 
!:30LIV!EN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANI[h! 
SYRIEN 

l R I.K 
l RA'~ 
I' Ul,IA ! T 
BAHRE I 
KA f.A, R 

SAUO 1A RA J..; 

JEMEN 
Jt.M!:.~ Dl:.r1 VR 

Ul'i AN 

34,7 
20,J 

0,9 
[J ,3 
3 ,3 
0,0 
0,0 
0,3 
0,2 
1,9 
5, 3 
0, 1 
o, 2 
6,0 
0 ,2 
c,~ 

SO,t-
2 ,.8 
G,1 
0,0 
1,5 
0,6 
5 ,0 
i,5 

4 9 „2 
4, 3 
0,1 

12, 1 
1,C 
8,9 
4,4 
0,2 
1,6 
3,0 
B,7 
1 '"2 
2 ,0 
1, 4 
0,4 
0,1 
0, 6 

5.S,3 
371 „ 7 

,o, 4 

904,0 

l ;~;~ 

15, 6 
0,7 
0 ,3 
0,4 

11,2 
2 ,8 
4,2 
1,3 
2,9 
0,1 
0,6 
0,6 
C,2 
2,4 
1,3 
1,6 
1,7 

55 _, 1 
·1.,,.6 
0.,.4 

~2„ 2 
1,3 
5,1 

39,0 
;3.4 

8,8 
3,3 
,~ ,• 1 
7,6 

373,2 

6 .8 
11,7 
34,6 
20,7 
10,5 
7.1, 2 

110 ,9 
16,8 

1 ,3 
3 ,2 

47,4 
12,2 
0,2 
2.2 



NR.1 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
GUETERHAUPTGRUPPE MlNGE 

ENDZJELLAND 

STUTTGART 

93 EL.ERZGN.,~ASCHlNEN 
V.A.El'IRATE 4Li ,2 
PAKISTAN 9,8 
BANGLADESH 1,4 
AFGHANISTAN· 0,3 
INDIEN 24,8 
NEPAL 0,5 
SRI LANKA 0,9 
BUMA 0,0 
THAILAND 2,5 
MALAYSIA 1,5 
SINGAPUR 15,8 
INDONESIEN 4,7 
PHI LI PP IN EN 2, 1 
HONGKONG 5,7 
CHINA,TAIWAN 1,0 
JAPAN 96,9 
ICOREA,S- 6,6 
CHINA VR 0,6 

ASIEN 529,0 

AUSTRALIEN 6,4 
NEUSEELAND 1,2 
OZEANIEN AM o,o 
FIDSCHI 0,0 
NE UKALE DON 0,0 
POLYNES FR 0,1 

AUSTR.-OZ. 7 ,8 

zus. l 5 171, 5 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 3,4 
SCHWEDEN 9, 7 
NORWEGEN 2,7 
DAENEMARK 3,0 
GR BRITANN 64,9 
IRLAND 5,2 
ISLAND 0,5 
NIEDERLANDE 3,9 
BELGIEN 34,9 
FRANKREICH 17,6 
SPANIEN 11,3 
PORTUGAL 0,9 
MALTA 0,5 
GIBRALTAR 0,1 
SCHWEIZ 5,3 
OES TERR EICH 1,8 
1 TALIEN 15,8 
GRIECHENLAND 2,3 
TUERKEI 2,6 
JUGOSLAWIEN 2,9 
UN GARN 2,8 
TSCHECHOSLOW 3, 1 
RUMAEN IEN 1,0 
BULGARIEN 3,0 
POLEN 3 ,9 
SOWJETUNION 0,4 

EUROPA 2C3 ,5 

LIBYEN 0,5 
TUNESIEN 1,0 
ALGERIEN 6,6 
MAROKKO 0,2 
LIBERIA 0,1 
ELFENBEIN-K 0,1 
GHANA 0, 5 
BENIN 0,0 
NIGERIA 9,0 
KAMERUN 0,0 
ZAIRE 0,0 
AEGYPTEN 2,8 
SUDAN 0,6 
AFAR-U.ISS.G 0,0 
AE TH IOP I EN 0, 6 
SOMALIA 0 ,0 
UGANDA 0,4 
KENIA 0,2 
TANSANIA 0,5 
SAMBIA D,2 
MA LAW I 0, 1 
MOSAMBIK O,ü 
MADAGASKAR o,o 
RHODESIEN 0,0 
"AURIT IUS 0,2 
SUEDAFR IKA 2,9 

AFRIKA 26, 7 

KANADA 13,2 
VER STAAT 0 84,9 
VER STAAT W 7 I 0 
MEXIKO 1,1 
GUATEMALA 0,3 
HONDURAS REP 0,3 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH 6UETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALU DES BUNDE~GESIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
Nk GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GU[TERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZlELLAND 

STUTTGART STUTTGART 

94 EBM-WAREN U.A. 95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 
BAHAMAS o, 2 VER STAAT 0 46,6 
EL SALVADOR 0,1 VER STAAT W o,o 
COSTA UCA 0, 5 MEXIKO o,~ 
PANAMA o, 0 JAMAIKA o,o 
JAMAIKA 0, 2 TR IN ID .U. TO& o,o 
HA lTI REP 0,0 VENEZUELA 0,3 
WEST1ND1EN o, 0 RRASILIEN 0,7 
GUADELOUPE C ,O ARGENTINIEN o,o 
CURACAO 0, 4 KOLUMBIES 0,0 
DOMINIK REP 0, 4 ECUADOR 0,0 
TRINID.U.TOB 0, 4 AMERIKA 47,8 
KUBA 0, 1 
VENEZUELA 1,1 Z \'PER N 0,1 
SURINAM 0,5 LIBANON 0,1 
BRASILIEN 1, 2 ISRAEL 0,1 
PARAGUAY o,o JORDANIEN 0,1 
URUGUAT 0, 5 IRAK 0,0 
ARGENTINIEN 0, 4 IRAN 0,2 
KOLUMBIEN 1,6 KUWAIT 0, 1 
ECUADOR 0, 9 BAHREIN 0,2 
PERU 0, SAUDIARAB 0,5 
BOLIVi EN 0,0 PAUSTAN o,o 
CHILE 0, 7 AFGHANISTAN 0,1 

AMERIKA 116,3 INDlEN 0,2 
THAILAND o,o 

ZYPERN 0, 6 HONGKONG 0,0 
LIBANON o, 9 JA PAN 0,1 
ISRAEL 2 ,0 ASIEN 1,9 
JORDANIEN 1,4 
SYRIEN 0,2 AUSTRALIEN 0,1 
IRAK 3,7 AUSTR.-OZ. 0,1 
IRAN 9, 2 
KUWAIT 1,1 zus. 70,2 
BAHREIN 0, 5 
KATAR 0,2 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SAUDIARAB 5, 4 FINNLAND 14,4 
JEMEN o,o SCHWEDEN 7,8 
OMAN 0, 2 NORWEGEN 10,2 
V.A.EMIRATE 2, 2 DAENEMARK 16, 4 
PAKISTAN 0,3 GR BRITANN 69,6 
BANGLADESH O, O IRLAND 4,8 
AFGHANISTAN 0, 1 ISLAND 1,9 
INDIEN 3, 2 NIEDERLANDE 18,3 
NEPAL o,o BELGIEN 48,3 
BIRMA 0,1 LUXEMBURG o,o 
THAILAND 0,0 FRANKREICH 12,0 
MALAYSIA 0, 1 SPANIEN 7,2 
SINGAPUR 1,1 PORTUGAL 4,1 
INDONESIEN 0,0 MALTA 2,2 
PHILIPPINEN 0,3 GIBRALTAR o,o 
HONGKONG o, 2 SCHWEIZ 4,6 
CHINA, TAIWAN o, 0 OESTERREICH 8,1 
JAPAN 0,7 ITALIEN 9,4 
ICOREA,S- 0, 2 GRIECHENLAND 29 ,8 
CHINA VR 0, 1 TUERKEI 0,9 

ASIEN 33,9 JUGOSLAWIEN 2,6 
UNGARN 2,3 

AUSTRALIEN 0, 7 TSCHECHOSLOW 2,2 
NEUSEELAND 1, 3 RUMAEN!EN 0,3 

AUSTR.-OZ. 2,1 BULGARIEN 0,1 
POLEN 2,5 

zus. 38 2, 4 SOWJETUNION 0,1 
EUROPA 280,2 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 1,6 LIBYEN 6,2 
SCHWEDEN 0, 2 TUNESIEN 15,2 
NORWEGEN O, O ALGERIEN 8,7 
DAENEMARK o, 2 ~AROKKO 4,4 
GR BRITANN 12, 9 SENEGAL 0,0 
1 RLAN D 0,0 LieERIA 0,0 
NIEDERLANDE o, 5 ELFENBF IN·K 0, 1 
BEU;IEN o, 1 OBERVOL TA o,c 
FRANKREICH 0,4 GHANA 0,0 
SPANIEN 1, 4 TOGO 0,0 
PORTUGAL 0,1 NIGERIA 0,5 
SCHWEIZ 0,2 A[GYPTEN 0,7 
OESTER~EICH 0, 1 SUDAN 0,0 
ITALIEN 0, 9 AFAR-U.ISS.G 0,1 
GRIECHENLAND 0,0 AETHIOPIEN 1,9 
TUERKEI G, 0 KENIA C, 1 
JUGOSLAlii!IP.I 0,2 TANSANIA o,o 
TSCHECHOSL~W ü, J SAMtlA 0,1 

EUROPA 18, 9 MA LAIJI 0,0 
MOSA~BIK 0,0 

LIBYEN 0,8 MADAGASKAR O,ü 
ALGERIEN 0, 1 MAURITIUS 0,0 
AEGTPTEN (J,ü SUEDAFRIKA 1,2 
AETHIOPIE:N G, 3 A FR! KII 39,2 
KENIA u, 1 
'iUEDAFRIKA C, l KANADA 15,C 

AFRJKA 1,6 VER STAAT 0 6 3, 1 
VER STAAT W 15, 7 

!(ANADA [J, 1 MEX 11<0 0,4 
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·1 HERIWNFTSFLUGPLATZ 

1 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

E.NDZ!ELLAND 

STUTTGART 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

1 
GUATEMALA 0, 1 
BAHAMAS 0,1 
EL SALVADOR o,o 
NICARAGUA 0,9 
COSTA Rl CA 0,2 
PANAMA 0,0 
JAMAIKA 0,0 
HAITI REP 2,0 
GUADELOUPE 0,1 
ARUBA 0,4 
CURACAO 0,6 
DOl'INIK REP 0,2 
TRINID.U. TOB 0,3 
VENEZUELA 0,9 
SURINAM 0,2 
BRASILIEN 0,1 
PARAGUAY 0, 0 
URUGUAT 0,2 
ARGENTINIEN 0,0 
KOLUMBIEN 0, 1 
ECUADOR 0,1 
PERU 0, 1 
BOLIVIEN 0,0 
CHILE o,o 

AMERIKA 100,9 

lYPEPN 2,7 
LIBANON 13,6 
ISRAEL 5,9 
JORDANIEN 3, 1 
S1 RIEN 2 ,2 
IRAK 0,4 
!RAN 9 ,o 
KUWAIT 7,4 
BAHRE IN 0, 1 
KATAR 0,3 
SAUDIARAB 8,1 
OMAN 0,3 
V.A.EMIRATE 0,6 
PAKISTAN 1, 5 
BANGLADESH o,o 
AFGHANISTAN 0,2 
IN DIEN 0,5 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND 0,3 
MALAYSIA 0,2 
SINGAPUR 28,0 
PHILIPPINEN 0, 1 
HONGKONG 4,5 
CHINA,TAIWAN 0,0 
JAPAN 1,3 
1(011:EA,S- 0,0 
CHINA VR 0,0 

ASIEN 90,0 

AUSTRALIE~ 0,8 
NEUSEELAND 0,1 

AUSTR .-OZ. 1,0 

zus. 511,2 

97 SONST !GE WAREN ANG. 
FINNLAND 18, 7 
SCHWEDEN 38,0 
NORWEGEN 16, 1 
DAENEM~.RK 18,5 
GR BR !TANN 240,5 
IRLAND 8, 1 
ISLAND 1,8 
NIEDERLANDE 48,6 
BELGIEN 23,0 
LUXEMBURG 0,1 
FRANKREICH 46,7 
SPANIEN 55 ,3 
PO~TUGAL 8,6 
~Al TA 2,9 
GlB~ALTAR 0,0 
SCHWEIZ 29,0 
OESTERREICH 23,5 
l TALIEN 3,6,4 
GRIECHENLAND 12 ,6 
TUcRn I 9, 4 

/ JUGOSLAWIFN 8,4 
UNGARN 6, 1 
TSCHECHOSLOW 5,3 
RUMAENIEN 3,2 
BULGARIEN 1, 1 
POLEN 4,8 
5 OWJ E TUN ION 7,2 

E.llROPA 673,8 

LIPYEN n,3 
TU~ESJEN 15 ,3 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

o_s VER FLE C,tTUN6 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETES AUSSERHALB ~ES BUNDES6EB1ETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAlT1EN UNO ENDZIELLAEN~ERN 

TONNEN 

HER~UNFTSFLUGPLAT: HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ-1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 

NR- GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MEhGE NR. GUETERHAUPTGRUP?E ~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE ~ENGE 

EHDZIELLAND ENOZIELLAND E~DZIELLAND ENDZJFLLAND 

STUTTGART STUTTGART STUTTGART NUERNBERG 

97 SONST"< WAREN ANG. 7 SONSTIGE WAREN ANG- 99 BES-TRANSPORTGUETER LEBENDE TIERE 

ALGERIEN 17 ,7 BANGLADESH 0,8 KANADA 72,6 URUGUAY 0,0 

"AR OKkO 5,3 AFGHANISTAN J, 4 VER STAAT 0 681,4 A"ER !KA 3,, 

MAURETANIEN 0,1 1 ND JEN 8,4 VER STAAT W 69,0 

MALI G,1 NEP~L 0.,, 5 MEXIKO 40,7 LlBAHO.~ 0,0 

SENEGAL 0,4 SRI LANKA 0, 2 GUATEMALA 0,0 I SR AE 1.. 0,0 

GUIN.·BISSAU 0,0 BIRMA 0,3 HONDURAS REP 0,1 IRAN o.o 

GUlNEA REP 0,0 THAILAND 0,7 BAHAMAS 0,0 INDONESI fN o, 0 

SIER•A LEONE 0,1 YIETNAN 0, 0 EL SALVADOR 0,2 JAPAN 0„1 

LIBERIA 0,3 MALAYSIA 0,7 NICARAGUA 0,0 ASIEN o, 1 

CLFENBEJN-l( C,3 SINGAPUR 1, 8 COSTA RICA 0,1 

OBEWVOL TA 0,0 INOONESlEN 1, 0 PANAMA 0,2 zus. 3,5 

NI CiEF! 0,0 PHILIP•INEN 0~8 JAMUKA 0,0 

GHANA 1, 7 HONGKONG 3,4 HAITI REP 0,1 01 GETREIDE 

TOGO o,o CHINA.,. TAIWAN 0,7 HESTINHEN o,o TSCHf:CHOSLOY o,o 

BENIN O, 1 JAPAN 4,7 CURAUO 0,0 fUROPA 0,0 

NIGERIA 28,8 KOREA „ S- 6,3 TRINID-U. fOB 0,1 

KAMERUN 0,3 CHIMA VR 0,4 KUBA 0,0 WS. 0,0 

ZENT Af REP 0,0 ASIEN 125, 6 VENEZUELA 48,4 

GADUU 0 ,3 GUYANA 0,2 03 FRUECHTE,6EMUESE 

KONGO VR 0, 1 AUSTRALIEN 3, 1 1 
BRASILIEN 22, 3 FRAN~REICK o,o 

ZAIRE 1,7 NEUSElLAND 0,6 PARAGUH 0,2 SCH~E IZ o, 1 

ANGOLA 0 ,3 OZ!:ANIEN ,,,.. o, 1 URUGUlY 0,3 GR IECHENlA~D 0,0 

AE&YPTEN 16,6 FIDSCHI 
0,01 

ARGENTINIEN 0,7 EUROPA o, 1 

SUDAN 1,7 POLYNES FR 0,0 KOLU~B!EN 0,9 

HAR·U.ISS.G 0, 1 AUSTR.·OZ. 3, 9 ECUADOR 1,2 VER STHT n 0,0 

AETH IOPifll 2 ,2 PERU D,8 A~ERIKA 0,0 

SOMALIA o, 1 zus. 363,8 BOLIVIEN 1 ,9 

UGANDA 2,0 CHILE 0,3 zus. 0,1 

KENIA 1,3 99 BES.TRANSPORTGUETER AMERIKA 941„7 

~UANeA o,o FINNLAND 1, 1 1 
04 TEXTILE ROHHOFfE 

BURUNDI 0,3 SCHWEDEN 9, 1 ZYPERN 0,2 SPANIEN o, 1 

TANSA~IA 2 ,5 NORWEGEN 1,6 LIBANON 0,7 EllRO·i::,,A 0, 1 

SA"BIA 1 .8 DAENEMARK 26, 2 ISRAEL 1,31 
l'IALA~I 0~2 GR BR !TANN 60,0 J ORDAHIEN 0,6 KUWAIT 0,2 

"OSAPIBIK 0,4 IRLAND 1,1 SYRIEN 1,6 ASIEN 0 .• 2 

MADAGASKAR 0,4 ISLAND 0,3 IRAK 1, 1 1 

REUNION 0,5 NIE~ERLANOE s, 6 IRAN 22,7 AUSHAUEN 0,0 

RHODESIEN o,o BELGIEN 10,3 KUWAIT 1,3 AUSTR .-oz. 0,0 

"AURITIIJS 1,6 FRANKREICH 6, 7 BAHREIN 0,2 

SUEDAFRIKA 11,2 SPANIEN 8, 2 KATAR 0,2 lUS. r,,3 

AFRIKA 128,9 PORTUGAL 9,2, SAUDJAftAB 4,4 

MALTA 1,0 JEMEN o, 09 PFL-U.TIER.ROHST.ANG 

KANADA 17,7 SCHWEIZ 32,6 JEMEN OE" VR o,c F!NNLAND o,o 

YER ST4A T 0 292„3 OESTEUEICH 2,2 01'14N 0,2 NORWEGEN 0,0 

VEO STAAT W 53,5 ITALIEN 9, 7 V.A.EMIRATE 21,8 DAENEMARK 0,0 

~EXIKO 8,9 GR IECHENUND 9,9 PAKISTAN 0,5 GR BRITANN 0,7 

GUATE„ALA 1,7 TUERKE! 69,4 BANGLADESH 0,4 NJE DERLt.NDE 0,0 

HONDll.AS REP 1,4 JUGOSLAWIEN 1,6 AFGHANISTAN 0,9 BELGIEN 0,2 

BAHAMAS 0,4 UNGARN 1,0 INDIEN 1,8 FRANKREICH 1, 1 

BELIZE 0, 1 TSCHECHOSLOW 0, 3 SRI LANKA 0,2 SPANIEN 0,2 

EL SALVADOR 1,1 RU~AEN JEN 0,3 BIR"A 0,0 PORTUGAL 0,0 

NICARAGUA 0,6 GULGAR IEN O, 5 THAILAND 0,7 PIALTA o,o 

COSTA RIO 0 ,4 POLEN 0,1 MALAYSIA 0,2 SCHWEIZ 1,5 

PANA"A o,s SOWJETUNION 0,4 SINGAPUR 1,~ OESTERRE ICH 0,2 

JAMAIKA 0,8 EUROPA 268,4 INDONESIEN 0,8 IT4LIEN 3,2 

HAITI AEP 0,2 PHILIPPINEN 0,3 GRIECHENLAND 0,0 

WESTINDIEN 0,2 LIBYEN 0,8 HONGKON' 0,6 TUERKE 1 0,9 

GUADELOUPE 0,2 TUNESIEN 0,4 CHINA,TAIWAN 0,2 J UGOSLAW JEN 0,0 

ARllBA 0 ,:s ALGEP JEN 6, 6 JAPAN 19,7 UNGARN 0,1 

CURACAO 1,0 MAROKKO 1,0 KOREA,S- 0,2 TSCHECHOSLOW o,o 

DOMINIK HP 0,3 MALI o,o kOREA,N- 0,0 RUMAENIEN 0,0 

TRINID,U.TOB 0,3 SENEliAL 0,6 CHINA VA 0, 1 BULGAIIEN 0,0 

KUBA 1,a GUIN.-B!SSAU 0, 1 ASIEN 84,4 SOWJETUNION 0,0 

VENEZUELA 11 ,2 GUINEA REP 0,3 EUROPA 8,3 

GUYANA 0,1 SIERRA LEONE 0,1 AUSTRALIEN 19,5 

SURINAM 0,0 LIBERIA 0, 1 NEUSEELAND 3,4 AEGYPTEN 0,1 

BRASILIEN 11,7 ELFENBEIN-K 0, 3 OZEANIEN AM 0,0 SAMBIA o,o 

PARAGUAY 1, 7 OB ERVOL TA o, 1 AUSTR.·OZ- 22,9 SUEDAFRIKA 0,1 

URUGUAY 0,7 NIGER 0,1 AFRIKA 0,2 

ARGENTINIEN ? ,9 GHANA 0,5 ZUS- 415,2 

KOLUMBIEN 7,2 ,o,o 0, 1 KANADA 0,9 

ECUADOR 4,5 BENIN o, 1 STUTTGART INSG. 405,7 VER STAAT 0 0,3 

PERU 1,4 NIGERIA 44,3 BRASILIEN o,o 

BOLIVIEN 1,0 KAR ERUN 0, 2 PARAGUAY 0,0 

CHILE 5,4 GABUN 0, 1 NUERNBERG URUGUAY 0 ,O 

AMERIKA 431,6 KONGO VR 0,2 ARGENTINIEN o,o 

ZAIRE 0,4 00 LEBENDE Tl ERE CHILE o,o 

ZYPERN 1,0 ANGOLA 0, 1 GA BR !TANN 0,0 A"ERIKA 1,4 

LIBANON 3,3 AEGYPTEN 1,3 SPANIEN 0,0 

ISRAEL 9,3 SUDAN 0,7 SCHWEIZ 0,0 lYPERN 0,0 

JORDANIEN 7,2 AE THIOPIEN 1,0 !TALJEN 0,1 ISRAEL 0,0 

SYRIEN 3,6 UGANDA 0, 6 UN GARN 0,0 JORDANIEN 0, 1 

IRAK 2,9 KENIA 3, 5 TS C HECHOS LOW 0,0 SYRIEN 0,0 

IRA~ 35,0 RUANDA 0,4 EUPOPA 0,2 IRAN 0,8 

KUWAIT 5,4 BURUNDI 0, 2 PAKISTAN o,o 

BAHREIN 0,9 TAN SAN JA 0,7 ALGERIEN o,o INDIEN 0 ,2 

KATAR 1,0 SAMBIA 0, 2 AFRIKA 0, 0 HONGKONG 0, 1 

SAUDIARAB 16,4 MALAWI 0,0 JAPAN o,o 

JENEN 0,2 MADAGASKAR 0,1 KA~ADA 0,0 ASIEN 1,2 

JEMEN DEM VA o,o REUNION 0,1 VER STAAT 0 2,7 

010,N 0,5 RHODES JEN 0,0 VER STAAT w 0,4 zus. 11,0 

V.A-EMIRATE 4,0 SUEDAFRIKA 32,8 BRA;JLIEN o,o 

PAKISTAN 3,9 AFRIKA 97, 7 
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6 iUETERYE RKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNi NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

•I HERKUNFTSFLU&PLATZ ·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ ·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 'i HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE IIENGE NR. GUETERHAUPT&RUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE ~EN&E NR GUETERHAUPTGRUPPE IIENiE 

ENDZIELLAND ENDZ IELLAND ENDZIELLAND ENDZIEL LAND 

NUERNBERG NUERNBERG NUERNBERG NUEINBERG 

12 GETRAENKE 17 FUTTER~ITTEL 53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
SCHWEDEN 0,0 VER STAAT 0 o, 0 TUERKEI o,o IRAK o,o 
GR BRITANN 0,0 AMERIKA 0,0 EUROPA 0,0 IRAN 0,1 
SCHWEIZ o,o V.A.EMIRATE 0,3 

EUROPA 0,0 zus. 0,0 AEGYPTEN 0,0 l"AKISTAN 0,0 
AFRIKA o,o INDIEN 0,0 

IIR AS I LIEN 0,3 18 OELSAATEN,FETTE ANG. MALAYSIA o,o 
AMERIKA 0,3 SCHWEIZ 0,0 zus. 0,0 JAPAN 1, 1 

EUROPA o, 0 KOREA,S- o,o 
LIBANON o,o 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL ASIEN 1,6 
JORDANIEN 0,0 AEGYPTEN 0,0 OESTERREICH o,o 

ASIEN 0,0 AFRIKA o,o EUROPA 0,0 AUSTRALIEN 0, t 
AUSTR.-OZ. 0, t 

zus. 0,4 zus. 0,0 SUDAN o,o 
SUEDAFRIKA 0,2 zus. 24,9 

13 AMD.GENUSSMITTEL U.A 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL URIKA 0,2 
NORWE&iN 0,0 JUGOSLAWIEN O, 1 61 SAND,~lES,Bl"S,TON 
iR BUTANN o, 1 EUROPA O, 1 zus. 0,2 ITALIEN o,o 
NIEDERLANDE o,o EUROPA 0,0 
BEL& IEN 0,0 KANADA 0,0 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
SPANIEN 0,0 AMERIKA 0, 0 FINNLAND 0,3 zus. 0,0 
SCHWEIZ o,o SCHWEDEN 0,0 
TICHECHOSLOW 0,6 zus. O, 1 NORWEGEN 0,0 63 AND.STEINE U.EIDEN 

EUROPA o,a &R BR !TANN 0,0 ,. BUTANN 0,0 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS IRLAND 0,6 FIANKHICH 0,1 

AE6YPTEN 0,0 FRANKREICH 0, 7 NIEDERLANDE 0,0 OESTEUEICH 0,4 
SUDAN 0,0 ITALIEN o, 0 BELGIEN 0,0 TUEIKEI 0,0 
SAIIUA 0,0 EUROPA D, 7 SPANIEN 0,1 JUGOSLAWIEN o,o 

AFRIKA D,1 ITALIEN O, 1 EUROPA o,s 
SAUDIARAB D,1 JUGOSLAWIEN 0,1 

BOSILIEN o,o INDIEN o,o RUIIAENIEN o,o SUEDAFRIKA 0,0 
URUGUAY 0,0 ASIEN 0,1 POLEN 0,0 AFRIKA O,Q 
ECUADOR 0,0 SOWJETUNION o,o .. 

AIIERIKA 0,0 zus. 0,8 EUROPA 1,3 VER STAAT 0 0,3 
MEXIKO 0,0 

UAK o,o 34 IIINERALOELERZGN.ANG. KANADA 0,0 ARGENTINIEN O, 1 
Ui\N o,o GR BftITANN 0,2 VER STAAT 0 0, 1 AIIEUKA 0,4 

ASIEN 0,0 FRANKREICH 0,2 ARGENTINIEN 0,0 
EUROPA 0,4 CHILE 0,0 INDIEN 0,5 

zus. o, 9 AIIER IKA 0,1 JA PAN 0,0 
AEGYPTEN 0,0 

'o, 1 
ASIEN 0,6 

14 fLE15CH,ElER,MILCH AETHIOPIEN 0,0 IRAN 
SCHWEDEN 0,0 AFRIKA 0, 0 KUWAIT o,o zus. 1,5 
DAENUIAIK 0,0 SAUDJARAB 0,3 
iR IIITANN o,o VER STAAT 0 0,2 PAKISTAN o,o 69 AND.IIIN.BAUSTOFFE 
IIEL61EN 0,0 AMERIKA 0,2 ASIEN 0,4 GR BUTANN 0,4 
MALTA 0,0 ITALIEN 0, 1 
SCHWEIZ o,o JORDANIEN 0, 1 AUSTRALIEN 0,0 &R IECHENLAND 0,2 
&RIECHEN LAND 0,0 IRAK 0,0 AUSTR.-OZ. O,C UHGUN 0,1 

EUROPA 0,1 V.A.EIIIRATE 0, 1 EUROPA 0,8 
ASIEN 0, 2 zus. 1,7 

AE&YPTEN 0,0 KAUDA 1,0 
AFRIKA 0,0 zus. 0,8 56 NE-IIETALLE,-HALBZEUG VER STAAT 0 o,o 

FINNLAND 0,0 BAHA,iAs 1,0 
KANADA 0,0 45 NE-"ETALL ERZE NORWEGEN o, 1 AMERIKA l,O 
YER STAAT 0 0, 1 VER STAAT 0 0,1 DAENEMARK 0,0 

All ERIKA 0,1 AMERaA o, 1 GR BRlTANN 2, 1 V.A.EIIIUTE 0,4 
1 RLAND 12, 2 ASIEN 0,4 

JORDANIEN 0,1 zus. 0,1 NIEDERLANDE 0,9 
SYRIEN o,o BE L&IEN 0,2 zus. 3,2 
IRAN 0,1 S1 ROHEISEN,-STAHL FRANKREICH 0,1 
KUWAIT o,o LIBYEN 0,6 SPANIEN 0,3 81 CHEM.GftUNDSTOFFE U.A 

ASIEN O,t AFRIKA 0, 6 PORTUGAL o, 1 FINNLAND 0,0 
OESTERREICH 0,8 SCHWEDEN 0,2 

zus. 0,4 zus. 0,6 ITALIEN o, 1 NORWEGEN 0, 1 
GRIECHENLAND o,o DAENEMAIK 0,0 

16 GETREIDE U.AE.E~z,N. 52 STAHLHALBZEUG TUERHI 0,3 Gl BRITANN 1,5 
SCHWEDEN· 0,0 FINNLAND 0,1 JUGOSLAWIEN o,o IRLAND 0,0 
SCHWEIZ 0,0 IRLAND 0,3 UNGARN o,o NIEDERLANDE 0,1 
UNGARN o,o N lEDERLANDE 0,1 POLEN 0,1 fELGIEN 0,0 
RUMAENIEN 0,0 BELGIEN 0,0 SOWJETUNION 0,0 FRANKREICH 0,1 

EUROPA 0,0 SPANIEN C, O EUROPA 17,2 SPANlfN 0,3 
SCHWEIZ 0,0 POPTUGAL 0 ,o 

BENIN 0,6 OESTERREICH 0,2 ~AROKKO o,o SCHWEIZ 0,2 
GABUN o,o ITALIEN 0, 0 SENlGAL 0,1 OESTERREICH 0,4 

AFRIKA 0,6 GRIECHENLAND o,o ELFENBEIN-K 0,1 ITALIEN 0,5 
JUGOSLAWIEN o, 2 AEGYPTEN 0, 1 GRIECHENLAND 0, 1 

VER STAAT 0 0,6 UNGARN o, 0 AETHIOPIEN 0,4 TUERKEI 0 ,2 
AIIERIKA 0,6 EUROPA 0,9 KENIA 0,2 JUGOSLAWIEN 0,1 

SUEDAFRIKA o,o UNGARN o,o 
KUWAIT 0,0 SUEDURIKA D, D AFRIKA 0,8 TSCHECHOSLOW o,o 

ASIEN o,o AFRIKA 0,0 RUMAENHN 0,0 
KANADA 0 ,7 BULGARIEN 0,0 

zus. 1 ,2 ARUBA 0, 0 VER STAMT 0 3,3 POLEN o,o 
A"ERlKA 0, 0 GUATE"'A LA 1,0 SOWJETUNION o,o 

17 FUTTERIIITTEL VENE lUELA 0,1 EUROPA 3,9 
GR BR !TANN 0,0 ISRAEL o, 1 ARGENTINIEN 0, 0 

EUROPA 0,0 IRAN 0,2 KOLUMBIEN o,o AEGYPHN 0,0 
ASIEN 0,3 CHILE D,G SUDAN 0,3 

NIGERIA 0,0 AMERIKA 5,2 SUEDAFR IKA 0,0 
AFRIKA o,o zus. 1,Z AFRIKA 0,4 

ZYPERN o,o 
ISRAEL 0,0 K#INADA 0,0 
JORDANIEN 0,0 VER STAAT 0 0,1 
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HERKUNFTS FLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENHI ELLAND 

NUERfiSER6 

81 CHtM.GRUNDSTOFFE U.A 

MEXIKO 
B~AS!LlEN 
URUGUAY 

AM ER !KA 

SlRIEN 
IR AN 
PAkI STAN 
BIRMA 
TijAILAND 
SI~GAPU!lt 
JAPAN 
KQ;qEA,S-

ASIEN 

NEUSEELAND 
~USTR.-OZ. 

zus. 

84 ZELLSTOff 1 ALTPAPIER 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 

89 ANO.CHE~.ERZEUGNIS5F 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
6R BR ITANN 
IR LAN 0 
ISLAND 
NIE DER LAN DE 
BELGIEN 
LUXE"BURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWl::IZ 
OESTf"P.ElCH 

HAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAfNIEN 
Bl/LGAR I EN 
POLEN 
SOWJETWUON 

EUROPA 

TUNESIE~ 
ALGERIEN 
MAROno 

SENEGAL 
EL FENBt IN-K 
G(lANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOP!EN 
UGANoA 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFIHKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUA HMALA 
BAH,OIA S 
EL s.-,LVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RIO 
DOM!NlK REP 
TRINJD.U.TOB 
VENEZUELA 
BRASlLIEN 
URUGUAY 
ARGENTHIIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BQ LI VIEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NAC~ GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO E~DZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ E HERKUNFTSFLUGPLATZ---,---

HENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE "ENGE NR. GUETEPHAUPTGRUPPE ~ENGE 

-~~~~-+-~~~-E_N_D_Z_I_E_L_L_A_N_D~~~~~~~-!-~~~E_N~'D_Z_I_E~l~L_A_N_D~~- ENDZIELLANO 

0,0 
o,o 
C,0 
0,2 

0,0 
0, 1 
0,0 
1,5 
0,0 
0,0 
0,2 
0,8 
2, 7 

0,0 
o,o 

7, 1 

0,4 
0,4 

0,4 

0,6 
0,4 
0,4 
0,5 

19,1 
22,7 
0, 1 
0,8 
0,8 
o,o 
5„lt 
5, 1 
1,9 
o.o 
0 ,9 
0, 1 
4,7 
0,7 
1,4 
1, 9 
0,4 
1,2 
0,5 
3,2 
1,2 
1,3 

75 r3 

0,7 
0 ,4 
0,1 
o,o 
o, 1 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
C,1 
1,4 
0,1 
0,1 
o,o 
0,D 
0,0 
4,6 
7,8 

3,2 
33 .4 
0,2 
0 ,0 
O,L, 
0,0 
0,1 
0,5 
0,1 
o,o 
2,6 
2,2 
0,1 
0, 1 
0,2 
0,1 
0,2 
O,G 

NIJERHBERG 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

CHILE 
AMERIKA 

ZYPE~N 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KAHR 
SAUOIARAB 

J E"EN 
V.A.E~lRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYS JA 
S LHGA PUR 
rnDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA.HIAN 
JAPAN 
KOREA,..5-
CHlN~ VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEEL~ND 
POLYN<S FR 

~USTR .-oz. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHW[DEN 
NORWEGEN 
~AENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 

zus „ 

NIE DlcR LAN DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
l!ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKfI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUHAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
GHANA 
SOMALIA 
KEN 1.\ 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEP STAAT 0 
VER STAAT W 
BAHA~II S 
GUAYANA H 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMHIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

1'i ME R IKA 

LIBANON 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IR~N 
KUW,\IT 

NUERNBERG 

91 FAHRZEUGE 

0,6 KAT AR 
44,0 SAUDIA•AB 

0, 1 
0, 2 
O,D 
0,9 
0, Q 

0,0 
10,6 
10, 8 
0,3 
0, 0 
5,0 Y2 
0,3 
0,7 
0,2 
0,2 
0, 1 
1, 5 
0,0 
0, 9 
0,3 
0, 6 
0,1 
0, 1 
0,3 
o, 2 
1, 5 
0, 5 
0,0 

35, 7 93 

164,8 

o, 5 
1,2 
o, 2 
0, 2 

10,2 
O, 1 
0, 0 
0, 0 
2,0 

30,7 
0, Z 
0, 0 
0,9 
0, 1 
0,3 
0,1 
o,o 
1, 7 
0,0 
o,o 
0, 2 

48, 7 

o, 1 
0,0 
o, 0 
0, 1 
o,o 
0,0 
0, 4 
0,6 

3,4 
2 7, 3 

2, 1 
0,0 
0,0 
2,0 
G,O 
0, 0 
1,0 
0, 0 
0,1 
o,o 

36, 0 

0, 1 
0, 0 
0,2 
0,3 
1, 4 
0, 1 
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JEMEM 
Of1AN 
V-A.EMIRATE 
INDIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA.,S-

ASIEN 

LANDJrllASCH!NEN 
SCl!WEDEN 
GR BRITANN 
FRANKRElCH 
SPANIEN 
J UGO S LAW IEN 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
PJ.RAGUA l 

AHERIKA 

KUWAIT 
SAUDI AR AB 

ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,AASCHIHE~ 
fINNLAN D 
SCHWEDEN 
hOR~EGEN 
DAHIEMARK 
GR B~ !TANN 
1 R LAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXENBURG 
FRA~KREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
PIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GUECIIENLAND 
TUERKEl 
J UGOSLAW JEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAEN IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
PIALI 
SENEGAL 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
fLFENBEJN-K 
OBfRVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
l<AM!:.RUN 
ZENT AF REP 
A.EOU-GUlh RP 
GABUN 
KOPIIGO 'iR 
ZA H.E 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AFPR-U.ISS .G 
AE:.THIOPJEN 
SO~ALIA 
UCANDA 
KENIA 
R UA.N DA 

0,0 
0,3 
0,0 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 
0,0 
2,6 

88,1 

o,o 
4,9 
0,4 
0,1 
0,1 
5,5 

1,3 
o,o 
1,3 

0,0 
0 ,2 
0,2 

7,0 

17, 1 
4 7 „6 
17, 7 
10,4 

175,3 
16,8 

2,0 
21,5 
18, i 

0,4 
97,0 
71,4 
12,4 
0,4 

14,5 
6,9 

75„1 
7 ,b 

51,6 
41,2 
19 ,o 
0,0 
2, 1 
4,3 
5,Z 

32,6 
4,4 

772,6 

14,5 
7,6 

23,4 
12,0 

0 ,3 
0, 1 
0,4 
0 ,8 
0,0 
o,o 
C,5 
0,8 
0,1 
0,5 
0,3 
0, 1 
3,8 
1,8 
0,6 
0,1 
0,5 
0,1 
1,5 
1, 1 
5, 1 
2, 3 
1,1 
5,2 
o,o 
0, 1 
1, 1 
0,1 

NUERNBERG 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEM 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAPIBIA 
MALAll 1 
~OSAMBJK 
MADAGASKAR 
REUNION 
RHOOt.SIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HEXIKO 
GUATEMALA 
HONDU~A S REP 
BA~A"AS 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
C0ST1' R!CA 
PANAMA 
11.At~ALZCNE. 
JAMAIKA 
ffA.!TI REP 
MESTINDIEN 
GUAOELOUPE 
ARUBA 
CURACAO 
DO"IN!K Rff 
TRlNID„u.roe 
KU3A 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAM 
GUAYANA FR 
8RAS1LIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
~ERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AfllEIHKA 

lYPE RN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BI R"A 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
HALAY S!A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
l<OREA,S­
KOREA,N­
CHINA VR 

AS JEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEUKA.LEDDN 
POLYNE~ FR 

0,1 
0,8 
2,2 
0,9 
0,9 
0,3 
0,1 
0, 1 
0,2 

32,8 
124, 1 

47,7 
203, 7 

27,2 
5,1 
2,3 
0,2 
o, 1 
o,o 
1,3 
1,0 
0,4 
0, 6 
0,0 
0,6 
0,3 
0,1 
0,8 
0,0 
o,o 
0,2 
0,2 
o,o 

12,1 
o,o 
0,1 
0,2 

29,6 
0,7 
0,4 
5,g 
5,5 
1,8 
2,2 
2,5 
4,4 

357,0 

0,6 
2,9 
9 ,2 
2,5 
4,3 

10,9 
41,7 
14,1 

0,4 
3,3 

19 ,9 
1,1 
0, 1 

40,7 
15,6 
6,7 
o, 1 
0,2 
5,2 
0,0 
0,6 
0,2 
1,5 
0, 1 
o,o 
3,0 
1,1 
0,9 
1,5 
0,5 
1,3 
7,8 
3,2 
0,1 
1,2 

202,5 

2,7 
o, 1 
0,0 
0,0 



•I NElltUN fTS fLU&,LA TZ 
NR. liUETERHAUPT,RUPPE IIEN,E 

ENDZIELLAND 

NUUNIU, 

93 EL.ERZliN.,IIASCHINEN 
NEUE NEBIID. 0,0 

AUSTR.-OZ. 2,9 

zus. 1 459,2 

94 EIII-IIAREN U.A. 
flNNUNI 0,5 
SCHIIUEN 2,0 
NOIIIHU 0,4 
IAENEIIAIK 0,3 
H UIUNN 8,6 
JRLAND 4,7 
ISLANII o,o 
NIEHRLANOE 0,6 
l(LUEN 2,3 
fUIUHlCN 6,1 
SP'ANHN 4,1 
PORTUUL 1,0 
IIAL TA 0,4 
SCHIIUZ 0,5 
OESTIHUCH 0,8 
ITALIEN 2,3 
illlECNENLAND 0,5 
TUElltlil , ,3 
JUiDSLAllliN 1,1 
UNliHN 1,3 
TSCMECKOILOW o,o 
IUIIUNlfN 0,3 
IULUIIEN O, 1 
POLEN 11,0 
SOIIJUUNlON o,o 

IUROPA 51,6 

TUNESUN 0,5 
ALIUIEN 1,4 
IIUOltltO 0,1 
HNEIAL o,o 
SHIIA LEONE 0,0 
ELFENIEIN-lt 0,1 
5HANA o,o 
NlliUU 0,0 
dllOUII 0,0 
lA IIIE 0,2 
ANIOU 0,6 
AEiYPTEN 0,6 
SUDAN 0,2 
KENIA 0,0 
IIAIAUIKU 0, 1 
REUNION 0,0 
SUilAfllKA 0,9 

AFRIKA 4,8 

KANADA 1,0 
V!R STAAT 0 12,8 
VEI STAAT II 0,1 
IIEKIKO 0, 1 
NICHAIIUA 0,1 
VENI ZUELA 0,0 
IIASILHN 0,3 
UIU5UAY 0,1 
AUENTIJIIEN 0,2 
KOLUIIIIEN 0,2 
ECUADOR 0,0 
PEIU 0,2 
CHILE O, 1 

AIIEUKA 16,0 

lYPERN 0,0 
LIBANON 0,4 
UIAEL 0,2 
JDR DANIEN 0,0 
SYRIEN 0,2 
IIAK 0,6 
IIIAN 3,6 
KUWAIT 0,6 
KATAI o,o 
SAUDIAftAB 3,7 
Y .A .EIIIIA TE o,o 
PAKISTAN 1,4 
IN DIEN 1,5 
THAILAND o,o 
IIALAnIA o,o 
SINliAPUR 0,0 
INDONESIEN 0,0 
PHILIPPINEN o, 1 
CHINA, TAIIIAN 0,3 
JAPAN O,l 
KOREA,N- 0,1 
CHINA VR 0,1 

ASIEN 13,4 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES IIUNDES,EBIETES 

VERSAND NACH HEftKUNfTSfLU,PLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

•I HERKUNFTSfLUliPLATZ 
Nft. iUETERHAUPTGRUPPE IIENiE NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

·1 HERKUNfTSfLU,PLATZ 
IIENGl 

ENtz IELLAND ENDZIELLAND 

NUERNBERi NUUNBEftG 

94 EBII-IIAREN U.A. 96 LEDER-U.TEXTILIIAREN 
AUSTRALIEN 0,3 IRLAND 1 ,2 

AUSTR.-OZ. 0,3 ISLAND 0,4 
NIEDERLANDE 1,0 

zus. 86,0 BELGIEN 1,2 
LUXEMBURG O, 1 

95 iLAS-U.A-11IN.WAREN FRANKREICH 10,2 
FINNLAND 0,3 SPANIEN 5,6 
SCHWEDEN 0, 3 PORTUliAL 1,3 
NORllfiEN o, 1 IIALTA 0,1 
DAENEIIARK 0,0 SCHWEIZ 1,9 
U HITANN 7,0 OESTEUEICH 0 ,5 
ULANI 0,1 ITALIEN 1,9 
ISLAND o,o HIECKENLAND 1 ,8 
NIEDERLANDE 0,0 TUERKEI 1,4 
iELUEN o, 1 J u,osLAII IEN 1,2 
LUUIIIIURi 0,0 UNGARN 0,5 
FRANUUC.H 2,0 ALBANIEN o,o 
SPANIEN 1,0 TSCKECHOSLOW O, 1 
PORTUUL o, 1 RUIIAENIEN 0,5 
IIALTA 0,3 IIULiAUEN 0,5 
SCHWEIZ 0,1 POLEN 0,7 
OESTEl!IEICH 0,6 SOWJETUNION 2,9 
ITALIEN 1,6 EUROPA 77,3 
GR IECHiNLAND 0,2 
TUERKU 0,5 LI8YEN 31,8 
Ju,oSLAWIEN o, 7 TUNESIEN 15,1 
UNliAIIN 1,0 ALGERIEN 0,1 
TSCHECHOSLOII 0,0 IIUOKKO l,1 
ftUIIAENlEN 0, 7 IIALl 0,1 
SOIIJETUNIO N 0,0 SENE,AL 0,0 

EUROPA 16,7 iUINEA REP 0,1 
SIEUA LEONE 0,4 

TUNESIEN 0,6 LIBERIA 0, 1 
AL,UIEN 0,1 OIUVOLTA 0,0 
IIUOKltO 0,3 GHANA 0,1 
liHANA o,o BENIN o,o 
AN50LA 1, a NiiEIIA 0,6 
AEUPTEN 0, 1 ZENT Af REP 0,0 
SUEDAfUKA 0,3 AEIU-liUIN ftp o,o 

AFRIKA 3,2 AEliYPTEN 1,3 
SUDAN 0,6 

KANADA 15, 1 AETHIOPIEN 2,4 
VER STAAT 0 107,9 U(;ANDA 0, 1 
VEI STAAT w 2, 2 KENIA o,o 
NEXIKO 0,1 RUANDA 0,0 
IIAHAIIAS 5, 2 TANSANIA 0,1 
JANAIKA 0,2 SAIIBIA 1,6 
TRINII .U. TOB 0,0 IIADAiASKAft o,o 
VENEZUELA 0,4 NAUR ITIUS 0,2 
BRASILIEN 0,3 SUEDAfUKA 1,D 
URUiUA J 0,0 AFRIKA 59,0 
AftliiNTINIEN 0,1 
KOLUIIIIIEN 0,0 KANADA 11,2 
ECUADOR o,o VEft STAAT 0 11,6 
CHILE o,o VER STAAT II 16,2 

AIIEIIKA 131,4 IIEXIKO 0,6 
,uATENALA o, 1 

ZJPEftN 0, 1 !ANANAS 0,5 
LIBANON 1, 7 EL SALVADOR 0,2 
ISRAEL 0,4 COSTA IICA 0,6 
JORDANIEN 0,4 JAIIAIKA 0,0 
SYRIEN o,o HAITI ur 0,2 
IRAK 0,0 WESTINDIEN o, 1 
IRAN 1, 7 ARUBA 0,4 
KUWAIT 2,8 CURACAO 0,1 
BAHREIN 0,1 KUIIA o,o 
SAUDIAUII 1,1 VENEZUELA 0,1 
OIIAN 0,3 BRASILIEN 1,2 
V.A.EIUIATE 0,8 PUAliUAJ 0,0 
PAKISTAN o,o URUGUAY 0,0 
INDIEN 0,4 u,ENTINIEN 0,1 
NEPAL 0,0 KOLUlliIEN 0,9 
THAILAND o, 2 ECUADOR 0,1 
IIALAYSIA 0,1 PERU 0,0 
SINiAPUR 0,0 BOLIVIEN 0,0 
HON,KONli 0,0 CHILE 0,4 
CHINA,TAIWAN 0,0 Al'IERJKA 44,5 
JAPAN 0,1 
KOREA,S- 0,0 Z YPEftN 0,1 

ASIEN 10,1 LIBANON 2,9 
!SftAEL 0,8 

AUSTRALIEN o, 3 JOIDANIEN 4,0 
OZEANIEN All 0,0 SYRIEN 0,4 

AUSTR.-OZ. 0, 4 IRAK 0,7 
UAN 6,6 

zus. 161,8 KUWAIT 7 ,0 
BAHREIN 0,3 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN UTAR 1,4 
FINNLAND 2,3 SAUDI AR AB 4,0 
SCHWEDEN 4, 9 JEMEN 0,0 
NOftllEGEN 

1 

3,7 JEMEN DEM Vft 0,1 
DAENEMAftK 0,9 V .A.EMIRATE 5,9 
GR Bft lTANN 30,6 PAKISTAN 0,6 

-91-

•I HERKUNfTSfLU&,LATZ 
NR. iUETERHAUPT,RUPPE IIENiE 

ENDZIELLAND 

NUERNIIEIG 

96 l.E DER-U. TEXTILIIAREN 
BANliLADESH 0,0 
AfiHANISTAN 0,1 
INDIEN 0,0 
SU LANKA o,o 
THAILAND 0,2 
IIALAYSIA 0, 1 
SINUPUR 0,0 
INDONESIEN 0,0 
PHILIPPINEN 2,2 
HONliKON, 0,6 
CHINA, TAIWAN 0,5 
JAPAN 0,2 
KOREA,S- 0,0 
CHINA VR o,o 

ASIEN 39,1 

AUSTRALIEN 0,2 
NEUSEELAND 0,0 
FIDSCHI o,o 

AUSTft.-OZ. 0,3 

zus. 220,2 

97 SONSTI,E WAREN AN,. 
FINNLAND 4,0 
SCHIif DEN 9,2 
NORIIEiEN 3, 1 
DAENEIIARK 7,, 
iR 811 TANN 37,9 
IRLANI 4,3 
ISLAM D 1,2 
NIEDERLANDE 2,2 
IEL&IEN 5,5 
LUKEIIIURi o,z 
FRANKREICH 34,6 
SPANIEN 16,0 
PORTUiAL 4,2 
IIALTA 0,4 
SCHWEIZ 9,4 
OESTEUEICN 3,2 
ITALIEN 11,6 
,R IECHENLAND 3,4 
TUEIKEI 8,0 
JUiOSLAIIIEN 8,6 
UNGARN 3,9 
TSCHECHOSLOII o·,9 
IUIIAENIEN 1,5 
BUL&ARIIN 0,8 
POLEN 6,3 
SOWJETUNION 4,2 

EUROPA 192,2 

LJIYEN 2,0 
TUNESIEN 1, 7 
ALGERIEN 4,8 
IIUOKKO 7,2 
SENEiAL 0, 1 
iUIN.-!lISSAU 0, 1 
SIERRA LEONE o, 1 
LlllUIA 0,1 
ELfENBEIN-K o,o 
iHANA 0,6 
TOliO 0,1 
BENIN 0,0 
NliEUA 0,4 
KANUUN 0,3 
ZAIRE 0,5 
ANGOLA 3,S 
AEliYPTEN 4,1 
SUDAN 1, 1 
AETHIOPHN 3,1 
SOMALIA 0,1 
UiAN DA 0,3 
KENIA 0,6 
BURUNDI 0,1 
TANSANIA 0,0 
SAIIB IA 1,2 
IIALAWI 0,0 
IIOSA"BU 0,0 
IIA DA,ASKAR 0,2 
RHODESIEN 0,1 
IIAUftl TIUS 0,6 
SUEDAfllKA 9,1 

AFRIKA 42,1 

KANADA 25,0 
VER STAAT 0 112,0 
VER STAAT II 17 ,5 
MEXIKO 1,7 
GUATEIIALA 0,1 
HONDURAS ftEP 0,1 
BAHAIIAS 0,7 
EL SALVADOR o, 1 



hERKUNFTSFLU 
NR. GUETERHAUPTG 

ENDZIELLA 

GPLATZ 
RUPPE 
~D 

NUFRNBER G 

N 

p 

97 SONSTHE WAH 
NICARA«;UA 
CO~TA RICA 
PANAl'IA 
JAMAaA 
HAITI PEP 
\d[STIN r11 EN 
GUADHOUPE 
DOMINIK RE 
TRihlD.U.T 
Kl'BA 
VENE7Ufl.A 
SUA INAN 
E-UAYA~A FR 
BRASILIEN 
P~RA~UAY 
URUHAY 
AA6ENTIN!E 
KOLUNB!EN 
ECUADOR 
PERU 

OB 

eou v1 rn 
CHIU 

N 

Al'IER I KA 

lYPERN 
LlBANOll 
ISRAEL 
JOOAN !EH 
SYRIEN 
HA~ 
!UN 
KUWAIT 
0A~REIN 
KAlAR 
S1\l1UIARA0 
JEll!EN 
JEl'IEM DEM V 
O'-~N 
V.A.Fl'ITRATE 
P'AUSTAN 
BM16! ADFSH 
HtHANJSTAN 
INDIEN 
~f PAL 
SU lANKA 
BHRA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
P'Hll!PP'INEN 
HONGKONG 
CHI"A,TAIWA 
JA PA~i 
KORfA,S·· 
kOREf,N­
CHIHA \IR 

H!EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FUSCHi 
POUNES fR 

• 

N 

ANG. 

AllSTR. -oz. 

99 BES.TRANSPORTG 
FINNLAND 
SCH~FHN 
NORWFGEN 
DAENENARK 
GR ~R!TANN 
IRLAND 
ISLAND 
NI[rERl.ANDE 
BEL~JtN 
LUHMRURG 
FRANKHICH 
SPAN JEN 
PORTUGAi_ 
MLTA 
SCHW(!Z 
OESTERR[ICH 
IHLJEN 
GRJECHENLAN 
TUERKE! 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHfCHOSLO 
RUMAE~IEN 
BUL GAIO ~N 

zus. 

UETER 

D 

" 

NENGE 

1,3 
0,2 
0,0 
0,2 
0, 
0 ,o 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
6,6 
0, 1 
o,o 

22,2 
0 ,2 
1,6 
1,0 
8,3 
7,2 
1,3 
0,6 
3,9 

212.,.9 

0,0 
1 ,5 
1,0 
1,3 
2,4 
2,0 

20,7 
10,l 

0,7 
3,7 

34,2 
0,6 
0, 1 
0,6 
~-9 
1,2 
0,2 
0,4 
2,~ 
0,2 
0,1 
o,o 
0,2 
1,9 
0,6 
1,4 
0,2 
1,2 
o,o 
3,2 
3,3 
0,3 
0,2 

101,8 

37,6 
0,1 
o,o 
0,1 

37 .8 

5R6,8 

o., 7 
2,6 
0,8 
0,8 
3,5 
0,1 
0,1 
3,5 
3, 1 
o,o 
4,7 

34,4 
0,1 
0,0 
0,9 
0,2 
3,4 
2,2 

62,3 
0,4 
0,3 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,1 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VcRKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZES UND ENOZIELLAENDERN 

TO~NEN 

·1 HfRKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETlPHAUFTGRUPPE MENGE 

.\ HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE MEN(äE 

ENOZ _JELLA ND ENDZIELLAND 

NUERNBERG NUERNBERG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 99 BES.TRANSPOATGUETER 

POLEN 0, 3 FIDSCHI 0,0 

SOWJETUNION 1, 6 AUSTR.-OZ. 0, 7 

HIROPA 126, 
zus. 44 5,2 

LIRHN 0,0 
TUNESIEN 1, 1 NUcRNBERG INSG. 3 279,7 

ALGERIEN 0,2 
MAROKKO 0,7 
SENEGAL O, O MUENCHEN 

LIBFA!A 0, 1 
ELFFNB EIN-~ 0,4 00 LEBEND< TJEAE 

NIHR 0,0 FINNLAND 0,0 

GHASA 1, 5 SCHWEDEN 2,5 

NIGERIA o, 3 NOftWEGEN o,o 
~A MER UN 1,5 DAfNE"AftK 0,0 

HNT Af RfP 0,0 ,R BR !TANN 0,8 

GABUN 1, 8 NIEDERLANDE 0,0 

ZAlP.E o, 1 BELGHN 0,0 

ANEOLA 0,1 FRANKREICH 0,0 

HFYPTEN 1,1 SPANIEN 0,2 

SUDAN o, 3 SCHWEIZ 0,0 

AFAR-ll.15S .G 0,4 OESTERREICH 0, 1 

1 AfTHJOPIEN 0,4 ITALIEN 497,7 

KENIA 0, 1 GRIECHENLAND 16, 1 

RUANDA o,o TUEUEI 0,0 

BURUNDI 0,0 JU(äOSLAWIEN 0,0 

TANSANIA 0, 5 UNHRN 0, 1 

S~~BIA 0,3 POLEN 0,0 

MALAWI o,o [U ftOPA 517 ,7 

fll'05A"8IK 0,0 
"ADAEASKAR 0, 1 MAURETANIEN 0,0 

RHOOFS!EN 0,0 AEGYPTEN 8,0 

NAURITIUS 0,1 SUEDAFRIKA 0,0 

SUEDHRIK~ 1 Z,2 MRIKA 8,0 

A FR !KA 23,4 
KAN4DA 0,2 

KANADA 31,6 VFR STAAT 0 9,4 

YFR ~TAAT 0 190, 3 VER STAAT w 0,8 

VER SHAT W 32, 2 NEXJKO o,o 
MEXIKO 2, 1 COSTA RICA o,o 
HONDURAS REP o, 3 B RAS ILI EN o,o 
EL SALVADOR O,l PERU 0, 1 

NJCMAGUA 0,3 CHll.E 0,9 

COSTA RICA o, 1 AIIEA IKA 11,5 

6UAD1cLOUPE 0,0 
KUBA o,o LIBANON 0, 1 

VENEZUELA 1,6 ISRAEL 0,0 

BRASILIEN 6,5 IRAN o,o 
PARA~UAT o,o KUWAIT 0,0 

URUf,UAY 0, 1 BAHAE IN B5,9 

ARGENTINIEN 1,6 SAUD!ARAB 161,8 

KOLUMBICN 0,4 Y.A.EMIRATE 0,0 

ECUA~OR 0,0 MALAYSIA 0,1 

BOl.lVIEN 0,1 INDONESIEN 0,0 

CH lt E 0,6 JAPAN 0,1 

AMERIKA 267,S CHINA VR 52,7 
ASIEN 300,S 

nPERN o,o 
LIBANON 0,5 zus. 83!,0 

I>RAEL 0,6 
J OR P~N JEN 0, 2 01 GETREIDE 

SYRJEH 0,6 ZAIRE 0 ,O 

IRAK O, g AFRIKA 0,0 

IRAN 9,0 
KU~'AIT 2,1 VER STAAT W 0,4 

BAHREIN 0,0 A~EAIKA 0,4 

kl.TAR 0, 2 
SAUDIARAB ,,1 zus. 0,4 

JEMEN o, 2 
OMhN o,o 03 FRUECHTE,Gi"UESE 

V .A .EIIIRA TE 0,6 SCHWEDEN o,o 
PAKISTAN 1,6 DAENEMARK 0,0 

BANHADESH o, 2 GR BRITANN 0,5 

AFGHAN TSTAN o,o NlEDfRLANDE 0,0 

IN ~l EN O, 7 FRANKRF ICH 0, 1 

NEPAL o, 1 SCHWEIZ 1, 7 

SRI LANKA O, 0 OESTl RREICH 6,7 

THAILANO O, 2 !TAi JEN 0,6 

MALAYSIA 0,2 RU"AENIEN o,o 
SINGAPUR 0, 4 FUROPA 9,7 

INOPNFSIEN 0,3 
PHILIPPINEN 0, 5 IR AN 0,0 

HONGK0'6 0,9 SAUDIARAB 0,0 

CH!NA,TAIWAN 0,3 THAILAND O ,O 

JAPAN 4,0 ASIEN o,o 
KOREA.,.S- 1,2 
KORC.A,N- o, 2 zus. 9,7 

C HJNA YR 0,2 
A ~I EN 27, 0 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

GR BR !TANN o,o 
AUSTRALIEN 0,7 FRANKftEICH o,o 
NEUSEELAND 0,0 JUGOSLAWIEN O, 2 

EUROPA 0,2 

·92-

.\ HUKUNFTSFLUGPLATZ 
NR 5UETEIMAUP'TGRUPP'E IIENGE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
TUNESIFN 0 ,o 
MAURITIUS 0,0 

AFR JKA o,o 

VER STAAT O 0,0 
UIUGUAT 0,0 
Al(oENTINIEN 0,0 

AIIERIKA 0,0 

ISRAEL 1 ,6 
KUW4IT o,o 

ASIEN 1,7 

zus. 2,0 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND o,o 
SCHIIEDEN 0,4 
NORWE,FN 0,2 
DAENEIIAIK O,,D 
(äR SR !TANN 0,3 
NlEDHLANDE o,z 
BELUEN 0, 1 
FIANUEICH 0,5 
SP'ANIEN 0, g 
IIAL TA o,o 
SCHWEIZ 1,Z 
OESTi'RREICH 11 ,Z 
ITALIEN 4,0 
(äRIECHENLAND O,Z 
TUEIKEI 0,3 
J U50SLAW I EN 0,3 
UN5AIN 0, 1 
TSCHECHOSLOW 0,1 
POLEII 0,0 
SOIIJETUNION 0, 1 

EUIOP'A 19,9 

TUNESIEN o,o 
n,uu 0,0 
AE6'PTEN o,o 
IIALAWl 0,3 
SUEDAfllKA o,o 

AfA IKA 0,4 

KANADA 1 ,4 
VU Sl'UT 0 0,3 
VEA STAAT W 0,3 
IIEXIKO 0,5 
NlCUA(äUA 0,0 
VENEZUELA o, 1 
BRASILIEN 0,2 
UIU5UAY o,o 
ARGENTINIEN 0,3 
ECUADOR o,o 

AMFRIKA 3,1 

ISUFL 0,0 
SUIEN 0, 5 
IRAK o,o 
KUWAIT o,o 
Ol!AN 0,0 
V.A.EIIIRATE 32,0 
P'AKISTAN 1,4 
INDIEN 0,2 
THAil AND o,o 
SINGAP'UI 0,0 
P'HILIP'PINEN 0,0 
HON,KONG 0,2 
JAPAN 0,1 
KOREA,S- o,o 

ASIEN 34,6 

AUSTRALIEN 0,1 
AUSTR .-OZ. 0,1 

zus. 58, 1 

11 ZUCKER 
GR BRITANN 0,0 

EUROPA 0,0 

VER STAAT 0 o,o 
AMERIKA 0,0 

zus. o,o 

12 GE TRAENKE 
FINNLAND 0,0 
SCHWFDEN 0, 1 
NORWEGEN 0,1 
GR BRITANN 0,1 
NIEDERLANDE 0,1 



6 GUETERYERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPT,RUPPEN 

IM VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES&EBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDEIN 

TONNEN 

·1 HERKUNFTSFLUGPLAH ·1 IIERKUNfTSFLUGP'LATl ., HERKUNFTS FLU,PLA TZ ·1 HEUUN1TSFLUliP'LATZ 
NR. GUETERHAUPT,IUPPE fl!ENGE NR. liUETERHAUPTGIUP'P'E MENliE NR. GUETERHAUP'TGRUP'PE MENU NI. 6UETERMAUrTlilUP'P'E "ENH 

ENtZIELLAND ENDZIELLAND ENDZIELLAND ENDZJELLAND 

IIUENCHU MUENCHEN MUENCHEN IIUENCHEN 

12 GET~AENli:E 13 AND.liENUSSIIITTEL U.A 17 FUTTERMITTEL 34 "INEIALOELERl,N.AN&. 
FIANKREICH o,o SAUDIARAB 0,0 NIEDERLANDE 1,9 ICENIA 0,1 
SPANIEN 0,1 JEnEN DEii VR 0,1 SPANIEN o,o SUEDAFUKA 0,0 
IIAlTA 0,4 OIIAN o, 0 SCHWEIZ 2,0 AFRIKA o,a 
SCHIIEU 0,1 V.A.EMIRATE 0, 0 OESTEUEICH 0,1 
OESTUIEICH o,o IIAN&LADESH 0,0 ITALIEN 0,0 VER STAAT 0 3,7 
ITALIEN o,o THAILAND 0,0 GR IECHEHLAND 0,1 VEI STAAT II 0,1 
liRIECIIENLAND o,z JAP'AN o,o TUERKEI o,o IIEXIKO o,o 
JU1i0SLA1H EN 0,0 KOREA,S- 0,0 P'OLEN 0,0 GUATEMALA o,o 
IUIIAUUN 0,0 ASIEN 3,6 EUIOP'A 5,0 EL SALVADOR 0,1 
,ouN 0,0 HAITI UP' o,o 
SIIIJETUNION 1,7 AUSTRALIEN 0,0 VER STAAT 0 o,o VENEZUELA 0,1 

!UROPA 3,2 AUSTR.-OZ. 0,0 HAITI REP' o,o AR &EN TIN JEN o,o 
AIIEIIKA o,o ICOLUIIIIIEN o,o 

TUNESIEN 1,6 zus. 19, 5 l'EIU o,o 
ELffNIEIN-k o,o zus. 5,0 CHILE o,o 
IUIEJIIA 0,1 14 FLEISCH,EIER,"ILCH AIIEIIKA 4,2 
AESYP'TEN 3,8 FINNLAND 0,0 18 OELSAATEN,FETTE AN&. 

AFIIKA 5,5 SCHWEDEN o, 1 SCHWEDEN 0,0 LIIIANON o,o 
NORWEHN a,o DA ENEIIA IK 0,0 ISRAEL 1,0 

KANADA 0,7 DAENEIIARK 1,2 IRLAND o,o STIIEN 0,3 
YEI ITAAT 0 0,6 GI BIITANN 0,2 FRANKREICH 0,0 IUIC o,o 
VU STHT II 0,3 IRLAND o,o SP'ANIEN 0,0 IIIA• 0,2 
"EXU.O 0,1 NIEDERLANDE 0,2 SCHWEIZ 0,1 KUIIA IT 0,0 
U ;ALVADOI 1,0 BELGIEN 1, 5 ITALIEN 0,0 SAl!tlAIAI 0,0 
IIOLJVIEH 0,4 FRANKREICH 13,a POLEN 0,0 P'AUSTIII 0,1 

AIIEIIKA 3, 1 SP'ANIEN 0,0 EUROP'A 0,2 IIIHEII 0,2 
SCHWEIZ 0,5 SlN&JIP'UII o,o 

LIBANON 0,0 OESTERREICH o,o u,ENTINlEN 0,0 ,AP'AN 0,1 
ISUE•. 0,0 ITALIEN 9,9 A"EIIKA o,o ASIEN 2,0 
SUl!N b,4 TUEIKEI 0,1 
11AM 0,3 JUGOSLAWIEN 11,6 zus. 0,3 AUSTRALIEN o,o 
KUIIAIT o,o POLEN o,o AUSTR.-OZ. o,o 
UUDIHAa o,o EUROPA 39,Z 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SJNUPUR 0,1 FINNLAND o,o zus. 9,0 

ASIEN 6,11 AEGYPTEN 0,0 SCHWEDEN o,o 
SUEDAFRIKA 0,0 DAENEIIARK o,o 52 STAHLHALIIZEU' 

AUSTRALIEN 0,0 A FIIKA 0,0 liR BI ITANN 0,0 1i1 8RITAIIN o,o 
AUSTR.-OZ. 0,0 SP'ANIEN 0,1 ULAND o,o 

XANADA 0,0 SCHWEIZ 0,1 IEL&lEN o,o 
zus. 18,6 VER STAAT 0 0, 1 lilIECHENLAND o,o flANUEICH 0,4 

VER STAAT W 0, 0 ALBANIEN 0,0 OUTEIHICH 0,1 
13 AND .GENUS SII ITTE L U.A AR&ENTINIEN 0,2 SOWJETUNION 0,0 ,u,oSLAWIEN 1,2 

SCHWEDEN 0,2 ANEIUA 0,3 EUROP'A 0,2 Ull&AH 1,1 
DAENEIIAIK 0,0 IUIIUIIIEN 0,0 
61 IUTANN 0,3 LIBANON o, 1 ECUADOR 0,0 EUROPA 2,1 
IR LAND 0,4 ISRAEL o,o AIIEUKA o,o 
NIEDERLANtf 0,2 sYRIEN o,o VEI STAAT 0 O,Z 
BELUEN 0,1 IRAK 0,1 LIBANON o,o VENEZUELA 0,0 
FUNUElCH 0,0 IUN 0,1 ISRAEL o,o AIIEIIKA O,Z 
SP'ANlEN 0,1 KUWAi T 0,1 IRAN o,o 
PORTUUL 0,0 SAUDIAIAB 80,8 ASIEN O, 1 ISIIAEL 0,0 
SCHIIEI Z 0,6 V.A.E"IRATE 0,0 SYIIfN 1,4 
OESTEIREICH 0,4 ijON&KONG 0,0 zus. 0,3 ASIEN 1,4 
ITALIEN 5,3 JAP'AN 0,2 
fiRIECHENLAND o, 1 ASIEH 81,4 33 NATUl-,RAFFINEIIIEGAS zus. 4,4 
TUUKEI 0,3 SCHWEHN 0,0 
JUGOSLAWIEN 0,0 zus. 120,9 JU&OSLAW!EN o,o 53 STAll-,FOl!IISTAHL U.A. 
UN,ARN o, 1 UNliARN 1,7 IRAN 0,1 
TSCHECHOSLO~ 0,0 16 GETR~IOE U.AE.EIZGN. EUROPA 1, 7 lOREA,N- 0,0 
RUIIAENIEN o,o DAENEIIAIK 0,0 ASIEN 0,1 
euL,AllEN o,o 6R BRITANN 0,1 ~ONGO VR o,o 
SOIIJ E TUN ION 3,2 BEL&lEN 0,1 AFIIKA 0,0 zus. 0,1 

EUROPA 11,4 FUNKREICH 0,1 
ITALIEN 0,7 ISRAEL 0,0 54 STAHL8lECH,aANtSTAHL 

LIBYEN o,o JUGOSLAWIEN 0,0 IRAK o, 1 VER STAAT W 0,0 
TUNESIEN 0,6 UN,AIN 0,0 JAPAN o,o AIIEl lKA 0,0 
ALliUIEN 0,0 BULliAI IEN 0,0 ASIEN 0,1 
IIAIOKKO 0,0 EUROPA 1,1 ISRAEL o,o 
ELFENBEIN-« o,o zus. 1,9 ASIEN o,o 
GHANA 0,0 nR STAAT 0 0,0 
N IGEIIA 0,1 VER STAAT II 0,6 34 ~INERALOELERZliN.ANG. zus. 0,0 
AEHPTEN o,o BRASILIEN 0,0 f INN LAND 0,0 
KUIA 0,0 AMERIKA 0,6 SCHWEDEN o,o 55 IIOHIE,lilESSEREIERZ&N 
SAMIIIA 0,0 DAENEMARK o,o FINNLAND 0,0 
SUEDAFRIKA o,o JORDANIEN O, 2 &I 81ITANN 0,9 SCHlllOEN 0,7 

AFRIKA 0,8 SYRIEN o, 2 BEL&IEN 0,0 NORIIE&EN 0,0 
KUWAIT 0,0 FRANKREICH o, 1 DAENE"OK 0,1 

ICA~HA 1 ,7 INDIEN 0,0 SPANIEN 0,3 ,1 IIUTANN 0,2 
VER STAAT 0 0,4 IIALAfS IA 0,0 OESTERl!EICH o, 1 ISLAND 0,0 
vn STAAT w o, 1 SINGAPUR 0,0 ITALIEN 0, 1 BEL&IEN 0,0 
&UATEIIALA 0,0 KO"EA, 5- 0, 1 GRIECHENLAND 0,1 SP'AN IEN 0,3 
BRASILIEN 0,0 ASIEN 0,6 TUEUEI 0,1 SCHWEIZ 0,0 
KOLU~BIEN 1,4 J UGOSLAII I Elf 0, 1 OESTERIEICH 0,0 
PERU o,o AUSTRALIEN o, 0 UNGARN 0,0 ITALIEN 0,0 
BOLIVIEN o,o I AUSTR.-oz. o,o BULGARIEN o,o GUECHENLAND 0,0 
CHILE 0,0 POLEN 0,0 J U60SLAll 1EN 0,4 

AMERIKA 3,7 zus. 2, 3 SOWJETUNION 0,0 P'OLEN 0,9 
EUROPA 2,0 EUROPA 2,6 

ISRAEL 0,0 17 FUTTEl!MIT TEL 
,ouANIEN 0,0 FIN~LAND 0,0 LIBYEN 0,1 TU NES lEN 0,0 
SYRIEN 0,4 SChWEDEN 0,2 ALGERIEN 0,6 SUDAN 0, 1 
IRAN 2,4 DAENE"ARK o, 7 AEGYPTEN o,o SUEDAFUKA 0,1 
KUWAIT 0,5 ill BRITANN o,o SUDAN 0,1 AfRIKA 0,2 
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1
~ llflKUNfTSFLU&PLATZ 

NI &UETERHAUPTGRUPPE NENGE 
EIIZlfLLAND 

IIUENCHEN 

55 ROIIIE,&IESSEREIERZGN 
\IU STAU 0 0,2 
JAIIAIIA 0,3 
TIINU.U. TOii 0,0 
VENEZUELA 0,0 
PUU o,o 

ARUIKA 0,5 

IRAN 0,0 
lUIIAJT 0,1 
SAUDIUAII 0,0 
V.A.EIIIAATf o, 1 
lllOIU 0,3 

ASIEN 0,6 

AU1TRAl.iEN o,o 
AUITR .-oz. o,o 

zus. 3,9 

56 NE-IIETALLE,-HALBZEU6 
FINNLAIID 0,0 
SCHIIEDEN 0,1 
tUNE"All 0,2 
löR 8WITANN 7,9 
IILAND 0,3 
NIEDEILANDE o,o 
ll!LS !IN o, 1 
flAIIDEICH 0,6 
SPANl!N 0, 1 
POITU;Al 0,0 
S(Hllell 0,3 
OESTEUEICH 0,5 
ITALHN 0,4 
1111 II CNElli.AND 0,0 
TUEUEJ 0,0 
JU&OSLAIIIEN 6,5 
Ull&AIN 26,9 
TSCNiC~OSLOII 0,6 
RUIIAENIEN 0,6 
IUUiAUEN o,o 
POLEN 0,3 
ltOIIJ ETUN ION 0,6 

EUROPA 46,3 

Ll8TEII 3,1 
TUflESIEN 0,1 
IIAIIOUO 0,0 
NUUU o,o 
UIIUN 0,1 
SUEDAFIIU 0,2 

AfllU 3,6 

KANADA 0,1 
VEA STAAT 0 3,1 
VER STAAT W o,o 
NEXIKO 0,0 
ll SALVADOR 0,0 
V!.NEZUEU 0, 1 
BRASILIEN 1,0 
AIGENTiNI EN 0,0 

AMERIU 4,4 

URAEL 0,3 
SYRIEN 0,0 
IUN o,o 
INDIEN o, .. 
THAILAND o,o 

ASIEN 0,11 

AUSlRALIEN o,o 
NEUSEELAND 0,0 

Ausu.-oz. 0,0 

zus. 55 ,o 

61 SAND,K!ES,IIMS,TOH 
NIEDERUNDE o,o 

EUROPA o,o 

zus. 0,0 

63 AND.STElNE u.e,DEN 
FINNLAND O, 0 
&K BRITANN o,o 
SPANIEN 0,7 
ITALIEN 0,1 
GRIECHENLAND 0,0 
TSCHECHOSLOII 0,3 

EUROPA 1, 1 

AEiYPTEN 0,0 
SUEOAFR 10 o,o 

AfRIKA 0,0 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR "IT &EB1ETEN AUSSERHAlB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSfLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENbERN 

TONNEN 

HERKUNFTS FLUGPLATZ HERKUNFTSflUGPLATZ 
NR &UETEftHAUPTGRUPPE ~ENGE !NR.1 GUETERHAUPTGRU~PE MENGE 

E N DZ IELLA'l D Et!DZ IELLAND 

IIUENCHEN l!UENCHEN 

63 AND.STEINE LI.ERDEN 81 CHE~.GRUNDSTOFFE U.A 

KANADA P,O VER STAAT W o,o 
VER STAAT 0 3,6 IIEXIKO 0,0 

VER STAAT W 0,1 VENEZUELA 0,1 
MEXIKO 0,6 BRASILIEN 0,0 
EL SALVADOR O,Z KOLUMBIEN 0,0 

A~EUKA 4,5 CHILE O, 1 
AHE~!KA 1,4 

ISRAEL o, 2 
PAKISTAN 

1 
O, 5 ISRAEl 0,0 

NEPAL o, 0 IRAN 0,7 

JAPAN 0,0 V .A. E~IRA TE 0,0 
ASIEN 0,8 PAKISTA~ 0,1 

INO!EN 0,0 
zus. ol',. S rnGi\PUR 0,0 

HONGKONG 0,0 

64 Z EIUNT ,KALK JAr~H 0,0 
GR B~ ITA~N 0,1 /\S IEN 0,9 

BELlölEN 0,0 
StHIIElZ 0,0 AUSTRAUEN 

0,01 
ITALIE~ 0,0 NEUSEifLA11D 0,0 

EUROPA 0,1 ,1usn .-oz. D, 1 

AE&YPTEN 0,1 zus„ 4,2 

AFRIK~ O, 1 
8~ BENZ~L.TEE~ u~t.c. 

VER STAAT 0,0 Gn BR lTAHN ll,O 

vu STAAT i; 0, 2 6Rll!:W:::ILA"'i> 0,0 
AIIERIIO 0,2 EUROP~ o,o 

INDONESIEN o,o ZU5. 0,0 
ASIE~ o, 0 

89 AND.CHE".ERZEUENISSE 

zus. 0,4 FINNLMl~ 4 .• 2 
SCHWE~l!.N 6,3 

65 6IPS NORIIE,EH , ·" 
SCHWEIZ o,o DAENUIARK 7 ,7 

EUROPA 0,0 GR BRIYMIN 51, 2 
ULI.HD 0,9 

!US. o,o ISLAN~ 6,2 
NIEDERLA!IDE 7,1 

69 AND.MlN.BAUSTOffE BEL6IEN 10,3 

NORIIE&EN o,o LUKENBUR& 0,1 
DAEIIEIIUK 0,0 FRANKREICH 1<,2 

aEL&HW 0,0 SPANlEN 14,6 

SCN~EIZ o, 0 PORTUGAL 2,1 
ITALIEH 0,0 / MALTA O, 1 
TU ElltE l 0,0 SCHWEIZ 3,Z 
RUflAENIEll o,o OESTERllElCH 7,7 

liUlOPA D, 1 ITALIEN Z4,0 
GR!ECHEIILAND 9 ,II 

AEGYPTEII o,o TUEHEI 3,3 

AFRIKA o,o JU&OSLAWIEN 9,8 
UNGARN 12, 1 

VER STAAT 0 8,3 ALBAHIU 0,0 
AIIERIKA 8, 3 TSCHECHOSLOW 1,7 

RUMAENIEN 1,3 

KUWAIT o,o BULGARIEN 4,4 

11.A.El'URATE 0,0 POLEN 6,5 

ASIEN 0,0 SO~JETUNION 29,7 
EUROPA 230,8 

zus. 8,4 
LIBYEN 5,0 

111 CHEft.&IUNDSTOffE U.A TUNESIEN , ,5 

SCHIIED Eli 0,0 ALlöERIEN 4,3 

OAENF."AIK O, 1 IIAROKKO 3,0 

&R BRlTANII 0,2 SENE5AL o, 1 

151.AIID 0,0 GUIM.-SISSAU o, 1 

NlEDEIUND~ 0,0 löUINEA REP o,o 
l!EL6IEN 0,0 LlBER IA o,o 
FRANKREICH o, 1 EL FEJlBE IN-K 0,7 

SPANIEN o,o OBERVOLTA 0,3 

SCHI/EI Z 0,0 NIGER 0,0 

OESTERRE!CH o,o &HI.NA 0,7 
IT ALIEH 0,1 TOGO O, 1 

6MIECHEIILAUD o,o Nl&ERIA 0,4 
TUERHI 0,0 ZENT Af REP 0,0 

JU60SLMIIEN o, 2 KONGO YR o .• o 
UNliARrl 0,6 ZAIRE O,'i 

TSCHECHOSLOII 0,0 ANGOLA o,, 
RUIIAENIEN 0,0 f,EGYPTEN 7,7 

POLEN o,o SUDIIN 0,6 

SOWJETUNION 0,1 AE!HIOPIEN 1,3 

EUROPA 1, 5 SOMALIA o,o 
UGANDA O, 1 

NllöERIA O, 1 KENIA 1,2 

GABUN 0,0 HIISANIA 0 ,• 
AeGYPTEN 0,1 SAl'IBIA 3,2 

HTHIOPIEH 0,0 MALAW! 0,3 

SUEDAFRIKA 0,0 MOS~ABIK 0,1 

AFRIKA 0,3 PIADAGASKAR 0,3 
REUN!Ot! O, 1 

KAHADA 0, 1 RHODrS1EM 0,0 

VER SHAT 0 1,2 NAURITlUS 0,2 
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NR~ 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
&UETERHAUPTGRUPPE llEWöE 

ENDZIELUND 

MUEJlC"EW 

89 hND.CHER.E~ZE~NI5SE 
SUEDAFRIKA 5,0 

AfR IKA 37,2 

KANAU 6,9 
VEK STOT 0 223,0 
VER STAAT u 6,4 
r.exrno 2,2 
liUATEIIALA 0,6 
HO~DURAS ~EP 0,2 
BEUH o,o 
EL UI.Vl,DOM 0,4 
lilCA06UA , , 1 
cosn RH/, 0,3 
~ANMM 0,3 
JAPIA U'.~ 2,9 
Hi I'f! 0,0 
CUkAUO 0,0 
DOl'IINIK ~EP 0,1 
TUNID.u.roa 0, 1 
KUBA 3,1 
VENtZIJEL:1. 4,6 
&UY.4t.l:f1 0,0 
BI/.SILIEN 3,6 
PAU6UAT 0,2 
U!IUi\UAV 1,6 
JIRGrnTl~H~ 2,1 
1(()1..Ull61EN 1,6 
E(UADCa 0,4 
PERU 0,4 
i!OLlVIEN 0,5 
ClllLE 1,5 

AMERIKA Z64,2 

lYPHN 0,2 
LlBA~OH 0,9 
ISRAEL 33,7 
JORDAn!E,I 0,4 
SYIHF.N 7,..0 
IIA:.< 1,3 
UI.N 20,7 
KUl.l~IT 1,2 
BAHREIN 9,9 
KATAR 0,0 
SAUDIAftAS 19,4 
JEIIEij 1,2 
01'1/IN 0,0 
V.A.Ei41AATE ll,5 
P&K!STA~ 11,9 
UllllöLADESH 0,0 
AF&HANISTAN 0,2 
INDIEN 4,6 
~11 LANKA 0,0 
DIIIIIA 0,0 
TNll!!.~IID 0,5 
llALA TS lll 0,1 
&iN&APUR 0,6 
INDONESIEN 1,1 
PHILII-PINEI.I O,J 
HON6~0H6 0,3 
CHINA.,. TA.iUAN 1,0 
H~A~ J,7 
KHEA,S- 0,2 
CHINA VR 0,2 

ASIEN 11 O,Z 

AUSTRALIEN 0,4 
NEUSEfLMID 0,0 
POLYNES 0,0 

i.us,R.-oz. 0,5 

zus. 6lo!l,9 

91 FAliRZEUliE 
,l~NLAHD 9 ,8 
SCHWEDEN 16,3 
ilO~~EGEN 

1 

Z1,6 
PAENrnARJ.: 3,, 
&R BA !TANN 35,5 
IRLAND 3,5 
ISLAND 0,9 
NlEDERUNDE II,~ 
BELUEN 5,4 
LUXEMBURG 0,2 
FRANKRE l CH 56,1 
SPANIEN 30,6 
PORTUGAi. 2,6 
~ALTA 0,3 
GIBRALTAR 0,1 
SCHUEIZ 2,7 
OESTERREICH 1, 1 
HAI.Im "13,0 
GR !ECHENL/\IID 7,4 
TUERKEI 5,3 



,1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR, GUETERHAUPTGRUPPE l'IENGE 

ENDZIELLAND 

IIUENCHEN 

91 FAHRZEUGE 
JUGOSLAWIEN 9 ,9 
UNGARN 1,8 
ALBANIEN o,o 
TSCHECHOSLOW 0,3 
RUIIAEN IEN 2,7 
BULGARIEN 0,2 
POLEN 2,4 
SOWJETUNION o, 1 

EUROPA 241,7 

LIBYEN 20,4 
TUNESIEN 3,3 
ALGERIEN 1,0 
IIAROKKO 3,0 
MALI 0,2 
SENEGAL 1,1 
GUIN.-BISSAU o,o 
GUINEA RH 0,0 
SIERRA LEONE 0,2 
ELFENBEIN-K 0,3 
löHANA 0,4 
N1'ERIA 348,1 
KAMERUN 0,2 
GABUN 0,0 
ZAIU o, 1 
ANGOLA o, 1 
AEGYPTEN 1,3 
SUDAN 0,2 
AFAR-U.ISS.G O, 1 
AETHIOPIEN 0,1 
UGANDA 1,5 
KENIA 0,3 
BURUNDI 0,0 
TANSANIA 0,2 
SAMBIA 3,2 
MALAWI 0,1 
MAD~GASKAR 0,9 
MAURITIUS 0,0 
SUEDAFR IKA 50,2 

AFRIKA 436,5 

KANADA 1 ,0 
VER STAAT 0 127,0 
VER STAAT w 45,1 
MEXIKO o,o 
GUATEMALA 0,3 
HONDURAS REP 0,0 
BAHAMAS 0,9 
EL SALVADOR 0,2 
COSTA RICA 0,2 
PANAMA 2, 1 
JAIIA IXA o,o 
HAITI REP 0,1 
WESTINDIEN O,D 
GUADELOU~E 0,1 
ARUBA o,o 
DOMINIK REP 0, 1 
TRINID.U.TOB 0,0 
VENEZUELA 0,2 
SURINAM o,o 
BRASILIEN 1,8 
PARAGUAY 0,5 
URUGUAY 0, 1 
ARGENTINIEN 0,2 
KOLUMBIEN 0, 1 
ECUADOR p,6 
BOLIVIEN o,o 
CHILE 0,8 

AMERIKA 181,4 

ZYPERN 0, 1 
LIBANON 0,4 
ISRAEL 48,0 
JORDANIEN 0,9 
SYRIEN 11,0 
IRAK 0,5 
IR AN 8 ,o 
KUWAIT 0,2 
BAHftEIM 4,8 
KATAR 0,2 
SAUD IA RAB 0,4 
J EIIEN O, 1 
OMAN 0,7 
V.A.EMIRATE 7,7 
PAKISTAN 0,1 
BANGLADESH o,o 
AFGHANISTAN 0,2 
INDIEN 1,0 
NEPAL 0,0 
SRI LANKA o, 1 
THAILAND 2,6 
MALAYSIA 0,3 
SINGAPUR 1,0 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUP~EN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ ·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR .1 GUETERHAUPTGRUPPE ~ENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

MUENCHEN MUENCHEN 

91 FAHRZEUGE 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
INDONESIEN 12, 9 LIBYEN 47,6 
PHILIPPINEN o, 5 TUNESIEN 12,9 
HONGKONG 0,8 ALGERIEN 69,6 
CHINA,TAIWAN 0, D MAROKKO 24,3 
JAPAN 2,3 MAURETANIEN D, 1 
KOREA,S- o, 8 MALI 0,5 
CHINA VR 4,8 SENEGAL 2,1 

ASIEN 110,4 GAMBIA 0,1 
GUIN.-BISSAU 0,2 

AUSTRALIEN 0,5 GUINEA RE~ 0,2 
NEUSEELAND 0,0 SIERRA LEONE 0,4 

AUSTR.-OZ. 0, 5 LIBERIA 0,7 
ELFENBEIN-K 2,5 

zus. 970,5 OBERVOL TA 0,2 
NIGER 0,3 

92 LANDMASCHINEN GHANA 3,9 
FINNLAND o,o TOGO 2,6 
SCHWEDEN 0,9 BENIN 16,5 
NORWEGEN 0, 1 NIGERIA 61,3 
GR BRITANN 2, 4 KAMERUN 0,8 
IRLAND 0,0 ZENT AF REP 0,3 
ISLAND 0,0 AEQU-GUIN RP 0,0 
NIEDERLANDE 1, 6 GABUN 4,0 
BELGIEN 0,8 KONGO VR 0,4 
FRANKREICH 1,8 ZAIRE 2,3 
SPANIEN 1,3 ANGOLA 1,8 
PORTUGAL 0,0 AEGYPTEN 19,6 
ITALIEN o, 1 SUDAN 6,6 
GRIECHENLAND o, 0 AFAR-U.ISS.G 1,4 
TUERKEI o,o AETHIOPIEN 10,6 
POLEN 0,3 SOMALIA 1,6 

EUROPA 9, 5 UGANDA 1,5 
KENIA 6,5 

ALGERIEN 2, 1 RUANDA 0,3 
SENEGAL 0,0 BURUNDI o,o 
NIGERIA 0, 1 UNSANIA 2,1 
KAMERUN o, 1 SAMB 1A 1,2 
AEGYPTEN 0,3 MALAWI 0,5 
UGANDA 0,3 IIOSAMB!K 1,5 
KENIA o,o MADAGASKAR 1,3 
TANSANIA 0,0 REUNION 0,1 
SUEDAFRIKA 4,9 RHODESIEN o,o 

AFRIKA 7, 8 IIAUR ITIUS 0,8 
SUEDAFRIKA 73,6 

KANADA 0,0 AFRIKA 384,9 
VER STAAT 0 18,5 
COSTA RICA 0,6 KANADA 29,6 

AMERIKA 19,2 VER STAAT 0 5 25 ,2 
VER STAAT W 95,0 

ISRAEL 0,1 MEXIKO 5,7 
JORDANIEN 0, 1 GUATEMALA 2,8 
SYRIEN 0,6 HONDURAS REP 0,4 
IRAK o, 1 BAHAMAS 0,4 
IRAN o, 0 BELi ZE 0,0 
SAUDIARAB o,o EL SALVADOR 3, 1 
V.A.El'IIRATE 0,3 NICARAGUA 3,8 
I~OONESIEN 0, 6 COSTA R !CA 2,7 
PHILIPPINEN 0,2 PANAMA 1 ,3 

ASIEN 2, 0 JAMAIKA 0,8 
HAITI REP 1, 1 

zus. 38,4 WESTINDIEN 0, 1 
GUADELOUPE 3, 1 

93 EL.fRZGN.,MASCHINEN ARUBA o, 1 
FINNLAND 32,8 CURACAO 0,6 
SCHWEDEN 103, 7 DOMINIK R EP 1,3 
NORWEGEN 53,3 TRINID.U.TOB 0,3 
DAENEMARK 41,7 KUBA 0,2 
GR BR ITANN 3 74, 7 VENEZUELA 21,8 
IRLAND 15,5 GUYANA 0,2 
ISLAND 6, 5 SURINAM 0 ,2 
NIEDERLANDE 58,0 GUAYANA FR 0,0 
BELGIEN 76,9 BRASILIEN 36,9 
LUXEMBURG 2,9 PARAGUAY 2,0 
FRANKREICH 394, 9 URUGUAY 3,1 
SPANIEN 204,3 ARGENTINIEN 33,1 
PORTU,AL 31, 8 KOLUMBIEN 14,8 
MAL TA 2, 3 ECUADOR 5,0 
GIBRALTAR 0,0 PERU 2,2 
SCHWEIZ 94,1 BOL! V !EH 1,9 
OESTERREICH 67,2 CHILE 7,5 
ITALIEN 202,1 AMERIKA soo,2 
GRIECHENLAND 2 5, 0 
TUERKEI 69, 1 ZYPERN 2,1 
JUGOSLAWIEN 118, 9 LIBANON 8,4 
UN GARN 32, 2 ISRAEL 97,2 
ALBANIEN 1, 1 JORDANIEN 15, 7 
TSCHECHOSLOW 14, 7 SYRIEN 61,7 
RUMAENIEN 9, 5 IRAK 33,9 
BULGARIEN 8, 0 IRAN 159, 1 
POLEN 28, 5 KUWAIT 19,4 
SOWJETUNION 14,1 BAHREIN 13 ,8 

EUROPA 12 083,3 KATAR 1,5 
SAUDIARAB 61, 1 
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HERKUN HS FLUGHA TZ 
NR. 6UETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

MUENCHEN 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
JEMEN 1,3 
JEMEN DEM VR 0,7 
OMAN 4,5 
V.A.EIIIRATE 60,4 
PAKISTAN 22,3 
BANGLADESH 0,9 
AFGHANISTAN 0,2 
INDIEN 43,2 
NEPAL 0,3 
SRI LANKA 0,1 
BIRMA 0,9 
THAILAND 1,6 
IIALAYSIA 3,1 
SINGAPUR 4,1 
INDONESIEN 2,3 
PHILIPPINEN 2,8 
HONGKON, 16,9 
CHINA, TAIWAN 2,7 
JAPAN 25,4 
KOREA,S- 3,8 
KOlEA,N- 0,3 
CHINA VR 1,8 

ASIEN 673,7 

AUSTRALIEN 3,0 
NEUSEELAND 0,6 
OZEANIEN AM o,o 
F1DSCHI o,o 
OZEANIEN BR o,o 
NEUKALEDON 0,0 
POLYNES FR 0,1 

AUSTR.-OZ. 3,7 

zus. 3 951,8 

94 
ErM;~::~:N~.A. 0,3 

SCHWEDEN 2,4 
NORWEGEN 1,3 
DAENEMARK 0,8 
GR BR ITANN 49,0 
IRLAND 1,6 
ISLAND 0, 1 
NIEDERLANDE 1,3 
BELGIEN 0,9 
LUXEMBURG 0,0 
FRANKREICH 4,5 
SPANIEN 2,9 
PORTUGAL 0,8 
SCHWEIZ 0,9 
OESTEIREICH 7 ,2 
ITALIEN 6,6 
,RIECHENLAND 1,1 
TUERKEI 1,3 
JUliOSLAWIEN 12,0 
UNGARN 29,0 
TSCHECHOSLOW 1,2 
RUMAENIEN 1,0 
BULGAlIEN 0,6 
POLEN 2,4 
SOWJETUNION 0,6 

EUROPA 129,9 

LIBYEN 0,4 
TUNESIEN 0,7 
ALGERIEN 0,2 
MAROKKO 0,0 
SENEGAL 0,0 
GUINEA REP 0,0 
LIBERIA 0,1 
EL FENBEI N-K o,o 
GHANA 0,2 
To,o 0,2 
NIGERIA 35,7 
KAMERUN o,o 
ZENT A F REP 0,2 
GABU~ 0, 1 
AEGYPTEN 0,9 
SUDAN 1,9 
AETHIOPIEN o,o 
SOMALIA 0,0 
KENIA 0,2 
TANSANIA o,o 
SAMBIA 0,2 
MAURITIUS 0,2 
SUEDAF RIKA 0,4 

AFftlKA 41,7 

KANADA 2,7 
VER STAAT 0 20,6 
VER STAAT W 

1 

2,3 
MEXIKO 0,0 
EL SALVADOR 0,2 



.J HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 
, 

MUENCHEN 

94 EBll-'~AREN U.A. 
NICARAGUA o,o 
COSTA R ICA o,o 
VENEZUELA 3,5 
BRASILIEN 3,9 
URU•UAY 0,0 
ARGENTINIEN 0,0 
KOLUMBIEN 0,1 
ECUADOR 0,0 
PERU o,o 
CHILE 0,2 

A~ERIKA 33,7 

lYPERN o,o 
LIBANON 0,7 
ISRAEL 1, 7 
SYRIEN 5,5 
IRAK 1,3 
IRAN 3 ,8 
KUWAIT 0 ,5 
SAUDIARAB 0,9 
JEMEN o,o 
V.A .EM IRA TE 79,7 
PAKISTAN 0,0 
AFGHANISTAN o,o 
INDIEN 1,4 
THA !LAND 0, 7 
MALAYSIA 0,1 
SINGAPUR o.o 
IN DON ES! E N 0,0 
PHILIPPINEN 0,3 
HONGKONG 0, 1 
CHINA,TAIWAN 0,0 
JAPAN 0,9 
KOREA,S- 0,8 
KOREA,N- 0,0 

ASIEN 98,4 

AUS TRAUEN 0,0 
NEUSEELAND 0,0 

AUSTR.-OI. 0 ,o 

zus. 303 ,8 

95 GLAS-U.A."IN.WAREN 
FINNLAND o,o 
SCHWEDEN 0,3 
NORWEGEN o,o 
GR BRITANN 6,0 
IR LA~D 0,6 
NIEDERLANDE 0,2 
BELGIEN 0,2 
FRANKREICH 1,0 
SPANIEN 2,3 
PORTUGAL 0,2 
MALTA 0,0 
SCHWEIZ 1, 7 
OESTERRElCH 3,2 
ITALIEN 1,0 
GRIECHENLAND 0,4 
TUERKEI 0,5 
JUGOSLA~IEH 3,7 
UNGARN 1,2 
TSCHECHOSLOW 0, 1 
RU"AENJEN a.1 
BULGARIEN o, 1 
POLEN. 4,1 
SOWJETUNION o, 1 

EUROPA 27,1 

MAROKKO 1,0 
LIDER lA o, 1 
TOGO 0 ,3 
KAMERUN 0 ', 
AEGY~TEN 0,2 
SUDAN 0,0 
KENIA o,o 
TANSANIA o,o 
SAMBIA 0,0 
MALAWI o,o 
RHODESIEN o,o 
l'IAURI TI US 0,0 
SUEDAFRIKA 0,2 

AFRIKA 2,0 

KANADA 0,8 
VER STAAT 0 58,2 
VER STAAT w 5,2 
MEXIKO 9,0 
GUATEMALA 0,1 
EL SALVADOR o, 1 1 COSTA RICA o,o 
VENEZUELA 0,0 
BRASILIEN 0,2 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDIIELLAENDERN 

TONNEN 

•I HERKUNFTSFLLIGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELtAND ENDZIELLAND 

MUENCHEN MUENCHFN 

95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 96 LEDER-U.TEXTIL~AREN 

PARAGUAY 0, 0 KANADA 7,3 
URUGUAY O, 3 VER STAAT 0 149,6 
ARGENTINIEN 0,0 VER STAAT W 10,8 
KOLU~BIEN o,o MEXIKO 0,3 
PERU 0, 0 GUATEMALA 0,0 
CHII.E 0, 1 SAH A.MAS 0,2 

AMER 10 74,2 EL SALVADOR o,o 
COSTA RICA 0,1 

lYPERN o,o PANAM 0,2 
LIBANON 0,4 JAMAIKA 0, 1 
ISRAEL 1, 4 HAlTl REP o,o 
J OR DAN I EN 0, 2 GUADELOUPE o,o 
SYRIEN 3,3 APUBA o, 1 
IRAK 0, 1 CURHAO 0,0 
IRAN 1, 2 KUBA o,o 
BAHREIN 0, 0 VENEZUELA 2,3 
SAUDIARAB 0,3 GUYANA 0 ,o 
V.A.EMIRATE 0, 9 BRASILIEN 1,3 
PAKISTAN o, 1 URUGUAY 0,3 
AFGHANISTAN 0,5 ARGENTINIEN 0,2 
IN DIEN 1,0 KOLUMBIEN 0,0 
THAILAND 0, 2 ECUADOR 0,0 
MALAYSIA 0,6 BOLIVIEN 0,0 
SINGAPUR 0, 0 CHILE 0,1 
HONGKONG 0,2 A~ERIKA 173, 1 
CHINA,TAIWAN o,o 
JAPAN 0,5 ZJPERN o, 7 

KOREA.,.S- 1,3 LIBANON 6,9 
CHINA VR o,o ISRAEL 59 ,5 

ASIEN 12,1 JORDANIEN 1,5 
SYRlEN 16, 5 

AUSTRALIEN 0,1 IRAK 0,5 
NEUKALEDON o, 2 IRAN 3,5 

AUSTR.-Ol. 0,3 KUWAIT 3, 1 
KATAR o,o 

zus. 115,6 SAUDIARAB 2 ,3 
JE"EM DEM VR 0 ,2 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN V.A.EHIRATE 1,0 
FINNLAND 4,0 PAKISTAN 0,1 
SCHWEDEN 6, 0 AFG~ANISTAN 0,1 
NORWEGEN 3, 5 INDIEN 0,8 
DAENFHARK 5,8 THHLAND 0, 1 

GR BRITANN 37,4 VIETNAM 0,0 
IRLAND 1,4 l'IALAYSIA o,o 
ISLAND 1, 5 SINGAPUR 0,3 
NIEDERLANDE 10, 9 INDONESIEN 0,2 
BELGIEN 12. 0 PHILIPPINEN 0,5 
LUXEMBURG 1,0 HONGKONG 1,9 
FRANKREICH 33, 5 CHINA,TAIWAN o,o 
SPANIE~ 13,7 JAPAN 2,2 
PORTUGAL 0,6 KORE. A,S- 0,9 
MALTA 4,1 CHINA VR 0,1 
SCHWEIZ 13,9 ASIEN 102,7 
OESTERREICH 26, 7 
ITALIEN 8, 6 AUSTRALIEN 0,5 
GRIECHENLAND 22,4 NEUSEELAND o, 1 
TUERKE I 2,3 FIDSCHI 0,0 
JUGOSLAWIEN 6,8 NEUKALEDON o,o 
UNGARN 1,6 POLYNES FR o,o 
TSCHECHOSLOW o, 4 AUSTR.-OZ. 0,7 
RUMAENIEN o, 1 
BULGARIEN 0,0 zus. 529,1 
POLEN 1, 7 
SOWJETUNION 0,8 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

EUROPA 220, 7 FINNLAND 13, 1 
SCHWEDEN 37 ,4 

LIBYEN 0,4 NORWEGEN 27,2 
TUNESIEN 19,3 DAENE~ARK 24,3 
ALGERIEN 0,2 GR BR IT ANN 178,3 
MAROKKO 6, 4 IR LAND 5 ,5 

MALI o,o I SLMl D 1, 7 

SENEGAL o, 0 NIEDERLANDE 75,1 
LIBERIA o,o BELGIEN 86,7 

ELFENBEIN-K 0, 4 L UX!cMBURG 0,4 
OBERVOL TA o, 0 FRANKREICH 112,4 
GHANA 0,0 SPANIEN 62,~ 
NIGERIA 0, 1 PORTUGAL i3r6 
KAMERUN 0,0 MAL TA 1,6 
AEGYPTEN 2,0 GIBRALTAR 0, 1 
SUDAN 0, 1 SCHWEIZ 211,3 
AFAR-U .ISS .G 0, 0 OESTERREICH 61,6 

AETHIOPIEN 0,3 ITALIEN 70,4 

KENIA 0, 2 GRIECHENLAND 81,0 
BURUNDI 0, 0 TUERKEI 80,4 
TANSANIA o,o JUGOSLAWIEN 98,3 
SAMBIA 0,0 UNGARN 13,2 
MALAWI 0, 0 ALBANIEN 0,1 

MOSAMBIK o, 1 TSCHECHOSLOW B ,6 

MDAGASKAR 0,3 RUMAENIEN 9,7 
REUNIOS 0,0 BULGARIEN 5, D 

MAURITIUS o, 0 POLEN 16,2 
SUEDAFRIKA 1,9 SOl.!.l ETUNJ ON 20,6 

AFRIKA 31,8 EUROPA 1 316,2 
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.J HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLANI> 

•UENCHEN 

97 SONSTIGE \U,REN ANG„ 
LIBYEN 23,7 
TUNESIEN 20,8 
ALGERIEN 6,3 
MOOKKO 9,3 
MAURETANIEN 0,0 
l'IALI 0, 1 
SENEGAL 0,6 
GAMBIA o,o 
GUIN.-BISSAU 0,0 
GUINEA REP o, 1 
SIERRA LEONE 0,2 
L!BE R IA G, 1 
ELFENBEtN-K 1 ,3 
OBERVOLTA 0,2 
NIGER 0,5 
TSCHAD 0,2 
GHANA 1,7 
TOGO 2,0 
BENIN 0,5 
NIGERIA 71,1 
KA~ERUN 0,5 
ZENT AF REP 0,1 
AEIIU-GUIN RP o,o 
GABU~ 0,4 
KONGO VR 0,1 
ZAIRE 4,5 
ANGOLA 1,2 
AEGl'PTEN 4,6 
SUDAN 1,6 
AFAR-u. Iss.G o, 1 
AE THlOPI EN 0,9 
SOMALIA 0,2 
UGANDA 1,9 
KENIA 1,8 
RUANDA o, 1 
9U RU ND I 0,1 
TANSANIA 4,0 
SAMBIA 1,9 
HALAW l C,2 
P10SAMBIK 0,4 
~ADAGASKAR 0,3 
REUNION 0,2 
RHODESIEN o,o 
MAURIT!US 0,2 
SUEDAFRIKA 17,4 

AFRIKA 181, 7 

KANADA 30,2 
VER STAAT 0 278,7 
VER STAAT W 50,1 
MEXIKO 3,8 
GUATEMALA 0,3 
HONDURAS REP 0,0 
BAHAMAS 0,2 
BELIZE 0,0 
EL SALVADOR 1, 1 
NICARAGUA 1, 1 
COSTA RICA 0 ,2 
PANAMA 1, 1 
JAMAIKA 0,8 
HAITI REP 0,3 
WES TIN DIEN o,o 
GUADELOUPE 0,4 
ARUBA 0,0 
CURACAO 3,2 
DOMINIK REP 0,3 
TRINID.U.TOB 0, 1 
KUBA 3,8 
VENEZUELA 6,0 
GUYANA o,o 
SUR!NA~ 0,0 
GUAYANA FR o,o 
BRASlLIEM 8,3 
PARAGUAY 0,1 
URUGUAY 0,8 
ARGENTINIEN 3,1 
KOLUfllBIEN 3 ,4 
ECUADOR 3,0 
PERU 0,5 
BOLIVIEN 1,2 
CHILE 2,5 

AMERIKA 404,6 

lY PE RN 2,4 
LIBANON 7,9 
ISRHL 42,1 
JORDANIEN 2,6 
SYRIEN 63,3 
IRAK 13,4 
IRA~ 50,6 
KUWAIT 5,0 
BAHRE!N 0,8 
KATAR 1,9 



HERKUNFTSFLU,PLATZ 
GUETERHAU,TGRUPPE 

ENDZIHLAND 

IIUENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SAUDIAUB 
JE IIEN 
JEMEN DEii VR 
OMAN 
V.A.EIIUATE 
,AKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NHAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
VIETNAM 
MALA YS 1A 
SINGA,UR 
INDONESIEN 
,HILIP,INEN 
HON,KONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S• 
KOREA,N• 
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSHLAND 
OZEANIEN AM 
FIDSCHI 
OZEANIEN BR 
POLYNES FR 

Ausn.-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORW E&EN 
DAENEMAU 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIE DER LAN DE 
IIELliIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
s,ANIEN 
PORTUGAL 
IIAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
Ju,oSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAE~IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MAURETANIEN 
MALI 
SENEGAL 
GAMBIA 
GUIN.-B ISSAU 
GUINEA u, 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENIIEIN·K 
OBERVOL TA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
BEN IN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF RE, 
GABUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUP,EN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

.
1 HERKUNFTSFLUGPLATZ 

MENGE NR ,uETERHAUPTGRUP,E .
1 HERKUNFTSFLUG,LATZ 

MENGE NR. GUETERHAU,TGRUPPE 
ENDZIELLAND 

HERKUNFTSFLUG,LATZ 
MEN,E NR GUETERHAU,TGRUPPE 

14,3 
0,4 
o,o 
2,2 
5,4 
3,8 
0,4 
0,3 

12,5 
0,0 
0,1 
0,3 
2,5 
O, 1 
0,7 
1,2 
1,3 
2,0 
3,9 
0,6 

10,6 
0,8 
0,0 
2,0 

255,4 

2,2 
0,3 
O,G 
0,2 
0,0 
0,1 
2,9 

2 160, 7 

3,6 
7,6 
2,0 

11, 1 
99 ,2 
o,s 
0,1 

24,5 
35,9 

0,2 
92,4 
16,4 
2,8 
O, 1 

32,3 
40,0 
25,7 
15,0 

126,2 
6,4 
3,3 
0,0 
0,3 
1,4 
0,4 
1,3 

18,1 
567,3 

3,0 
2,1 
2, 7 
0,5 
o,o 
0,3 
0,4 
0,1 
0,0 
0,1 
0,2 
0,9 
0,2 
0,6 
0,3 
2,4 
1,0 
0,5 

56,8 
1,3 
0,2 
0,9 
0,1 

23,5 
0, 1 

10,7 
1,4 

ENDZIELLAND 

99 BES.TRANSPORT,UETER 
AFAR•U.ISS.G 
A ETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANOA 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
l'IALAWI 
MADAGASKAR 
REUNION 
MAURITIUS 
SUEDH RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAIIA S 
EL SALVADOR 
NICARAlöUA 
COSTA A!CA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
GUADELOUPE 
CURACAO 
DOMINIK REP 
TRINID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GIYANA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
,uAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
,ERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAIT 
BAHRE! N 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN 
JEMEN DEM VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 
NEUKALEDON 
POLYNES FR 

AUSTR.-oz. 

zus. 

1111UENCHEN 1 NSG. 

0,2 
2, 2 
0,2 
o, 2 
9,2 
0,8 
0,3 
1,3 

17„6 
0, 0 
0,4 
0,2 
0,3 

49,2 
192,3 

25, 1 
730,8 

36,1 
1,6 
0,7 
0,0 
0,0 

16,5 
o, 2 
0,0 
0,0 
0,3 
0,3 
o, 1 
O, 8 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 
2,5 
o, 1 
o, 1 
7,6 
0,4 
0,3 
5,8 
1,0 
O, 7 
1, 7 
1,0 
4,1 

BERLIN 

00 LEBENDE TIERE 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
GIBRALTAR 
SCHWE lZ 
ITALIEN 
POLEN 

EUROPA 

GHANA 
KENIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
PARAiUAY 
KOLU"IIIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
V.A.E„UATE 
INDONESIEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
GR BRITANN 

EUROPA 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
FRANUE ICH 

EUROPA 

zus. 

838,2 09 ,FL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 

O, 1 
1,2 

59,4 
1,4 

75,6 
4,7 

26,8 
1, 4 
1,3 
o, 2 

21,6 
0,3 
1, 8 
o, 7 
1,7 
2,6 
0,3 
0,9 
6,3 
O, 3 
0,4 
O, 5 
3, 1 
0,6 
1,6 
2,9 
0,8 
5,8 
O, 8 

10,5 
o, 7 
1, 7 

238,4 

4,2 
0, 2 
0, 0 
0, 5 
0, 0 
4,9 

841,..0 

11 728,9 

GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

TUNESIEN 
Af R IKA 

BRASILIEN 
AMERIKA 

HONGKONG 
ASIEN 

11 ZUCKER 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

12 GETRAENKE 
NORWEGEN 
DAENE"AlK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

TRINlD.U. TOB 
AMERIKA 

lYPERN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 
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ENDZ IELLAND 

BERLIN 

13 AND.GENUSSll!TTEL U.A 
0,4 FINNLAND 
0,1 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,1 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,0 SCHWEIZ 
0,6 ITALIEN 

EUROPA 
0,0 
0,0 AllöERIEN 
0,0 AEGYPTEN 

SAMBIA 
0,5 SUEDAFRIKA 
0,9 AFRIKA 
0,1 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 "EXIKO 
1,6 A"ERIKA 

0,0 ISRAEL 
0,0 !RAN 
0,0 KUWAIT 
0,0 ,AKISTAN 
0,0 HONlöKONG 
0,1 JA,AN 
0,2 ASIEN 

2,4 zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
0, 1 DAENEIIARK 
0,1 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
0,0 LUXE„BURlö 
0,0 OESTEUEICH 

GRIECHENLAND 
0,1 RUMAENIEN 

EURO,A 

0,1 SIERRA LEONE 
0, 1 AFRIKA 

0, 1 VER STAAT 0 
AIIUIKA 

O,C 
0,1 
o,o 
o,o 

LIBANON 
ASIEN 

zus. 
o, 1 
0,6 16 
0,1 
0,0 
0,9 

GETREIDE U.AE.ERZGN. 

o,o 
o,o 

0,0 
o,o 

0,0 
c,o 

1,0 

0,2 
0,2 

FINNLAND 
DAENENARK 
GR BRITANN 
SCHWEIZ 

EURO,A 

ZAUE 
AFRIKA 

NEPAL 
HONGKONG 

ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
C,2 DAENE"ARk 

0,0 

NIEDERLANDE 
EURO,A 

0,0 UGANDA 
0,0 AFRIKA 
0,0 
0,0 SAUPIARAB 
0,0 ASIEN 

zus. 

0,0 zus. 
0,0 

33 NATUR·,RAFFINERIEGAS 
0,0 DAENEIIARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 BELGIEN 

OESTERRE ICH 
0,1 EUROPA 

MEN,E 

0,0 
o,o 
0,0 
5,8 
0,0 
0,1 
o,o 
0,6 
O, 1 
6,7 

0,0 
0,1 
0,0 
0,1 
0,3 

0,2 
0,1 
o,o 
0,3 

0,1 
0,2 
o, 1 
0,1 
0,0 
O, 1 
0,5 

7,8 

0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
c,o 
0,0 
0,1 

o,o 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,2 

0,0 
0,0 
0,7 
o,o 
0,8 

o,o 
o,o 

o,o 
0,0 

0,0 
o,o 
0,0 

C,9 

0 ,o 
0,0 
o,o 

0,0 
0,0 

0,3 
0,3 

0,4 

0,0 
0 ,2 
0,1 
0,1 
C,4 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUN, NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZifLLAENDERN 

TONNEN 

1 HERKUNFTS FLUGPLATZ I HERKUNFTSFLUGPLATZ I HERKUNFTS FLUGPLATZ 1 HERKUNFTS FLUGPLATZ -I ---
_N_R_ • .._IG_u_E_!_:_:_~_:_~_~_[_:_:_~_P_P_E~~-'-M-E_N_G_E-+N-R_-~·1_6_u_E~:~~~:~~~~~~~~~~-;_:_~_P_P_E~~-'--M-E_N_G_E+-N-R~-1-G_u_E~:=:~:~~=~=~=~=[=:~==~~P-P_E~~-'--"-E_N_G_E-+-N-R_.,__IG_u_E=~~~=:=~=~u=E~=i..,.=G~~~~~P-P_E~~ ~ENGE 

BERtlN 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
AE GYPTEN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 

VENEZUELA 
AMERIKA 

zus. 

34 KINERALOELERZGN.ANG. 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
A"ERIKA 

zus. 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
(öRIECHENLAND 
POLEN 

EUROPA 

VENEZUELA 
AMERIKA 

SINGAPUR 
ASIEN 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
BAH~MAS 

AMERIKA 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
ARGENTINIEN 

AME~!KA 

ZUS. 

55 ROHRE,6IESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENE~ARK 
GR BRITAHN 
IRLAND 
BE L,IEN 
FRANKREICH 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

MAROKKO 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
TUER KE 1 

EURO PA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

BERLIN 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,1 PERU 
0,1 AMERIKA 

0,1 ISRAEL 
0,0 ASIEN 
0,2 

zus. 
0,6 

63 AND.STEINE U.ERtEN 
GR BR !TANN 

1,4 OESTERREICH 
0,0 UNGARN 
0,4 BULGARIEN 
1,8 EUROPA 

0,1 zus. 
O, 1 

64 ZEAENT ,KALK 
1,9 BELGIEN 

EUROPA 

0,0 zus. 
0, 1 
0,0 65 GIPS 
0,0 ~ER STAAT 0 
0,1 AMERUA 
0,1 
0,3 zus. 

0,0 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 GR BRITANN 

PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 EUROPA 

0,3 zus. 

81 CHEN,GRUNDSTOFFE U.A 
0,4 FINNLAND 
0,4 SCHWEDEN 

DAEHENARK 
0,4 GR BR !TANN 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 

0,2 LUXEMBURG 
0,2 FRANKREICH 

SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 

ITALIEN 
TUERKE 1 

0,1 JUGOSLAWIEN 
0,1 UNGARN 
0,1 RUMAENIEH 
0, 1 EUROPA 
0,0 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0,7 
0,0 VER STAAT 0 

0,3 VER STAAT 
0, 1 MEXIKO 
0,1 AMERIKA 
1,6 

0,0 
0,1 
0, 1 

0,2 
0,0 
0,2 

lYPERN 
BANGLADESH 
IHDIEN 
THA !LAND 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

0,1 
0,1 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-Ol. 

zus. 
2,0 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
F INNLANO 

0,0 SCHWEDEN 
0,5 NORijEGEN 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,0 ISLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,6 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 MALTA 

SCHWEIZ 
0,0 OE STER REICH 

ITALIEN 

0,0 
o, 0 

0,0 
o,o 

0,6 

0, 0 
0,2 
0,0 
o,o 
o, 2 

0,2 

o, 0 
0,0 

O, 0 

o,o 
0,0 

0, 0 

0,1 
0,0 
0,0 
0,1 

o, 1 

0,0 
0,0 
o,o 
o, 2 
0,0 
O, O 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,5 

0,0 
0,0 

0,0 
o,o 
0,0 
o,o 

o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o, 0 
o,o 
0,0 

o,o 
0, 0 

0,6 

0,4 
0,4 
0,1 
1, 2 

11,6 
0, 2 
o, 1 
0,7 
3,3 
4,7 
0,9 
u,7 
o,o 
1, 2 
2, 1 
1,1 
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BERLIN 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
POLEN 
SOMJ ETUN ION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
roAROKKO 
GAMBIA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUt: 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAHBIA 
MLAWI 
MADAGASKAR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS REP 
EL SAL~ADOR 
NICARAGUil 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
VENE ZU HA 
GUYANA 
BRASILIEN 
POAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADO~ 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
STRIEN 
IRAK 
!RAN 
KUWAI1 
BAHRE 1tl 
KATAR 
SAUDI AR AB 
JEMEN 
JEMEN DEI'! VR 
V.A.ENIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
A FGHAIHSTAN 
INDIEN 
THAILAND 
LAOS 
VIETNAM 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA. 1 TAIWAN 
JAPAN 
CHINA YR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

Ausrn.-oz. 

91 FAHRZEUG< 
FINNLAND 
SCH\1EDEN 
NORWEGE~ 
DAENO'IARK 

zus. 

BERLIN 

91 FAHRZEU(öE 
0,2 
0,1 
1,5 
0,9 
0,0 
o,o 
o,o 
0,5 

3 2,2 

3,1 
0,3 
0,0 
o,o 
0,2 
0,1 
o,o 
o,o 
o, 1 
O, 1 
0,3 
0,7 
0,0 
0,1 
o,s 
0,2 
0, 1 
o, 1 
0,3 
6, 1 

0,6 
7,6 
1,5 
O, 1 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,4 
0,0 
0,4 
0,0 
0,3 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,1 

11,0 

0 ,3 
0,3 
0,2 
0,0 

GR BUTANN 
1 R I.AN D 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
6R IE CHeN LAND 
TUERKEI 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENirn 
BULGARIEN 
POLEN 

EUR OPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MARO~kO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
HGYPTEN 
SUDAN 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 
TRINID.U.TOB 
PARAGUAY 
KOLUMBIEU 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

A~ERIKA 

lYl"ERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IRAK 
IRAII 
KATAR 
SA UD IA RA B 
V.A.El'IIRATE 
INDIE~ 
SRI LANKA 
VIETNA~ 
HON6KON6 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR .-oz. 

zus. 

92 LANDMASCHINEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 

AFRIKA 

0, 1 
0,1 
0,2 
0,7 
0,1 
0,0 
o,o 
0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 93 
0,0 
0,3 
0,1 
0,0 
o, 1 
0,0 
o,o 
0,6 
o .• o 
0,1 
0, 1 
3,8 

0,0 
0,1 
O, 1 

53,3 

0,0 
0, 7 
0,0 
0,0 

!US .. 

EL.ERZGN.,MASCHIWEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEliEMARK 
GR BRIT,OH! 
IR LAN 0 
ISLAND 
NIEDERUNDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTE RR EICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J U60SLAW IEN 
UNGARN 
TSCHECIIOSLOW 
RUM~EiHEN 
BULGARIEN 

2,6 
0 ,s 
o,o 
1,8 
1,2 
1,4 
0,5 
0,1 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,1 
0,1 
0,3 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
9,9 

0,1 
0 ,o 
0,9 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
1, 1 

o,o 
2,7 
0,8 
0,0 
o,o 
o,, 
o,o 
o,o 
o,o 
3,7 

0,2 
0,1 
0 ,6 
o,o 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
1,3 

0,0 
0,0 

15,9 

o,o 
0,7 
0,7 

0,1 

11,3 
16,4 
6,1 
g,9 

88,4 
3,3 
0,3 

11,0 
22,1 
0,7 

55, 1 
20,5 
1,6 
3,6 

16,3 
21 ,0 
31,S 

2,8 
2,5 
3,3 
5,3 
0,9 
0,8 
0,2 



6 GUETERVERKEHR JAHR 197? 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTuRUPPfN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HER•UNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

!<ENGE 
-~ HERKUNFTS'LUGPL\TZ r HERKUNFTSfLUGPLATZ HERKUNFTSFLUGPLATZ HEl!KUNFTSFLUGPLATZ 
NR, GUETERttAUCTGRUP?E J_AENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETEPHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

__ .....__ E D Z ! E L LAND ~-- __ END Z ! EL LA:..;N-"D'----'----+--'-----=E-~ll_,_D--=Z.:cl_:_E_:_L=.Lcc.Acc.N_:_D ___ -'----\--'---'EccNc.cD_cZc.clc.cE~L~LccA~N~D----.L_---

HERLHJ 

93 EL.ERZGN.,~ASCHINE~ 
POLEN 
SOWJETUNION 

E un OPA 

L: [:3\' Eti 
T"UHESIE~i 
ALGERIE~ 
MARO!s~O 
:-,~URE;'A1~f Ei' 
M11.Ll 
SENEGAL 
GU!HEA HP 
S ! ERlih1 LEl"HJE 
i.1EiERIA 
EI.HNBE!N-: 
na rrn10L Tl\ 
NIGH:. 
GHA~/1 
1060 
NHE~!A 
KMIERUN 
GABUN 
KONGO VR 
l}i IRE 
11rJ'iOl.h 
AF~VrTEI~ 
SIJO/;N 
AFAR-U.ISS.G 
AHH!OPIEN 
SOMALl~ 
Kt:NIA 
T.i. NS,.~ I 1" 

JA11i8IA 
~ALAWI 
MOSAl<BIK 
MADAGASKAR 
R~UNION 
ftAURll!US 
S:JfDt,fl. II' t, 

.,, f-R I KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
\,'ER STAJl T :.' 
:.jE Y. 1(0 
6UA"fE.f..!i\llll 
fJO:,lOUR~S REP 
BAH.-.l'iAS 
BEL!Zf 
EL SALVADOR 
NICI.RA6UA 
COSTA R l CA 
PftNl",~il 
J ANAIKA 
H~ITI REP 
WESTINDIEN 
oo~rnu REP 
TR1NID.U.T08 
V["-' E ZUEL~ 
BRAS!l!EN 
UR UG UAY 
ARGENTINIEN 
KO LUfl'IBI EN 
ECUADOft 
PE RIJ 
BCLIVIE>-! 
Ct,ILE 

AHE/:' iKi. 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JO~DANILrJ 
SYRIEN 
IRAK 
IR,t,IIJ 
KUI.JA17 
B~HRE!N 
KAT AR 
SAUDIAR.-e 
JENEN 
JEIIIEN DEM \IK 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
SANG LA Dl::S n 

AfGHANiSTM.l 
I~ DIEN 
SRI LANKA 
THAI LAND 
l~OS 
"U,LA fSL'\ 
SlNGAPU~ 

3 ,6 
0,4 

337,7 

1,8 
3,6 

26 ,9 
1,4 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
0,2 
o,o 
0,2 
0,2 
0,0 
0,7 
o,o 
1,4 
0,,.0 
1,2 
0, 1 
0,1 
0 .• 2 
4,0 
0, 1 
0,1 
o, 1 
0,0 
0,4 
0, 1 
0,2 
O,? 
0,0 
0,0 
0,1 
o, 1 
8, 1 

52,3 

12 ,o 
54,7 
8,1 
• , 1 
0,3 
0,1 

1,51 
0 ,o 
0,8 
0,8' 
0,6 
0,1 
0,6 
o,o 
o,o 
0,0 
o, 1 

17,9 
4,3 
0, 1 
5,9 
0,8 
0,3 
0,4 
0,3 
1,6 

12 ,5 

0,1 
1,9 
2, 1 
O,? 
1,0 
2,4 
9, 1 
1,9 
0,1 
1,2 
8,9 
o,o 
O,D 
0,4 
2,3 
1,2 
o, 1 
0,4 
4, 3 
0, 1 
0,6 
0,3 
0,0 
1, 5 

BERLI~ 

93 EL.ERZG•.,MASCHlaEN 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEH 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
NEllK~LEDON 

sUSTR.-OZ. 

94 EBn-WARE~ U.A. 
FlliNLAND 
SCHWEDfN 
IIORWEG Eil 
OAE~E~~RK 
GR BR I TANH 

zus. 

1 R LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRAHKREICH 
5PANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEfl 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGEC!: IEN 
MAROKKO 
fLFf.NBEHJ-K 
AEGfPTEN 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

A FR 1K A 

l<AN ADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MExao 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
ECUt,DO R 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
1 S P AE L 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIARAB 
JEMEN 
V.A.E~IRATE 
PAK ISYAN 
INDIE~ 
S 1 ~·GA PUR 
hONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus „ 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORIJEGEN 
DAENEl"!ARK 

GR BRITAN.N 
IRLAND 

0,2 
o„ z 
o, 9 
0,4 
3, 4 
1, 9 
3, 4 

51,0 

0,8 
0, 2 
0, 0 
1,0 

554,5 

0, 0 
0,5 
o.., 2 
0,2 
6,8 
0, 0 
0,2 
o, 5 
1, 0 
0, 2 
1, 2 
0,6 
1,4 
1,0 
0, 1 
0,2 
o, 1 
o, 0 
0,0 
0, 1 
0, 2 

14,5 

0,1 
0,0 

BFRLIN 

95 GLAS-U.A.HIN.WAREN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
•ALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAL! EN 
TUERKEI 
UNGARN 
RLIMAENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
NIGERIA 
KENls 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STA"T 1.i 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
V.A.EMlRATE 
INDIEN 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAJWAN 
JAPAN 

ASICN 

19, 1 
o,o 
o,o 96 
0,4 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
F INNLANP 

0, 1 
o, 0 
0, 3 

20,0 

0, 5 
1,2 
0, 2 
0,0 
o,o 
0,1 
o, 3 
o,o 
o,o 
o, 0 
o, 0 
2, 2 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
0,2 
o, 1 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,2 
o, 1 
0, 0 
0,3 
0,0 
1,2 

0, 0 
o,o 

38, 0 

0,0 
o, 1 
0, 0 
0, 2. 
2,6 
G,O 

SCHUE DEN 
NORWEGEN 
DHNEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHflEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
POLEN 

EUROPA 

L lßYEN 
TUNE SIE~ 
ALGE~IEN 
ELFENBEIN-K 
OB ERVOL TA 
GHANA 
TOGO 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
MAURITIUS 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUA TENA L' 
VENEZUELA 
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0,0 
0,2 
2, 1 

~...o, 1 
o,o 
0,1 
0,2 
0,0 
0,5 
1 ,9 
0 ,O 
o,o 
o,o 
0 ,o 
8,1 

0,2 
o,o 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,3 

1 ,4 
0,3 
0,1 
0,4 
0,6 
2,8 

0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0 ,o 
o,o 
0,3 

11,6 

0,6 
0,6 
0,7 
2,4 
9,1 
0,6 
0,2 
1, 7 
4,5 
0,2 
2,9 
1,8 
0, 1 
0,0 

16,3 
1,9 
0,9 
4, 1 
0,7 
0,5 
0,5 
0,2 
0,1 
0,1 

5 0, 7 

o,o 
10,3 
1,0 
o, 1 
0 ,0 
0,1 
0,2 
0,1 
0,3 
0 ,o 
0 ,o 
0,3 
o,o 
0,0 
0, 1 

12,5 

12 ,6 
5,3 
0,5 
o,o 
0,2 

BERLIN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

MIEHKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
!(UWAIT 
BAHRE IN 
SAUDIARAB 
O~AN 
V.A.El<IRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
l<OREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAftEN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITA~N 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEHBURG 
FRAIOCREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
!TAUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
IIAROKKO 
~ALi 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
OBERVOLTA 
NIGER 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
KONGO VR 
ZAIRE 
ANf.:OLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
KENIA 
R UA.N DA 
TANSANIA 
SA.MB IA 
NALAW I 
~OSAlrnIK 
f1i'1DAGASKAR 

0, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 

18, ! 

2,3 
0,4 
0,0 
0,3 
0 ,5 
1, 2 
O,D 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,3 
o,o 
o,o 
0,3 
o,o 
1,4 
o, 1 
0,7 
0,1 
7,7 

0,1 
0,1 

89,9 

1,4 
4,6 
1,9 
3,6 

41,9 
1,6 
0,0 
2,1 
8,5 
0,2 

24,8 
8,2 
0,6 
0,8 

12,6 
10,6 
13,5 
1,0 
1,3 
1,2 
1, 1 
0,0 
3, 1 
2 ,2 
0,2 
9,? 
1,5 

158,5 

0,1 
0,5 
4,7 
0,2 
0,0 
0,3 
o,o 
0,2 
0,1 
0, 1 
0,3 
0 ,3 
0,4 
o,o 
o,o 
o, 1 
0, 1 
0,9 
0,7 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
0, 1 
o, 1 
0,1 
o,o 
0,0 



•I HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
NI &UETEIHAUPT6RUPPE MENGE 

ENDZIELLAND 

BERLIN 

97 SONST I. E WAi EN ANG. 
RHODESIEN 0,0 
MAURITIUS 0,3 
SUE DA FIIKA 2,0 

AFIIKA 12,3 

KANADA 1,4 
VEI STAAT 0 24,5 
VER STAAT w 10,0 
MEXIKO 0,5 
,uATEMALA 0,0 
HONDURAS REP 0,3 
BELIZE 0,0 
El SALVADOR 0,0 
COSTA IICA o,o 
JAMAIKA 0, 1 
HAITI HP o,o 
WESTINDIEN 0,0 
KUBA 0,0 
VENEZUELA 4,2 
BRASILIEN 0,9 
PARAGUAY 0,0 
ARGENTINIEN 0,9 
KOLUMBIEN 0,1 
ECUADOR 0, 1 
PE IU 0, 1 
BOLIVIEN 0,5 
CHILE 0,5 

AMERIKA 44,0 

lYPERN 0,3 
LIBANON 0,3 
ISRAEL 1 ,9 
JORDANIEN 0 ,2 
SVIIEN 0,0 
IRAK 0,4 
IRAN 6,7 
KUWAIT 1, 1 
BAHIE IN 0,2 
KATAI 0,0 
SAUDIAIAB 1,6 
JEIIEN o,o 
JEIIEN DEM VR 0,0 
OIIAN 0,0 
V.A.EMIIATE 3,5 
PAKISTAN 0,3 
AFGHANISTAN 0,2 
INDIEN 38,0 
NEPAL 0,3 
SII LANKA o,o 
BIRMA o,o 
THAILAND 0,4 
MALAYSIA 0, 1 
SINGAPUR o, 1 
IN DON ES IEN o, 1 
PHILIPPINEN 0,2 
HON&KON& 1,8 
CHINA, TA IWAN 0, 5 
JAPAN 1 ,8 
KOREA,S- 0,3 
CHINA VI 3,0 

ASIEN 63,1 

AUSTIALIEN 0,4 
NEUSEELAND 0,1 

AUSTI .-oz. 0,5 

ZUS. 278,4 

99 BES.TRANSPORTGUETEI 
FINNLAND o,o 
SCHWEDEN 0,2 
NORWEGEN 0,4 
DAENEIIAIK 0,6 
GA BR !TANN 91,9 
IRLAND 0,5 
ISLAND o, 1 
NIEDERLANDE 1,8 
BELGIEN 1,3 
LUXEMUIG 0,0 
FRANKREICH 12,2 
SPANIEN 1,8 
PORTUGAL 0,3 
MALTA 0,3 
SCHWEIZ 5,8 
OESTERREICH 0,4 
ITALIEN 3,4 
GRIECHENLAND 1,4 
TUERKEI 10,4 
JUGOSLAWIEN 2,2 
UNGARN o,o 
RUMAENIEN o,o 
POLEN 0,2 

6 GUETERVERKEHR JAHI 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETEIHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

.j HERKUNFTSFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGIUPPE MENGE 

.J HERKUNFTS FLUGPLATZ 
NR. GUETEIHAUPTGRUPPE MENGE 

ENDZIELLAND ENDZIELLAND 

BEIL IN BERLIN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 99 BES.TRANSPORTGUETEI 
SOWJETUNION 2, 4 JAPAN 1,2 

EUROPA 137, 7 KOREA,S- 0,7 
CHINA VR 1,5 

LIBYEN 1, 6 ASIEN 26 ,7 
TUNESIEN 2,2 
ALGERIEN 5,0 AUSTRALIEN 1, 1 
MAROKK 0 0, 1 NEUSEELAND 0,2 
MALI 0,1 POLYNES FR 0,0 
SENEGAL 0, 1 AUSTR.-OZ. 1,4 
SIERRA LEONE o, 2 
LIBERIA o, 1 zus. 420,2 
ELFENBEIN-K o,o 
OBER VOLTA 0,4 BERLIN INSG. 11 482, 1 
NI GER o,o 
TSCHAD 0, 0 
GHANA 1, 0 SONST.FLUGPL. 
TOGO 0,2 
BEN IN 0, 2 00 LEBENDE TIERE 
NIGERIA 1, 5 VENEZUELA 0,0 
KAMERUN 0,3 AMERIKA o,o 
ZENT A F REP 0, 3 
KONGO VR 0,0 KUWAIT 0,0 
ZAIRE 0,4 PAKISTAN 0,0 
ANGOLA 0,0 ASIEN 0,1 
AEGYPTEN 0,7 
SUDAN 0,2 zus. 0,1 
AFAR-U .rss.G o,o 
AETHIOPIEN 0,3 12 GETIAENKE 
SOMALIA 0,0 N IGEIIA 0,0 
UGANDA 0, 1 AFRIKA 0 ,o 
KENIA 0,2 
RUANDA o,o VER STAAT W 0,1 
BURUNDI 0, 0 AMERIKA o, 1 
TANSANIA 0,3 
SAMBIA o, 2 IRAN o,o 
MALAWI o,o HONGKONG o,o 
MOSAMBIK 0,1 ASIEN o,o 
MADAGASKAR 0,0 
SUEDAFRIICA 0,6 zus. 0,1 

A FRlKA 16,8 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A 

KANADA 1,9 ISRAEL 0,0 
VER STAAT 0 154,0 ASIEN o,o 
VER STAAT w 75,6 
MEXIKO 0,3 zus. o,o 
BELIZE o, 0 
EL SALVADOR o, 1 32 KRAFTSTOFFE,HEJZOEL 
COSTA RICA 0,0 GR BRITANN 0,0 
PANAMA 0,1 EUROPA 0,0 
JAMAIKA 0, 0 
HAITI REP 0, 2 zus. O,D 
WEST!NDIEN 0, 0 
6UADELOUPE o, 0 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
CURACAO o,o VER STAAT 0 0,7 
VENEZUELA 1, 2 AMERIKA 0,7 
BRASILIEN 1,1 
URUGUAY o,o zus. 0,7 
ARGENTINIEN 0,2 
KOLUMBIEN 0,0 55 ROHRE,GlESSEREJEAZGN 
ECUADOR 0,3 DAENEMARK 0,0 
PERU 0, 9 EUROPA 0,0 
BOLIVIEN 0,1 
CHILE 1, 3 zus. 0,0 

AMERIKA 237,5 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 

IYPERN 0,1 VER STAAT 0 o,o 
LIBANON 0, 8 AMERIKA o,o 
ISRAEL 4, 6 
JORDANIEN 0,7 zus. o,o 
SYRIEN 0,5 
IRAK 0,9 89 AND.CHEM.EIZEUGNISSE 
IRAN 5,7 SPANIEN 0,0 
KUWAIT o, 1 OESTERIEICH 0,0 
BAHREIN 0,6 ITALIEN 0,0 
KATAR 0,0 RUMAENIEN 0,1 
SAUDIARAB 0,8 POLEN 0, 1 
JEMEN 0,1 EUROPA 0,3 
OMAN 3, 1 
V.A.EMIRATE O, 5 VER STAAT 0 0,3 
PAKISTAN 0,2 BAHAMAS o,o 
BANGLADESH 0, 2 BRASILIEN 0,5 
AFGHANISTAN o, 1 ARGENTINIEN o,o 
INDIEN 1,4 ECUADOR 0,0 
NEPAL 0,0 AMERIKA 0,9 
SRI LANKA 0,2 
BIRMA 0,1 ISRAEL o,o 
THA !LAND 0, 5 IRAN 0,0 
MALAYSIA 0,0 PAK.lSTAN 0,0 
SINGAPUR o, 1 ASIEN 0,1 
INDONESIEN o, 6 
PHILIPPINEN 0,2 zus. 1,2 
HONGKONG o, 8 
CHI~A,TAIWAN 0,3 

-100-

.j HEIKUNFTSFLUGPLATZ 
NI. ,uETERHAUPTGIUPPE MEN,E 

ENDZIELLAND 

SONST.FLUGPL. 

91 FAHRZEU&E 
FINNLAND 0,0 
SCHWEDEN 0,7 
DAENEMARK o,o 
GI BI !TANN 0,3 
NIEDERLANDE 0,0 
FUNKIEICH 0,0 
SPANIEN O, 1 
SCHWEIZ 0,0 
ITALIEN o,o 
GllECHENLAND 0,0 
IU~AEN IEN 0,0 

EUIOl'A 1,1 

KAMERUN 0,0 
GABUN 0,0 
SAMBIA 0,2 

AFRIKA 0,2 

KANADA 0,0 
VER STAAT 0 0,6 

AMERIKA 0,6 

ISRAEL 0,0 
ASIEN o,o 

zus. 2,0 

93 EL.EIZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 0,2 
SCHWEDEN 0,7 
NOIWE&EN 0,2 
DAENEMAIK 0,1 
GI BIITANN 1 ,s 
IILAND 0,2 
ISLAND 0,0 
NIEDERLANDE 0,2 
FRANKREICH 0,1 
SPANIEN 0,1 
PORTU&AL o,o 
MALTA o,o 
SCHWEIZ 0,4 
OESTERIElCH o, 1 
ITALIEN 0,1 
TUERKEI 0,0 
JUGOSLAWIEN 0,0 
UNGARN 0,0 
TSCHECHOSLOW o,o 
BULGAIIEN 0,0 
POLEN o,o 

EUROPA 4,2 

LIBYEN 0,0 
ALGERIEN o,o 
ELFENBEIN-K 0,1 
GHANA o,o 
NI6EIIA 0,2 
AEGYPTEN 0,5 
TANSANIA 0,0 
SAMBIA 0,0 
SUEDA FIIKA o,o 

AFRIKA o,a 

KANADA 0,4 
VEI STAAT 0 0,9 
VER STAAT W 0,0 
VENEZUELA o,o 

AME R lkA 1,3 

LIBANON 0,3 
ISRAEL o,o 
IRAN 0,5 
V.A.EIIIRATE o,o 
HONGKONG o,o 

ASIEN 0,9 

AUSTRALIEN 0 ,2 
AUSTI.-OZ. 0,2 

zus. 7,5 

94 EBll-'olAREN U.A. 
SCHWEDEN D,O 
DAENEMARK 0,1 
GR BIITANN 0,2 
SCHWEIZ 0,0 
ITALIEN o,o 
SOWJETUNION o, 1 

EUR OPA 0,4 

VER STAAT 0 0,0 
BOL! VIEH 0,6 

AMERIKA 0,6 



HERKUNFTS FLUGPLATZ 
N,. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENOZIELLAND 

SONST. FLUG PL. 

94 EBH-UAREN U.A. 
KUWAIT 

ASIEN 

zus. 

95 GLAS-U.A.MlN.WAREN 
MEXIKO 

AMERIKA 

zus. 

96 LEDER-U.TEMTILWAREN 
NORW~6EN 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
JUGOSLAWIEN 
SOUJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
NIGERIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
ARERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
IR AN 
KUWAIT 
O"AN 

ASIEN 

zus. 

97 SONSTIGE 1/AREN ANG. 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMOK 
GR BRITANN 
IRLAND 
BELGIEN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIE~ 
TUERKE I 
JUGOSLAWIEN 
RUMAENIEN 
SOWJ ETUN !ON 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
~AROKKO 
TOGO 
AEGYPTEN 
SUE DAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VH STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IR AN 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
HONGKONG 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

99 BES.TAANSPORTGUETER 
SCHWEDEN 
GR BR !TANN 
IRLAND 
SPANIEN 
PORTUGAL 
OESTERREICH 
JUGOSLAWIEN 
RU•AENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MENGE 

0,2 
0,2 

1,2 

o,o 
0,0 

0 ,0 

0,0 
o, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,9 
1,0 

0,1 
o,o 
o, 1 

0,0 
0,0 

0,0 
O, 1 
0,2 
1,3 
0,0 
1,5 

2,7 

o,o 
0 ,o 
0,3 
0,3 
o, 1 
o,o 
o, 1 
o, 1 
o,o 
0,7 
0,1 
0,0 
0,0 
1,7 
3,3 

0,3 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,4 

o,o 
1,7 
o,o 
0,0 
1,8 

0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,2 

a,o 
0,0 

5,7 

o,o 
2,8 
0 ,0 
O, 1 
0,0 
0,0 
0,2 
0,1 
0,1 
3,3 

NR. 

99 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 
GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLAND 

SONST .FLUGPL. 

BES.TRANSPORTGUETER 
LIBYEN 
ALGERIEN 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
NIGER 
GHANA 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
KENIA 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT w 
GUATEMALA 
VENEZUELA 
B~ASIL IEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUIIAIT 
SAUDIARAB 
V .A .EM !RATE 
INDIEN 
INDONESIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
A USTR .-oz. 

zus. 

HERKUNFTSFLVGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELI.AND 

0,2 
0, 5 
0, 0 
0,2 
0,2 
0, 1 
0, 1 
0, 2 
0,9 
o, 1 
o, 0 
0,0 
0,0 
0, 2 
o, 1 
o„ 2 
3,0 

0,1 
O, 2 
o, 1 
o, 1 
0,1 
0, 1 
0,5 

o,o 
0,0 
o,o 
0, 1 
o, 5 
0, 1 
o, 7 
o,o 
0,1 
0,0 
1,6 

o,o 
0, 0 

8,4 

HERKUNfTSfLUGPL~7Z 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELLANO 

SONST.fLUGPL. INSG. 29,6 

VERSAND INSGESAMT 794,2 

-101-

MENGE 



6 GUETER•EPKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEH~ M1T GE3l~TEN ~USSE~HALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH H[RKU~~TSL~END~RN UND ENDllELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

\IIENGE 
ENDZIELFLU,PLA TZ ENDZ IELF LUG PLATZ--~-- ]ENDl IELFlUGPLATZ ENDZ IELFLUGPLATZ 

U. GUETERHAUPTUUPPE "EN,E NR. GUETERHAUPTGRU~PE I MENGE NR. GUEHRHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

--'--'H-'E'-R_K-'U'-N_F-'T_S-'L'-A_N-'D----'-----+--~-"-HEc.Rc.c.KUc.N-"-FT-S_L_A_N_D__ HERKtl~FTSLAND _____ _,_ __ _, __ _,____,_H:,Ec.CRe:K..::Uc:.:N.:.F..:T:.S..::L.:,A.:,N::.D ___ __j ___ _ 

00 LEBENDE TIERE 
FiNNLANO 
SCHWEDEN 
NORW"EN 
DAENEIIARK 
GR IIRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUER KE I 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
LIBERIA 
,HANA 
ZAIRE 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAIIBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRUA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
,uATEIIALA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARA,UAY 
URU,UAT 
U"NTINIEN 
KOLUIIBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

A"ER IKA 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDIUAB 
PAKISTAN 
THAILAND 
IIALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA ,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

01 GETREIOE 
FR ANKRE ICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
UNGARN 
BULGARIEN 

fUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
NICARAGUA 
BRAS !LIEN 
ARGENTINIEN 

zus. 

All ERIKA 

IRAN 
THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

02 KARTOFFELN 
FINNLAND 

HA~BURG 

0,1 
02 KARTOFFELN 

DHIIEHARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

0,1 
0,4 
0,4 
3,4 
6,4 
0,7 
0,0 
0,0 
0,4 
0,1 03 
o, 1 
0,1 
1,2 
0,3 
o,o 
o,o 
0 ,O 

13,8 

0,3 
0,1 
0,2 
0,0 
0,1 
o, 1 
0,1 
0,5 
1,2 

o, 1 
32, 7 
0,4 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 1 
o,o 
0,1 
o, o 
o,o 
0,0 

33 ,6 

2,3 
O, 1 
o, 1 
0,1 
0,1 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,1 
o,o 
2,9 

0,1 
o, 1 

51,6 

o,o 
0,0 
1,6 
0,1 
o,o 
1,7 

0,0 
0,0 

0,2 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 
0,1 

1,91 
o,o 

EUROPi\ 

SUEDA F~IKA 
AFRIKA 

zus. 

FRUECHTE,6EMUESE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR JEN 
POLEN 

EUROPA 

TUhES IEN 
ALGERIEN 
SENEGAL 
ELFENBHN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
MALAWI 
SUEDAFRIU 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RIC• 
BRASILIEN 
ARGENT INIF.N 
KOLUNB IEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKO"G 
CHINA, TAIWAN 
JA ~AN 
KOREA, S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

A USTR. ··OZ. 

zus 

04 TEÄTILE ROHSTOFFE 
DAENEMARI( 
GR BRITANN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCijWEIZ 
ITALIEN 

E'JPOPA 

TMA. ILA ND 

0,0 
C Cl 
o;o I 
o, 1 

1 

o. o 
o .. o 

I-IAMBURG 

Q4 TF~Tll[ RO~!STOFFE 
JA.PAN 

ASIEN 

~EUHELAND 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

",1 05 ~OlZ UND KORK 
PORTUGAL 

EUROPA 
0,1 
0,0 
7,3 
ü.,.8 
0,0 
1,6 
0,8 

i0,6 
2,2 

22, 1 
17,4 
8, 5 
0,8 

24,8 
o,o 
0,0 
o, 2 
0,0 
0, 1 
0, 1 

97,6 

u,o 
o,o 

13, 1 
10,6 
4, 5 
o, o 
3,4 
o,o 

352,0 
0,0 

72, 1 
455,9 

o, 1 
37, 1 
12,8 
24,3 
1,7 

134, 5 
2,9 
o, o 
1, 1 

107,3 
321,8 

0,0 
48,4 

2, 2 
0,5 
0, 2 

o,o 1 6, 0 
o, o 
0,1 

0, 0 1 o,o 
o,o 

g:~ 1 o, 1 
0,4 
o, o 

1 

5 8, 1 1 

1,3 

1, 1 1 
2,4 

935,6 

o., 1 
1. 5 
o, 
0, Q 

0, 0 1 

0,0 I 
1 ' 1 

0,, 0 1 
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zus. 

09 eFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLANb 
NHOERLANDE 
BELGIEN 
LUXEIIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCH~EIZ 
OESTERI\EICH 
!HLIEH 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLftW !EN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BUUiARIEN 
POLEN 
SOWJETU~ION 

EUROPA 

TUNESIEN 
LIBERIA 
E LFENBEIN-K 
GHANA 
ZAIRE 
A'EGYPTEN 
AETHIOP!EN 
KENIA 
MAURITIUS 
5UEDAFRlkA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~EXIKO 
GUATEMALA 
BELi ZE 
NICA RAGllA 
COSTA R ICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
ARUBA 
CURACAO 
SURINAM 
BRA.SILIEe 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGE"lTlN![l'-J 
KOLU"BIEN 
~CUADOR 
PERU 
CHILE 

~MERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
I R,t,~ 

IR AN 
PAKISTFl.!'1 
AFGHAN IST~~ 
INIHEN 
SRI LANKA 
B IRM.A 
T)iAJLANO 
MALA1SIA 
SINGAPUR 
IN DON ES IEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
1„5 JAPAN 
1 ,6 KOREA, S­

CHINA VR 
0,0 ASIEN 
o,o 

AUSTRALIEN 
3, 1 AUSTR.-OZ. 

zus. 
0,0 
0 ,0 11 ZUCKER 

OESTERREICH 
0,0 EUROPA 

o, 1 
2,2 12 
0,6 

4 7 ,3 
11,4 

2,6 
6,7 

15,! 
0,1 

24,4 
193,! 

23,3 
44,2 
1, 1 

28,0 
5 ,! 

20,3 
0,9 
0,3 
0,1 

18,2 
19,1 

0, 5 
0,0 

466,7 

0,6 
0,0 

7.0, 1 
0,1 
0,0 
7,0 
o, 1 

39,9 
0,2 

37,2 
105, 1 1 

4,2 
526, 1 
31,1 
1, 1 
0,6 
0,3 
0, 1 

264,8 
0,3 
o,o 
0,7 
1,2 
1,5 

28,0 
1,2 
0,1 
2, 7 

64,0 
0,1 
4,7 
5 ,7 13 

938,3 

8,1 
38,4 
75, 1 

0,5 
32,0 

2,4 
2 4,6 

3 ,2 
1,1 
0,1 

44,6 
C, 1 

48, 5 
0,2 
0,2 
0,4 
0,0 

GE TRAENKE 
FINNLAND 
NORWEGEN 
DAENENARK 
6R BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEUE!CH 
ITALIEN 

zus. 

6R lE CHEN LAND 
TUERKEI 
JU,OSLAWIEN 
UN,ARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
TOGO 
AEGYPTEN 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFUKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT 
BAHAMAS 
JAMAIKA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARSENTINIEN 

A\IIERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
SAUDIARAB 
SRI LANKA 
IN DO~ESIEN 
PHILIPP l NEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
tlORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
N lE DERLANDE 
6ELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
lTALIErl 
GRIECHENLAND 
TUERKE I 
JUGOS LAY I EN 
UNGARN 
RUMAEN!EN 

3,3 
0,2 
0,7 

283,6 

6,3 
6,3 

!00,1 

0,0 
o,o 

0,0 

0,0 
0,0 
o,o 
2,S 
o,o 
0,2 
o,o 
o,s 
0,7 
0,0 
0,2 
0,2 
0,4 
0,5 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 
o,o 
O, 1 
o,o 
6,2 

0,0 
0,0 
0,0 
1,7 
0,2 
0,0 
2,0 

0,0 
o, 1 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,6 

0,1 
0,0 
o,o 
o,o 
o ,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

0, 1 
0,1 

9,1 

0,7 
0,4 
0 ,0 
1,8 

16,2 
0,3 
0,5 
0,5 
7,8 
1,7 
1,0 
2,4 
0,6 
3,0 
3,0 
0,2 
0,2 
1,0 
0, 2 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUFT[RHAUPT~~UfP~~ 

El1PFANG N-'CH HERKUNFTSLl,,.E.NDER~ •J~J!) U'bLlii. )'.LUG.-~.'[)." 

TONNEN 

-1ENDZ!ELFLUGPLATZ I ENDZIELfLUG.?LATZ -rl ,--i-:E,.,.Dli.El~L<JS.""l !\':=.. 
NR. GUETERHAl.iPTGRUPP'E MENGE NR ... GUETERH.\UPTGIWPPE 1 Mt:NGEI hR-j GUETr::RH..al'PTG~UPPE:. 1 "'.1'-J.'rt 

li E "" u~ F 1 ~LAN o ---+--~ HER~ lJN FT:-: l f!"' D _L______--r-----~~Bi~~~~-(-~ _ _'.:-_(] 2_ ______ L _____ _ 
11Af'11BUR6 

13 AND.GENUSS~ITTEl 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

[UROP~ 

us, rn 
TUNESIEN 
MARCHO 
SENEG.Jr.L 
ELP:ENBEIN-K 
GH,Holf, 
HI6EOH 
AeGTPTEN 
l(ENll1 
SA~BIA 
Mt.LA!.!1 
"AURITIUS 
SUEDMRHA 

HR!KA 

KANADA 
VER STAAl 0 
VER SHAT W 
MEXIKO 
GUATF"ALA 
Nl CA R~bUA 
COSTA R I C~ 
Jl\ll'AlKk 
DOl!IN!K REP 
ms• 
VEP-JE ZUE LA 
BRASILlEN 
ARGErHI NI EI~ 
ECUADOR 1 
PERU 
CHILE 

AIIER 1:(4 

lSRAC:L 
JORD.~NlE'' 
SYRIEN 
IR AN 
'/.A.E~IRATE 
INDIEN 
SRI L~N;:::A 
ThAilAND 
MALAYSIA 
S !NGAPUR 
INDONESIEN 
PHILlPPINEil 
HONGKONG 
C!iINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA.,.S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 

U.A 

NE US EELAN D 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORW~GEN 
01'.EN[,-i,&RI~ 

GR BRITANW 
In LAND 
NIEDi:RLANOE 
BELGIEN 
FRANt!"RElCH 
SPANifN 
PORlUGAL 
SCHWEIZ 
OESTFRREICil 
tTALlEN 
GFiIECHENLAND 
TUl:RKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EURO PA 

SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIP.E 
SOMALIP 
KENIA 
BURUNDI 

0,3 
1 ,O 
0,2 

42j0'9 1 

0,0 
o,o 
O,Q 
0,0 
o,o 
0,3 
o,o 
0,3 

46,7 
0,0 
0, 1 
0,8 
2 ,? 

50,4 

0,8 
10,3 
1,6 
0, 1 
0,0 
0,0 
3,8 
0,0 
0, 0 
o,o 
0,0 
0,6 
0 ,3 
0,0 
0,0 
o,o 

17 ,7 

0,9 
0,0 
o,o 
, ,0 
0,0 

10,. :' 
1, 1 
0,5 
0,1 
o,o 
o, 1 
0,2 
0 ,o 
0,8 
1, 1 
0,1 

16,6 

0,0 
0,0 
0 ,0 

127,6 

o, 1 
0,1 

10,5 
35,8 
35,0 
42,9 

2,3 
4,4 
5,3 
0,8 
4,2 
0,1 
0,2 
1, 5 
0,2 

77 ,8 
0,6 
0,0 
o, 1 
0,0 
0,1 

222 ,0 

0,5 
0,1 
1,5 
0,5 
1,4 
3,7 
0 ,9 

HA~BURG 

14 FLEISCH,ElER,MILC~ 
SAMBIA 
MALAWI 
MAURITIUS 
SUEOAFRJKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAH 
\/ER STAAT ~,I 

BRAS.ILIEN 
PARAGUAY 
URUGUA V 
P.RGHIT INIEN 
KOLUMBIEN 
ECIJAD<>R 
r'ERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
SRI LAl<KA 
THA!LAND 
f4ALAYSIA 
c;rv.GAPU'i 
IMDONESIH~ 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINh., )Al\rJAH 
JAPAN 
KOP.EA.,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAHD 

AUSTrt.-Oi.., 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
F rNNLA ND 
S.CHllED~N 
HORWEGrn 
DAENEMAR~ 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHMEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE! 
J UGOSLAW lE N 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'IAENIEN 
BULGARIEN 
POLrn 

EUROPA 

TUNESIEIJ 
f!AROKKO 
GHANA 
AEG YPT EN 
KEN!l\ 
MA LAWI 
l'IOSA~BIK 
SUE DA FRIKA 

AFRIKA 

KAN-'iDA 
VER STAAT 0 
VfR STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AfllERIKA 

ISRAfL 
SYRIEN 
IRMI 
INDIEN 
'iRI uo.a::A 
THAILAND 
MALAYSIA 
S !NGAPUR 

1 

0, 7 
116 

62,1 
"127. 51 

:l, 31 
1 (J, 21 

0, '• 
0,31 
5, 61 

6,01 0, l1 
4, 9 17 
:;_ 7 

22,,01 

0.,., 
13, 31 

~: 1 

0 1 
8~; 
o~o 

34,8 
J, 5 
1, 5 
l..,1''2 

0,3 
2,0 
0,1 

68.,9 

o, 2 
0,1 
C,3 

542, 7 

GETl~flDE IJ.AF .u~z·~·­
lN OON[.iH:N 
PH!LIPPINErJ 

Crl :P.li'I, T ,11 VA" 
JAPA 1.J. 

KC'RE /ii" ::.-
Ct-!Pl A \1 f-

J' .. I i: .~' 

1,usrr~.L!f:r­
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J 1 All Et1 
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SCl~J l:1 t.,!N l '1'1 

[ \' f<'lP.i. 

K AN/dlA 
V'-R ~TAAT 0 
VER S fAPT 
SURJ N,-;,r-1 
BRßSlllEhl 
URUGUf,V 
PERU 

f,flfR; i..A 

:- RA r: 
IN. D !Er: 
!1':DOf-!E~ T i:1~ 
HOP-1,jKON<~ 
J APAl1 

ASIEU 

o .. 0 
0, 1 
0„ 2 
0,1 
0, 4 
0,0 
0,4 
0, 1 
0,2 
a, 6 
1, 6 
0, 2 
o,o 
0, 1 
1, 0 
O, 1 
0, 5 
0,0 
0, 1 
O, 2 
o,o 
o, 0 
s, s 

18 OE'. ~Al,TEhJ "E7Ti­
FINNli\Nu 

o,o 
0, 1 
0,0 
o, 0 

30,4 
D, 0 
c..- 0 
0,1 

3U„ 6 

0, 0 
0,3 
0, 4 
0, 2 
0,2 
0, 1 
0, 2 
1,4 

0,2 
o, 0 
0,0 
0, 1 
0,0 
D, 1 
o, 0 
0,0 
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ChWE Di:r~ 
kORWEGEN 
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UN bhR ;,.t 
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0 .D 
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D, 1 
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(;,iJ 

C:.,. 
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Ai.JST.R --·GZ.,. 
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f[ill~t~~[ 

~Cl'i~i::OEN 
eoR~FGEN 
DA.fNEMARK 

:::RA['~01;E I L,-1 

~.;>A~l~f~ 
,-.{H:"' UGAL 
Sf rltlf::: 1 

Jl.".'.....lE" 
l"CiECH.'.:\!'_A,'·rn 

?'Jl'Jl.CN"IE~ 
HULGl\~lf:~ 
SO~JFTU"IION 

EUr>Q PA 

TUl-iE: l E.N 

~~IJf::D~Ffl'lK~ 
t,,;-~ rKA 

KA9H,Di1'. 
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VER STAAT I;/ 
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0,1 
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0 ,6 
o .. o 
U,8 
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0,1 
r,, i 
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0 ,0 
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0,0 
3,Q 
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LI ,0 

0,2 
O,r. 
0,0 
u,O 
0,4 

0,CJ 
G,C 

D,0 
0,0 

4,7 

D,1 
o,, 
0,0 
0,6 
5 ,<1 
O.,.'l 
0,2 

.. ? 
(j ,o 
o,o 
O,• 
G ,O 
0,2 
o" o 
0,0 
u.O 
0,0 
0 ,0 
9,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

0 .o 
1 ,8 
0,2 
D,O 
2,0 

[t ,o 



.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

34 MINERALOELERZGH.ANG. 
IN DIEN 
SRI LANKA 

ASIEN 

52 STAHLHALBZEU, 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEORK 
GR BR lTANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

EUR C PA 

S~EDAFRIKA 
AFUKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 

zus. 

AMERIKA 

INDIEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOAEA,S-

ASlEN 

zus. 

53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 
GR BRlTANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMER lKA 

ISRAEL 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

54 STAHLBLECH,ijANDSTAHL 
GR BRITANN 

EU~OPA 

SUEDAFRlKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

55 ROHRE,GlESSERElERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREl CH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWUZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
UN GA RN 
RUMHNIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AFRIO 

VER STAAT 0 

VER STAAT W 
SURINAM 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
INDIEN 
SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

6 GUETfRYERKEHR J~HR 1977 

6.5 VERFLECHTU~b NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZlfLFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.

1 ENDZIEaLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

55 ROHRE,GIES~EREIERZG~i 
1,1 AUSTRALIEN 
0,0 AUSfR.-OZ.. 
1,1 

zus. 
12,2 

56 NE-"ETALLE,-HALBZEUG 
S CHWEOEN 

0,2 NORWEGEN 
0,0 OAENEMARK 
0,2 GR BR ITANN 
0,1 1,-LAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,1 BELGIEN 
0,6 FRANKREICH 

SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 

OESTERRElCH 

1,8 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0,5 JUGOSLAWIEN 
2,4 UNGARN 

0,0 
o, 1 
o,, 
o,o 
0,2 

3,2 

0, 1 
0, 1 

POLEN 
EURO PA 

MAROKKO 
LIBERIA 
NIGERIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PARAGUAY 0,8 

0,8 AP'IERIKA 

0,1 
0,0 
0,1 

1,0 

0,4 
0,4 

ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 
THA IUNO 
SINGAPDR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

A SIEH 
o,o 
0,0 AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 

0,5 
0,5 zus. 

0,9 61 SAND,KIES,BIMS,TON 
IRLAND 

E UP OPA 
0,2 
0,3 NIGERIA 
0,2 AFRIKA 
0,2 
5,0 ZYPERN 
0,2 ASIEN 
0,3 
0,2 zus. 
0,2 
0,0 62 SALZ,SCHHEFEL,-Kl ES 
0,0 FINNLAND 
0,7 GR BRJTANN 
0,1 EUROPA 
0,1 
0,1 INDONESIEN 

0,0 ASIEN 
7,9 

zus. 
0,9 
0,9 63 AND.STflNE V.ERDEN 

0,7 
0,1 
a,o 
0,8 

0,0 
0,2 
0,2 
O, 0 
0,0 
0,5 

GR BRITANN 
BELGif N 
FRANKREICH 
lTAL IE N 
GRIECHENLJ.HD 
JUGOSLAWIEI\: 

EUROPA. 

K,1,NADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILllN 
ARGENI INIEN 
PERIJ 

,I.JIIERIKA 

.

1 ENOZIELrLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o, 1 
0,1 

10,2 

0,1 
o, n 
0,4 
0,9 
0, 0 
0, 0 
o,o 
8,4 
0, O 1 

0,1 
0,1 
0,3 
0,4 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,1 

11,0 

o, 0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 

0, 1 
,,6 
o, 2 
0, 0 
0,1 
4,1 

0,2 
o,o 
-2,5 
o, 1 
0,0 
0,0 
o,o 
1,6 
0, 1 
4,5 

0,0 
o,o 

19, 7 

O, 0 
0,0 

o, 1 
0,1 

o, 1 
0, 1 

o, 1 

0,0 
0, 2 
0, 2 

O, 01 
o,o 

0,2 

o,o 
0,0 
1, 1 
o, 0 
0,1 
o,o 
1, 2 

O, 2 
2, Z 
0, 0 
O, 1 
0,0 
0,1 
2,6 

HAMBURG 

63 AND.STEINE LI.ERDEN 
!NDH.N 
SRI LANKA 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

64 ZEMENT,KALK 
GR BRITANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMEUKA 

INDIEH 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

65 GIPS 
GR BR ITANN 

EUROPA 

zus. 

69 ~NO.MIN.BAUSTOFFE 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
fRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
lTALl EN 

EUROPA 

VER STA/\T 0 
Ar.ERIKA 

I~ DI E"1 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS lEN 

zus. 

71 NAT.OUENGEMITTEL 
GR BRlTANN 

EUROPA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

72 CHEH.OUENGEMlTTEL 
BELGIEN 

EUROPA 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSrOFFE U.A 
FlNNLA•D 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA ENEMA RK 
GR BR !TANN 
IR LAND 
NIEDERLANDE 
BUHEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITALIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
AfTHIOPIEN 
KENIA 
SUEDhFRIKA 

AFRIK/\ 

KAN.I DJI 
VE~ STAAT 0 
VE~ STAAT :1 
PERU 

AMERIKA 

- Jü,1-

.

1 

ENDZIEL FLUGPLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

81 CHEH.GRUNDSTOFF~ U.A 
0„3 ISRAEL 
0,0 PAKISTAN 
0,2 AFGHANISTAN 
0,6 INDIEN 

4 ,4 

o, 1 
o, 1 

MALAYSIA 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

0,1 
o, 1 

0 ,3 1 
0,3 
0,6 

zus. 

82 ALUMINlUMOXYD 
BELGIEN 

EUROPA 

zus. 
0,7 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
TUNESIEN 

0,1 AFRIKA 
o, 1 

VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 

o,o 
o, 1 
o, 1 
0,0 89 
0,1 
0,0 
0,3 

0,0 
0,0 

0,3 
o,o 
0,0 
0, 1 
0,4 

0,7 

0,1 
0, 1 

0,0 
o,o 

0, 1 

0,4 
0,4 

0,4 

0,0 
0,0 
0,8 
o,o 
2,3 
0, 1 
0,2 
0,5 
1, 1 
0, 1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,8 
0 ,9 
'1,4 
0,2 
0,8 
9,2 

0,01 
0,0 

5 ,0 1 o, 1 
5,1 

0,4 
5,2 
0, 1 
0,1 
5,8 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

zus. 

ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 
FlN~LANO 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRlTANN 
ULANO 
NIEOERL/\NDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
ITAL lEN 
GUECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLO~ 
RUIIAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SUEOA FRlKA 

A FR lKA 

K ANA O A 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
JAMAIKA 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
ERASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"181EN 
ECUADOR 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 

MENGE 

o,o 
0,0 
0, 1 
0,0 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,2 

20,4 

0,2 
0,2 

0,2 

0,0 
o,o 

0,1 
0,0 
0,0 
0,1 

0,1 

4, 1 
3,0 
1,9 
9,1 

83,4 
4,7 

10,6 
9,4 

39 ,2 
5,8 
0,2 
o,o 

15,2 
2,7 

31,9 
0,6 
0,2 
1,4 
6,1 
0,1 
8,8 
0,4 
O, 1 
0,3 
5, 1 

244„4 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,4 
0,0 
o,o 
5 ,5 
o,o 
0,7 
6,6 

2, 7 
89,6 
29,4 
1,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
c,o 
1,0 
0,0 
o, 0 
0,0 
1,8 
o,o 
0,6 
o, 1 
0,7 
o,o 
0,0 

12 7 ,o 

0,0 



1 

ENDZIFLFLUGPLA TZ 
NR. GUETFRHAUPTGRUPPE 

HEHUNFTSLAND 

89 AND.CHEN.ERZEUGNISSE 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IR AN 
SAUDIARAB 
V.A.EMUATE 
rAOSTAN 
A fGHAN ISTAN 
INDIEN 
S~ I LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
IMDONESIEN 
PHIL1rr1NEN 
HONUONG 
CHtNA, TAIWAN 
JArAN 
KOREA,S­
CHINI. VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEHN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
fRf,NKREICH 
srANltN 
POR TU•AL 

zus. 

HAL TA 
GIBULTAR 
SCHWE lZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JU60SLAW IEN 
UN GUN 
RUNAEN IEN 
rOLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ELFEN8EIN-K 
GHANA 
NIGERIA 
KONGO VR 
AEGYPTEN 
SU~AN 
AE THIOP!EN 
SOMALIA 
KENIA 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BAHAMAS 
BELIZE 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WEST INDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"BIEN 

6 GUETERVEKKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUsSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUbPLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZ IELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERH~UPTGRUPPE 
HERKIJNFTSLAND 

0,0 
4,6 
0,6 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
2,e 
o,o 
4,0 
0,2 
1,2 
o,o 
0,2 
1,3 
0,3 
0,7 
0, 1 

HA"ßURG 

91 FAHRZEUGE 
PERU 

14, 1 
1 ,5 
0,8 

32,9 

0,2 
0,2 

411,2 

2,8 
10,9 
10,2 
35 ,5 

110,3 
0,9 

15,9 
13,1 

0,1 92 
49,7 
9,0 
2,5 
0,2 
0,2 

16,0 
0,4 
5,6 
6,5 
1,8 
3,5 
1,2 
o,o 
o,o 
0,1 

297,3 

0,1 
o,o 
0,2 
0,5 93 
o,o 
0,5 
0,3 
2,4 
o, 1 
5,3 
0,0 
0,0 
0 ,o 
0,0 
0,1 
2,3 

11,7 

5,0 
73,0 
11,3 
0,0 
0 ,3 
0,0 
0, 1 
0,1 
O,G 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,3 
3,0 
0,0 
1,6 
0,0 
2,9 
0,0 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANJEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAL'Dl.tiRAB 
JEMEN DE" VR 
V .A .EM IRA TE 
PAKJSTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
BIR"A 
THAILAND 
"ALAYSIA 
SINGAPUR 
PHIL!PPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JA PAN 
KOREA,S-

AS!EN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
FIDSCHI 

AUSTR .-oz. 

LANDMSCH INEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
TUERKEI 

EUROrA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

zus. 

A"ERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENENARK 
GR BR !TANN 
!RU.ND 
NIEDEftLANDE 
BELGIEN 
LUXE"eUftG 
FRANKREICH 
SPANHN 
PORTUGAL 
"AL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAFNJEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUN ES l EN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAIJPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

0,0 
97, 1J 

0,0 
0,3 
o, 0 
1,2 
0,2 
0,2 

11,3 
5, 0 
0, 1 
0, 0 
3,3 
0,0 
o, 2 
1, 6 
1,6 
1, 8 
0,0 
1, 0 
2,4 
1,4 
o, 1 
o, 3 
0,3 

20, 7 
o,o 

53, 1 

2, 8 
o,o 
o, 0 
2, 8 

o, 0 
0,0 
1,0 
1,0 
1, 1 
0,0 
0,2 
0, 0 
3,3 

o, 1 
,, 6 

0,2 
1, 9 

0,6 
0,6 

5, 7 

10,5 
51, 2 
35, 1 
83, 3 

1e1,2 
5, 6 

62, 8 
68,6 
0,6 

105,5 
19 ,o 

2, 1 
0,4 

5b,6 
52,0 
54, 7 
2, 1 
4,4 
7,0 
2, 1 
1, 0 
1,6 
0,9 
6,6 

14, 7 
~35,8 

2, 2 
0, 2 
0, 1 
0,3 
0,3 
0, 4 
0,1 

HAMRURG 

93 EL.ERZG~.,MASCHINEN 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ZAIRE 
ANGOLA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
"AUR ITlUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BAHAMAS 
BEl IZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
ARUBA 
CURACAO 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINAM 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
EC~A~OR 
PERU 
BOLJVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARAB 
JEMEN DEN VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
IND!EN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .. -OZ .. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
OAENFMARK 
GR SRITANN 

- !05-

zus. 

.
1 END Z JEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

HAMBURG 

94 EB"-WAREN U.A. 
0,4 
0,2 
o,o 
8,3 
o,o 
0,.3 
o, 1 
0,0 

1 7 ,3 
0,0 
0,1 
0,2 
0 '1 
0,3 
0, 1 
0,0 
2,7 

33,6 

86, 1 
583,9 
226,2 

1,6 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,7 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,2 
0,l 
0 ,5 

0,01 6,2 
0,2 
1,1 
3,2 
0,3 
o, 1 
1,2 
0,1 
1,6 

913,5 

0,5 
0,3 
5,0 
0,2 
1 ,5 
0, 1 

17,5 
1, 1 
0,2 
0,0 
0,5 
0,0 
0,1 
0,3 
1 ,6 
0 ,0 
0,3 
7,8 

0' 1 
1 ,6 
0,2 
1 ,4 
2,2 
0,5 
8,4 
2,9 

207,2 95 
3,3 
0,4 

265,3 

4,5 
0,0 
4, 5 

2 0 5 2 ,6 

1, 1 
3,6 
1 ,3 
4,4 

28,4 

IRLAND 
h!EDEnLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPA"-'IEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OE STER REICH 
1TÄLIEN 
6RlECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAW JEN 
UNEARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGAR lE N 
POLEN 
SOW.IETUNION 

EUROPA 

IIAROKKO 
SENEGAL 
GAMBIA 
GliANA 
NIGERIA 
KAMHUN 
AE6YPTEN 
SUDAN 
MSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
V[R STAA r W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
COSTA RICA 
J AMAlKA 
WESTIND!EN 
ARUBA 
TRINID-U.TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAUDIARAB 
PAr.ISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA YR, 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
OZEANIEN AM 

AUSTR.-Oz. 

zus. 

GLAS-U„A.MIN.WAREN 
FINHAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAEhEMARK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEJZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

1 

MENGE 

1 ,2 
2,0 
1 '1 
0,2 

19,7 
2,4 
o, 1 
2,9 
1,0 
b,O 
4,1 
0,2 
0,1 
0,2 
0,3 
0,0 
0,0 
0,3 
2, 1 

82,6 

0,1 
o,o 
0,0 
0,3 
O, 1 
D,O 
o,o 
o,o 
o,o 
1 ,5 
2,, 

5,7 
35,S 
6,7 
o,o 
0,6 
2,1 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,4 
1,4 
o,o 
0,0 
0,0 

52,5 

1,6 
0,4 
1 ,2 
o,o 
0,2 
0,3 
o,e 

40,1 
o,o 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,4 
0,2 
7,5 
0,5 
0,1 

53,6 

0,1 
o,o 
0,1 

190,9 

0,5 
0,3 
o, 1 
0,4 
2,6 
0,5 
0,5 
o,o 
3, 1 
0,5 
0,1 
0,4 
0, 1 
0,8 
0,4 
0,1 



•I ENDZIELFLUfiPLATZ 
NR. GUETERHAUPTfiRUPPE NENiE 

HERKUNFTSLAND 

HAl'IBURfi 

95 GLAS-U.A.l'IIN.WAREN 
JUliOSLAW I EN 0,3 
UNiARN o, 1 
TSCHECHOSLOW 0,2 
BULGARIEN o,o 

' POLEN 0,4 
SOWJETUNION 2,2 

EUROPA 13,3 

NAROKKO 0,0 
ELFENBEIN-K o,o 
liHANA 0,0 
AEGYPTEN o,o 
SUEDAFUKA 1,3 

AFRIKA 1,4 

KANADA 0,2 
VER STAAT 0 6,7 
VER STAAT W 0,1 
l'IEXIKO o,o 
DOl'IINIK REP 0,0 
VENEZUELA 0,0 
IIRASILIEN 1,9 
ARGENTINIEN 1,7 
KOLUl'IBIEN 0,1 
ECUADOR 0,0 
CHILE 0,0 

AN ERIKA 10,9 

ISRAEL 0,4 
IRAN 0,0 
KUWAIT 0 ,2 
AFGHANISTAN 0,0 
INDIEN 0,7 
SRI LANKA o,o 
THAILAND 0,4 
SINiAPUR 0,0 
PHILIPPINEN o,o 
HONiKONG 0,3 
CHINA, TAIWAN 0,4 
JAPAN 2,7 
KOREA,S- o,s 

ASIEN 5,9 

AUSTRALIEN 0,0 
AUSTR .-oz. o,o 

zus. 31,5 

96 LEDER-U.TEXTILIIAREN 
FINNLAND S,5 
SCHWEDEN S,7 
NORWEGEN 10,6 
DAENENARK 73,2 
GR BUTANN 109,8 
IRLAND 3, 7 
NIEDERLANDE 7,4 
BELGIEN 4,1 
LUXENBURi 0,5 
FRANKREICH 231,0 
SPANIEN 74,6 
PORTUiAL 66,0 
l'IALTA 0,6 
SCHWEIZ 3S,7 
O[STEUEICH 9,5 
ITALIEN 9S,2 
GUECHENLAND 207,2 
TUERKEI 133,4 
JUGOSLAWIEN 3,0 
UNGARN 1,9 
TSCHECHOSLOW 0,2 
RUNAENJEN 1,S 
BULGARIEN 0,0 
POLEN 2,6 
SOWJETUNION 56,1 

EUROPA 1 1S1,3 

LIBYEN o,o 
TUNESIEN 5,5 
MAROKKO 2,9 
MAURETANIEN 0,3 
SENEGAL 0,3 
GUIN.-BISSAU o,o 
LIBERIA 0,1 
ELFENBEIN-K 0,2 
GHANA 0,2 
TOGO 0,0 
NIGERIA 0,0 
KANERUN 0,3 
AEGYPTEN 2,8 
AETHIOPIEN 0, 1 
SONALIA 0, 1 
KENIA 0,4 
l'IAUR ITIUS 7,6 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR NIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ENPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.J ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE !!ENGE 

.] ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. iUETERHAUPTGRUPPE NENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

HANBURG HAl'IBURG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SUEDAFRIKA 1,5 IIAROKKO 2,S 

AFRIKA 22,4 SENEiAL 0,9 
SIERRA LEONE o,o 

KANADA 11, 1 LIBERIA 0,3 
VER STAAT 0 173, 7 ELFENBEIN-K 0,0 

VER STAAT W 30, 4 GHANA 2,2 

l'IEXIKO 0,6 NIGERIA 1,2 
GUA TEIIALA o,o ZAIRE 0,0 

EL SALVADOR 0,0 ANGOLA 0,0 

COSTA RICA 10,5 AEGYPTEN 1, 1 
PANANA 0, 1 SUDAN 0,2 

HAITI REP 0,6 AFAR-U .ISS .6 0,0 
CURACAO 0,2 AETHIOPIEN 3,8 

VENEZUELA 0,0 KENIA 2S,O 
SUR INAN 0,2 TANSANIA 0,1 
BRASILIEN 70,2 SAIIBIA 2, 2 

PARAGUAY 2,1 MALAWI 0,3 

URUiUAY 13,S l'IOSAMBIK 0,0 

ARGENTINIEN 35,0 RHODESIEN 0,0 
KOLUMBIEN 2,1 IIAURITIUS o,o 
ECUADOR 0,2 SUEDAFRIKA 6,3 

PERU 0,9 AFRIKA 52,4 
BOLIVIEN 5, 1 
CHILE 2,9 KANADA 7S,O 

ANERIKA 359,6 VER STAAT 0 243,5 
VER STAAT w 4S,9 

LIBANON 6,4 MEXIKO 4,5 

ISRAEL 14,2 GUATEMALA 0,4 

JORDANIEN 6, 7 HONDURAS REP 0,0 

SYRIEN 5,3 BAHAl'IAS o,o 
IRAK 3,9 BELIZE 0,0 

IRAN 352,0 EL SALVADOR 0,1 

KUWAIT 10,0 NICARAGUA 0,0 

SAUDIARAB 0, 1 COSTA RICA 7,4 

Ol'IAN 1, 1 PANAMA 0,5 
V.A.El'IIRATE 1, 1 JAMAIKA 0,3 

PAKISTAN 462,9 HAITI REP 0,0 

BANiLADESH o,o WESTIND IEN 0,0 

A FiHANISTAN 40, 1 ARUBA o,o 
INDIEN 727, 1 CURACAO 0,5 

NEPAL 0,1 DOl'IINIK REP 0,0 

SRI LANKA 1,S TRINID.U.TOB 0,1 

IIIRMA 0,3 VENEZUELA 0,7 
THAILAND 81,2 GUYANA 0,0 
l'IALAYS IA 0,9 BRASIL! EN 36,7 

SINGAPUR 2,9 PARAGUAY 0,4 
INDONESIEN 0,7 URUGUAY 1,4 
PHILIPPINEN 1, 4 ARGENTINIEN 1,5 

HONGKONi 15S, 2 KOLUNBIEN 5,9 

CHINA, TAIWAN 30,9 ECUADOR 0,8 

JAPAN 108, 2 PERU 2,5 

KOREA.,S- 167, 7 BOLIVIEN 1,2 

CHINA VR 1,0 CHILE 0,2 

ASIEN 2 1 S6,2 AN ERIKA 435,S 

AUSTRALIEN 0,9 lYPERN 0,1 

NEUSEELAND o,o LIBANON 1,0 
AUSTR .-oz. 0,9 ISRAEL 5,6 

JORDANIEN o,o 
zus. 3 720,4 SYRHN 5,4 

IRAK 2,7 

97 SONSTIGE WAREN ANG. IRAN 5,0 

FINNLAND 17,6 KUWAIT 0,3 

SCHWEDEN 11,2 BAHREIN 0,2 

NORWEGEN 11,8 SAUDIARAB 1,1 
DAENEMAU 54,4 0"1AN 0,1 
GR ~UTANN 257,3 V.A.EMIRATE 1,0 

IRLAND 6,4 PAKISTAN 16,4 
NIEDERLANDE 33, 7 BANGLADESH 0,3 

BELGIEN 14,4 AFGHANISTAN 7 ,O 

LUXENBURG 1, 1 INDIEN 60,6 
FRANKREICH 106, 1 SRI LANKA 1, 1 

SPANIEN 32, 7 BIRl'IA o,o 
PORTUiAL 7,8 THAILAND 8,0 

NAL TA 0, 4 VIETNAN 0,0 

iIBRALTAR 0,0 MALAYSIA 0,9 

SCHWEIZ 53, 0 SINGAPUR 2,0 

OESTERREICH 8, 3 IN DON ES JEN o,s 
ITALIEN 61,0 PHILIPPINEN 2,5 

GRIECHENLAND 9,3 HONGKONG 2S,2 

TUERKEI 7,9 CHINA,TAJWAN 6,9 

JUGOSLAWIEN 3,4 JAPAN 543,3 

UNGARN 3,9 KOREA,S- 1 7, 7 
TSCHECHOSLOW 0,8 CHINA VR 0,4 

RUMAENIEN 1, 7 ASIEN 718,4 

BULGARIEN 0,8 
POLEN 4,7 AUSTRALIEN 4,2 

SOWJETUNION S3,4 NEUSEELAND 0,2 

EUROPA 763,2 OZEANIEN Al'! o,o 
FIDSCHI 0,2 

LIBYEN 0, 9 AUSTR.-OZ. 4,6 
TUNESIEN 1,9 
ALGERIEN o, 0 zus. 1 974,5 

-106-

•I ENDZIELFLU"LATZ 
NR. GUETERHAUPTliRUPPE IIENiE 

HE RK UN FTSLAN D 

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND ZZ,3 
SCHWEDEN 44,2 
NORWEiEN 10,1 
DAENENARK 95,5 
GR BRITANN 426,4 
IRLAND 2,3 
NIEDERLANDE 30,0 
BELiIEN 31,4 
LOXEl'IBURi 0,2 
FRANKREICH 146,3 
SPANIEN 5S,2 
PORTUGAL 5,1 
NALTA 0,6 
li!BULTU 0, 1 
SCHIIE IZ 31,2 
OESTEHEICH S,7 
ITALIEN 92,5 
UIECHENLAND 9,3 
TUERKE I 6,3 
JUiOSLAWIEN 3,7 
UNfiARN 0,7 
ALBANIEN 0,6 
TSCHECHOSLOW 1,6 
RUMAENIEN 3,5 
BULiARIEN 5,7 
POLEN 4,5 
SOWJETUNION 13,5 

EUROPA 1 054,7 

LIBYEN 0,5 
TUNESIEN 4,3 
ALGERIEN o,s 
MAROKKO 2,2 
MALI 0,6 
SENEGAL 1,6 
iANBIA o,o 
SIERRA LEONE 0,0 
LIBERIA 1, 1 
ELFENBEIN-X 0,1 
OIIERVOLTA o,s 
GHANA 2,2 
TOGO 0,3 
NiiERIA 9,1 
KAMERUN o,o 
ZAIRE 1,4 
AEiYPTEN 1S,9 
SUDAN 1,9 
AE THIOPIEN 2,1 
SOMALIA 0,6 
KENIA 13,3 
BURUNDI o,o 
TANSANIA 0,3 
SAl'IBIA 3,2 
NALAWI 0,6 
NOSANBIK o,o 
MADAGASKAR 0,6 
RHODESIEN 0,5 
NAURITIUS 0,1 
SUEDA FRIKA 17,4 

AFRIKA S5,0 

KANADA 23,6 
VER STAAT 0 907,7 
VH STAAT II 138,3 
l'IEXIKO 4,7 
GUATEl'IALA 0,7 
HONDURAS REP 0,2 
BAHAMAS 0,4 
BELIZE 0,0 
EL SALVADOR o, 1 
NICARAiUA 0,1 
COSTA UCA 9,6 
PANANA 0,4 
JAMAIKA 1,2 
HAITI REP o,o 
iUADELOUPE 0,0 
ARUBA 0,0 
CURACAO 0,1 
DOMINIK REP o,o 
TRINID.U.TOB 0,0 
KUBA 0,0 
VENEZUELA 3,3 
SURINAl'I 0,0 
BRASILIEN 48,2 
PARAiUAY 1,0 
URUiUAY 0,7 
ARiENTINIEN 4,S 
KOLUMBIEN 2,S 
ECUADOR 1,1 
PERU 2,3 
BOLIVIEN 1,7 
CHILE 1S,O 

ANEUKA 1 171,3 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6~5 VERFLEC~TUN6 ~ACH GUETERHAUPTGRUPPf~ 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETFS . 
EMPFANG NACH HERK~NfiSLAE~~ERN UND ENOZlELFLüGF~Afi1E~ 

TON"'iN 

~LFLU6PLA~ ENDZIELFLUGPLATZ ENDZIEL FLUGPLATZ ~- ENOZIELFLUGPLATZ 
IIIIENGE ETERHAUPTGRUPPE_L HENGE NR„ GlJETERHAUPTGRUPPE JIIIE.NGE N~ .. 6UETERH,.,UPTGPlJflPE I MENGE NR„ GUETER"iAUPTGRUPPE 

H!_R_K_I_JN_f_r_S_l~~- _ hERKUNf_T~S'--L'--A-'--S-'-D'-------L----4--_L..~~NFTSLAN~-~_.1...--~ i___0H~E-'--R-'--K~U_N_F_T_S .• ccL_A...cN.c.D ___ --'----

HAMBURG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
lYPERN 
LIBA•ON 
ISRAEL 
JORDANHN 
SYRIEN 
IRAK 
IR•N 
KU\:AiT 
SAUD1ARA8 
O~AN 
V.A.E~IRATE 
Pi KISTAN 
BANGLADESH 
HGHANlSTAN 
IN DIEN 
~E PAL 
SRI LANKA 
THAlLANO 
„AL A'r SIA 

SINGAPUR 
INOONESIES 
PHILIPPINE?I 
HONHONG 
CH IN,., TA IWAN 
JAPAFll 
KOHA,S­
CHINA VR 

ASI Ef,1 

AUSTF:AL1Ei'-l 
NEUSEELAND 
OHA~ JEN A~ 
POLYHES FR 

~UST~.-OZn 

zus „ 

HAMBURG INSG. 

HANNOVER 

00 LEBENDE TIERE 
FINNLAND 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
N!EDERU;NDE 
BE L6IEN 
FRANKREIC~ 
SPANIE~ 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
6~lECHE>llAND 
UNGARN 
TSCfiECHOSLOW 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROP" 

SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
l(Erf lA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
•EXIKO 
GUATEMALA 
E L S AL VA D OR 
TRlUD.U. TOB 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTIN !EH 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

SAUD1ARAB 
AFGHAl'IISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MAL,\YS I A 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
HONGKONG 

HANNOVER 

00 LEBENDE TIERE 
JAPAN 

ASH.N 
0, 1 
1,4 
~. 7 
5,5 
1,2 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

17 „9 
75. 1 
3, 1 

19,5 01 GETREIDE 
0,2 GR BRITANN 
1, 1 
-, ,4 
0 ,ü 
0,3 

11,8 

FRANKQEICH 
i: UROPA 

0,0•02 KARTOFFELN 
0,2 

50,6 
1,6 
6,2 

UNGARN 
EUROPA 

ms. 

zus. 

lUS. 
2,9 
2,1 

58,0 
12,3 

465,6 
14.,. 7' 

0,2 
762,71 

03 FRUEC~ITE,GEMUESE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 

4 ,3 
0,7 
0,0 
o,o 
5,1 

3 078,7 

534,8 

BEI UIEN 
FRANUEJC~ 
SPANIEN 
OESTERREICh 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

E UP.OPA 

GHANA 
SUD,'i,N 

KENiA 
SUEO~FRIKA 

IIFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 

O,G ECUADOR 
0,3 AMERIKA 
2,9 
0,0 ISRAEL 
0,2 IRAN 
0,.1 JNOIEN 
0,2 ASIEN 
0,3 
o,o zus. 
O, 1 
0,2 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
0,0 G R BP. ITAl\'N 
0,1 ITALIEN 
0, 1 EUROPA 
0,1 
0„4 IN DIEN 
4,8 KOREA, S • 

0,9 
0,0 
2,0 

0,0,05 
0,0 
o,s

1 3,4 

ASIEN 

HOLZ UND KORK 
PORTUGAL 

EUROP~ 

zus. 

zus. 
18, 1 
11,4 

0,1 
0 ,4 
o, 0 
0 ,G 
0,0 
0,3 
0,6 
0,3 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
F INN LA NI> 

31,3 

0,1 
o,o 
0, 0 
0,2 
0,1 
o, 1 
0,5 
0,1 

SCH~1E:DEN 
NOR~EG EN 
DAENE"1ARK 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUfiAL 
5CHWE JZ 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETliNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
[LFENBEIN-K 

H~NNOV[R 

o, 0 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

ZAIR~ 

1, 31 
0, 
0,0 

40, 8 

o, 1 
o,o 
0,1 

o, 11 
0, 0 

0,01 

:::1 o, 2 

, , 11 
0,8 
6, 81 O,JI o, 1 

g: 1 0,0 
9, 3 

G,i 
0,0 
0,0 
o. 0 
0,1 

0, 0 
o,oJ 
0, 1 
O, 01 
0, 1 11 

2,7 
0, 1 
0,1 
2, 9 

12,S 

0, 0 12 
0,0 
O,G 

1,2 
0,5 
1, 0 

1,7 

0, 2 
0, 2 

0,2 

o,o 
0,3 
0,7 
1, 5 
2, 8 
1, 5 
0,3 
2, 2 

43,9 
2, 2 
0,9 
C, 81 
o, 91 0, 0 
0, 1 
0,1 
o,o 13 
Q, 1 

6s, o 

0, 0 
3,1 

At.GYPTEN 
KENIA 
piifA_C:i\GASKAt~ 
MAURITIUS 
SU[D.C.FR IKA 

AFRIKA 

KA ~AD A 
VER STAAT 0 
\'lR STAAT~ 
MEXH„0 
GUAI EMJLA 
llONDU~AS REP 
COSTA R!CA 
DOMINIK REF 
TRINIDml! ... TOB 
VENE ZUFLA 
BRAS1L1EtJ 
UR UGU.AV 
AF.GENTINIEN 
Kl)LUP1BIEN 
ECUADOR 

AMERH:.A 

ISR AE 1. 
SYRIEN 
IRAN 
Pi\K 1 ST~ Pi! 
INDIEN 
BIRMA 
TKAILANO 
S ll'1G1~ PUR 
lNDCNESIEN 
PHILIPPINEN 
HONHONG 
CHHO,.,.TfiJ\ijAN 

ASJE~ 

AUSTRALIEN 
,USlR.-OZ. 

ZUCKf R 
DAE:NE"'AR~ 
SPANIEN 

EUROP"' 

zus ... 

BRA5lllEN 
AMERIKA 

GETRA.ENKE 
F!Nt-.LAND 
01-.ENE~,ARK 
GR BR!TANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GI- IECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNG/\RN 
POLEN 

EUROPA 

GHANA 
SUEDAFRIKA 

f,~RIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 
ARGENTINIE:.h 

AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 
CHINA.,.1AIWAN 

AS HN 

ZUS -

AND.GE~USSMlTTfL U.A 
SCHi.!EDEN 
D„ ENE,-iARK 
GR 8RITA.NN 
NIEDERLANDE 
BElhIEN 
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HANNOVER 

o, 1 
0, 0 
0,2 
0,5 
0, 1 
2,4 
6,4 

13 AND.GfNUSSNITTEL U.A 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 

0,7 
7,4 
1 ,s 
2,6 
6,8 
6.• 
0 ,0 
0,0 
0,0 
o,c 
1,1 
1,4 
o,o 
0,7 
0,1 

i. TALIEP! 
GRIECHENLAND 
TSCHECHOSI_OW 
BULGARIEN 

3Q ,-9 

POLEN 
EltROPA 

GHANA 
SUEDAFRIKA 

AFftIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
NEXIKO 
COSTA R I CA 
BRAS3LlEN 
ARGHTINIEN 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
l N DIEN 
INDONESIEN 
PHIL:-'."PPINEN 
JAPAN 

AS I EIII 

0,3 
0,7 
? ; 1 
0 „4 
0,• 
0,0 
0,6 
S,• 
O..,l'. 
0,2 
0,0 
0,1 

10 ,5 

AUSfRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

0,1 1~ FLEISCH,EI[R,MILCH 
0,1 SCHWEDEN 

NORWFGEN 
112,9 DAEN[MARK 

GR BRITANN 
IRLA~O 

0,1 NIEDERLANDE 
0,1 FRANKREICH 
C,2 5PAN!EN 

OESTERREICH 
0,0 llALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 

JUGOSLAWIEN 
0,2 UNGARN 

EUROPA 

0,0 KENIA 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
0, 1 
0,2 KANADA 
C,0 VER STAAT 0 
0,0 ~ER STAAT W 
0,0 BRASILIEN 
0,0 ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 
0,0 AMERIKA 
0,4 
0, 1 IRAN 
0,1 PAKISTAN 
1,0 SRI LANKA 

THAILAND 
0,0 MALAYSIA 
0,0 SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 

PHILIPPI~EN 
C,0 HONGKONG 
0,0 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 ASIEN 

0,0 AUSTRALIEN 
0,J AUSTR.-OZ. 
0,0 
0,1 zus. 

1,1 16 GETREIDE U„AE ... ERZGN „ 

FINNLAND 
\CHWEDEN 

0,1 DAENEMARK 
0,2 GR BRITANN 
1 ,9 N If DE RLANDE 
0 ,O FRANKREICH 
8„0 SCHWEIZ 

2 ,2 
0,4 
1,2 
0, 1 
0,1 
0,4 
0,3 
0 ,0 
o,o 
o,o 
7,0 

o, 1 
0,0 
0, 1 

2,9 
0,8 
0,1 
o, 1 
2 ,2 
0,4 
o,o 
o,o 
6,4 

0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,3 

o,o 
0,0 

13,9 

0,1 
o,o 
2,2 
1,8 
0,1 
0,3 
1,0 
0,1 
o, 1 
0, 1 
o,o 
o,o 
0, 1 
5,8 

1, 1 
0,0 
1, 1 

21,4 
27,3 

0,1 
1,6 
0,2 
6,6 

57,3 

o,o 
0,2 
0,3 

10,5 
0 ,5 

5 3,5 
2,2 
0,9 
2,0 
0,2 
0,0 

70,3 

0,0 
o,o 

134,5 

0,2 
o,o 
0,0 
0,1 
o,o 
c,o 
0,1 
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6. 5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ ·1 ENDZIELFLUGPLATZ ·1 ENDZIEL FLUGPLATZ •I ENDZIELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

HANNOVER "ANNOVER HANNOVER HANNOVER 

16 GETREIDE U.AE .ERZGN. 33 NATUR-,RA FF INERIEGAS 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 72 CHEM.DUENGEMITTEL 

OESTERREICH 0,1 JAPAN o,o ISRAEL 0,3 GR BRITANN 0,1 
ITALIEN o,o ASIEN o,o THAILAND 0 ,0 EUROPA 0,1 
GRIECHENLAND 0,0 JAPAN 0,0 
JUGOSLAWIEN o,o zus. 0,4 AS I E'II 0,3 zus. 0,1 

POLEN 0,0 
EUROPA 0,5 34 MINERALOELERZGN.ANG. zus. 6,3 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 

GR BRITANN 2, 8 OAENEMARK 0,0 

SUEDAFRIKA 0,0 NIEDERLANDE 0,1 56 NE-METALLE,-HALBZEUG GR BR !TANN 42,1 

AFRIKA 0,0 FRANKREICH o, 5 DAENEMARK 0,0 BELGIEN 1,0 
OESTERREICH o,o GR BR !TANN 1,5 FRANKREICH 0,6 

VER STAAT 0 o,o EUROP" 3, 5 FR ANKRE! CH 1,3 SPANIEN o,o 
VER STAAT W 0,5 SPANIEN 1,6 SCHWEIZ 0, 1 

BRASILIEN 0,0 SUEOAFRIKA 0,3 PORTUGAL G,2 OESTERREICH 0,0 

ARGENTINIEN o,o A FR!KA 0, 3 SCHWEIZ 0,1 ITALIEN 0,0 
AMERIKA 0,5 ITALIEN 0,6 TUERKEI 0,0 

VER STAAT 0 1,1 UNGARN 0 ,o JUGOSLAWIEN 0, 1 
ISRAEL 0,4 VER STAAT w 0,1 POLEN o,o UNGARN o,o 

ASIEN 0,4 MEXIKO 1,3 EUROPA 5,3 TSCHECHOSLOW 0,1 
A~ERIKA 2, 5 POLEN 1,7 

ZUS. 1,4 SUEDAFRIKA 0 ,0 SOWJETUNION o,o 
IN DIEN 0, 0 AFRIKA 0,0 EUROPA 45,7 

17 FUTTERMITTEL ASIEN o,o 
GR BRITANN 0,4 KANADA 0, 1 KANADA 1,7 

NIEDERLANDE 0, 1 zus. 6,2 VER STAAT 0 7,0 VER STAAT 0 1,3 

FRANKREICH 0,2 VER STAAT W 0,0 VER STAAT W o,o 
OESTERREICH 3,4 41 EISENERZE "EXIKO 0,0 BRASILIEN 0,4 

ITALIEN 0,1 BRASILIEN o,o A"ERIKA 7,1 CHILE 0,0 

BULGARIEN o,o AMERIKA o, 0 A"ERIKA 3,4 

EUROPA 4,2 ISRAEL 0, 1 
zus. 0,0 IN 01 EN 1,6 JAPAN 0, 1 

GHANA 0, 1 SINGAPUR o,o ASIEN 0,1 

AFRIKA 0, 1 45 NE-.. ETALLERZE JAPAN 0,0 
FRANKREICH o, 0 ASIEN 1,8 zus. 49,2 

KANADA 7 ,3 EUROPA 0, 0 
AMERIKA 7,3 AUSTRAL! EN 0,1 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

zus. 0,0 AUSTR.-oz. 0,1 FINNLAND 4,6 

ISRAEL o,o SCHWEDEN 1,0 

IRAN 0,0 52 STAHLHALBZEUG zus. 14,4 NORWEGEN 0,1 

IN OIEN 0,0 SCHWEDEN o, 0 DAENE"ARK 0,4 

ASIEN 0,0 GR BRITANN 0,6 61 SAND,KlES,BlptS,TO~ GR BR !TANN 41,4 

SCHWEIZ 0, 0 FRANKREICH 0,0 IRLAND 0,3 

zus. 11,5 JUGOSLAWIEN 0, 0 EUROPA 0,0 NIEDERLANDE 1,4 

TS C HE C HOS LOW o, 0 BELGIEN 4,9 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. EUROPA 0, 7 VER STAAT W O, 1 FRANUEICH 11,5 

GR BR !TANN o, 4 A"ERIKA 0,1 SPANIEN 1,2 

FRANKREICH 0,1 SUEDAFRIKA o, 0 PORTUGAL 0,2 

SPANIEN 0,0 -AFRIKA 0, 0 zus. o, 1 "ALTA 0,3 

SCHWEIZ 0, 1 SCHWEIZ 0,3 

OESTERRE ICH 0,2 VER STAAT 0 0,3 63 AND.STEINE U.ERDEN OESTERREICH 0,4 

ITALIEN 0,2 VER STAAT W 0, 1 GR BRITANN 0, 0 ITALIEN 2,2 

EUROPA 1,0 BRASILIEN o, 0 BELGIEN 0,0 GRIECHENLAND o,o 
AIIERIKA 0,5 FRANKREICH 0,0 TUERKEI 0,0 

AEGYPTEN 0, 6 SPANIEN 0,1 JUGOSLAWIEN o, 1 

"ALAWI o,o HONGKONG o, 0 ITALIEN o,o UN6ARN 0,2 

SUEDAFRIKA o,o ASIEN o, 0 TUERKE 1 0,1 RU„AENIEN 0,5 

AFRIKA 0,6 EUROPA 0,2 BULGARIEN o,o 
zus. 1, 1 EUROPA 70,9 

VER STAAT 0 o,o SUE DA FR IKA 1,4 
AMERIKA o,o 53 STAB-, FORPISTA.HL U.A. AFRIKA 1,4 MAROKKO 0,1 

GR BR !TANN 0,0 TANSANIA o,o 
SINGAPUR 0,0 EUROPA 0,0 VER STAAT 0 0, 1 SUEDAFRJKA 0,1 

ASIEN 0 ,o VER STAAT W 0,2 AFRIKA 0,2 
zus. 0,0 BRASILIEN o,o 

zus. 1,6 AMERIKA 0,3 KANADA 12,7 

54 STAHLBLECH,BANOSTAHL VER STAAT 0 31,6 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL SUEDAFRIKA o,o IRAN o,o VER STAAT W 4,3 

GR BRITANN 0,1 AFRIKA 0,0 SINGAPUR o,o "EXIKO 0,3 

NIE DER LAN DE o,o ASIEN 0,0 EL SALVADOR o,o 
FRANKREICH 0,3 THAILAND 0, 0 BRASILIEN 0,0 

TUERKEI 0,6 ASIEN 0,0 zus. 1,9 AR,ENTINHN o,o 
EUROPA 1,0 ECUADOR o,o 

zus. o,o 64 Zt"1EN T ,KALK AMERIKA 49,0 

VER STAAT 0 0,2 AEGTPTEN 0,1 

VER STAAT W 0, 1 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN AFRIKA 0, 1 zy PER N C,O 

A"ERIKA 0,2 DAENEMARK o, 1 ISRAEL 0,2 

GR BP !TANN 2,6 VER STAAT 0 0,0 INDIEN 0,3 

SRI LANKA 0,0 IRLAND 0, 0 B RAS ILl EN o,o SRI LANKA o,o 
JAPAN 0,8 BELGIEN C,1 AMERIKA o,o THAILAND 0,1 

ASIEN 0,8 FRANKREICH o, 5 SINGAPUR o,o 
SCHWEIZ 0, 0 zus. o, 1 PHILIPPINEN 0,0 

zus. 2,0 ITALIEN 0,0 HONGKONG 0,1 
TUERKEI o, 0 69 AN O.f'Hf.l .BAUSTOFFE JAPAN 3,6 

33 NATUR-,RAFFJNERIEGAS UNGAR~ 0, 1 GR BRITANN 0,2 KOREA,S- 0 ,0 

GR BR !TANN 0,0 EUROPA 3, 4 SPAN HN o,o ASIEN 4,4 

EUROPA o,o RUMAENIEN 0,0 
SUeDA F RIKA 0, 0 EUROPA 0,2 AUSTRALIEN o,o 

VER STAAT 0 0,3 AFRIKA 0,0 NEUSEELAND 0,0 

VER STAAT W o,o VER STAAT 0 0, 1 AUSTR .-oz. 0,0 

AMERIKA 0,4 KANADA 1, 8 AMER lKA o, 1 
VER STAAT 0 0, 2 zus. 124,4 

VER STAAT w o, 6 zus. 0,3 
A ME:R IK.A 2,6 91 FAHRZEUGE 

FINNLAND 0,0 
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6.5 VERFI.ECHTUNG NACH GUETERHJUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGlBIETES 

NACH HFR~U~FT~LAENDER~ UNO ENDZIELFLUGPLAETZE~ 

TQNl\jE~ 

-mDZ !ElFLUGPUTZ -,---- -r-- r ENDZIELFLUGPLATZ ---Tiril CNOl!ELfLUGPLATZ 1-~,:]-I ENDZ IELFLUGPLATZ 

NR .. \ 6U~TERHAUPTG~UPFE MENf-EIN~ .. j GUE1ERHAli?TGRUPPE: ""ENGE NR. GlJETERl-l~UPTGRUPPE ~ENGE NR„ GUETERH"UPTGRIJPPE 

__ L_H_E_R_K_U_~:I_:__sL_A_fJ~·---- 1 - - HERKUNF! __ s_L_A_N_'D __ ~c_---f--'-
1 
__ H~KUNFTSL~------L-----~ - HERKUNfTSLAND 

HAN•JQVER ~~~~OVER ~ANNOVEff HA~NOVER 

91 FAHRZEUGE 93 cL.ERZGN.,"ASCHitlEN 94 EBM-WAREN U.A. 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 

SCHWEDEN 1,5 SOldETUNION 1,8 SOWJETUNIO• 0 1 8ELGTEN 

i;:~m:~N Jr l JdYE:UROPA 5S::: GmA EUROPA 7:~: 'I m~m~~H 

IRlAt.D 0,1 TUNESIEN ~,3 'llGERlA 0,0 PO~TUGA.L 

N!EDEJ.>tf>.~/OE 2~91 ALGER![N 0,3 AEGYPTEN 0,0 MA.LT~ 

BELG!Erl 0„1 f!ARO~KO 0..,.1 SUEDAFRIKA 0,..0 SCH~JEIZ 

FRA~~"1EICH 3..-~ SE~FGAL 0,5 A.FRlKA O,..? OC.STERREIC),l 

SP-NlEN 0,3 1 GUIM .. ~~sISSAU 0,5 ITALIEN 

PCQ.TUGAL 0„0 ElFEf,,IBEI~-K 0,1 KANADA 1,3 GRIECliENLAND 

SCHWEl-l 0,4 N{GER 0.0 VER STAAT O 13 •• 4 TUERKEI 

OESTERREICH 0,0 GHAl\l,I, O~Z VE:R STAAT W 1? .• 0 ,IUGOSLA.WIEN 

ITALIEN o,2 NIGERIA 0,5 MEXIKO 0,C UNGAPN 

'iFIECtlFNLAHD 0,0 AEGYPTEN 0„2 DOMINIK REP C.,.1 TSCHECHOSLOW 

TUER~El 0.,.C AETHTOPIEN C,1 BRAS1LlEN 1,1 Rll?'IIAENIEN 

JUGOSL~WJEN 0,3 l':.ENir, 0,4 ECUAl)OR 0,0 SOWJfTUNION 

:SOW.IETUtHON O -; SAMBIA 0,1 ftMER!KA 32„9 EUROPA 

EUr.lOPA 56:11 MAL,1,iH 0„0 

HALA~l 
SUEDAFRIKA 

KA:"wAPA 
VER STAAT 0 
\tFR STAAT W 
MEHKO 
BRASILIHJ 
ECUAOOP 

A,,i,f R IKA 

I5RAC:L 
IR AS 
V.A.EMIRATf:: 
PAKIST,N 
INDIEN 
THA IL~ND 
~ALAYS IA 
SINGAPUR 
INDONE:SIEN 
CHINA,TAIWAN 
JA PAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AU5TR.-OZ. 

92 LAND•ASCHINEN 
S CHWEDHl 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
ITALIEN 

EUROPA 

SUEOA FRIKA 
AFRIKA 

zus. 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus ... 

93 EL.ERZGN.,MAStHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NO"WEGEN 
DAENEl'iARK 
GR BR!TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
CESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOS LAW I EN 
UNG~ RN 
TSCHECHOSLOW 
RUMH~IEN 
BULGARIEN 
POLEN 

1 

RHOgESIEN 
0,1 ~AURITlUS 
1 71 SUEDAFIUKA 
1:8 AFRIKA 

4,S Kl\f-cADt.. 
107„0 \'ER Sil..lT 0 

3,8 vER ST.'.AT 'w! 
2.5 ,5 ME)' IKO 
8,1 NICARAGUA 
o~o COSTA RICA 

149„2 JAflliAIKA 

o, 1 
0,1 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,0 
o.,o 
4 8 
5:3 

C' ,o l 
o,o 

212 ,3 

0,1 
0,2 
1,6 
0,9 
2,81 

0, 0 1 
0,0 

6,8 
6,8 

0,4 
0,4 

10, 0 

3, 1 
23 ,2 

3 ,,6 94 
31 ,2 

215,4 
6,9 

50,4 
24,3 
0,0 

83,6 
19 ,5 

0,5 
0,1 

20, 1 
6,4 

3Q,4 
1,6 
3,6 

14, 5 
2 ,8 
0,3 
0,5 
0, 1 
0,8 

HhrTr REP 
~ESTIN DIEN 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECU<DOR 
PERU 
BOLJV I EN 
Ct-1 T LE 

A•ERIKA 

L!BANOfil 
ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
SAU D l A RAB 
PAKISTAN 
A fbHA"ilSTAN 
IN D JEN 
THAI LA ND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
KONGKONG 
CHINA„ TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALTEN 
NEUSEELAND 

.«iUSTR .. -OZ .. 

EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAFNEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERL,'NDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGH 
MALTA 

ms. 

SCHWEIZ 
OESlERREICH 
ITALIEN 
<,RJECHENI_AND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECH0Sl0S 
POLEN 

o, 4 
o,o 
3, B 

10,8 

81, 4 
590,9 
230,5 

?O, 5 
0,,0 
o, 1 

~: i' o,o 
0, 1 

15,.. 4 
0,0 
D, 1 
o,o 
O, C 
0, 1 
0,4 
1,5 

941,? 

0, 5 
3,9 
0,1 
o, 4 
0, 5 
1,0 
0, 1 
6,0 
0, 0 
3, 8 
2,0 
0,9 
2,3 
1, 5 
0, 0 
1,4 
2,9 

59, 1 
0,8 

87,2 

1, 3 
0, 1 
1, 4 

594,3 

g:~ 1 0,2 
1, 3 

27,1 
0,2 
0,8 
0,9 

33,2 
2, 5 
0, 1 
0, 1 
0,8 
0,9 
1,8 
2, 0 
o, 7 

0, 0 1 o, s 
0, 1 
0, 4 

I5 RAEL 
IRAr 
IqAN 
Ol'IAN 
IN!>IEN 
THAILAr-.:tl 
INOONESIEN 
PHILIPP] ~EN 
HONGKONG 
CHINA„TAIWAN 
JA.PAN 
KOREA,S-

t.S Im 

AU'.iT RAL I EN 
AUSTR.-OZ. 

zus „ 

95 GLAS-~.A.•TN.WAREN 
FHmLAND 
SCH1ir1EDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IR LAN~ 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENl.AND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 

EUROPA 

1'-f.NIA 
SUEDAfRIKA 

URIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
TRIN!D.U.TOB 
ARGENTJNIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
THAILAND 
•ALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
CHINA YR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
.AUSTR .. -OZ „ 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORI. EGE~ 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
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G ,O 
0,0 
0,4 
0,0 
3, 1 
0 ,0 
0,0 
O, 0 
o,z 
0,0 
0,8 
0 ,0 
4,7 

0,0 
0,0 

111,9 

0,0 
0,0 
o, 1 
0,6 

, 0,9 
0,3 
o,o . 
1,6 
0,5 
0,5 
o, 1 
0,6 
0,4 
0,0 
0,0 
O, 1 

15,6 

0, 1 
0, 1 
0 ,2 

o,o 
2,6 
0,8 
0,1 
0,0 
0 ,0 
3,6 

0,0 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
2,4 
0,0 
3,0 

0,1 
0,1 

22,4 

3,9 
3,2 
0,4 

19 ,4 
4 8,3 

2, 51 
2 ,3 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MIIROKKO 
SFNE(;AL 
SlE~qA LEONE 
lt EGYPTEN 
A.ET~lOPIEN 
MAURITIUS 
SUEOAFR!k.A 

t, Fll: IKA 

11..ANAOA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
l'IEXI!CO 
PAtl~~A 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 

Pf RU 
(HILE 

L JBA."JOh. 
ISRAEL 
JORDIIN lfN 
SYRIEN 
IRAH 
KA. lA R 
Ül'ON 
V.A. rnIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
SRI LANKA 
BIR•A 
THAILAND 
~ALAVSIA 
SJNGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAlliAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR--OZ. 

zus. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE„ARK 
C.R BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
6ELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPA~IEN 
PORTUGAL 
M,t.LTA 
SCliWEll 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGO~LAWIEN 

MENGE 

9,3 
0,2 

17 ,9 
15,2 

4, 1 
2,9 
2 ,6 
1,7 

46,0 
18, 1 
3~, 1 
10,6 

1,4 
0,0 
o,o 
0,4 

248„5 

5,2 
0 ,4 
1,7 
0, 1 
0, 1 

0,5 
1,0 
0,7 
o, 1 
9,8 

8,9 
34,7 
1,7 
0,3 
0,0 
3, 1 
0, 1 
3,2 
0,0 
0,0 
0,5 
0,0 

52,6 

3,2 
8,7 
0,6 
0,3 

23, 1 
o,o 
0,0 
2,2 

17,9 
o, 1 

75,1 
0,1 
o,o 
8,5 
0,0 
3,0 
O, 1 
G,2 

35,8 
G,8 

16, 1 
5,8 

201,6 

0,0 
0,0 
o,o 

512, 5 

2,0 
4,7 
3,3 

10,4 
717 ,4 

2 ,3 
4,6 

11,7 
0,8 

23,2 
1 o, 3 

3 ,2 
0,0 

10,1 
3,2 

12 ,9 
1,1 
1,4 
5,3 



•I ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HE UUN FTS LAND 

HANNOVER 

97 SONSTIGE WAHN ANG. 
UN,ARN 1, 5 
TSCHECHOSLOW 0,0 
RU„AENIEN 0,5 
BULGARIEN 1,0 
POLEN 0,7 
SOWJETUNION 5,7 

EUROPA 837,3 

LIBYEN 0,2 
TUNESIEN 1,8 
"oono 0,2 
SENEUL 0,3 
SIERRA LEONE 0, 1 
ELFENBEIN-t< 0,2 
GHANA 1,9 
NIGERIA 1,8 
KAMERUN 0,0 
ZENT AF HP o,o 
ZAIRE o,o 
AEGYPTEN 2, 1 
SUDAN 0,4 
AETHIOPIEN 1,2 
KENIA 1,6 
SAMBIA o, 1 
"ALAWI 0,2 
RHODESIEN 0,3 
MAURITIUS 0,2 
SUEDAFRIKA 2,4 

AFRIKA 14,9 

KANADA 66,0 
VER STAAT 0 114,0 
VER STAAT w 65,3 
"EXIKO 8,7 
,uATE"ALA 0,0 
BAHA„AS 0,0 
EL SALVADOR 0,0 
NICARAGUA o.o 
COSTA RICA 0,3 
PANA"A 0,0 
HAITI REP o,o 
TRINID.U.TOB 0,4 
VENE ZUHA 0,0 
BRASILIEN 3,3 
PARAGUAY 1,2 
URUGUAY 0,5 
ARGENTINIEN 0,1 
KOLU„BIEN 0,6 
ECUADOR 0,1 
PERU 3,3 
BOLIVIEN 1, 1 
CHILE 0,8 

AMERIKA 265,8 

LIBANON 0, 9 
ISRAEL 1,9 
JORDANIEN 0,2 
SYRIEN 4,4 
UAK 1,8 
IRAN 1, 1 
KUWAIT 0,6 
KATAR 0,2 
SAUDIARAB o,o 
O"AN 0,2 
V.A.E„IRATE O, 1 
PAKISfAN 3,0 
AFGHANISTAN 0,4 
INDIEN 9,2 
SRI LANKA o,o 
BIRMA 0,0 
THAILAND 1,8 
MALAYSIA 0,1 
SINGAPUR 3,9 
INDONESIEN 0,2 
PHILIPPINEN 0,4 
HONGKONG 3,9 
CHINA,TAIWAN 1,3 
JA PAN 40,1 
ICOREA,S- 3,5 
KOREA,N- 0,4 

ASIEN 79,7 

AUSTRALIEN 0,7 
NEUSEELAND o,o 

A USTR .-OZ. 0,7 

zus. 11 198,2 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 0,2 
SCHWEDEN 1,8 
NORWEGEN 0,6 
DAENEMARK 10,4 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZ !Elf LUG PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

,J ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. ,uETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

HANNOVER HANNOVER 

99 BES.TRANSPORTGUETER 99 BES.TRANSPORTGUETER 

GR BR !TANN 65, 7 SRI LANKA 0,2 
IRLAND 0, 7 THAILAND 10,5 
NIEDERLANDE 4,3 MALAYSIA 0,5 
BELGIEN 5, 5 SINGAPUR 7 ,9 
LUXEMURG o, 2 INDONESIEN 0,6 
FRANKREICH 29, 6 PHILIPPINEN 0,6 
SPANIEN 6, 1 HONGKONG 3,4 
PORTUGAL 1, 9 CHINA,TAIWAN 0,2 
MAL TA o, 3 JAPAN 86,6 
SCHWEIZ 3, 2 l<O"EA,S- 0,5 
OESTERREICH 0, 2 CHINA VR o,o 
ITALIEN 9,0 ASIEN 13 2,3 
GRIECHENLAND 0,9 
TUERKE! 3,2 AUSTRALIEN 1, 1 
JU,OSLAWIEN 1, 2 NEUSEELAND 0,1 
UNGARN 0, 2 AUSTR.-OZ. 1, 2 
TSCHECHOSLOW 0, 3 
RUMAENIEN 0,3 zus. 574,0 
BULGARIEN 0,2 
POLEN 0,6 HANNOVER INSG. 4 774,8 
SOWJETUNION 6,4 

EUROPA 153, 2 
BREMEN 

LIBYEN 1, 3 
TUNESIEN 2, 2 00 LEBENDE TIERE 

ALGERIEN 0,4 SCHWEDEN 0, 1 
"AROKKO 0,6 GR BRITANN 1,3 
SENEGAL 0, 1 NIEDERLANDE 0,0 
SIERRA LEONE 0,0 FRANKREICH 0,3 
LIBER 1A o, 2 SPANIEN 0,0 
ELFENBEIN-K 0,0 ITALIEN 0, 1 
NIGER o,o TUERKEI 3,8 
GHANA 1,4 JUGOSLAWIEN 0,9 
NIGERIA 23,6 UNGARN 0,4 
GABUN 0,3 TSCHECHOSLOW 0,1 
ZAIRE 0,4 RUMAENIEN 0,6 
AEGYPTEN 1,8 SOWJETUNION 0,3 
SUDAN 1, 5 EUROPA 7,9 
AETHIOPIEN 4,7 
SOMALIA 0,1 MAROKKO 0,1 
ICE N IA 6,4 SUEOAFR lKA 0,2 
SAMBIA 0,9 AFRIKA 0,3 
MALAWI o, 1 
"OSA"BIK 0,0 VER STAAT 0 0,4 
MADAGASKAR 0,0 VER STAAT w 0,2 
RHODESIEN 0,0 MEXIKO o,o 
SUEDAFAJKA 5,9 KOLUMBIEN 0,0 

AFRIKA 52,1 ECUADOR o,o 
AMERIKA 0,8 

KANADA 10, 0 
~ER STAAT 0 15 8, 9 THAILAND o,o 
VER STAAT W 45,9 lNDONES IEN 0,1 
MEXIKO 9,8 HONGKONG o,o 
GUATEMALA o, 2 CH.INA,TAIWAN o,o 
HONDURAS REP o,o JAPAN 0,0 
EL SALVADOR 0,0 ASIEN 0 ,2 
COSTA RICA 0, 1 
HAITI REP 0, 1 AUSTRALIEN o,o 
WESTINOIEN 0, 2 AUSTR.-OZ. 0,0 
CURACAO o,o 
DOMINIK REP 0, 1 zus. 9,1 
TRINID.U.TOB o,o 
KUBA 0,2 01 GETREIDE 

VENEZUELA o, 3 GR BR ITANN 0,0 
BRASILIEN 5, 9 EUROPA 0,0 
PARAGUAY c,o 
URUGUA Y o,o SUEDAFRIKA 0 ,o 
ARGENTINIEN 0,2 AFRIKA 0,0 
KOLUMBIEN o, 4 
ECUADOR 0,4 KANADA o,o 
PERU 0, 4 AMERIKA 0,0 
BOLIVIEN 0,6 
CHILE 1, 3 zus. o,o 

AMERIKA 23 5,2 
03 FRUECHTE,GEMUESE 

ZYPERN 0, 1 OAENEMARK 1, 1 
LIBANON o, 2 GR BRITANN 0, 1 
ISRAEL 1,9 BELGIEN 0,0 
JORDANIEN o, 1 FRANKREICH 1,0 
SYRIEN O, 1 SPANIEN 1,7 
1 RAK 0,1 PORTUGAL 0,0 
IRAN 3, 3 OESTERREICH 0,0 
KUWAIT 0, 5 ITALIEN 0,0 
BAHREIN 0,9 GRIECHENLAND O ,O 
KATAR o, 0 TUERKEI 18,7 
SAUDIARAB 2,8 JUGOSLAWIEN o,o 
JEMEN 0,1 UNGARN 0,0 
JEMEN DEM VR 0, 0 TSCHECHOSLOW 0,2 
OMAN o, 2 RU!'IAENIEN o, 1 
V.A.EMIRATE ü, 2 EUROPA 22,9 
PAKISTAN 7, 2 
AFGHANISTAN 0,8 TUNESIEN 0,1 
INDIEN 2, 9 ELFENBEIN-K o,o 

· 110-

1 ENDZJELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE fl!ENGE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
KENIA 44,3 
SUEDAFR IKA o,o 

AFRIKA 44,4 

VER STAAT 0 o,o 
VER STAAT W 0,0 
MEXIKO 0,5 

AMERIKA 0,5 

ISRAEL 0,9 
INDIEN 0,1 
PHILIPPINEN o,o 
JAPAN 0,0 

ASIEN 1,0 

zus. 68,8 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
,R RR ITANN 0,1 
RUHAENIEN 0,0 

EUROPA o, 1 

SUDAN 0,0 
AFRIKA o,o 

PARA,UAY 0,0 
AMERIKA o,o 

INDIEN 0,2 
ASIEN 0,2 

AUSTRALIEN o,o 
AUSTR.-oz. 0,0 

zus. 0,2 

05 HOLZ UND KORK 
POkTUGAL 0, 1 

EUROPA 0,1 

zus. 0,1 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
NORWEGEN 0,3 
DAENE"ARK O,Z 
GR BRITANN 1,4 
IRLAND 0,1 
NIEDERLANDE 0,1 
BELGIEN 0,4 
FRANKREICH 2,0 
SPANIEN 56,4 
PORTUGAL 0, 1 
SCHWEIZ 6,7 
OESTERREICH 0,3 
ITALIEN 2,7 
,R IE CHENLAND 4, 1 
TUERKE I o, 1 
J UGOSLAW 1 [N 0,0 
RU"AEN IEN 1, 1 
BULGARIEN 0, 1 

EUROPA 76,2 

TUNESIEN 0,3 
ELFENBEIN-K 1,2 
AE GYPTEN 0, 1 
KENIA 10,7 
SUEDAFRIKA 0,6 

AFRIKA 12,8 

VER STAAT 0 1,9 
VER STAAT W o, 1 
BRASILIEN 0,0 
URUGUAY 1,4 
ARGENTINIEN 0,0 
KOLUMBIEN 0,0 

AMERIKA 3,5 

ISRAEL 0,1 
IRAN 0,0 
PAKISTAN 0,1 
INDIEN 0, 1 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND 0,1 
MALAYSIA o, 1 
SINGAPUR 4,1 
INDONESIEN o,o 
PHILIPPINEN 0,0 
HONGKONG 0 ,0 
rHINA,TAlWAN o,o 
CHINA VR o, 6 

ASIEN 5,3 

AUSTRALIEN- 0,0 



:ENDZltLFL~GP~A~i--­
N, 1 GUETERHAU!"T('f'flf'".l: 

_ __ "_l-lt:F'i(U~,i;-;$'_',ri,1 _ 

09 Pfl.U.TIFR.ROHST.ANG 
~EUSEFLAND 

JoU<itP.-OZ. 

i2 Gf1RhErJC..::[ 
&~ flR')l',~1: 
If'L :\f',j:J 
;r,J; NKi1 EI Ci-1 
SP>.N1U, 
?C~ T :..l{ 'i_ 
S( l!t.i?E 1, 
.iT,'\Lif N 
GRJfC:H:.H!_ 4-<~G 
.: HGO~ •_A'...1 n .. 

~Lvf: R E.1~ 
S-LJ;:: DA ;:p I t. ,"'. 

A fft U( ft. 

\..''E.R ST f,J:..., 0 
VEl'.i STA.~T '::J 
ARGEN-i'{~I!::l'i 

Z'f PErn•: 
IS!~,l~L 

l' < 

13 .~IH) ,l,U1 U,,S<'l f1 EL ~L 
NOR.J[Gtt'-! 
bft.ENl.:f'P P,,< 

~R 8RqAr~...i 
i I< L~Nl.l 
N JE DER L.-,,..,, OE 
BEL(Je 1~ 
FFIAP.1 KU:I,-rl 
SPA~H /. 
5UiWf:Z 
OF.$TfRN:EICH 
ITALIEN 
f"'lk IE Ui'::/''.l A~;r;, 
TiJERI< E 1 
Jt.JGOSL '1ill':I~ 
ü~GARN 
RUIIIAENI EM 
BUI.GAR HN 
POLEN 

EUR OPA 

K'-: ~J 1', 
Ri.l.tWj 
r;HOtif SI Ci~ 
Si.J El:A l1' i 1rn 

A FR! KA 

l(A NAD.l 
VER STAAT 0 
VER STAI, T W 
iJICAR;GUA 
LIJRA Cl' 0 
Bl:f(~'!t)Cli 

f-'~R AGiJ/1" \' 
Uf<UGUAY 
AH.GE11; 1 ;::.~ I t-"'I 
KOLUMBI~N 
EC lJA 0( R 

PERU 

LIBA~JON 
ISRAEL 
I~AN 
KUWAIT 
BANGLADESH 
lNDlE~ 
THII I l.,'r~ r, 
H,1 D'H,r 5 !EN 
PH tL11=-PUIHl 
HONGt.C NG 
JAPAN 
IC.O~[A„S-

•sIEN 

z ü'., 

6 GUETE~VERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTU~G NAC~ GU[T~PHAUPTGRU~?EN 

II~ VfRKEHR fi11Y GESI!:.iEN AUSSC:RHALB DES 8UNDESGEl3!E rt:5 

--T- ·1 ·E~HWJLUGPLA"'Z r---T- f°TNDZiELFLUGPLATZ I ]: ENDZIELfLUGPLATZ --r 
rlCNGEJ n-1 ... GU=TERl!AIJPTGRUPPE I ri-=NGEI NR~I SUETERHAUPTGRUPPE MCNGE NR~ GUETERHAUPTGRUPPE MFNGE 

----!--- -- :~_ YERY.:U1'1 i:-r s~ :l,f',l') __ I ---r--1 HF..Ri-..U~ fTSL."11'! D -- --- - HER!<UNfTSLAceN,,:Dc_ __ 

jl 14 BPt:r,t.N \\ 18 BR~MEN BREMEN 

FLEISCH,EIER,"lLCH OELSAAT~N,FETTf ,NG. 55 RQHRE,GIESSERElERZGN 

0 3 SCt-lWEO~N O O INDIE~ 0,2 JA.PAN 

0:"31 ~:~1 6:~ AS!EN 

<;6.J'O /.i·: P.RIH.NN 3,2 /115IEN 0,.,2 ZUS. 

1 ~1:~;~,~1..M.O': 1~i:~! ZUS. 0„3jSr, ~E--fo\~TALLE,-HALBZEUG 

f'''-G!~t" o
4
,.o

2
1

103 
1 NOi.~EGFN , 'I ..-~.:;.,:;,1<-.i~F1tt,1 .1 NA1ur;-,!-lAff1NERI.:-G,°'s u;;: Bii.11ANN 

0:3 S?A~llEN 0„1 Gr?: tii'ITANN C,1 FRANKREICH 

0„11 OE$1fRRElC...t 0,0 EUROPA 0?1 SPANTEN 

i) 11 1rt,Ll~-k 0,21 ~fHUE'lZ: 

u:el •.:i:\{EC,,!E,'H ... ,,No 0„0 
0_,0

1

1 ·,-i E~·fEI 0„3 
ü.,,.:., .IUfJSLA\:lEN 0,1 
0 „0: fUPOPA 20.- '' 
0 ,t / 

r„11 
{ 

o,ol 
~-1i 
"'11 

1 

~:~I 
a.,.o 
O„L' 
o., 1 

0,0 
0,.0 
C. 0 1 

0„0 

1,.' 

~:~I, 
2,4 
o_.1 
0,01 
0 .,.5 
0,4, 
0, 1 ! 
o,sj 
o ... .rJ 
0,5 
0,3 

,.6 
0,1 
0,0 
o,o 
o,, 

~=~1 
3. 91 0, 1 
o,o 

II 

0,0 
8, 71 
O.r3t 

~. 01 ,,,r,,, 
0 'J 

0 II ·, 'I u ,. 
0.2 
0,1 
0 ,U 
0,.0 

1 0 'T 7 

0,0, 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
2,5 
0 .,.1 
0 .1 
o .. ::::. 
0,0 
0 .• 1 
0,9 
4,2 

26,5 

I o 

r? 

18 

~E!i!A ~., 2 
'.HU)~fRri,:"~ G,O 

Af-"RT--:::A , ~, 

I.' "i ~A > 1 0„ 8 
''F1\ '.::"';/•,• T C 4-8~, 5 
v1::.:i s ..- A,... r :, 0,2 
t'RA~:.It.IEN o.,.c,+ 
AR.GD fHL~EN 0 ,J 
K•JLtHJiB IEfJ o..,. 3 
:--i'.:RU 0, 2 
C~IU:. 0, .. 

AMfR!Ki'. 61 .- 5 

:. SR 1t: l 0,3 
' i r, li:1,j G. • 
fJ•'AH tHW o,,. 
f~ALl.'(SIA 0, 0 
5,:;,Jt;APUR 4, C 
Jt"!,ONC5H:N o„ iJ 
~:O~lGKO~J O,G 
Jt~ ?~N 0,0 

ASIEN 5, 2 

AUS11<ALIEN 0.,. 0 
.~'JSTP .. -OZ ... , 0, 0 

/ L, s -~ 3ö,4 

CE•REI::.!: U.AE-EP.:ZG1L. 
nt. ENE!-'l,~,RK 0,0 
G p. RRJ?"ANN 0, 2 
li.:.!,ANO 0, 0 
flI EDERLANOE 0, ·1 
fRANKREJCH 0,0 
Sf-'ANIEN C, C 
T, ALi E"N 0,0 
GR I ECrl ENLAN D 0, 0 
UNGARN 0, 0 

EUROP~ 0,4 

l:H?AS1.Lli:,\ n,o 
:n1t...E o,o 

,H-,EfJL,", 0,0 

I SFIAEL 0, 0 
HONGKONG 0, 0 
CHINA„ TAIWAN 0, 0 

ASIE~ O, 0 

zus „ o •. J. 

'=U-.-TER~111 r,:L 
1 ,_,;.: ••r Ge- N G, 4 
D hE- ,.JL !'lMRl~ o, 0 
SR r~RlHd~~ o"" 1 
rPANl<'.R EICH 0 .,.ü 
OE'. ffRRE.iCH o„o 
lTAL!nl QM, C 
U:~ll:::.C:t1..:LArJC o, Q 

L LRllPA 0,6 

KANADA 0, [) 
ARGENTINIEN 0,0 
CH lLE 0, 0 

AMEr.! IKA 0, 0 

THA JLAN~ (:,..:... 
i'::'.I d'.N o •. 4 

l.US „ 1, 0 

OELSAATEN„FFTTE ANG „ 

G~ Bfi:11,HJN C, 1 
~' J E· E ;n_Arrn t o.o 
Gl<IECHENLMJD o,o 

:: UROP/\ ll,..1 

34 

51 

53 

55 

'![R .:iTAAT 0 
\J ER STAA.1 i>' 

AME~IK~ 

ZUS. 
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SCH\lEIZ 
TUER U: I 
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/ S l EN 

zus. 
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,us. 
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IND!EN 
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EUROPA 

SE~ S TA i\T 0 
\JE R S TA.AT w 

APl1:E~ Ir A 

ISRAEL 
PAKIST,N 
IND!Er~ 

-lil-

0, 1 

0„ 2 1 

O,CI 
(J ,Z 
0„0 
IJ „C 1 

0,01 
0 ,0 

0,31 
0,0 
0 ,0 

O,~ 
[) y 0 
0 •• o 61 
0,0 
0,1 
0,b 

O, ! 

0, 1 
0,, 
C „ 3 

1,2 

o.o 
0,0 63 

0,0 

o, 1 
0 ,4 
0,4 

o,o 
0,0 

0,0 
o .. o 
0,0 
0 ,o 

0,5 
64 

n,o 
0,0 

0,0 

1 
o_..) 1 

o,.;: 
o, 1 
0, 1 60 
2, 2 
0,0 
0,, 
0, 0 
0,0 
0,1 
3, 1 

0 .,0 
U~O 
·'J ,o 

a1 
0,3 
0, 1 

o .• o I 

01::STERREICH 
I f,llEN 
r1l.H:lAENlEN 
POLEN 

E UP OPA 

VfR STAAi 0 
VER :'.:iAI.T W 
,uno 
PE RU 

INDIEN 
THA J,:LMH> 
HONG.<ONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus „ 

SANC„KHS„Bl!'1S,TON 
OESTErrnEICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AR(;E~1 ItHEN 

A~ER!KA 

IH At~ 
KOREA,S­

ASHN 

zus. 

4.N:D„STEINE U ... EFlDEN 
r>AENEi'IA.RK 
GR BRITANN 
BfLGlEN 

EU~OPA 

ARGENTINIEN 
A~ERIK~ 

PAKISTAN 
KOREA,S-

ASIEN 

ALlSTPHIEN 
AUSH.-OZ. 

zus. 

ZEMENT,KALK 
BELGIEN 
<RANKR[ICH 
SPANIFN 

EU~ 0 PA 

VER STAAT 0 
A•ERIY.A 

zus. 

AND~~IN.BAUSTCFFE 
GR ßRITANN 

EUR OPA 

THAILAND 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

CHfM~GRUNDSTOFFE U.A 
GR BRJTANN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
SOl,JJ FTUN ION 

EUROPA 

0,1 
o,s 

"I, 7 

o,o 
0,8 
5 ,8 
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0,0 
0,0 
0,0 
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6,t 
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7,3 
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0, 1 
3,7 
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0,6 



·1 ENDZ IELFLUGPLA TZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

81 CHEM.,RUNDSTOFFE U.A 
VER STAAT 0 0,2 
VER STAAT W 0,1 
CHILE o,o 

AMERIKA 0 ,3 

ZUS. 1,0 

89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 0,3 
SCHWEDEN 0,1 
NORWE5EN o,o 
DAENEMARK 0,1 
GR BR !TANN 17 ,o 
IRLAND 0,0 
NIEDERLANDE 3,3 
BELGIEN 0,2 
FRANKREICH 0,8 
SPANIEN o,o 
SCHWEIZ 4,6 
OESTERREICH 0,0 
ITALIEN 1,9 
GRIECHENLAND 0,2 
Ju,osLAWIEN 0,2 
UNGARN 0,1 
RUMAENIEN 0,1 
BULGARIEN o,o 
POLEN 0,0 

EUROPA 28,8 

iHANA 0, 1 
AEiTPTEN o,o 
SUEDAFR IKA o,o 

AFRIKA 0,1 

KANADA 0,2 
VER STAAT 0 17, 1 
VER STAAT w 12,0 
MEXIKO o,o 
ECUADOR 0,0 
PERU 0,0 

AMERIKA 29,4 

KUWAIT 0,0 
INDIEN 0, 1 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND 0,0 
SINGAPUR o, 1 
HONGKONG 0,0 
CHINA,TAIWAN o,o 
JAPAN 0,1 

ASIEN 0,4 

AUSTRALIEN 0,0 
AUSTR .-oz. 0,0 

zus. 58,6 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 0,2 
SCHWEDEN 8,0 
NORWE,EN 6,8 
DAENEMARK 6,4 
GR BRITANN 55,7 
IRLAND 0,0 
NIEDERLANDE 6,0 
BELGI.EN 3,4 
FRANKREICH 12,2 
SPANIEN 0,6 
PORTUGAL 0,2 
GIBRALTAR 0,2 
SCHWEIZ 3,5 
ITALIEN 1,2 
GRIECHENLAND 38,0 
TUERKEI 0,1 
R UMAEN JEN o,o 

EUROPA 142, 7 

GHANA 0,0 
NIGERIA 0, 1 
KAMERUN o,o 
SUEDAFRIKA 1,6 

AFRIKA 1,7 

KANADA 0,2 
VER STAAT 0 66,3 
VER STAAT W 0,9 
CURA CA 0 0,1 
TRINJD.U.TOB o, 1 
BRASJHEN o,o 
ARGENTINIEN 0,1 

AMERIKA 67,6 

ZYPERN 0, 1 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES~EBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIEL~LUGPLAETZEN 

TONNEN 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE 
·1 ENDZIELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

BREMEN BREMEN 

91 FAHRZEUGE 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
ISRAEL o,o PHILIPPINEN o, 1 

KUWAIT 0,2 HONGKONG 0,9 
V.A.EMIRATE a, 1 CHINA, TAIWAN 1,4 

PAKISTAN 0,, JAPAN 30 ,5 
INDIEN 0,0 KOREA,S- 0,3 
MALAYSIA o, 1 ASIEN 46,1 
SINGAPUR 0, 0 
HONGKONG 0, 0 AUSTRALIEN 0,2 
JAPAN 3,5 NEUSEELAND 0,0 

ASIEN 4,7 AUSTR.-OZ. 0,2 

AUSTRALIEN 0, 0 zus. 471,1 
NEUSEELAND 0,0 

AUSTR.-OZ. o,o 94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND 0,1 

zus. 216, 8 SCHWEDEN 1,3 
NORWEGEN 0,2 

92 LANDMASCHINEN DAENEMARK 0,4 

DAENEMARK 0,0 GR BRITANN 4,6 

GR BRITANN 0,4 IRLAND 0,1 
EUROPA 0,4 NIEDERLANDE 0,1 

BELGIEN 0,1 
zus. 0,4 FRANKREICH 3,9 

SPAN JEN 0,0 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN PORTUGAL 0 ,o 
f INNLAND 2, 7 SCHWEIZ 0,8 

SCHWEDEN 8,3 OESTERREICH 0,5 
NORWEGEN 7,8 ITALIEN 1,4 

DAENEMARK 8,8 TUERKEI 0,0 

GR BR I TANN 101,6 JUGOSLAWIEN 0,0 

IRLAND 1, 0 IJNGARN o,o 

NIEDERLANDE 8,6 SOWJETUNION 0,2 

BELGIEN 5,6 EUROPA 13, 7 

LUXEMBURG 0, 4 
FRANKREICH 33, 8 SUEOAFRIKA 0,0 

SPANIEN 3, 5 AFRIKA o,o 

PORTUGAL 0,6 
GIBRALTAR 0,0 KAN~ DA 0,0 

SCHWEIZ 5,0 VER STAAT 0 42,2 

OESTERREICH 4,0 VER STAAT W 1,4 

ITALIEN 13,9 DOMINIK REP o,o 
GRIECHENLAND o, 8 BRASILIEN 0,0 

TUERKEI 0, 1 PERU o,o 

JUGOSLAWIEN 1, 1 BOLIVIEN. o,o 

UNGARN 0,9 AMERIKA 43,7 

TSCHECHOSLOW 0,3 
RUMAENIEN 0, 2 ISRAEL 0,0 
BULGARIEN o,o BAHREIN o, 1 

POLEN 7, 7 INDIEN 10,5 

SOWJETUNION 3,1 SRI LANKA 0,0 
EUROPA 219,9 THAILAND 0,2 

SINGAPUR 0,0 

TUNESIEN 0,1 HONGKONG 0, 1 

L IBER 1A o,o CHINA, TAIWAN 0,3 

E L fENB EI N-K 0, 2 JAPAN 0,3 

GHANA o,o KOREA,S- o,o 

NIGERIA o, 1 ASIEN 11,5 

KAMERUN 0,1 
AEGYPTEN 3,8 AUSTRALIEN 0,2 

SUDAN o, 1 AUSTR.-oz. 0 ,2 

KENIA o, 0 
SAMBIA 2, 7 zus. 69,2 

SUEDA FR IKA 0, 3 
AFRIKA 7,4 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 

NORWEGEN 0, 1 

KANADA 14,6 DAENEMARK 0, 1 

VER STAAT 0 131, 1 GR BRITANN 1, 1 

VER STAAT w 45,9 1 RLAN D 0,1 

HEXIKO 2,1 NIEDERLANDE 0,0 

EL SAL VAOOR o,o BELGIEN 0,1 

PANAHA 1,7 FRANKRUCH 0,1 

VENEZUELA o,o PORTUGAL o,o 
BRASILIEN 1,0 SCHWEIZ 0,0 

ARGENTINIEN 0, 1 OESTERREICH 0 ,0 

KOLUMBIEN 0, 2 ITALIEN 0,2 

ECUADOR 0,5 POLEN • 0,4 

BOLIVIEN o, 2 SOWJETUNION 0,1 

CHILE o,o EURO PA 2, 5 

AMERIKA 197, 5 
AEGYPTEN 0,9 

LIBANON 0,2 SAMBIA 2,6 

ISRAEL o, 9 SUEDAFR IKA 0,0 

IRA~ 0, 0 AFRIKA 3,5 

IRAN 2,4 
KUWAIT 1,0 KANADA o,o 

SAUDIARAB o, 0 VER STAAT 0 1,3 

V.A.E"IRATE 0,4 VER STAAT W 1, 1 

PAKISTAN 0, 8 EL SALVADOR 0 ,0 

INDIEN 2, 2 BRASILIEN o,o 

SR 1 LANKA 0,1 AMERIKA 2,5 

THAILAND 3,9 
SINGAPUR 0,9 IRAN 0,0 

INDONESIEN 0,0 INDIEN 1,4 
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·1 ENDZ IELFLU,PLHZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
THAILAND 0,4 
HONGKONG 0,2 
CHINA, TAIWAN 0,2 
JAPAN o,o 
KOREA,S- 0,2 

ASIEN 2,4 

AUSTRALIEN 0,, 
AUSTR.-OZ. o,, 

zus. 10,9 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 0,0 
SCHWEDEN 0,, 
NORWEGEN 0,8 
DAENEMARK 6,5 
GR BR !TANN 32,1 
IRLAND 0,2 
NIEDERLANDE 0,2 
BELGIEN 3,4 
LUXEMBURG 0,0 
HANKREICH 23,0 
SPANIEN 3,0 
PORTUGAL 15,4 
MAL TA ,o,o 
SCHWEIZ 6,3 
OESTERREICH 2,3 
ITALIEN 20,4 
GRIECHENLAND 40,5 
TUERKEI 29,0 
JUiOSLAWIEN 0,0 
UNGARN 0,9 
TSCHECHOSLOW 0,9 
RUMAENIEN 0 ,5 
BULGARIEN 0,2 
POLEN o,o 
SOWJETUNION 2,0 

EUROPA 197,8 

TUNESIEN 2,4 
MAROKKO 0,6 
LIBER 1A 0,0 
AE6YPTEN 0,1 
SUDAN 0,3 
KENIA o,o 
MALAWI 0,4 
l'IAUJtlTIUS o,o 
SUEDAFRIKA 0,2 

AFRIKA 4,0 

KANADA 1,9 
VER STAAT 0 10,7 
VER STAAT W 0,4 
MEXIKO 0,2 
GUATEMALA o,o 
BELIZE 0, 1 
EL SALVADOR 0,1 
HA IT 1 REP 0,0 
BRASILIEN 1,8 
URUGUAY 117 ,3 
ARGENTINIEN 8,3 
KOLUMBIEN 0,1 
ECUADOR o,o 
PERU 0,0 
CHILE 0,0 

AMERIKA 141,0 

LIBANON 2,0 
ISRAEL 0 ,9 
IRAN 2,9 
KUWAIT o,o 
SAUDIARAB 2,2 
PAKISTAN 7,3 
BANG LADE SH 0,0 
AFGHANISTAN 0,1 
INDIEN 78,5 
NEPAL 0,9 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND 7,0 
MALAYSIA 0,4 
SINGAPUR 3,5 
INDONESIEN 0,0 
PHILIPPINEN 0,2 
HONGKONG 16,5 
CHINA.,TAIWAN 5,9 
JAPAN 4,4 
KOREA,S- 9,3 
CHINA VR 0 ,0 

ASIEN 142,0 

AUSTRAL! EN 0,2 



NR ·1 
ENDZIELFLUGPLATZ 
,uETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

BREMEN 

96 LEDER·U.TEXTJLIIAREN 
NEUSEELAND 0,0 

AU SH .·OZ. 0,2 

ZUS. 484,9 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 0,7 
SCHWEDEN 1,9 
NORIIEGE N 2,1 
DAEN EMARK 2,9 
,R BRITANN 42,4 
IRLAND 0,6 
NIEDERLANDE 5,0 
BELGIEN 2,7 
LUXEMBURG 0, 1 
FRANKREICH 14 ,2 
SPANIEN 2,3 
PORTUGAL 0,6 
SCHWEIZ 4,7 
OESTEHE!CH 1,6 
ITALIEN 3, 5 
GRIECHENLAND 0,6 
TUERKEI 1,7 
J UGOSLAII I EN o, 1 
uN,uN 0,4 
TSCHECHOSLOII 0,0 
RUMAENIEN 0,5 
BULURIEN O, 1 
POLEN 0,2 
SOWJ ETUN JON 1,5 

EUROPA 90,4 

TUNESIEN 0,2 
SENEGAL o,o 
SIERRA LEONE 0,0 
ELFENBEIN•K 0, 1 
,HANA 0,1 
BENIN 0,0 
NI&ERIA o,o 
ZAIRE 0,0 
AEGYPTEN o,o 
SUDAN 0,1 
KENIA 3,0 
RUANDA 0,0 
TANSANIA o,o 
SAIIBIA 0,2 
MOSAMBIK 0,0 
SUEDAFRIKA 2,4 

AFR IK~ 6,2 

KANADA 6,1 
VER STAAT 0 46,5 
VER STAAT II 12,5 
MEXIKO 0,6 
GUATEIIALA 0,2 
HONDURAS REP 0,0 
BAHAMAS 0,0 
NICARAGUA 0,0 
COSTA RICA o,o 
PANAl!A o,o 
J AMA lKA 0,0 
IIESTINDJEN 0,0 
TRINID.U.TOB 0,1 
VENEZUELA 0,2 
GUYANA 0,0 
BRASILIEN 0,3 
PARAGUAY 0,7 
URUGUAY 1,6 
ARGFNTINIEN 3,4 
KOLUMBIEN 0,0 
ECUADOR 0,2 
PERU O, 1 
BOL! VIEN 2,3 
CHILE 0,1 

AMERIKA 75,3 

LIBANON 0,1 
ISRAEL 0,6 
JORDANIEN 0,0 
SYRIEN o, 1 
IRAK 0,3 
IRAN 0,4 
KUIIA IT 0,3 
KAT AR 0,1 
SAUD IARAB 0,1 
ONAN o,o 
V.A.FMIRATE 0,3 
PAKISTAN 3,2 
BANGLADESH 0,0 
AFGHANISTAN 0,5 
INDIEN 11,6 
NEPAL 0,1 
SRI LANKA o,o 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUP~EN 

IM VERKEHR MIT GEIIIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLU,PLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAU~TGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

BRUIIEN BREMEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORTGUETER 
THAILAND 1,8 ZYPERN 0,2 
VIETNAM 0, 0 LlB ANON 0, 1 
MALAYSIA o, 3 ISRAEL 0,2 
SINGAPUR o, 7 JORDANIEN 0,1 
INDONESIEN 0,3 SYRIEN 0,1 
PHI LI PP IN E N 0,3 IRAK 0,2 
HONGKONG 1,3 IRAN 2,8 
CHINA, TAIWAN 2, 9 KUWAIT 0,2 
JAPAN 10,1 BAHREIN 0,0 
kOREA,S- 0,8 SAUDIARAB 1,2 

ASIEN 36,1 JENEN DEN VR o,o 
OMAN 0,0 

AUSTRALIEN 0,9 V .A.EMJU TE 0,0 
NEUSEELAND 0,0 PAKISTAN 3,2 

AUSH.·OZ. 0,9 BANGLADESH 0,2 
AFGHANISTAN 0,3 

zus. 208,9 INDIEN 1,7 
THAILAND 5,6 

99 BES.TRANSPORTGUETER MALAYSIA 0,0 
FINNLAND 0,0 SINGAPUR 1,5 
SCHWEDEN 1,5 INDONESIEN 1,2 
NORWEGEN 0,8 ~HILIPPINEN 0,3 
DAENEMARK 3,3 HONGKONG 1 ,3 
GR BRITANN 21, 3 CHINA, TAIWAN 1,2 
ULAND 0, 1 JAPAN 11,5 
NIEDERLANDE 4,5 KOREA,S- 0,9 
BELGIEN 3, 1 CHINA Vft 0,2 
LUXEMBURG 0,1 ASIEN 33,9 
FRANKREICH 13, 7 
SPANIEN 3,2 AUSTRALIEN 0,7 
PORTUGAL 0,9 NEUSEELAND 0,1 
MALTA o,o AUSTR.·OZ. 0,8 
SCHWEIZ 3, 9 
OESTEUE ICH 0,2 zus. 228,2 
ITALIEN 3,6 
GRIECHENLAND 0,9 BREMEN INSG. 2 068,8 
TUERKEl 0,3 
JUGOSLAWIEN o, 1 
UNGARN 0,4 DUESSELDORF 
TSCHECHOSLOII 2, 5 
RUNAEN IEN 0,2 00 LEBENDE TIERE 
BULGARIEN 0,4 SCHWEDEN 0,4 
POLEN 0,0 DAENEMARK 1,0 
SOWJETUNION 0,4 GR BRITANN 22,S 

EURO~A 65,3 IRLAND 8,4 
NIEDERLANDE 0,4 

TUNESIEN 0, 5 BELGIEN 0,8 
ALGERIEN 0,0 FRANKREICH 2,3 
SENEGAL 0, 2 SPANIEN 0,4 
SIERRA LEONE o,o SCHWEIZ 3,2 
LIBERIA 0,1 ITALIEN 8,3 
GHANA 0,9 GRIECHENLAND 0,0 
TOGO o,o TUERKEI 0,4 
NIGERIA 1,2 JUGOSLAWIEN o,o 
KAMERUN 0,1 UNGARN 0,3 
ZAIRE 0, 0 TSCHECHOSLOII 1,4 
AEGYPTEN 0,6 RUMAENIEN 0,0 
SUDAN 3, 5 SOWJETUNION 0,3 
AETHIOPIEN 2,6 EUROPA 50,6 
KENIA 7,1 
TANSANIA 0,2 SENEGAL 11, 1 
SAMBIA ,, 1 ELFENBEIN·K 0,1 
MALAIII 2, 1 GHANA 1,4 
MADA,ASKAR 0, 1 NIGERIA 0,1 
RHODESIEN o, 0 AEGYPTEN 2,0 
MAURITIUS 0,0 AETHIOPIEN 0,6 
SUEDA FRIKA 2, 1 KENIA 0,4 

AFRIKA 22,6 TANSANIA 1,3 
SUEDAFRIKA 1,8 

KANADA 2, 0 AFRIKA 18,7 
VER STAAT 0 58,8 
VER STAAT II 32, 2 KANADA 1,2 
MEXIKO 0,4 VER STAAT 0 34,8 
GUATEMALA 0,2 VER STAAT II 0,3 
HONDURAS REP 0, 1 MEXIKO 1,0 
E L SALVADOR o,o GUATEMALA o, 1 
NICARAGUA 0, 2 COSTA RICA 0,1 
PANAMA 0,3 PANAMA 0, 1 
JAMAIKA 0,0 CURACAO 0,0 
HAITI REP 0, 1 VENEZUELA o, 1 
CURACAO 0, 0 SURINAM 0 ,o 
DOMINIK REP 0,2 BRA SJLIEN 0,2 
VENEZUELA o, 1 PARAGUAY 0,4 
BRASILIEN 2, 4 ARGlc.NTINIEN 0,3 
PARAGUAY 0, 4 KOLUMBIEN 0,5 
URUGUAY 3, 2 ECUADOR 0 ,2 
ARGENTINIEN 1, 0 PERU 0,0 
KOLUMBIEN o, 9 BOLIVIEN 0,0 
ECUADOR 0, 3 ,OIERIKA 39,3 
PERU , 1,5 
BOLIVIEN a, s ZYPERN o,o 
CHILE 0,9 ISRAEL 1,0 

AMERIKA 105, 6 IRAN 0 ,0 
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l ENDZ IELFLU,~LATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

00 LEBEN DE TIERE 
V.A.EMIRA TE 0,0 
BANGLADESH o, 1 
INDIEN 4, 1 
SRI LANKA 0,3 
THAILAND 3,6 
MALAYSIA 0,2 
S!NGA~UR 0,2 
INDONESIEN 1,4 
PHIL! P~I NEN 0,2 
HONGKONG 0,5 
CHJNA,TAIIIAN 0,2 
JAPAN 1,1 
KOREA,S- o,o 

ASIEN 12,9 

AUSTRALIEN 0,1 
AUSTR.·OZ. o, 1 

zus. 121, 5 

01 GETREIDE 
DAENEMARK o,o 
SPANIEN 0,0 

EURO~A 0,0 

SUEDAFRIKA 0,2 
AFRIKA 0,2 

IRAN 0,1 
THAILAND 0,0 

ASIEN 0,1 

lUS. 0,3 

02 KARTOFFELN 
SPANIEN 0,0 

EUROPA 0,0 

zus. 0,0 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
FINNLAND o,o 
DAENEMARK 2,4 

'R BRITANN 0,1 
BE L,IEN 0 ,o 
FRANKREICH 1,6 
SPANIEN 7 ,7 
PORTUGAL o,o 
SCHWEIZ 1,1 
ITALHN 1,2 
GRIECHENLAND 9,2 
TUUKEI 17,9 
JUGOS LAii IEN 0,0 
TSCHECHOSLOII o,o 

EUROPA 41,3 

TUNESIEN 0,1 
SENEGAL 1,7 
ELFENBEIN·k 1, 1 
AEGYPTEN 46,3 
KENIA 87,0 
SUEDA FRIKA 15,5 

AFRIKA 151,8 

KANADA 0,0 
VER STAAT 0 0,1 
MEXIKO 28,2 
BAHAMAS 0,1 
PARAGUAY o,o 
ARGENTINIEN o,o 
ECUADOR o,o 
CHILE 110,4 

AOIERIKA 138,8 

ISRAEL 19,4 
PAKISTAN 0,1 
INDIEN 1,5 
THAILAND 0,0 
SINGAPUR 0,2 
PHILIPPINEN 0,0 
CHINA, TA IWAN 0,1 
JAPAN 0,2 

ASIEN 21,4 

zus. 353,3 

04 TEXTILE ROHSTOFFl 
DAENEMARK o,o 
GR BR !TANN 0,2 
FRANKREICH 0,9 
POPTUGAL 0,0 
SCHWEIZ 0,4 
ITALIEN 0,0 



.
1 ENDZIHFLUGnATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

AE GYPTEN 
SUDAN 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
AR GEN TIN IEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

INDIEN 
HONGKONG 

ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
GR BRITANN 
SPANIEN 

EUROPA 

IRAK 
ASIEN 

zus. 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAIK 
GR BRITANN 
IR LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ELF.ENBEIN-K 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
HR STAAT W 
MEXIKO 
GUATEIIALA 
JAMAIKA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADO" 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IN VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIET~S 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPlAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
0,0 HONGKONG 
1,6 CHINA,TAIWAN 

JAPAN 
0,0 KOREA,S-
0,0 CHINA VR 
0,0 ASIEN 

0,2 AUSTRALIEN 
0,5 NEUSEELAND 
0,0 AUSTR.-OZ. 
0,4 
1,0 zus. 

1,4 12 
0,0 
1,4 

4, 1 

0,1 
o,o 
0,1 

0,0 
0,0 

0,1 

1,, 
0,1 
0,2 

46,5 
8,0 
5,6 
0,1 
6,8 
o, 1 

35,4 
77,4 
16,7 
46,6 
2,5 

23,5 
4,2 
5,3 
, ,4 
0,0 

23,3 
0,1 
0, 1 
0,2 

305,2 

0,2 
9,6 

39, 1 
30, 1 13 
o,o 
0,0 
7,8 

262,4 
349,2 

0,6 
139, 7 
26,4 
0,0 
0,5 
6,5 
1,7 
0,3 

26,6 
0,0 
2,3 

63,0 
0,6 
0,0 

268,2 

8,5 
0,2 
1,2 
2,3 
0,0 
0,7 

11,6 
261,2 

4,5 
91,0 

0,3 
0,0 

GETRAENKE 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR lTANN 
IR LAND 
NIEDERLANDE 
FRANUEICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

MAROKKO 
LIBERIA 
SUEDA FR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

AND.GENUSSMITTEL U.A 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIE DER LANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
TOGO 
SOMALIA 
KENIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
WESTINDIEN 

.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOR F 

2, 1 
1,1 
0,3 
0,0 
0,5 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
TUNID.U. TOB 
VENEZUELA 

385,7 

8, 5 
0,0 
8, 5 

1 316, 9 

0, 0 
0,0 
2,8 
0,0 
0,0 
7, 5 
0,9 
0, 1 
0, 1 
0,3 
0,8 
0,1 
0,0 
0,0 14 
0, 0 
0,2 
0,0 
0,1 

12,9 

O, O 
o,o 
0,2 
0,2 

0,0 
0,1 
0,2 
0, 0 
0, 0 
0, 3 

0,0 
0,0 
O, 0 
o, 0 
o,o 
0, 1 

0,0 
0,0 

13, 5 

0,1 
1,6 
2,2 
o, 1 
0,0 
o,o 
1, 9 
3,4 
0,9 
0,2 
1, 2 
1,7 
1,6 
0,6 
o, 2 
0,1 

15,9 

o, 0 
o, 0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
5, 5 
o,o 
5,7 

0,0 

BRAS !LIEN 
ARGENTINIEN 
ECUADOR 
BOLIVIEN 

A"ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
IN DIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
PHILIPPINEN 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRUIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

FLEJSCH,EIER,MILCH 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

SENEGAL 
NIGERIA 
ZAIRE 
KENIA 
BU~UNDI 
MALAWI 
MAUP.ITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
WESTINDIEN 
CURACAO 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIW~N 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

1,4 zus. 
0,0 
0,0 16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 SCHWEDEN 
ü„0 DAENEMARK 
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i ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
0,0 GR BRITANN 
0,0 IRLAND 
0,C NIEDERLANDE 
0, 1 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
0,8 SPANIEN 
2,5 PORTUGAL 

SCHIIEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0, 1 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0,0 TUERKEI 
0, 1 JU60S LAW I EN 
0, 1 RUMAENIEN 
3,7 POLEN 
0,2 EUROPA 
0,3 
0,0 MAROKKO 
0,0 AFRIKA 
0,2 
4 ,7 KANADA 

VER STAAT 
0,1 MEXIKO 
0,1 BRASILIEN 

ARGENTltl!EN 
2~,8 PERU 

0,3 
0,2 
5,2 
4,4 

40,3 
0,2 
1,3 
7,5 
2,2 
0,0 17 

14,8 
0 ,o 
1,6 
0 ,2 
2,2 
1,9 
0,0 

82,1 

0,2 
1, 1 
0,4 
0,9 
0,2 
4,5 
1,3 
0,8 
9,4 

35,0 
18, 1 
0,5 
1,3 
0,5 
0,5 
5,6 
1, 1 18 
0, 1 

16,9 
0,3 
o,o 

80,0 

o, 7 
0,1 
0,0 
2, 1 

12,5 
16„6 
81,4 
10,8 
11,0 
1 0, 7 
0,2 
1,0 

147 ,1 

0,4 

CHILE 
AMERIKA 

ISRAEL 
IN DIEN 
CHINA, TAIWAN 
!COREA,S-

ASIEN 

FUTTERMITTEL 
DAENEMARK 

zus. 

GR BRITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWElZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

NIGERIA 
AFRIKA 

DOMINIK REP 
AMERIKA 

LIBANON 
MALAYSIA 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKR E HH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHEN LAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

IRAN 
SAUDIARAB 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

0,4 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
SUEDAFRIKA 

319,0 AFRIKA 

0,0 
o,o 

MENGE 

0,2 
o,o 
0,0 
o,o 
0,6 
0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
0,2 
0,3 
2,1 
0,0 
o, 1 
o,o 
3, 7 

o,o 
o,o 

0,1 
o,o 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 4 

0,0 
0,6 
o,o 
0,0 
0,6 

4,8 

0,1 
1, 3 
0,2 
0,3 
0,0 
o,o 
0,0 
0,7 
o,o 
0,0 
2,6 

0,0 
o,o 

o,o 
o,o 

0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,1 

2,7 

0,0 
o,o 
1,0 
0,0 
1,9 
0,0 
o,o 
2,9 

0,3 
0,6 
0,0 
0,9 

o,o 
0,0 
0,0 
0,0 

3,8 

0,0 
o,o 



.
1 ENDZ IELFLUGPLATZ 

NI. 5UETEIHAUPT51UPPE 
HEHUNFTSLAND 

DUESSElDOIF 

21 STEINKOHlE,·BRIKETTS 
KANADA 

AMERIKA 

zus. 

22 9RAUNKOHLE U.A.,TOIF 
FINNLAND 

EUIOPA 

zus. 

31 IOHES EIDOEL 
iR BRITANN 
FRANKREICH 

EUIOPA 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
,R 91 ITANN 
FIANKIEICH 
SCHIIE IZ 
IUNAENIEN 

EUROPA 

,HANA 
AFIIKA 

VER STAAT 0 
ANEIIKA 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

33 NATUR-,IAFFINERIEGAS 
SCHWEDEN 
&I BRITANN 
IRLAND 
NIEDEILANDE 
FIANKIEICH 
SCHWEIZ 
BUL,AR JEN 
SOIIJ ETUN ION 

EUROPA 

SUEDAFIIKA 
AFRIKA 

VEI STAAT 0 
VER STAAT II 

AMERIKA 

zus. 

34 MINEIALOELERZGN.ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GI BIITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTEIIEICH 
ITALIEN 
,RIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

GABUN 
SAMBIA 
SUEDAFIIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
PAKISTAN 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

6 GUETERVERKEHI JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPT51UPPEN 

!~ VEIKEHI MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIELFLU,PLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOIF 

41 EISENERZE 
1,2 BRASILIEN 
1,2 AMERIKA 

1,2 zus. 

45 NE-KETALLERZE 
0,0 GR BR !TANN 
0,0 SPANIEN 

OESTEIREICH 
0,0 GRIECHENLAND 

EUROPA 

0,0 SUEDAFllKA 
0,0 AFRIKA 
0,0 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 

AKEIIKA 

0,1 zus. 
0, 1 
0,1 51 ROHEISEN,-STAHL 
0,0 BRASILIEN 
0,3 AMEIIKA 

0,0 zus. 
0,0 

52 STAHLHALBZEUG 
0,3 SCHWEDEN 
0,3 NORWEGEN 

DAENEMAn 
0,0 GR BIITANN 
0,0 IRLAND 

NIEDERLANDE 
0,6 FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,1 SCHWEIZ 
0,2 ITALIEN 
0,0 UN6AIN 
0,0 SOWJETUNION 
0, 1 EUROPA 
o, 1 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,3 AFIIKA 
0,7 

o,o 
0,0 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 

0,1 
0, 1 
0, 1 

AMERIKA 

0,9 

0,0 
0,4 
0,0 
1,2 
0,0 
2 ,2 
0, 1 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,0 53 
0,0 
4,3 

0,0 
0,2 
o,o 
0,2 

I SR AE L 
IRAN 
SAUDIARAB 
INDIEN 
HONGKONG 
CHINA,TAlllAN 
JAPAN 
KOREA„S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSU.-OZ. 

zus. 

STAB-,FORMSTAHL U.A. 
GR BRITANN 
JHGOSLAIIIEN 
POLEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMEIIKA 

0,2 HONGKONG 
4,9 ASIEN 
0,2 
0,4 zus. 
0,0 
5,7 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 

GR BRITANN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,6 OESTERREICH 
0, 1 JUGOSLAWIEN 
0,7 EUROPA 

10,9 VER STAAT 0 
VER STAAT II 
l'IE X IKO 

AMERIKA 

.
1 ENDZ IELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

o, 1 
0, 1 

0, 1 

1, 1 
o, 1 
0,0 
o, 1 
1, 3 

0,0 
o,o 

0,1 
0, 1 
0, 2 

1,5 

0,0 
0,0 

0,0 

0,8 
o,o 
O, 1 
1, 7 
0,4 
o,o 
0, 5 
0,4 
0,2 
0,2 
0,0 
0,0 
0, 4 
4,7 

DUESSELDOIF 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
AUSTRUIEN 

AUSTR .-OZ. 

lUS. 

55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BIITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEIIEICH 
ITALIEN 
TUERKEI 

EUROPA 

SUEDAFIIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSU.-oz. 

zus. 

0,0 56 
o,o 

NE-KETALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 

3,0 
0,8 
0, 1 
0,0 
3,9 

0, 1 
2, 3 
o,o 
0,3 
0, 0 
0,3 
0,4 
0,0 
3,4 

0,0 
0, 0 

12, 1 

0, 1 
o,o 
0,2 
0, 3 

1, 7 
1, 7 

0,3 
0,3 

2, 3 

0,2 
0,0 
2, 2 
o,o_ 
0, 0 
2,5 

0,0 
0, 0 
o,o 
o, 0 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEKARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

LIBERIA 
SUEDAFIIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HE X IKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
1 RAK 
lkAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
IN DON ES IEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
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.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGIUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOIF 

0,0 
o,o 

56 NE-METALLE,-HALBZEU, 
KOREA,S-

2,S 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

0,2 
0,5 
0,0 
1,5 
5,4 
2,4 
o,o 
0,2 
0,2 
0,0 
0,2 
0,5 
0,6 
0,0 

zus. 

61 SAND,KIES,~lMS,TON 
61 BRITANN 
OESTERREICH 

EUROPA 

11,5 

o,o 
0,0 

7,9 
17,7 
15,9 62 
41,5 

0,6 
0,3 
0,2 
0,0 
0,0 
1, 1 63 

0,0 
0,2 
0,2 

5 4,4 

0,0 
o,o 
2,0 
5,6 
3,4 
0,1 
0,2 
0,2 
0,7 
0,5 
2,0 
1,3 
0, 1 
0,5 
0, 1 
0,0 
0, 1 
0,1 
o,o 
0,1 

16,9 

o,o 
0,1 
0,1 

5,2 
10,3 
0,4 
o,o 
0,3 
1,4 64 
o,o 
o,o 

17 ,s 

0,9 
1,4 
0,6 
0,1 
0,0 
6,2 
0,4 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0,7 

SUEDA FR IKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
KOLU"BIEN 

AMERIKA 

IRAN 
SIN,APUR 
HON&KONG 

ASIEN 

zus. 

SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
VER STAAT II 
VENEZUELA 
HGENTINIEN 

AMERIKA 

zus. 

AND.STEINE U.ERDEN 
NORWEGEN 
bAENEMARK 
61 BR !TANN 
FRANKREICH 
SPA~IEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEIIEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
IUMAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEUL 
GABUN 
AEGYPTEN 
SUEDAFIIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA 

PAKISTAN 
INDIEN 
ICOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

ZEMENT,KALK 
NOIIIEGEN 
GR BR !TANN 
SCHWEIZ 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

zus. 

AMERIKA 

INDIEN 
INDONESIEN 

o,o 
10,6 

o,o 
o,o 

45,2 

0,0 
o,o 
o,o 

0,0 
0,0 

0,2 
0,0 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 
o,o 

0,3 

o,o 
o,, 
o, 1 
0,2 

0,2 

o, 1 
0,2 
0,7 
0,2 
o, 1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0, 1 
o,o 
0,0 
o,o 
1,8 

0,2 
0,0 
0,1 
0,0 
0,4 

0,3 
2, 1 
3,0 
1,7 
o,o 
o,o 
7,2 

0,1 
8,a 
o,o 
8,9 

0,0 
0,0 

18,3 

o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
0,1 

o,o 
0,0 

0,3 
0,4 
0,0 
o,o 
0,7 

2,9 
0,2 



.
1 ENDZ IELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

64 ZEMENT, KALK 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
DAENEMARK 
SPANIEN 
ITALIEN 
liRIECHENLAND 

EUROPA 

SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

UN ADA 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

INDIEN 
THAILAND 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
FRANKREICH 

EUROPA 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
DAENEMARK 
GR Blil.ITANN 
NIEDERLANDE 
BEUiIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR lE CHENLAND 
TUEHEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUE DAFR IKA 
Af R IKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
PERU 
BOLIVIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
V.A.EMIRATE 
INDIEN 
INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
FINNLAND 
SCH~EIZ 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,0 INDIEN 
0,0 ASIEN 
0,8 
4,0 zus. 

0,2 89 
0,2 

5 ,O 

0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,2 

0,0 
0,2 
0,2 

C ,O 
0, 1 
0,1 

0,8 
0,0 
0 ,O 
0,0 
o,o 
0,8 

1,3 

0,0 
0 ,O 

0,0 

0,0 
2,8 
3,4 
3,0 
5,2 
o,o 
0,6 
0,6 
o,o 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,3 

16,1 

0,3 
0,3 

0,0 
6,9 
1,1 
o,o 
0,0 
o,o 
o, 1 
8,0 

0,1 
o,o 
2,6 
0,3 
0,1 
3,0 

o,o 
0,0 

27,5 

0, 1 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS C HEC HOS LOW 
RUMAEN IEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
NIGER lA 
AEGTPTEN 
TANSANIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
EL SALVADOR 
PANAMA 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ZTPERN 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
AFGtiAN ISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILA~D 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA 1 S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
Ausu.-oz. 

zus. 

0,0 91 FAHRZEUGE 
0,1 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEMARK 

GR BP ITANN 
1 R LAND 
NIEDERLANDE 
~E LGIEN 

.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

o,o 
0,0 

0,1 

o, 5 
1, 1 
0,4 
6,0 

52,0 
6, 5 
1, 7 
4, 3 

19,1 
9,4 
0,6 
1, 3 
8,5 
1, 1 
8, 2 
0,6 
0,3 
0, 0 
0, 5 
0,2 
o, 2 
o, 4 
0, 1 
0, 2 

123, 0 

4,2 
0, 0 
0, 0 
0, 0 
0, 0 
0, 7 
0, 0 
1,5 
6,4 

3,9 

DUESS ELDOR F 

91 FAHRZEUGE 
LUXUIBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGTPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRAS !LIEN 
UR UGUAT 
ARGEN TIN lEN 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
!RAN 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUS TR .-OZ. 

zus. 

116, 5 
9,2 92 
2, 2 
0,0 

lANDIIASCHINEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 

0, 0 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 2 
0,9 
0, 2 
o,o 
o,o 
0,0 

133, 2 

0,0 
o, 2 
o,o 
0,5 
0,0 
0,0 
0,1 

13,2 
0,0 93 
0,1 
o, 0 
0, 1 
o,o 
o, 0 
0,1 
0, 3 
2, 5 
0,2 

17,3 

0,3 
0,3 

280,2 

1, 2 
4, 4 
0,5 
7,7 

61,6 
1, 0 
1,8 
1,7 
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EUROPA 

TUNESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
N !EDER LAN DE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUl'iAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

l ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

OUESSELDORF 

0,3 
93 EL.ER ZGN .,MASCHINEN 

SOWJETUNION 

13,5 
3,0 
0,2 
3,0 
0,4 
1,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,1 
1, 7 

103,2 

0,3 
1,0 
1,4 

4,1 
282, 3 

23,7 
0,2 
2,7 
o,o 
0,0 

312,9 

0,1 
0,0 
0,2 
1,5 
0,3 
0, 1 
0,0 
0,0 

33,6 
o,o 

35,9 

o,o 
0,0 

453,4 

0,1 
2,4 
0, 1 
o,o 
0,0 
0,0 
2,7 

o,o 
0,0 
0,0 

1,5 
6 7 ,2 
3,1 

71,8 

0,3 
0,3 

74,8 

9,9 
74,0 

7,0 
96,6 

329,4 
63,1 
9,0 

26,3 
0,1 

115,4 
51,0 

4,3 
14,1 94 

135,5 
18,3 

135 ,o 
14,6 

5,5 
14,1 
6,8 
1,3 
0 ,5 
1,5 
5,1 

EUR OPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENBE!N-K 
GHANA 
NIGERIA 
KAMERUN 
GABUN 
ANGOLA 
AEGTPTEN 
SUDAN 
AETH!OPIEN 
KENIA 
SAMBIA 
MOSAMBIK 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
COSTA RI CA 
CURACAO 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAT 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZTPE RN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUOIARAB 
JEMEN DEii VR 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CH INA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-oz. 

EBM-WARFN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWE6EN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IR LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUbAL 

zus. 

MENGE 

40,9 
179,3 

0,4 
0,1 
0,8 
0,1 
0,9 
0,2 
0,2 
2,4 
0,5 
o,o 
0,0 
1,0 
0,1 
0,1 
0,1 
1,2 
0,0 
5,8 

13,9 

124, 1 
122,6 
165,1 

1,2 
0,0 
0,1 
0,3 
o,o 
0,0 
0,5 
1,8 
3,8 
1,8 
2,2 
o, 1 
0,6 
0,5 
o,o 
0 ,1 

424 ,7 

2, 8 
0,4 
9,9 
0,1 
0,2 
0,0 
2,9 
0,5 
o,o 
0,0 
0,5 
0,1 
0,2 
0,4 
1, 1 
0,0 
o,o 

28,4 
2,5 
1,1 
0,4 
0,3 
o, 0 

11,0 
5,4 

71,9 
2,6 
0,0 

142,7 

5,0 
0,2 
5,2 

765,8 

0,4 
13,6 

0,3 
6,5 

26,6 
5 ,6 
0,6 
1, 7 
0,0 

12,4 
11,4 
1,7 



·l ENDZIELFLUG,LATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDOR F 

94 EBM-WAREN U.A. 
MALTA 2,6 
SCHWEIZ 5,0 
OE STEHE ICH 2,5 
ITALIEN 13, 1 
GRIECHENLAND 0,8 
TUERKEI 1,4 
JUGOSLAWIEN 8,1 
UNGARN 0,2 
BULUUEN o, 1 
POLEN 0,0 
SOWJETUNION 0,7 

EURO,A 115 ,3 

TUNESIEN 2,0 
ALGERIEN 0,1 
MAROKKO 0,9 
LIBERIA 0,0 
GHANA 4,2 
NIGERIA 0,1 
GAIIUN 0,0 
KENIA 0,1 
SAMBIA o,o 
SUEDAFUKA 0,4 

AFRIKA 7,8 

KANADA 10,9 
VER STAAT 0 62,6 
VER STAAT w 15,5 
MEXIKO 0,2 
SUUNAM 0,0 
BRASILIEN 1,4 
UR u,un o,o 
ARGENTINIEN 0, 1 

AMERIKA 90,7 

lYPE RN 0,0 
LIBANON 0,0 
ISUEL 2,9 
JORDANIEN 0,2 
IRAK o,o 
IRAN 3,2 
KUWAIT o, 1 
V.A.UIIIRATE o,o 
PAKISTAN 0,2 
BANGLADESH o,o 
IN DIEN 51,0 
THAILAND 1, 1 
SINGAPUR 0,5 
PHILIPPINEN o,o 
HONGKON, 4,1 
CHINA, TA IWAN 0,4 
JAPAN 4,9 
KOREA,S- 0,1 

ASIEN 68,9 

AUSTRALIEN 0,3 
AUSTR.-OZ „ 0,3 

zus. 282,9 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 0,1 
SCHWEDEN 0,4 
DAENEMARK 1,2 
Gft BR ITANN 9,6 
IR LAND 4,2 
NIE DER LAN DE 0,0 
BELGIEN 0,3 
FR ANKRE ICII 2,0 
SPANIEN 3,5 
PORTUGAL 1,4 
SCHWEIZ 0,2 
OESTEUEICH 0,5 
ITALIEN 2,2 
GRIECHENLAND 0,0 
TUERKEI 1,1 
JUGOSLAWIEN 0,2 
UNGARN 0, 1 
RUMAENIEN 0,0 
BULGARIEN o,o 
POLEN o, 1 
SOWJETUNION o,o 

EUROPA 27, 1 

TUNESIEN 0,1 
MAROKKO 0,1 
LIBERIA 0,0 
El FENBE IN-K 0,9 
GHANA 0, 1 
GABUN 0,0 
KENIA 0,1 
SAMBIA 0,0 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

!~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

•[ ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RU,PE MENGE 

· 1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE '4ENGE 

HERKUN fTSLAND HERKUNFTS LAND 

DUESSELDORF DUESSELDORF 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SUEDA FUKA 0,6 URUGUAY 59,9 

AFRIKA 2,0 ARGEN Tl NI EN 31,6 
KOLUMBIEN 2,9 

KANADA 1, 6 ECUADOR 0,1 
VER STAAT 0 14,3 PERU 0,9 
VER STAAT w 0, 1 CHILE 0,2 
MEXIKO O, 2 AMERIKA 495,3 
GUA TEIIALA 0,0 
COSTA RICA 0,0 ZYPERN 6,3 
VENEZUELA o, 7 LIBANON 1,5 
BRASILIEN 0, 7 ISRAEL 50, 1 
ARG ENTlNlEN 0,6 JORDANIEN 5,1 
KOLU'4BIEN 0,0 SYIU EN 26,6 
PERU 0,0 IRAK 7,3 

AMERIKA 18,2 IRAN 181,4 
KUWAIT 18, 5 

1 S RA EL 0,2 KATAR 0,0 
IRAN o, 2 SAUDIARAB 0,9 
PAKISTAN 0,0 OMAN 2,6 
IN DIEN 1, 7 V.A.EMIRA TE 0,5 
SRI LANKA o,o PAKISTAN 189,0 
THAILAND 0,7 BANGLADESH 0,1 
MALAYSIA 0,0 AFGHANISTAN 1,7 
S IN GA PUR o,o INDIEN 2 702,9 
PHILIPPINEN 0,0 NEPAL 0,3 
HONGKONG 0,3 SRI LANKA o, 1 
CHINA, TAIWAN 3, 0 BIRMA 3,0 
JAPAN 1,2 THAILAND 29,9 
KOREA,S- 0,0 MALAYSIA 0,2 
CHINA VR 0,0 SINGAPUR 3,3 

ASIEN 7,3 INDONESIEN 0,2 
PHILl,PINEN 3,4 

AUSTRALIEN o, 0 HONGKONG 36,6 
NEUSEELAND o,o CHINA,TAIWAN 19,8 

AUSTR.-OZ. 0, 0 JAPAN 34,9 
KOREA „S- 40,8 

zus. 54,7 CHINA VR 0,4 
ASIEN 3 367,2 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 5,4 AUSTRALIEN 2,4 
SCHWEDEN 2, 6 NEUSEELAND 0,0 
NORWEGEN 0,7 NEUKALEDON o,o 
DAENH,ARk 76,7 AUSTR .-OZ. 2,4 
GR BRITANN 189, 1 
IRLAND 410,9 zus. 6 500,6 
NIEDERLANDE 5,0 
BELGIEN 16,4 97 SONSTIGE WAREN ANG. 
LUXEMBURG o, 8 FINNLAND 9,7 
FRANKREICH 304,7 SCHWEDEN 11,3 
SPANIEN 192, 7 NORWEGEN 5,1 
PORTUGAL 55,5 DAEN EMARK 40,4 
MAL TA 5, 1 GR BRITANN 922,6 
SCHWEi Z 65,6 IRLAND 48,6 
OE STER REICH 33,5 NIEDERLANDE 11,9 
ITALIEN 300, 7 BELGIEN 7,3 
GRIECHENLAND 366,2 LUXEMBURG 0,1 
TUERK EI 264,2 FRANKREICH 62,2 
JUGOSLAWIEN 13,8 SPANIEN 51,7 
UNGARN 10,1 ,oRTUGAL 9 ,7 
TSCHECHOSLOW 2, 0 MALTA 23,5 
RUMAENIEN 2,9 GIBRALTAR 0,0 
BULGARIEN 0,4 SCHWEIZ 67,6 
POLEN 2,7 OESTERREICH 23,8 
SOWJETUNION 27,4 ITALIEN 51,8 

EUROPA 2 355,1 GRIECHENLAND 40,6 
TUERKEI 13,4 

LIBYEN 3,1 JUGOSLAWIEN 10, 1 
TUNESIEN 226,0 UNGARN 4,2 
ALGERIEN o, 8 TSCHECHOSLOW 0,6 
'4AROKKO 19,8 RUMAENIEN 1,8 
MAURETANIEN o,o BULGARIEN 1,4 
SIERRA LEONE 0,1 POLEN 2,7 
LIBER 1A 0,1 SOWJETUNION 63,8 
ELFENBEIN-K o, 0 EUROPA 1 486,1 
NIGERIA 0,0 
AEGYPTEN 10, 7 LIBYEN 0,0 
SUDAN 0,1 TUNE SIE~ 5,7 
KENIA o, 1 ALGERIEN 0,4 
SAMBIA o,o MAROKKO 11, 1 
MAURIT !US 4,4 SENEGAL 0 ,5 
SUEDAFRIKA 15, 6 LIBER JA 3,9 

AFRIKA 280,7 ELFENBEIN-K 0,0 
OBERVOLTA o,o 

KANADA 42, 5 GHANA 1,7 
VER STAAT 0 167,6 NIGERIA 5, 1 
VER STAAT w 9,9 ZAIRE o,o 
MEXIKO 1, 7 AEGYPTEN 1,4 
GUATEMALA 1,3 SUDAN 0,5 
JA'4AIKA o,o AFAR-U.ISS„G 0,0 
HAI Tl REP 0,0 AETHIOPIEN 0,2 
DOM IN 1K REP 0,0 UGANDA 0 ,o 
TRINID.U.TOB o,o KENIA 10,6 
BR AS! LIEN 176,6 RUANDA 34,4 
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.[ ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE PUN6E 

HERKUNFTSLAND 

DUESSE LDORF 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
TANSANIA 0,3 
SAMBIA 1,0 
MALAW 1 0,3 
MOSAMBIK 0,0 
RHODESIEN 0,0 
MAUR I TlUS o,o 
SUEDAFR!kA 12,8 

AFRIKA 90,0 

KANADA 66,8 
VER STAAT 0 398,6 
VER STAAT W 50, 1 
IIEXIKO 11,7 
BAHA"AS o,o 
BELIZE 0,0 
EL SALVADOR 0,2 
NICARAGUA o,o 
COSTA U CA 0,1 
PANAMA 0,0 
JAMAIKA 0,1 
HAITI RE P 0,1 
WESTINDIEN 0,0 
ARUBA 0,2 
DOMINIK REP o,o 
TRINID.U.TOB 0,4 
KUBA o,o 
VENEZUELA 0,7 
BRASILIEN 10,4 
PARAGUAY 0,2 
URUGUAY 8 ,6 
ARGENTINIEN 2,8 
KOLUMBIEN 1,5 
ECUADOR 0, 1 
PERU 7,6 
BOLIVIEN 21,0 
CHILE 0,4 

AMERIKA 581,6 

IYPERN 0,0 
LIBANON 0,1 
ISRAEL 8,7 
JORDANIEN 3,6 
SYRIEN 0,3 
IRAK 4,6 
lRAN 4,8 
KUWAIT 0,5 
BAHREIN 0,1 
SAUDIAftAB 1,8 
0'4AN 0,2 
V.A.EMIRATE 0,4 
,AKISTAN 40, 1 
AFGHANISTAN 5,5 
IN DIEN 222,6 
NEPAL o,o 
SR 1 LANKA 0,2 
THAILAND 5,1 
MALAYSIA 1,9 
SINGAPUR 0,6 
INDONESIEN 0,7 
PHILl,PINEN 1,8 
HONGKONG 22,3 
CHINA,TAIWAN 8,1 
JAPAN 217 ,o 
KOREA,S- 5, 2 
CHINA VR 0,2 

ASIEN 556,4 

AUSTRALIEN 3,0 
NEUSEELAND 0,1 

Ausn.-oz. 3,0 

zus. 2 717, 1 

99 BES.TRANS,ORTGUETER 
FINNLAND 1,8 
SCHWEDEN 5,0 
NORWEGEN 0,4 
DAENEMARK 66,0 
GR BRITANN 482,6 
IRLAND 32,2 
NIEDERLANDE 6,4 
BELGIEN 24,8 
LUXEMBURG 0,8 
fRANKREI CH 74,0 
SPANIEN 40,7 
PORTUGAL 9,4 
~ALTA 3,9 
GIBRALTAR 0,0 
SCHWEIZ 26,9 
OESTERREICH 44,6 
ITALIEN 3i,9 
GRIECHENLAND 20,9 
TUlRKEI 49,3 



.J ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE ~ENGE 

HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
JU,OSLAWIEN 4, 1 

UNGARN 0,6 
TSCHECHOSLOW 1 ,2 
RUMAENIEN 7,3 
BUL,AR IEN 0,8 
POLEN 0,6 
SOWJETUNION 6,3 

EUROPA 949,5 

LIBHN 1, 1 
TUNESIEN 9,4 
ALGERIEN 2,4 
MAROKKO 3,4 

MALI 0,0 
SENEGAL 3,9 
SIERRA LEONE 0,1 
LIBERIA 1 ,6 
ELFENBEIN-K 0,3 
OBERVOL TA o,o 
GHANA 0,8 
NIGERIA 8,0 
,ABUN 0,7 
ZAIRE 0,6 
AEGYPTEN 1,4 
SUDAN 0,6 
AETHIOPIEN 0,6 

SOIOALIA 0,1 
KENIA 3, 7 
RUANDA 100,6 
BURUNDI o,o 
TANSANIA o,o 
SAIIBIA 1,4 
MALAWI 0,2 
MOSAIOBIK 0,6 
RHODESIEN 0,0 
"AURITIUS 0, 1 

SUE DAFR IKA 29,7 
AFRIKA 171,4 

KANADA 30,9 
VEQ STAAT 0 1 242,4 

VER STAAT W 14,8 
MEUKO 3,3 
GUATE„ALA 0,3 
BAHAMAS o,o 
EL SALVADOR 0,3 
NICARAGUA 0,6 
COSTA RICA 0,1 
PANAMA 0,3 

JAMAIKA 1, 7 
HAI Tl REP 0,0 

WESTINDIEN o,o 
CURACAO o,o 
DOIIIN!K REP o,o 
TRINID.U.TOB 0,3 
KUBA 0,0 
VENEZUELA 5,1 
GUYANA 0,1 
SURINAM o, 1 
BRASILIEN 32,4 
PARAGUA1 0,1 
URU,UAY 3,1 
ARGENTINIEN 4, 4 
KOLUMBIEN 7,1 
ECUADOR 2,9 
PERU 3,4 
BOLIVIEN 0,9 
CHILE 1,3 

AMERIKA 1 355,9 

ZYPERM 0,0 
LIBANON 1,7 

ISRAEL 2,2 
JORDANIEN 0,6 

SYRIEN 0,6 

IRAK 60,0 
IR AN 6,3 
KUWAIT 1,2 

BAHREIN o,o 
KATAR o,o 
SAUDIARAB 5, 1 

JE "EN 0,4 

JEMEN DEM VR 0,0 
OMAN o, 1 
V.A.EMIRATE 0,7 
PAKISTAN 3,3 

BANGLADESH 0,0 
AFGHANISTAN 0,7 

INDIEN 101,5 

NEPAL 

1 

0,0 

SRI LANKA 0,3 
THAILAND 26,9 
MALAYSIA 0,8 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. 6UETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

·1 ENDZI ELFLUGPLATZ 
~ENGE 

~ERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

DUESSELDORF KOELN /BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 02 KARTOFFELN 
S IN GAP UR 12,3 TSCHECHOSLOW 0,0 

INDONESIEN 1, 7 EUROPA o,o 

PHILIPPINEN o, 7 
HON,KONG 14,4 VER STAAT W o,o 

CHINA,TAIWA.N 3, 3 A"'ERIKA 0,0 

JAPAN 277,8 
ICOREA,S- 3,8 zus. o,o 

CHINA VR 2, 2 
ASIEN 528,9 03 FRUECHTE,GEMUESE 

DAENEMARK 1,0 

AUSTRALIEN 6,1 GR BRITANN 0,0 

HfUSEELAND o, 1 IRLAND 0,1 

AUSTR .--OZ. 6,2 FRANKREICH 14,0 
SPANIEN 8,S 

zus. 3 011,9 SCHWEIZ 11 ,2 
OESTERREICH 0,0 

DUESSELDORF INSG„ 118 494,6 ITALIEN o, 1 
GRIECHENLAND 4,1 
TUERKH 28,1 

KOELN/BONN JUGOSLAWIEN 0,0 
TSCHECHOSLOW 0,0 

00 LEBENDE TIERE RUMAfNIEN 0,0 

DAENE""RK 1,6 POLEN 0,4 

GR BRITANN 12, 7 SOWJETUNION o,o 

NIEDERLANDE 0,1 EUROPA 67 ,6 

BELGIEN o, 2 
FRANKREICH 2, 1 TUNESIEN 0,9 

SPANIEN 0, 1 ALGERIEN 0, 1 

,oRTUGAL 0,0 SENEGAL 4,6 

SCHWEIZ o, 7 ELFENBEIN-K 2,2 

OESTERREICH o,o KENIA 68 ,4 

ITAl.lEN 0, 0 SUEDAFRIKA 58,5 

TUERKEI o,o AFRIKA 134,7 

TSCHECHOSLOW 0, 8 
RUIIAENIEN o, 1 kA.NADA 0,1 

POLEN o,o VER STAAT 0 25,6 

EUROPA 18, 4 VER STAAT w 333,8 

"E XIKO 15,3 

TUNESIEN 0, 0 GUATEMALA 0,1 

ALGERIEN D, 0 EL SALVADOR o,o 

SENEGAL 0,8 BRASILIEN o, 1 

LIBER 1A 0,0 ARGENTINIEN o,o 

GHANA o, 1 CHILE o,o 

NIGERIA o, 0 Af'IERIKA 375,0 

KENIA 0, 4 
TANSANIA 0,3 lYPE RN 0,5 

RHODESIEN 0,0 ISRAEL 18 128,8 

SUEDAFRIKA 2, 0 IRAN 0,0 

AFRIKA 3, 7 PAKISTAN 0,1 

INDIEN 0,9 

KANADA 0,1 THAILAND 0,0 

VER STAAT 0 2, 7 CHINA,TAIWAN o,o 

VER STAAT W o, 6 JAPAN 0,9 

"EXIKO o, 2 ASIEN 18 131,0 

TRINID.U.TOB 0,0 
BRASILIEN O, 1 NEUSEELAND 6,4 

ARGENTINIEN o, 2 AUSTR.-oz. 6,4 

KOLUFIBIEN o, 2 
ECUADOR 0, 1 ZUS. 18 714, 7 

PERU o,o 
BOLIVIEN o,o 04 TEXTILE ROHSTOFFE 

AMERIKA 4,2 GR BRITANN o,o 

FRANK RE ICH 0,0 

ISRAEL 3,1 EUROPA o,o 

JORDANIEN 1,5 

PAKISTAN 0,0 VER STAAT 0 o,o 

INDIEN 0,1 AMERIU 0,0 

THAILAND 0,8 
S IN GA PUR o,o ISRAEL 0,3 

INDONESIEN 0, 2 ASIEN 0,3 

HONGKONG 0,1 
CHINA,TA!tlAN 0,0 zus. 0,4 

HPAN 0,4 
CHINA VR 0,0 05 HOLZ UND KORK 

ASIEN 6, 2 GR BR !TANN 0,0 

PORTUGAL 0,0 

zus. 32,4 EUROPA 0,0 

01 GETREIDE SUE DAFR 1K A o,o 
DAENEMARK 0, 0 AFRIKA 0,0 

UNGARN 0,1 
EUROPA O, 1 VER STAAT 0 0,0 

BRA5ILIEN 0,0 

SUEDAFRIKA 1, 1 ARGENTINIEN 0,0 

AFRIKA 1, 1 AMERIKA 0 ,o 

ISRAEL 115,4 ISRAEL 0,0 

IRAN o, 0 ASIEN 0,0 

ASIEN 115,4 
zus. o, 1 

zus. 116, 7 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

FINNLAND 0, 1 

-118-

ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

09 PfL.U.TIER.ROHST.AMG 
SCHWEDEN 0,1 

NORWEGEN 0, 0 
DAENE MARK 0,9 
GR BR !TANN 11,0 
IRLAND 0,9 
NIEDERLANDE o,o 
BELGIEN 0,1 
FRANKREICH 2,8 
SPANIEN 1,7 
MALTA 0,0 
SCHWEIZ 1,7 
OESTEUEI CH 0,1 
ITALIEN 1,4 
GRIECHENLAND 0,1 
TUERKEI 0,2 
UNGARN 0,1 
TS CHECHOSLOW 0,0 
RUHAENIEN 0,4 
SOWJETUNION 0,2 

EUROPA 21,9 

ELFENBEIN-K 2,9 
GHANA 0,0 
AEGYPTEN o,o 
SUDAN 0,0 
AETHIOPIEH o,o 

KENIA 10, 1 
SUEDAFRlK" 2,6 

AFRIKA 1S,7 

KANADA o, 1 

VER STAAl 0 22 ,2 
VER STAAT W 5 ,o 
~EXIKO 0,0 
JA~AIKA 0 ,2 
WESTINDIEN 0,0 
GUYANA o, 1 
BRASILIEN 0,0 
URUGUA Y 1,4 
ARGENTINIEN 0, 1 
KOLUMBIEN 0,0 
ECUADOR 0,0 

AflllERIKA ?9, 1 

ISRAEL 7 565 ,9 
IRAN o,o 

O"AN 0,0 
AFGHANISTAN 0,3 
INDIEN 

1 
1,9 

THAILAND 5,0 
SINGUUR 1,3 
HONGKONG 0,1 
CHINA, TA IWAN 0,0 

ASIEN 7 574,7 

AUSHAUEN 0,0 
AUSTR.-oz. 0,0 

ZUS- 7 641,4 

11 ZUCKER 
VER STAAT 0 0,0 

A"ERIKA 0,0 

zus. o,o 

12 GETRAEN!<E 
DAENEMARK 0,0 
GR BRITANN 10,1 
LUXEMBURG 0,0 
FRANKREICH 3,8 
SPANIEN 0,5 
PORTUGAL 0, 7 
SCHWEIZ 0,0 
OESTERREICH o,o 
ITALIEN 0,1 
GRIECHENLAND 0,0 
TUER~El o,o 
JUGOSLAW JEN o,o 
UNGARN 0,7 
RU~Af NIE N 0,4 
BULGARIEN 0,2 
POLEN 0,0 
SOWJEYUN ION 0,0 

EUROPA 16,9 

lUNESIEN 0,3 
ALGERIEN 0,0 
NIGERIA 0 ,o 
KENIA 

1 

0,0 
SUEDAFRIKA 1, 1 

AFRIKA 1,4 



.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

NR ,uETERHAUPT,RUPPE 
HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

12 6ETUENKE 
KANADA 
VER STAAT Q 
VER STAAT II 
HONDURAS IEP 
KUaA 
IIIASILIEN 
ARGENTINIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIEUKA 

ISUEL 
IIAN 
PHILIPPINEN 
HONUON, 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

zus. 

13 AND.,ENUSSIIITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORIIE,EN 
DAENEIIAU 
,1 BRITANN 
IRLAND 
BELUEN 
LUXEIIBUR, 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
U IECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 
BUL,ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
IIAROUO 
SIERRA LEONE 
,HANA 
,ABUN 
ZAIIE 
KENIA 
MALAIII 
SUEDAFRJICA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VEI STAAT II 
IIEXIKO 
COSTA IICA 
JAMAIKA 
KUBA 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
URu,uAY 
Al6ENTINIEN 
KOLUMBIEN 

AIIER JKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
INDIEN 
THAILAND 
IIALAYSIA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAJIIAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MJLCH 
SCHWEDEN 
NORWE,EN 
DAENEMAIK 
61 BRITANN 
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6.5 VERFLECHTUN' NACH 6UETERHAUPT6RUPPEN 

IH VERKEHR IIIT ,EBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ENPFAN, NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLU,PLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIELFLU,PLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPT,RUPPE 
HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

o,o 
0,5 
0,1 
o,o 
0,7 
o,o 
0,5 
0,2 
1,5 
3,4 

14 FLEISCH,EIER,IIILCH 
IRLAND 

41,0 
0,0 
o,o 
0,0 

41,0 

o,o 
0,0 

62,S 

0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
5,6 
0,1 
0,0 
1,S 

11,0 
2,2 
0,3 
0,0 
4,1 
0,3 
2,5 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,3 
1,7 

30,2 

0,3 16 
0,0 
o,o 
o,o 
0,2 
0,1 

12,1 
0,0 
0, 1 

12,S 

0,3 
5,5 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,0 
0,4 
1 ,0 
0,0 
7,7 

o,o 
264,2 

0,0 
0,1 
0,1 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,5 17 
o, 1 
o,o 

265,2 

315,9 

0, 2 
0,1 
0,8 
S,2 

BEL,IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
uN,uN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SENEGAL 
NIGERIA 
SUEDMIIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VEI STAAT 0 
VER STAAT II 
BRASILIEN 
URUGUAY 
AR,ENTINIEN 
KOLUIIBIEN 
ECUADOR 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
INDIEN 
511 LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SJNUPUI 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HON,KONG 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

,ETREIDE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
H IIRITANN 
NIEDERLANDE 
FUNUElCH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
UN,ARN 
RUIIAENJEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
SENEGAL 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
JAPAN 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-oz. 

FUTTERMITTEL 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
RUIIAEN JEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
A FIIKA 

zus. 

.
1 ENDZIELFLU,PLATZ 

IIEN,E NR. ,uETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

O, 2 
O, 7 
9,0 
0,5 
0,3 
0,1 
0,0 
0,3 

20,3 

0,0 

KOELN/BONN 

17 FUTTERIIITTEL 
IIEXIKO 
AR,ENTINIEN 

AIIEIIKA 

THAILAND 
CHINA,TAIIIAN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0, 1 1S 
0,2 
o,o 
0,3 

OELSAATEN, FETTE 
U BRITANN 
UANUEJCH 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
,11ECHENLAND 
TUEUEI 

0,4 
7 ,2 
o,o 
0,0 
0,3 
1,8 
0,4 
0,0 
o, 1 

10,2 

EUROPA 

SUEDAFIIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
IIUSILIEN 
AIGENTIN JEN 

AIIEIIKA 

SINGAPUR 
ASIEN 

zus. 

250, 7 
0,0 
0,2 
0,4 
1,0 
0, 5 
0,1 
6,2 
1, 9 
0,4 
0,6 
1,9 

21 STEJNKOHLE,-6RIKETTS 
TUEHEI 

263,9 

0,2 
0,2 

294,9 

EUROPA 

31 ROHES ERDOEL 
FRANKREICH 

EUROPA 

zus. 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHWEDEN 

0,0 DAENEIIAIK 
0,8 GI BRITANN 
0,0 BELGIEN 
0,1 SOWJETUNION 
0, 0 EUROPA 
o,o 
0,1 KANADA 
0, 2 VER STAAT 0 
0,0 AIIEUKA 
o,o 
0,0 zus. 
1, 3 

33 NATUl-,IAFFINEIIE,AS 
0,0 ,R BRITANN 
0,0 EUROPA 
0, 1 
0, 1 VER STAAT 0 

VER STAAT II 
0,0 API ERIKA 
4, 6 
0,0 JAPAN 
1,0 ASIEN 
5,6 

157,3 
0, 0 34 
0,0 

157,3 

0,0 
0,0 

164,2 

o, 1 
1,4 
0,4 
0,2 
O, 5 
0,1 
2,7 

o,o 
o,o 

zus. 

IIINERALOELERZGN.ANG. 
SCHWEDEN 
61 BI ITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
IIULGARIEN 
S OIIJ ETUN ION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
PIALAYSIA 
SINGAPUR 

ASIEN 
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zus. 

ENDZIELFLU,PLA TZ 
MENGE NR. GUETERHAUPT,RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

45 NE-PIETALLEIZE 
0,2 GI BKITANN 
0,0 EUROPA 
0,2 

0,1 
0,0 
0,1 
0,2 

INDIEN 
ASIEN 

zus. 

46 EISEN-,STAHLABFAELLE 
3,0 SYRIEN 

0,3 
0,2 
0,0 52 
o,o 
0,0 
0,2 
0,8 

0,0 
0,0 

ASIEN 

STAHLHALBZEU6 
SCHWEDEN 
NOIWE,EN 
,R BIITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
TUUKEI 

EUROPA 

0,Z SUEDAFIIKA 
0,0 AFRIKA 
o,o 
0,2 VER STAAT 0 

VER STAAT 11 
0,0 BRASILIEN 

zus. 

0,0 AMERIKA 

1,0 zus. 

53 STAB-,FORIISTAHL U.A. 
0,0 ,R IIRITANN 
0,0 EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 
AIIEUKA 

0,0 ISRAEL 
0,0 ASIEN 

0,0 zus. 

54 STAHLBlECH,aANDSTAHL 
0,1 DAENEIIARK 
0,0 ,1 BRITANN 
0,2 IIUL6AIIEN 
0,0 EUROPA 
o,o 
0,4 VER STAAT 0 

APIERIKA 
0,0 
0,0 zus. 
o,o 

55 ROHIE,,IESSEREIERZ,N 
0,4 FINNLAND 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 

0,0 DAENEMAIIC 
0,0 61 BIITANN 

IRLAND 
0,4 NIEDERLANDE 
0,0 FRANKREICH 
0,4 SCHWEIZ 

ITALIEN 
0,0 GIIE CHENLAND 
0,0 EUROPA 

0,5 

0,0 
1,7 
0,0 
0,3 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
2,0 

0 ,2 56 
0,0 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
Z,Z 

AETHIO'IEN 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT II 
PIEXIKO 

AIIEIIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

NE-PIETALLE,-HALBZEUG 
SCHWEDEN 
DAENEMAIK 
GI BR !TANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

o,o 
o,o 

0,0 
o,o 
0,0 

o,o 
o,o 
o,o 

o,o 
o,o 
3,7 
0, 1 
0,0 
0,0 
3,9 

o,o 
0,0 

0,4 
0,0 
0,0 
0,4 

4,3 

0,0 
o,o 
o,o 
0,0 

0,1 
0,1 

0, 1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,1 

o,o 
0,0 

0,1 

0,0 
o,o 
O,Z 
0,1 
5, 1 
o, 1 
o,o 
0,1 
O, 1 
0,8 
0,0 
6,6 

0,0 
0,0 

36,2 
0,0 
0,0 

36,2 

7,6 
7,6 

50,4 

o, 1 
0,1 
3,7 
o,s 
o, 1 
1,3 
0,3 
0,0 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH &UETERHAUPTGRUPPEN 

!~ VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EPIPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLUGPLA TZ •I ENDZ !ELF LUGPL ATZ ·1 ENDZ IELFLUGPLATZ ·1 ENDZIELFLUGPLATZ 

1 NR. GUETERHAUrTGRUPPE PIEN,E NR. &UETERHAUPTGRUPPE MEN&E NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE NR. &UETERHAUPT&RUrPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN KOELN/BONN KOELN/BONN KOELN/BONN 

56 NE-PIETALLE,-HALBZEUG 69 AND.PIIN.BAUSTOFFE 89 AND.CHEM.ERZEU&NISSE 92 LANDPIASCHINEN 

POLEN 0,0 INDIEN 0,0 PIEXIKO o, 1 SCHWEDEN O,G 

EURorA 6,4 ASIEN 0,0 JAMAIKA 1,0 DAENEPIARK 0,1 

VENEZUELA 0,2 GR BRITANN 9,2 

RHODESIEN o,o zus. o, 7 BRASILIEN 0,1 SCHWEIZ 0,1 

SUEDAFRIKA o,o URUGUAT 0,0 ITALIEN o,o 

AFRIKA 0,0 71 NAT.DUENGEMITTEL ARGENTINIEN o,o EUROPA 9,4 

GR BR !TANN 0,0 KOLUPIBIEN 0,0 

KANADA 0,6 EUROrA 0,0 ECUADOR o,o VER STAAT 0 7,0 

VER STAAT 0 21,3 PERU 0,3 VER STAAT W o,o 

VER STAAT w o,o zus. 0,0 BOLIVIEN 0,0 APIERIKA 7, 1 

HE XIKO 0,0 CHILE 0,3 

BRASILIEN 0,4 72 CHEM.DUENGEMITTEL APIERIKA 71,0 zus. 16,4 

AMERIKA 22,4 VER STAAT W o,o 
AMERIKA o,o LIBANON 0,1 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 

ISRAEL 1,7 ISRAEL 124,2 FINNLAND 1,3 

STR IEN 0,0 zus. 0, 0 JORDANIEN o,o SCHWEDEN 13,0 

IRAK 1,4 IRAN 0,0 NORWEGEN 2,9 

INDIEN 0,6 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A KUWAIT 0,0 DAENEPIARK 23,6 

BIRMA 0,0 SCHWEDEN 0,2 SAUDIARAB 0,0 GR BR !TANN 524,6 

THAILAND 0,0 DAENEMARK 0,0 OMAN o,o IRLAND 10,2 

JAPAN o,o GR BR ITANN 24, !I PAKISTAN 0,0 NIEDERLANDE 12,5 

KOREA,S- 0, 1 NIEDERLANDE o,o INDIEN 0,1 BELGIEN 4,9 

ASIEN 3,9 BELGIEN 0, 7 PIALATSIA 0,0 LUXEMBURG 2,0 

nANKREICH 4, 1 INDONESIEN 0,0 FRANKREICH 62,3 

zus. 32,7 PORTUGAL o, 1 PHILIPPINEN 0,1 SPANIEN 18,1 

SCHWEIZ o,o HONGKONG o,o PORTUGAL 0,9 

61 SAND,~JES,Bl"S,TON OESTERREICH 0,0 CHINA, TAIWAN 0,0 PIALTA 1,4 

FRANKREICH o,o ITALIEN 0, 1 JAPAN 0,6 SCHWEIZ 34,7 

EUROPA 0,0 JUGOSLAWIEN o. 0 KOREA,S- 0,4 OESTERREICH 4, 7 

UN GARN 0,0 ASIEN 125,7 ITALIEN 58,9 

VER STAAT 0 1, 1 RUMAENIEN 0,0 GRIECHENLAND 3,6 

VER STAAT W 0, 1 POLEN 0, 1 AUSTRALIEN 0, 1 TUERKEI 0,6 

APIER IKA 1,2 EUROPA 30,2 NEUSEELAND 0,0 JUGOSLAWIEN 6,8 
AUSTR .-oz. 0, 1 UNGARN 1, 1 

OMAN o,o KENIA o,o TS C HECHO SLOW 0,2 

PHILIPPINEN 0,1 SUEDAFRIKA 0,0 zus. 392,0 RUMAENIEN 0, 1 

ASIEN 0,1 AFRIKA 0,0 BULGARIEN 0,7 

91 FAHUEUGE POLEN 2,2 

zus. 1,3 KANADA 0,3 FINNLAND o,o SOWJETUNION 3,a 

VER STAAT 0 2, 1 SCHWHEN 2,4 EUROPA S00,5 

63 AND.STEINE U.ERDEN VER STAAT w 0, 1 NORWEGEN 0,2 

DAENEPIARK 0,1 VENEZUELA 0,0 DAENEHARK 3,2 LIBYEN 5 ,3 

GR BRITANN o, 1 BRASILIEN 0,0 GR BRITANN 950,6 TUNESIEN 1,5 

FRANKREICH 0,0 AR GENT INI EN 0,0 NIEDERLANDE 1,3 ALGERIEN 1,3 

SrANIEN 0,0 AMERIKA 2,6 BELGIEN 4,7 MALI 0,2 

POLEN o, 1 LUXEPIBUR& 0,0 SIERRA LEONE o, 1 

EURO PA 0,3 ISRAEL 0, 1 FRANKREICH 4,9 LIBERIA o,o 

SRI LANKA o,o SPANIEN 18,5 ELFENBEIN-K o,o 

VER STAAT 0 0,7 THA !LAND 0,0 PORTUGAL 0,0 GHANA 0,0 

VER STAAT W 0,0 ASIEN o, 1 MALTA 2,0 NIGERIA 52,5 

BRASILIEN 0,2 SCHWEIZ 1,2 ZAIRE 0, 1 

ARGENTINIEN 0,0 AUSTRALIEN 0,0 OESTERREICH 0,2 AEGTrTEN 1,5 

KOLUMBIEN o,o AUSTR.-OZ. o,o ITALIEN 5,2 SUDAN 3,0 

AMERIKA 0,9 GRIECHENLAND 0,3 SOMALIA 0,2 

zus. 32, 8 TUERK EI 0,3 KENIA 0,4 

THAILAND 0,0 JUGOSLAWIEN 0,5 SAMBIA 0,0 

ASIEN o,o 89 AND.CHEH.ERZEUGNISSE UNGARN 0,2 PIALAWI 0,0 

FINNLAND 0,4 RUPIAENIEN o,o PIADAGASKAR o,o 

zus. 1,3 SCHWEDEN 0,8 POLEN 0,2 MAURITIUS 0,0 

NORWEGEN O, 1 EUROPA 996,4 SUEDAFUKA 0,9 

64 ZEMENT,KALk DAENEMARK 0,9 AFRIKA 67,0 

GR BRITANN 0,2 GR BRITANN 75,3 TUNESIEN o,o 

FRANKREICH 0,0 IRLAND 5,5 MAROKKO 0,0 KANADA 33,5 

SCHWEIZ 0,0 NIEDERLANDE o, 3 GHANA 0,0 VER STAAT 0 604,7 

EUROPA 0,2 BELGIEN O, 5 KENIA o, 1 VER STAAT W 117 ,3 

FRANKREICH 14,6 SUEDAFRIKA o, 1 MEXIKO 1,0 

SUEDAFRIKA 0,0 SPANIEN 2, 9 AFRIKA 0,2 BELIZE o,o 

AFRIKA o,o PORTUGAL 0, 1 COSTA RICA 0,0 

SCHWEIZ 10, 6 UN ADA 1,7 JAMAIKA o,o 

VER STAAT 0 0,0 OESTERREICH 0, 7 VER STAAT 0 234,4 HAITI RE P 0,2 

BRASILIEN 0,0 ITALIEN 76, 3 VER STAAT w 8,6 WESTINDIEN o,o 

BOLIVIEN 0,2 GRIECHENLAND 0,2 MEXIKO o,o KUBA 0,0 

CHILE 0,0 TUERKEI 0,3 VENEZUELA 0,0 VENEZUELA 0,6 

AMERIKA 0,3 JUGOSLAWIEN 0,3 BRASILIEN o,o BRASILIEN 1,2 

UNGARN 1, 4 ARGENTINIEN 0,6 ARGENTINIEN 0,9 

zus. 0,5 TSC HECHOSLOW o, 3 KOLUMBIEN 0,0 KOLUPIBIEN 0,2 

RUMAEN IEN 0, 1 AMERIKA 245,4 ECUADOR 0,0 

69 AND.HIN.BAUSTOF FE BULGARIEN 0,1 PERU 0,1 

FINNLAND 0,0 POLEN 1,2 ISRAEL 14,9 BOLIVIEN o,o 

DAENEMARK 0,0 SOWJETUNIOt.f 0,3 IRAN 0 ,5 CHILE 0,5 

GR BRITANN 0,3 EUROPA 193, 1 INDIEN 0,3 AMERIKA 760,4 

FRANKREICH 0,2 SRI LANKA 0, 1 

SPANIEN 0, 0 LIBYEN 0, 1 PHILIPPINEN 0, 1 ZTPERN o,o 

ITALIEN o,o TUNESIEN 0, 3 CHINA,TAIWAN o,o LIBANON o,o 

GRIECHENLAND 0,0 MAROKKO o, 1 JAPAN 45 ,6 ISRAEL 82,5 

EUROPA 0,6 ELFENBEIN-K 1,0 ASIEN 61,5 JORDANIEN 0,4 

NIGERIA o, 0 SYRIEN 0,0 

VER STAAT 0 J, 1 SUEDAFRIKA 0,6 AUSTRALIEN 0,4 IRAK 0,0 

URUGUAT 0 ,o AFRIKA 2,0 AUSTR.-OZ. 0,4 IRAN 0, 1 

ARGENTINIEN o,o 
KUWAIT 0,1 

AMERIKA 0, 1 KANADA 0, 8 ZUS. 303,8 SAUDHRAB 0, 1 

VER STAAT 0 58, 9 OHAN 0,9 

VER STAAT w 9,3 V.A.EMIRATE o, 1 
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·1 ENDI IELFLU6,LATZ 
NI. GUETEIHAUPT&RUPPE MENGE 

HEIKUN FTSLAN D 

KOELN/BONN 

93 E L.ER ZGN .,IIASCHINEN 
PAKISTAN o,o 
BANGLADESH 0,9 
IN DIEN 6,0 
SRI LANKA 0,0 
THAILAND 0,4 
SINGAPUR 0, 1 
INDONESIEN 0,1 
PHILI„INEN o, 1 
HONUONG 0,4 
CHINA,TAIWAN 0,6 
JAPAN 40,2 
KGREA,S- 0,1 
CHINA VI o,o 

ASIEN 133,2 

AU STRAU EN 3,4 
NEUSEELAND 2,6 

AUSTR.-oz. 6,0 

zus. 11 767,1 

94 EB"-WAREN U.A. 
FINNLAND o,o 
SCHWEDEN 1,6 
NORWEGEN 0,1 
DAENE"ARK 0,3 
61 BRITANN 46,6 
IRLAND 2,4 
NIEDEUANDE 1,8 
BEL,IEN 0,1 
LUlEMBUIG 0,0 
FRANKREICH 2,0 
SPANIEN 1,5 
POITUUL 2,1 
MALTA 0,0 
SCHWEIZ 1,4 
OESTEUEICH 0,3 
ITALIEN 6,6 
51 IE CHENLAND 0,0 
JUGOSLAWIEN O, 1 
UNGAIN 0,2 
TSCHECHOSLOII 1,6 
BULGARIEN 0,5 
POLEN 0,2 
SOWJETUNION 1,5 

EUROPA 71,4 

GHANA 0,0 
AE5YPTEN o,o 
KENIA 0,0 
SAPIBIA 0,0 
SUEDAFIIKA 0,2 

AFI IkA 0,2 

KANADA 1, 1 
VEI STAAT 0 35,0 
VEI STAAT II 1, 7 
!IE XIKO o, 1 
WEST INDIEN o,o 
BIAS Ill EN 0,0 
UIUGUAY 0,0 
ARGENTINIEN 0,9 
ECUADOR o,o 
BOLIVIEN 0,0 

A"ER IKA 38,9 

ISRAEL 4,0 
SYRIEN 1,2 
IRAK 

j 
3,6 

IRAN 0,2 
KUWAIT 0,4 
SAUDIARAB 0,1 
INDIEN 10,8 
SR 1 LANKA 0,0 
THAILAND 0,0 
MALAYSIA 0,0 
SINGAPU" 0,0 
PHILIPPINEN 0,1 
HONGKONG 0,3 
CHINA,TAIWAN 0,4 
JAPAN 0,3 
CHINA VR O, 1 

ASIEN 22,0 

AUSTRALIEN O,G 
NEUSEELAND o,o 

AUSTR.-OZ. 0,0 

ms. 132,6 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND o,o 
SCHWEDEN 0,2 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR "IT GEBIETEN AUSSEIHALB DES BUNDES,EBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLu,nATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN KOELN/BONN 

95 GLAS-U.A.IIIN.WAIEN 96 LEDER-U.TEXTILWAIEN 
DAENEMARK 2,0 SUEDAFRikA 0,9 
GR BIITANN 6,8 AFRIKA 19,3 
IRLAND 0,9 
BELGIEN 0,1 KANADA 2,2 
FRANKREICH 0,4 VER STAAT 0 58,2 
s,ANIEN 0, 5 VER STAAT W 1,2 
SCHWEIZ 0,4 MEXIKO 0,1 
OESTERREI CH 0,0 EL SALVADOR 0,0 
ITALIEN 1,2 JAMAIKA 0,0 
GRIECHENLAND 0,2 WESTINDIEN 0,2 
TUEIKEI o, 1 VENEZUELA o,o 
JUGOSLAWIEN 0, 1 BRASILIEN 34,5 
UNGARN 0,3 URUGUAY 3,4 
TSCHECHOSLOW o, 1 ARGENTINIEN 15,3 
BULGARIEN 0,0 KOLUMBIEN 1,5 
POLEN 0,4 ECUADOR 0,0 

EUROPA 13,6 PERU 0,1 
AMERIKA 116,7 

SUEDAF IIKA 0,0 
AFRIKA 0,0 ZYPERN 0,6 

LIBANON o,o 
KANADA o, 7 ISRAEL 295,5 
VER STAAT 0 8, 1 JORDANIEN 1,5 
VEI STAAT W 0,1 SYRIEN 0,1 
"EXIKO O, 2 IRAK 10,7 
VENEZUELA 0, 1 IRAN 109,1 
BRASILIEN 0,0 KUWAIT 0,1 
PARA,UAY O, 0 SAUDIARAB o,o 
ARGENTINIEN 0,0 JEMEN DE" VI 0,0 
PERU o,o PAKISTAN 46,3 
CHILE 0,0 AFGHANISTAN 0,4 

AIIEIIKA 9,2 INDIEN 249,5 
NEPAL 0,1 

ISIAEL 2, 3 SII LANKA 0,4 
IUN 0, 1 THAILAND 9,7 
BANGLADESH 0,0 MALAYSIA 0,9 
AF,HANISTAN 0,1 SINGAPUR 4,3 
INDIEN 0,4 INDONESIEN 0,4 
THAILAND 0, 1 PHILIPPINEN 1,5 
PH ILIP, INEN o, 0 HONGKONG 26,5 
HONGKONG 0,1 CHINA,TAIIIAN 2,9 
CHINA, TAIWAN o,o JAPAN 9,1 
JAPAN 0,6 KOREA,S- 38,5 
KOREA,S- 0,0 CHINA VI 0, 1 
CHINA VR 0, 0 ASIEN 308,0 

ASIEN 3,8 
AUSTRALIEN 0,2 

AUSTRALIEN 0,1 NEUSEELAND 0,0 
AUSTR.-OZ. O, 1 AUSTI.-OZ. 0,2 

zus. 26,7 zus. 1 605,4 

96 LEDEI-U.TEXTILIIAREN 97 SONSTI,E WAREN ANG. 
FINNLAND 0,8 FINNLAND 3,3 
SCHWEDEN 7,5 SCHIIEHN 12,4 
NORWEGEN 1,3 NORWEGEN 2,3 
DAENEMAIK 13,0 DAENEPIARK 22,3 
GR BR ITANN 151,6 61 BIITANN 363,9 
IRLAND 7,3 1 R LAND 3,0 
NIEDERLANDE 0,3 NIEDERLANDE 8,1 
BELGIEN 0,7 BELGIEN 3,0 
LUXEPIBURG 0,0 LUXE!IBURG 0,6 
FRANKREICH 92,6 FRANKREICH 53,2 
SPANIEN 42,8 SPANIEN 35,2 
PORTUGAL 18, 3 PORTUGAL 0,9 
MALTA 2,8 !IALTA 0,4 
SCHWEIZ 22,5 SCHWEIZ 41,7 
OESTERREICH 3,6 OESTERHICH 5,0 
ITALIEN 87, 7 ITALIEN 74,4 
GRIECHENLAND 93,4 GRIECHENLAND 10,9 
TUEIKEI 78, 8 TUERKEI 15 ,6 
JUGOSLAWIEN 2, 2 JUGOSLAWIEN 7,0 
UNGARN 0, 7 UNGARN 3,9 
TSCHECHOSLOW 0,9 TSCHECHOSLOW 0,8 
RUMAENIEN 1,7 RUMAENIEN 1,8 
BULGARIEN O, 1 BULGARIEN 0 ,5 
POLEN o, 3 POLEN 3,2 
SOWJETUNION 30,4 SOWJETUNION 25,6 

EUROPA 661,1 EUROPA 704,4 

LIBYEN D, 0 LIBYEN 22, 1 
TUNESIEN 8,1 TUNESIEN 1,2 
ALGERIEN 0,6 ALGERIEN 

1 

0,3 
MAROKKO 3,0 "AROKKO 3,3 
SENEGAL 0, 1 SENEGAL 1,0 
ELFENBEIN-K 0,1 SIERRA LEONE 0,1 
GHANA 1,4 ELFENBEJN-K 0,0 
ANGOLA 1,0 GHANA 0,5 
AEGYPTEN 1,1 NIGERIA 2,0 
AETHIOPIEN 0,3 GABUN 0,0 
KENIA 0,2 ZAIRE 0,0 
!IAUIITIUS 2,3 ANGOLA 0, 1 

AEGYPTEN 1 ,7 
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·1 ENDZIEL FLUGPLATZ 
NI. ,ueTEIHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
SUDAN 1,8 
AETHIOPIEN 0,4 
KENIA 4,8 
TANSANIA 0,0 
SAMBIA 0,5 
MALAWI 0,2 
MOSAMBIK 0,0 
RHODESIEN 0,0 
MAURITIUS 0,1 
SUEDA FI IKA 6,7 

AFRIKA 46, 7 

KANADA 12,4 
YE R STAAT 0 273, 1 
VER STAAT w 82,2 
MEXIKO 2,7 
GUATEMALA 0,1 
BAHA"AS o,o 
BELIZE 0,0 
EL SALVADOR 0,1 
COSTA UCA 0,0 
PANA"A o,o 
JAIIA IKA 0,1 
DOMINIK REP 0,0 
TIINID.U.TOB 0,6 
KUBA 0,2 
VENEZUELA 0,2 
BRASILIEN 6,5 
PARAGUAY 0,1 
UIUGUAY 0,1 
AR,ENTIN IEN 1,5 
KOLUIIBIEN 2,2 
ECUADOR 0,1 
PERU 1,6 
BOLIVIEN 3,1 
CHILE 2,3 

AMEIIKA 390,4 

ZYPERN 0,5 
LIBANON 0,7 
ISUEL 212,4 
JORDANIEN 0,4 
SYRIEN 0,2 
UAK 15,5 
IRAN 3,8 
KUWAIT 1,9 
UTAR 0, 1 
SAUDIAIAB 1,3 
O"AN 0,2 
V.A.EMUATE 0,4 
PAKISTAN 4,7 
BAN&LADESH 0,3 
AFGHANISTAN 2,4 
IN DIEN 54,7 
SRI LANKA 0,3 
THAILAND 5,1 
YIETNA" o,o 
"ALAYS IA 0,1 
SINGAPU~ 0,3 
INDONESIEN 1,9 
PHILl PPINEN 1,7 
HONGKONG 7,8 
CHINA,TAIWAN 1,9 
JAPAN 22,0 
KOltEA,S- 3,7 
CHINA VR 0,6 

ASIEN 345,5 

AUSTRALIEN 0,7 
NEUSEELAND 0,1 
NEUKALEDON o, 1 

AUSTI.-OZ. 0,9 

zus. 1 437,9 

99 BES.TIANSPORTGUETER 
FINNLAND 1,7 
SCHWEDEN 6,7 
NORWEGEN 1,0 
DAENEMAIK 27,9 
GR BR ITA NN 705, 0 
IRLAND 3,7 
ISLAND o,o 
NIEDERLANDE 5,9 
BELGIEN 6,4 
LUXE!IBURG 0,2 
Fl~NKREICH 48,1 
SPANIEN 18,6 
PORTUGAL 13,6 
MALTA 0,8 
GIBRALTAR 0, 1 
SCHWEIZ 28, 1 
OESTERREICH 3,0 



NR .J 
ENDZIELFLUGPlA TZ 
GUETERHAUPTGRUPPE l'IENGE 

HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
ITALIEN 38,2 
GRIECHENLAND 2,8 
TUERKE 1 6,7 
JUGOSLAWIEN 3, 7 

UN GARN 5,3 
TSCHECHOSLOW 2,3 
RUIOENI EN 4,7 
BULGARIEN 3,4 

POLEN 5,2 
SOWJETUNION 4,8 

EUROPA 948,0 

LIBYEN 4,8 
TUNESIEN 5,3 
ALGERIEN 3, 7 

MAROKKO 2, 1 
MAURETANIEN 0,3 

l'IALI 0,5 
SENEGAL 1,7 
SIERRA LEONE 2,9 
LIBERIA 0,2 
EL FENBE IN-K 1,6 

0BERVOLTA 0,5 
NI GER 0,2 
TSCHAD 0,0 

GHANA 4,3 
TOGO 0,5 
BENIN 0,3 

NIGERIA 24,9 

KAMERUN 0,2 
ZENT Af REP 0,2 

GABUN 1,7 

KONGO VR 0,2 

ZAIRE 1, 7 

ANGOLA 0,0 

AEGYPTEN 8,1 
SUDAN 2,5 

AE THIOPJEN 12,7 
SOMALIA 0 ,4 

UGANDA 0,0 

KENIA 12 ,3 

RUANDA 39,1 

TANSANI~ 0,6 
SAl'IBIA 1,5 

MALAWI 0,4 

MADAGASKAR 0,0 

RHODESIEN o,3 
SUEDAFRIKA 11,8 

AFRIKA 147,4 

KANADA 47,1 

VER STAAT 0 763,7 

VER STAAT W 15 ,0 
MEXIKO 7,2 

GUATEMALA 0,8 

HONDURAS REP 0 ,4 

BAHAMAS o, 1 

BELi ZE 0,4 

EL SALVADOR 0,8 
NICARAGUA 0,2 

COSTA RICA 0,8 

PANAMA 0,0 

JAMAIKA 0, 7 

HAITI REP 0,0 

DOl'IINIK REP 0,3 

TRINID.U.TOB 0,2 

KUBA 2,9 

VENEZUELA 2,4 

GUYANA o, 1 
BRASILIEN 41, 1 

PA qAGUA Y 0, 7 

URUGUAY 1,1 

ARGENTINIEN 4,2 

KOLUMBIEN 3 ,3 

ECUADOR 1, 6 

PERU 5 ,2 

BOLIVIEN 2,4 

CHILE 6, 1 

AMERIKA 908, 7 

Z Y PE rtN 1,2 

LIBANON 2,8 
ISRAEL 198,3 

JORD~NIEN 0,6 

SYRIEN 5,2 

IR A.I( 16,6 

IR AN 10,3 

KUWAIT 1,4 

KATAR 0,4 
SAUDIARAB 2,5 
JEIUN 0,0 

JEMEN DEM VR C,1 

OMAN 1,0 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VEqKfHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZ!ELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

1 END7 IELFLUGPLATZ 
NR. •UETERHAUPTGRUPPE III ENGE 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE J'lll'ENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

KOELN/BONN FRANK FURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBEN DE TIERE 

V.A.EMIRATE 1,7 KOLUMBIEN 1,6 

PAKISTAN 8, 5 ECUADOR 0,2 

BANGLADESH 1,8 PE RU 0,3 

AFGHANISTAN 2, 3 BOLIVIEN 0,3 

INDIEN 11,9 CHILE o,o 

NEPAL o,o Al'IER IKA 137,3 

SRI LANKA 0,9 
BIRMA 0, 3 ZYPERN 0,1 

THAILAND 12,1 ISRAEL 0,5 

LAOS o,.., JORDAN! EN 1 ,2 

l'IALAYS IA 2,0 IRAK o,o 

SINGAPUR 4,4 IRAN 0,2 

INDONESIEN 4,2 BAHREIN 0,0 

PHILIPPINEN 2,2 SAUDIARAB 0,1 

HONGKONG 17,4 OMAN 0,0 

CHINA, TA IWAN 0,4 PAKISTAN 0,6 

JAPAN 77 16 BANGLADESH 0, 1 

KOREA, S- 4,8 AFGHANISTAN 0,0 

KO~EA,N- 0,0 INDIEN 5 4, 1 

CHINA VR 1, 4 NEPAL o,o 

ASIEN 394,4 SRI LANKA 0 ,2 
THAILAND 1,9 

AUSTRALIEN 8, 8 LAOS 0, 1 

NEUSEELAND o, 5 MALAYSIA 0,2 

POLYNES FR 0, 0 SINGAPUR 2,2 

AUSTR.-OZ. 9,4 INDONESIEN 2,8 

PH ILIPPJNEN 0, 1 

zus. 2 407,9 HONGKONG 1 ,o 
CHINA, TAIWAN 0,0 

KOELN/BONN INSG. 3 614, 7 JAPAN 0,4 
KOREA,S- 0,0 

ASIEN 65,8 

AUSTRALIEN 0,8 

00 LEBENDE TIERE NEUSEELAND o,o 

FIHNLAND O, D FIDSCHI o,o 
SCHWEDEN 0,0 AUSTR.-OZ. 0,8 

NORWEGEN 4, 8 

DAENEMARK o, 8 zus. 272, 1 

GR BRITANN 28, 1 

IRLAND 0,2 01 GETREIDE 

NIEDERLANDE 1,3 SPANIEN o,o 

BELGIEN 4,4 JUGOSLAWIEN 0,0 

FRANKREICH 1,6 POLEN 0,0 

SPANIEN 1, 4 EUROPA 0,0 

PORTUGAL 1,4 

"AL TA 0,0 KENIA 1,2 

SCHWEi Z o, 5 SUEDAFR IKA. 1,6 

OE STER REICH o, 1 AFRIKA 2,7 

ITALIEN 0,9 

GRIECHENLAND o,o VER STAAT 0 1,0 

TUERKEI 0, 1 AMERIKA 1,0 

JUGOSLAWIEN 0, 0 

UNGARN 0,6 ISRAEL 0,5 

TSCHECHOSLOW 0,6 IRAN 0,1 

RUMAEN JEN 0, 3 ASIEN 0,6 

POLEN 0,0 

SOWJETUNION 5, 1 zus. 4,4 

EUROPA 52, 3 
02 KARTOFFELN 

TUNESIEN 0,0 F!NNLAtlD 0,0 

ALGERIEN 0,1 FRANKREICH 0,0 

MAROKKO o, 7 EUROPA o,o 

SENEGAL 1, 2 

SIERRA LEONE 0,1 BRASILIEN o,o 

LIA ERIA 0,2 AMERIKA o,o 

GHANA 1, 9 

NIGERIA o, 1 zus. 0,0 

KAMERUN 0,6 

ZAIPE o, 1 03 FRUECHTE,GEMUESE 
AEGYPTEN 1,6 FINNLAND o,o 

SUDAN 2, 1 SCHWEDEN 0 ,0 

AETHIOPIEN 0, 7 NORWEGEN 0,0 

KENIA 2,0 DAENEMARK 0,6 

TANSANIA. o, 3 GR BRITANN 0,6 

SAMBIA 0, 1 IRLAND 0,0 

MALA~I 0,0 NIEDERLANDE 0,3 

RHODESIEN o, 1 BELGIEN 7,1 

SUEDAFRIKA 3,9 LUXEMBURG 0,0 

AFRIKA 15,8 FRANKREICH 26, 1 

SPANIEN 98,4 

KANADA 3,2 PORTUGAL 2,5 

VER STAAT 0 100, 2 MALTA o,o 

VER STAAT w 24,1 SCHWEIZ 15,0 

MEXIKO a, 6 OE STER REICH 2,9 

GUATEMALA 0,2 ITALIEN 0 ,9 

BAHAMAS 0, 0 GRIECHENLAND 0,5 

PANAMA 0,3 TUERKEI 29,0 

CURACAO 0, 1 JUGOSLAW leN 2,8 

VENEZUELA o, 2 UNGARN o, 1 

BRASILlfN 2, 3 TSCHECHOSLOW 0,1 

PARAGUAY 2, 0 RU~AENIEN 0,8 

ARGFNTINIEN 1, 7 BULGARIE.N o, 7 
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.J ENDZIELFLUGPLATZ 
NA. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 
·c MENGE. 

FRANKFURT 

03 FRUECHTE,GE~UESE 
POLEN o, 0 

EUROPA 188,4 

TUNESIEN 0,5 

ALGERIEN 0,1 
MAROKKO 1, 7 

SENEGAL 8,9 

ELFENBEIN-K 2,2 

GH/.NA 0,9 
NIGERIA 17, 7 
AEGYPTEN 24,5 
SUDAN 36,2 

AETHIOPIEN 21,4 
KENIA 238,8 

MALAW I o,o 
RHODESIEN o,o 
SUEDAFRIKA 250,2 

AFRIKA 603,3 

VER STAAT 0 175,9 

VER STAAT w 390,1 

MEXIKO 654 ,o 

GUATEMALA o,o 

PI.NA MA 0, 1 

VENE !UELA o,o 

BRASILIEN 23,3 

URUGUAY 2,2 
KOLUMBIEN 0,1 

BOLIVIEN o, 1 

CHILE 21,0 
AJIIIIER IKA 267,0 

LIBANON 0,7 

ISRAEL 31~,8 

IRAK 0,1 

IRAN 0,5 
SAUDIARAB o,o 

PAKISTAN 1,0 

AFGHANISTAN 58,6 

INDIEN 6,6 

THAILAND 0,9 

SINGAPUR o,o 

INDONESIEN 0, 0 

PHILIPPINEN 2,7 

HONGKONG O,G 
CHINA,TAJWA~ 0, 1 

JAPAN 0,3 
ASIEN 390,3 

AUSTRALIEN 16 ,2 
NrnSEELAND 15 ,6 

AUSTR .-OZ. 31,8 

zus. 2 480,7 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
SCHWEDEN o,o 

GR BR ITANN 0,3 

BELGIEN 14,2 
FRANKREICH o, 1 

SPANIEN O,~ 
PORTUGAL o,o 

SCHWEIZ 0,6 

UNGARN 1,2 

EUR OPA 16,9 

SUDAN 0,0 

AFHKA 0,0 

VER SHAT 0 0,7 

VENEZUELA 1,9 

URUGUAY 0,9 

ARGENl IN IEN 0 ,o 
AMERIKA 3,4 

ISRAEL o,o 

INDIEN 0,3 
THAILAND o,o 

JAPAN 0,0 

KOREA,S- 0,0 
ASIEN 0,3 

AUSTRALIEN 0,0 

AUSTR.-OZ. o,o 

zus. 20, 7 

05 HOLZ UND KORK 
BELGIEN o,o 

SPANIEN 0,0 

SCHWEIZ 0,0 

GR IE CHfNLAND 0,0 
EUROPA o,o 



·1 ENDZIELFLU,PLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

05 HOLZ UND KORK 
SUEDAFRIKA 0,0 

AFRIKA 0,0 

BR AS Il IEN 0,3 
AMERIKA 0,3 

INDIEN 0,0 
PHILIPl'INEN 3,5 

ASIEN 3,5 

zus. 3,9 

06 ZUCKEUUE8EN 
vo STAAT W o,o 

AMERIKA o,o 

zus. o,o 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
FINNLAND 8,0 
SCHWEDEN 15,5 
NORWEGEN 18,7 
DAENEMUK 33,9 
GR BUTANN 52,3 
IRLAND 1,4 
NlEDEUANDE 7,7 
BEL,IEN 343,0 
LUKEMBURG 0,1 
FR ANKRE! CH 268,4 
SPANIEN 500,0 
PORTUGAL 45, 7 
MAI.TA 17 ,6 
SCHWEIZ 50,2 
OE HEU EICH 5,6 
IT.UIEN 75,8 
GRIECHENLAND 99,6 
TUUKEI 12, 1 
JU(WSLAWIEN 5,1 
UNtiAAN 1, 1 
TSICHECHOSLOW 1,6 
RUl~AENIEN 13 ,5 
BUILGUIEN 26,8 
POILEN 0,7 
SOIJJETUNION 3,6 

EUROPA 1 607,7 

LlllYEN o,o 
TUIIESIEN 6,4 
MAIIOKKO 6,3 
SEHEGAL 0,8 
ELIFENBEIN-1( 109 ,8 
GHANA 1,0 
NIGERIA 1,2 
KAIIERUN 0,0 
KOIIGO VR 0,0 
ZAIRE 10,4 
AE 1;YPTEN 2,a 
SUllAN 12,9 
AE THIOPIEN 0,1 
KEIHA z 338,5 
"'O:iA"BIK 0,5 
RHODESIEN o,o 
MAIIR I TIUS 6,6 
SUEDAFR IKA 381,0 

AFRIKA 2 878,2 

KANADA 51„4 
VER STAAT 0 696,9 
VER STAAT w 128,0 
MEXIKO 34„6 
GUATEMALA 10,4 
HONDURAS REP 0,8 
NICARAGUA 1,8 
COSTA RICA 6,4 
PANAMA 0,4 
JAMAIKA 48,5 
WE!iTINDIEN 0,0 
GU„DELOUPE 0,9 
ARUBA 4,7 
CUIIACAO 32,7 
DOHINIK REP 0,0 
TR JIN ID .U. TOB 0,0 
YUIEZUELA 6,2 
BRJlSILIEN 330,5 
PAFIAGUAY 37,9 
URUGUAY 47,6 
ARGENTINIEN 38„3 
KOI.UMAIEN 731,6 
ECUADOR 1,6 
PUtU 12,6 
BOLIVIEN 3,6 
CHJ[LE 17 ,5 

AIIIIER ll(A 2 244 ,9 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

IENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 ENDZ IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT FRANKFURT 

09 PFL.U.TIER.ROHST.A~G 12 GETRAENKE 
lYPERN 0,0 ZYPERN 1,2 
LIBANON 4, 8 ISRAEL 0, 1 
ISRAEL 105, 4 JORDANIEN 0,0 
JORDANIEN 9,8 IRAN 0,9 
SYRIEN 48,7 INDIEN o,o 
IRAK o, 2 NEPAL 0,0 
IRAN 74,6 SINGAPUR 0,0 
KUWAIT 0, 1 JAPAN 0,0 
SAUDIARAB 2, 0 AS lE N 2,3 
V.A.EMIRATE 0, 2 
PAKISTAN 44,7 AUSTRALIEN 1, 1 
BANGLADESH 0,5 AUSTR.-oz. 1, 1 
AFGHANISTAN 4 5, 2 
INDIEN 116,1 zus. 78,4 
SRI LANKA 0,4 
BIRMA 0,9 13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
THAILAND 305, 5 FINNLAND o,o 
MALAYS 1A 6,4 SCHWEDEN o,o 
SIN,APUR 136, 4 NORWEGEN 0,0 
INDONESIEN 1, 5 DAENEMARK 2,8 
PHILIPPINEN 17,8 GR BRITANN 9, 1 
HONGKONG 2,3 ULAND 0,2 
CHINA, TA IWAN 0, 2 NIEDERLANDE 1,7 
JAPAN 2,8 BELGIEN 1,9 
KOREA,S- o, 5 FR ANKRE ICH 13,2 
KOREA,N- 0,1 SPANIEN 4,9 
CHINA VR 2, 5 PORTUGAL 0,5 

ASIEN 929,5 MALTA o,o 
SCHWEIZ 1,2 

AUSTRALIEN 67,6 OESTERRE ICH 0,1 
NEUSEELAND 2, 5 ITALIEN 1,5 

AUSH.-OZ. 70, 1 GR lECHENLAND 3,1 
TUERKEI 0,6 

zus. 7 730, 5 JUGOSLAWIEN 1,3 
UNliARN 1, 1 

11 ZUCKER TSCHECHOSLOW 0,5 
BELGIEN o, 1 RUMAENIEN 0,4 

EUROPA o, 1 BULGARIEN 0,0 
POLEN 0,2 

VER STAAT 0 0, 0 SOWJETUNION 0,4 
BRASILIEN o,o EUROPA 44,8 

AMERIKA 0, 0 
TUNESIEN 0,1 

IUN 0,0 MAROKKO 0 .• 1 
ASIEN 0,0 SENEGAL o,o 

LIBERIA o,o 
zus. 0, 1 GHANA 0,2 

NIGER JA 0,1 
12 GEUAENKE SUDAN 0,0 

FINNLAND 0, 2 AETHIOPIEN o,o 
SCHWEDEN o, 0 KENIA 13,4 
NORWEGEN 0,0 MALAWI 0,0 
DAENEMARK 9, 5 SUEDAFRIKA 6,3 
GR BRITANN 30,3 AFRIKA 20,1 
N lE DERLAN DE 0,0 
BELGIEN 0,0 KANADA 62,5 
FHNKREICH 14, 0 VER STUT 0 66,6 
SPANIEN 2,1 VER STAAT W 3,8 
PORTUGAL 5,3 M EX! KO 0,1 
MAL TA 0,0 HONDURAS REP 0,0 
SCHWE lZ o, 1 COSTA RICA 0,0 
OESTERREJCH 0, 5 JAMAIKA 0,0 
ITALIEN 2,0 VENEZUELA O, 1 
GRIECHENLAND o, 7 BRAS !LIEN 0,6 
TUERKE I o,o URUGUAY 3,8 
JUGOSLAWIEN 0, 5 ARGENTINIEN 2,0 
UNGARN 0,0 KOLUMBIEN o,o 
TSCHECHOSLOW o, 1 BOLIVIEN o,o 
RUMAENIEN 0,0 AMERIKA 139,6 
BULGARIEN 0,1 
POLEN 3, 1 ZYPERN 0,0 

EURO PA 68,6 LIBANON 0,1 
ISRAEL 7,1 

TUNESIEN 0,1 SYRIEN 6,4 
ALGERIEN 0, 1 IRAK 0,0 
SIERRA LEONE 0,0 IRAN 0,4 
KENIA 0, 5 KUWAIT 0,1 
SUEDHRIKA 0,9 SAUDJARAB o,o 

AFRIKA 1,6 BANGLADESH 0,0 
AFGHANISTAN 9,4 

KANADA 1, 2 INDIEN 1,8 
VER STAAT 0 o, 2 SRI LANKA 0,1 
VER STA~"IT w 0, 3 THAILAND 1,0 
BAHAMAS o, 0 MALAYSIA 0 ,o 
JAMAIKA 0, 0 SINGAPUR o,o 
TRINID.U.TOB O,G INDONESIEN 0,0 
YEN EZU ELA 0,0 PHILIPPINEN 0,0 
BRASILIEN 1, 1 HONGKONG 0,0 
ARGfNTINIEN 1, 5 CHINA,TAIWAN 0,0 
BOLIVIEN 0, 1 J APAh 0 ,3 
CHILE o, 4 KORE.A,S- 0,2 

AMERIKA 4,8 ASIEN 26,9 
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•I ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

13 AND.,ENUSSMITTEL U.A 
AUSTRALIEN 0,2 

AUSTR .-OZ. 0,2 

zus. 231,5 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
FINNLAND 0, 1 
SCHWEDEN 0,3 
NORWEGEN 0 ,2 
OAENEMARK 6,1 
GR BUTANN 15, 1 
IRLAND 5 ,3 
NIEDERLANDE 9,5 
BELGIEN 0,3 
LUXEMBURG 0,1 
FRANKREICH 30,8 
Sl'ANIEN 5,4 
PORTUGAL 0,8 
SCHWEIZ 3,5 
OESTERREICH o,o 
ITALIEN 3,5 
GRIECHENLAND 0,1 
TUEUEI 1,2 
JUGOSLAWIEN 1,8 
UNGARN 0,2 
TSCHECHOSLOW 0,3 
RUMAENIEN 0,4 
BULGARIEN 0,5 
SOWJETUNION 0,2 

EUROPA 85,7 

TUNESIEN 0,2 
MAROKKO 0,2 
SENEGAL 1,5 
SIERRA LEONE 0,1 
ELFENBE IN-K 3,5 
GHANA 0,0 
N1'EUA 2,7 
ZAIRE 3,1 
KENIA 1,5 
TANSANIA o,o 
l'IALAWI 1,5 
l'IAUU nus 1,4 
SUEDAFRIKA 5,0 

AFRIKA 20,7 

KANADA 1 129,7 
VER STAAT 0 77,8 
YE R STAAT W 21,9 
MEXIKO 2,1 
BAHAMAS 0,8 
HUBA 1,1 
CURACAO 

1 

5 ,2 
TUNJD.U.TOB 3,9 
VENEZUELA 1,6 
SUUNAM 0,6 
BRASILIEN 55,4 
PARAGUAY 0,3 
URUGUAY 7,a 
ARGENTINIEN 114, 7 
KOLUl'IB IEN 43,8 
PERU 6,7 
CHILE 0,0 

AMERIKA 1 473,4 

ISRAEL 186,4 
IRAN 0,1 
SAUDIARAB 1,4 
PAKISTAN 3,8 
INDIEN 1,3 
NEPAL 0, 1 
SRI LANKA 21,0 
THAILAND 20,7 
MALAYSIA 1,4 
SINGAPUR 162,8 
INDONESIEN 35,9 
PHILll'~INEN 62,2 
HONGKON, 19,4 
CHIN,.,TAIWAN 0,4 
JAPAN 1,3 
KOl':EA,S- 0,0 

ASIEN 518,3 

AUSTRALIEN 2, 1 
NEUSEELAND o,o 

AUSTQ .-OZ. 2,1 

zus. 2 100,1 

16 GETREIDE U .AE .ERZGN. 
FINNLAND 0,4 
SC~WEDEN 0,0 
NORWEGEN 0,1 



NR~ 

ENDZIELFLUGPLATZ 
GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
DAENE"ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWE lZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERHI 
RUIIAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
GHANA 
AEGYPTEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PANA"A 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
KOLU"BIEN 
CHILE 

A"EUKA 

ISRAEL 
IRAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOlltEll,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSH .-oz. 

17 FUTTER"ITTEL 
SCHWEDEN 
DAENEMAU 

ZUS. 

GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
OESHRREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TS CHECHOSLOW 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
DAENEHARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.
1 END!IELFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
BULGARIEN 

EUROPA 

LIBYEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

0, 1 
1,9 
0,1 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,2 
0, 1 
o, 1 
0,1 
0,2 
0,2 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
3,7 

AMERIKA 

IRAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus. 
o,o 
0,0 
3,2 
0,0 
6,4 22 
9,6 

BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
DAENEMARK 

0,1 
2,7 
1,2 
0,0 
0,2 
0,1 
0,7 
0,0 
4,9 

0,8 

POLEN 
EUROPA 

31 ROHES ERDOEL 
FRANKREICH 

EUROPA 

ELFENBEIN-K 
AFRIKA 

0,1 ARGENTINIEN 

zus. 

2,6 A"ER IKA 
o,o 
0,0 SINGAPUR 
0,0 ASIEN 
o,o 
0,1 zus. 
o,o 
3,8 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 

GR BUTANN 
0,3 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 
0,3 BELGIEN 

FRANKREICH 
22,3 SPANIEN 

SCHWEIZ 
ITALIEN 

0, 1 SOWJETUNION 
0, 1 EUROPA 
4,1 
0,4 NIGERIA 
0,7 KENIA 
0, 5 SUEDAFRIKA 
0,9 AFRIKA 
0,4 
0 1 0 KAN.-.DA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,0 VENEZUELA 
0,1 AMERIKA 
o,o 
7,4 zus. 

0, 1 33 
1, 1 
o,o 
0,2 
1,4 

0,0 
0,0 
o,o 

o, 1 
o, 1 

Q,O 

0,1 
1,3 
1,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,2 
0,0 

NATUR-,R-FFINERIEGAS 
OAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLAtlDE 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SOWJETUNIO~ 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
A FR lt(: A 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

1 RAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR 6UETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
0,0 JAPAN 

2,6 ASIEN 

O, 0 ZUS. 
0,0 
0,1 34 MINERALOELERZGN.ANG. 

SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0,1 GR BRITANN 
O,O IRLAND 
0,G NIEDERL~NOE 
0,2 BELGIEN 

FRANKRUCH 
0, 0 SPANIEN 
0,0 SCHWEIZ 
0,0 ITALIEN 
0,0 GRIECHENLAND 
0, 0 TUEPKEI 
0,1 BULGARIEN 

2, 9 

o, 0 
0, 1 
0, 1 

o, 1 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
GUATEMALA 
BRASILl EH 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 0, 1 

0, 1 AMERIKA 

o,o 
o, 0 

o,o 
0,0 

LIBANON 
IRAN 
INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

o,o 
0, 0 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-oz. 

0, 1 zus. 

45 NE-HETALLERZE 
1,2 FINNLAND 
0,0 GR BRITANN 
0,0 ITALIEN 
0, 0 EUROPA 
0, 1 
0,0 ZAIRE 
1, 5 SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0, 0 
2,9 zus. 

0,0 46 EISEN-,STAHLABFAELtE 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AJIIERIKA 

0,0 
zus. 

0,0 
0,3 51 ROHEISEH,-STAHL 
0,0 FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 

0,3 DAENEMARK 
ITALIEN 

3, 2 EUROPA 

KANADA 
o, 0 
0,6 
o,o 
o,o 
O, C 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

0, 1 52 
o, 0 
0, 8 

0, 3 
0,3 

o, 0 
9,3 
0, 1 
9,4 

o,z 
0, 1 
u, 8 
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STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DA ENEMA RK 
GR BRlTANN 
IRLAND 
LUXEMBURG 
FRA~KREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUE RKE I 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 
SO~JETUNION 

EUROPA 

zus. 

.

1 ENDZIELFLUGPLATZ 
"ENGE NR~ bUETER~AUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

52 STAHLHALBZEUG 
0,2 GABUN 
1,3 AFRIKA 

11,7 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
HRU o,o 

0,1 
2,4 
o,o 
o,o 
0 ,o 
3,7 
0,2 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,0 
o,o 

AJHRIKA 

ISRAEL 
IRAN 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

6, 7 53 STAB-,FORMSTA~L U.A. 

1, 1 
1, 1 

BEI.GIEN 
OESTERREICH 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

0,7 
6,4 
0,0 
c,o 
0,0 

VER STAAT 0 
A"ERlKA 

0,1 
o,o 
7,2 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

0,0 54 STAHLBLECH,BA~DSTAHL 
0,0 GR ~~!TA~N 
0,0 NIEDERLANDE 
0, 1 BELGIEN 
0,1 SPANIEN 

POLEN 
0,0 SOWJETUNION 
0,0 EURO"A 

15,1 VER STAAT 0 
Ai4ER !KA 

0,0 
0,0 
o, 1 
0,2 

0, 1 

THAILAND 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0,3 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 
0,3 FINNLAND 

SCHWEDEN 
0,5 NORWEGEN 

0,0 
o,o 

O ,O 

0,0 
0, 1 
o,o 
o,o 
0,1 

D, 2 

DAENE"ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLA~DE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
S?AN JEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JUGOSLA~IEN 
UNGARN 

EUROPA 

6,4 SUEDAFRIKA 
6,6 AFRIKA 

6,7 KANADA 
VER STAAT 0 
VEP STAAT W 

0,3 ARGENTINIEN 
0 ,0 1, ME R I K A 
o, 1 
2,3 ISRAEL 
0.,.1 THAILAND 
0,1 CHINA,TAIWAN 
0,0 ASlfN-
0,7 
0,7 AUSTRALIEN 
0,3 AUSTR.-OZ. 

D,O 
1,3 zus. 
0, 1 
0,2 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,3 FINNLAND 
3 ,O SCHWEDEN 

9,5 NORWEGEN 

Jll'ENGE 

0,0 
0 ,0 

18,5 
24,7 

0,5 
0,0 

43,8 

0,0 
1,S 
0,0 
0,0 
o, 1 
1 .• 4 
3,3 

56,6 

o, 1 
1,5 
o,o 
1,6 

0, 0 
0,0 

0,0 
0,0 

1,7 

1,3 
o,o 
0,0 
0,1 
0, 1 
0,1 
1,5 

1,3 
1,3 

2,5 
0,0 
2,5 

5 ,3 

0,0 
0,8 
o, 1 
0,3 

14,4 
o,o 
0,5 
0,2 
0,7 
o,o 
0,5 
0,0 
3,4 
0,0 
o, 1 
0,0 

21,0 

0,1 
0,1 

1,0 
3.t.,2 

D, 1 
0,0 

35,4 

1,6 
o,o 
o, 0 
1,6 

0 ,o 
0,0 

58,2 

0,2 
1,0 
0,3 



.

1 ENDZIELFLU,P'LATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
DAENEMAU 
GR BUTANN 
ULAND 
NIEDERLANDE 
BE L,IEN 
LUXEIIBURG 
FUNK RE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUEUEI 
JU,OSLAWIEN 
UNURN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
But,ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBERIA 
AIEGY P'TEN 
SUDAN 
KENIA 
S,A119IA 
S•JEDAFRIKA 

AFRIKA 

K.AN ADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
IIEXIKO 
Eil SALVADOR 
VENEZUELA 
BIIASILIEN 
AHGENTINIEN 
K<lLUMBIEN 
ECUADOR 
CIHLE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
PAKISTAN 
AIFGHANISTAN 
IIID IEN 
TliAILAND 
IIALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
GR BRITANN 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KllNADA 
Vi R STAAT 0 

AIIERIKA 

H:AK 
INDIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUS TR .-oz. 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
BELGIEN 

6 ,uETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR IIIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

-

1 ENDZIELFLUGP'LATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

-

1 ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 

ENDZIELFLUGP'LATZ 
MENGE NR GUETERHAUP'T,RUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

0 ,5 
15, 7 
1, 7 
4,1 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
1 TALIEN 

49,1 
o,o 
6,7 
1, 7 
0,0 
5,0 
0,1 
0,5 63 
0,3 
0,0 
3,0 
o, 1 
0, 1 
0,6 
0,0 
2,7 
6,7 

100,0 

0,1 
0,3 
0,1 
0,0 
0,9 

12,0 
13,4 

4,7 
195,5 

7,7 
o, 1 
0,0 
1,1 
0,2 
1,4 
0, 1 
o,o 
0,0 

210,7 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,5 
0,0 

18, 1 
7,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 
0,1 
2,2 

28,4 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

AND.STEINE U.ERDEN 
DAENEMARK 
GR BR ITANN 
IRLAND 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
Ju,osLAWIEN 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

NIGERIA 
ZAIRE 
KENIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 
PERU 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
SAUOIARAII 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
IN DIEN 
THAILAND 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

A SI EN 

AUSTRALIEN 
AUSU.-OZ. 

zus. 

64 ZEMENT ,KALK 
0,0 
0,0 

352,5 

0, 1 
0, 0 
0,4 
0,1 
o,o 
0,6 

o,o 
o,o 

0,0 
1,2 
1,2 

GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
J UGOS LAW IEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
URUGUA Y 
ARGENTINIEN 

AIIER!KA 

INDIEN 
0,1 THAILAND 
0,0 JAPAN 
0, 1 ASIEN 

0,0 zus. 
o,o 

65 GIPS 
2,0 GRIECHENLAND 

EURO PA 

o,o zus„ 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 DAENEIIARK 
0,0 GR BAITANN 

FRANKREICH 
0, 1 SPANIEN 
0,1 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
0,0 RUMAENIEN 
0, 0 POLEN 

0, 2 
ZAIRE 
KENIA 

EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
1,2 AFRIKA 
0,4 
2, 7 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
0,1 ARGENTINIEN 
0, 0 AIIEUKA 
0,0 
0,1 LIBANON 
0, 1 JAPAN 
0,0 KOREA,S-
5,3 ASIEN 

0,1 AUSTRALIEN 
3,0 AUSTR.-oz. 
0,0 
0,4 zus. 
0,1 
3,6 72 CHEM.DUENGEIIITTEL 

FR ANKRE ICH 
0,0 ITALIEN 
1,1 SOWJETUNION 
2, 7 EUROPA 
2, 1 
0, 1 VER STAAT W 
0,0 AMERIKA 
6,0 

zus. 
0,3 
0,1 81 CHE".GRUNDSTOFFE U.A 
0,4 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 
0, 4 DAENEMARK 
0,1 GR BRITANN 
0, 1 IRLAND 
0, 8 N !ED ERLA N DE 
0,5 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 
0,4 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
3,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,2 TUERKEI 
0,2 JUGOSLAWIEN 

TSCHECHOSLOW 
18, 1 POLEN 

o,o 

SOWJETUNION 
EUROPA 

0,1 MAROKKO 
0, 0 SUDAN 
0,2 SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
o,o 
O,O KANADA 
0,2 VER STAAT 0 
0,0 VER STAAT W 
0,6 MEXIKO 

BRASILIEN 
0,1 ARGENTINIEN 
1,4 KOLUMBIEN 
0,3 AMERIKA 
0,0 
0,0 LIBANON 
0,0 ISRAEL 
1,e IRAN 

KUWAIT 
0,2 SAUDIARAB 
0,0 V.A.EIIIRATE 
0,2 PAKISTAN 
0,5 INDIEN 

THAILAND 
2,9 MALAYSIA 

SINGAPUR 
JAPAN 

0,0 KOREA,S-
0,0 CHINA VR 

ASIEN 
0,0 
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0,8 
0,1 
o,o 
0,3 
0,2 
o,o 
o,o 
o,o 
1,4 

0, 1 
0,0 
0, 1 
0,2 

0,0 
110,6 

o,o 
0,0 

110,7 

0,0 
0,0 
0, 1 
0, 1 

0,0 
0,0 

112,5 

0,0 
O, 1 
o,o 
0,1 

o,o 
o,o 

0,1 

0,1 
0,4 
1,6 

18,7 
0,0 
0,3 
7,9 
6,4 
0,1 
o,o 
4,3 
0,3 
4,6 
o,o 
0,2 
0,0 
1,0 
0, 1 

46,0 

0, 1 
o,o 
0,1 
0,2 

9,1 
309,6 
30, 1 
o,o 
0,4 
0, 1 
0,3 

349,7 

0,0 
2,8 
0,3 
0,0 
0,3 
0,0 
o, 1 
4,0 
0,0 
0,0 
o,o 

19,6 
0,0 
0,1 

27,4 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

81 CHEM,GRUNOSTOFFE U.A 
AUSTRALIEN 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

82 ALUMINIUMOXYD 
SOWJETUNION 

EUROPA 

zus. 

83 BENZOL,TEER U.AE. 
GR BUTANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTP'AP'IER 
GR BRITANN 

EUROPA 

BRASILIEN 
CHILE 

AIIERUA 

zus. 

89 AND.CHEII.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAU 
GR BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELUEN 
LUXEIIBUR& 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTU,AL 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BUL,ARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
ELFENBEIN-K 
NIGERIA 
ZAIRE 
AE&TP'TEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
BELIZE 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAIIA 
ARUBA 
CURACAO 
TRINIO.U.TOB 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
uRu,uAY 
ARGENTINIEN 

0,0 
0,0 

423,Z 

o,o 
o,o 

0,0 

o,o 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

o,o 

0,2 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 

0,2 

2 ,5 
3,5 
6,0 

14,5 
142,3 

44,6 
31,3 
46,0 
0,2 

121,2 
44,4 

2,8 
1,6 

62,0 
6,7 

40,3 
1, 1 
0,4 
7,6 
6,8 
2,4 
5,2 
0,8 
1, 1 
7 ,2 

602,7 

2,3 
o,o 
0,4 
0,0 
0,0 

11,0 
0,1 
o,o 
1,5 
o,o 
0,0 
0,0 

13,5 
28,9 

14,4 
676,5 
112, 1 

3,0 
0,0 
o,o 
0,4 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
1,2 
o,o 
9,4 
0,4 
0,5 
5,9 



·I ENDZIELFI.UGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

89 AND.CHE•.ERZEUGNISSE 
KOLU•B lEN 0,2 
ECUADOR 0,0 
PERU 0,3 
CHILE 0,1 

AMERIKA 824,8 

ZYPEIHI 0,0 
LIBANON 0, 1 
ISRAEL 1 5,3 
JORDANIEN 0,3 
SYRIEN 0,1 
IRAK o, 1 
IRAN 1 ,2 
KUWAIT o,o 
SAUDIARAB 0,4 
PHISTAN 1 ,3 
AFGHANISTAN 0,4 
INDIEN 5 ,5 
NEPAL o,o 
SRI LANKA 0,1 
THAILAND 6,5 
MALAYSIA o,o 
SINGAPUR 11 ,2 
INDONESIEN 1,7 
PHILIPPINEN 0,4 
HONGKONG 2,7 
CHINA,TAIWAN 4,1 
JAPAN 21,4 
KOREA,S- 1,6 

ASIEN 74,4 

AUSTRALIEN 3,2 
NEUSEELAND 0,0 

AUSTR.-OZ. 3,2 

zus. 1 534,0 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 1,4 
SCHWEDEN 42,4 
NORWEGEN 1,2 
DAENE•ARK 24,0 
GR BRITANN 448,2 
IRLAND 2,7 
NIEDERLANDE 12,1 
BELGIEN 26,4 
LUXEMBUMG 0,8 
FRANKREICH 48,7 
SPANIEN 26,5 
PORTUGAL 3,2 
MALTA 0,3 
SCHWEIZ 11,1 
OESTERRE ICH 2 ,5 
ITALIEN 21,0 
GRIECHENLAND 3,0 
TUERKEI 35,6 
JUGOSLAWIEN 12,4 
UN GARN 0,1 
TSCHECHOSLOW 0 ,0 
RUMAENirn 0,1 
POLEN 0,3 
SOWJETUNION 1,9 

EUROPA 726,0 

TUNESIEN 0, 1 
ALGERlEN 0 I 1 
MAROKKO 0,2 
SENEGAL o,o 
SIERRA LE ON E 0,0 
LIBERIA o,o 
GHANA 0,0 
NIGERIA 1,1 
AEGYPTEN 10,3 
AETHlOPlEN 3,9 
KENIA 5,9 
TANSANIA o,o 
S,01\81.A o, 1 
MAURITIUS o,o 
SUEDAFRIKA 6,4 

AFRIKA 28,3 

KANADA 33,8 
VER STAAT 0 '1 993,5 
VER STAAT w 98, 1 
MEXIKO 0,9 
BAHAMAS 2,2 
BELIZE o, 1 
PANA,iA o,o 
JAl'IA IKA 0,0 
DOMINIK R EP 0,1 
VENEZUELA 2,0 
BRASILIEN 6,7 
UR UGUAY o,o 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 V~RFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES ßUNDESGEBIETFS 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ~NDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE IIIENG [ 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HE•KUNFTSLAND 

FRANKFURT FRANKFURT 

91 FAHRZEUGE 93 EL.ERZGN.,"ASCHINE~ 
ARGENTINIEN 21, 5 SOWJETUNION 119 ,0 

KOLUl'IBIEN 0, 1 EUROPA 3 8 2C ,5 

CHILE 1, 6 
AMERIKA 2 160, 5 L I6 YEN 0,6 

TUNFSIEN 8 ,5 

LIBANON 12, 1 ALHRIEN 2,6 

ISRAEL 4,0 MAROKKO 1,1 

JORDANIEN 4, 2 SENEGAL 1,0 
SYRIEN 4,3 LIBERIA 0 ,c 
IRAK 0,2 ELFENBEIN-K 0,3 

IRAN 1Q„O GHANA 0,5 

KUW~IT 0, 6 NIGERIA 8,4 

BAHREIN 5,3 KAMERUN 0,3 

KATAR 0,8 GABUN o,o 
SAUDIARAB 5, o ZAIRE 0 ,0 

OMAN o, 5 AEGYPTEN 19,5 

V.A.EMIRATE 1,4 SUDAN 5 ,6 

PAKISTAN 5, 2 AETHIOPJEN 0,4 

AFGHAN !SUN 11 ,3 SOMALIA 0, 1 

INDIEN 3,7 KENIA 8,6 

NEPAL 0,0 TANSANIA o,o 
THAILAND 3,3 SAMBIA 2,6 

"ALAYS IA 2,3 MALAWI 0, 1 

SINGAPUR 13,6 MOSAMBIK 0,1 

INDONESHN 0,9 RHODESIEN 0,4 

PHILIPPINEN 1,8 MAURITIUS 0, 1 

HONGKONG o, 2 SUEDAFRIKA 28,0 

CHINA, TAIWAN 0, 2 AFRIKA 88,8 

JAPAN 40,3 
KOREA, s- 0, 2 KANADA 461,3 

CHINA VR o,o VER STAAT 0 l,1 091,6 

ASIEN 140, 6 VER STAAT W 2 333,0 
MEXIKO 20,9 

AUSTRALIEN 18, 7 GUATEMALA 0,3 

NEUSEELAND 0,0 HONDURAS REP o,o 
AUSTR.-OZ. 18, 7 BAHAMAS 0,4 

EL SALVADOR o, 1 

zus. 3 074, 1 NICARAGUA 0 ,0 
COSTA RICA 0,4 

92 LANDMASCHINEN PANAMA 0,8 

FINNLAND 0,0 KANALZONE o,o 
DAENEMARK 0,7 JAl'IAIKA 0,0 

GR BR ITANN 66,9 WESTINDIEN o,o 
BELGIEN 1, 1 CURACAO 0,6 

FRANKREICH 0,0 KUBA 0,0 

SPANIEN 5, 1 VENEZUELA 13,0 

lTA LIEN ü,8 GUYANA 0,4 
EUROPA 74,5 BRASILIEN 60,8 

URUGUAY 6,3 

SUEDAFRIKA o, 2 ARGENTINIEN 19,8 

AFRIKA 0,2 KOLUMBIEN 4,6 
ECUADOR 0,7 

KANADA C,1 PERU o,o 
VlR STAAT 0 533, 7 BOLIVIEN 0, 1 

VER STAAT W 2,9 CHILE 1,6 
AMERIKA 536,7 AMERIKA !14 016,9 

OMAN 0, 0 lYPERN 0,4 

INDIEN 1, 1 LIBANON 18,0 

JA PAN 0, 0 ISRAEL 150,0 

ASIEN 1,1 JORDANIEN 1, 1 
SYRIEN 0,9 

AUSTRALIEN C, 0 IRAK 12,8 

AUSTR .-OZ. 0,0 IRAN 19 ,4 
KUWAIT 2,1 

zus. 612,6 BAHREIN 0,4 
KATAR 2,0 

93 El.ERZGNa,MASCHINEN SAUDIARAB 13, 7 

FINNLAND 25,9 OMAN 5,3 

SCH~EDEN 80,4 V.A.EHIRATE 13,2 

NORWEGEN 22, 9 PAKISTAN 15, 7 

DAENEl'IARK 166,9 AANGLADESH 0,0 

GR BR !TANN 1 239,6 A FGHAN1STAN 8,7 

IRLAND 159, 5 INDIEN 17,4 

NIEDERLANDE 146, 2 SRI LANKA 0,0 

BELGIEN 295,5 BIR~A 0,0 

LUXEMBURG 1, 2 THAILAND 25,6 

FRANKREICH 524, 8 MALAYSIA 4,7 

SPANIEN 137,0 SINGAPUR 336,6 

PORTUGAL 96, 5 INDONESIEN 4,3 

MALTA 8, 9 PHILIPPINEN 79,1 

SCHWEIZ 193,9 HONGKONG 156 ,2 

OESTERRElCH 97,9 CHINA, TAIWAN 43,9 

ITALIEN 370,9 JAPAN 383,6 

GRIECHENLAND 7,9 KOREA,S- 14,9 

TUE RK EI 30,1 CHINA VR 0,2 

JUGOSLAWIEN 2 9, 3 ASI[N 1 330,3 

UNGARN 28, 2 
TSCHECHOSLOW 5, 9 AUSTRALIEN 35,5 

RUHAENIEN 5, 4 NE US E ~LAN 0 1,6 

BULGARIEN 5, 5 
POLEN 21, 3 
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·1 ENDZ1ELFLUGPLATZ 
NR. GUETfRHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FIDSCHI o, 1 

AUSTR .-oz. 37,2 

zus. 119 293,7 

94 EaM-~AREN U.A. 
FINNLAND 1,6 
SCliWEOEN 10,2 
NORWEGEN 1,0 
DAENERARK 9,2 
GR BRITANN 73,1 
IRLAND 26,9 
NIEDERLANDE 2,4 
BELGIEN 8,9 
LUXEMBURG 0, 1 
FRANKREICH 26,7 
SPANIEN 10,7 
PORTUGAL 2,3 
MALTA 2 ,6 
SCHWEIZ 6,9 
OESTERREICH 5,0 
ITALIEN 61,2 
GRIECHENLAND C,4 
TUERKEI 0,8 
JUGOSLAWIEN 2,0 
UNGARN 0,5 
TSCHECHOSLO~ 5,4 
RUMAENIEN 2,0 
BULGARIEN 0,5 
POLEN 2,2 
SOWJETUNION 12,9 

EUROPA 275,5 

TUNESIEN 0,5 
ALGERIEN 3,0 
l'IAROKKO 2,6 
ELFENBEIN-K 0, 1 
GHANA 0,4 
IHGERIA C,1 
ZAIRE o,o 
AEGVPTEN 0,9 
SUDAN 0,6 
HTHI0P1EN o,o 
KENIA o,o 
SAl'IB iA 0,0 
RHODESIEN 0,0 
l'IAURITIUS 0,1 
SUEOAFRll(A. 15,8 

AFRIKA 24,2 

KANADA 19 ,9 
VER STAAT 0 298,1 
VER STAAT W 32,6 
l'IEXIKO 0,6 
COSTA RICA 0,3 
VENEZUELA 1 ,3 
BRASILIEN 7,6 
UR UGUAY 0,0 
ARGENTINIEN 0, 1 
KOLUMBIEN o,o 
ECUADOR o,o 
PERU 0,1 
CHILE 0,3 

AMERIKA 360,8 

lYPE RN o,o 
LIBANON 0,4 
ISFAEL 17 ,3 
JORDANIEN 1 ,6 
SYRIEN 0,3 
IRAK 4,3 
IRAN 0,6 
KUWAIT o ,o 
BAHREIN 1, 5 
SAUDIARA8 0,2 
OMAN 1,2 
V.A.EMIRATE o, 2 
PAKISTAN 2,2 
AFGHANISTAN 0, 1 
INDIEN 20, 1 
SRI LANKA 0,0 
lHAILAND 16,1 
MALAYSIA 0,1 
SINGAPUR 1, 3 
PHILIPPINEN 1,6 
HONGKONG 5,0 
CHINA, TAIWAN 1,5 
JA PAN 7,8 
KOREA.,S- 0,3 
CHINA VR o,o 

ASIEN 83,6 

AUSTRALIEN 5,1 



~ZIELFLUGFLATZ 
TERHAUPTGRUPPE MENGE 
ERKUNfTSLAND 

FRANKFURT 

94 EBH-WAREN U.A. 
NEUSEELAND 0 ,c 

~USTR.-OZ. 5,1 

!US. 749 ,2 
1 

95 GLAS-U.A.MI~.WAREN 
FINNLA~D G,21 
SCH~EDEN 0,5 
NORWEGEN O, 1 
DHH~OK 6,4 
GR BRITANN 28, 7 1 
IRLAND 3, 1 1 
NIEDERLANDE 0,2 
BELGIEN 1,0 
LUXE"BURG 0,2 
FRANKREICH 4,7 
SP•NIEN 2,2 
PORTUGAL 0,6 
SCHWEIZ 0, 9 
OESTERREICH 

0,5 I ITALIEN 5,5 
GRIECHENLAND 0,4 
TUERKEI 0,6 
JUGOSLAWIEN 7,3 
UNGARN 0,1 
TSCHECHOSLOW 1,0 
RUMAENIEN 0,6 
BULGARIEN 0, 1 
POLEN 0, 1 
SOWJETUNION 4, 1 

EURO PA 69, 1 

TUNESIEN 1,0 
IIAROKKO 0,2 
LIBERIA o, 1 
NIGERIA o,o 
GABUN 0, 1 
ZHRE 4, 1 
HGYPTEN o,o 
SUDAN 0,0 
KENIA 0,1 
TANSAN !A o, 1 
S~IIBIA 2,1 
IIAURITIUS 0,0 
SUEDAFRIKA 4,0 

AFRIKA 11,8 

HNADA 2,2 
V1ER STAAT 0 30,2 
v:ER STAAT w 1,8 
1111:.XIKO , ,o 
VIENEZUELA 0,2 
Bl!AS Ill EN 9,9 
u1rn6UAY 0,4 
AIIGENTINIEN 1,4 
KQLU~BIEN 0,2 
CHILE 0, 1 

A~ER IKA H,4 

I:) RAEL 5,0 
JORDANIEN o,o 
IIIAK o,o 
Il!AN 0,5 
KIJWA IT 0,0 
S,IUDIARAB o,o 
PAKISTAN 25 ,4 
BJINGLADESH 0,7 
AFGHANISTAN 0,5 
Ui!DIEN 4,5 
NEPAL 0,0 
Sll l LANKA 0,0 
THAILAND 1,3 
MJ\LAYSIA 0,2 
SINGAPUR 0,0 
PHILIPPINEN 0,3 
HONGKONG 1 ,2 
CHINA I TAIWAN 2,3 
JIIPAN 3,7 
KOREA,S- 0,4 

ASIEN 46,1 

AUSTRALIEN 0,3 
AUSTR.-oz. 0,3 

zus. 174,6 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
Fl NNLAND 10, 1 
SCHWEDEN 10,2 
NORWEGEN 6,6 
DIIENEMARK 124,5 
Gfl BR!TANN 247,7 
U: LAND 524, 1 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VFRFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALR DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSL~ENDERN UNO FNDZIELFLUGPLAE7ZE~' 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGl N 

HERKUNFTSLAIJD HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT FRANKFURT 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 9 
NI EDEPLAN DE 27,5 JAPAN 147,6 
BELGIEN 99,7 KOREA,S- 239,7 
LUXEMBURG 1,4 CHINA VR 3,2 
FRANKREICH 663 0 2 ASIEN 7 671,8 
SPANIEN 300,7 
PORTUGAL 94, 7 AUSTRALIEN 11,4 
MAL TA 23, 31 

NEUSEELAND Ü,,'1 

SCHWEIZ 70,4 OZEAN!EN AM 0,0 
OESTERREICH 77,3 AUSTR.-OZo 11,5 
ITALIEN 275,9 
GRIECHENLAND 451,8 zus. 1 450 ,9 
TUERKEI 328, 0 
JUGOSLAWIEN 4 2, 5 97 SONS UGE WAREN 11NG„ 

UNGARN 21,6 FINNLAND 12,9 
ALBAH l EN 0, 7 SCHWEDEN 48,4 
TSCHECHOSLOW 13, 5 ~'ORWEGE~ 8,2 
RUnAEN !EN 18, 5 DAENEMARK 80,7 
BULGARIEN 2, 1 GR BRITANN 665,9 
POLEN 5,6 IRLAND 62,3 
SOWJETUNION 115, 4 NIEDERLANDE 71 ,7 

EUROPA 3 556, 9 BELGIEN 94,6 
LUXEMBURG 1,9 

LIBYEN o, 2 FRANKREICH 209 ,5 
TUNESIEN 124,3 SPANIEN 141,6 
ALGERIEN 0,7 PORTUGAL 133,5 
~AROKKO 67, 5 MALTA 5 ,0 
GAMBIA 0, 1 SCHWEIZ 1 59 ,6 
SIERRA LEONE 0,0 OESTERaEICl-1 60,2 
ELFENBEIN-K o, 0 ITALIEN 128,0 
GHANA 1,8 GRIECHENLA~D 245 ,5 
NIGERIA 0, 5 TUERKEl 43,9 
KAMERUN 0,1 JUGOSLAWIEN 626,5 
GABUN O, 1 UNGARN 12 ,0 
HGYPTEN 37,4 TSCHECHOSLOW 11,7 
SUDAN 0, 1 RUMAENIEN 20,8 
AET<i!OPIEN 2, 0 BULGARIEN 11,0 
UGANDA o, 6 POLEN 18, 1 
KENIA 0,8 SOWJETUNION 91,4 
SAMBIA 0, 0 EUROPA 2 965,2 
MAlAWI 0,2 

3 ,2 I RHODESIEN 0,1 LIBYEN 
HAUR!TIUS 15, 5 TUNESIEN 19 ,3 
SUEDAFRrKA 25, 5 ALG ER !EN 5,7 

AFRIKA 277, 2 MAROKKO 14,9 
MALI 0,1 

KANADA 117 ,3 SENEGAL 1, 1 
VER STAAT 0 866,5 6UIN .-EIISSAU 0,0 
VER STAAT w 28, 1 SIERRA LEONE 0, 1 
MEXIKO 14, 3 LlBERIA o,o 
GUATEIIALA 0, 4 ELFENBEIN-K 0,2 
EL SALVADOR 0, 2 OBE.RVOLTA 0,2 
NICARAGUA o, 4 TSCHAD 0,0 
JAMAIKA o,o GHANA 5,7 
WESTINDIEN 0,4 TOGO 0,1 

~

ENDZIELFLUGPLATZ 
6UETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

SONSTIGE WAREN ANG. 
GUYANA 
Br<AS1LlEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

Z.YPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JOPDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
K.HAR 
SAUDIARAB 
JEMEN DE~ VR 
OMAN 
V.A.EH!RATE 
!>AKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKI. 
BIRMA 
THA~UHD 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
l~DONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKO•G 
CHINA 1 TAIWAN 
JAPAN 
KOREA„S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 
POLYNES FR 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

DOMINIK REP o,o NIGERIA 6,6 9 BES.TRANSPORTGUETER 

KUBA o, 0 KAMERUN o,o FfäNLAND 
VENEZUELA 4,2 GABUN o,o SCHWEDEN 
BRASILIEN 769,9 ZAIRE 0,7 NORWEGEN 
PARAGUAY 20,5 AEGYPTEN 59,8 DAENEIIARK 
URUGUAY 320,6 SUDAN 3,3 GR BRITANN 
ARGENTINIEN 734,4 AETHIOPIEN 6,0 IRLAND 
KOLUMBIEN 17 ,0 SOPIALIA 0,0 ISLAND 
ECUADOR 0,0 KENIA 68, 1 NIEDERLANDE 
PERU 2,9 TANSANIA 0,9 GELGIEN 
BOLIVIEN 2,, SAPIB IA 5,4 LUXE~BURG 
CHILE 34,2 PIALAWI 0,6 FRANHEIC~ 

AMERIKA 2 933,4 MOSAMBIK o,o SPANIEN 
RHODESIEN 0,3 PORTUGAL 

lYPERN 54, 2 MUR !Tl US 2, 1 MALTA 
LIBANON 56, 2 SUEDAFRIKA 38,0 SCHWEIZ 
ISRAEL 862, 1 AFRIKA 242,4 OESTERREICH 
JORDANIEN 16,3 ITALIEN 
SYRIEN 45,5 KANADA 265,9 GRIECHENLAND 
IRAK 27,4 VER STAAT 0 2 799,6 TUERKEI 
IRAN 4641 7 VER STAAT 532,4 JUGOSLAWIEN 
KUWAIT 11, 0 eEXIKO 90,7 UNGARN 
SAU DIA RA B 1, 0 GUATE„ALA 7,1 TSCHECHOSLOW 
OMAN 2,6 HONDURAS REP 0, 1 RUJIIIAEN!EN 
V.A.EPIIRATE 1,6 BAHAMAS 0, 1 BULGARIEN 
PAK ISHN 790,4 BELIZE 0,1 POLEN 
BANGLADESH 0,3 EL SALVADOR 0,8 SOWJETUNION 
AFGHANISTAN 121, 4 NICARAGUA 0,1 EUR OPA 
INDIEN 1 3 58, 2 COSTA RICA 0,2 
NEPAL 0,4 PANAMA 1,6 LIBYEN 
SRI LANKA 0, 4 JAMAIKA 0,4 TUNESIEN 
BIRMA 0, 7 HAITI REP 0, 1 ALGERIEN 
THAILAND 2 30, 1 WESTINDJEN 

o, 1 1 MALAYSIA 10, 2 ARUBA 0,0 
SINGAPUR 238, 2 CURACAO 0,3 
INDONESIEN 9,0 DOMINIK REP 0, 1 
PHILIPPINEN 150, 9 TRINID.U. TOB o,o 
HONGKONG 2 494,3 KUBA G, 1 1 
CHINA,TAIWAN 334,1 VENEZUELA 6 ,s 

MA ROKl(O 
MALI 
Sf.NEGAL 
SIERRA L EONE 
LIBERIA 
ELFENBEIN-K 
OBEF<VOLT„ 
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0,0 
49,7 

8,4 
40,0 
68,5 
19,6 
3,8 

12,8 
13,5 

1,9 
3 924,3 

2,9 
22,2 

157,2 
9,8 
8,4 

17 ,9 
76,7 
6,7 
4,9 
0,1 

21,5 
0,4 
0,9 
4,7 

250,9 
0,8 

123,3 
178,5 

1,5 
1,8 
0,2 

59, 1 
o,o 
7 ,2 

177,0 
13,9 
10,1 

112,9 
43,5 

359,1 
65,1 

0 ,6 
739, 5 

20,7 
0,9 
C,0 
0,0 

21,6 

8 893,0 

29,7 
52 ,4 
13,2 

189,6 
2 379,5 

128,7 
o, 1 

165,4 
231,7 

3,7 
649,7 
187,0 

83,2 
15, 1 

232,1 
109,0 
338,6 

59,2 
142,3 
81,6 
25,0 
48,2 
55,0 
6,3 

29 ,9 
157„4 
413,7 

11,3 
18, 1 
31,2 
16,3 
0,0 
3,0 
o, 1 
n,5 
0,2 
c,o 



·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
NIGER 1,3 
GHANA 5,4 
TOGO 0,5 
BENIN 0,1 
NIGERIA 46,7 
KAMERUN 0,9 
ZENT AF REP 0,3 
GABUN 0, 1 
ZAIRE 3,3 
AEUPTEN 47,1 
SUDAN 14,4 
AFAR-U.ISS.G 45,2 
AE THIOPIEN 113,0 
SOMALIA 0,2 
KENIA 20,1 
BURUNDI o,o 
TANSANIA 1,2 
SANBIA 22,4 
l!ALAWI 1,4 
NOSAl!BIK o,o 
RHODESIEN 1 ,5 
NAURITIUS 1,3 
SUEDAFRIKA 185,9 

AFRIKA 593,1 

KANADA 695,7 
VER STAAT 0 16 853,4 
VER STAAT W 616,S 
NEXIKO 11,7 
GUATEMALA 1,5 
BAHAIIAS 2,3 
BELIZE 0,7 
EL SALVADOR 0,5 
NICARAGUA 0,0 
COSTA RICA 0,3 
PANA"A 1, 7 
JAMAIKA 5,2 
HAITI REP 0,3 
WESTINDIEN o,o 
ARUBA o,o 
CURACAO 0 ,2 
DO„INIK REP 0,2 
TIINID.U„TOB 0,2 
KUBA 0,3 
VENEZUELA 21,6 
•UYANA 0,0 
SURINAM o,o 
BRASILIEN 233,2 
PARAGUAY 2,1 
URU•UAY 21,9 
ARGENTINIEN 109,S 
KOLU"BIEN 48,6 
ECUADOR 3,0 
PERU 13,9 
BOLIVIEN 2,4 
CHILE 42,6 

AMERIKA 18 689,8 

lYPERN 2,9 
LIBANON 67,2 
ISRAEL 103,8 
JORDANIEN 28,6 
SYRIEN 4,2 
IRAK 64,8 
IRAN 202,5 
KUWA LT 20,0 
BAHREIN 30,2 
KATAR 7,0 
SAUDIARAB 276,3 
JENEN 0, 7 
OMAN 1,9 
V.A.EMIRATE 17,7 
PAKISTAN 375,8 
BANGLADESH 0,1 
AFGHANISTAN 54,8 
INDIEN 85,0 
NEPAL 0,0 
SRI LANKA 2,3 

BIR"A 0,1 
THAILAND 63 5,2 
IIALAYSIA 19,0 
SINGAPUR 607,3 
INDONESIEN 10,9 
PHILIPPINEN se ,4 
HONGKONG 529,1 
CHINA, TAIWAN 52,6 
JAPAN 709,3 
KOREA,S- 18,1 
CHINA VR 1,3 

ASIEN 3 987,0 

AUSTRALIEN 108,7 
NEUSEELAND 0,6 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
·1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE 
.J ENDZIELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE l MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

FRANKFURT STUTTGART 

99 BES.TRANSPORTGUETER 03 FRUECHTE,GE~UESE 
FIDSCHI o,o SCHWEIZ 1, 1 

AUSTR.-OZ. 109, 3 ITALIEN 0,8 
GRIECHENLAND o,o 

zus. 12 793,0 TUERKE I 0,0 
UNGARN o,o 

FRANKFURT INSG. 19 602,7 RUMAENIEN 0,0 
BUL,ARIEN 0, 1 

EUROPA 11,6 

STUTTGART 
ALGERIEN 0,0 

00 LEBENDE TIERE AEGYPTEN o,o 

SCHWEDEN o, 0 SUDAN o,o 

DAENEMARK o, 3 KENIA 60,0 
GR BR ITANN 1,4 SUEDAFRIKA 3,1 

IRLAND 0, 1 AFRIKA 63 ,2 

NIEDERLANDE 0, 1 
BELGIEN o,o KANADA 0,1 

FRANKREICH 0, 2 VER STAAT W 14,4 

SPANIEN 0, 3 MEXIKO 2,8 

SCHWEIZ 1,4 BRASILIEN 0,0 

ITALIEN o, 0 PARAGUAY 0,0 

GRIECHENLAND o,o CHILE 1,4 

TSCHECHOSLOW 0,4 AMERIKA 18,7 

EUROPA 4, 3 
lYPERN 0,8 

TUNESIEN 0,5 ISRAEL 29,4 

MALI o, 2 IRAN 0,0 

SENEGAL 0,8 PAKISTAN o, 1 

LIBERIA 0, 2 INDIEN 0,8 

GHANA 0,4 SRI LANKA 0,0 

NIHRIA 0,2 THAILAND o,o 

KAMERUN o, 1 SINGAPUR O ,O 

KENIA 0, 1 INDONESIEN 0,3 

TANSANIA 0,3 KOREA,S- o, 1 

l!ALAWI O, 1 ASIEN 31,S 

SUEDAFRIKA 0, 2 
AFRIKA 3,0 POLYNES FR 0,0 

AUS TR .-OZ. 0,0 

KANADA 0,4 
VER STAAT 0 3, 0 zus. 125,0 

VER STAAT w o, 4 
l'IEXIKO O, 1 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GUATEMALA 0,3 SCHWEDEN 1,1 

COSTA RICA 0,0 DAENEMARK 0,6 

PANAMA 0,3 GR BKITANN 1,0 

BRASILIEN 0, 1 FRANKREICH 0,2 

PARAGUAY 0,4 TSCHECHOSLOW 0,1 

KOLUMBIEN 0, 9 EUROPA 3,0 

ECUADOR 0, 3 
PERU 0, 0 VER STAAT 0 0,6 

BOLIVIEN 0,2 BRASILIEN 0,1 

CHILE o,o URUGUAY 0,1 

AMERIKA 6,5 AMERIKA 0,7 

IRAN 0,0 PAKISTAN 0,3 

SAUDIARAB 0, 0 INDIEN 0,1 

INDIEN 0,1 THAILAND o, 1 

THAILAND 1,0 CHINA,TAIWAN 0,4 

MALAYSIA o,o JAPAN o,o 

INDONESIEN 2,3 KOlltEA,S- 0,1 

HONGKONG 0, 1 ASIEN 1, 1 

CHINA, TAIWAN o, 0 
JAPAN 0,0 NEUSEELAND O ,O 

ASIEN 3, 5 AUSTR.-OZ. 0,0 

AUSTRALIEN o, 1 zus. 4,8 

AUSTR .-oz. 0, 1 
OS HOLZ UND KORK 

zus. 17,4 DAENEMARK o,o 
EUROPA 0,0 

01 GETREIDE 
FRANKREICH 0, 0 KANADA 0, 1 

EUROPA o, 0 AMERIKA 0,1 

KENIA 0, 2 AUSTRALIEN o,o 

SUEDA FRIKA o, 0 AUSTR.-OZ. 0,0 

AFRIKA 0, 2 
zus. 0,1 

VER STAAT 0 0,7 
AMERIKA o, 7 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

FINNLAND 0,0 

IRAN o,o SCHWEDEN 0,1 

THA !LAND 0, 0 NORWEGEN 0, 1 

ASIEN 0, 1 DAENEMARK 9 ,s 
GR BR !TANN 3,3 

zus. 0,9 NIEDERLANDE 0,5 
BELGIEN 0,3 

03 FRUECHTE,GE~UESE FRANKREICH 3 2,0 

GR BR !TANN 0, 0 SPANIEN 56,5 

NIEDERLANDE o, 0 PORTUGAL 7,1 

BELGIEN C, 1 SCHWEIZ 55,3 

FRANKREICH 4,0 OESTERREI CH o,o 

SPANI[N 5,6 ITALIEN 23,4 
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'i ENDZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPT,RUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
GRIECHENLAND 9,8 
TUERKEI o,o 
JUGOSLAWIEN o,o 
UNGARN 0,1 
BULGARIEN o,o 

EUROPA 198,2 

TUNESIEN 0,1 
MAROKKO 0,2 
ELFENBEIN-K 3,2 
AEGYPTEN 0,5 
SUDAN o,o 
KENIA 5,2 
SUEDAFRIKA 13,2 

AFRIKA 22,S 

KANADA 0,4 
VER STAAT 0 77,0 
VER STAAT w 9,4 
l'IEXIKO o,o 
•UATEl'IALA 0, 1 
HONDURAS REP 0,4 
BRASILIEN 30,0 
PARAGUAY 0,2 
uwu,uAY 71,1 
ARGENTINIEN 0,2 
PERU 1 o, 1 

ANE RIKA 199,0 

ISRAEL 18,3 
SYRIEN 4,9 
IRAN 14,4 
PAKISTAN 1,2 
AFGHANISTAN 8,6 
INDIEN 0,3 
SRI LANKA o,o 
BUMA 0,0 
THAILAND 10,8 
MALAYSIA 0,0 
SIN&APUR 5,7 
PHILIPPINEN o,o 
HON&KONG 0,6 
CHINA,TAIWAN o,o 
JAPAN 4,5 
KOREA,S- 0,2 

ASIEN 69,6 

AUSTRALIEN 0,4 
AUSTR.-OZ. 0,4 

zus. 489,7 

12 GETRAENKE 
GR BR !TANN 0,4 
NIEDERLANDE o,o 
BEL,IEN 0,0 
FRANKREICH 0,5 
SPANIEN 0,4 
PORTUGAL o, 1 
SCHWEIZ o,o 
OESTERREICH 0, 1 
ITALIEN o,o 
GRIECHENLAND 0,0 
BULGARIEN o,o 
POLEN o,o 

EUROPA 1,7 

EL FENBEIN-K 0,0 
SUEDAFRIKA o, 1 

AFRIKA 0,1 

KANADA 0, 1 
VER STAAT 0 o,o 
ECUADOR o,o 

AMERIKA o, 1 

ISRAEL 0, 1 
IRAN 0,3 
THAILAND 0,0 
PHILIPPINEN o,o 
JAPAN o,o 

ASIEN 0,4 

AUSTRALIEN o,o 
AUSTR.-OZ. 0,0 

zus. 2,4 

13 AND.GlNUSSMITTEL U.A 
FINNLAND o,o 
SCHWEDEN 0,1 
NORWEGEN o,o 
DAENEfl'IARK 2,0 
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6.5 VERFLECHTUN6 NACH GUETERHAUPTGRUPPfN 

!~ VERKfHR HIT GEBIETEh AUSS[RHAIB DES BUNDESGEBIETES 

l~PfANG NACH IIERKUNFTSLAENDERN UND E~DZIELFLUGPLAETZEN 

T Qj\lN EIII 

- LrnDZIELFLUGPLATZ 1··· ff ENDZIELFLUGPLATZ t=: ENDZicLFLur,PLATZ ENDZIELFLUGPLATZ 
NR„ GUETERHAllPTGRlJPP[: MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE I MENGE NR. GUETERHAUPfGRUPPE 11ENGE NR ... GUETERHAUPTGRUPPE 
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STUTTGART STUTrG1\RT STUlTGART 

13 AN~.bENUSS~iTlEL U.~ 
GR BRIHNN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SP~llJU; 
SCHWEIZ 
CESTERREl~H 
iTALI[N 
1ZRIECHr:iH.rl~I, 
TUcRHl 
J UbOSL,I\H EN 
UNGARN 
TSCHECr40!L01-l 
:iOlJJ'nü:IHON 

EUQOPA 

TUNESICN 
G ~ANA 
AETH!OPIEIJ 
KEN.i A 
SUEDAFRlr:':A 

~FRi.<A 

\jfR STA.,1T 0 
VER 51~AT L..! 

MEx1;;::o 
VENEZUH .. ;, 
BRASILlHJ 
AFGENTINlEN 

t.PHRll<J 

SYR IE~J 
IRAN 
SA UD1AR Aß 
'w.A„Ej:lliIR1'TE 
INDIEN 
SRI LANKA 
lHAilAND 
MLAYSl~ 
SJNOPUR 
INDONfSIEN 
PHILIPP rn EN 
h(iNGKONr. 
,IAPAN 

A5Inl 

l LIS „ 

14 FLEISCH,EIER,~lLCH 
SCHWEDEN 
NOftWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR ITMlN 
l R LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCH~Ul 
OESTERRl:ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
UNGAftN 
RUMAENIEN 

fUROPI, 

M.H.l'.Wl 
HRI~A 

ICAtJADA 
VER STA~ 1 0 
VER ST/\AT 
UR UGU•Y 
I\RGENTJN1EN 
KOLUMB JE'J 
CHILE 

Ai>'IERIKA 

ISRAEL 
IR AN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
Sl~G.t.PUR 
I"4DONESICN 
PHILIPPlNEN 
HONG~ONG 
CHlNA,TAlWAN 
HPAN 

ASIEN 

0,5 
0,2 
0, 1 
9 ,2 
3 ,5 
0,4 
0 ,2 
0,8 
3,6 
0,0 
0,2 
n .: , 
0~0 1 

0:0 
20,9 

n, 1 
0,0 

26, 1 
3,5 0,31 

29,9 

2, 1 1 
0,0 
0 ,G 
0,0 
o,a 
0,0 
2, 1 

o,o 
0,0 
a,o 
0,0 
0,4 
0,0 
o,o 
0,0 
0,01 
o,o 
o,o 
0,0 
o,a 
0,7 

53,6 

o,o 

14 fLE1SCH,EIER~~ILCH 
AUSTRALIEN 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

16 GET•EIOE U.•E.ERlG~. 
SCHWE I.IEN 
DA f rlEM..\RK 
GR 8~ !TANN 
fl<"ANX.~ElCH 
SPANl EN 
PORTUGAL 
SCIWElZ 
OESTC~Rf:IC.H 
!TA.LIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSL(ttHEN 
Rl'MAEN IfN 

EUROPA 

KANADll. 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUEL~ 
Bl'.'A SIL IHJ 

AMERI~A 

lSRAEL 
JA.PAN 

ASIEN 

i7 FIJTlER;HTTEL 
GR 8RITA~M 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TALIE~ 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
JRGENTINIEN 

zus. 

A11ERlKA 

IRAN 
ASIEN 

zus. 
o, 1 
4,5 18 
2,1 
1,4 

OELSAATEN,FETTE ANG. 
SCHWEDEN 
GR BRITANN 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

0, 1 
0,4 
3, 1 
0,6 
6,4 
0.2 
0~2 
0,3 
o, 1 
0,8 
0,6 

20,6 

0,1 
O, 1 1 

32 
0, 7 
6,9 
o, 1 
0,0 
0 ,o 
3..,o 
o,o 

11,3 

0,2 
o,o 
1 ,3 
1,5 
0,0 

EUROPA 

VER :,TA.AT O 
AMERIKA 

INDIEN 
~ONGKO NG 

ASIEN 

zus „ 

KRAF1STOFFE~HEIZOEL 
~1EDERLANDE 
BELGicN 
FRANKREiCH 
SPANIEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

VER STP.AT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
PERU 

AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

ZuS. 

17 ,9 
0,6 
3,2 
1,2 
0,2 
0,1 

26,1 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 

SCHWEDEN. 
DAi::NErlARK 
GR BRITANN 

0,0 
0,0 

58,2 

o,o 
0,0 
0,< 
o,o 
D, 1 
0, 1 
0, 3 
0,2 
o, 5 
1,0 
0, 0 
0,9 

:::1 
0,1 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0.,.4 

0,0 
O,? 
0, 2 

4, 0 

0,1 
o, 1 
0, 3 
1, 6 
0, 0 
2, 1 

1, 2 

STUTTGliRT 

33 ~ATUR- 6 RAfFINERIEGAS 
BELGIEN 
SCHWEIZ 

EURO PA 

VU SHAT O 
VER STAAl W 

11,jlll!ER IKA 

SINGAPUR 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

34 MINERALOELERZGNuANG­
SCHWEDE~ 
DAENEMARK 
GR BRIHNN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPMHErl 
1T ALI[N 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
BRASILIEN 
BOLHIEN 

AMERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-OZ. 

0,0 zus. 
o,o 
1,2 45 NE-METALLERZE 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 
0, 0 

3, 3 

O, O 
o, 1 
0,0 
0,3 

zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
GR BRITANN 

fUROPA 

zus. 

O, C 52 
0,0 

STAHLHALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 0, 4 

o,o 
0, 0 

o,o 
o, 0 
0, C 

o,~ 

o, 0 
0, 0 
o,o 
a, 2 
0,0 
0,3 

0, 3 
o, 1 
0, G 
0, 1 
0, G 
0, 5 

DA EN EMA RK 
GR BRIHNN 
IRLAND 
LUXEMBURG 
FRANKftE ICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TSCHECHOSLOW 

EUROPA 

KANADA 
\/ER STAAT 0 
BRASIL!EN 

AMERIKA 

ISRAEL 
THAILAND 
HONGKONG 
JIIPAN 

AS I E:.N 

Z l.!S „ 

53 STAB-..,FORMSTAHL U„A „ 

G,1 VER STAAT 0 
0,1 AMERIKA 

C,9 ZUS„ 

54 S1AHLBLEC~,8ANDS1AHL 
0,0 GR BRITANN 
0,0 EUROPA 
0,3 
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54 STAHLßLECH,BANDSTAHL 
0,0 VE.R STAAT 0 
0,0 BRASILIEN 
0.,.4 AMERIKA 

1,9 zus„ 
·0,2 
2,1 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 

flNNLA.ND 
0,0 SCHWEDEN 
O,G NOR\!EGEN 
0,0 DAENE"ARK 

GR BR !TANN 
2„5 NIEDERLANDE 

0 ,0 
0 ,2 
o, 7 
o, 1 
0,2 
0,3 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
1,5 

BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUERK EI 
UNGARN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 0,0 

0,0 AMERIKA 

0 ,0 
0,9 
0,0 
0,0 
1,0 

ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0,0 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
0,0 FINNLAND 

DAENEMAR K 
0,0 GR BRITA~N 
0,0 IRLAND 

NIEDERLANDE 
2,6 BELGIEN 

FRANKREICH 
SPANIEN 

0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 

OE STER REICH 
0,0 ITALIEN 

GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

0,2 UNGARN 
0,2 POLEN 

o, 2 
EUROPA 

MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

0,0 AFRIKA 
1,2 
1,5 KANADA 
0,5 VER STAAT 0 
0,6 VER STAAT W 
0,0 MEXIKO 
0,0 BRASILIEN 
0,1 ECUADOR 
0,2 A!WIERIKA 
0,4 
0,0 ISRAEL 
4„6 INDIEN 

THAILAND 
0, 1 HONGKONG 
0,6 JAPAN 
0,1 ASIEN 
O,~ 

AUSTRALIEN 
0,0 AUSTR .. -OZ. 
0,2 
0,0 zus. 
o,o 
0,3 61 SAND,l<lES,BlM'S, TON 

GR BRITANN 
5,7 FRANKREICH 

0,1 
0, 1 

0,1 

0,0 
0,0 

EUROPA 

GHANA 
AFRIKA 

KANADA 
Afl!.ER IKA 

MENGE 

0,0 
0,0 
o,o 

0,0 

o,o 
0,2 
0,0 
0,5 
3,0 
0, 1 
0,3 
o,o 
0, 1 
o,o 
0,2 
o,o 
0 ,o 
4,4 

0,0 
o,o 

0,0 
1,0 
0,3 
1,3 

2,0 
0,0 
2,0 

7,7 

0,0 
0,8 
3,8 
0,0 
0,7 
0,6 
4,7 
0,3 
0,8 
1,4 
0,1 
0,2 
0,1 
0,7 
o,o 
0,1 

14,3 

0,1 
0,1 
0,2 

0 ,0 
6,1 
1,2 
0,3 
1,4 
o,o 
Q,O 

o,o 
0,:2 
0,1 
0,1 
o,o 
0,4 

o,o 
0,0 

24,0 

0, 1 
o,o 
r, 1 

0,1 
0,1 

0,2 
Q ,2 



'i ENDZIELFLUGPLATZ 
NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
!RAN 

ASIEN 

zus. 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
BELGIEN 

EUROPA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
DAENEMARK 
BELGIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
vn STAAT w 

AMERIKA 

INDIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

64 ZEMENT ,KALK 
SPANIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 

AMERIKA 

zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
~R BRITANN 
IRLAND 
SPANIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

JAPAN 
KOREA,S­

ASIEN 

zus. 

72 CHEM.DUENGEMITTEL 
DAENEMARK 
TUERKEI 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

INDONESIEN 
ASIEN 

zus. 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPAN JEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
ARGENT INlEN 

AMERIKA 

!SRAEL 
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6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPrEN 

IM VERKEHR ~IT GEBIETE~ AUSSfRHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN u•D ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

'i ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR 6UETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLA,SD 

STUTTGART 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 CHINA,TAIWAN 
0,0 ASIEN 

0,4 zus„ 

82 ALUMINIUMOXYD 
0,3 VER STAAT 0 
0,3 AMERIKA 

0,3 zus. 

83 BENZOL,TEER U„AE. 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 

0,1 
o,o zus. 
0,2 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 

0,0 FINNLAND 
0,0 FRANKREICH 

EUROPA 

0,0 
0,2 zus. 
0,9 
1,0 89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 

FINNLAND 
0,2 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 

0,2 DAENEMARK 
G R BR ITANN 

1 ,4 IRLAND 
N lE DER LANDE 
BELGIEN 

0,0 FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 

ITALIEN 
0,2 GRIECHENLAND 

0,1 TUERKEI 
0,3 JUGOSLAWIEN 

UNGAQN 
0,3 TSCHECHOSLOW 

BULGARIEN 
POLEN 

0,0 SOWJETUNiON 
0,0 EUROPA 

0,0 
0, 1 TUNESIEN 

ALGERIEN 
0,0 MAROKKO 
0 ,0 AEGYPTEN 

SUEDAFRIKA 
0,0 AFRIKA 

o,a 
0,0 KANADA 

VER STAAT 0 

0,1 VER STAAT W 
MEXIKO 
NICARAGUA 

0,2 COSTA IHCA. 
0,2 JAMAIKA 
0,4 VENEZUELA 

BRASILIEN 
0,6 ARGENTINIEN 
0,6 KOLUMBIEN 

ECUADOR 

0,0 PERU 
0,0 BOLIVIEN 

CHILE 
1,0 AMERIKA 

o,o 
2,0 
0,0 
0,5 
0,0 
0,2 
o,o 
0,0 
0,2 0,0 
2,9 

10,6 
0,0 
o, 1 

10,7 

0, 1 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
IN DIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

A. SIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AIJSTR .. -OZ. 

zus. 

•
] ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

STUTTGART 

0, 0 
o, 1 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
~ORWEGEN 

13, 7 

0,0 
0, 0 

o,c 

o,o 
0, 0 

0,0 

o,o 
0,0 
0, 1 

0, 1 

0,9 
2,0 
2, 0 
8,4 

38,8 
0,9 
3, .. 
5, 0 

36,0 
23, 1 
o, 1 

13,3 
o, 5 

10, 2 
0,1 
1,0 
o, 1 
0,0 
o, 5 
o, 0 
0,0 
0,0 

146#4 

o, 2 
1, 0 
0, 0 

0, 01 0,3 
1, 6 

1,8 
87,9 
13, 1 

0, 3 92 
0,0 
0,0 
0,0 
o, 2 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,0 
0,0 
o, 0 
o,o 

103, 5 

0, 2 
0,2 
4,0 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 93 
0-, 1 
C, 7 
0,5 
1, 8 
7,5 

0, 1 
0, 1 
0,1 

259,1 

-130-

OAEN EMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
MALTA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TU ERKEI 
J UGOSLAW JEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUHAENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAURETANIEN 
SENEGAL 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
PANAIIA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ZYPERN 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAN 
SAUDI AR AB 
PAKISTAN 
INDIEN 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONlöKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

LANDMASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
! R LAND 
BELGIEN 
PORTUGAL 

EUROPA 

SUE DAFR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

zus. 

AMERIKA 

zus. 

EL.ERZGN.,MA.SCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BR IT ANN 
IRLAND 
NI EDE RLANOE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPAN HN 
PORTUGAL 
MALTA 

•
] ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

1,9 
2,5 
0,5 
6,9 

33,5 
2,2 
3,9 
8,e 
0,2 
8,8 
1,0 
0,0 
3,3 
o,o 
3,0 
0,4 
0,4 
0,3 
1 ,2 
0,0 
o,o 
0,9 

79,8 

0,4 
0,0 
0,4 
0,8 

3,9 
165,5 

10,2 
o,o 
0, 1 
4,4 
3,0 
0,1 

187,2 

0,0 
o,o 
0,0 
2,3 
0,0 
0,1 
4,6 
0,0 
0,1 
0,0 
o,o 
2,8 
o,o 
9 ,9 

1,7 
1,7 

279 ,4 

0,1 
0,0 
o,o 
2,2 
o,o 
2,6 
0,0 
5 ,c 

o,o 
0 ,o 

0,2 
6,3 
0,2 
6,8 

11,8 

5,8 
16,3 

6,3 
147,9 
238, 7 

50,5 
3 2 ,3 
74,5 

0, 1 
19 2,3 

37,6 
3,4 
0,2 

STUTTGART 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
SCHWEIZ 
OESTERREI CH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEl 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
~All 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
ELFENBEIN-K 
GHANA 
NIGER lA 
AEGYPTEN 
SUDAN 
SOMALIA 
KENIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI PEP 
WESTINDIEN 
CURACAO 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PE RU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IPAK 
IRAN 
KUWAIT 
SAUDIAPAB 
OMAN 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPJNEN 
HONGKONG 
CHINA,TA.IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRAL! EN 
NEUSEELAND 

AUSTR .. -OZ. 

94 EBM-WAREN U.A. 
FINNLAND-
5CHWEOEN 
NORWEGEN 

zus. 

MENGE 

84,3 
9,3 

115,5 
5,4 
3,3 

10,8 
4,4 
2,3 
0,9 
0,5 
9,6 

15,9 
068,·o 

1,0 
1, 4 
0,0 
0,2 
0,0 
o,o 
o,o 
0,6 
0,2 
1,3 
0,8 
0,1 
0,3 
o,o 
0,0 
o,o 
3,3 
9,3 

73,6 
841,2 
572,9 

1,9 
0,6 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
o, 1 
0,0 
1,0 
0,0 

29,6 
3,6 
1,9 
0,2 
0,1 
0, 1 
0,1 
0,2 

527,3 

o,o 
0,6 
5,0 
o,o 
0,1 
o,o 
1,8 
0,7 
0,4 
0,0 
o, 1 
6,6 

19,6 
15,4 

0,3 
9,8 
0, 3 
0,4 
9 ,7 

14,15 
85,9 

1,2 
0,1 

172,5 

3,0 
0,1 
3,1 

780,1 

0,2 
4, 1 
0,2 



ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GLETERHAUPTGRUPPE 

HE.RKUNFTSLAND 

STUTTGART 

94 EBM-WAREN U.A. 
DAENfp,!ARI( 
GR BRITANN 
1 RLAN D 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
:'1!'\.L TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
I THIEN 
6'11ECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
U,~GARN 
TSCHECHOSLOW 
RJPIIAENIEN 
ß,JLGARIEN 
POLEN 
SDIJJETUNION 

fLIROPA 

TUNESIEN 
rHROKKO 
~AURITIUS 
S UE DA FR I l(A 

AFRIKA 

K HIA DA 
Vl:R STAAT 0 
v1:R STAAT W 
r,ir1: >:!I KO 
EI_ SALVADOR 
Bl~ASILIEN 
Ul<UGUAY 
CIHLE 

AMERIKA 

l'f PERN 
L[BANON 
I :iR1'.El 
S'tR I EN 
lll AN 
KUWAIT 
S!lUDIARAB 
PAKISTAN 
rn DIEN 
TIIA !LAND 
MIILAYSIA 
S,LNGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JJ1 PAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

95 GLAS-U.A,MIN.WAREN 
F]NNLAND 
SCHWfDEN 
NORWEGEN 
0,1 ENEMARK 
GR BR ITANN 
B'l-"ND 
NJEOERLAIIIDE 
e'ELGIFN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PüR TUGAL 
HP,L TA 
SCHWFIZ 
OE STfRRE ICH 
llALlEN 
GRIECHENLAND 
TLERl<EI 
JUGOSL~WIEN 
UNGA•N 
TSCHE.CHOSLOW 
RUMAENIEN 
PC LE 
S0WjE.TUNION 

EUROPA 

,-.AROKKO 
AEGYPTEN 
M,~UR ITIUS 

b GUETfRVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUkG NACH LUETtRHAUPTGRUPPEN 

11~ VERKEHR MlT GEBIETEN AUSSERHALB D~S BUNDESGfBIFTES 

E~PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND FNUZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKU~FTSLAND 

8,0 
21,7 
3,0 
1,7 
1,8 
4,9 

11,5 
0,9 
0,1 

21, 1 
1, 1 
8,9 
0,4 
0,7 
0,6 
0, 1 
0,2 
0,0 
0,1 
0,8 
7,6 

Q9,6 

0 ,o 
3,3 
o,o 
1, 0 
5,2 

2 ,4 
41,2 
2,8 
0,1 
0,0 
0,2 
2,2 
o,o 

48,8 

0,2 
0,0 
1,9 
0,0 
0,3 
0, 1 
0, 0 
0,8 

11, 1 
o,o 
0,1 
0, 1 
1,4 
0,3 
5,1 
0,9 

22,5 

0, 1 
0,0 
0,2 

176,3 

ü,5 
0 ,2 
0,0 
1,6 
4,1 
2 I 1 
0,1 
O,R 
0,9 
1,2 
0,5 
o,c 
1,J 
0,5 
0 ,5 
O,ü 
o,o 
0, 1 
O,Q 
0,0 
0,0 
Q,1 
0 ,L 

15,0 

1,3 
0,9 
0, 1 

STUTTGART 

QS GLAS-U~~~MIN.WAREN 
SUEDAF RIKA 

HRIKA 

KA"1ADA 
VER STAAT 0 
VE.R STAAT W 
MEXIKO 
CURACAO 
VENE.ZUELA 
BRASILIEN 
URUGUAY 
KOLUM~lEN 

~i""ERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IRAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASI EN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKRFICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GR IEC H ENLA ND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIUYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MA ROKK 0 
LIBERIA 
E LFENBE IN-K 
AEGYPTEN 
AETHIOPIE~ 
KENIA 
MAURI fIUS 
SU E DA f RIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER ~TA.AT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
EL SALVADOR 
HAITI REP 
WESTINDIEN 
BRASILlfN 
UPUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMßIEN 
fCUADOR 
Pfi,< U 
BOLIVIEN 
CH J LE. 

AMERIKA 

ZYPERN 
LIBANON 

.

1 EN~ZlELFLUGPLATZ 
M[NGE Nk. GUETERHAUPTGRUPPE 

HE.RKUNfT(;LAND 

o, 2 
2,4 

0, 5 
10, 5 

2,C 
0, 2 
o, 0 
0, 0 
1, 0 
0, (J 

o, 1 
14,3 

0, 0 
0, 0 
G, 2 
0,1 
o,o 
o,o 
0,0 
o, 2 
o, 6 
3, 0 
0,0 
4, 2 

0, 1 

STUTTGART 

96 LED[R-U.TEXTILWAREN 
1 S RAE L 
JORDANIEN 
SYRIE.N 
IRAN 
KU\iiiAIT 
SAUDI AR AB 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSI,t, 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUST R .-OZ. 

zus. 

0,1 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

36,C 

3, 4 
3,3 
0, 4 

67, 0 
4 5, 1 
6,0 
4,7 

62,9 
o, 2 

68,4 
75, 8 
29, 9 
o, 5 

4B,9 
5, 9 

94,8 
3 03, 1 

9716 
4, 8 
2,3 
1,8 
0,4 
o, 0 
o, 7 
2,8 

930, 7 

0, 6 
4014 
0, 1 

11, 4 
0, 0 
0, 4 
7,7 
0,1 
0,0 
1,8 
4,7 

73,3 

13, 3 
76,8 

316 
ü, 4 
1, 9 
0,2 
0, 8 
L, 1 

56, 5 
202,9 
10,8 

G, 2 
ü, 4 
[,, 2 
o, (• 
c,1 

368,2 

0, 4 
12,4 

-131-

FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEratARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIE~ 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
E.LFENBEIN-K 
TSCHAD 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
KH, IA 
5AM[IA 
MALAliH 
MO~AMBIK 
RHODESIEN 
SUEOAFRIKA 

AFR II< A. 

KANADA 
VER ST,IAT 0 
VER sr.-.-r w 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BAHAMAS 
EL SALVAL1 0k 
COSTA RICA 
PANAfllA 
J.Ai"iAIKA 
I-IAITI REP 
CURAtAO 
TR1NID.U ... Tl)l~ 
VENEZUELA 
BRASILIEN 

1 

i 
.
1 cNDZIELFLUGPLATZ 

MENGE Nk. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERl<UNFTSLAND 

16,7 
0,3 
4,1 

109,8 
2,7 
0,4 

50,7 
2 ,2 

177 ,9 
0,5 
8,0 
0,2 

611,8 
0,2 
3,7 

111,5 
5, 1 

11,3 
23,8 
0, 1 

15 3,6 

0,4 
0, 2 
0,6 

STUTTG.-RT 

Q7 SONSTIGE WAPEN ANG. 
PARAGUAY 
UR UGUA Y 
ARGENTINIEN 
KOLUl"!BJEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Al'tERIKA 

ZYPERN 
LIEIANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
STR IEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATAR 
SAUDIARA A 
OMAN 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 

iz 526,3 SRI LANKA 

5, 1 
1 0,0 

4,1 
59 ,6 

142,4 
9,5 

14,3 
78,8 
0,3 

43,3 
56,0 
14, 1 

1,3 
0,0 

60,4 
8,5 

33,4 
60,1 

5,0 
8,6 
4,3 
4,0 
5,6 
0,3 
3,5 

1015 
643,1 

0,1 
0,9 
0,8 

15,3 
0,0 
0 I 1 
0, 1 
0,4 
1,4 
0,1 
8,7 
0,7 
2,4 
8,6 
G ,0 
0,0 
O,ü 
U,1 
5,9 

45,6 

58,B 
496,4 
98,5 
6,8 
0,0 
C ,0 
c,u 
0, 1 
0,1 
o,o 
0, 1 
0,0 
0 ,il 
1, 1 

17, C 

THA !LAND 
VIETNAM 
rALHSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CH !NA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
POL YNES FR 

AUSU .-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBUR6 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OES TE RR EICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUE RKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHCSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUl<OPA 

LIBYEN 
TUNES!Et~ 
ALGERIEN 
~AROft'KO 
SENFGAL 
LlbERlA 
ELFENBE] N-K 
OAf.RVOL T/. 
GHANA 
h!IGERIA 
KA"1ERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 

AETHIOPIEN 
S0fr'.A L JA 
KENIA 
E'Uf?UN DI 

'1E NGE 

2,4 
35,0 

1,5 
0,0 
3,7 
0, 7 
5,1 
0 ,5 

727 ,8 

0,4 
2, 2 
2 ,9 
0,0 
0,3 
1,0 
3,8 
0,1 
1, 1 
0,0 
0,4 
o,o 
0,1 

5 7 ,5 
0,2 

18,2 
0,4 
6,0 
0,0 
2,8 
2,6 
0,6 
4,3 

18, 1 
6,9 

78,2 
5,6 
0,1 

213,9 

5 ,9 
0,5 
0, 1 
6,5 

1 636,9 

1,6 
10,9 

0 ,3 
121,8 
192,0 

1,7 
8,0 

71,2 
ü,1 

28,9 
14,7 

4,6 
o,o 

41,6 
2,9 

27,3 
8,4 
5,4 
1,8 
0,2 
0,5 
2,5 
2,0 
1,6 
2 ,B 

55 2, 8 

D, 1 
0,8 
3 ,3 
1,9 
0,3 
0,5 
1,0 
0, 1 
1 ,5 
5,8 
0,3 
C, 7 
3,8 
0,1 
1,8 
G,6 
2,6 
0,1 



.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

STUTTGA.RT 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
TANS.-.NIA 
SA,iBJA 

"ALAWI 
PIIOSAPIIBIK 
RHODESIEN 
"AURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

ONADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEPO.LA 
HONDURAS RfP 
BELIZE 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA R I CA 
PANA"A 
HAITI REP 
CURACAO 
D0f1HNIK RE~ 
TlltINID.U.TOB 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PAQAGUAY 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLU"BIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AJIIIIER IKA 

ZYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHIH IN 
SAUDIARA.B 
JEMEN DEM VR 
V.A.EMIRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA.,TA.IWA.N 
JA.PAN 
KOREA.,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 
OZEANIEN AM 

AUSTR.-OZ. 

ZUS. 

STUTTGART INSG. 

NUERNBERG 

00 LEBENDE TIERE 
OA.ENEfll!ARK 
GR fHIITA.NN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
MALTA 
TUERKEI 
POLEN 

EUROPA 

GH i\NA 
KENIA 

!1 

6 GUETERVERKlHR JAHR 1Q77 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPl:.~ 

IM VERKEHR MIT GEBIET[N AUSSERHALR DES BUNDESGtPIETES 

EJl'PFANG NACH HEWKUNFTSLAtNDfRN u~o ENDZIELflUGPLAETZEN 

TONNEN 

ENDZlELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETEPHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLA,"lD 

0,6 
0,3 
1,0 
0,1 
o, 5 
0 ,o 
8,3 

36,2 

28,2 
961,6 
84,9 

2,5 
0,6 
0, 1 
O,J 
0,0 
0,2 
0,2 
0,2 
0,3 
0,0 
O,CJ 
0,1 
1,3 
0,0 

21, 1 
0, 1 
4,7 
3,3 
1,0 
0,3 
0,5 
0,8 
0,8 

112,8 

0,0 
0,9 
0 ,4 
1,2 
0,8 
0,4 
4,5 
0,1 
0, 1 
2 ,8 
0,0 

107,7 
22,8 
o,o 
0,4 
4,6 
0,2 
o, 1 

40,2 
0,1 
7,0 
2,3 
0,5 

13,3 
1,8 

120 ,3 
5 ,5 

338,2 

2,5 
0,2 
0, 1 
2,8 

042,8 

569,3 

'),0 
0,5 
0,1 
0,4 
0,0 
0,0 
J,0 
0,0 
O,ü 
1,2 

0,1 
0,0 

NUERN8ERG 

CJC LEBENDE TIERE 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
K0LJME H:.~ 

A fll!ER Jl(A 

BAHREIN 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

03 FRUECHTE,GEMUESE 
GR BR ITANN 
SPANIEN 
TUERKE I 
UN GARN 

F UROPA. 

HNIA 
SUEDAFRIKA 

HRIKA 

CHILE 
A.flllER I KA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 

ASIEN 

zus. 

04 TEXTILE ROHSTOFFE 
GR BRITANN 

EUROP.A 

KANADA 
AMERIKA. 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

05 HOLZ UND KORK 
SPANIEN 

EURO PA 

KANADA 
A"ERI~A 

SRI LANKA 
ASIEN 

zus -

09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
~IEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEJZ 
OESTERREICrl 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
JUbf')c;L„WIEN 
UNGARN 
RUMAE~I':N 
POLEN 

F-UROPA 

ELF E:NFH IN-K 
GHANA 
7 ,_IR!".:: 

.
1 ENDZlELFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETl:.RHAUPTG~UPPF 
HERKUNFTSLAND 

0,, 
0, 5 

0, 1 
1, 7 
0, 5 
C, C 
0,4 
2, 7 

0,0 
C, 2 
o, 0 
o, 1 
O, 0 
0,0 
D,O 
0,5 

0, 1 
ü, 1 

4,9 

0, 0 
C,3 
0,0 
o, 0 
o, 3 

12., 8 
5,4 

18,1 

0, 0 
o,o 

O, 0 
0, 0 
O, 1 
o, 1 

18, 6 

o,o 
G, G 

0,1 
0,1 

o, 3 
0,3 

0,4 

~.o 
0,0 

0, G 
o, 0 

L, 0 
0,0 

O, 0 

o, 2 
1,1 
2, 5 
6,6 
1, 6 
1, 0 
0, 1 

67,3 
4 5, 2 
1,3 

12,6 
2, 1 

73, 2 
30,7 

2, 0 
C, 1 

J2,7 
LI, 1 

:80,9 

3, Q 
o, 0 
9,7 
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NUERNBERG 

ü9 PFL.U.TIER.ROHST.A~G 
K ENI ,_ 
~UEDAFRIK.A 

,_FRH.A 

KANI- DA 
VE..R STAAT 0 
VEP STAAT W 
p,"[XlKO 
GL,ATEMALr\ 
HONDURAS kEP 
J A~AIKA 
ARUE, A 
CURACAO 
VENEZUEL-' 
B RAS IL! F..N 
URUGUAY 
KOLUMBIEN 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
PAKISTAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIR"A 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTR~LIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .. -OZ. 

12 GETRAENKE 
SCHWEDEN 
GR' BR !TANN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAENIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA. 
AFRIKA 

zus. 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

AJiltER IKA 

JAPAN 
KOREA,S-

AS l E N 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

13 AND.GENUSSM!TTEL U.A 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA.ENEl"IARK 
GR BRITANJI( 
Nil:::DERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
ITALIEN 
GRIE:.CHE.Nl„ND 

EUROPA 

f ENIA 
AFRIKA 

VER STAAT O 
VER STAAT W 

AMERIKA 

ENDZIELrLUGPLATZ 
~ENG~ NR GUETERHAUPTGRUPPE 

Hl:.RKUN FTSLAND 

3,0 
3 7 ,8 
53,5 

O,S 
5 6,9 

1, 1 
0,0 
1,0 
0,8 
4,9 
0,6 
6,4 
0,5 

33,1 
0, 0 

6C,5 
4,4 
0 ,o 

170,6 

C ,0 
0,6 
0,2 
S,2 
0,4 
0,0 
0, 1 

30,6 
0,2 
9 ,6 
o,o 
0,9 
0 ,0 
o,o 
0,2 

48,1 

NUE.RN8ERG 

13 AND.GE~USS~ITTEL U.A 
IRA"! 
HONGKONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
l>AENEf'IARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
f E LGIEN 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
JUC:iOSLAWIEN 

EUR OPA 

SUDAN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
KOLUl"!BIEN 

AMERIKA 

IRAN 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
JA.PAN 

ASIEN 

1 ,8 zus ... 
0,4 
2,2 16 GETREIDE U.AE.ERZGN„ 

FINNLAND 
555,3 GR BRITANN 

FRANKREICH 

o,o 
0, 1 
0 ,0 
o, 1 
G,0 
o,o 
0,0 
0,0 
C ,2 
C,O 
0 ,0 
0 ,o 
0,4 

0,1 

ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

ARGENTINIEN 
AMERIKA 

ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0,1 17 FUTTERflllITTEL 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0 ,o 
c,o 

0, 1 
O, 1 

ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

VER 'iTAAT 0 
AMERIKA 

KUWAIT 
ASIEN 

zus. 

0,6 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
VER STAAT 0 
VER STA,IT W 

0,0 AMERIKA 
0,0 
0, 1 zus„ 
~,l 
0,5 32 ~NA.FTSTOFFE,HEIZOEL 
0,5 GR BRITANN 
0,1 EUROPA 
0,3 
(1 ,0 
1,7 

1 ,{, 
1,0 

JAPAN 
ASIEN 

7U<:;. 

33 NATUR-,RAFFINERIEbAS 
2,0 l:H:.LblfN 
0,0 POLEN 
2,1 EUROP,&. 

Jl'[NG E 

0,0 
0 ,o 
0,1 
0,2 

4 ,9 

0,1 
0,0 
0,6 
0,0 
0,0 
1,5 
0, 1 
0,1 
0,0 
0 ,o 
2,6 

1,0 
1,0 

0,0 
0, 7 
o,a 
0,7 
1,5 
3,0 

0,0 
20,4 
1,4 
O, 1 
0, 1 
0,1 

22,1 

28,8 

o,o 
0,1 
0 ,O 
0, 0 
0 ,o 
0, 1 

o,o 
o,o 

1,3 
1,3 

0,0 
0,0 
0,0 

1,4 

0,1 
0 ,0 
0,1 

0,1 
o, 1 

o,o 
0,0 

0,1 

0, 1 
o,o 
0,1 

0,1 

0,0 
0,0 

0 ,4 
0,4 

0,4 

0,0 
C ,0 
0,0 



1 

END!IELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGAUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

33 NATUR-,RAFFJNERIEGAS 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

Afl!EA IKA 

ZUS. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
GR BRITANN 
FRANKREICH 

EUR OPA 

SIJEDAFR IKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
AllGENTINIEN 

AMERIKA 

UPAN 
ASIEN 

zus. 

46 ElSEN-,STAHLABFAELLE 
Gll BRITANN 

EUROPA 

52 STAHLHALBZEUG 
GR BR !TANN 
N1EDERLANDE 
MALTA 
s1:HWEJZ 

EUROPA 

SIJEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
BRASILIEN 

ZUS. 

AMERIKA 

lYPERN 
!HOHN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 
ICOREA,S-

A SI EN 

zus. 

54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
VLR STAAT 0 

AMERIKA 

zus. 

55 ROHRE ,GlfSSEREIERZGN 
FliNNLAND 
S( HWfDEN 
GFt BAI TANN 
Nl EDERLANDF 
BE.LG JEN 
FRANKREICH 
S!'HWEIZ 
llALIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
V! R STAAT W 

AMERIKA 

J ~tPAN 
ASIEN 

ZUS. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
DHNE~ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE:.ICH 
llALIEN 
LRIECHENLAND 

6 GUETERVERKEHR JAH~ 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETE~ AUSSERHAlh DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

~

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETEPHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

NUFRNBERG 

0,2 
o, 1 
0,3 

56 NE-fllETALLE,-HALBZEUG 
POLEN 

a ,3 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

VER $TA.AT 0 
MEXIKO 
BRASILIEN 

0, 1 
o,o 
0,1 AMERIKA 

o,c 
0 ,0 

0,6 
0,9 
0,0 
1,5 

0, 1 

V.A.EMIRATE 
INO JEN 
THAILAND 
JAPAN 
CHINA VR 

ASIEN 

zus. 

0,1 61 SAND,KIES,BIMS,TON 
TUERKE I 

1,1 EUROPA 

KANADA 
0,2 VER STAAT 0 
0,2 AMERIKA 

0,2 ISRAEL 
ASIEN 

0,2 zus. 
0,2 
0,1 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
0,5 SCHWEDEN 
0,9 OAENEMARK 

EUROPA 
0,0 
0,0 zus. 

0,1 63 AND.STElNE U.ERDEN 
0,3 DAENE„ARK 
0,4 GR BRI TANN 

0,0 
0,0 
o,o 
0, 1 
o,o 
0,1 

1,5 

0,1 

BELGIEN 
RUMAEN JEN 

EUROPA 

VER STAAT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

INDIEN 
ASIEN 

0,1 zus. 

0,1 64 ZENENT,kALK 
GR BRITANN 
TSCHECHOSLOW 

0,0 EUROPA 
0 ,o 
1,1 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0, 1 
0,0 JAPAN 
0,1 ASIEN 
0,0 
0,0 zus. 
1,4 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,3 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 
0,4 IRLAND 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 EUROPA 

1,8 KANADA 
AMERIKA 

o,o zus. 
0,0 
0,5 71 NAT .DUENGE„ITTEL 
0,2 VER STAAT 0 
0,2 AfllERIKA 
C,S 
0,0 zus. 
0,0 
0,1 81 CHEM.Gr.:UNOSTOFFE U.A 
0,2 FINNLAND 
0,0 DAENEMAAK 

GR ORITANN 

.
1 E N DZ JEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

o,o 
1, 8 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCH~EIZ o, 0 

0,0 ITALIEN 
GRIECHEhLAND 

11, 2 
J, 0 
0, 1 

11,4 

EUROPA 

SUEDAFRIKA 
AFRIKA 

KANADA o,o 
0, 1 
0,0 
0, 2 
0,2 
0,6 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

IRAN 
ASIEN 

13, 7 zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
J,1 VER STAAT W 
0,1 AMERIKA 

0,1 zus. 
0,1 
0,2 89 AND.CHEM.ERZEUGNJSSE 

FINNLAND 
0,0 SCHWEDEN 
0,0 NORWEGEN 

DAENEMARK 
C,3 GR BRITANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 

0, 0 BELGIEN 
0,1 FRANKREICH 
0,1 SPANIEN 

PORTUGH 
0, 1 SCH~EIZ 

OESTERRE lCH 
ITALIEN 

0,0 TUERKEI 
0,4 JUGOSLAWIEN 
0, 1 UNGARN 
0,0 TSCHECHOSLOW 
0,6 BULGARIEN 

POLEN 
0,2 SOWJETUNION 
0, () EUROPA 
o,o 
0,2 MAROKKO 

AEGYPTEN 
0,0 UGANDA 
0,0 KENIA 

SUEDAFRIKA 
0, 9 AFRIKA 

KANADA 
0,1 VER STAAT 0 
0,0 VEF STAAT W 
C, 1 MEXIKO 

BELIZE 
0,2 COSTA RICA 
C,2 VENEZUELA 

BRASILIEN 
o,a ARGENTINIEN 
0,0 KOLUMBIEN 

ECUADOR 
0,3 AMERIKA 

0, 0 
1, 2 
o, 0 
o,o 
0,1 
1, 3 

o, 0 
0,0 

1,3 

0, 0 
o,c 

o, 0 

ISRAEL 
IRAh 
INDIEN 
THAILAND 
~ALAYSIA 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS H.N 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ ... 

lUS. 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 

O, 1 SCHWEDEN 
O,u NORWEGEN 
(',6 DAENEJIIIARK 

-133-

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

~ENGE NA. GUET[RHAUPT6AUPPE 
HERKUNFHLANO 

0,1 
0,0 
o, 1 
o,o 
O,G 
0,0 
1,0 

o,o 
0,0 

0,1 
0 ,0 
0, 1 

0,0 
0,0 

1,1 

0,6 
0,6 

0,6 

0,6 
0,5 
o,o 
0,6 

13 ,3 
0,0 
0,4 
1,4 
2,1 
1,3 
0,0 
0,3 
o,o 
1,0 
0,3 
0,0 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 

22,1 

0,3 
o,o 
0 ,0 
0,0 
0,9 
1,3 

0,5 
29,3 
0,5 
0,3 
0,2 
0,7 
1,8 
o,o 
0,0 
0 ,o 
0,0 

33,4 

O,ü 
0,0 
0,2 
0,1 
0, 1 
0,1 
0,0 
0,2 
1, 1 
0, 1 
1,9 

G,6 
ü,O 
0,6 

59 ,3 

0 ,ü 
0,1 
0, 1 
0,1 

NUERNBERG 

91 F,HRZEUGE 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICh 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TANSANIA 
RHODESIFN 
SUEOAFR!KA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
COSTA RJCA 
BRASlLIFN 

AMERIKA 

ISRAEL 
1 RAN 
KUWAIT 
INDIEN 
SINGAPUR 
HONGKONG 
CHINA,TAIW~N 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

zus. 

92 LANDMASCHINEN 
DAE NE MARK 
GR BRITANN 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AflllERIKA 

zus. 

93 EL.ERZGN.,"ASCHINEN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DA EN E PIA A K 
GR BR !TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SC HWE lZ 
OE STERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

Ll~YEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
LIBERIA 
ELFfNBEIN-• 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZAIRE 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KENIA 
TANSANIA 
SA ~BI A 
MA.LAWI 

MENGE 

2,7 
0,1 
1,9 
0,4 
0,2 
o,o 
0,6 
0,0 
0,3 
0,3 
0,0 
1,1 
7,9 

0, 1 
o,o 
0,1 
0,2 

0,5 
11,0 

1,2 
0,1 
0,3 
0,0 

13,1 

0 ,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
0,0 
0,1 

17 ,6 
o,o 

17,8 

39,0 

0 ,0 
o,o 
o,o 

2,0 
2,0 

2,0 

1,9 
12,6 

3,7 
6,6 

86,4 
4,1 
7,4 

22.,.4 
0,3 

31,4 
40,9 
3,7 
1,0 

29,6 
2,2 

40,6 
0,8 
1,2 
5,2 
2,2 
0,4 
0,2 
o,o 
0,6 

12,5 
317.,.9 

o,o 
o,e 
0,3 
0,3 
o,o 
0,0 
0,1 
0,2 
0,2 
o,e 
0,1 
0,0 
0, 1 
0,1 
0,4 



.
1 ENDZIELFLUGrLATZ 

NR GUETERHAUPT6RUrPE 
HERKUNFTSLAND 

NUERNB ERG 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUE DAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUA TENALA 
COSTA RICA 
J ANAIKA 
TRINID.U.TOB 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
UR u,un 
AR,ENTINIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

ANER IKA 

LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SUIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIUAB 
V .A.EN !RATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
INDIEN 
SRI LANKA 
BIRMA 
THAILAND 
NALA YS JA 
SINGArUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRAL JEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

94 EBN-WAREN U.A. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENENARK 
,R BUTANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MALTA 
SCHWEIZ 

zus. 

OE STERR EICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 
AEGYPTEN 
SUDAN 
MALAWI 
SUEDAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
PIE XIKO 

AMERIKA 

6 GUETERYERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUrTGRur,EN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB ~ES BUNDESGEBIETES 

ENPFAN, NACH HERKUNFTSLAENDERN UND ENDZIELFLUGrLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIELFLU,PLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPT,RUPrE 
HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

94 EBN-WAREN U.A. 
o,o 
0,3 
2, 1 
5,7 

38,7 
217 ,7 
30,8 

0,2 
0,0 
1,0 
0,2 
o,o 
0,4 
o,o 
1,5 
0,0 
0,8 
0,1 95 
0,1 
o, 1 
0,2 

291,9 

0,1 
0,7 
0,0 
0,3 
0,0 
0,5 
0,0 
0 ,O 
0,2 
o,o 
0,0 
0,0 

19,5 
o, 1 
0,0 
1,3 
2,6 

51,2 
0,4 

20,6 
2,9 

62,6 
1,6 

164,9 

1, 7 
o,o 
1,7 

782,0 

0,1 
0,9 
0,0 
0,1 
9,2 
0,6 
0,0 
3, 1 
o,o 
6,9 
1, 5 
0,4 
0 ,8 
1,6 
0,1 
1,6 
o,o 
0, 1 
0, 1 96 
0,1 
0,0 
0, 1 

27,4 

0,4 
o,o 
0,1 
o,o 
0,0 
0,6 

1,2 
12, 1 
0,4 
o,o 

13,8 

ISRAEL 
IRAK 
KUWAIT 
INDIEN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILJrPINEN 
HON,KONG 
CHINA, TAIWAN 
JArAN 
llCOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

GLAS-U.A.MIN.WAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
DAENENARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBUR, 
FRANKREICH 
srANJEN 
,onuGAL 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
ITALIEN 
TUERKEI 
JU,OSLAIIIEN 
UN,ARN 
RUPIAENIEN 
BULGARIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SUEDAFUKA 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HAITI ur 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINJEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
!RAN 
INDIEN 
THA !LAND 
S IN GAP UR 
rHILJPrlNEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUS TRAUEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
,R BR ITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMRURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TALJEN 
GRIECHEhLAND 
TU ERKE 1 

.

1 ENDZIELFLUGPLATZ 
MEN,E NR. GUETERHAUPTGRUPrE 

HERKUNFTSLAND 

o, 1 
0,2 
O, 0 
9,9 
0,5 
0,5 
o, 1 
3,3 
0,1 
1, 6 
0, 1 

16,4 

o,o 
0,0 

58,2 

0,1 
0,0 
0,5 
3, 7 
0,0 
0,0 
0,6 
0,0 
0,4 
0,3 
O, 2 
0,2 
o,8 
0,3 
J,0 
O, 1 
0,1 
0, 0 
0,0 
0,1 
7,4 

0,0 
0,0 

0,1 
6,2 
0,4 
0,0 
o,o 
0,1 
0, 0 
o, 1 
o,o 
0,0 
7,0 

o,o 
o,o 
0, 0 

NUERNBE RG 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TUNESIEN 
MAROKKO 
GHANA 
AEGYPTEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFUKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URl/GUAY 
u,ENTINI EN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AIIERIKA 

HPERN 
LIBANON 
HRAEL 
!RAN 
KUWAIT 
SAUDlARAB 
V .A. EM IRA TE 
PAKISTAN 
AF,HANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
PHILlrPINEN 
HONGKON, 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASlEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-oz. 

zus. 

0, 1 97 
4,2 

SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMUK 

!J, 1 
o, 1 
0,3 
6, 1 
0, 0 

10,9 

o, 2 
o,o 
0,2 

25,6 

2,4 
5,0 
0, 1 

12,8 
47,0 
7,0 
1, 1 

17,8 
0,9 

77,9 
43, 8 

2, 6 
2, 6 
6,9 
0,5 

14, 7 
37,4 
43,9 

-134-

GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
IIALTA 
SCHWEIZ 
OESTERRE ICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENlEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBHN 
TUN~SIEN 
ALGERIEN 
MAROKKO 
SENEGAL 
LIBEUA 

' ., ENDZIELFLU,PLATZ 
~ENGE NR. GUETERHAUPT,RUrPE 

HERKUNFTSLAND 

9,7 
6,4 
0,6 
1,5 
0,1 
2, 1 
0,4 

344,9 

11,7 
1,4 
0,0 
0,0 

45,1 
6,7 

65,0 

4,7 
33,5 

0,7 
0,6 
0,8 

25,5 
0,5 
0,8 

32,5 
6,2 
o,o 
1,4 
o,o 

107,2 

0,5 
0,2 
9,9 

38,0 
3,3 
0,1 
0,2 
9,6 
0,1 

115,0 
0,7 

28,4 
1, 1 
4,6 
8,2 

120,0 
11,1 
11,8 
76,8 

439,6 

0, 1 
0,0 
0,1 

956,9 

1 ,9 
4,0 
0,9 
8,3 

68, 1 
1,2 
3,3 

20,2 
0,4 

30,1 
11,Z 

0,8 
1,2 
7,4 
1, 3 
6,9 
1,9 
2,2 
1,8 
1,1 
o,o 
1,2 
0,1 
o,s 
7,9 

1b4,2 

1, 1 
0,3 
0,2 
0,2 
0,0 
0,0 

NUERNBER, 

97 SONSTIGE WAREN AN,. 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRE 
AEGYrTEN 
AETHIOPIEN 
KENIA 
SAIIB I A 
MALAW 1 
RHODESIEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
IIUATEMALA 
BELIZE 
NICARAGUA 
CO>rA UCA 
rANAIIA 
WE STIND IEN 
DOMINIK REP 
VENEZUELA 
HASILIEN 
PAu,un 
URU,UAY 
ARGENTINIEN 
KOLUIIBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMEUU 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IUK 
!UN 
KUWAIT 
BAHRE IN 
KATU 
SAUDIAUB 
OIIAN 
V.A.EIIUATE 
PAKISTAN 
AFGHAhlSTAN 
INDIEN 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
rHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JArAN 
kOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUS TR .-oz. 

zus. 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEIIARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
~ALTA 
SCHWEIZ 
OE STERRE l CH 
l TALJEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOII 
kUMAENIEN 
BULGARIEN 

MEN,E 

o,o 
0,6 
0,0 
3,7 
0,2 
4,4 
o,o 
0,1 
o,o 
1,0 
1,7 

13,6 

15,8 
151,3 
11,3 

7 ,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,7 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
4,3 
1,0 
0,2 
0,3 
0,3 
0,1 
0,5 
0,3 
0,1 

193,7 

0,0 
0 ,1 
Z,4 
0,0 
0,0 
0,2 
0,5 
0,2 
0,0 
o,o 
0,4 
0,1 
o,o 
6,4 
0,1 

11,3 
5,0 

13,0 
2,3 
0,5 
0,4 

39,8 
3,5 

41,2 
17 ,9 

145,3 

Z,3 
0,0 
2,4 

539,Z 

0,3 
7,8 
o,o 
2,5 

20,1 
0,7 
0,8 
6,8 
0,3 

36,7 
9,7 
0,7 
0,5 
4,8 
o,o 
3,2 
0,2 
1,2 
1,3 
0,8 
0,3 
2,5 
0,1 



~ZIELFLUGPLATZ 
NR„I GUE TER HAUPTGRUPPE 

"I HERKUNFTSLAND 

NUERNBERG 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROP~ 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
MARO~KO 
SENEGAL 
LIBERIA 
GHANA 
NIGERIA 
KldURUN 
AEQU-GUIN RP 
ZAIRE 
AEGYPTES 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOMAL1' 
KENIA 
TANSANIA 
MALAWJ 
MAUR !TIU S 
SUEDAFR!KA 

AFR 1 KA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUATEMALA 
HONDURAS REP 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RJCA 
TRl~Io.u. TOB 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGfNTIN1EN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CH JL E 

AJll'ER IKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
BAHREIN 
KATA~ 
SAUOIARAB 
V .A .EMIRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILA.~D 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA,S­
CHINA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

~USTR .. -OZ .. 

zus. 

NUERNBERG IN SG. 

00 LFBENDf TIERE 
DAENEMARK 
GR BIHTANN 
Il?LAhD 
NIEDERLANDE 
BELGJE~ 
FR ANKRF ICH 
SPANIEN 

6 bUET~RViWKEHk JAHK 1977 

6„5 VERFLECHTUNG NACH GUETERhAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL6 DES BU~DESbEBlETE~ 

EMPFANG N~CH HERKUNFTSLAENDERN UND ENPZIELFLUGPLAETZEN 

TONNfN 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

0,2 
2,7 

104, 2 

0, 1 
0,3 
0,6 
0,2 
0 ,0 
0,2 
0,6 
1,2 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0 ,5 
0,2 
0, 1 
0, 1 
1,2 
0, 1 
0,2 
0,0 
2,4 
8 ,5 

47,7 
196,2 

21,4 
0,7 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
0,3 

52,4 
0, 1 
0,3 
4,7 
0,4 
0,2 
0, 1 
o,o 
O,G 

324,Q 

0, 0 
0,2 
0,1 
0,1 
0, 1 
2,6 
0, 5 
0,0 
a, 1 
1,0 
0,3 
3,1 
1, 1 
0,0 

13,4 
0, 1 
4,5 
0,6 
0,4 

29 ,8 
2,1 

44, 5 
20,4 
0,1 

12 5, 2 

,,_UENCHEN 

00 LEBENDE TIERE 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUM:AENIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

SENEGAL 
GHANA 
NIGERIA 
AE THIOPIEN 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
HONDURAS RE P 
COSTA RICA 
TRINID.U.TOB 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

Jtip!IIIERIKA 

ISRAEL 
SYRIEN 
IRAN 
BAHRE! N 
SAUDIARAB 
V.A.E"IRATE 
PAKISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 
i<OREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

01 GETREIDE 
SCHWEDEN 

EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

C2 KARTOFFELN 
NIEDERLANDE 

EUROPA 

zus. 

1, 5 zus „ 

0,0 
1,5 03 FRUECHTE,GE~UESE 

DA ENEP-'IARK 
564,2 GR BRITANN 

13 665,B 

0,3 
2,4 
o, 1 
0,1 
0,4 
0,5 
o,r 

NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHwElZ 
OE STER REICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUEkKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 

.

1 ENDZI~LFLUGPLATZ 
MENGE NR„ GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MLIE..NCHEN 

0, 0 
0, 2 
0,0 
0, 2 
o, 1 
O, 1 
0, 1 
o, 0 
0, 7 
0, 0 
0,0 
5,3 

Ol fRUECHTE,GtMUESE 
POU- N 

0,4 
1, 5 
o, 0 
o, 0 
0,1 
0,1 
0,0 
1, 2 
3, 2 

o, 1 
6,8 
0,5 
o, 2 
0,0 
0,0 
O, 0 
o, 2 04 
1, 3 
ü, 0 
O, 0 
0, 0 
9,1 

4,5 

EUROPA 

ALG[RIEN 
~AL! 
SENEGAL 
ELFENBEIN-K 
K [NIA 
~UED_.. FRIKA 

A FRlKA. 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 
ARHNTINl EN 

Al"IIERIKA 

ISRAEL 
IRAK 
IHN 
INDIEN 
THAILAND 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

Zl1S „ 

TEXTILE ROHSTOFF[ 
DAfNEMARK 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EUROPA 

0,0 SUEDAFRIKA 
0,1 AFRIKA 
0,0 

~:~A~~AAT O 

0,1 Ai-.ERIKA 
0, 4 
0,0 ISRAEL 
0,4 IRAN 
0,1 INDIEN 
1,7 JAPAN 
(1,2 ASIEJ\I 
o, 1 
o,o zu;. 
0,2 
C,O 05 HOLZ UNO KORK 
7,8 VER STAAT 0 

0, 1 
o, 1 zus. 

25,5 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
SCHWEDEN 

o,o 
0, 0 

3,3 
3, 3 

3, 3 

O,G 
0, 0 

0, 0 

3,2 
o, 1 
0, 4 

11, 2 
;?:3, 5 

5,6 
2~, 2 

5, 1 
0,7 

37, 1 
1,6 
Cr, 3 
o, 1 
0, 0 
c,o 

NORWEGEN 
DAEl'llf„ARK 
GR SRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
G"1ECHENLANO 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGA.R N 
TSCHECHOSLOW 
RU~AENift-4 
BULGAR lE N 
POLE:N 

EUROPA 

L IU Y l:_ N 
ELFEN~EIN-K 
AEGYPTEN 
SUDAN 
KfN I A 
fllA.UPITIUS 
SU[tAfRIK/\ 

AFPJKA 

-135-

.

1 EN~ZlELFLUGPLATZ 
MENGE NR„ GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

0,3 
114,4 

0,0 
0,8 
9,9 
4,C 

223,3 
93,8 

331,8 

0,5 
0,8 
O,G 
0,0 
0,0 
1,4 

1 446,2 
0,0 
0, 1 
V,5 
0,0 

11 446,8 

0,6 
0,6 

11 895 ,O 

0,3 
0,2 
0,2 
0,0 
c,o 
0,7 

0,0 
o,o 

HUENCHEN 

09 PFL.U.TIER.,OHST.ANG 
ICANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
eEXIKO 
GUATEMALA 
BELIZE 
VENEZUELA 
BRASILlEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
E C UA 00 R 
PE!il:U 
CHILE 

AMERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYR lEN 
IRAK 
IRAN 
PAK! STAN 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
eALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JA.PAN 
KOREA,S-
CH !NA VR 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NE USE ELAN D 

AUSTR.-OZ. 

J,O zus„ 
2,1 
2,1 11 ZUCKER 

IRLAND 
0,0 EUROPA 
o,o 
C,1 VER STAAT 0 
0,3 AMERIKA 
0,4 

3,2 

0,0 
0 ,o 

0,0 

0, 1 
1,2 
1,8 
7 ,9 
0 ,5 
2 ,2 
9, 1 
0,1 

11, 1 
26,4 
0,1 
7,3 
0,2 
6,9 
1,8 
7,6 
1,2 
o,o 
0,0 
2,2 
0,2 
0,0 

87,7 

C:, 1 
5,9 
0,4 
0, 1 

34,Q 
C,O 

25,l 
o 7, 1 

zus. 

12 GETRAENKE 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPAhlEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
!TAL IEN 
GRIECHENLAND 
TUERKl:I 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUSAENIEN 
BULGARIEN 

EUROPA 

ALGERIEN 
SHRH LEONE 
NIGERIA 
SUEOAFR IKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
EL SALVADOR 
NICAPAGUA 
COSTA R I CA 
D0 ... INIK REP 
GUYANA. 
BN.A.SILIEN 
UR UGUA Y 
ARGENTINIEN 
PERU 

Al"tEkIKA 

Z Y PER t. 
ISkAFL 
I!'it,I EN 
SRI Lf.NKA 

MENGE 

0,2 
11, 1 

2,1 
0,2 
0,1 
0,1 
0,1 
0 ,3 
0,0 
0,5 

15,2 
o,o 
0,0 
0,6 

3 0,6 

0,6 
165,6 
31,0 
0,4 

114,7 
5,2 
2,5 
2,7 
0,4 

26,9 
0,4 
7 ,5 
0,4 
0,0 
0 ,9 
o,o 
0,2 
0,0 
0,2 

3 59 ,6 

0 ,8 
0,0 
0,8 

545,8 

0,0 
0,0 

o,o 
0,0 

0,0 

12,1 
0, 1 
3,0 
0,4 
0,1 
0,0 
0,1 
0,2 
0,3 
0,2 
o, 1 
0,3 
0,6 
o,o 

17,4 

0,0 
o,o 
o,c 
0,0 
0,1 

G,0 
0,3 
0,0 
0,0 
0 ,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0 ,o 
0,0 
o,o 
0,7 

C,G 
o,o 
0,0 
0,0 



.

1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

„UENCHEN 

12 GETRAENKE 
SINGAPUR 
HONGKONG 
JA PAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

zus. 

13 AND.GENUSS•ITTEL U.A 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE~ARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTEUEICH 
IT AUEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
J UGOS LAW I EN 
UNGARN 
RUMAEN IEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SIERRA LEONE 
GHANA 
AEGYPTEN 
KENIA 
MALAWI 
SUEDAFRlKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMER lKA 

LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
lNDl EN 
SR l LANKA 
THAILAND 
MALAYS 1A 
HONGKONG 
JAPAN 
KOREA,S-

AS lE N 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRElCH 
lT AllEN 
GR lECHENLAND 
TUERKEl 
JUGOSLAWIEN 
UN GA RN 
TSCHECHOSLOW 
R UMAENlEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

MAROKKO 

6 GUETERVERkEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETfRHAUPTGRUPPlN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALL DES 8Uh0ESGE8IEHS 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENEE NR GUElERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

14 FLEISCH,EIER,MILCH 
0,0 SENEGAL 
0,0 NIGERIA 
0..,0 KENIA 
0.,.1 MALAWI 

MAURITIUS 
0,0 SUEDAFRIKA 
0,C AFRIKA 

18,3 

0, 1 
o,o 
0,1 
0,1 
2,6 
0,2 
0,2 
0,8 
8,5 
1 ,ü 
o,o 
0,2 
0,0 
1,2 
0,9 
0,2 
0,0 
0,1 
0,1 
0,0 

16,o 

0,2 
0,0 
0 ,0 
0,6 

26,0 
0,0 
0,2 

27,0 

0,8 
2,4 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,0 
3,3 

o,o 
1 ,4 
C,O 
0,0 
0,2 
0,0 
0,0 
o,o 
o,o 
o,o 
0,0 
0,0 
1, 7 

o, 1 
0,1 

48,6 

0,1 
0,6 
0,6 
1,5 

11, 7 
1,3 
2,2 

19 ,8 
0,0 

12,0 
0,4 
0,0 
0,7 

23,3 
0,0 
0,6 
8,9 
o,o 
o,c 

83 ,B 

0,1 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
•EXIKO 
BRASILIEN 
ARHNTlNlEN 
KOLUl'IBIEN 
PERU 
CHILE 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
KUWA lT 
INDIEN 
NEPAL 
SR l LANKA 
THAILAND 
MA LA YS lA 
SINGAPUR 
l~DONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TAIWAN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR.-OZ. 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
SCHWEDEN 
DAENE"ARK 
GR BR !TANN 
IRLAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERRfICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERK El 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
RUMAEN lEN 
BULGARIEN 
POLEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
KEN lA 
TANSAN lA 
SUEDAFRlKA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STii.AT W 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
IRAN 
INDIEN 
PHILIPPINEN 
JAPAN 

ASIEN 

17 FUTTERMITTEL 
SCHWE OfN 
GR BRITANN 
IR LAND 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTER~EICH 
ITALIEN 

zus. 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGl NR. GUETERHAUPTfRUPPE 
HERkUNFTSU,ND 

ff,UENCHEN 

17 FUTTER~ITTEL 
0,8 GRIECHENLANO 
0,2 EUROPA 
1, 1 
U,3 KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,1 VER STAAT W 
2,6 AfillBlIKA 

4, 2 
1, 0 
0, 5 
o,o 
2, 4 
1,1 
4, 2 
1, 0 
0,0 

14, 5 

1, 2 
o,o 
0,0 
0,0 
0, 2 
5, 7 
b, 3 
0,4 

32, 9 
3,4 
2, 3 
,,8 
0, 0 
0,0 

5 7, 3 

0, 0 
c,o 
0,1 

158, 2 

o, 0 
0, 1 
o,o 
0,1 
0,0 
1,9 
0,3 
o, Q 

ü, 1 
0,1 
0,0 
0, 2 
G, 5 
0, 0 
0,0 
o,o 
0,0 
o,o 
3,4 

0, 0 
1, 0 
0, 2 
o,c 
1, 2 

o, 3 
0,4 
0, 1 
0, 1 
0,9 

0, 0 
c, 2 
0,0 
0, 0 
0,0 
o, 3 

5,8 

o, 0 
2,9 
o, 1 
1, 3 
c, 4 
0, 2 
2,7 
o, Q 

SYRIEN 
THAILAND 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
GR BRITANN 
BELf.IEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
GRIECHeNLAND 

EUROPA 

A.EGYPTEN 
AFRIKA 

MEXIKO 
AMERIKA 

INDIEN 
SRI LANKA 

ASIEN 

NEUSEELAND 
AUSTR.-OZ. 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
SCHoEDEN 
GR BRlTANN 
~IEDERLANDE 
FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

VER STAAT 0 
A"'ERH'A 

PHILIPPINEN 
ASIEN 

zus. 

33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
GR BR !TANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

fUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERlO 

zus. 

34 MINERALOELERZGN.ANG. 
SCHWEDEN 
GR eR !TANN 
NIEDERLANDE 
FRANKREICH 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SUEDAFRHA 

A FR IK.A 

VER STAAT 0 
VEP STAAT W 
ARf'iENTINlEN 

AMERil(A 
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.
1 EtrnZIFLFLUGPLATZ 

MENGE NR. G~ETERHJUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

MUEt1CHfN 

34 111NERALOELERZGN„ANG. 
0,0 ISRAEL 
7 ,6 INDIEN 

KOREA,S-
L,0 ASIEN 
0,0 
0, 1 AUSTRALIEN 
0,2 AUSTR.-OZ. 

0,1 zus. 
0,0 
0,1 41 EISENERZE 

VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,0 

zus. 
7 ,9 

51 ROHEISEN,-STAHL 
FR ANKRE ICH 

U, 1 EUROPA 
0 ,o 
0,1 VER STAAT 0 
O,C AfllERIKA. 
0,1 
0,3 zus. 
o,o 
0,6 52 STAHLHALBZEUG 

FlNN LAND 
3,4 GR BRITANN 
3,4 NIEDERLANDE 

FRANKREICH 
0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,1 OESTERREICH 
0,0 ITALIEN 
0, 1 POLEN 

EUROPA 
0,0 
0,0 NIGERIA 

SUEDAFRJKA 
4,1 AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0,7 
0,7 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
o, 1 
1,6 

Afl'IERIKA 

ISRAEL 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

0,0 53 STAB-,FOR"STAHL U.A. 
0 ,0 GR BR I TANN 

LUXEMBURG 
C,0 EUROPA 
0,0 

1,6 
zus. 

54 STA.HlblECH,BANDSTA.HL 
GR BR !TANN 

0,1 ITALIEN 
0 ,0 EUR OPA 
0,1 
0,2 VER STAAT 0 

o,o 
1,5 
0,2 
1, 7 

1, 9 

0,0 
0,7 
o, 1 
0, 2 
0 ,0 
0,1 
0,0 
0 ,0 
1, 1 

3,9 
0,0 
3,9 

1,4 
0,3 
C ,G 
1, 7 

A~ERIKA 

JAPAN 
ASIEN 

zus. 

55 ROHRE,GIESSERElERZGN 
FINNLAND 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
TUERKEl 
J UGOSLAW lEN 

EUROPA 

SUE.DAFRIKA 
AFRIKA 

KAl'.ADA 
VER STAAT 0 

""ENGE 

0,0 
C ,D 
0,0 
0 ,o 

o,o 
0,0 

6,7 

0,0 
o,o 

0,0 

0,3 
0,3 

0,1 
0, 1 

0,4 

o,o 
0,4 
0,1 
0 ,2 
0,3 
o,o 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
1,2 

0,1 
o,o 
0, 1 

o,o 
1,6 
o, 1 
1, 7 

0,0 
0,9 
0,9 

3,8 

0,1 
0 ,o 
0, 1 

0,1 

o,o 
o,o 
0 ,0 

0, 1 
0,1 

0,0 
0 ,o 

0,1 

0,4 
0,3 
5,2 
0,1 
0 ,0 
o, 1 
0,1 
5,6 
a, 1 
0,0 
0,0 
o,o 

11,9 

0,0 
0,0 

0,0 
8,5 



.
1 END7IELFLUGPLATZ 

NR. 6UETERHAUPTGRUPPE 
HEUUNFTSLAND -~---

MUENCHEN 

55 ROHRE,6JESSEAEIERZGN 
VER STAAT W 
AFtGENTINI EN 

AMERIKA 

UIDIEN 
J ~IPAN 
OIINA VR 

ASIEN 

zus. 

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
D,'1ENUURK 
G~ BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
n ANKR EICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERUICH 
ITALIEN 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

AE GY PTEN 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
BRASILIEN 

AMERIKA 

ISRAEL 
SHIEN 
IRAK 
INDIEN 
T~IAILAND 
MALAYSIA 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 
DAENEMARK 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EURO PA 

NIGERIA 
SUDAN 
KENIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
MEXIKO 

AMERIKA 

zus. 

63 AND.STEINE U.ERDEN 
DAENE•ARK 
6R BRITANN 
FRANKREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUR OPA 

JIIIIAROKKO 
AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
BRASILIEN 
CHILE 

AMERIKA 

IN DIEN 
JA PAN 

ASIEN 

zus. 

64 ZEJUNT ,KALK 
GR BRITANN 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

b.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSEAHAL~ DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAENDEAN U~D E~DZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

,

1 ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

64 ZEPIIENT ,KALK 
0,2 BELGIEN 
0,0 FRANKREICH 
8, 7 SPANIEN 

POLEN 
0,6 EUROPA 
0, 1 
0,1 KANADA 
0,7 VER STAAT 0 

MEXIKO 
21,4 AMERIKA 

0,1 
o,o 
o,r 

INDIEN 
ASIEN 

AUSTRALIEN 
6, 5 
0,3 

AUSTR .-oz. 

zus. 0, 1 
1,2 
0,1 69 
0, 7 
0,2 
0,2 
0,2 
0,9 

AND.MIN.0AUSTOFFE 
SCHWEDEN 

10,5 

0,1 
0, 1 

0,1 
5,7 
0,7 
0,1 
0 ,O 
6,6 

0,0 

GR BRITANN 
BELGIEN 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
POLEN 

EUR OPA 

THAILAND 
PHILIPPINEN 
CHINA, TA IWAN 
JAPAN 
KOREA, S-

A SIEN 

zus. 

0,1 72 CHEM.DUENGEMITTEL 
0,0 SCHWEIZ 
0 ,8 EUROPA 
0,3 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
1,2 

zus. 
18,4 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 
SCHWEDEN 

0, 1 DAENEMARK 
0,0 GR BR ITANN 
0,0 IRLAND 
0, 0 NIE DER L„NDE 
0,2 BELGIEN 

FRANKREICH 
0,2 SPANlEN 
0,0 PORTUGAL 
0,0 SCHWEIZ 
0,2 OESTERREICH 

0,0 
0,0 
o,o 

0,4 

1,2 
0,1 
1,0 
o,o 
0,1 
o,o 
2,5 

0,2 
0,2 

0,2 
0,8 
0 I 1 
1,4 
o,o 
2,6 

0,1 
a,c 
0,1 

5 ,3 

ITAl.l E N 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

TOGO 
SUEDA FRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
URUGUA Y 

„MERIKA 

MALAVSIA 
CHINA, TAIWAN 
JA PAN 

ASIEN 

zus. 

t2 ALU~INIUMOXYD 
SOWJETUNION 

EURO PA 

zus. 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPJER 
NORWEGEN 

0,1 NIEDERLANDE 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
0,0 FRANKREICH 
0,0 EUROPA 
0,0 
C,P VER STAAT 0 
0, 1 Al'IEA IKA 

0,1 zus. 
0,0 
0,0 89 AND.CHE".ERZ[UbNISSE 
0,1 fINfllLAND 

SCHWEDEN 
C,0 NORWEGEN 
0,0 DAENEHARK 

GR BRITANN 
0, 0 IRLAND 
0,0 NIEDERLANDE 

BELGIEN 
0,2 FRANKREICH 

SPANIEN 
PORTUGAL 

0,0 MALTA 
0,1 SCHWEIZ 
0,0 OESTERREICH 
0,2 ITALIEN 
0,1 GRIECHENLAND 
0,1 TUERKEI 
0,1 JUGOSLAWIEN 
0,6 UNGARN 

TSCHECHOSLOW 
0,0 RUMAENIEN 
0,0 BULGARIEN 
0, 2 POLl:.N 
0,0 SOWJETUNION 
O, 0 EUROPA 
0, 2 

TUNESIEN 
0,8 "AROKKO 

ELHNBEIN-K 
GHANA 

0, 0 AE.GYPTEN 
0,0 KENIA 

SAMBIA, 
0,1 SUFDAFRIKA 
0, 1 AFRIKA 

0, 1 KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

0, 1 MEXIKO 
0,3 HONDURAS REP 
1,9 BAHAMAS 
0,6 PANAMA 
C, 1 VENEZUELA 
0,2 BRASILIEN 
1,0 URUGUAY 
0,0 ARGENTINIEN 
0,1 CHILE 
0, 7 AMERIKA 
0,1 
0, 1 ISRAEL 
0,0 JORDANIEN 
0,3 SYRIEN 
0,0 IRAK 
1,2 IRAN 
6, 7 SA.UDIARAB 

PAKISTAN 
0,1 INDIEN 
0, 1 SRI LANKA 
0,2 THAILAND 

SINGAPUR 
0,0 INDONESIEN 
4,8 HONGKONG 
0,8 CHINA,TAIWAN 
0,0 JAPAN 
0,0 KOAEA,S-
5, 7 ASIEN 

0,0 AUSTRALIEN 
0,5 NEUSEEL~ND 
0,0 AUSTR.-OZ. 
o, 5 

13,1 
91 FAHRZEUGE 

f lNNLAN D 
0,8 SCHWEDEN 
0,8 NORWEGEN 

DAl:.NEMARK 
U,8 GR BRITANN 

IRLAND 
NIEDERLANDE 

U,O BELGIEN 
0,0 LUX<MHURG 
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zus. 

ENDZIELFLUGPLATZ 
MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

o,a 
0,1 

0,5 
0,5 

0,6 

0,2 
2,8 
0,2 

14,2 
40 ,2 
35,1 
28,7 
4 7 ,2 
40 ,O 
12,6 
3,8 
2,9 

99,2 
3,0 

16,5 
0, 1 
0 ,3 
1,0 
0 ,o 
0,3 
o,o 
0, 1 
0,3 
4,9 

353,6 

o,o 
0,5 
0,3 
0,0 
8,9 
0,3 
o,o 
0,2 

10,2 

4,1 
241,9 
35,4 
0,0 
0, 1 
o,o 
0,0 
a,o 
1,2 
0, 1 
0,3 
o,o 

283,1 

3,2 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0, 1 
0,2 
0,3 
0, 1 
0,4 
0,3 
0,0 

MUENCHEN 

91 FAHRZEUGE 
FR ANKRE ICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
RU~AENIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

ALGERIEN 
SENEGAL 
SIERRA LEONE 
GHANA 
NIGERIA 
KENIA 
SAMBIA 
MALAW I 
SUEDAFftIKA 

AFRIKA 

KANADA 
llER STAAT 0 
VER STAAT W 
EL SALVADOR 
bRASILIEN 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 

AME~IKA 

ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRE IN 
SAUDI AR Ab 
V.A.EMIRATE 
PAkISTAN 
AFGHANISTAN 
INUEN 
SINGAPUR 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHlNA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR.-OZ. 

92 LANDMASCHINEN 
GR BR ITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FUNKREI CH 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 

AMERIKA 

JAPAN 
0, 1 
0,1 
0,8 
1,0 
6,6 93 

ASIEN 

zus. 

EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 

1,3 
0,0 
1,3 

654,8 

0,5 
1,0 
2,8 
4,5 

64 ,3 
0, 1 
4,4 
9,9 
0,7 

SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IRLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKRE!C" 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALllN 

MENGE 

17, 1 
2,0 
0,2 
4,5 
0,9 
6,9 
o, 1 
0,6 
0,6 
o,o 
o,o 
1, 1 

122,3 

0 ,7 
o,o 
0,0 
0,0 
o, 1 
0, 1 
1,0 
0,0 
0,9 
2,8 

2 ,2 
~93,0 
54,7 
0,4 
0,2 
0,0 
2 ,3 

352,8 

1,4 
0,0 
7,2 
o,o 
o,o 
0,2 
0 ,0 
o,o 
0,1 
0,2 
o, 1 
0,2 
0,1 
0,0 
0, 1 
6,2 
o,o 

15,9 

0,2 
0,2 

494,0 

0,9 
0,5 
0,5 
0 ,0 
o,o 
1,8 

3,2 
0,8 
4, 1 

o,o 
o,o 

5 ,9 

6,8 
12,5 
5,0 

72,J 
298,7 
13, 7 
o,o 

59, 3 
176,8 

1,0 
302,1 

18,9 
1 21, 1 

7,8 
214,6 

29 ,0 
?.79,2 



·1 ENDZ IHFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

MUEN C HE N 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
GRIECHENLAND 2,1 
TUER KEI 3,0 
JUGOSLAWIEN 111,8 
UNGARN 9,9 
TSCHECHOSLOW 1,5 
RUMAENIEN 0, 1 
BULGH IEN 0,2 
POLEN 2 ,8 
SOWJETUNION 3,6 

EUROPA 1 753,8 

LIBYEN o,o 
TUNESIEN 1,4 
ALGERIEN 0,5 
MAROKKO 0,1 
SIERRA LEONE 0,1 
ELFENBEIN-K o,o 
GHANA 0,0 
NIGERIA 0,9 
ANGOLA 0,3 
AEGYPTEN 3,6 
SUDAN 0,2 
KENIA o, 1 
TANSANIA 4,5 
SAMBIA 0,7 
MSAMBIK 0 ,3 
MAURITIUS 3 ,5 
SUEDAFRIKA 8,5 

AFRIKA 24, 7 

KANADA 62,6 
VER STAAT 0 1 273,9 
VER STAAT w 439,9 
MEXIKO 6,9 
GUATEMALA 0,4 
BELIZE 0,0 
EL SALVADOR 36,3 
COSTA RICA 0,5 
CURACAO o,o 
VENEZUELA 0,3 
BRASILIEN 9,4 
PARA,UAY 0,0 
URUGUAY 0,1 
ARGENTINIEN 3,8 
KOLUMBIEN 0,1 
ECUADOR 0,1 
PERU o,o 
BOLIVIEN 0,0 
CHILE 1,9 

AMERIKA 1 836,3 

ZYPERN 0,0 
LIBANON 3,0 
ISRAEL 13,0 
JORDANIEN c,o 
SYRIEN 15,6 
IRAK 0,9 
IRAN 1 ,4 
KUWAIT o,o 
BAHREIN 0,1 
KATAR 0,0 
SAUDIARA~ 0,2 
OMAN 0,1 
V.A.EMIRATE 0,7 
PAK! STAN 0,5 
BANGLADESH o,o 
INDIEN 6,4 
SRI LANKA 0,0 
BIRMA o,o 
THAILAND 2,8 
MALAYSIA 15,9 
SINGAPUR 83 ,9 
INDONESIEN 0,8 
PH ILJPPINEN 4,8 
HONGKONG 15,S 
CHINA, TA IWAN 48,3 
JA.PAN 47,7 
KOREA,S- 1,9 
CHINA VR O,G 

ASIEN 263,4 

AUSTPALIEN 2,2 
NEUSEELAND 0,2 

AUSTR.-OZ. 2,4 

ZUS. 3 880,5 

94 EBM-WAREN U. A. 
FINNLAND 0,0 
SC HWf DEN 0,4 
NORWEGEN 0,1 
DAENEMARK 1,0 
GR BFIITANN 19,6 

6 GUETERVfRKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETE:.RHAUPTGFUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES eUNDESGEBIETiS 

E~PFANG NACH HERKUNFTSLAEhDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIEL FLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 ENDZHLFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HE:.RII.UNFTSLAND 

MUENCHEN MUENC HE~ 

94 EBM-WAREN U.A. 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
IRLAND 1,. KANADA 0,7 
NIEDERLANDE 0, 7 VER STAAT 0 22,1 
BELGIEN 2, 5 VER STAAT W 9,6 
LUXEMBURG 0,4 MEXIKO C,3 
FRANKREICH 12,5 BAHAMAS 0, 1 
SPANIEN 2, 8 BRASILIEN 5,6 
PORTUGAL 0,4 ARGENTINIEN 0,0 
SCHWEIZ 3, 9 KOLUMBIEN 0,1 
OESTERREICH 1,4 CHILE o,o 
ITALIEN 2, 5 AMERIKA 38,6 
GR IECH ENLA ND o, 2 
TUERKEI o,o ISRAEL 0,2 
JUGOSLAWIEN 0, 1 SYRIEN 0,0 
UNGARN 1,8 IRAN 0,2 
TSCHECHOSLOW 0,0 PAKISTAN 0,0 
BULGARIEN o,o INDIEN 0, 5 
POLEN 0, 1 SRI LANKA o,o 
SOWJETUNION 0,2 THAILAND 0,1 

EUROPA 52, 0 MALAYSIA 0,0 
SINGAPUR C,O 

TUNESIEN o, 3 HONGKONG O, 1 
NIGERIA 0, 5 CHlNA,TAlWAN 1,2 
AEGYPTEN 0,2 JAPAN 0,3 
AETHIOPIEN 0, 0 KORE A,S- 0 ,0 
KENIA 0,5 ASIEN 2, 7 
SUEDAFRIKA 0,5 

AFRIKA 1, 9 AUSTRAL! EN 0,0 
AUSTR.-OZ. 0,0 

KANADA 0, 4 
VER STAAT 0 42,6 zus. 80,7 
VER STAAT w 9,5 
MEXIKO 0,0 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
NICARAGUA 0, 2 FINNLAND 5,3 
BRASILIEN 0,0 SCHWEDEN 1,3 
URUGUAY o,o NORWEGEN 2,2 
CHILE o,o DAENEMARK 22,7 

AMERIKA 52, 7 ,R BRITANN 99,3 
IRLAND 5 ,5 

ZYPERN 0, 5 NIEDERLANDE 6,3 
LIBANON 0, 0 BELGIEN 38,9 
ISRAEL 1, 6 LUXEMBURG 0,4 
IRAN o, 2 FRANKREICH 172,8 
KUWAIT o, 5 SPANIEN 75,7 
SAUDIARAB o, 1 PORTUGAL 5,0 
PAKISTAN o, 7 MALTA 27,0 
1 ND IEN 2,4 SCHWEIZ 38,9 
NEPAL 0,0 OESTERREICH 94,3 
THAILAND 0,1 ITALIEN 89,7 
SINGAPUR o,o GRIECHENLAND 313,8 
PHILIPPINEN 0, 0 TUERKEI 127 ,4 
HONGKONG 0,3 JUGOSLAWIEN 8,5 
CHINA,TAIWAN o, 1 UNGARN 2,7 
JAPAN o, 1 TSCHECHOSLOW 4,2 
KOREA,S- 0,3 RU""AENIEN 1, 1 

ASIEN 7, 0 BULGARIEN o, 1 
POLEN 0,1 

AUSTRALIEN 0,9 SOWJETUNION 14,5 
AUSTR.-OZ. 0,9 EUROPA 1 1 57 ,8 

zus. 114, 5 TUNESIEN 41,4 
ALGERIEN 0,3 

95 GLAS-U.A.MIN.WAREN MAROKKO 1,6 
FINNLAND 0,0 SENEGAL 2,4 
SCHWEDEN o, 0 AEGYPTEN 13, 1 
NORWEGEN o, 1 SOMALIA o,o 
DAENEMARK 17 ,6 KENIA 0,0 
GR BR !TANN 12,9 TANSANIA 0,0 
IRLAND 0,2 MAURITIUS Z,3 
NIE DER LANDE ü, 7 SUEDAFR IKA 3,6 
BELGIEN o, 7 AfPIKA 64, 7 
LUXEMBURG 0, 3 
FRANKREICH 1, 4 KANADA 13,0 
SPANIEN 0, 8 VER STAAT 0 91,3 
PORTUGAL 0,8 VER STAAT w 1 0,3 
SCHWEIZ 0,4 MEXIKO 2,3 
OE STER REICH 0, 5 GUATEMALA 0,1 
ITALIEN 1,2 BAHAMAS 0, 1 
GRIECHENLAND 0,2 EL SALVADOR 0,0 
JUGOSLAWIEN 0,1 VENEZUELA 0, 1 
UNGARN o, 0 BRASILIEN 21,b 
RUJIIAENIEN o, 0 PARA&Un 0,3 
BULGAR UN o, 0 URUC.UAY 11,8 
POLEN 0, 7 ARGENTINIEN 15,4 
SOWJETUNION 0, C KOLU~BIEN 0,6 

EURO PA 38, 6 ECUADOR 0,7 
PE RU 0,1 

TUNESIEN C, 1 C HlLE 0,3 
MAROKKO (J, 6 t./'!ER IKA 16r ,o 
GHANA 0,0 
MALAWI 0, 0 ZYPERN 1, 2 
SUEDAFRIK, 0,1 LIEIA~ON 1,4 

A FR IK.A C,9 ISPAFL 7C, 1 
JCRDANIEN 0,4 
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·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPT,RUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
SYRIEN 10,3 
lRAK 5, 5 
IRAN 92, 4 
KUWAIT 1,5 
BAHREIN 0 ,2 
SAUDIARAB 0,9 
V„A.EMIRATE o,o 
PAKISTAN 16,0 
AFGHANISTAN 2,2 
INDIEN 268,8 
SRI LANKA 0,4 
BIRMA 0,3 
THAILAND 8,4 
MALAYSIA 0,1 
SINGAPUR 2,3 
INDONESIEN 0,3 
PHILIPPINEN 0,8 
HONGKONG 42,4 
CHINA,TAIWAN 4,5 
JAPAN 14,1 
KOREA,S- 8,8 
CHINA VR 0,1 

ASIEN 553,5 

AUSTRALIEN O,Z 
AUSTR.-oz. 0,2 

zus. 1 944,3 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 6,5 
SCHWEDEN 13,4 
NORWEGEN 3,9 
DAENEMOK 30 ,3 
,R BRITANN 223,6 
1 R LAND 16, 2 
ISLAND 0,0 
NIEDERLANDE 40,5 
BELGIEN 46,0 
LUXEMBURG 0,5 
FRANKREICH 129,0 
SPANIEN 33,5 
PORTUGAL 19,4 
MAL TA 4,3 
GIBRALTAR 0,0 
SCHWEIZ 114,6 
OESTERREICH 42,5 
ITALIEN 100,7 
GRIECHENLAND 58, 5 
TUERKEI 16,3 
JUGOSLAWIEN 21,7 
UNGARN 5,9 
TSCHECHOSLOW 3,6 
RUMAENIEN 1,7 
BULGARIEN 0,8 
POLEN 2,4 
SOWJETUNION 10,8 

EUROPA 946,6 

LIBYEN 0,3 
TUNESIEN 11, 1 
ALGERIEN o, 5 
MAROKKO 2,7 
SENEGAL 0,4 
LIBERIA 0,0 
ELFENBEIN-K 1,7 
GHANA 0,7 
BENIN 0,5 
NIGERIA 0,4 
KAMERUN 0,0 
AEGYPTEN 7,2 
SUDAN 1,5 
AETHIOPIF"N o,o 
KENIA 16, 1 
TANSANIA 0,3 
SAMBIA 0,2 
MLAWI 0,0 
RHODESIEN 0,1 
MAURITIUS 4,6 
SUEDAFRIKA 7,1 

AFRIKA 55,5 

KANADA 51,9 
VE k STAAT 0 452,2 
VER STAAT W 158 ,2 
MEXIKO 7,0 
GUATF HALA 0,3 
i:iAHAMAS 0,0 
BELIZE 0,1 
EL S.ALVADOR 3,3 
~JCA RAGUA 0, 1 
COSTA RICA o,o 
PA~AMA 0, 1 



iIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
JAMAIKA 0 ,0 
HAITI REP 0,1 
WESTINDIEN 0 ,o 
CURACAO 0 ,3 
DCIMINIK REP 0,0 
TRINID.U.TOB O ,O 
KIJBA o,o 
VENEZUELA 0,7 
BRASILIEN 6,2 
Pl•RAGUAY 0 ,8 
U~· UGUAY 1,4 
Ai• GENT IN IEN 1, 1 
KOI.UHBIEN 1,3 
ECUADOR 0,4 
PERU 1,2 
BOLll/IEN 4 ,5 
CHILE 0 ,4 

AMERIKA 692,0 

z,1 PERN 0, 1 
Ll BANON 4 ,o 
ISRAEL 10,3 
J(JR DANIEN o,c 
SVRIEN 30 ,4 
Jf'AK 2, 1 
IHAN 10 ,4 
Kll~AIT 1,2 
KI\TAR o,o 
SAUDIARAB 0,5 
Ol!AN 0 ,3 
V.A.EMIRATE o, 1 
PAKISTAN 10,0 
e,1NGLADESH 0 ,o 
AFGHANISTAN 9,6 
IPI 01 EN 40,3 
NI.PAL 0,0 
Sfl 1 LANKA 0,2 
BJ.MA 0 ,0 
TltAILAND 3 ,6 
MJ~LAYSIA 2,3 
S:tNGAPUR 1,4 
lHDONESIEN 3,4 
PIIILIPPINEN 4,9 
HONGKONG 10,0 
CHINA,TAIWAN 2,3 
JI\PAN 55,7 
KUAEA,S- 3,8 
CHINA VR 0,0 

A SIFN 207,0 

AUSTRALIEN 3,9 
Nl'USEELAND 0, 1 
POL YNES FR o,o 

AUSTR .-OZ. ,.,c 

zus. 11 905,1 

99 BES.rRANSPORTGUETER 
F(NNLAND 4 ,2 
Si:t-HIEDEN 11,8 
NORWEGEN 0, 7 
DAENEMARK 36,7 
GR BRITANN 446,5 
IRLAND 5,3 
NIED[RLANDE 26,9 
BELGIEN 39,2 
LUXEMBURG 0, 2 
FllANKREICH 74,1 
SPANIEN 19,4 
PORTUGAL 5, 1 
MAL TA 1,4 
SCHWEIZ 40,2 
OESTERREICH 23,7 
lrALIEN 44,5 
G•U ECHENLANO 5,7 
T'UERKEI 16,9 
JIJGOSLAWJEN 6,6 
UNGARN 1,9 
TSCHECHOSLOW 0,7 
R !Ull'IAEN I EN 1 ,5 
BULGARIEN 0,6 
P-OLEN 1,2 
SOWJETUNION 7,3 

EUROPA 822,2 

LIBYEN 1,1 
TUNESIEN 3,9 
ALGERIEN 4,0 
Hi\ROKKO 0 ,9 
M,i\URETANIEN 0,0 
SENEGAL 2,6 
SIERRA LE ON E 0,1 
LIBERIA 0,3 

bUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAL6 DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG ~ACH HERKUNFTSLAENDE.RN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ ·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE. NR. GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLANO HERKUNFTSLAND 

MUENCHEN BERLIN 

99 BES.TRANSPORTGUETER 00 LEBEN.DE TIERE 

GHANA 1, 2 NORWEGEN 
TOGO 0, 0 DAEP..EMA.RK 

NIGERIA 9,6 GR BRITANN 
KAMERUN 0,2 IRLAND 

GABUN 0,0 NIE DE.RLAN DE 
ZAIRE 1,1 BELGIEN 

AEGYPTEN 7,8 LUXEMBURG 

SUDAN 1,1 FRANKREICH 

AETHIOPIEN 2, 6 l"tALTA 

SOMALIA 0,1 SCHWEIZ 
KENIA 8,6 OESTERRflCH 

TANSANIA 0, 3 ITALIEN 
SAMBIA 2,6 GRIECHENLAND 
MALAWI o,o TUERKEI 
MADAGASKAR o, 1 TSCHECHOSLOW 

RHODESIEN o, 3 EUROPA 

MAURITIUS 1, 0 
S UE DA FR IKA 23, 6 GHANA 

AFRIKA 73,2 KENIA 
SUEOAFRIKA 

KANADA 31, 9 AFRIKA 

VER STAAT 0 1 404,8 
VER STAAT w 132,9 KANADA 
MEXIKO 3, 4 VER STAAT 0 
GUATEMALA. o, 2 VER STAAT W 
HONDURAS REP 0,0 BRASILIEN 
BAHAMAS 0, 1 PARAGUAY 

BELIZE 0,0 AMERIKA 
EL SALVADOR 0, 1 
NICARAGUA 0,1 ZYPERN 

COSTA RICA 0,1 ISRAEL 
PANAMA o,o KUWAIT 
JAMAIKA 0, 1 SAUOIARAB 

HAITI REP o, 0 THAILAND 

DOMINIK REP 0, 1 SINGAPUR 
VENEZUELA 1, 4 IN DON ES IEN 

SURINAM 0, 0 HONGKONG 

BRASILIEN 10,6 JAPAN 
PARAGUAY 0,8 KOREA,S-
URUGUAY 0, 1 ASIEN 

ARGENTINIEN 1,4 
KOLUMBIEN 0,9 AUSTRALIEN 

ECUADOR 0,6 AUSTR.-OZ. 

PERU 0,7 
BOLIVIEN 1,0 zus. 
CHILE 2, 0 

AMERIKA 1 593,3 01 GETREIDE 
FR ANKRE ICH 

ZYPERN 0,3 EUROPA 

LIBANON 2, 1 
ISRAEL 215,0 ISRAEL 
JORDANIEN 0, 6 IRAN 
SYRIEN 6,0 ASIEN 

iRAK 1,6 
IRAN 10, 2 zus. 
KUWAIT 1,3 
BAHREIN G, 1 03 fRUECHTE,GEMUESE 

KATAR 0, 2 NIEDEftLANDE 

SAUDIARAB 2,8 BELGIEN 
J EHEN o, 0 FRANKREICH 

J EHEN DEM VR 0,2 SPANIEN 
OMAN 0,1 PORTUGAL 
V.A.EIHRATE 3, 2 OESTERREICH 

PAKISTAN 1,0 ITALIEN 

BANGLADESH o, 1 GRIECHENLAND 

AFGHANISTAN 1, 1 TUERkEI 
IN DIEN 4,4 UNGARN 
NEPAL o,o BULGARIEN 

SRI LANKA c, 1 EUROPA 
THAILAND 13, 4 
MA.LA YS 1A C, 5 TUNESIEN 
SINGAPUR 4, 1 AL" ERIEN 
INDONESIEN 1, 7 ELFENBEIN-K 

PHILIPPINEN 3, 4 GHANA 
HONGKONG 6,3 KENIA 
CHINA, TAIWAN 3, 1 SUEDAFRIKA 
JAPAN 62, 3 AFRIKA 
KOREA,S- 1, 2 
CHINA VR 0, 1 VfR STAAT W 

ASIEN 34 7, 0 SURINAM 
BRASIL! EN 

AUSTRALIEN 5,G ECUADOR 
NEUSEELAND 0,1 AMERIKA 

AUSTR .-OZ. 5,1 
I :iRAEL 

zus. 2 840, 8 1"AN 
INDIEN 

MUENCHEN INSG. 11 712, 1 THidLAND 
PHILIPPINEN 

ASIEN 

zus. 
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MENGE 

o,o 
G, 7 
2,G 
0,6 
0,6 
o, 1 
0,0 
0,2 
o,o 
o,o 
0,1 
0,1 
0,0 
0, 1 
0, 1 
4, 3 

0,2 
0,1 
0, 1 
0,3 

o,c 
1,8 
0,2 
0,0 
0,3 
2,4 

o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
0,2 
0,0 
0,0 
0,7 
o,o 
o,o 
1, 1 

o,o 
0,0 

e, 1 

0,0 
0 ,0 

0,7 
0,0 
0,7 

0,7 

0,4 
0,0 
1,4 
1,8 
0,0 
2,1 
0,0 
2,2 

45,6 
0,3 
0,1 

54,0 

0,1 
0,1 
0,3 
0,1 

20,4 
3,2 

24„ 1 

13„4 
G, 1 
1,3 
2,4 

17,2 

33,5 
o„o 
0,3 
fJ„O 
u,O 

33,8 

120,1 

·1 ENDZIELFtUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE P'IENGE 

Hi:.RKUNFTSLAND 

BERLIN 

04 TE XTILf ROtfSTOFFE 
PORTUGAL o,o 

EUROPA 0,0 

zus. o,o 

05 HOLZ UND KORK 
AUSTRALIEN o,o 

AUSTR.-OZ. 0,0 

zus. 0,0 

09 PFL.U.TIER.•OHST.ANG 
FINNLAND 0, 1 
NORWEGEN o, 1 
OAENEMARK 2,2 
GR BRITANN 5,7 
IRLANO 0,0 
NIEDERLANDE 1,4 
BELGIEN 1,8 
FRANKHICH 5,1 
SPANHN 76,2 
PORTUGAL 6,7 
SCHWEIZ 4,8 
OESTERREICH 0, 1 
ITALIEN 0,8 
GRIECHENLAND 2,4 
JUGOSLAWIEN 0,2 
POLEN 0, 1 

EUROPA 107,8 

ELFENBEIN-K 1,9 
KENIA 2,7 
SAMBIA 0, 1 
MAURITIUS C,3 
SUEDAFRIKA 37,1 

AFRIKA 42,2 

KANADA 0,2 
VER STAAT 0 28,8 
VER STAAT W 1,8 
~EXIKO 0,1 
CURACAO 0,2 
BRASILIEN 11,8 
KOLUMBIEN 9, 1 
PERU 1,6 
BOLIVIEN- 12,5 
CHILE 0,1 

AMERIKA 66,2 

1 SRAE L 8,9 
IRAN 1,6 
C,MAN 0,1 
PAKISTAN 1,7 
1 N 01 EN 0,5 
SRI LANKA o,o 
THAILAND 20,8 
MALAYSIA 0,4 
srnGAPUR 9,5 
INDONESIEN 0,1 
PHILIPPINEN 0,0 
HONGKONG o,o 
JAPAN 0,4 

ASIEN 44,2 

AUHRALIEN 0,5 
AUSTR.-OZ. 0,5 

zus. 260,9 

12 GFTRAENKE 
GR BR ITANN 2 ,5 
1 R LAND 0,9 
NIEDERLANDE o,o 
FRANKREICH 3,3 
SPANIEN 0, 3 
PORTUGAL o,o 
OESTE.RREICH o,o 
!TAL IEN 0,1 
GR IE CHENLAN D 0, 1 
J UGOS LAW I EN o,o 
POLEN o,o 

EUROPA 7,2 

AETHIOPIEN 0,0 
SUED4FRIKA 0,0 

AFRIKA o,o 

VER STAAT 0 o,o 
VENEZUELi\ G,0 
BRASILIEN 0,3 
ARGENTINIEN 0,0 
BOLIVIEN o,o 

Afl!ERIKA C,4 



.
1 ENOZIELFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

12 GETRAENKE 
LIBANON 
ISRAEL 

AS JE• 

zus. 

13 AND.GENUSS•ITTEL U.A 
NORWEGEN 
DAENE•UK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
,RIECHENLAND 
TUERKE 1 
RU•AEN JEN 
POLEN 

EUROPA 

TUNESIEN 
SIERRA LEONE 
SUDAN 
KENIA 

AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
VENEZUELA 
BRASILIEN 
ARGENTINIEN 

AIIER IKA 

ZlPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
IR AN 
AFGHANISTAN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SIN,APUR 
INDONESIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

14 fLEISCH,ElE~,~ILCH 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENE•ARK 
GA BRI TANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANK RE ICH 
SPANIEN 
SCHWEi Z 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 

EUROPA 

NIGERIA 
KENIA 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VEP STAAT W 
BRASILIEN 
KOLUMBIEN 
PERU 

A•ERIKA 

ISRAEL 
1 RAN 
SRI LANKA 
THAILAND 
SINGAPUR 
INDONESIFN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 

6 GUETERV<RKEHR JAH~ 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETfRHAUPTGRUPPFN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERKUNFTSLAE.NDERN UNU E~OZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETtRHAUPTG~UPPE 
HERKUNFTSLAND 

flERL IN 

14 fLEISCH,EIFR,~ILCH 
0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,0 

7, 7 

0, 1 
0,1 
1,2 
1,2 
0,5 
0,4 
7,4 
0,7 
0,9 
0,3 
0,4 
2,3 
0,0 
3,0 
0,0 
o,o 

18,4 

0,0 
o,o 
0,0 
1,5 
1,6 

zus. 

16 GETREIDE U.AE.ERZGN. 
DAENE.ARK 
GR BRITANN 
FRANKREICH 
ITALIEN 
GR !ECHENLAND 
JUGOSLAWIEN 
POLEN 

EUROPA 

SUEDAF R!KA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
~RASILIEN 
ARGENTINIEN 

A•ERIKA 

LIBANON 
ISRAEL 
INDIEN 
INDONESIEN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
0,5 
o,o 

10,7 
0,1 
o,o 17 

AUSTR .-oz_ 

zus. 

FUTTER•ITTEL 
11,3 

o,o 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
o,o 
0,0 
0,0 
0,0 
o,o 
0,4 

31,6 

0, 1 
0,0 
0,0 
1,6 

14,7 
3 ,6 
2,3 
o, 1 

11,2 
0,7 
0,3 
0,2 
0,0 
o,o 
3,0 

37,9 

0,1 
1,4 
0,2 
0,0 
1,7 

o,c 
0,6 
0,1 
0,7 
4,9 
o,o 
6,2 

0,0 
0 ,o 
0,3 
~.7 

17 ,0 
2,7 
1,4 
1,8 

N !EDER LANDE 
FRANKREICH 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 

EUROPA 

VER STAAT 0 
A~ERIKA 

LIBANON 
!RAN 

A S!EN 

zus. 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
IRLAND 
FRANKREICH 
OESTERREICH 

EUROPA 

zus. 

32 KRAFTSTOFFE,HE!ZOEL 
FRANKREICH 

EUROPA 

VER STAAT 0 
AflllERH'.A 

zus. 

33 NATUR-,RAF~INERlEbAS 
GR BRITANN 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

EUROPA 

zus. 

34 "INERALOELERZGN.ANG. 
GR BR I TANN 
NIEDERLANDE. 
FRANKREICH 
SPANIEN 

EURO PA 

SUED,1,fRIKA 
AFRIKA 

VE.R ST,t,AT 0 
AMERIKA. 

.
1 ENDZ ILLFLUGPLA TZ 

~ENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
H<RKUNFTSLAND 

~ERLIN 

34 ~INERALOELERZGN.ANG. 
O, 5 JAPAN 

29,4 ASIEN 

75,2 zus. 

51 ROHEISEN,-STAHL 
0,0 SCHWEDEN 
J, 1 EURO PA 

1,1 
J,1 zus. 
0,1 
0,C 52 STAHLHALBZEUG 
0,6 SCHWEDEN 
Z,1 NIEDERLANDE 

0, 0 
o, 0 

FRANKREICH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
OESTERRE!CH 

EUROPA 

zus. 

0,0 
1, 0 
O,G 
0,0 
1,1 53 STAB-,FOR•STAHL U.A. 

O,G 
0,0 
0,0 
0, 0 

NIEDERLANDE 
EUROPA 

zus. 

0, 1 55 ROHRE,GIESSEREJERZGN 
FINNLAND 

o,o 
o,o 

5, 2 

SCHWEDEN 
DAENEMARK 
GR BR !TANN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 
POLEN 

EURO PA 0, 2 
0, 5 
5, 9 
0,8 
0,0 
7, 4 

VER STAAT 0 
AMERIKA 

ISRAEL 
ASIEN 

o,o 
0, 0 zus. 

o,o 56 
0,0 
o,o 

NE-METALLE,-HALBZEUG 
FINNLAND 

7, 4 

o,c 
C,4 
0,3 
o, 6 

G,6 

o, 0 
o, 0 

0, 0 
0,0 

0, 0 

DAEN E•ARK 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE ICH 
SPAN JEN 
PORTUGAL 
SCHWEIZ 
ITALIEN 
TUEPKEI 
UNGARN 
POLEN 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 

VER STAAT W 
P~RU 

AMf R !KA 

INDIEN 
THAILAND 

0,0 JA.PAN 
0,1 ASIEN 
0,2 
0, 0 AUSTRALIEN 
0,3 AUSTR.-OZ. 

0,3 zus. 

61 SA.NO,KlCS,eIMS,TON 
0, 1 VER STAAT 0 
(,0 AMERIKA. 
1, 3 
0,0 zus ... 
1, 5 

63 ANO.ST~INE U.ERDEN 
0,0 GR EiRITANN 
C,C FR>NK"EICH 

SCH~E!Z 
0,2 TUERl(E.l 
0,2 EUROPA 
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VFR STA.,'T 0 
VfR ST,\JIT 1.. 

.
1 ENDZIEL FLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

63 AND.STEINE U.EROEN 
0,0 BRASILIEN 
0,0 AMERIKA. 

1, 7 

0,0 
J,ü 

IN OIEN 
JAPAN 

ASIEN 

a,o 64 ZEMENT,KALK 

0, 1 

GR BR !TANN 
EUROPA 

0,0 VER STAAT 0 

zus. 

0,2 AMERIKA 
o,o 
0,4 INDIEN 
0,0 JAPAN 
0,7 ASIEN 

0,7 zus. 

69 AND.MIN.BAUSTOFFE 
0,0 IRLAND 
0,CJ EUPOPA 

0,0 zus. 

81 CHE•.GRUNDSTOFFE U.A 
0,0 FINNLAND 
0,0 DAENEMARK 
0,0 GP BRITANN 

2,7 NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 
0,3 FRANKREICH 
C,1 SCHWEIZ 
3,1 OESTERREICH 

!TALJEN 
3, 2 POLEN 
3,2 SOWJETUNION 

0,2 
0,2 

6,5 

0 ,o 
0,0 
2, 1 
0,1 
0,0 
0,5 
0,1 
C,O 89 
o,o 
0,1 
0,0 
0,0 
o,o 
3,0 

o,o 
0,6 
0,0 
0,0 
0,7 

0,5 
o,o 
o, 1 
0,6 

o,o 
0,0 

4,4 

O,L 
0,0 

0,0 

o, 5 
o,o 
0,0 
o, 1 
0,6 

1,2 
2,2 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 

A•ERIKA 

LIBANON 
IN DIEN 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

AND.CHE~.ERZEUGNISSE 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
IR LA ND 
NIEDERLANDl 
eELGIEN 
FRANKREICH 
SPANIEN 
PORTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREIC" 
!TALJEN 
GR JE CHENLAND 
TUERK EI 
UNGARN 
TSCHECHOSLOW 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUR OPA 

GHANA 
fl!ADAGASKAR 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KAN.IDA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
flllE.XIKO 
VENEZUELA 
BRAS lL IEN 
ARGENTINIEN 
KOLUMRlEN 

MENGE 

0,0 
3,5 

0,7 
0,0 
0,7 

4,8 

0 ,3 
0,3 

o,o 
o,o 

o, 1 
C,1 
0,2 

0,5 

0,0 
o,o 

o,o 

0,0 
0 ,0 
1,6 
0,3 
0, 1 
0,0 
o, 1 
o,o 
o,o 
0,0 
0 ,o 
2 ,2 

o,o 
0,5 
o,o 
0,6 

0,0 
0,0 
0,1 
0,1 

2,9 

0, 3 
0 ,5 
o,o 
2,0 
7,1 
2,1 
3,7 
6,2 

12, 8 
0,1 
0 ,O 
1,6 
1, 1 
C,4 
2,6 
o,o 
o,o 
3,0 
C,0 
o,o 
o,o 
0,0 

43,7 

o,o 
0,0 
0,0 
o,o 

2 ,2 
8,1 
1,2 
2,0 
0, 1 
0,1 
0,0 
0,1 



NR ·1 
ENDZIEL FLUGPLATZ 
GUETERHAUPTGRUPPE ~ENGE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

89 ANO.CHEM.ERZEUGNJSSE 
BOLIVIEN 0,0 

AMERIKA 13, 7 

ISRAEL 0,3 
IR AN o,o 
IN OIEN 2 ,0 
SRI LANKA o,o 
THAILAND 0,4 
INDONESIEN 0,0 
PHlllPPINEN 0,1 
HONGKONG 0,0 
JA PAN 3,2 
KOREA,S- o, 1 

ASIEN 6, 2 

AUSTRALIEN 0,1 
AUSTR.-OZ. 0,1 

ZUS. 63,8 

91 FAHRZEUGE 
FINNLAND 0,0 
SCHWEDEN 0,2 
NORWEGEN 0,0 
OAENEMARK 1,2 
GR BRITANN 8,0 
IR LAND 0,8 
NIEDERLANDE 2, 1 
BELGIEN 1,2 
FRANKREICH 1,6 
MAL TA 0,1 
SCHWEIZ 0,8 
OESTERRE!CH 0,0 
1 TAUEN 0,9 
TUERKE! o,o 

EUROPA 17 ,0 

AEGYPTEN 0,0 
AE THIOPIEN 0,0 
SUEDAFRIKA o,o 

AFRIKA 0,1 

KANADA 0,9 
VER STAAT 0 17,2 
VER STAAT W 1,7 
ARGENTINIEN o,o 
ECUADOR 0,1 
PERU 0,1 

AMERIKA 20,0 

ZYPERN 0,1 
ISRAEL 0,8 
IRAN 0,0 
SAUDIARAB 0,0 
INDIEN 0,0 
JAPAN 0,4 

ASIEN 1,4 

AUSTRALIEN 0,0 
AUSTR.-OZ. 0,0 

zus. 38,4 

92 LANDMASCHINEN 
SCHWEDEN 0,0 
GR BRITANN 0,2 

EURO PA 0,2 

VER STAAT 0 0,0 
AMER IICA o,c 

IRAN 0,0 
SAUDIARAB 0,0 

ASIEN 0,1 

zus. 0,3 

93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 
FINNLAND 1,8 
SCHWEDEN 4 ,8 
NORWE.GEN 0,9 
DAENEMARK 16,~ 
GR BRITANN 88,6 
IRLAND 0,8 
NIEDERLANDE 24 ,2 
BELG JEN 30,Cl 
LUXEMBURG 0,5 
FRANKREICH 72,9 
SPANIEN 2,4 
PORTUGAL C,9 
MALTA 1,6 
SCHWEIZ 14,7 
OESTERREICH 4,7 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

Ir! VERKEHR P1IT GEBIETEt. AUSSERHAU3 DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSL~(NDERN UND ENDZlELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
·1 ENDZlELFLUGPLATl 

f'IIENG f-
.] ENDZIELFLUGPLATZ 

NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 
HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

~ERL IN BERLIN 

03 EL.ERZGN.,MASCHINEN 94 EE0.'1-WA~EN U.A. 

1 

ITALIEN 22, SUEDAFRIKA 0,5 
GRIECHENLAND L,7 AFRIKA 0,7 
TUE RK EI ü, 4 
JUGOSLAWIEN 49" 1 KANAt,A 0,2 
UNGARN 1), ~' VER ST.ti~T 0 7,8 
TSCHECHOSLOW 6, 1 VER STAAT W 0,1 
BULGARIEN 0,4 ARGENTINIEN 0,2 
POLEN o, 2' KOLUMBIEN c,o 
SOWJETUNION 0,1 AME R ll(A 8,4 

EUROPA 34 5, 4 
ISRAEL 0, 1 

TUNES1EN 0,4 IRAN 0, 1 
ALGERIEN 0, 3 PAKISTAN 0,0 
MAROKKO 0, 1 INDIEN 1,3 
AEGYPTEN 1,2 THAILAND 0,5 
SUDAN 1, 9 MALAYSIA o,o 
KENIA 0,0 HONGKONG 0,0 
MALAWI o, 2 JAPAN 0,1 
MOSAIIB IK o, 0 KOREA,S- o,o 
SUEDAFRIKA 3,0 ASIEN 2,1 

AFRIKA 7, 1 
AUSTHAL!EN 0,0 

KANADA 7, 2 AUSTR.-OZ. o,o 
VER STAAT O 240, 2 
VER STAAT W 17, 4 zus. 4 7 ,0 
MEXIKO 0, 6 
HONDURAS REP 0,0 95 GLAS-U.A.MIN.oAREN 
EL SALVADOR 0, 0 SCHWEDEN o, 1 
CURACAO o,o OAENEMARK o,o 
VENEZUELA o,o GR BR!TANN 1,4 
BRASILIEN 2,1 NIEDERLANDE 0,3 
ARGENTINIEN 0, 1 BELGIEN 0, 1 
KOLUMBIEN O, 0 FRANKREICH 3,8 
PERU 0, 0 SPANIEN o, 1 
CHILE o, 0 PORTUGAL 0,0 

AMERIKA 267, 7 MALTA 1,4 
SCHWEi Z 0,7 

LIBANON 0, 1 OESTERREI CH 1,2 
ISRAEL 3, 8 ITALIEN 0,4 
SYRIEN 0, 0 TUERKE l 0,0 
IRAK 0,0 JUGOSLAWIEN 0, 1 
IRAN 0, 5 POLEN 0,0 
KUWAIT 2,4 SOWJETUNION o,o 
KATAR 0,0 EUROPA 9,6 
SAUD!ARAB 0, 1 
OMAN o, 1 SUE DAFR IKA o,o 
V.A.EMIRATE 0,3 AFRIKA 0 ,o 
PAKISTAN 0, 3 
AFGHANISTAN 0, 1 HR STAAT 0 6,2 
INDIEN 0,7 BRASILIEN 0 ,5 
SRI LANH o,o KOLUMBIEN o,o 
THAILAND 1,0 CHILE 0,0 
S IN GA PUR o, 2 A~ER !KA 6,7 
INDONESIEN o,o 
HONGKONG 0,6 ISRAEL 0,2 
CHINA, TAIWAN 0,3 IRAN 0,2 
JAPAN 13,6 INDIEN 0,2 
KOREA,S- 0,8 THAILAND 0,0 

ASIEN 24, 9 SINGAPUR 0,3 
HONGKONG 0,0 

AUSTRALIEN 0,2 CHINA, TAIWAN C,1 
NEUSEELAND 0, 0 JAPAN 0,1 

AUSTR.-OZ. 0, 2 ASIEN 1,0 

zus. 645,3 zus. 17,3 

94 EBPIII-WAREN U.A. 96 LEDER-U.TEXTILWAREN 
FINNLAND 0,2 FINNLAND 0,6 
SCI-IWEDEN 0, 7 1 SCHoEDEN 0,2 
NORWEGEN o, o r NORWEGEN C,1 
OAENEMARK 0, 8 • DAENEMARK 2,5 
GR BRITANN 13,0: GR BR ITANN 22,4 
IRLAND 0, 1 IRLAND 0,2 
NIEDERLANDE o, 4 ,.; IE DER LAN DE 4,2 
BELGIEN C, S SELGIEN 5,2 
FRANKREICH 2, 3 FRANKREICH 64,2 
SPANIEN -,~ SPANIEN 39,0 
MAL TA 7, 8 PORTUGAL 1,0 
SCHWEIZ 1,1 MAL TA 1,8 
OESTERRE!CH C,8 SCHWEIZ 6,2 
ITALIEN 1,4 OESTERREI CH 4,9 
GRIECHENLAND Q, s ITALIEN 72,3 
JUGOSLAWIEN 1, 4 C:-RIECHENLAND 23,9 
UNGARN u, 2 TUERKEI 24,3 
TS CHE CHOSLOW ,, 4 JUGOSLAWIEN 5,2 
POLEN O,G UNGARN 0,3 

EUROPA 35,8 TSCHECHOSLOW o, 1 
LULGAR lE N 0,0 

TUNE:S I EN ü,O POLEN 0,0 
ALGERIEN L, 1 SOWJETUhION 3,1 
AEGYPTEN o, Q FU RO PA 281,8 
AETH[OPIE.N C, 0 

TUNESJE_N 12, 7 
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., ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. bUETE,HAUPTGRU,PF l'IE NGE 

HEnUNFTSLAND 

BERLIN 

96 LEDER -U. TEX TILWAREN 
ALGERIEN 0,1 
MAROHO 1,3 
AEGYPTEN 0,0 
AETHlOPIEN O, 1 
KE~IA 0,0 
MAURITIUS 0,1 
SUEOAFRIKA o, 1 

A FR H,A 14,3 

KANADA 10,1 
VER STAAT 0 33,9 
VER STAAT W 1,3 
MEXIKO o,o 
BRASILIEN 1, 7 
URUGUA Y 1,1 
ARGEN TIN !EN 1,4 
PERU 0,1 
CH !LE o,o 

AMERIKA 49,7 

lYPERN 0,0 
Ll6ANON 0,5 
ISRAEL 8,6 
JORDANIEN 2,7 
SYRIEN 0,8 
IRAK 0,9 
!RAN 19 •• 6 
SAUDIUAB c,o 
PAKISTAN 6,2 
AFGHANISTAN 3, 1 
INDIEN 4 7, 3 
NEPAL 0,1 
SR 1 LANKA o, 1 
THAILAND 8,4 
MALAYSIA \ ,2 
SINGAPUR 0,1 
INDONESIEN 0,4 
PHILIPPINEN 0,0 
HONGKONG 10,7 
CHINA, TAIWAN 0, 1 
JA PAN 28,8 
KOREA,S- 8,5 

ASIEN 148,1 

AUSTRAL! EN 1 ,0 
AUSTR.-OZ. 1,0 

zus. 494,9 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
FINNLAND 2,5 
SCHWEDEN 6,8 
NORWEGEN 0,9 
DAENE„ARK 7 ,8 
GR BR ITANN 143,9 
IRLAND 2 ,4 
NIEDERLANDE 11, 7 
BELGIEN 11,7 
LUXEMBURG 1,6 
FRANKREICH 62,9 
SPAN !EN 10,2 
PORYUGAL 0,8 
fll!AL TA 2,4 
SCHWEIZ 19,5 
OESTERREICH 38 ,8 
ITALIEN 34,2 
GRIECHENLAND 17 ,9 
TUERKE! 12,1 
JUGOSLAW !EN 1,6 
UNGARN 1,0 
TSCHECHOSLOW 0 ,3 
RUMAENIEN 0,1 
BULGARIEN 0,5 
POLEN 0,7 
SOWJETUNION 1 1,3 

EUR OPA ' 393,5 

LIBYEN o,c 
TUNESIEN 1,6 
ALGE RIEN 0,2 
MAROKKO C,8 
SENEG~L 0,6 
ELFENBEIN-K o,o 
GH~NA 1 ,3 
NIGERIA 0,4 
ANGOLA o,o 
~ECYPTEN 2,2 
AETHIOPIEN 0,1 
KENIA 3,4 
TANSANIA o,o 
SAMBIA 0,8 
~ALAWI 0,8 
f,TQSA„PJK c,o 



.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

NR GUETERHAUPTGRUPPE 

HERKUNFTSLAND 

BERLIN 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 
RHODESIEN 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VH STAAT W 
PIEXIKO 
GUATE"ALA 
EL SALVADOR 
COSTA RICA 
PANAMA 
HAITI REP 
CURACAO 
TR INID.U. TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
GUYANA 
BRASILIEN 
PARAGUAY 
UR UGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMB JEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPE RN 
LIBANON 
ISRAEL 
SYRIEN 
IRAK 
IR AN 
KUWAIT 
KATAR 
SAUDIARAB 
OPIAN 
V .A .E"IRATE 
PAKISTAN 
BANHADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA,TAIWAN 
JAPAN 
KOREA,S-

ASIEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-oz. 

ZUS „ 

99 BES.TRANSPORTGUETER 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEGEN 
DAENEMAftK 
GR BRITANN 
IRLAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXE"BURG 
FRANKREICI-I 
SPANIEN 
PCRTUGAL 
MAL TA 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKE 1 
JUGOSLAWIEN 
UN GARN 
TSCHECHOSLOW 
RUMAENIEN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJETUNION 

EUROPA 

LIBYEN 
TUNESIEN 

6 GUETERVERK[H• JAHR 1977 

6.5 YERFLECHTUNb NACII GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT ~ERIET[N AUSSER~ALB DES BUNDESGEBIETES 

E"PFANG NACH HERKUNFTSLAENDERN UN~ ENDZIELFLUGPLAETZEH 

TONNEN 

.1 ENDZ IELFLUGPLATZ 
MENGE NR„ GUETERHAUPTG~UPPE 

HERk.UNFTSLAND 

0,0 
2, 1 

14, 1 

2,5 
99,4 
18 ,3 

2,4 

0, 1 1 1, 1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0, 1 
0,3 
0,0 
1, 1 
0,3 
0,0 
0,1 
0,1 
1,5 
1,8 
5,3 
0,0 

134,7 

0,2 
0,4 
0,9 
1,4 
0,0 
0,4 
0,2 
0,0 
1,0 
0,0 
0,1 
7 ,o 
0,8 
1, 7 
6,3 
0,7 
0,0 
0,6 
0,3 
0,4 
0,1 
0,7 
2,8 
0,3 
9,8 
1,2 

37,2 

0,9 
0,2 
1,0 

580,6 

0,9 
0,4 
0,3 
2,6 

294,6 
1,7 
4,6 

12,6 
0,3 

47,1 
7, 1 
0,9 
1,6 

69,3 
5,3 
7,3 
0,9 
1,J 
o,~ 
0,4 
0, 1 
0,2 
0,3 
1,1 
0,0 

461,6 

tl ERL IN 

9Q BES.TRANSPORTGUETER 
ALGERIEN 
MAROKKO 
MALI 
SENEGAL 
LIBERIA 
ELFENB UN-K 
OBERVOL TA 
GHANA 
NIGERIA 
ZAIRF. 
AEGYPTEN 
SUDAN 
AETHIOPIEN 
SOHALI A 
KENIA 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAW 1 
PIOSAMBIK 
RHODESlEN 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
VER STAAT W 
MEXIKO 
GUA TEHALA 
BAHAMAS 
EL SALVADOR 
PANAMA 
JAMAIKA 
HAITI REP 
DOMINIK REP 
TRINID.U.TOB 
KUBA 
VENEZUELA 
SURINA" 
BRASIL JEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
KOLUMBIEN 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
CHILE 

AMERIKA 

lYPERN 
LIBANON 
ISRAEL 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
KAT AR 
SAUDI A RAB 
JEMEN OEM VR 
OKAN 
V.A.E•IRATE 
PAKISTAN 
BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
SRI LANKA 
THAILAND 
MALAYSIA 
SINGAPUR 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG 
CHINA, TA l'ifAN 
JAPAN 
KOREA,S-

AS IEN 

AUSTRALIEN 
NEUSEELAND 

AUSTR .-OZ. 

zus. 

BERLIN IhlSG. 

SONST.FLUGPL. 

00 LEBENDE TIERE 
C,2 DAENEMARK 
1,2 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
HERKUNFTSL.-ND 

3,0 
G, 4 
o, 2 
0, 3 
o,o 
0, 0 
0,1 
o, 5 
1, 2 

SONST.FLUGPL. 

00 LEB~NOE TIERL 
SOWJ E TUN !Oh 

EUROPA 

VER STAAT W 
BRASILIEN 

AfllER IKA 

zus. 

o, 3 09 
3,6 
0,8 

PFL.U.TIER.ROHST.ANG 
BELGIEN 
FRANKRE lC H 
SPANIEN 0, 8 

0,1 
0,3 
0,5 
0,5 
0, 1 
O, 1 
0,0 
o, 1 
2, 5 

16,9 

7,1 
232,6 

43,6 
1,8 
0, 1 
o,o 
t, 0 
o,o 
0,1 
0,1 
o, 0 
o,c 
o,o 
o, 5 
0,6 
2, 0 
O,ü 
O, 1 
2,9 
0, 2 
1, 4 
0,6 
5, 4 
0,4 

299,4 

0,0 
0,3 
2,3 
0, 5 
ü,6 
0,1 
6,2 
o,o 
0,1 
0,9 
o, 0 
1, 0 
0, 1 
0,6 
0, 9 
o, 2 
3, 8 
0,1 
4,0 
0, 3 
2,4 
1, 8 
0, 3 
7,2 
C, 2 

16,9 
2, 4 

53,3 

2,4 
0, 1 
2,5 

833, 7 

13 267,8 

C, 0 
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IT All EN 
EUROPA 

SUE DAFR IKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 

BRASILIEN 
AMERIKA 

IRAN 
AFGHANISTAN 
IN 01 EN 
THAILAND 
SINGAPUR 
PHILIP~INEN 
JAPAN 

ASIEN 

AUSTRALIEN 
AUSTR .-oz. 

12 GETRAENKE 
FRANKREICH 

EUROPA 

ISRAEL 
ASIEN 

zus. 

zus_ 

13 AND.GENUSSMITTEL U.A 
NIEDERLANDE 
ITALIEN 

EUROPA 

zus. 

14 FLtlSCH,EIER,MILCH 
GR E,RITANN 
FRANKREICH 

EUROPA 

KANADA 
VER STAAT 0 
ARGENTINIEN 

AJIIERIKA 

zus. 

33 NATUR-,RAFFJNERIEGAS 
VER STAAT 0 

AMERIKA 

52 STAHLHALBZEUG 
SCHWEDEN 

EUROPA 

zus. 

zus. 

55 ROHRE,GIESSERElERZGN 
GR BR !TANN 

EUROPA 

VU? STAAT 0 
AMERIKA 

zus. 

56 NE-METALLf,-HALBZEUG 
SCHWEIZ 

EUic:OPA 

.
1 ENDZIELFLUGPLATZ 

MENGE NR. GUETERH~UPTGRUPPE 
HEPKUNFTSLAND 

SONST .FLUGPL. 

1

56 NE-METALLE,-HALBZEUG 
O,O VER STAAT 0 
0,0 AME:RlkA 

0,0 zus. 
0,0 
0,0 63 AND.STEINE U.ERDEN 

GR BRITANN 

0, 1 EUROPA 

zus. 
0,3 
0,2 69 AND-~IN.BAUSTOFFE 

0,0 JAPAN 
0,0 ASIEN 
0,5 

zus. 
0,0 
0,0 81 CHEM.GRU~DSTOFfE U.A 

KANADA 
0,0 VER STAAT 0 
0,0 AMERIKA 
0,0 

zus. 
8,2 
0,3 89 
0,0 
o,o 
O, 1 
o,o 
1,3 
9,8 

AND.CHEM.ERZEUGNISSE 
GR BRITANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FRANKREICH 
SCHWEIZ 

0,0 
o,o 

ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 

EUROPA 

KANADA 

10,4 VER STAAT 0 
A"ERIKA 

o,o 
o,o 

0,0 
0,0 

0,0 

0,1 
0,0 
0,1 

0,1 

0,0 
0,5 
0,5 

91 FAHR ZEU,E 
SCHWEDEN 
DAENEIIARK 
GR BR !TANN 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
FR ANKRE! CH 
SPANIEN 
SCHWEIZ 
ITALIEN 

EUROPA 

AEGYPTEN 
SAMBIA 

AFRIKA 

KANADA 
VER STAAT 0 
MEXIKO 
ARUBA 
BR AS! LIEN 

zus. 

0,0 
0,0 
0,0 
0,1 AMERIKA 

0,6 

0 ,o 
0,0 

0,0 

IR AN 
HONG~ONG 
JAPAN 

ASIEN 

zus. 

93 EL.ERZGN.,~ASChINEN 
SCHWEDEN 

0,0 DAENEMARK 
0,0 GR BRITANN 

NIEDERLANDE 
0,0 BELGIEN 

LUXEMBURG 
FRANKREICH 

0,0 SPANIEN 
0,0 PORTUGAL 

SCHWEIZ 
0,1 ITALIEN 
0,1 TSCHECHOSLOW 

POLEN 

0, 1 EUROPA 

0 ,0 
0,0 

SUEDAFPIKA 
AFRIKA 

VER STAAT 0 
VER STAAT W 
CURACAO 
BRASILIEN 

1 MENGE 

1,2 
1,2 

1,2 

C, 1 
0,1 

o, 1 

o,o 
0,0 

0,0 

0 ,0 
0,0 
0,0 

o, 0 

o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
o,o 
o, 1 
o, 1 
0 ,3 

0,1 
0,1 
0,2 

0,6 

0 ,5 
0,0 
1,5 
o,o 
o,o 
0,0 
o,o 
o, 1 
o,o 
2,2 

o,o 
0,0 
0,0 

0,4 
1,2 
0,0 
0,0 
o,o 
1,6 

o,o 
c,o 
0, 1 
0,1 

4,0 

0,4 
0,4 
3,8 
0, 1 
(J ,3 
0,0 
1,4 
0,6 
0,7 
1,5 
1,1 
0,0 
o,o 

10,3 

4,6 
4,6 

17,3 
2,2 
o,o 
o,o 



·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NA. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND 

SONST.FLUGPL. 

93 EL.ERZ6N.,"ASCHINEN 
PERU o,o 
CHILE 0,0 

AMERIKA 19 ,6 

ISRAEL 0,7 
SINGAPUR o, 1 
HONGKONG 1, 1 
JA PAN 0,6 
KOREA,S- 0,2 

ASIEN 2,7 

zus. 37, 1 

94 EßM-WAREN U.A. 
DAENEMAAK 0,0 
GR BRITANN 0,3 
N lE DER LAN DE o,o 
ITALIEN 0, 1 

EUROPA 0,5 

ALGHIEN 0,0 
SENEGAL 0,0 

AFRIKA 0, 1 

KANADA 0,0 
VER STAAT 0 0,3 

AMERIKA 0,3 

zus. 0,9 

95 GLAS-U.A.MIN.WARE~ 
DAENEMARK 0,0 
GR BAITANN o,o 
FRANKREICH 0,0 
SPANIEN 0,0 
ITALIEN 0,0 

EUROPA 0, 1 

ISRAEL o,o 
INDIEN 0,0 
THAILAND o,o 
JAPAN 0,0 

ASIEN 0,0 

zus. 0, 1 

96 LEDER-U.TEXT!LWAREN 
FINNLAND 0,0 
NORWEGEN o, 1 
DAENEMARK o,o 
GA BRITANN 0,4 
BELGIEN 0, 1 
FRANKREICH 0,4 
SPANIEN 1,4 
PORTUGAL 0 ,5 
SCHWEIZ 0 ,0 
OESTEUEICH o,o 
ITALIEN 7,9 
GRIECHENLAND 1,1 
TUE RKE I 0,1 
JUGOSLAWIEN 0,0 
TSCHECHOSLOW 0 ,0 
SOWJETUN !ON 0, 0 

EURO PA 12, 1 

TUNESIEN 0,3 
MAROKKO 0,5 

AFRIKA 0,8 

VER STAAT 0 1, 7 
VER STAAT W o,o 
MEXIKO o,o 

AMERIKA 1,7 

LIBANON o,o 
ISRAEL o,o 
IRAN 22,6 
AFGHANISTAN 0, 1 
INDIEN 0,6 
SRI LANKA o,o 
THAILAND 0,0 
MALAYSIA o,o 

ASIEN 23 ,4 

AUSTRALIEN 0,0 
AUSTR.-OZ. Q,O 

zus. 38, 1 

97 SONSTIGE WAREN ANG ... 
SCHWFDEN 0,0 
NORW[GEN 0,0 
DA.ENEMARK o,n 

6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.5 VERFLECHTUNG NACH GUETERHAUPTGRUPPEN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG NACH HERkUNFTSLAENDEAN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN 

TONNEN 

·1 ENDZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

·1 E~DZIELFLUGPLATZ 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE MENGE 

HERKUNFTSLAND HERKUNFTSLAND 

SQNST„FLUGPL„ SONST.FLUGPL. 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 99 BES.TRANSPORT,UETER 
GR BRITANN 2,C SUEDAFRIKA 0,8 
IRLAND 0,0 AFRIKA 2 ,3 
NIEDERLANDE 0,0 
BELGIEN 0,2 KANADA 0, 1 
FRANKRtlCH 0,4 VER STAAT 0 0,8 
SPANIEN 0,8 VER STAAT W 0,1 
PORTUGAL o, 1 MEXIKO 0,4 
SCHWEIZ 0,2 BAHAMAS 0,2 
OESTERREICH 0,0 EL SALVADOR o,o 
ITALIEN ü, 7 JAMIKA 0,0 
GRIECHENLAND 0,0 VENEZUELA 0,3 
JUGOSLAWIEN 0,0 BRASILIEN 0,2 
TSCHECHOSLOW 0,1 PARAGUAY o,o 
POLEN 0,0 ARGENTINIEN o,o 
SOWJETU~ION 0, 1 KOLUMBIEN 0,2 

EUROPA 4,6 PERU 0, 1 
BOLIVIEN 0, 1 

LIBYEN 0, 1 CHILE o,o 
OBERVOLTA 0,0 AMERIKA 2,6 
NIGER 0,0 
GHANA 0,0 LIBANON o,o 
KENIA 0,3 SYRIEN o,o 
TANSANIA 0,0 UAK 0, 1 
SUEDA FRIKA O, 1 IRAN 0,2 

AFRIKA 0,6 KUWAIT 0,0 
SAUDIARAB 0,4 

KANADA 0,0 OMAN 0,6 
VER STAAT 0 0,9 V.A.EMIRATE 0,1 
VER STAAT W 0,7 PAKISTAN o, 1 
PANAM 0,0 AFGHANISTAN 0,3 
ARUBA 0,0 IN DIEN o,o 
CURACAO 0, 0 BIRMA 0,0 
VENEZUELA C,O THAILAND 0,2 
BRASILIEN 0, 0 SINGAPUR 0,5 
KOLUMBIEN o, 1 INDONESIEN o, 1 
ECUADOR 0, 1 HONGKONG 1, 1 
BOLIVIEN o, 0 JAPAN 0,6 

AMERIKA 2, 0 ASIEN 4,3 

LIBANON o,o AUSHAUEN o,o 
ISRAEL 0, 3 NEUSEELAND 0,0 
S lR IEN 0,3 AUSTR.-OZ. 0,0 
IRAK 0, 0 
KUWAIT o,o zus. 13,9 
OMAN 0,0 
PAKISTAN o, 1 SONST.FLUGPL. INSG. 118 ,7 
AFGHANISTAN CJ, 3 
INDIEN o, 2 
THA !LA ND 0, 1 EMPFANG INSGESAMT 201 424,2 
SINGAPUR 0, 0 
PHILIPPINEN 0,0 
HONGKONG 2, 5 
CHINA,TAIWAN 0,0 
JAPAN 0,4 
KOREA,S- O, O 

ASIEN 4, 2 

AUSTRALIEN o,o 
AUSTR .-OZ. 0,0 

zus. 11, 4 

99 SES.TRANSPOKTGUETER 
DAENEHARK 0, 0 
GR BR ITANN 1,0 
IRLAND 0,0 
NIEDERLANDE 0,3 
BELGIEN 0,5 
FRANKREICH C,6 
SPANIEN o, 7 
PORTUGAL 0,0 
SCHWEIZ 0, 4 
OESTERREICH o,o 
ITALIEN 1,1 
GRIECHENLAND 0, 0 
TUERKEI 0, 0 
TSCHECHOSLOW 0, 1 
BULGAR !EN o, 0 
SOWJETUNION 0, 0 

fUROPA 4,~ 

LIBYEN o, 1 
TUNESIEN G, 0 
ALGERIEN 0, 5 
fllAROKK 0 0, 3 
SENEGAL 0,2 
GHANA o, 1 
N IG.ER IA. 0, 2 
KENIA 0,1 
SAMBIA o, 0 
JIIALAWI o, 0 
MOSAMBIK 0, 0 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1977 

6.6 DURCHGANGSVERKEHR 1) NACH HERKUNFTS- BZW. ENDZIELLAENDERN 

DURCHFUHR 
HERKUNFTS- ~PFANG AUS I \IERSAND NACH 

BZW. 
ENDZ IELLAND 

DDR U.BER(Ol 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
NORWEUN 
DAENEMARK 
GR BRITANN 
!~LAND 
1 S LAND 
NIEDERLANDE 
BELGIEN 
LUXEMBURG 
FRANKREICH 
SPANIEN 
POUUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR 
SCHWEIZ 
OESTERREICH 
ITALIEN 
GRIECHENLAND 
TUERKEI 
JUGOSLAWIEN 
UNGARN 
ALBAN! EN 
TSCHECHOSLOW 
RU!IAENI EN 
BULGARIEN 
POLEN 
SOWJE TUN ,ON 

EUROPA zus. 

LIBYEN 
TUNESIEN 
ALGERIEN 
PIUOKKO 
PIAURETANIEN 
!IALI 
SENEGAL 
GAIIBIA 
GUIN.-BISSAU 
GUINEA REP 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFEN BE IN-K 
OBERVOL TA 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENT AF REP 
AEQU-GUIN RP 
GABUN 
KONGO VR 

11 MIT UMLADUNGEN. 

FLUGPLATZ 

HAl'IBURG 

HANNOVER 

BRE"IEN 

DUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

l'!UENCHEN 

BERLIN 

INSGESAMT 

DE~ IN DER VORSPALTE 
GENANNTEN LAND 

- 86,6 
346,1 708, 6 

2 257,0 2 580, 5 
428,9 663, 7 

2 096,0 1 344,a 
6 118,2 8 297,7 

320,0 3 73, 5 
0,0 17 ,5 

1 478,9 3 968, 7 
2 373, 7 2 348,0 

60,7 256,5 
4 241,9 4 431,3 
2 427,9 1 738,8 

273,0 406,2 
25,2 73,3 
0,0 3, 6 

3 151,9 5 718, 7 
1 64 7,3 3 510,9 
6 678,9 3 375,2 

968,7 840,1 
992,8 1 152,5 

1 12 7, 2 1 711,6 
175 ,2 414,8 

- 1,7 

54,7 307,8 
39, 1 26 7, 6 

7 ,9 114,6 
95,3 725, 7 
14,2 321,4 

37 400,7 45 762, 0 

43,9 404,0 
127,1 365,0 
109,7 351,4 

9,9 277 ,9 
0,0 9,0 

- 1, 5 
399,6 117 ,8 

0,3 3,4 
- 1,1 

0,3 5,9 
0,3 1,9 
0,2 11,7 

11,6 13,2 
0,9 2,5 
0,3 D,4 

- 3, 2 
178,3 233,2 

0,4 1,8 
- 1,9 

513, 1 746, 8 
0,3 4,5 
0,0 2, 1 

- 0,1 
- 4,8 

0,6 3,5 

INLAND 

2 377, 5 

444,1 

793,8 

762,6 

2 956,7 

038, 8 

868,8 

6 34, 1 

2 570, 2 

635,0 

23 081 ,6 

TONNEN 

DUR CH FUHR 
HE.RrUN FTS- EMPFANG AUS I VERSAND NACH HERKUNFTS-

k:J zw. DEM IN DER VORSPALTE "zw. 
ENDZJELLAND (,ENANNTEN L•ND ENDZIHLAND 

ZAIRE 77,0 51,0 CHILE 
ANGOLA - 27,3 

AEGYPTE• 497,4 504, 7 AMER HA zus 
SUDAN 86, 1 363,3 

AFAR-U.ISS.G - 2,3 

AETHIOPIEN 134,5 426,9 2YPERN 

SOMALIA 1, 2 7,8 LIBANON 

UGANDA - 52,2 1 SRAEL 

KENIA 1 282,t 497,1 JORDANIEN 

RUANDA - 5,2 SYRIEN 

BU~UN D 1 - 1,5 IRAK 
TANSANIA 11,0 89,3 IRAN 

SAMS! A 61,4 147,8 KUWAIT 

MALAWI 5, 2 70,7 BAHRE IN 

MOSAMBIK 2, 1 15,9 KATAR 
PIA DAGA SKA R 0,0 12, 2 SAUDIARAB 

REUNION - 1, 2 JEMEN 

RHODESIEN 16,5 3,5 JlMEN VR 

l"'AUR IT IUS 60,9 21,4 OMAN 

SUEDAFRIKA 1 173,8 2 018, 1 V.A.El'1IRATE 
PAKISTAN 

AFRIKA zus. 4 806,7 6 88 8, 3 BANGLADESH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 

KANADA 3 009,0 3 009,1 NEPAL 

VE~ STAAT 0 23 725,6 14 769,7 SRI LANKA 

VER STAAT w 3 618,5 1 736,7 BIRMA 

NE XI KO 373, 7 286,2 THAILAND 

GUATEMALA 3,5 61,9 LAOS 

HONDURAS REP 5,4 9,6 KAMPUTSHEA 

BAHA!IA S 2,5 42,7 VIETNAM 

BELi ZE 1 ,3 25,7 "ALAYSIA 

EL SALVADOR 9,8 7,7 SINGAPUR 

NICARAGUA 2,7 18,4 INDONESIEN 

COSTA R ICA 1, 1 15,5 PHILIPPINEN 

PANAPIA 9,4 20,7 HONGKONG 

KANAL ZONE - 0,2 CHINA, TAIWAN 

JAMAIKA 15,9 40,8 JAPAN 

HAITI REP 2,0 10,3 KDREA,S-

WE STIN OHN 0,4 11,5 tc:OREA,N-

GUADELOUPE - 0,3 CHINA VR 

ARUBA 1, 1 10,8 

CURACAO 0,8 18,2 ASIEN zus. 
DOIIINIK REP 0,1 10,7 

HJNID.U.TOB 1,3 7,6 

KUBA '- 6,0 16, 9 AUSHAUEN 

VENEZUELA 121,6 538,3 NEUSEELA~D 

GUYANA 0,1 1,2 OZEAN IEN All 

SURJNAM 0,0 2,4 · FIDSCHI 

GUAYANA FR - 1, 5 OZEANIEN BR 

BRASlLIEN 2 014,1 1 363,9 NEUKALl DON 

PARAGUAY 111,0 51,3 POLYNES FR 

URUGUAT 212,4 61,9 NEUE HEßRID. 

ARGENTINIEN 1 181,7 646,4 

KOLUIIBIEN 579,6 464,0 AUSTR .-OZ .ZUS. 

ECUADOR 104,8 26 5, 7 

PERU 141,0 346, 7 

BOLIVIEN 230,4 352,3 INSGESAMl 

7 LUFTPOSTVERSAND JAHR 197 7 •) 

TONNEN 

NACH D:El'I 

EUROPAEISCHEN 
AUSLAND 

733,6 

232,5 

157, 6 

030,6 

421, 6 

886,3 

57 3,0 

293,6 

491, 8 

276,1 

6 096, 7 

AUSSERDJROPAEISCHEN 
AUSLAND 

706,3 

80,6 

78,8 

711, 7 

240,8 

136,3 

395,6 

158,9 

414,3 

118, 2 

041,5 

AUSLAND 
ZUSA1111EN 

439,9 

313, 1 

236,4 

742,3 

662,4 

022,6 

968,6 

452,5 

906,1 

394,3 

13 138,2 

DURCH FIIHR 
MPHNG AUS I VERSAND NACH 

DEM IN DER VORSPALTE 
6ENANNTEN LAND 

374,7 39~ ,4 

35 861 ,3 24 625,0 

7,5 41,6 
67,4 218,7 

548,1 574,3 
6,0 179,1 

243,5 251, 1 
36,7 349,2 

1 917,2 3 662,6 
143,6 967,4 

6, 6 211,0 
1,4 30,7 

338,3 4 973,9 
0, 1 31, 2 
0,0 18,2 

31,4 22, 5 
14,3 286,3 

863,5 33 4,4 
0,2 29,5 

215,9 318, 1 
5 013,2 500, 1 

0, 1 17,8 
6,0 14,7 
1,7 6,0 

381,5 160,5 
0,3 1,6 

- 0,0 
0, 1 13,4 

20,6 45,2 
255,9 325,0 
120,3 191, 0 

59, 7 74,4 
1 039,8 216,0 

104,6 t,5 
3 950,2 1 5 o,6 

117,7 64,9 
- 1,0 

0 ,4 15,4 

1 5 513, 7 15 75 2, 9 

430,4 994,7 
103,3 75 ,5 

2,2 9,0 
2,9 

- 2,3 
0,0 0,7 
0,7 5,5 

- o,o 

536,6 1 090, 7 

94 119,0 94 119,0 

INSGESAMT 

817,4 

757,2 

030, 2 

504,9 

619, 1 

11 061, 4 

2 837,4 

2 086,6 

3 476,3 

029,3 

36 219,8 

•) DIESE ZAHLEN ENTHALTEN DEN REINEN VERSAND, D. H. DIE OH.LADUNGEN DES IN- UND AUSLANDSVERKLH~S SIND NICHT ENTHALTEN. 

QUELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT, DARMSTADT 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977*) 
B.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 
Land Schulflug 1 ) Werk-

sonstiger -- nichtgewerblicher Flug 
verkehrs- Insgesamt F-lugplatz §trecken-j~onstiger2l Streckenl sonstiger2l 

Flug 

Schleswig-Holstein 

~renlohe ............... - - 151 178 329 
Aventoft ................ - - - 34 70 104 
Bordelum ................. - - - 105 352 457 
Flensburg-Schäferhaus ... 186 1 246 193 2 298 2 183 6 106 
Fuhlendorf .............. - - - 1 267 668 1 935 
Fuhlenhagen ............. - - - 38 64 102 
Grube ................... 4 15 - 190 777 986 Hartenholm ............... 158 4 909 151 2 528 4 674 12 420 
Heide-Büsum ............. 126 521 96 1 198 1 655 3 596 
Helgoland ............... - 6 2 1 957 36 2 001 
Husum-Schwesing ......... 56 621 - 159 506 1 342 
Itzehoe, Hungriger Wolf 14 1 061 - 501 1 718 3 294 
Kiel-Holtenau ........... 187 1 958 732 1 809 3 755 B 441 
Leck .................... 33 540 - 43 544 1 160 
Lübeck-Blankensee ....... 52 2 058 522 1 538 3 709 7 879 
Neumünster .............. 71 1 054 22 801 1 862 3 810 
Rendsburg-Sehachtholm ... 281 4 576 258 828 680 6 623 
Schleswig-Kropp ......... 37 699 - 693 2 267 3 696 
St. Michaelisdonn ....... 403 6 486 167 1 946 862 9 864 
St. Peter-Ording ........ 77 276 - 1 324 1 221 2 898 
Uetersen ................ 603 9 914 41 3 243 5 180 18 981 
Wahlstedt ............... - - - 79 434 513 
Westerland/Sylt ......... 236 3 401 1 049 4 921 2 371 11 978 
Westhof ................. - - 51 42 40 133 
Wyk auf Föhr ............ - - - 3 590 1 319 4 909 

Insgesamt ... 2 524 39 341 3 284 31 283 37 125 113 557 
Hamburg 

Hamburg ............... ". 1 584 920 3 623 6 401 2 170 14 698 Hamburg-Finkenwerder .... - - 185 433 1 541 2 159 
Insgesamt ... 1 584 920 3 BOB 6 834 3 711 16 857 

Niedersachsen 

Hannover ................ - 6 721 4 271 4 149 2 195 17 336 Achmer .................. 7 60 - 433 1 082 1 582 Bad Gandersheim ......... - - - 408 1 227 1 635 Bad Pyrmont ............. - - - 555 1 710 2 265 Baltrum ................. - 172 - 300 437 909 Bohmte-Bad Essen ......... - - - 11 0 1 008 1 11 B Borkum .................. 76 855 510 3 943 307 5 691 Braunschweig ............ 186 5 189 2 595 3 598 B 048 19 616 Celle-Ar loh ............. 84 970 - 1 281 1 876 4 211 Cloppenburg/Varrelbusch 4 272 - 1 044 1 853 3 173 Damme ................... 398 2 954 - 5 532 1 692 10 576 Emden .................... 94 11 4 598 2 321 347 3 474 Ganderkesee ............. 731 3 251 717 3 985 2 807 11 491 Harle ................... - - 408 211 - 619 Hildesheim .............. - - - 1 299 1 579 2 878 Hodenhagen .............. 109 2 113 - 1 543 2 628 6 393 Hüttenbusch ............. - - - 121 402 523 Juist ................... 12 18 - 2 968 344 3 342 Karlshöfen .............. 68 1 835 - 577 829 3 309 Kührstedt-Bederkesa 3) .. - - - 182 247 429 Langeoog ................ - - - 1 663 403 2 066 Lauenbrück .............. - - - 11 1 12 Leer .................... 93 1 239 - 3 943 1 697 6 972 Lernwerder ................ - - - 292 450 742 Lüchow-Rehbeck .......... - 2 - 64 449 515 Lüneburg ................ - - - 521 1 420 1 941 Melle-Grönegau .......... 12 130 - 296 802 1 240 Nienburg-Holzbalge ...... - - - 861 1 580 2 441 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 
1) Gewerblicher und nichtgewerblicher Schulflug. - 2) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. - 3) Juli bis Dezember 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977*) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land - Schulflug 1 l Werk-
sonstiger 

-- verkehrs-
nichtgewerblicher Flug Insgesamt 

Flugplatz Strecken- 1 sonstiger2l Strecken- 1 sonstiger2) 

Flug 

Norddeich ................. 1 1 137 947 102 1 188 

Norden-Hage 3) ........... - - 25 19 3 47 

Norderney ................. 82 42 - 5 342 289 5 755 

Nordhorn-Klausheide ...... 59 1 212 318 2 963 3 097 7 649 

Oldenburg ................ 17 951 312 936 1 11 9 3 335 

Osnabrück ................ 423 3 264 2 480 2 047 1 821 1 0 035 

Peine-Eddesse ............ 328 3 745 - 1 903 2 500 8 476 

Rinteln .................. - - - 1 044 1 374 2 418 

Salzgitter-Drütte ........ 11 9 2 637 68 872 2 143 5 839 

Salzgitter-Schäferstuhl .. - - - 50 1 439 1 489 

Seedorf .................. - - - 449 1 422 1 871 

Stade ..................... - - - 157 467 624 

Uelzen ................... 2 3 - 336 780 1 1 21 

Verden-Scharnhorst ....... 37 1 685 100 288 2 165 4 275 

Wangerooge ............... - - - 3 801 81 3 882 

Weser-Wümme .............. 75 3 518 - 1 262 3 891 8 746 

Wilhelmshaven ............ 339 3 205 805 2 012 1 314 7 675 

Insgesamt ... 3 356 46 158 13 344 66 639 61 427 190 924 

Bremen 

Bremen ................... 2 348 4 468 2 240 3 181 815 13 052 

Bremerhaven .............. 48 734 22 2 429 2 957 6 190 

Insgesamt ... 2 396 5 202 2 262 5 610 3 772 19 242 

N ordrhein-Westfalen 

Düsseldorf ................ - - 5 098 3 916 6 290 15 304 

Köln ....................... - 8 157 3 505 7 142 1 329 20 133 

Aachen-Merzbrück ......... 359 5 196 163 2 622 7 328 15 668 

Altena-Hegen scheid ..... ". - - - 164 668 832 

Arnsberg .................. 209 3 010 379 2 785 1 759 8 142 

Attendorn-Finnentrop ..... - - - 155 1 353 1 508 

Bad Oeynhausen-Minden .... 261 2 242 1 188 2 881 3 405 9 977 

Bergneustadt a. d. Dümpel - - - 527 2 594 3 121 

Bielefeld-Windelsbleiche 176 4 506 1 441 1 324 3 384 1 0 831 

Blomberg-Borkhausen ...... - - - 295 785 1 080 

Bonn-Hangelar ............ 458 7 113 6 704 7 581 6 726 28 582 

Borkenberge .............. 164 4 587 - 1 682 1 804 8 237 

Borken-Hoxfeld 4) ........ - - - 150 1 513 1 663 

Brilon-Thülener Bruch .... - - - 1 038 1 542 2 580 

Dahlemer Binz ............ 231 641 1 469 3 278 2 427 8 046 

Detmold .................. - - - 449 962 1 411 

Dinslaken, Ev. Krkh. ..... - - - 19 - 19 

Dinslaken-schwarze Heide 269 4 907 1 1 695 4 690 11 562 

Dortmund-Wickede ......... 305 5 897 3 825 4 059 1 641 15 727 

Düsseldorf, Städt. Krkh. - - - 156 - 156 

Duisburg, Berufsgen. Krkh. - - - 794 - 794 

Essen-Mülheim ............. 544 9 080 1 11 2 4 298 4 777 19 811 

Eudenba.ch ................ - - - 174 478 652 

Grefrath-Niershorst ...... 432 3 728 - 1 992 1 902 8 054 

Hagen-Hof Wahl ........... - - - 294 835 1 129 

Hamm-Lippewiesen ......... - - 383 1 577 4 105 6 065 

Höxter-Räuschenberg ....... 46 370 207 1 245 1 365 3 233 

Iserlohn-Stimmern .......... - .- - 181 1 817 1 998 

Kamp-Lintfo~t ............. - - - 1 864 3 843 5 707 

Kirchhundem .............. - - 29 - - 29 

Köln-Butzweilerhof ....... 531 3 826 226 6 171 5 015 15 769 

Köln-Deutz ............... - - - 3 - 3 

Krefeld-Egelsberg ........ - - - 291 2 255 2 546 

Leverkusen-Kurtekotten ... 2 6 9 649 2 345 3 011 

Lünen-Brambauer 5) ....... - - 46 - - 46 

Lünen, Marien-Hospital ... - - - 993 60 1 053 

Marl-Loemühle ............ 847 4 374 4 740 3 243 2 977 16 181 

Meinerzha. en ............. - - 466 486 421 1 373 
9' 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 

1) Gewerblicher und nichtgewerblicher Schulflug. - 2) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen 

Flugplatz. -3) Januar bis April 1977. -4) Februar bis Dezember 1977. -5) Juli bis Dezember 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977*) 
8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land Schulflug 1 ) Werk-
sonstiger 

--
verkehrs 

nichtgewerblicher Flug Insgesamt 
Flugplatz Strecken- lsonstiger2 ) Strecken- j sonstiger21 

Flug 

Meschede-Schüren ........ 40 894 144 1 325 3 392 5 795 Mönchengladbach ......... 1 298 11 668 1 118 8 096 5 061 27 241 Münster-Osnabrück ....... 1 093 5 464 559 2 989 2 555 12 660 Münster-Telgte .......... 1 026 3 775 177 3 108 4 768 12 854 Oerlinghausen ........... 2 1 245 - 1 173 5 143 7 563 Paderborn-Ahden ......... 434 2 885 993 2 287 3 168 9 767 Paderborn-Haxterberg .... 7 28 - 1 473 3 476 4 984 Paderborn-Tallewiesen ... - - 262 - - 262 
Plettenberg-Hüinghausen - - 57 214 1 131 1 402 Rheine-Eschendorf ....... 100 755 - 604 2 369 3 828 Schameder ............... - - 14 214 556 784 Schmallenberg-Rennefeld - - 117 415 1 167 1 699 Sieger land .............. 560 1 426 1 282 2 928 1 259 7 455 Stadtlohn-Wenningfeld ... 373 2 398 150 2 935 1 780 7 636 Troisdorf-Sieglar 3) .... - - - 2 - 2 
Wahlseheid-Schloß Auel .. - - - 35 - 35 Werdohl-Küntrop ......... 4 671 - 374 3 135 4 184 Werne-Ost ............... - - 41 - 3 44 Wesel-Römerwardt ........ - - - 640 951 1 591 Wipperfürth-Neye ........ 41 1 021 - 721 2 729 4 512 Würselen, Marienhöhe .... - - - 914 - 914 

Insgesamt ... 9 812 99 870 35 905 96 620 125 038 367 245 

Hessen 

Frankfurt/Main .......... - - 11 4 780 343 5 134 
Allendorf/Eder .......... 171 1 167 339 1 207 1 821 4 705 Anspach/Ts. ............. - - - 334 1 415 1 749 
Bad Hersfeld ............ 32 395 - 93 552 1 072 
Bad Nauheim/Reichelsheim 709 7 703 363 4 212 4 107 17 094 Bottenhorn .............. 9 35 - 20 70 134 
Breitseheid ............. 217 3 977 155 1 861 3 611 9 821 
Darmstadt-Griesheim ..... 54 731 - 359 673 1 817 
Dauborn ................. - - - 1 0 77 87 
Egelsbach ............... 1 169 18 638 2 847 9 452 13 052 45 158 
Frankfurt/M., 
Nord-West-Krkh. ........ - - - 64 4 68 

Frankfurt/M. , 
Berufsg.-Unf.Kl. ....... - - - 862 149 1 011 

Gelnhausen ............... 420 2 226 - 1 340 5 553 9 539 Gießen-Reiskirchen 4) ... - - - 72 26 98 Granerberg b. Wolfhagen . - - - 200 701 901 
Hirzenhain .............. - - - 5 14 19 
Hölleberg ....•...•....•. - - - 331 494 825 
Ihringshausen b. Kassel - - - 1 676 235 1 911 
Jossa ................... 14 260 243 381 454 1 352 
Kassel-Calden ........... 395 3 787 1 517 4 571 4 253 14 523 
Kassel-Mittelfeld ....... - - - 182 538 720 
Korbach ................. 129 339 - 485 3 046 3 999 
Lützellinden ............. 77 2 504 86 1 1 02 2 029 5 798 
Marburg-Schönstadt ...... 120 1 714 - 2 079 3 153 7 066 
Mengeringhausen ......... - - - 249 328 577 
Michelstadt ............. 365 856 1 079 964 1 291 4 555 
Mosenberg b. Homberg .... - - - 96 257 353 
Nordenbeck .............. - - - 122 160 282 
Ober-Mörlen ............. 98 1 784 - 874 1 811 4 567 

Insgesamt ... 3 979 46 116 6 640 37 983 50 217 144 935 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 
1) Gewerblicher und nichtgewerblicher Schulflug. - 2) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen 
Flugplatz. - 3) Nur Mai 1977. - 4) April bis Dezember 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977*) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land Schulflug 1 ) Werk-
sonstiger 

-- verkehrs 
nichtgewerblicher Flug Insgesamt 

Flugplatz Strecken-! sonstiger 2 1 Strecken-! sonstiger21 

Flug 

Rheinland-Pfalz 

Ailertchen ............... - - - 1 162 1 769 2 931 

Bad Dürkheim ............. 497 1 382 3 2 266 1 148 5 296 

Bad Neuenahr-Ahrweiler 3) - - - 1 194 1 364 2 558 

Betzdorf-Kirchen ......... - - - 507 2 813 3 320 

Boppard-Jakobsberg ....... - - - - 96 96 

Dierdorf-Wienau .......... - 154 459 649 863 2 125 

Germersheim .............. - - 155 - - 155 

Idar-Oberstein ........... 8 6 - 1 411 1 363 2 788 

Kirn ..................... - - - 8 - 8 

Koblenz-Winningen ........ 355 2 352 924 4 642 2 404 1 0 677 

Lachen-Speyerdorf ........ 8 69 - 219 1 951 2 247 

Langenlonsheim ........... 250 1 182 80 1 422 3 224 6 158 

Ludwigshafen, Unfallklinik - - - 185 564 749 

Mainz-Finthen ............ 91 2 229 - 863 1 486 4 669 

Mainz, Uni. -Klinik ........ - - - 270 - 270 

Nannhausen ............... - - 1 95 212 308 

Oppenheim ................ 5 - - 340 645 990 

Pirmasens-Zweibrücken .... 468 1 345 992 1 388 1 952 6 145 

Saffig-Bassenheim ........ 8 1 725 59 9 854 2 655 

Schweighofen •.••..••.•... 29 169 9 351 998 1 556 

Sobernheim-Dornberg ....... 48 312 564 1 237 1 039 3 200 

Speyer ................... 318 2 337 505 1 542 2 418 7 120 

Traben-Trarbach .......... - - - 729 554 1 283 

Trier-Euren 4) ........... - - 9 94 257 360 

Trier-Föhren 5) .......... 324 1 339 387 1 800 2 454 6 304 

Worms .................... 1 129 5 625 493 5 021 3 172 15 440 

Insgesamt ... 3 538 20 226 4 640 27 404 33 600 89 408 

Baden-Württemberg 

Stuttgart ................ 956 2 076 6 462 5 095 2 025 16 614 

Aalen-Elchingen ........... 385 2 902 1 329 1 598 7 129 13 343 

Altdorf-Wallburg ......... - - - 71 1 192 1 263 

Backnang-Heiningen 6) .... - - - 21 196 217 

Baden-Baden-Oos .......... 891 8 753 2 033 3 477 3 079 18 233 

Bad Mergentheim .......... 499 2 241 273 1 466 1 012 5 491 

Bad Waldsee-Reute ......... - - - 38 548 586 

Biberach/Riß ............. 252 1 522 688 1 650 1 320 5 432 

Blaubeuren ............... - - - 131 305 436 

Bruchsal ................. - - - 179 692 871 

Donaueschingen ........... 318 2 303 1 911 1 869 1 894 8 295 

Donzdorf-Messelberg ...... - - - 30 292 322 

Emmendingen .............. - - 36 - - 36 

Freiburg i. Br . . . . . . . . . . . 233 3 629 203 3 207 4 003 11 275 

Friedrichshafen .......... 570 2 719 1 371 4 612 3 284 12 556 

Giengen/Brenz ..•..•.....• 39 394 65 353 1 703 2 554 

Göppingen-Berneck ....••.• - 45 - 92 513 650 

Göppingen-Bezgenriet ..... - - - 29 147 176 

Herten ................... - - - 224 1 187 1 411 

Heubach .................. 391 3 580 266 1 860 938 7 035 

Hochdorf/Enz ............. - - 35 - - 35 

Ingelfingen .............. - - 218 - - 218 

Karlsruhe-Forchheim ...... 796 6 936 3 031 2 428 5 735 18 926 

Konstanz .................. 262 3 112 2 153 561 2 695 8 783 

Laupheim ................. 1 041 4 693 - 674 906 7 314 

Leutkirch-Unterzeil ...... 396 2 796 726 1 674 2 003 7 595 

Linkenheim ............... - - - 76 1 559 1 635 

Mannheim-Neuostheim ...... 459 6 935 2 011 3 228 3 916 16 549 

Möckmilhl-Züttlingen ....... - - - 71 283 354 

Mosbach-Lohrbach ......... 86 1 843 128 1 054 865 3 976 

Nabern/Teck ............... - - - 919 644 1 563 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 

1) Gewerblicher und nichtgewerblicher Schulflug. - 2) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen 

Flugplatz. - 3) Mai bis Dezember 1977. - 4) Januar und Februar 1977. - 5) Februar bis Dezember 

1977. - 6) September bis Dezember 1977 (vorher Heiningen). 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977*) 
S.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land Schulflug 1 ) sonstiger 
Werk- nichtgewerblicher Flug -- Insgesamt Flugplatz Strecken- 1 sonstiger2l 

verkehrs-
Strecken-! sonstiger 2 l 

Flug 

Oedheim .................. 6 1 334 451 335 325 2 451 
Offenburg ................ 73 212 914 757 1 865 3 821 
Pfullendorf/Baden ........ - - - 339 785 1 124 
Poltringen ............... 69 1 037 - 286 1 779 3 171 
Rottweil/Zepfenhan ....... 268 2 884 145 1 451 1 405 6 153 
Saulgau ................... - - - 239 758 997 
Schwäb. Hall-Hessental . .. 1 92 13 72 689 867 
Schwäb. Hall-Weckrieden .. 151 1 551 155 1 206 2 425 5 488 
Schwenningen a. Neckar . .. 243 1 119 395 3 368 1 320 6 445 
Seissen .................. - - - 15 83 98 
Tailfingen-Degerfeld ..... - - - 438 867 1 305 
Tannheim .................. - - - 1 005 1 584 2 589 
Unterschüpf 3) ........... - - - 65 148 213 
Walldorf/Baden ........... - - - 354 1 100 1 454 
Walldürn ................. 3 56 - 344 1 349 1 752 
Weilheim/Teck ............. - - 21 - - 21 
Weinheim .................. - - - 303 2 092 2 395 
Winzeln-Schramberg ....... - 95 1 201 268 424 1 988 

Insgesamt ... 8 388 64 859 26 234 47 532 69 063 216 076 

Bayern 

München ................... 2 938 949 8 657 7 389 1 776 21 709 
Nürnberg ................. 1 467 5 245 3 177 4 466 2 782 17 137 
Ampfing .................. 669 6 351 63 1 433 2 113 1 0 629 
Ansbach-Petersdorf ....... 108 993 - 675 2 006 3 782 
Arnbruck ................. - - 1 802 79 351 2 232 
Augsburg ................. 800 8 257 2 342 6 172 5 204 22 775 
Bad Kissingen ............ - - - 253 581 834 
Bad Windsheim ............ 8 34 - 390 359 791 
Bad Wörishofen-Nord ...... 13 373 - 743 356 1 485 
Bamberg-Breitenau ........ 151 1 739 - 612 1 1 91 3 693 
Bayreuth-Bindlacher Berg 205 2 569 395 1 182 2 069 6 420 
Beilngries ............... 54 2 390 - 1 129 1 854 5 427 
Bubenheim ................ - - - 149 287 436 
Burg Feuerstein ........... 186 2 218 - 769 10 461 13 634 
Coburg-Brandensteinsebene 3 210 50 600 1 438 2 301 
Coburg-Steinrücken ....... 22 264 - 173 909 1 368 
Dachau-Gröbenried ........ - - - 17 31 48 
Deggendorf-Steinkirchen .. - 13 434 613 1 204 2 264 
Dingolfing ............... - - - 150 2 735 2 885 
Dinkelsbühl-Sinbronn ..... - - - 165 51 216 
Donauwörth ............... 46 156 - 1 572 1 909 3 683 
Ebern-Sendelbach ......... - - - 14 265 279 
Eggenfelden .............. 768 3 021 3 281 2 132 1 359 10 561 
Eichstätt ................ - - - 446 1 736 2 182 
Elsenthal-Grafenau ....... - - - 72 571 643 
Fürstenzell .............. 11 28 - 371 1 453 1 863 
Giebelstadt .................. 211 1 863 - 239 630 2 943 
Grasberg .................. - 7 - 91 176 274 
Griesau ................... - - - 174 783 957 
Günzburg-Donauried ........ - - - 290 788 1 078 
Gunzenhausen-Reutberg ..... - - - 188 648 836 
Hammelburg ............... - - - 357 1 755 2 112 
Haßfurt ........ ·-· ......... 224 2 615 78 997 2 249 6 163 
Herzogenaurach ........... 618 5 455 - 1 916 3 248 11 237 
Hettstadt b. Würzburg .... 299 4 484 - 758 1 621 7 162 
Hetzleser Berg, Forchheim - - - 80 1 123 1 203 
Hilpoltstein ............. - - 23 5 1 29 
Hof-Pirk .................... 14 11 333 767 1 096 2 221 
Illertissen .............. - - - 306 677 983 
Jesenwang ................. 212 6 421 - 2 521 7 214 16 368 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 

1) Gewerblicher und nichtgewerblicher Schulflug. - 2) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen 
Flugplatz. - 3) September bis Dezember 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977*) 

8.1 Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüglern auf Flugplätzen 

Gestartete Luftfahrzeuge 

Land Schulflug 1 ) Werk-
sonstiger 

-- verkehrs 
nichtgewerblicher Flug Insgesamt 

Flugplatz Strecken- Jsonstiqer2 ) Strecken- J sonstiger2 l 

Flug 

Kempten-Dur ach ........... 300 5 052 1 004 1 447 2 119 9 922 

Kirchdorf/Inn .••......... 21 1 490 432 1 5 1 11 B 3 076 

Kulmbach-Espich .......... 53 1 300 286 213 2 258 4 11 0 

Landshut-Ellermühle ...... 1 728 12 592 442 4 540 2 750 22 052 

Lichtenfels .............. 17 285 - 470 1 422 2 194 

Lillinghof ............... - - - 45 976 1 021 

Mainbullau ................. 230 1 340 166 1 014 1 764 4 514 

Manching ................. 50 337 - 181 480 1 048 

Mindelheim-Mattsies ...... - - 75 487 2 003 2 565 

Moosburg-Kippe ........... - - - 523 750 1 273 

Mühldorf .................. - 535 180 1 125 2 758 4 598 

München-Harl. Krkh. ...... - - - 1 066 233 1 299 

München-Neuperl. Krkh. ... - - - 54 5 59 

Neubiberg ................ 234 40 - 5 070 2 627 7 971 

Neuburg-Egweil ........... - 73 - 512 1 11 9 1 704 

Neumarkt/Opf. ............ - - - 170 295 465 

Neustadt-Eichelberg ...... - - - 530 968 1 498 

Neu-Ulm-Schwaighofen ..... - 260 - 172 769 1 201 

Nittenau-Bruck ............ 100 2 712 - 805 1 781 5 398 

Nördlingen ............... 66 685 - 244 932 1 927 

Oberpfaffenhofen ......... 4 239 66 1 570 6 569 8 448 

Ochsenfurt ............... - - 1 57 35 93 

Ottengrüner Heide ........ - - - 91 646 737 

Ottobrunn ................ 39 320 181 198 1 624 2 362 

Pegnitz-Zipser Berg ....... - - - 23 155 178 

Penzing b. Landsberg ..... 37 639 218 41 675 1 610 

Pfarrkirchen ............... - - - 11 3 446 559 

Regensburg-Oberhub ....... 21 866 63 272 993 2 215 

Rosenthal-Field-Plössen .. 1 61 7 106 - 1 034 2 656 10 957 

Rothenburg o. d. T. . ..... 352 1 458 64 1 787 1 331 4 992 

Schmidgaden ............... - - - 661 992 1 653 

Schwabach-Heidenberg ..... 44 508 - 605 2 716 3 873 

Schwabmünchen ............ - - - 229 343 572 

Schweinfurt-Süd .......... - - - 284 442 726 

Sonnen b. Passau ......... - - - 27 78 1 05 

Straubing-Azlburg ........ - - - 55 - 55 

Straubing-Wallmühle ...... 530 2 363 1 059 1 639 1 947 7 538 

Thannhausen .............. - - - 1 21 106 227 

Vilsbiburg ............... - - - 1 01 206 307 

Vilseck .................. - - - 64 160 224 

Vilshofen ................ 272 1 415 2 133 2 128 1 010 6 958 

Vogtareuth ................ - - - 1 706 3 531 5 237 

Weiden/Opf. .............. 5 655 92 387 1 912 3 051 

Wenzenbach b.Regensburg 3) - - - 1 - 1 

Wildberg b. Lindau ....... - - - - 215 215 

Würzburg-Schenkenturm .... 617 562 24 2 964 1 548 5 715 

Insgesamt ... 13 908 98 498 27 1 21 75 296 124 523 339 346 

Saarland 

Saarbrücken-Ensheim ...... 600 816 1 370 2 908 1 159 6 853 

Neunkirchen-Bexbach ...... - - - 109 572 681 

Saarlouis-Düren .......... 208 1 315 28 2 150 2 245 5 946 

Insgesamt ... 808 2 131 1 398 5 167 3 976 13 480 

Berlin ..................... - - - - 409 409 

Bundesgebiet ............... 50 293 423 321 124 636 400 368 512 861 1 511 479 

*) Einschl. Jahresberichtigungen. 

1) Gewerblicher und nichtgewerblicher Schulflug. - 2) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen 

Flugplatz. - 3) Januar bis Mai 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 
8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Schleswig-Holstein 

Flugplätze 

Ahrenlohe .........•. 
Aventoft .•.......... 
Bordelum ........... . 
Flensburg-Schäferhaus 
Grube ............•.. 
Hartenholm ......... . 
Heide-Büsum ........ . 
Husum-Schwesing .... . 
Itzehoe,Hungriger 
Wolf .............. . 

Kiel-Holtenau ...... . 
Leck ............... . 
Lübeck-Blankensee .. . 
Neumünster ......... . 
Rendsburg-Sehachtholm 
Schleswig-Krepp •.... 
St. Michaelisdonn .. . 
St. Peter-Ording ... . 
Uetersen ....•.....•. 
Wahlstedt .•...•..... 
Westerland/Sylt ..•.. 
Wyk auf Föhr ••.•.•.. 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Aukrug ...••.....•... 
Grambeker Heide .••.• 
Schauendahl ..•...... 
westerland (Segel-

flug) .....•........ 

Zusammen 

Insgesamt 

Hamburg 

Segelfluggelände 

Boberg ............. . 
Fischbek ........... . 

Insgesamt 

Niedersachsen 

Flugplätze 

Achmer ..•...••...... 
Bad Gandersheim .•..• 
Bad Pyrmont ..•...... 
Bohmte-Bad Essen •••. 
Borkum ............. . 
Braunschweig ....•... 
Celle-Arloh ........ . 
Cloppenburg/Varrel-
busch ............. . 

Damme .............. . 
Emden .............. . 
Ganderkesee ........ . 
Hildesheim ......... . 
Hodenhagen ......... . 
Hüttenbusch ........ . 
Juist .............. . 
Kührstedt-Bederkesa 3) 

1-~~~~~s_e~g_e_l_f_l_u~g~~~~~-+~~~~-M~o_t_o_r_s_e_q~l_e_r~~~~--,Starts mit 
Motorflug­
zeugen auf 

zusammen Segelflug­
Schlepp- Winden-

6 
20 

182 
186 

3 
1 

85 

137 
465 
272 
813 
4 74 

8 
602 

88 

157 
162 
216 

3 877 

90 

63 

153 

4 030 

911 
84 

916 
181 

762 
83 

90 

10 
357 
113 

2 
138 

21 

Starts 

207 
081 

625 
746 

158 

1 129 
2 241 

945 
7 818 

66 

509 
508 

6 361 
113 

25 507 

1 782 
4 028 

425 

6 235 

31 742 

9 181 
2 380 

11 561 

2 321 
2 058 
3 087 
1 062 

7 774 
852 

2 284 

077 

zus;imme:i 

213 
101 

807 
932 

3 
1 

243 

1 266 
2 706 
1 217 
8 631 

540 
8 

111 
596 

6 518 
275 
216 

29 384 

1 782 
4 118 

488 

6 388 

35 772 

9 181 
2 380 

11 561 

3 232 
2 142 
4 003 
1 243 

8 536 
935 

2 374 

1 0 
434 
113 

2 
138 

21 

Platz- Son-
runden-1) stige 2) 

Flüge 

39 
142 

1 
017 

1 
34 

1 
368 
308 
192 

24 
10 

106 
492 

4 
111 
135 
116 
165 

4 266 

39 
358 

19 

416 

4 682 

333 

333 

755 
58 

742 
278 

27 
992 

20 

24 
80 

7 
342 

16 
1 092 
2 719 

6 

52 
130 

1 
47 

331 
21 
98 

18 
304 
112 
386 

28 
30 

154 
426 

58 
357 
153 
220 
135 

3 061 

236 
13 
25 

274 

3 335 

305 
373 

678 

321 
51 

820 
54 
53 

100 
26 

225 
310 

34 
113 
175 

96 
457 

4 580 
12 

91 
272 

1 
48 

348 
22 

132 

19 
672 
420 
578 

52 
40 

260 
918 

62 
468 
288 
336 
300 

7 327 

275 
371 

44 

690 

8 017 

305 
706 

2 011 

076 
109 
562 
332 

80 
092 

46 

249 
390 

34 
120 
517 
112 

1 549 
7 299 

18 

geländen 

101 

63 

164 

164 

1j Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. - 3) Juli bis Dezember 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 

Land Motorflug-
Platz- Son-

Flugplatz Schlepp- Winden- runden-1) stiqe 2) 
zeugen auf 

Segelfluggelände 
zusammen zusammen Segelflug-

Starts Flüge 
geländen 

Langeoog ............ 5 28 33 

Lauenbrück .......... 55 111 166 

Lernwerder ........... 1 265 266 332 194 526 

Lüchow-Rehbeck ...... 141 653 794 212 48 260 

Lüneburg ............ 206 199 1 405 
Melle-Grönegau ...... 460 609 2 069 294 578 872 

Nienburg-Holzbalge .. 384 384 4 35 39 

Norddeich ........... 2 66 68 

Norden-Hage 3) ...... 1 1 

Norderney ........... 75 75 

Nordhorn-Klausheide 104 4 047 4 151 124 145 269 

Oldenburg ........... 16 55 71 

Osnabrück ........... 143 143 

Peine-Eddesse ....... 2 61 63 

Rinteln ............. 472 884 356 162 102 264 

Salzgitter-Drütte ... 28 28 36 16 52 

Salzgitter-Schäfer-
stuhl .............. 881 780 661 513 44 557 

Seedorf ............. 51 55 106 45 399 444 

Stade ............... 142 967 109 232 71 303 

Uelzen ............... 174 530 704 24 5 441 686 

Verden-Scharnhorst .. 308 677 985 93 206 299 

Wangerrooge ......... 51 51 

Weser-Wümme ......... 11 18 29 

Wilhelmshaven ....... 4 4 

Zusammen 7 021 34 181 41 202 9 541 10 319 19 860 

Segelfluggelände 

Altenwalde, Hadeln 62 2 494 2 556 226 121 347 62 

Am Salzgittersee .... 1 290 1 290 

Am Stauffenberg ..... 593 593 
An den sieben Bergen 827 827 
Aue bei Hattdorf .... 275 365 640 446 446 525 

Bad Zwischenahn-
Rostrup ............ 226 884 1 110 356 9 365 246 

Bisperode-West ...... 2 847 2 847 
Blexen b. Nordenham 28 1 475 1 503 100 624 724 128 

Bohlenbergerfeld .... 46 3 780 3 826 49 

Brockzetel .......... 78 1 343 1 421 117 160 277 481 

Bückeburg-Weinberg .. 2 179 3 214 5 393 464 43 507 2 179 

Diepholz ............ 212 6 218 162 81 243 563 

Dornsode, Hadeln .... 127 692 819 130 238 368 345 

Große Höhe, Delmen-
horst ............... 591 2 805 3 396 70 70 591 

Große Wiese, Wolfen-
büttel ............. 2 043 2 043 87 6 93 

Großes Moor, Ehlers-
hausen ............. 640 4 575 5 215 499 24 523 862 

Hellenhagen/Bremke .. 881 881 

Höpen b. Schnever-
dingen ............. 251 3 314 3 565 366 74 440 3 54 

Holtorfsloh ......... 280 280 17 17 543 

Hoya ................. 102 1 423 1 525 442 35 477 231 

Ithwiesen/Holzminden 581 3 576 4 157 165 157 322 976 

Metzingen, Berliner 
Heide ................ 3 600 3 600 4 3 7 

Oppershausen . ...... 2 131 2 131 180 180 

Osterholz-Scharmbeck 678 1 411 2 089 456 576 2 032 783 

Peine-Glindbruchkippe 556 724 1 280 876 134 1 010 792 

Quakenbrück ......... 27 475 1 502 296 32 328 27 

Rote Wiese, Helm-
stedt ............... 1 311 1 311 

Scheuen b. Celle .... 108 2 225 2 333 253 204 457 111 

Schnuckenheide-Repke 152 3 338 3 490 857 22 879 152 

Steinberg b. Surwold 1 435 1 435 6 6 

Steinberg b. Wesseln 2 139 2 139 6 54 60 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 

hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. - 3) Januar bis April 1977. 
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8 Nichtgewerblicher ~lugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land 

Platz-
Motorflug-

Schlepp- Winden- Son- zeugen auf Flugplatz zusammen runden-1) stige 2) :.:usammen Segelflug-Segelfluggelände geländen Starts Flüge 

Stüde-Bernsteinsee .. 3 826 3 826 30 30 
Sultmer Berg, Nort-
heim ............... 30 730 760 50 58 108 30 

Tarmstedt/Westertimke 259 3 328 3 587 18 9 27 328 
Ummern .............. 2 506 2 506 45 45 
Uslar ............... 152 1 077 1 229 13 8 21 4 78 
Walsrode-Luisenhöhe 468 468 so 47 97 704 
wenzendorf-Harburg .. 2 027 2 027 138 267 405 
Weper, Northeim ..... 164 164 211 
Wilsche, Gifhorn .... 504 227 731 684 54 738 694 
Wunstorf ............ 133 452 585 478 18 496 223 

Zusammen 8 909 76 389 85 298 8 624 3 521 12 14 5 12 668 

Insgesamt 15 930 110 570 126 500 18 165 13 840 32 005 12 668 

Bremen 

Flugplätze 

Bremerhaven .......... 23 018 041 193 93 286 >< Insgesamt 23 018 041 193 93 286 

Nordrhein-Westfalen 

Flugplätze 

Aachen-Merzbrück 2 037 2 037 152 052 204 
Altena-Hegenscheid .. 244 417 661 316 1 31 447 
Arnsberg ............ 10 10 461 353 814 
Attendorn-Finnentrop 1 184 1 184 90 48 138 
Bad Oeynhausen-Minden 2 319 2 319 060 3 005 4 065 
Bergneustadt a.d. 

Dümpel ............. 923 923 626 269 895 
Bielefeld-Windels-
bleiche ............ 282 1 869 2 151 31 31 

Blomberg-Borkhausen 355 2 231 2 586 673 144 817 
Bonn-Hangelar ....... 472 7 397 8 869 195 677 872 
Borkenberge ......... 445 7 262 7 707 700 345 045 
Borken-Hoxfeld 3) ... 875 1 974 2 849 183 148 331 
Brilon-Thülener Bruch 591 2 203 2 794 785 291 076 
Dahlemer Binz ........ 788 3 506 4 294 790 556 346 
Detmold, ..........•.. 688 434 1 122 158 158 
Oinslaken~Schwarze Heide 945 859 3 804 533 465 998 
Dortmund-Wickede .... 40 111 151 
Essen-Mühlheim ...... 33 940 973 404 540 944 
Eudenbach ............ 1 317 1 317 124 21 145 
Grefrath-Niershorst 385 1 201 1 586 340 230 570 
Hamm-Lippewiesen .... 178 2 171 2 349 184 255 439 
Höxter-Räuschenberg . 176 1 067 1 243 12 101 113 
Iserlohn-Stimmern .... 502 2 088 3 590 230 386 616 
Kamp-Lintfort ....... 200 1 076 1 276 593 946 539 
Köln-Butzweilerhof .. 048 3 866 4 914 389 218 607 
Krefeld-Egelsberg ... 932 664 2 596 445 50 495 
Leverkusen-Kurte-
ketten ............. 656 284 2 940 555 585 140 

Marl-Loemühle ....... 3 3 31 195 226 
Meinerzhagen ........ 66 38 104 
Meschede-Schüren .... 539 1 539 656 454 110 
Mönchengladbach ..... 311 1 245 1 556 710 382 092 
Münster-Osnabrück ... 645 3 275 3 920 2 37 39 
Münster-Telgte ...... 3 084 461 3 545 626 554 1 180 
Oerlinghausen ....... 2 767 25 397 28 164 3 337 2 120 5 457 
Paderborn-Ahden ..... 7 7 23 104 127 
Paderborn-Haxterberg 478 4 594 6 072 542 720 2 262 
Plettenberg-Hüing-

hausen ............. 684 684 116 16 132 
Rheine-Eschendorf ... 926 827 753 711 684 395 
Schameder ........... 432 851 283 15 22 37 
Schmallenberg-Renne-
feld ............... 841 776 617 332 94 426 

1 ) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. - 3) Februar bis Dezember 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 

Land Platz-
Motorflug-

Schlepp- Winden-
Son- zeugen auf 

Flugplatz runden-1) stige 2) 

Segelfluggelände 
zusammen zusammen Segelflug-

Starts Flüge 
geländen 

Sieger land .......... 212 795 2 007 435 292 727 

Stadtlohn-Wenning-
feld ................ 4 032 1 036 52 11 0 162 

Werdohl-Küntrop ...... 337 1 337 2 2 

Wesel-Römerwardt .... 508 4 594 5 102 657 216 873 

Wipperfürth-Neye .... 543 2 354 2 897 131 66 197 

Zusammen 37 589 92 027 129 616 20 482 18 062 38 544 

Segelfluggelände 

Aachen-Diepenlinchen 811 811 
Arnsberg-Ruhrwiese .. 238 1 238 45 62 107 4 

Asperden ............ 281 858 2 139 165 157 322 808 

Borghorst-Füchten ... 336 1 336 137 137 

Büren, Am Sehwalen-
berg ................ 607 549 1 156 255 136 391 678 

Dorsten-Kanal ....... 3 633 3 633 
Düsseldorf-Wolfsaap 2 885 2 885 
Emmerich-Palmersward 79 2 278 2 357 292 61 353 79 

Enkesen, Im Klei .... 126 1 604 1 730 640 640 925 

Frechen-Buschbell ... 652 540 1 192 274 263 537 798 

Geilenkirchen ....... 263 217 1 480 139 210 349 259 

Halver, Im Reede .... 933 933 190 190 

Hengsen-Opherdicke .. 726 2 067 2 793 155 355 510 922 

Hilden-Kesselweier .. 2 454 2 454 
Hünsborn ............ 122 1 692 1 814 489 39 528 122 

Hürtgenwald, Krs. 
Düren .............. 1 225 1 2 25 

Langenfeld .......... 526 1 353 1 879 207 89 296 672 

Letmathe-Rheinermark 541 1 375 1 916 61 114 175 726 

Lindlar .............. 1 785 1 785 
Lünen-Lippeweiden ... 2 949 2 949 
Meiersberg ........... 250 2 532 2 782 089 68 157 858 

Menden-Barge ......... 2 317 2 317 
Nörvenich ........... 710 1 245 1 955 733 251 984 121 

Oeventrop-Ruhrwiesen 2 501 2 501 210 99 309 

Radevormwald-Leye ... 2 159 2 159 675 262 937 2 687 

Sevelen, Krs. Kleve 280 1 280 98 136 234 

Siegen, Eisernhardt 075 1 075 197 13 210 170 

Vinsebeck-Frankenberg 2 490 2 490 
Warburg, Am Heinberg 38 1 736 1 774 25 25 42 

Wisseler Dünen ...... 3 034 3 034 

Zusammen 8 155 50 917 59 072 6 221 3 170 9 391 12 871 

Insgesamt 45 744 142 944 188 688 26 703 21 232 47 935 12 871 

Hessen 

Flugplätze 

Allendorf/Eder 673 720 1 393 10 112 122 

Anspach/Ts. 980 11 0 2 090 172 217 389 

Bad Nauheim/Reichels-
heim ............... 28 214 242 

Bottenhorn .......... 8 6 335 6 343 4 15 19 

Brei tsche"id ......... 274 1 899 2 173 649 257 906 

Dauborn .............. 7 7 

Egelsbach ........... 257 257 

Gelnhausen .......... 2 474 60 2 534 635 292 927 

Granerberg. b. Wolf-
hagen .............. 192 192 78 89 167 

Hirzenhain .......... 14 2 132 2 146 227 29 256 

Jossa ............... 6 35 41 

Kassel-Calden ....... 350 350 564 241 805 

Korbach ............. 2 662 2 662 5 226 522 5 748 

Lützellinden ........ 70 70 64 107 171 

Marburg-Schönstadt 888 888 620 329 949 

1 ) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 

hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler 
Starts mit 

Land 
Platz- Son- Motorflug--- Schlepp- Winden- auf Flugplatz runden-1) stige 2) zeugen 

zusammen zusamme'n Segelflug-Segelfluggelände 
Starts Flüge geländen 

Mengeringhausen ..... - - - 964 165 1 129 

X Michelstadt ......... 8 - 8 2 199 201 
Mosenberg b. Homberg 54 1 574 1 628 535 207 742 
Ober-Mörlen ......... 22 - 22 12 1 13 

Zusammen ... 9 933 13 830 23 763 9 796 3 031 12 827 

Segelfluggelände 

Alsfeld .............. 49 200 249 123 249 372 322 
Am Asp b. Michelbach 144 108 252 151 120 271 205 
Amöneburg b. Marburg - 1 509 1 509 44 222 266 -
Am Philosophenweg b. 

Gießen ............. 315 1 708 2 023 24 7 104 351 315 
Asslarer Hütte ....... 32 1 113 1 145 320 1 261 1 581 107 
Auf d. Helmsberg b. 

Nidda ............... 57 1 236 1 293 2 10 12 57 
Babenhausen ......... 372 1 180 1 552 839 54 893 658 
Bensheimer Stadt-

wiesen ............. 267 1 491 1 758 123 352 475 437 
Braunfels II ......... 74 651 725 118 134 252 74 
Burgberg b. Witzen-
hausen ............. 904 - 904 748 24 772 974 

Der Dingel b. Hof-
geismar ............ - 1 808 1 808 - - - -

Der lange Tannenwald 
b. Wernges ......... 15 - 15 977 63 1 040 381 

Der Ring Ziegenhain 1 366 3 429 4 795 4 840 793 5 633 1 482 
Dornberg b. Sontra .. 53 1 785 1 838 14 4 18 58 
Elz b. Limburg ....... 5 - 5 1 195 578 1 773 455 
"Ense" b. Bad Wildun-
gen ................. - 1 059 1 059 - - - -

Gedern .............. 541 809 1 350 - - - 629 
Grifte b. Kassel .... 133 1 366 1 499 - - - 133 
Heppenheim-Landes-
grenze .............. 1 126 - 1 126 1 099 646 1 745 1 460 

Hessisch-Lichtenau .. 41 1 577 1 618 356 8 364 119 
Hörbach ............. - 1 149 1 149 6 6 12 -
Hoherodskopf ........ - 1 153 1 153 462 22 484 -
Homberg/Ohm II ...... 36 2 040 2 076 305 11 6 421 36 
Huhnrain b. Poppen-
hausen ............. - 139 139 8 1 9 -

Johannisau b. Fulda - - - 1 175 717 1 892 -
Langenberg b. Hatten-

bach ................ 139 1 228 1 367 587 273 860 183 
Langenselbold ........ 1 472 - 1 472 26 290 316 1 844 
Laufenselden ........ 4 31 1 523 1 954 871 64 935 625 
Mühlberg b. Waldeck 138 5 042 5 180 - 139 139 630 
Oberems ............... - 1 070 1 070 3 - 3 -
Ockstadt b. Friedberg 903 1 441 2 344 613 69 682 2 006 
Pfingstweide b. Butz-
bach ................ - 112 112 1 640 1 1 91 2 831 -

Plätzer b. Burghaun 301 1 523 1 824 - - - 494 
Polheim I ........... 80 1 726 1 806 578 - 578 80 
Reinheim i. Odenwald 2 225 - 2 225 1 668 372 2 040 2 749 
Riedelbach ........... 176 1 239 1 415 373 129 502 176 
Rothenberg .......... 48 552 600 45 238 283 48 
Rüdesheimer Fo·rst-
wiesen ............. - 1 467 1 467 163 33 196 -

Schotten-Götzen ..... - 1 069 1 069 749 87 836 -
Stauffenbühl b. Esch-

wege ................ 239 1 535 1 774 428 9 437 602 
Thalheim ............ - - - 32 92 124 64 
Vielbrunn ........... 112 405 517 173 271 444 147 
Wasserkuppe .......... 5 233 7 130 12 363 2 529 102 2 631 7 749 
Wetzlar-Garbenheim .. - 1 937 l 937 - - - -
Zellhausen ........... 52 1 565 1 617 124 140 264 85 
Zierenberg, a.d. 
Dörnberg ........... 335 5 409 5 744 315 50 365 454 

Zusam.'1len ... 17 414 61 483 78 897 24 069 9 033 33 102 25 838 

Insgesamt ... 27 347 75 313 102 660 33 865 12 064 45 929 25 838 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Land 

Flugplatz 
Segelfluggelände 

Rheinland-Pfalz 

Flugplätze 

Ailertchen ......... . 
Bad Dürkheim ....... . 
Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler 3) ............ . 

Betzdorf-Kirchen ... . 
Dierdorf-Wienau .... . 
Idar-Oberstein ..... . 
Koblenz-Winningen .. . 
Lachen-Speyerdorf .. . 
Langenlonsheim ..... . 
Mainz-Finthen ...... . 
Nannhausen ......... . 
Oppenheim .......... . 
Pirmasens-Zweibrücken 
Schweighofen ....... . 
Sobernheim-Dornberg .. 
Speyer ............. . 
Traben-Trarbach .... . 
Trier-Euren 4) ..... . 
Trier-Föhren 5) .... . 
Worms .............. . 

Zusammen 

Segelfluggelände 

Bad Marienberg 
Büchel ............. . 
Bundenthal-Rumbach .. 
Ernzen, Krs. Bitburg 
Eßweiler ........... . 
Grünstadt .......... . 
Hoppstädten ....•.... 
Kell ..•............. 
"irn ............... . 
Konz-Könen .....•.... 
Kusel .............. . 
Landau-Ebenberg •.... 
Ludwigshafen-Dann-
stadt .........•.... 

Mendig .........•.... 
Mönchsheide ...••.... 
Montabaur .......... . 
Nastätten ......•.... 
Senheld, Krs. Daun .. 
Singhofen .....•..... 
Wershofen .......... . 

Zusammen 

Insgesamt 

Baden-Württemberg 

Flugplätze 

Aalen-Elchingen 
Altdorf-Wallburg .... 
Backnang-Heiningen G) 
Baden-Baden-Oos .... . 
Bad Mergentheim .... . 
Bad Waldsee-Reute .. . 
Biberach/Riß ....... . 
Blaubeuren ......... . 
Bruchsal ........... . 
Donaueschingen ..... . 

Segelflug Motorsegler 
mit 

Schlepp- Winden-

Starts 

512 
7 

364 
558 
382 
271 

28 
404 
797 
158 

45 
1 

329 
66 

054 
204 

2 
191 

8 373 

11 
493 

5 
498 

9 
418 

40 

68 
523 

8 
057 

663 
511 
917 
141 

257 

151 

6 770 

15 14 3 

2 679 
803 

34 
000 

43 
325 
164 
183 
597 
331 

49 
3 

24 1 

335 
762 
981 
544 
163 
305 

417 

189 
422 

238 

741 

12 390 

732 

981 
950 
618 

2 364 
1 395 
2 332 

523 
098 

054 
311 
349 
921 
782 

116 
685 

19 211 

31 601 

14 1 
091 
166 
895 
483 

2 139 
1 074 

808 
910 

zusammen 

561 
1 0 

605 
558 

1 717 
1 033 
2 009 
1 948 
1 960 
1 463 

462 
1 

518 
488 
054 
442 

2 
932 

20 763 

743 
493 

5 
498 
990 
368 
658 

2 364 
1 463 
2 855 

531 
2 155 

717 
822 

3 266 
1 062 
1 782 

257 
116 
836 

25 981 

46 744 

3 820 
1 894 

200 
895 
526 
325 

2 303 
257 
405 
241 

PldtZ- Son-
runden-1) stige 2) 

Flüge 

222 
~2 

634 

365 
167 
189 
223 
333 
1 24 

2 
727 
143 
266 
226 
422 
753 

62 
640 

6 520 

356 

25 

33 
91 
92 

366 
34 

276 

715 

330 
61 

777 

240 

3 396 

9 916 

299 
929 

70 
156 
259 
316 
160 

31 
38 

278 

JjG 
H2 

24 2 
1 0 

450 
320 
846 
147 
356 
34 5 

34 
143 
103 
147 
254 
819 
255 

10 
226 
541 

5 740 

200 
104 

169 
105 

94 

54 
1 

40 
32 

54 

257 
189 

57 

68 

424 

7 164 

468 
63 

136 
6 59 
235 

16 
150 
256 
143 
392 

zusammen 

552 
184 

876 
1 0 

815 
487 
o;i 5 
370 
689 
469 

36 
870 
24 6 
413 
480 
241 
008 

10 
288 
181 

12 260 

356 
200 
129 

202 
196 
186 

420 
35 
40 

308 

769 

587 
250 

834 

308 

4 820 

17 080 

767 
992 
206 
81 5 
494 
332 
310 
287 
181 
670 

Motorflug­
zeugen auf 
Segelflug-
geländen 

11 
760 
106 
861 

14 
605 
118 

284 
624 
415 
359 

885 
511 

3 315 
285 

565 

449 

12 167 

12 167 

/ 
/ 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. - 3) Mai bis Dezec~er 1977. - 4) Januar 
bis Februar 1977. - 5) Februar bis Dezember 1977. - 6) September bis De~ember 1977 (vorher 

Heiningen) 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land 

Platz- Motorflug-
Schlepp- Winden- ,Son- zeugen auf Flugplatz runden-1 lj stige 2) 

Segelfluggelände zusammen zusammen Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Donzdorf-Messelberg .. 27 639 666 163 129 292 
Freiburg i. Br. ...... 280 280 197 197 
Friedrichshafen ...... 508 035 543 136 460 596 
Giengen/Brenz •••.•..• 111 725 836 122 235 357 
Göppingen-Berneck .... 42 42 18 18 
Herten ............... 400 631 031 7 38 062 2 800 
Heubach .............. 11 3 104 217 
Karlsruhe-Forchheim .. 698 5 546 6 244 526 118 644 
Konstanz ............. 53 816 869 32 391 423 
Laupheim ............. 220 220 
Leutkirch-Unterzeil .. 19 204 223 
Linkenheim ............ 354 116 1 470 159 126 285 
Mannheim-Neuostheim .. 625 740 2 365 273 702 975 
Möckmühl-Züttlingen .. 81 628 709 565 440 005 
Mosbach-Lohrbach ..... 62 62 132 120 252 
Nabern/Teck ........... 101 101 5 5 
Offenburg ............. 450 450 100 337 437 
Pfullendorf/Baden .... 6 6 750 125 875 
Poltringen ........... 483 547 2 030 101 136 237 
Rottweil-Zepfenhan ... 120 120 12 239 251 
Saulgau ................ 397 608 005 297 179 476 
Schwäb. Hall-Hessen-
tal ................. 623 623 647 11 9 766 

Schwäb. Hall-Weck-
rieden .............. 35 37 72 476 103 579 

Schwenningen a. Neckar 63 63 77 199 276 
Tailfingen-Degerfeld 67 931 998 368 132 500 
Tannheim ............. 803 414 217 240 228 468 
Unterschüpf 3) ....... 1 1 256 214 4 70 
Walldorf/Baden ....... 427 427 333 222 555 
Walldürn ............. 707 715 1 422 453 431 884 
Weinheim ............. 575 2 525 4 100 218 153 371 
Winzeln-Schramberg 133 398 531 203 87 290 

Zusammen 17 611 29 758 47 369 12 045 11 733 23 778 

Segelfluggelände 

Bad Buchau-Oggels-
hausen ............... 5 5 418 62 480 59 

Bartholomä-Amalienhof 857 2 027 2 884 79 295 374 043 
Baumerlenbach ........ 271 271 273 273 
Berneck ............... 3 448 3 448 74 78 152 
Binningen ............ 48 820 868 14 3 272 415 58 
Blumberg .............. 376 262 638 245 122 367 884 
Bohlhof ............... 81 145 226 371 752 123 168 
Deckenpfronn-Egelsee 4 354 358 75 
Degmarn, Krs. Heil -

bronn ................ 116 116 
Erbach ................ 442 399 841 470 113 583 122 
Esslingen-Jägerhaus .. 27 775 802 26 3 29 28 
Eutingen, Krs. 
Freudenstadt ........ 195 1 313 1 508 207 45 252 495 

Farrenberg ........... 364 2 148 2 512 212 248 460 721 
Gerstetten ............ 84 1 114 1 198 31 7 38 269 
Grabenstetten ........ 512 1 586 2 098 264 200 464 861 
Haiterbach-Nagold .... 29 1 791 1 820 162 162 36 
Hangensteiner Hof .... 1 947 1 94 7 853 53 906 
Hayingen .............. 422 422 729 729 
Heilbronn-Böckingen .. 076 076 
Heiligenberg ......... 111 111 
Heiningen 4) ......... 195 112 307 158 257 415 267 
Hermutshausen ........ 659 659 12 58 70 
Hilzingen ............. 11 0 305 415 318 60 378 110 
Hockenheim-Auchtweid 397 654 2 051 390 308 698 1 831 
Hockenheim-Herrenteich 596 110 706 245 106 351 1 208 
Hornberg .............. 3 536 10 509 14 045 4 249 640 4 889 4 115 
Hülben ............... 106 264 370 99 403 502 530 

1 ) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. - 3) September bis Dezember 1977.-4) Januar 
bis August 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler 
Starts mit 

Land Motorflug-
Schlepp-

Platz- Son-
Flugplatz Winden- runden-1) stige 2) zeugen auf 

Segelfluggelände 
zusammen zusammen Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Hütten-Hotzenwald .... 913 947 2 860 150 916 066 982 
Isny-Rotmoos ......... 649 649 
Kehl-Sundheim ........ 1 048 1 048 640 140 780 1 062 
Kirchheim/Teck ....... 2 841 3 144 5 985 512 512 12 996 
Kirchzarten .......... 2 884 2 884 
Kissleg ................ 996 996 
Klippeneck ........... 779 11 062 12 841 839 020 859 2 022 
Laichingen ............ 170 524 694 19 290 309 503 
Leibertingen .......... 153 1 809 1 962 674 674 168 
Löchgau ............... 1 030 1 030 267 84 351 
Malmsheim ............. 186 3 293 3 479 137 721 858 186 
Malsch, Krs. Heidel-
berg ................ 84 2 097 2 181 343 475 818 84 

Mengen ............... 183 183 435 56 491 206 
Mülben/Odenwald ...... 498 254 752 266 45 311 617 
Müllheim ............. 142 981 123 41 44 85 266 
Münsingen-Eisberg .... 13 830 843 114 356 470 13 
Neresheim ............. 228 910 1 138 248 72 320 459 
Nortel b. Gruibingen 61 2 088 2 149 48 324 372 123 
Ochsenhausen/Hatten-

burg ................ 275 275 
Oppingen-Au .......... 129 2 123 2 252 33 279 312 142 
Pleidelsheim .......... 516 516 
Rastatt-Baldenau ..... 1 328 329 151 294 445 1 
Reiselfingen ... , ...... 129 2 325 2 454 346 346 135 
Reutlingen/Ubersberg 3 965 3 965 563 631 194 28 
Riedlingen ............ 25 543 568 373 304 677 68 
Röhlingen ............ 521 521 
Roßfeld ............... 645 645 307 307 147 
Sandberg-Bopfingen ... 157 157 97 460 557 
Schäfhalde ........... 842 842 
Schlechtenfeld ......... 865 865 128 203 331 
Schlierstadt-Seeligen-
berg .................. 26 26 6 84 90 117 

Schreckhof ........... 50 424 4 74 473 171 644 135 
Schwann-Conweiler ..... 136 136 
Sinsheim .............. 193 2 126 2 319 695 61 756 288 
Stahringen/Wahlwies .. 974 298 1 272 524 223 747 171 
Teck .................. 845 1 845 63 407 470 
Untermusbach .......... 235 367 602 4 15 19 549 
Unterschüpf 3) ....... 43 227 270 953 002 955 425 
Vaihingen/Enz ........ 377 377 
Völkleshofen ......... 86 784 870 107 342 449 165 
Wächtersberg ......... 142 604 746 235 161 396 329 
Weipertshofen ........ 250 250 50 148 198 
Welzheim .............. 561 561 
Wildberg, Kengel ..... 192 

zusammen 18 296 97 340 115 636 18 704 16 575 35 279 37 459 

Insgesamt 35 907 127 098 163 005 30 749 28 308 59 057 37 459 

Bayern 

Flugplätze 

München • !' ............... 40 40 
Nürnberg .............. 111 111 
Arnpfing ............... 148 102 250 241 152 393 
Ansbach-Petersdorf ... 458 74 532 480 469 949 
Arnbruck ............. 415 415 78 137 215 
Augsburg ............. 429 4 163 4 592 448 580 028 
Bad Kissingen ........ 144 530 674 660 461 121 
Bad Windsheim ........ 204 870 074 323 481 804 
Bad Wörishofen-Nord .. 9 68 77 
Bamberg-Breitenau .... 219 683 902 183 384 567 
Bayreuth-Bindlacher 

Berg ................ 942 404 2 346 684 764 448 

1 ) Flüge mj_t Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. - 3) Januar bis August 1977. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler 
Starts mit 

Land 
P.latz- Son-

Motorflug-

F-lugplatz 
Schlepp- Winden-

runden-1) stige 2) 
zeugen auf 

zusammen zusammen Segelflug-Segelfluggelände geländen Starts Flüge 

Beilngries .......... 135 135 33 204 237 
Bubenheim ........... 50 661 711 408 121 529 
Burg Feuerstein ..... 7 790 7 790 7 615 2 220 9 835 
Coburg-Brandenstein-

ebene .............. 527 468 995 286 76 362 
Coburg-Steinrücken .. 460 373 833 487 50 537 
Dachau-Gröbenried ... 13 13 146 47 193 
Deggendorf-Stein-
kirchen ............ 418 418 69 448 517 

Dingolfing ........... 153 579 732 624 174 798 
Dinkelsbühl-Sinbronn 1 5 6 
Donauwörth .......... 52 52 718 336 054 
Ebern-Sendelbach .... 199 199 193 164 357 
Eggenfelden ......... 46 46 73 224 297 
Eichstätt ........... 082 456 2 538 309 188 497 
Fürstenzell .......... 484 484 432 143 575 
Giebelstadt .......... 192 700 892 690 202 892 
Grasberg ............. 41 113 154 595 111 706 
Griesau ............. 1 1 
Günzburg-Donauried .. 1 1 20 20 
Gunzenhausen-Reutberg 231 603 834 357 99 456 
Hammelburg .......... 764 468 232 38 93 131 
Haßfurt ............. 5 5 26 86 112 
Herzogenaurach ....... 10 10 4 45 49 
Heltstadt b. Würzburg 37 58 95 
Hetzleser Berg, 

Forchheim • • C. • ••••• 915 684 599 317 619 936 
Hof-Pirk ............ 146 146 517 265 782 
Illertissen ......... 108 782 890 379 220 599 
Jesenwang ........... 93 93 70 196 266 
Kempten-Dur ach ...... 009 009 95 537 632 
Kirchdorf/Inn •.•••.. 459 459 
Kulrnbach-Espich ..... 155 517 672 44 204 248 
Landshut-Ellermühle 55 875 930 316 441 757 
Lichtenfels ......... 623 4 627 19 19 
Lillinghof .......... 864 864 477 82 559 
Mainbullau .......... 430 978 408 301 213 514 
Manching ............ 96 583 679 123 33 156 
Mindelheim-Mattsies 497 5 502 1 51 307 458 
Moosburg-Kippe ...... 334 334 79 211 290 
Mühldorf ............. 977 446 423 183 136 319 
Neubiberg ............ 39 148 187 
Neuburg-Egweil ....... 16 16 12 12 
Neurnarkt/Opf. ....... 158 74 232 908 815 723 
Neustadt-Eichelberg 433 433 193 132 325 
Nittenau-Bruck ...... 80 80 
Nördlingen ............ 143 286 429 182 69 251 
Oberpfaffenhofen .... 703 222 925 566 149 2 715 
Ochsenfurt .. " ....... 6 6 
Ottengrüner Heide ... 423 340 763 133 232 365 
Pegnitz-Zipser Berg 106 426 532 194 194 388 
Penzing b. Landsberg 403 403 134 46 180 
Pfarrkirchen ........ 292 446 738 484 48 532 
Regensburg-Oberhub .. 3 3 34 34 
Rosenthal-Field-

Plössen ............ 35 35 328 219 547 
Rothenburg o.d.T. ... 147 215 362 134 362 496 
Schr,1 i dg aden ......... 3 3 9 9 
Schwabach-Heidenberg 947 947 289 419 708 
Schwabmünchen ....... 105 789 894 64 288 352 
Schweinfurt-Süd ..... 298 533 831 449 164 613 
Sonnen b. Passau .... 2 2 
Straui:)j_ng-Wallmühle 425 425 709 345 054 
Thannhausen ...... .. 45 457 502 89 389 4 78 
Vilsbiburg .......... 7 7 32 141 173 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land Motorflug-

Platz- Son-
Flugplatz Schlepp- Winden- runden-1) stige 2) 

zeugen auf 

Segelfluggelände 
zusammen zusammen Segelflug-

Starts Flüge 
geländen 

Vilseck .............. 60 501 561 250 211 461 
Vilshofen ............ 224 224 674 267 941 
Vogtareuth ........... 466 466 169 379 548 
Weiden/Opf. ........... 659 659 500 32 532 
Wildberg b. Lindau ... 36 36 
Würzburg/Schenkenturrn 632 632 549 360 909 

Zusammen 30 142 30 410 60 552 27 380 18 785 46 165 

Segelfluggelände 

Agathazeller Moos 53 2 214 2 267 142 588 730 53 
Aichach/Obb. ......... 466 466 302 196 498 
Allersberg ........... 855 855 
Altenbachtal ......... 126 263 389 643 40 683 353 
Altfeld .............. 407 407 65 113 178 747 
Altötting ............ 965 965 38 258 296 290 
Am Kreuzberg, Saal ... 179 179 98 49 147 
Antersberg-Aßling .... 293 293 154 65 219 11 
Bad Brückenau-Ober-
leichtersbach ....... 768 768 26 26 

Bad Wörishofen ....... 733 733 
Benediktbeuren ....... 397 397 
Bischofsberg ......... 19 078 097 408 45 453 126 
Büchig ............... 59 160 219 150 28 178 162 
Burgheim ............. 728 60 788 120 
Cham-Janahof ......... 158 2 399 2 557 546 76 622 530 
Charlottenhof ......... 44 674 718 202 271 473 282 
Dobenreuth ........... 124 285 409 311 81 392 152 
Donaustauf ........... 107 482 589 403 403 112 
Dürabuch ............. 4 71 4 7:1 
Erbendorf-Schweißlohe 274 274 566 10 576 321 
Eschenlohe-Weghaus ... 035 432 467 441 11 452 208 
Fichtelbrunn .......... 604 604 194 108 302 
Freising-Lange Haken 320 2 909 3 229 679 11 690 496 
Friesener Warte ...... 129 1 209 1 338 65 224 289 150 
Fürth-Senckendorf .... 300 1 300 249 329 578 533 
Füssen ............... 43 095 1 138 43 
Further Drachenhorst 3 3 14 
Geitau ................ 755 755 
Greding .............. 467 467 285 186 471 
Hagenhausen .......... 73 2 334 2 407 116 356 472 186 
Haidberg/Zell ........ 1 208 1 208 39 156 195 
Hallertau ............. 81 369 450 142 58 200 262 
Hersbruck ............ 671 671 89 107 196 
Hienheim ............. 163 35 198 504 16 520 732 
Im unteren Stadtteich 844 844 511 20 531 
Ingolstadt-Adelmanns-
burg .........••..... 806 279 085 237 122 359 985 

Irsingen .•..•....•.•. 73 927 000 265 263 528 73 
Kastenwiesen .......... 4 545 549 93 543 636 1.38 
Kitzingen/Main ....... 650 650 250 97 347 
Königsdorf ........... 2 152 571 3 723 738 146 884 2 987 
Kreuzberg b. Kronach 21 202 1 223 502 37 539 220 
Langenpreising ....... 172 263 1 435 380 42 422 221 
Lindenber~-Schönau ... 19 303 322 87 263 350 20 
Oberhinkofen ......... 110 1 057 1 167 196 171 367 425 
Oberschleißheim ...... 654 3 534 4 188 750 138 888 256 
Ottenberg ............ 2 188 2 188 264 101 365 
Paterzell ............ 312 279 591 169 214 383 443 
Peißenberg-Fendt ..... 657 657 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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8 Nichtgewerblicher Flugbetrieb Jahr 1977 

8.2 Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf Segelfluggeländen 

Segelflug Motorsegler Starts mit 
Land 1 Winden-

Motorflug--- Platz- 1 Son-
flugplatz Schlepp- runden-1) stige 2) 

zeugen auf 

Segelfluggelände 
zusammen zusammen Segelflug-

Starts Flüge geländen 

Rammertshof .......... 98 1 581 1 679 416 - 416 206 
Riesenkopf-Flintsbach - 944 944 195 238 433 -
Roth-Kiliansdorf ..... 29 929 958 278 42 320 29 
Rothschwaige ......... - 1 783 1 783 223 264 487 19 
Saupurzel ••••••.••••• 780 463 1 243 250 81 331 938 
Schwaighofen ......... 205 581 786 - - - 205 
Stillberghof ......... 102 489 591 124 198 322 117 
Unterwössen .......... 703 12 574 1 ;3 277 5 246 - 5 246 703 
Wülzburg ............. 62 1 007 1 069 248 664 912 74 

Zusammen ... 11 782 64 455 76 237 21 007 8 089 29 096 17 942 

Insgesamt ... 41 924 94 865 136 789 48 387 26 874 75 261 17 942 

Saarland 

Flugplätze 

Saarbrücken .......... - - - 17 49 66 X Neunkirchen-Bexbach .. 288 636 924 395 56 451 
Saarlouis-Düren ...... 46 588 634 1 449 1 263 2 712 

zusammen ... 334 1 224 1 558 1 861 1 368 3 229 

Segelfluggelände 

Dillingen ............ 64 980 1 044 - 458 458 80 
Marpingen ............ 391 1 581 1 972 - 628 628 546 
Wustweiler ........... 1 005 - 1 005 - - - 1 439 

Zusammen ... 1 460 2 561 4 021 - 1 086 1 086 2 065 

Insgesamt ... 1 794 3 785 5 579 1 861 2 454 4 315 2 065 

Bundesgebiet .. · ••.••...••.. 187 842 630 497 818 339 174 854 117 042 291 896 121 174 

1) Flüge mit Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz, die nicht über den Flugplatzbereich 
hinausgehen. - 2) Erweiterte Platz- und Streckenflüge. 
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9 LUFTFAHRT- UNTERNEHMENSSTATISTIK 1926') 

9.1 UNTERNEHMEN, PERSONALBESTAND, LUFTFAHRZEUGBESTAND UND UMSATZ 

NACH DEM SCHIIEHPUNKT DER UNTERNEHMEN 

UNTERNEHMEN MIT WIRTSCHAFTLICHE'1 SCHWERPUNKT 

IN DER WFTFARRT AUSSERHALB DER WFTFAHRT 

PERSONEN- UND GUETERBEFOERDERUNG 
GEGENSTAND DER SON-

NACHWEISUNG A VER- STIGE INS-FLUGREISE-
SOWIE TAU- U. REKLAME- SON- ZU- ARBEI- HANDEL WIRT- ZU- GESAMT 

UND SAMl',EN TENDES SCHAFTS- lW1lfEN 
LINIEN- TRAMP- UND SONST. BILD- STIGE GEWERBE TAETIG-

ANFORDE- NAHLUFT- KEIT RUNGS-
VERKEJ!R FLUEGE 

ANZAHL DER UNTERNEJ!MEN 5 42 20 15 83 13 4 7 24 107 
D.iVON MIT SITZ DES 
UNTERNEHl'IENS IN 

SCIILES\IIG-HOLSTEIN 
HAMBURG 
NIEDERSACHSEN 8 10 11 
BRfflEN 1 1 1 
NORDRHEIN-WESTFALEN 1 11 6 4 23 4 1 1 6 29 
HESSEN 2 3 8 1 14 2 1 1 4 18 
RHEINLAND-PFALZ 3 1 4 2 1 3 7 
BADEN-WUERTTfflBERG 7 4 7 18 1 1 2 20 
BAYERN 7 1 2 11 4 3 8 19 
SAARLAND 1 1 1 

PERSONALBESTAND 1) 

LllFTPAHRTPERSONAL 
FLIEGENDES PERSONAL 4 466 1 422 168 41 52 6 149 34 25 18 77 6 226 

LIJFTFAHRZEUGFUEJ!RER 1 288 401 1'.,9 34 52 934 31 22 18 71 2 005 
FLUG INGENIEURE 495 137 6 638 638 
BORDFUNKER U.NAVIGATOREN 9 1 2 12 12 
SONST. FLIEGENDES PERS. 2 674 883 3 5 3 565 3 3 6 3 571 

UEBRIGES WFTFARRT-
(BODElll-)PERSONAL 19 198 1 046 158 54 84 20 540 9 5 15 20 555 

zus. 23 664 2 468 326 95 136 26 689 43 26 23 92 26 781 
BESCHAEFTIGTE IN ANDEREN 
UNTERNEHl'IENSTAETIGKEITEN 2 190 69 8 4 17 2 288 

INSGES. 25 854 2 537 334 99 153 28 977 
TAETIGE INHABER 47 26 22 95 
ANGESTELLTE 25 329 2 261 246 56 81 27 973 
ARBEITER 276 40 13 19 348 
AUSZUBILDENDE U. VOLONT. 525 1 4 31 561 

LIJFTFAHRZEUGBESTAND 1)2 ) 

FWGZEUGE NACH START-
GEWICHT&L!SSEN 

BIS 2 T 15 106 42 83 246 14 15 29 275 
UEBER 2 BIS 5,7 T 4 50 9 5 68 13 7 7 27 95 
UEBER 5,7 BIS 14 T 4 4 2 1 3 7 
UEBER 14 BIS 20 T 2 2 2 
UEBER 20 BIS 75 T 28 17 45 45 
UEBER 75 BIS175 T 50 25 75 75 
UEBER175 T 15 4 19 19 

zus. 112 46 162 51 88 459 29 22 8 59 518 

HUBSCHRAUBER U.LUFTSCHIFFE 7 5 52 64 7 2 9 73 
INSGES. 112 46 169 56 140 523 36 22 10 68 591 

UMSATZ IN 1 000 DM 3) 

UMSATZ OHNE UMSATZ-(MEHR-
WERT-)STEUER AUS: 

BEFOE!lDERUNGSLEISTUNGEN 3 515 450 827 217 38 297 1 252 437 4 383 654 4 362 417 5 687 11 466 4 395 120 

PERSONENVERKEHR 2 663 092 827 217 34 370 1 252 1 065 3 526 996 4 256 1 417 5 687 11 360 3 538 356 
GUETERVERKEHR 852 358 3 927 373 856 658 106 106 856 764 

FLUEGEN FUER AND. Z1JECKE 1 829 9 001 12 768 23 599 1 115 161 123 399 24 998 

REKL!HEFLUEGE 42 5 523 42 5 607 3 20 23 5 630 
BILDFLUEGE 112 3 026 155 3 294 491 5 11 506 3 799 
L.-U.FORST1JIRTSCH.FLUEGE 9 7 204 7 213 208 208 7 421 
SONSTIGE FLlJEGE 1 675 443 5 367 7 485 416 154 93 662 8 148 

LUFTFAHRTUMSATZ zus. 3 515 450 827 217 40 126 10 254 14 206 4 407 253 5 477 578 5 810 12 865 4 420 118 

SONSTIGER VERKEHRS1JIRT-
SCHAFTL. TAETIGKEIT 76 565 10 157 263 55 258 87 298 
TAETIGKEIT AUSSERHALB 
DER VERKEHRS1JIRTSCHAFT 345 591 4 000 1 079 577 1 765 353 011 

Ul'!SATZ INSGES. 3 937 606 841 374 41 468 10 885 16 229 4 847 562 

ANTEIL DES LlJFTFARRTUMSAT-
ZES AM GESAMTUMSATZ IN% 89 98 97 94 88 91 

AUSSERDEM UMSATZ-(MEHR-
1JERT-) STEUER 62 514 1 199 2 785 976 1 436 68 910 

DAR.A.LlJFTFAHRTTAETIGKEIT 45 827 668 2 645 909 234 51 282 294 113 637 1 044 52 325 

') BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTHALTEN SIND DIE UNTERNEHMEN, DENEN EINE GENEHMIGUNG FUER DIE BEFOERDERUNG VON PERSONEN UND GUETERN 
MIT LUFTFAHRZEUGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEJ!RUNG VON REKLAME-, BILD- ODER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHEN FLUEGEN ER­
STELLT WURDE. - 1) BESTAND AJ1 1.7.1976. - 2) VERFUEGBARER LUFTFAHRZEUG BESTAND ( EIGENTUMSBESTAIID ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZU­
ZUEGLICH DER ANGEMIETETEN LUFTFAHRZEUGE). - 3) Il1 GESCHAEFTSJAHR 1976. 
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9 LUFTFAHRT - UNTERNEHMENSSTATISTIK 1976•) 

9.2 UNTERNEHMEN, PERSONALBESTAND, LUFTFAHRZIDGBESTAND UND UMSATZ NACH UIISATZGROESSENKLASSEN 

GEGENSTAND DER 
NACHIIEISUNG 

UNTERNEl!l1EN IIIT SCH\/ERPUNKT IN DER 
IDFTFÄHRT 

ANZAHL DER UNTERNEHMEN 

PERSONALBESTAND 2 ) 

LUFTFAHRTPERSONAL 
FLIEGENDES PERSONAL 

DARUNTER LUFTF.lHRZEUGFUEHRER 
UEBR. LUFTFAHRT-(BODEN-)PERSONAL 

BESCHAEFTIGTE IN ANDEREN 
UNTERNE!IMENSTAETIGKEITEN 

LUFTFAHRZIDGBESTAN~ 2 )3 ) 
INSGES. 

FLUGZIDGE NACH STARTGEII.-KLASSEN 

UEBER 2 
UEBER 5,7 
UEBER 14 
UEBER 20 
UEBER 75 
UEEER175 T 

BIS 2 T 
BIS 5,7 T 
BIS 14 T 
BIS 20 T 
BIS 75 T 
BIS175 T 

HUBSCHRAUBER UND LUFTSCHIFFE 
zus. 

UMSATZ IN 1 000 DII 4 ) 
INSGES. 

UIISATZ (OffilE UIISATZSTEUER) AUS: 
BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 

PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FIDEGEN FUER ANDERE Z\IECKE 
REKLAIIEFIDEGE 
BILDFIDEGE 
LAND- U.FORST\IIRTSCH.FLIJEGE 
SONSTIGE FLUEGE 

LUFTFAHRTUIISATZ ZUS. 

SONSTIGER VERKEJ-JRS\IIRTSCHAFTL. 
TAETIGKEIT 

TAETIGKEIT AUSSERHALB DER 
VERKEHRS\IIRTSCHAFT 

INSGES. 
AUSSERDEII UIISATZ-(MEHR\/ERT-)STIDER 

DARUNTER AUS IDFTFAHRTTAETIGKEIT 

UNTERffEHMEN IIIT SCH\IERPUNKT 
AUS8ERHU.B DER IBFTFARRT 

.ANZAHL DER UNTERNEHMEN 
LUFTFil!RTPERSONAL 2 ) 

FLIEGENDES PERSONAL 
DAH!Jl'ITER IDFTFillRZEUGFUEHRER 

UEBH. I1JFTFil!RT (BODEN-)PERSONAL 

I1JFTFAHRZEUGBESTAND 2 )3) 
zus. 

FIAJGZEUGE NACH STARTGEIIICHTSKLASSEN 

UEBER 2 
UEBER 5, 7 
UEBER 14 
UEBER 20 

BIS 2 T 
BIS 5,7 T 
BIS 14 T 
BIS 20 T 
BIS 75 T 

HUBSCHRAUBER UND IDFTSCHIFFE 
zus. 

UIISATZ IN 1 000 DII 4 ) 
INSGES. 

UIISATZ (OHNE UIISATZSTEUER) AUS: 
BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 

PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKEHR 

FLUEGEN FUER ANDERE Z\IECKE 
REKLAIIEFLUEGE 
BILDFLUEGE 
LAND- U.FORST\IIRTSCH.FI.IJEGE 
SONSTIGE FLUEGE 

IDFTFAHRTUMSATZ zus. 
AUSSERDEII UMSATZ-(IIEHRWERT-)STElJER 

UNTERNEHMEN IIIT EINEII UIISATZ (EINSCHL. UIISATZSTIDER) VON ••• BIS ••• UNTER DII 1) 

UNTER 50 000 100 000 
BIS BIS 

50 000 100 000 250 000 

9 

13 
9 
9 
4 

13 

14 

14 

14 

33 
31 

2 
69 
34 
34 

1 

102 

102 
10 
10 

4 

4 

4 

1 

5 

3 

3 
1 

4 

25 
25 

22 

11 

12 
47 

3 

10 

20 
13 
13 

7 

1 

21 

15 
4 

19 

19 

154 
154 

459 
237 
135 

9 
78 

613 

7 

29 
649 

71 
67 

4 

4 

4 

2 

6 

3 
2 

5 

5 

142 
142 

157 

157 

299 
29 

15 

46 
29 
28 
17 

47 

29 
5 

34 

34 

1 452 
1 452 

753 
13 

381 

359 
2 205 

78 

35 
2 319 

221 
208 

5 

14 
11 

14 

9 
4 

13 

14 

474 
474 

178 
23 

9 

146 

652 
63 

250 000 
BIS 

500 000 

12 

54 
27 
23 
27 

4 

58 

30 
8 

38 
9 

47 

2 142 
2 055 

87 
605 

6 
469 
462 
667 

3 747 

397 
4 144 

395 
351 

5 

16 
13 

4 

20 

7 
8 

15 
2 

17 

177 
1 071 

106 
251 

251 

428 
114 

500 000 
BIS 

1 IIILL. 

16 

85 
50 
47 
35 

6 

91 

95 
13 

1 

109 

5 
114 

3 822 
3 805 

18 

5 537 
369 

2 119 

3 049 
'l 359 

237 

688 
10 284 

888 

788 

3 

20 
20 

3 
23 

7 
6 

13 
5 

18 

299 
299 

789 

76 
208 
505 

2 088 
155 

1 IIILL. 5 IIILL. 25 IIILL. 
BIS BIS BIS 

5 MILL. 25 IIILL. 100 IIILL. 

10 

144 

75 
67 
69 

3 
147 

35 
20 

3 
2 

60 
9 

69 

5 

195 
58 
58 

137 

14 

209 

13 
14 

27 
41 
68 

18 451 14 932 
14 630 14 560 

3 821 373 
2 407 12 770 

28 4 920 
56 99 

6 742 
2 323 1 008 

20 858 27 702 

157 

367 
?1 382 

335 
1 284 

3 

19 
19 

5 
24 

7 
3 

10 

10 

8 349 
8 349 

8 349 
678 

97 

1 904 
29 703 

2 279 
2 079 

330 
141 

50 
189 

330 

7 

7 

7 

87 893 
87 893 

87 893 

87 893 
27 
27 

100 IIILL. 
UND 

IIEHR 

5 

25 802 

5 747 
1 639 

20 055 

2 259 
28 061 

15 
4 

38 
75 
19 

151 

151 

4 254 775 
3 402 417 

852 358 

4 254 775 

86 722 

INSGESAHT 

83 

26 689 
6 149 
1 934 

20 540 

2 288 
28 977 

246 
68 

4 
2 

45 
75 
19 

459 
64 

523 

4 383 654 
3 526 996 

856 658 
23 599 

5 607 
3 294 
7 213 
7 485 

4 407 253 

87 298 

349 591 353 011 
4 691 087 4 847 562 

63 686 68 910 
46 467 51 282 

24 

77 
71 
15 
92 

29 
27 

3 

59 
9 

68 

11 466 

11 360 
106 

1 399 
23 

506 
208 
662 

12 865 
1 044 

') BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTHALTEN SIND DIE UNTERNEHIIEN, DENEN EINE GENEHMIGUNG FUER DIE BEFOERDERUNG VON PERSONEN UND GUETERN 
MIT LUFTFAHRZElJGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEHRUNG VON REKLAIIE-, BILD- ODER LAND- UND FORST\IIRTSCHAFTLICHEN FIDEGEN ER­
STELLT \IURDE. - 1) UNTERNEHMEN IIIT SCHI/ERPUNKT IN DER LUFTFAHRT SIND NACH IHRE!! GESAIITUIISATZ DEN EINZELNEN UNTERNEHMENSGROESSEN­
KLASSEN ZUGEORDNET \/ORDEN. UNTERNEHIIEN MIT SCHIIERPUNKT AUSSERHALB DER LUFTFAHRT DAGEGEN NACH IHREII IDFTFAHRTUIISATZ. - 2) All 1.7.1976.-
3) VERFUEGBARER LUFTFAHRZEUGBESTAND (EIGENTUMSBESTAND ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZUZUEGLICH DER ANGEIIIETETEN IDFTFAHRZEUGE). -
4) III GESCHAEFTSJAHR 1976. 
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A n h a n g 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Guterverzeichnisses fur die Verkehrsstatistik 

Nr. 

00 

001 

01 

011 

012 

013 

014 

015 

016 

019 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere 

Lebende Tiere 

Pferde, Esel 
Rindvieh 
Kälber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflügel 
And. Tiere z. Ernähr. 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 

Gerste 

Roggen 

Hafer 

Mais 

Reis 

Sonst. Getreide 

02 Kartoffeln 

020 Kartoffeln 

03 Frtlchte, Gemüse 

031 Zitrusfrüchte 

035 And. frische Früchte 

039 Frisches gefr. Gemüse 

04 Textile Rohstoffe 

041 Wolle, 7ierhaare 

042 Baumwolle 

043 Synth. Textilfasern 

045 And. pfl. Textilfasern 

049 Lumpen u.ä. 

05 Holz und Kork 

051 Faserholz 

052 Grubenholz 

055 Sonst. Rohholz 

056 And. bearb. Holz 

057 Brennholz, Kork u.ä. 

06 Zuckerri.lben 

060 Zuckerrüben 

09 Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

091 Häute, roh, Felle 

092 

099 

Häute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfälle 

Kautschuk, roh 

Pfl. u. tier. Rohst. ang. 

Schni ttbllll'len 
Naturdärme 
Ubr. Rohstoffe 

11 Zucker 

111 Rohzucker 

112 Raffinierter Zucker 

113 Melasse 

12 Getränke 

121 Most, Wein 

122 Bier 

125 And. alkoh. Getranke 

128 Alkoholfr. Getränke 

13 And. Genußmittel u.a. 

131 Kaffee 

132 Kakao, Kakaoerzgn. 

133 Tee, Gewllrze 

134 Rohtabak, Tabakabfall 

135 Tabakwaren 

136 Zuckerwaren, Honig 

139 Sonst. Nahrungsmittel 
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Lebende Tiere 

Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Lebende Tiere (ausgenommen Fische) 

Pferde, Esel 
Rindvieh, außer K&lber 
Kcilber 
Schafe, Ziegen 
Schweine 
Ferkel 
Geflllgel 
Andere Tiere zur Ernährung 
Zootiere 

Getreide 

Weizen, Mengkorn 

Gerste 

Roggen 

Hafer 

Hais 

Reis 

Sonstiges Getreide 

Kartoffeln 

Kartoffeln 

Frische Früchte, frisches und gefrorenes Gernllse 

Zitrusfrti.chte 

Sonstige frische FrUchte 

Fr1sches und gefrorenes Gerntlse 

Spinnstoffe und textile Abfälle 

Wolle und sonstige Tierhaare 

Baumwolle 

Künstliche und synthetische Textilfasern 

Sonstige pflanzliche Textilfasern, Seide 

Lumpen und Textilabfälle 

Holz und Kork 

Papier- und anderes Faserholz 

Grubenholz 

Sonstiges Rohholz 

Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz 
(ausgenommen Grubenholz) 

Brennholz, Holzkohle, Kork, Holz- und Korkabfalle 

Zuckerri.lben 

Zuckerrüben 

Sonstige pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 

Rohe Haute und Felle, Lederabfälle 

Haute, roh 
Pelzfelle, roh 
Abfälle 

Nat1..:rlicher und synthetischer Kautschuk, roh und regene­
riert 

Ubrigs pflanzliche und tierische Rohstoffe (nicht 
zur Ernahrung) 

Schnittblumen 
Naturdärme 
Ubrige Rohstoffe 

Zucker 

'G.ohzucker 

Raffinierter Zucker 

Melasse 

Getränke 

Most und Wein aus Weintrauben 

Bier 

Andere alkoholische Getränke 

Alkoholfreie Getrcinke 

Genußmittel und Hahrungsmittelzubereitungen a.n.g. 

Kaffee 

Kakao und Kakaoerzeugnisse 

Tee und Gewürze 

Rohtabak und Tabakabfalle 

Tabakwaren 

Si.lß-, Zucker- und verwandte Waren, Honig 

Nahrungsffilttelzubere1tungen a.n.g. 



Nr. 

14 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

16 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

17 

171 

172 

179 

18 

181 

182 

21 

211 

213 

22 

221 

223 

224 

23 

231 

233 

31 

310 

32 

321 

323 

325 

327 

33 

330 

34 

341 

343 

349 

41 

410 

45 

451 

452 

453 

455 

459 

46 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Gilterverzeichnisses flir die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Eier, Milch 

Fleisch, frisch gefr. 

Fische, frisch, gefr. 

Frische Milch, Sahne 

Milcherzgn. 

And. Speisefette 

Eier 

And. Fleischwaren 

Fischkonserven u.a. 

Getreide u.a. Erzgn. 

Mehl, Grieß, Grütze 

Malz 

Sonst. Getreideerzgn. 

Obsterzgn. 

Getr. HillsenfrUchte 

And. Gemilseerzgn. 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh, Heu 

Ölkuchen u.ä. 

Sonst. Futtermittel 

Ölsaaten, Fette ang. 

Ölsaaten, -frilchte 

Sonst. öle, Fette 

Steinkohle, -Briketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle u.a., Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf 

Koks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe, Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. 

And. Kraftstoffe 

Dieselöl, 1. Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffineriegas 

Natur-, Raffineriegas 

Mineralölerzgn. ang. 

Schmieröle, -fette 

Bitumen u.ä. 

And. Mineralölerzgn. 

Eisenerze 

Eisenerze 

NE-Metallerze 

NE-Metallabfälle 

Kupfererze 

Bauxit, Aluminiumerze 

Mangati.erze 

Sonst. NE-Hetallerze 

Urankonzentrat u.a. 
Sonst. NE-Metallerze 

Eisen-, Stahlabfälle 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Fleisch, Fische, Fieisch- und Fischwaren, Eier, Milch 
und Milcherzeugnisse, Speisefette 

Fleisch, frisch und gefroren 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, ge-
trocknet, gesalzen und geräuchert 

Frische Milch und Sahne 

Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 

Margarine und andere Speisefette 

Eier 

Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleischkon­
serven und andere Fleischwaren 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, Schal­
und Weichtieren (ausgenommen Futtermittel) 

Getreide-, Obst- und Gemüseerzeugnisse, Hopfen 

Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 

Malz 

Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Backwaren) 

Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkon~erven und 
andere Obsterzeugnisse 

Getrocknete Hülsenfrüchte 

Getrocknetes Gemüse, GemUsekonserven und andere 
Gemüseerzeugnisse 

Hopfen 

Futtermittel 

Stroh und Heu 

Ölkuchen und andere RUckstände der Pflanzenölgewinnung 

Sonstige Futtermittel, a.n.g. (einschl. Nahrungs-
mittelabfälle) 

Ölsaaten, Ölfrüchte, pflanzliche und tierische öle und 
Fette (ausgenommen Speisefette) 

Ölsaaten und -früchte 

Pflanzliche und tierische Öle und Fette (ausgenommen 
Speisefette) 

Steinkohle, Steinkohlenbriketts 

Steinkohle 

Steinkohlenbriketts 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 

Braunkohle 

Braunkohlenbriketts 

Torf (einschl. Briketts und Koks) 

Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 

Steinkohlenkoks 

Braunkohlenkoks 

Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 

Kraftstoffe und Heizöl 

Motorenbenzin u.ä. Leichtöle 

Petrolewn, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin 

Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 

Schweres Heizöl 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Mineralölerzeugnisse a.n.g. 

Schmieröle und -fette 

Bitumen und bituminöse Gemische 

Sonstige Mineralölerzeugnisse, a.n.g. 

Eisenerze (ausgenommen Schwefelkiesabbrände) 

Eisenerze und -konzentrate (ausgenommen Schwefel­
kiesabbrände) 

NE-Metallerze, -abfälle und -schrott 

NE-Metallabfälle, -aschen und -schrott 

Kupfererze und -konzentrate 

Bauxit, Aluminiumerze und -konzentrate 

Manganerze und -konzentrate 

Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 

Thorium- und Urankonzentrate 
Sonstige NE-Metallerze 

Eisen- und Stahlabfälle und -schrott, Schwefelkies­
abbrände 



Nr. 

462 

463 

465 

466 

467 

51 

512 

513 

515 

52 

522 

523 

53 

532 

533 

535 

536 

537 

54 

542 

543 

545 

546 

55 

551 

552 

56 

561 

562 

563 

564 

565 

568 

61 

611 

612 

613 

614 

615 

62 

621 

622 

623 

63 

631 

632 

633 

634 

639 

64 

641 

642 

65 

650 

69 

691 

692 

71 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Eisenschrott z. Verh. 

Sonst. Eisenschrott 

Eisenschlacken verh. 

Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrand 

Roheisen, -stahl 

Roheisen u.ä. 

Ferroleg. ang. 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gew. Stahlhalbzeug 

Sonst. Stahlhalbzeug 

Stab-, Formstahl u.a. 

Warm gew. Formstahl 

Kalt gew. Formstahl 

Walzdraht 

Sonst. Eisendraht 

Schienenoberbaumat. 

Stahlblech, Bandstahl 

Gew. Stahlbleche 

Sonst. Stahlbleche 

Warm gew. Bandstahl 

Sonst. Bandstahl 

Rohre, Gießereierzgn. 

Rohre u.ä. 

Gießereierzgn. u.ä. 

NE-ttetalle, -halbzeug 

Kupfer, -leg. 

Aluminium, -leg. 

Blei, -leg. 

Zink, -leg. 

Sonst. NE-Metalle 

Silber, Platin 
And. NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton 

Industriesand 

And. Sand und Kies 

Bimssand, -kies 

Lehm, Ton 

Schlacken, Aschen ang. 

Salz, Schwefel, -kies 

Stein-, Salinensalz 

Schwefelkies, unger. 

Schwefel 

And. Steine u. Erden 

Zerkleinerte Steine 

Naturwerksteine 

Gips- u. Kalkstein 

Kreide 

Sonst. Rohmineralien 

Zement, Kalk 

Zement 

Kalk 

Gips 

Gips 

And. min. Baustoffe 

Steinerzgn. 

Keram. Baustoffe 

Nat. Cungemittel 

-166-

Ungekürzter Text der 
GUterhauptgruppe und -gruppe 

Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung 

Sonstiger Eisen- und Stahlschrott 

Eisenschlacken und -aschen zur Verhüttung 

Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrände 

Roheisen, Ferrolegierungen, Rohstahl 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches 
Ferromangan 

Ferrolegierungen {ausgenommen kohlenstoffreiches 
Ferromangan) 

Rohstahl 

Stahlhalbzeug 

Gewalztes Stahlhalbzeug 

Sonstiges Stahlhalbzeug 

Stab- und Formstab, Draht, Eisenbahnoberbaurnaterial 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 

Kalt gewalzter und geschmiedeter Stab- und For~stahl 

Walzdraht 

Sonstiger Eisen- und Stahldraht 

Schienen und Eisenoberbaurnaterial aus Stahl 

Stahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 

Gewalzte Stahlbleche in Platten und Rollen, 
Breitflachstahl 

Sonstige Stahlbleche 

Warm gewalzter Bandstahl (auch kalt gewalzter Band­
stahl zur Weißblechherstellung), Weißblech, Weißband 

Sonstiger Bandstahl 

Rohre u.ä. aus Stahl; rohe Gießereierzeugnisse und 

Schmiedestücke aus Eisen und Stahl 

Rohre, Rohrverschluß- und -verbindungsstilcke aus Stahl 

Rohe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke aus Eisen 
und Stahl, a.n.g. 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

Kupfer und Kupferlegierungen 

Aluminium und Aluminiumlegierungen 

Blei und Bleilegierungen 

Zink und Zinklegierungen 

Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 

Silber, Platin, Abfälle davon 
Andere NE-Metalle 

NE-Metallhalbzeug 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 

Industriesand 

Anderer nattlrlicher Sand und Kies 

Bimsstein, -sand und -kies 

Lehm, Ton und tonhaltige Erde 

Schlacken und Aschen (nicht zur Verhüttung) 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 

Stein- und Salinensalz 

Schwefelkies, nicht geröstet 

Schwefel 

Sonstige Steine, Erden und verwandte Rohmineralien 

Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zerkleinerte 
Steine 

Marmor, Granit und andere Naturwerksteine, Schiefer 

Gips- und Kalkstein 

Kreide 

Sonstige Rohmineralien, a.n.g. 

Zement und Kalk 

Zement 

Kalk 

Sonstige mineralische Baustoffe u.ä. {ausgenommen Glas) 

Baustoffe und andere Waren dUS Naturstein, Bims, G1ps, 
Zement u.a. Stoffen 

Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 

Natürliche OUngemittel 



Nr. 

711 

712 

713 

719 

72 

721 

722 

723 

724 

729 

81 

811 

812 

813 

BH 
819 

82 

820 

83 

831 

839 

84 

841 

842 

89 

891 

892 

893 

894 

895 

896 

91 

910 

92 

920 

93 

931 

939 

94 

941 

949 

95 

951 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Gilterverzeichn1.sses fllr die Verkehrsstat1st1k 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Nat. Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kalirohsalze 

Nat. nichtmin. DUnger 

Chem. Düngemittel 

Phosphatschlacken 

And. Phosphatdünger 

Kalidüngemittel 

Stickstoffdünger 

Mischdünger u.ä. 

Chem. Grundstoffe u.a. 

Schwefelsäure 

Ätznatron 

Natriumkarbonat 

Kalziumkarbid 

Sonst. ehern. Grundst. 

Anorg. Grundstoffe 
Org. Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe 

Aluminiumoxyd 

Aluminiumoxyd 

Benzol, Teer u.a. 

Benzol 

Teer, Pech u.ä. 

Zellstoff, Altpapier 

Zellstoff 

Altpapier . 
And. ehern. Erzeugnisse 

Kunststoffe 

Farben, Gerbstoffe 

Pharmaz. Erzgn. u.a. 

Pharmaz. Erzgn. 
Reinigungsm. u.ä. 

Sprengstoff, Munition 

Stärke, Kleber 

Sonst. ehern. Erzgn. 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonst. Fahrzeuge 

Landmaschinen 

Landmaschinen 

El.Erzgn., Maschinen 

Elektroerzgn. 

Elektr. Maschinen 
Draht, Kabel, Isol. 
Nachrichtengeräte 
Elektr. Haushaltsger. 
Elektromed. Apparate 
Sonst. Elektroerzgn. 

Sonst. Maschinen, ang. 

Buromaschinen 
Met. bearb. Masc)linen 
Kraftfahrzeugmotoren 
F lugzeugrnotoren 
Sonst. n. el. Motoren 
Sonst. n. el. Masch. ang. 

EBM-Waren u.a. 

Bauteile a. Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht. n. 1sol. 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren 
Uhr. EBM-Waren 

Glas- u.a. mJn. Waren 

Glas 
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UngekUrzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Natürlicher Natronsalpeter 

Rohphosphate 

Kal1.rohsalze 

Natürliche n1.chtm1.neral1.sche Düngemittel 

Chemische Düngemittel 

Phosphatschlacken und Thomasmegl 

Sonstige Phosphatdüngemittel 

Kal1.dtingeJT1.1 ttel 

Stickstoffdüngemittel 

M1schdUnger und sonstige chemisch aufbereitet~ Dünge­
mittel 

Chemische Grundstoffe (ausgenommen Aluminiumoxyd 
und -hxdroxyd} 

Schwefelsäure 

Ätznatron 

Natriumkarbonat 

Kalziumkarbid 

Sonstige chemische Grundstoffe 

Anorganische Grundstoffe 
Organische Grundstoffe 
Radioaktive Stoffe u.dgl. 

Alwniniurnoxyd und -hydroxyd 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Benzol,Teere u.ä. Destillat1onserzeugnisse 

Benzol 

Peche, Teere, Teeröle u.ä. Destillationserzeugnisse 

Zellstoff und Altpapier 

Holzschliff und Zellstoff 

Altpapier und Papierabfälle 

Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stärke) 

Kunststoffe 

Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 

Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische öle, Reinigungs­
und Körperpflegemittel 

Pharmazeutische Erzeugnisse 
Körperpflege- und Reinigungsmittel 

Sprengstoffe, Jagd- und Sportmunition u.ä. 

Stärke und Kleber 

Sonstige chemische Erzeugnisse 

Fahrzeuge 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Sonstige Fahrzeuge 

Landwirtschaftliche Maschinen 

Landwirtschaftliche Maschinen und Ackerschlepper 

Llektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 

Elektrotechnische Erzeugnisse 

Elektrische Maschinen und Schaltgeräte 
Draht, Kabel, Isolatoren usw. 
Apparate für Telegrafie, Fernsehen, Radargeräte 
Elektrische Haushaltsgeräte 
Apparate für Elektrowedizin 
Sonstige Elektroerzeugnisse 

Sonstige Maschinen a.n.g. (einschl. Fahrzeugmotoren) 

Büromaschinen 
Metallbearbeitungsmaschinen 
Kraftfahrzeugmotoren 
Flugzeugmotoren 
Sonstige nichtelektrische Motoren 
S_onst1ge nichtelektr1sche Maschinen a.n.g. 

Baukonstruktionen aus Metall; EBM-~1aren 

Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 

EBM-Waren 

Kabel, Draht, Gitter, Geflechte aus Metall 
Nägel, Schrauben 
Werkzeuge 
Schneidwaren, Bestecke 
Ubrige EBM-Waren 

Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische 
Erzeugnisse 

Glas 



Nr. 

952 

96 

961 

962 

963 

97 

971 

972 

973 

974 

975 

976 

979 

99 

991 

992 

993 

994 

999 

Gliederung nach Hauptgruppen und Gruppen des Güterverzeichnisses für die Verkehrsstatistik 

Kurztext der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Glas- u.a. min. Erzgn. 

Glaswaren 
Feinkerarn. Erzgn. 
Perlen, Edelsteine 
Sonst. min. Erzgn. 

Leder- u. Textilwaren 

Leder, zuger. Pelzfell 

Leder, Lederwaren 
Zuger. Pelzfelle 

Garne, Gewebe u.ä. 

Teppiche 
Gewebe 
Garne, Gewebe u.ä. 

Bekleidung,Schuhe 

Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Waren ang. 

Kautschukwaren ang. 

Papier, Pappe 

Papier-, Pappewaren 

Druckereierzgn. 

Möbel 

Holz- u. Korkwaren 

Sonst. Fertigwaren 

Feinmech., opt. Erzgn. 
Fotochem. Erzgn. 
Kinofilme 
Uhren 
Musikinstrumente u.ä. 

Sportart., Spielwaren 
Kunstgegenstände 
Schmuck-, Goldwaren 
Sonst. Fertigwaren 

Bes. TransportgUter 

Gebrauchte Verpackg. 

Gebr. Baugeräte u.a. 

Umzugsgut 

Gold, Münzen 

Sammelgüter u.a. 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Pers. Effekten 
Behältersendungen 
Warenproben 
Sonst. Sammelgut 
Transportgüterang. 
Dienstgut 
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Ungekürzter Text der 
Güterhauptgruppe und -gruppe 

Glaswaren, feinkera~ische u.ä. mineralische Halb- und 
Fertigwaren 

Glaswaren 
Feinkeramische Erzeugnisse 
Perlen, Edelsteine 
Sonstige mineralische Erzeugnisse 

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 

Leder, zugerichtete Pelzfelle, Lederwaren, a.n.g. 

Leder, Lederwaren 
Zugerichtete Pelzfelle 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 

Teppiche, Fußbodenbeläge 
Gewebe 
Garne und Spinnstoffwaren 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 

Bekleidung 
Schuhe 
Reiseartikel 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 

Kautschukwaren 

Papier und Pappe 

Papier und Pappewaren 

Druckereierzeugnisse 

Möbel und Einrichtungsgegenstände aller Art 

Holz- und Korkwaren 

Sonstige Fertigwaren 

Feinmechanische und optische Erzeugnisse 
Fotochemische Erzeugnisse 
Kinofilme, belichtet und entwickelt 
Uhren 
Musikinstrumente, Tonaufnahme- und Wiedergabegeräte, 
Tonträger 

Kinderwagen, Sportartikel und Spielwaren 
Kunstgegenstände, Sammlungsstücke, Antiquitäten 
Schmuckwaren, Gold- und Silberwaren 
Sonstige Waren a.n.g. 

Besondere Transportgüter (einschl. Sammel- und Stückgut) 

Gebrauchte Verpackung 

Geräte von Bauunternehmen, Zirkusgut u.ä. 

Umzugsgut 

Gold und Münzen 

Samrnel- und Stückgut; Transportgüter die nach ihrer 
Art nicht einzugruppieren sind 

Diplomatengut 
Geschenkartikel 
Persönliche Effekten 
Behältersendungen 
Warenproben 
Sonstiges Sannnelgut 
Transportgilter a.n.g. 
Dienstgut 



Fachserie8: Verkehr 

Reihe 1 : Güterverkehr der Verkehrszweige 
In dem V i e r t e I j a h r e s b e r i c h t werden die Transport­
mengen im Güterverkehr für alle Verkehrszweige - Eisenbahnen, 
Straßenverkehr, Binnenschiffahrt, Seeschiffahrt, Luftverkehr und 
Rohrfernleitungen - nachgewiesen_ Die Ergebnisse sind nach Haupt­
verkehrsbeziehungen, Güterabteilungen, Gütergruppen und Ver­
kehrsbezirken untergliedert. 

Der inhaltlich gleiche Ja h r es b er ich t enthält außerdem tiefer 
gegliederte Angaben uber den grenzliberschreitenden Verkehr. 

Reihe 2: Eisenbahnverkehr 
Fur die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben 
(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnen), werden 
m o n a t I i c h die wichtigsten Zahlen über Betriebsleistungen, Ver­
kehrsleistungen (Personen- und Güterverkehr) und Verkehrsein­
nahmen veroffentlicht. 

1 m J a h r e s b e r i c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergeb­
nissen - Angaben liber die Struktur der Unternehmen, den Bestand 
an Verkehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebs­
unfälle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner Angaben über den 
Personalbestand nach Beschaftigungsverhältnis und betrieblichem 
Einsatz. 

Reihe 3: Straßenverkehr 
3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen 

Die in f u n f jährigem Turnus erscheinende Veröffentlichung 
bringt detailliertes Zahlenmaterial über die Lange der Gemeinde­
straßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten, Brücken 
im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflachen in 
größeren Gemeinden. 

3_2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen 

Monat I ich werden Zahlen über Verkehrsleistungen (beförderte 
Personen, Personenkilometerl, Einnahmen und Warenkilometer ver­

öffentlicht. In dem ausführlichen Jahresbericht sind neben 
tiefer gegliederten Ergebnissen auch Strukturdaten der Unter­
nehmen im Straßenpersonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und 
deren Platzangebot enthalten. 

3.3: Straßenverkehrsunfälle 

Der M o n a t s b e r i c h t bringt Angaben uber Unfälle nach 
Unfallarten und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen; ferner über 
Verungluckte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am 
Straßenverkehr und Unfallursachen. 

Neben dem J a h r e s b e r i c h t mit wesentlich tiefer gegliederten 
endgult1gen Zahlen, die einen umfassenden Überblick uber Unfälle, 
Verungluckte und Unfallursachen vermitteln, erscheint ein Vor -
b e r i c h t mit vorläufigen Ergebnissen. 

3.S: Sonderbeiträge 

In mehrjahrigen Abständen werden Veröffentlichungen uber den 
Guternahverkehr herausgegeben. 

Reihe 4: Binnenschiffahrt 
Die m o n a t I i c h e n Nachweisungen erstrecken sich auf den 
Guterverkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in 
Binnenhäfen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Güter-

verkehr an ausgewählten Schleusen. 

In dem Jahresbericht , zu dem ein Vorbericht er­
scheint, wird der Güterverkehr nach Verkehrsbezirken aufgegliedert. 
Außerdem werden Unternehmen, verfügbere Schiffe, Beschäftigte 
und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie Schiffsunfälle dargestellt. 

Reihe 5: Seeschiffahrt 
Im Mo n a t s b er i c h t und dem j ä h r I i c h e n Vorbericht 
werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach Häfen, Flaggen und 
Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal und 
der Bestand an Seeschiffen nachgewiesen. Der J a h r e s b e r i c h t 
mit V o r b e r i c h t enthält weitergehende Nachweisungen sowie 
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken, 
ferner Angaben über Seeunfälle und das Bordpersonal. 

Reihe 6: Luftverkehr 
Der M o n a t s b er i c h t umfaßt den Personen-, Guter- und Post­
verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug­
häfen. Diese Ergebnisse sind im Ja h r es b er ich t differenzierter 
aufgegliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unter­
nehmensstatistik ( Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, 
Umsatz) gebracht werden. 

Systematiken 
Systematik der Wirtschaftszweige 

Grundsystematik mit Erläuterungen 
(Ausgabe 1961 und Nachtrag 1970) 

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969 
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen , Ausgabe 1969 

STATISTISCHES BUNDESAMT 

G USTAV-STRESEMANN-RING 11 

6200 WIESBADEN 1 

Prospekte mit ausführ! ichen Angaben sind bei dem Verlag 

W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach 

421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 5 93 44, erhaltlich. 
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